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 Negierungs-Blatt 
Königreich 
Münden, Samftag den 7. Januar 1837. 
Armee⸗Befehl vom 30, Dezember 1836, — 
r 
Armee⸗Befehl— dieſes Regiment nunmehr „Friedrich 


Muͤnchen, den 30. Dezember 1836. Hertling” — das Infanterie-Regiment 

Hertling nunmehr „Franz Hertling“ — 
ſ§. 1. und das vacant gewordene Regiment Wein: 

WB ir ernennen den Generalmajor und rich nunmehr „vacant Wein rich“ genannte 
Brigadier. der 1. Armee-Diviſton Fried; werden ſollen. 





eich Freiherrn von Hertling jum Ju— . 2 
haber des vacant gewordenen Infanterie: Das Ritterkreuz des Civil-Verdienſt⸗ 
Regiments Lamotte, und verordnen: daß Ordens der bayeriſchen Krone erhielt: 

N). 1° 


BR —8& 
— 89929 


” 





der Hauptmann Friedrih von Ned 
vom Infanterie: Regimente Erbgroßherjog 
von Heffen. 

Das filberne Ehrenzeichen des Civil 
Berdienft: Ordens der bayerifhen Krone 
erhielt: 

der Gendarmerie:Stationsfommandant 
Alois Eihner. 

Das Ehrenfreuz de3 Königlichen Lud— 
wig: Ordens erhielten: k 

der Oberſt und Kommandant des Ins 
fanterie: Regiments Theobald, Franz Har: 
en; — ber Nittmeifter Philipp Trömer 
vom Chevaurlegers:Regimente Leiningen ; — 
der Oberftlieutenane Ehriftoph Maltherr 
vom Ynfanterie-Regimente Herzog Pius; — 
der Major Ferdinand Kleift vom Infan— 
terie-Regimente König Otto von Griechen: 
land; — der penfionirte Major Joſeph 
Leykam; — der Unterfieutenant und Zeug: 


ware zu Wuͤlzburg, Philipp Weigel — 


und der Haupımann Jakob Joha tom 
Infanterie: Regimente Herzog. Wilhelm. 

Die Ehrenmünze des Königlichen Luds 
wig-Ordens erhielten: 

der Bombardier Karl Effig vom 1. 
Artillerie: Regimente — und der Kaferns 
hausmeifter zu Afchaffenburg, Joſeph Goͤlz. 

9. 3. 

Fremde Orden erhielten: 

der Unterlieutenant Herzog Marimilian 
von Leuchtenberg, Durchlaucht, vom 


Chevaurlegers-Regimente König — und 
der Oberſt à la suite Mori; Graf von 
Mejan, das Kommandeurfreu; des Kb: 
niglich ſchwediſchen Schwert : Ordens; — 

der Major Friedrih Graf von Sa: 
porta vom nfanteriesRegimente Kron: 
prinz, zur Zeit Hofmarfchall des Königs 
Dtto von Griechenland Majeftät, das 
Großkreuz des Königlich fpanifchen Ordens 
Americaine d’Isabelle la Catholique und 
das Comthurfrenz des Königlich griechifchen 
Drdens des Erlöfers; — 

der Hauptmann Joſeph Lehmair 
vom Infanterie-Leib⸗Regimente, zur Zeit 
Kabinersreferent des Königs Dtto von 
Griechenland Majeftät, das goldene Rit— 
terfreuz des Königlich griechifchen Ordens 
des Erlöfers und das Ritterfreuz des Kb: 
niglih fpanifchen Ordens Earl IU.; — 

den Königlich geiechifchen Orden des 
Erföfers, und zwar das goldene Ritterfreuz: 

der Hauptmann Philipp Freiherr von 
Brandt vom 1. Artillerie: Regimente — 
und der Oberlieutenant Otto Freiherr von 
Hunoltftein vom Chevaurlegers :Regi: 
mente König; — 

das filberne Ritterfreuz: 

der Hauptmann Jofeph Bronzetti— 
der Oberlientenant Zaver von Predl_— 
der Unterlieutenant Friedrich Schallitz — 
der Unterlieutenant und Adjutant Karl 
Friedlein vom Infanterie-Regimente 
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König Otto von Griechenland — und ber 
Regiments »Duartiermeifter Auguſt Hel: 
lingrath vom nfanterie s Regimente 
König; — 

der Unterlieutenant Kafpar Graf von 
Berchem vom Infanterie Regimente Kö: 
nig, das Ritterkreuz des Königlich ſchwe⸗ 
difchen Schwert: Ordens; — 

der Bataillons- Arzt Dr. Alois Wurm 
vom nfanteric-Regimente König, das Rit: 
terfreuz des Königlich ſchwediſchen Nord⸗ 
ſlern⸗ Ordens. 

Denſelben iſt erlaubt, dieſe Auszjeich— 
nungen anzunehmen und zu tragen. 

J. 4. 

Ernannt wurden: 

der Generalmajor und Brigadigr der 
1. Armee: Divifion, Marimilian Freiherr 
von Zande zum ©enerallieutenant und 
Eommandanten der Haupt: und Reſidenz⸗ 
Stade Münden; — der Hauptmann Hein: 
rich Delpy von Laroche vom General: 
Duartiermeifterftabe zum Adjuranten des 
Kronprinzen Marimiliaen, Königliche 
Hoheit; — der Hauptmann & la suite 
Alerander von Hagens zum Hauptmann 
im General: Auartiermeifterftabe; — bie 
Dberlieutenants Emft Schnizlein vom 
Snfanteries Leib: Regimente zum Adjuranten 
des Generalmajors und Brigadierss Nic; 
els; — Friedrih Freiherr von Taut—⸗ 
phöus vom Snfanteries Regimente Koͤ— 
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nig — und Sofeph Freiherr von Gumpr 
penberg vom Chevaurlegers: Regimente 
Taris zu Adjutanten des Generallientenants 
und DivifionsCommandanten Freiheren von 
Hertling; — der Unterlientenant Ludwig 
Freiherr von Zoller vom Jnfanterie-Leib⸗ 
Regimente zum Adjutanten des Generals 
majors und Brigadiers von Greis; —, 

zu Junkern: 

die Edelfnaben Leopold Graf v. Prey: 
ſing-Lichtenegg im Infanterie-Leib-Re⸗— 
gimente; — Ludwig Freiherr von Gump⸗ 
penberg im Cuͤraſſier, Regimente Prinz 
Karl — und Bruno Freiherr von Ger 


Fried im Chevanplegers;Regimente vacant 


Leuchtenberg. 
6. 5. 

Ernannt werden: 

der Cornet ber Leibgarde der Hartfchiere, 
Dberftlieutenant Freiherr v. Grieffenbed, 
zum Oberfl und Kommandanten des Kadetens 
Corps; — 

zum Hauptmann zweiter Klaffe: 

der Hauptmann & la Suite Michael 
Schuh im Cadeten⸗Corps; — 

zum Junker: 

ber vormalige Edelfnabe Mar Graf 
Lerhenfeld im Chevaurfegers-Kegimente 
König; — 

zu aͤrztlichen Praftifanten in provis 
forifcher Eigenfchaft: 

Dr. of. Auffhläger von München 


41 


im Eüraffier » Regimente Prim Johann 
von Sachen; — Dr. Georg Müller von 
Dillingen im Chevaurfegers:Regimente Hers 
zog Marimilian; — der Pharmaceut Karl 
Wuhr, aus München als Apothekergehilfe 
bei der Commandantfchaft Augsburg; — 

zu Regiments: Aktuaren: 

die funktionirenden Altuare Karl Theos 
dor Brechtel im Infanterie Regimente 
König; — Adam Bergmann im Infan⸗ 
serie-Megimente Wrede; — Ygnaz Geb; 
hard im Infanterie-Megimente vacant 
Raglovich — und Ulrich Sittier im Ehe: 
vaurlegerd:Regimente Kronprinz. 
7 % 6 

Verſetzt wurden: 

der Generalmajor und Brigadier der 
3. Armee⸗Diviſion, Friedrich Freiherr von 
Hert ling, in gleicher Eigenſchaft zur 
1. Armee: Divifion, — die Majere Tho⸗ 
mas von Stetten vom Chevaurfegers: 
Regimente Herzog Maximilian zum Eher 
vaurlegees-Regimente König; — Friedrich 
von Weffentg:vom Shevanzlegers:Regi: 
mente König zum Chevaurlegers⸗Regimente 
Herzog Marimiltan; — Paul von Gtet: 
ten vonEhevanrlegers:Regimente Leiningen 
zum: Shevaurlegers Regimente vaeant Leuch⸗ 
tenberg — und Alois Spraul vom Ehe: 
vaurlegers :Regimente vacant Leuchrenberg 
zum Chewaurlegers:Regimente Reiningen; — 
die Mittmieifter Alphons Freiherr u, Stock⸗ 
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um vom Cüraffier» Negimente Prinz Yor 
hann von Sachfen zum Chevaurlegers⸗Regi⸗ 
mente Taris — und Fran Scidner vom 
Chevaurlegers:Regimente Taris zum Cuͤraſ⸗ 
ſier⸗Regimente Priny Johann von Sachfen ; 
die Oberlieutenants Marimilian Freiherr von 
Afch- von Infanterie :Regimente Herzog 
Pius zum 1. Jäger: Bataillon; — Baprift 
Steinlevom Infanterie Regiment: vacant 
Raglovich zum Infanterie⸗Leib⸗Regimente; — 
Ludwig Küchler vom 1. Jaͤger⸗Bataillon 
zum Infanterie-Regimente Herjog Pius ;— 
Marimilian Freiherr von Meffelrode: 
Hugenpoet vom Chevanrlegers:-Regimente 
Reiningen zum Chevanrlegers-Regimente va- 
cant Leuchtenberg — ‚und Karl Freiherr von 
ReihlinsMeldegg vom Chevaurfegers: 
Regimenteracant Beuchtenberg zum Chevaux⸗ 
legers:Regimente Leiningen; — die Unter 
fieutenants Marimilian Taufffichen vom 
Anfanterie-Regimente König zum Jufante⸗ 
rie⸗Regimente Fran; Hertling; — Karl Sei: 
bei vom Infanterie-Regimente Prinz Karl 
zum Infanteries Regimente Friedrich Hertz 
ling; — Sigmund Freiherr von Branca 
vom. Infanterie: Regimente Theobald zum 
Infanterie⸗Regimente Friedrich Hertling ; — 
Anton Hanfer vom Infanterie-Regimente 
vacant Raglovich zum InfanteriesRegimente 
Erbgroßherzog von Heften; — Fran; Byot 
vom Infanterie: Rrgimente Friedrich Hert: 
fing zum Infanterie-Regimente Prinz Karl; 
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— Michael Schuch vom Infanterie»Rr: 
gimente Friedrich Hertling zum Infanterie; 
Regimente Theobald; — Otto Freiherr von 
Waldenfels vom Infanterie :Regimente 
König Dito von Griechenland zum Infan—⸗ 
terie:Regimente Senffel; — Wilhelm Hey⸗ 
del vom Infanterie: Regimente Senffel 
zum Infanterie-Regimente König Otto von 
Griechenland ; — Karl Öraf von Borh mer 
vom nfanterie-Regimente Franz; Hertling 
zum Sinfanterie-Regimente König; — Karl 
Knoblauch vom Chevaurlegers:Regimente 
geiningen zum Chevaurlegers:Regimente ra- 
cant Leuchtenberg — und Friedrich Freiherr 
von Hohenfels vom Chevauxrlegers-Regi⸗ 
mente vacant Leuchtenberg zum Chevaur 
legers:Regimente Leiningen; — 

die Unterärzte Dr. Alerander Pracher 
vom A. Jäger: Bataillon zum Chevauplegers: 
Regimente vacant Leuchtenberg — und Dr. 
Kaver Ga ft vom Ehevauzlegers:Regimente 
vacant Leuchtenberg zum4. Jäger: Bataillon, 

$. 7. 

Verſetzt werden: 

der Generallieutenant und Commandant 
der 2. Armee-Divifion Maximilian Graf 
von Seyſſel d’Aix, aus befonderem Ber: 
trasıen jur 3. Armee: Divifion; — die Ober; 
fien Karl Freiherr von Jeetze vom In— 
fanterie-Megimente König Otto von Griechen: 
land zum Infanterie: Regimente Kronprinz; 
— Franz von Hegendorf vom Ehevaur- 





14 


(egers-Regimente Taris zum Chevaurfegers: 
Regimente Kronprinz; — die Majore Fried: 
rich von Wincher vom nfanterie-Regis 
mente Prinz Karl zum Infanterie⸗Leib⸗Re— 
gimente; — Anton Prößl vom ufante: 
rie-Regimente Friedrich Hertling zum Infans _ 
terie s Regimente Prinz Karl; — die Haupt 

leute Karl Krazeifen vom Infanterie: Re: 
gimente Kronprinz zum Infanterie⸗Leib⸗Re— 

gimente; — Albrecht von Derfhau vom 
Infanterie ⸗Regimente vacant Raglovich zum 
Infanterie⸗Regimente Theobald; — Georg 
von Daumifler vom Jnfanterie-Regi— 
mente Friedrich Hertling zum Infanterie⸗ 
Regimente Herzog Pius; — Kaver Hein 
rihmatr vom Infanterie-Kegimente Franz 
Hertling zum Infanterie⸗-Regimente Herzog 
Pius; — Joſeph Naus vom 2. Artilleries 
Regimente zum Oeneral: Quartiermeifter: 
Stabe; — die Oberlieutenants Guſtav Her: 
509 vom Infanterie-Regimente Kronprinz 
zum Jufanterie⸗Leib-Regimente; — Ludwig 
Schreiber vom Jnfanterie-Regimente Herr 
zog Wilhelm zum Infanterie Regimente 
Friedrich Hertling; — Joſeph Baderle 
vom Infanterie-Regimente Wrede jum Sn: 
fanterie⸗Regimente Kronprinz; — Friedrich 
Schmidt vom Infanterie Regimente Wrede 
zum Infanterie⸗Regimente Seyſſel; — Jo: 
ſeph Lug vom Infanterie:Regimente Wrede 
zum 4. Jäger Bataillon; — Karl Ta ver⸗ 
nier vom Infanterie-Regimente Friedrich 
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Hertling zum Infanterie-Regimente vacant 
Raglovih; Konrad Zerwicd vom Infan— 
teries Regimente Franz KHertling zum In⸗ 
fanterie: Regimente Friedrich Hertling; — 
*Wilhelm Herrmann vom 4. Yiger-Ba: 
taillon zum Infanterie: Regimente Erbgroßs 
herzog von Heſſen; — Jakob Ulmer vom 
Eüraffier » Regimente Prinz Johann von 
Sachſen zum Cüraffier » Negimente Prinz 
Karl; — Joſeph F ortemps vonder Gar: 
nifonssCompagnie Vorchheim zum Infan—⸗ 
terie:Regimente Pappenheim; — die Uns 
terfieutenants Joſeph von Ibſcher vom 
Infanterie-Regimente Erbgroßherjog von 
Heffen zum 3. Jäger: Bataillon; — Adam 
Jaͤger vom 1. Jäger: Bataillon zum In: 
fanterie-Regimente Herzog Pius ; — Gu: 
ſtav Weber vom 3. Jäger: Bataillon zum 
Anfanterie:Regimente Erbgroßherjog von 
Heffen ; — Ludwig Freiherr von Erails: 
heim vom Chevaurlegers-Regimente Herjog 
Marimilian zum Ehevaupfegers : Regimente 
Taris; — Philipp Ottmann vom 2. zum 
1. Artillerie-Regimente, — die Junker Go: 
feph Freiherr von Riedheim vom Infan— 
terie-Regimente Franz Hertling zum 4. Jaͤ⸗ 
ger: Baraillon; — Wilhelm Freiherr von 
Sedendorffvom 4. Jäger: Bataillon zum 
Infanterie-Regimente Franz Hertling; — 
der Regimentsarjt Dr. Albrecht Precht: 
fein vom Ehevaurfegers; Negimente Rei: 
ningen zum nfanterie  Regimente König, 
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Otto von Griechenland; — die Bataillons: 
Aerzte Dr. Karl Sorg vom Infanterie⸗ 
Regimente Herzog Wilhelm zum 2. Artil: 
lerieRegimente; — Dr. Thaddaͤ Fleis 
ner vom nfanterie-Regimente racant Wein: 
rich zum 4. Jäger: Bataillon; — Dr. Fried: 
rich Geh m vom 2. Artillerie: Regimente zum 
Infanterie-Regimente vacant Weinrich (für 
den Sanirätsdienft bei der Irren-Anſtalt 
in Königshofen); — die Unter:Aerjte Dr. 
Morig Feldheim vom 2. zum 3. Jägers 
Bataillon; — Dr. Ludwig Willhalm vom 
Chevaurlegers : Regimente Leiningen zum 
Infanterie: Regimente Wrede; — die Arjt: 
lichen Practifanten Dr. Albert Stolz; vom 
Ynfanterie:Regimente Wrede zum 2. Jäger: 
Baraillon; — Dr. Friedrich Krauß vom 
Chevaurlegers: Regimente König zum Sn: 


“ fanterie-Regimente Prinz Karl ;— der Apo: 


thefergebilfe Karl Pflieger von der Coms 
mandantfchaft Augsburg zur Commandant, 
fhaft München ; 

die Kriegsfommiffäre Karl Grünfer 
vom 4. Armee: Divifions: Commando als 
Kriegsfommiffär erfter Klaffe zum Artiller- 
rie⸗ Corps: Commando; — Georg Trompe; 
beller vom 4. Armee:Divifions-Commando 
als Kriegsfommiffär erfter Klaffe und Lokal; 
Verpflegs: Kommiffär zum Feftungs » Coms 
mando Landau; — Peter Jünger von 
der Armee-Montur : Depot» Commiffion zur 
Haupt: Kriegs: Kaffa; — der Regiments: 
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Quarticemeifter und Lokal⸗Verpflegskommiſ⸗ 
fär zu Landau, Auguſt von Ponzelin, 
als Kriegsfommiffär zweiter Klaffe zur Ar: 
mee⸗ Montur⸗ Depot: Commiffion ; — der Re; 
giments : Quartiermeifter Joſeph Köftler 
vom Chevanrlegers:Regimente Taris als Res 
vifor zum 4. Armee Divifions: Commando; 
— die Bataillons:Quartiermeifter Leonhard 
Meumapervom Cüraffier-Regimenre Prinz 
Karl zum Chevanrlegers :Regimente Taxis; 
— Johann Höfer vom Infanterie-Regis 
mente vacant Raglovih als Regiments: 
Duartiermeifter zweiter Klaffe zur Com— 
mendantfhaft München ; — der Gendarmerie: 
Rechnungsführer Joh, Georg Zanzinger 
als funftionirender Bataillons : Duartier: 
meifter zweiter Klaſſe jum Chrevaurlegerss 
Regimente Leiningen; — die Regiments— 
Aktuare VBincn; Meller vom Chevanr: 
legers;Regimente Kronprinz als Aftuar zwei, 
ter SKlaffe jum 3. Armee: Divifions: Com: 
mando; — Stephan Braun vom 2. Ar: 
tillerie:Regimente als Aftuar zweiter Klafie 
zum 4. Armee : Divifions : Commando; — 
Johann Georg Schreiber vom 3. Ar: 
mee: Divifions: Commando als funftionirender 
Rechnangsführer jur 7. Gendarmerie:Com: 
pagnie: — 


Die Bataillons; Audirore Franz Hein 
felmann von der Commandantfchaf: Palau 
zur Commandantſchaſt Wülzburg — und Jo— 


hann Chrerien von der Commandantſchaft 
Wuͤlzburg zur Commandantſchaft Paſſau. 
9. 8. 

Befoͤrdert wurden: 

zu Junkern: 

die Fahnen⸗Cadeten Heinrich Freiherr 
von Neubef im Infanterie: Regimente 
König; — Georg Rarciß im Infanterie: 
Regimente Kronprinz ; — Joſeph v. Brüd: 
ner im Infanterie: Regimente Prinz Karl; 
— Baprift von Heeg im Infanterie: Re 
gimente Theobald; — Heinih Schmitt 
im Infanterie-Regimente Erbgroßherjog von 
Heſſen; — Joſeph Hoderlein im Jufan— 
terie-Regimente Herzog Wilhelm; — Karl 
Roppelt im nfanterie-Regimente Paps 
penheim; — Mar Stödfel im Infanterie: 
Regimente König Otto von Griechenland; —» 
Heinrih Albrecht im Infanterie-Regi— 
mente Seyſſel; — Peter Doermähl im 
Infanterie-Kegimente vacant Weinrid ; — 
Friedrich Freiherr Gemmingen von Maſ— 
ſenbach im Infanterie : Regimente Franz 
Hertling; — Wilhelm Freiherr v. Sedfens 
dorf im 4. Jäger: Bataillon; — Herrmann 
Knott im Cürafjier :Regimente Prinz Jo— 
han von Sachſen; — Franz Freiherr von 
Guttenberg im Chevaurlegers-Kegimente 
Kronprinz; — Eduard Rudersheim im 
Chevauplegers: Regimente Herzog Varimi: 
lian; — Georg Sreihere von Perfall im 
Chevaurlegers- Regimente König; — Karl 

2 
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Freiherr von Horn im 1. Artillerie-Regis 
mente — und Wilhelm Aign im 2. Ar: 
tillerie-Regimente. 
$. 9. 
DBefördert werden: 
zum ©enerallientenant : 
der Generafmajor und General:Adjus 
tant Conftantin Zürft von Löwenftein: 
Wertheim; 
zum Capitän des Gardes bei der Leib: 
garde der Hartſchiere: 
der Generallieutenant und Comman: 
dant der 3. Armee: Divifion, Peter Freiherr 
von Lamotte; — 
zum Generallieutenane und Comman: 
danten der 2. Armee-Divifion: 
der Generalmajor und Brigadier Als 
dert Graf zu Pappenheim; 
zu Generalmajoren und Brigadieren : 
die Oberften Johann Kunft, Com; 
mandant des infanteries Regiments Kron- 
prinz, bei der 3. Armee-Diviſion; — Ye: 
fepp Dichtel, Commandant des Chevauz; 
fegers-Regiments vacant Leuchtenberg, bei 
der 2. Armee:-Divifion; 
zu Oberften: 
die Oberſtlieutenants Nepomut Schmidt 
vom Infanterie : Megimente Senffel im In: 
fanterie : Negimenre vacant Raglovih; — 
Wilhelm Herbft im Infanterie-Regimente 
König Otto von Öriehenland; — Eduard, 
Prinz von SahfensAltenburg, Durd; 
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laucht, vom Ehevauslegers:Regimente Taris 
im Chevaurlegers⸗Regimente vacant Leuch⸗ 
tenberg; — Eafimir Graf von Graven: 
reut h vom Chevaurlegers: Regimente König 
im Chevauxlegers Regimente Taris; — 

zu Oberſtlieutenants; 

die Majore Mar Graf von Lerchen— 
feld vom Infanterierfeib:Regimente im In⸗ 
fanserie-Regimente Kronprinz; — Wilhelm 
Freiherr Gemmingen v. Maſſenbach 
vom nfanteriesRegimente Pappenheim im 
Infanterie » Regimente Erbgroßherjog von 
Heffen; — Vinzen; Odelzhauſen vom 
Infanterie-Regimente vacant Raglovich im 
Infanterie-Regimente Seyffel, — Friedrich 
Graf von Taufffirhen vom 1. Jäger 
Bataillon im Infanterie-Regimente König 
Otto von Griechenland ; — Jakob v. Fritſch 
im 1. ägerbataillen; — Ignaz Gerber 
vom 3. Yäger: Bataillon im Infanterie⸗Re⸗ 
gimente vacant Weinrih; — Chriftian 
Dertelim Chevaurlegers:Regimente Taris; 
— Joſeph Freiherr von Weinbach vom 
Chevanrlegers: Regimente Herzog Maximi⸗ 
lian im Chevaurlegers-Regimente König ; — 

zu Majoren, 

die Hauptleute erfter Klaffe Adam Freir 
herr von Harold im General; Quartier: 
meifter : Stabe; — Chriftian Freiherr von 
Großfhedel vom InfanteriesLeib-Regi: 
mente im Infanterie: Regimente Pappenheim ; 
— Ludwig Deron vom Infanterie⸗Leib⸗ 
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Regimente im 3. Jäger » Bataillon; — 
Bernhard Freiherr von Hirfhberg vom 
Sinfauterie » Regimente Theobald im 1. Jaͤ— 
ger: Bataillon; — Konrad Engelhard 
vom Infanterie »-Regimente Erbgroßherzog 
von Hefien im Snfanterie-Regimente vacant 
Raglovich; — Georg Freiherr Haller von 
Hallerftein vom Infanterie-Regimente 
Wrede im Infaͤnterie-Regiment Friedrich 
Hertling; — Wilhelm Beyerlein vom 
Ehevaurfegers: Regimente vacanı Leuchten: 
berg im Chcvaurlegers: Regimente Taris ; 
Baptiſt Roppelt vom 1. Artillerie: Re: 
gimente bei der Zeughaus: Hauptdirektion ; 

zu Hauptleuten erfter Klaffe: 

die Hauptleute zweiter Klaffe Wilhelm 
Karies im Infanterie-Regimente Kö; 
nig; — Friedrich Triefhler im Infan— 
terie: Regimente Prinz Karl; — Friedrich 
von Schintling im Sufanterie-Regimente 
Theobald; — Zacharias von Stuben— 
rauch im. Infanterie. Regimente Herzog 
Pius; — Wilhelm Affimont im Infan— 
terie:Regimente Wrede; — Karl Land: 
here im pnfanterie:Regimente vacant 
Raglovih; — Ferdinand Bredaner im 
Infanterie-Regimente vacant Weinrich; — 
Eduard von Teng — und Alois Weg— 
fheider im Infanterie: Regimente Franz 
Hertling; — 

"zu Ritemeiftern: 

die DOberlieutenants Karl von Zur 


Weften im üraffierRegimente Prinz 
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Karl; — Friedrich Graf von Spreti 
vom Eücaffier:Regimente Prinz Karl im 
im Chevanplegers: Regimente Taris; — 

zu Hauptleuten zweiter. Klaffe: 

die Oberlieutenangs Ludwig Fiſerius 
im Infanterie :Leib » Regimente, — Johann 
Heinrich Zunner vom nfanterie: Leib: 
Regimente im Infanterie-Regimente Kven; 
prinz; — Anton Weßfbein im Infanterie— 
Regimente Kronprinz; — Mar Klein im 
Infanterie-Regimente Erbgroßherjog von 
Heſſen; — Wilhelm Goes — und Gott⸗ 
fiird Goes vom Infanterie-Regimente 
Erbgroßherzog von Heffen im 1. Jäger: 
Bataillon; — Michael Pleger vom In— 
fanterie:Regimente vacant Raglovih im 
Infanterie: Regiment Wrede; — Gottfried 
Spnberg im ufanterie:Regimente vacant 
Raglovich; — Wilhelm Freiherr v. Crails— 
heim im Ynfanterie: Regimente Friedrich 
Hertling; — Alohs von Tarnoczy vom 
Jufanierie s Negimente König Otto von 
Griechenland im Infanterie s Neyimente 
Herzog "Wilhelm; — Peter Geigel im 
Jufanterie:Regimeute König Otto von Griech⸗ 
enland; — Gottlieb Bemmel vom In— 
fanterie : Regimente Seyſſel im Infanterie: 
Regimente Pappenheim ; Wilhelm 
Zieglwalner im Infanterie» Negimente 
Franz Hertling; — 

zu Oberlieutenants: 

die Unterlieutenants Mar Abel — 
und Emanuel von Delling im Jufan— 

2* 
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terie-Regimente Kronprinz; — Nepomuk 
Vogl im Infanterie. Kegimente Prinz 
Karl; — Johann Bauernfhmidt vom 
Infanterie: Regimente Theobald im Infan— 
teries Negimente Franz Hertling; — Karl 
von Oelhafen vom Anfanterie-Regimente 
Erbgroßherzog von Heffen im Infanterie— 
Regimente vacant Raglovich; — Mathias 
Bauer im Infanterie: Regimente Herzog 
Wilhelm; — Philipp van der Monden 
vom Infanterie: Negimente Friedrich Hert: 
ling im Infanterie: Regimente Franz Hert: 
ling; — Jana; Seuffere — und Andreas 
Kapp im Infanterie-Regimente König 
Otto von Griechenland; — Johann Eckart 
vom Infanterie-Regimente vacant Weins 
rich im Infanterie-Regimente König Otto 
von Griechenland ; Kofeph Corneli vom 
Infanterie = Negimente vacant XBeinrich 
im Infanterie: Rogimente Erbgroßherzog 
von Heſſen; — Konrad Happel — und 
Jakob Albert vom Infanterie-Regimente 
vacant Weinrich im Infanterie-Regimente 
rede, — Zaver Southeimer von 1. 
Jäger» Bataillon im Infanterie: Regimente 
Wrede; — Julius Freiherr von Dörn: 
berg vom Chevaurlegers-Regimente König 
im Chevaurfegers-Regimente Herzog Mar: 
imilian; — Konrad Rittmann im Che 
vaurfegers Regimente vacant Leuchtenberg; 

zu Unterlieutenants: 

die Junker Mar Freibere von Ow 
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vom Infanterie-Leib⸗Regimente im Sms 
fanterie-Regimente König; — Auguft Graf 
von Hunt vom Önfanterie: Leib: Regimente 
im 1. Jäger-Bataillon; — Alerander Graf 
von Butler vom Infanterie Regimente 
König im Infanterie-Regimente Friedrich 
Hertling; — Anton von Täuffenbah 
im Infanterie Negimente Kronprinz; — 
Karl Theodor Hildebrandt im Infan— 
teries Regimente Prinz Karl; — Adolph 
Schrott im Infanterie Regimente Theo: 
bad; — Wilhelm Hoͤltz — und Fran; 
von Zentner vom nfanterie: Negimente 
Erbgroßherzog von Heſſen im Infanterie: 
Negimente Friedrich Hertling; — Franz 
Mar im Infanterie-Regimente Pappen: 
heim; — Mar Burger vom nfanteries 
Regimente Wrede im Infanterie-Regimente 
Herzog Wilhelm, — Mar Graf von Reir 
gersberg im Jufanterie-Regimente Koͤ— 
nig Otto von Griechenland; — Joſeph 
Behringer vom Infanterie-Regimente 
König Otto von Griechenland im Infanterie: 
Regimente vacant Weinrich; — Wilhelm 
Kohlermann im nfanterie-Regimente 
vacant Weinrich; — Karl Bechtold 
im Jufanterie-Regimente Franz Hertling; — 
Friedrih Seekirchner vom Infanterie 
Regimente Franz Heriling im 4. Jägers 
Bataillon; — Julius Freihere von Arter 
im 1. Jäger: Bataillon; — Karl Graf 
zu Pappenheim vom Cuͤraſſier-Regi— 
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mente Prinz Karl — und Johann Feicht: 
manr vom Cüraffier-Regimente Prinz So: 
bann von Sachſen im Cuͤraſſier-Regimente 
Prinz Johann v. Sachſen; — Ludwig Diehl 
vom Chevauplegers: Regimente Kronprinz 
im Chevaurfegers: Regimente vacant Leuch⸗ 
tenderg; — Morik von Hoͤßlin vom 
Chevaurlegers :Regimente König im Che: 
vauplegers: Negimente Herzog Marimilian; 
— Karl von Weinric im Chevaurlegers: 
Megimente König; — 

zu Junkern: 

die Eadeten und Unteroffijiere Mar 
Graf Rambaldi im Sufanterie = Leib: 
Regimente; — Hermann Öreger vom 
AnfanteriesRegimente Kronprinz im In— 
fanterie-Regimente Prinz Karl; — Karl 
Theodor Freiherr von Werne im In— 
fanterie :Regimente Erbgroßherzog von Hefe 
fen; — Albert Horn vom Infanterie⸗ 
Regimente Friedrich Hertling im Infanterie: 
Degimente Wrede; — Friedrich Freiherr 
von Treuberg vom 4, im 1. Jäger: Ba: 
taillon; — Edmund Graf Trips vom 
Chevanrlegers: Regimente Kronprinz; im 
Infanterie-Regimente Theobald; — Xaver 
Bram vom 1. Artillerie» Regimente im 
Infanterie-Regimente Franz Hertling; — 
Mar Graf von Spreti vom 2. Artillerie 
Regimente im Infanterie-Regimente König 
Dtto von Griechenland; — Ferdinand 
28 i Al) vom Chevaurlegers:Regimente König 
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im Cüraffier: Regimente Prinz Johann von 
Sadfen; — 

zum Regimentsarjte erſter Klafle: 

der Regimentsarzt zweiter Klaffe Dr. 
Sriedrih Blume im 1. Artillerie -Regi- 
mente; — 

zu Negimentsärzten zweiter Klaſſe: 

die Bataillonsärzte erfter Klaffe Dr, 
Bernhard Kienhöfer vom 4. Jaͤger-⸗Ba— 
taillon im Chevaurlegers: Regimente Reins 


“ingen; — Dr. David Hölderlein im 


Lüraffiers Regimente Prinz Johann von 
Sadhfen; — Dr. Erhard Rubenbaner 
vom 1. Artillerie: Regimente bei der Leib: 
garde der Hartſchiere; — Dr. Ulrich Adel: 
mann im 2. Prtillerie » Regiment, — 
Dr, Sebaftian Schreiner bei der Koms 
mandantfchaft des Invalidenhauſes; — 

zu Bataillons-Aerzten erfter Kaffe: 

die Bataillonsärzte. zweiter Klaſſe Dr, 
Joſephh Rosner im Chevaurfegers :Re: 
gimente König; — Dr. Johann Steiner 
bei der Kommandantfchaft Rofenberg ; — 

zum DBataillonsarzte zweiter Klaffe: 

der Unterarze Nepomuk Halt im 3, 
Yäger : Bataillon; — 

zu Unterärzten: 

die aͤrztlichen Praftifanten Dr. Auguft 
Bock vom Infanterie-Regimente Prinz 
Karl im Chevaurlegers:Regimente König; — 
Dr. Karl Raft im Infanterie-Regimente 
Friedrich Hertling; — Dr. Karl Soͤltl 
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vom 3. Jaͤger⸗Bataillon im Chevauplegers: 
Regimente Reiningen; — Dr. Georg Zim: 
mer bei der Veteranen-Auſtalt; — 

zum Unter: Beterinärarzte zweiter Klaffe: 

der veterinaͤraͤrztliche Praktikant Kon: 
rad Mechs im Chevaurlegers: Kegimente 
vacant feuchtenberg; — 

zum Controleur der Haupt: Kriegs: 
Kaffe: 

der Buchhalter David Dillmann; 


zu Ober: Kriegsfommiffären zweiter 
Klaſſe: 
die Kriegskommiſſaͤre erſter Klaſſe 


Kaspar Frohm bei dem 2, Armee-Divi— 
fions » Commando; — Max Heimförh bei 
dem 4. Armee: Divifions: Commando; — 

zu SKriegstommiffären - zweiter Klaffe: 

die Regiments; uartiermeifter und Re; 
viforen Friedrich Schultheis bei dem 2. 
Armee » Divifions: Commando; — Baptiſt 
Muffinan bei dem 4. Armee; Divifions: 
Commando; — 

zum Regiments » Quartiermeifter erfter 
Klaffe: 

der Regiments: Quartiermeifler zweiter 
Klaffe Nepomuk Gauggenrieder bei der 
Commandantſchaft München; — 

zu Regiments: Quartiermeiftern zwei 
ter Klaffe: 

die Bataillons : Duartiermeifter erfter 
Klafie Severin Mayer im Infanterie— 
Regimente Theobald; — Jakob Weiß im 
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Infanterie-Regimente Franz Hertling; — 
Balthaſar Veitenthal bei der Comman⸗ 
dantſchaft Roſenberg; — 

zum Bataillons-Quartiermeiſter erfter 
Klaſſe: 

ber Bataillons⸗Quartiermeiſter zweiter 
Klaſſe Andreas Baumann im 3. Jäger: 
Bataillon; — 

zu Bureau: Sefretären: 

der geheime Regiſtraturs-Gehuͤlfe Xaver 
Reitmaper im Kriegsminiftertum; — 
ber Sekretär Karl Reifer bei dem 4. 
Armee: Divifions Commando; 

zum Sekretaͤr: 


der Aktuar erſter Klaffe Friedrich 
Schmid im Kriegsminifterium; — 

zu Aktuaren erfter Klaffe: 

die Aktuare zweiter Klaffe Karl 


Grueber bei dem Artillerie: Corps.Coms 
mando; — Marr Schülein bei der Res 
vifions:Abtheilung der 6. Kriegsminifterial: 
Sektion; — 

zu Altuaren zweiter Klaffe: 

die Regiments:Aftuare Hermann Kel— 
fer vom Chevauplegers: Regimente Leinins 
gen bei der Buchführung der 6. Kriegs⸗ 
minifterial: Sektion — und Joſeph Gun: 
dbermann bei der Commandantfchaft 
Münden, — 

zu Regiments-Auditoren zweiter Klaffe: 

die Bataillons-Auditore erfter Klaffe 
Joſeph Schmitt im Infanterie:Regimente 


vatant Heinrich — und Fran; Bolle 
im 4. Jäger : Bataillon. 
$. 10. 
Reaktivirt wurde: 
der temporär penfionirte Oberlieutenant 
Lor. Hajek im Infanterie-RegimenteGenffer. 
6. 11. 
Wiederangeftellte wurden: 
die temporär entlaffenen Oberlieutenants 
Karl Kaifer im Infanterie: Regimente 
König Otto von Griechenland ; — Andreas 
Stich im 2. Artillerie: Regimente; — bie 
temporär entlaffenen Unterlteutenants Jo— 
hann Sigl im Infanterie: Regimente Kb: 
nig; — Maximilian Abel im Infanterie: 
Regimente Kronprinz; — Ernft v. Pafch- 
mwig und Ignaz Diet! im 2. Artillerie: 
Regimente; — Marimifian von Heusler 
bei der Zuhrmwefens » Abtheilung des’ 2. Ar: 
tilferie: Regiments; — 
ber temporär entlaſſene Bataillonsarzt 
Dr. Karl Sorg im nfanterie:Regimente 
Herzog Wilhelm; — die temporär entlaf: 
fenen Unterärjte Dr. Ludwig Eurtius im 
Infanterie Regimente König; — Dr. Bern: 
hard Trier im 2. Yger: Bataillon, — 
der tenıporär entlaffene Bataillons : Quar: 
tiermeiftee Leonhard Neumaner im Ei: 
raſſier⸗ Regimente Prinz Karl. 
. 12. 
Penſionitt wurden: 
der Oberſtlieutenant Franz Graf von 
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Tatten bach vom Infanterie-Regimente 
Kronprinz, mit dem Charakter als Oberſt; 
— die, Hauptleute Joſehh Pfund vom 
Infanterie-Regimente Pappenheim, auf ein 
Jahr; — Philipp Bürger vom Infan—⸗ 
terie⸗Regimente Koͤnig Otto von Griechen⸗ 
land, dieſer mit dem Character als Major; 
— Raimund Bauer vom 1. Jäger: Ba: 
taillon, auf zwei Jahre; — Franz Ernft 
vom 1. Yäger: Bataillon’; — der temporär 
penfionirte Hauptmann Joſeph Ganghofer, 
auf ein weiteres Jahr; — der Oberlieutenant 
Franz; Morafch vom Infanterie-Regimente 
Prinz Karl, auf zwei Jahre; — der tem: 
porär penfionirte Oberlieutenant Georg 
Dbermaier auf ein weiteres Jahr; — 
die Unterlieutenants Chriſtoph Schwenold 


“vom Infanterie-Regimente König, auf ein 


Jahr; — Alois von, Peter. von Snfan: 
teriesRegimente Pappenheim, auf zwei Jahre; 
Karl Aman, diefer mit dem Character als 
Dberlientenant — und der temporär pen: 
fioniete Regiments: Auditor Baptiſt von 
Miüllern auf weitere zwei Jahre. 
9. 13. 
Penfionirt werden: 
der Oberft Wilhelm Freiherr v. Wal: 
denfels vom Chevaurlegers : Regimente 
Kronprinz, mit dem Character als Generals 
major; — der Oberftfieuteriant Yofeph von 
Drouin vom Infanteries-Regimentevacant 
Weinrih; — dertemporär penfionirte Major 
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Karl Schmeckenbecher, ehne weitere 
Zeitbeſchraͤnkung; — die Hauptleute erſter 
Klaſſe Robert Waginger — und Andreas 
Freiherr von Meſſina vom Infanterie— 
Regimente Herzog Pius, beide auf zwei 
Jahre; — der Rittmeiſter Georg von Berg 
vom Eüraffier. Regimente Prinz; Karl, auf 
zwei Jahre; — der Hauptmann zweiter 
Klaſſe Friedrich Dungern vom Infante— 
rie⸗Regimente Herzog Wilhelm; — der Un: 
terfieutenane Albrecht Gumpelzhaimer 
vom Infanterie-Regimente Friedrich Hert— 
fing; — der temporär penfionirte Unter: 
lieutenant Joſeph Schneider, auf weitere 
zwei Jahre; — Die Unterlicutenants und 
Zeugwarte Joſeph Haͤberle von der Zeug: 
haus: Berwaltung Rothenberg; — Philipp 
Weigel vonder Zeughausverwaltung Wuͤlz— 
burg; — Anton Wolf von der Zeughaus: 
Verwaltung Rofenberg ; — 
der Regimentsarzt Georg Bel, mit 
dem Character als Stabsarzt; — der tem: 
porär penfionirte Regimentsarzt Dr. Albrecht 
Strömsdorfer, ohne weitere Zeitbe— 
fhränfung — und der temporär penfionirte 
Regiments: Auditor Anton Rohrmüller, 
ohne weitere Zeitbefchränfung. 
$. 14. 
Eharacterifirt wurden : 
als Generallieutenant: 
der Staatsminifter des Innern, General: 
major Ludwig Fürft v. Dettingen: Wal 
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ferftein — nnd. der penflonirte General: 
major Johann Baptift Graf von Wald 
kirch; — 

als Oberſt: 

der penſionirte Oberſtlieutenant Philipp 
Freiherr von Zobel, mit der Erlaubniß, 
die Uniform der Offiziere & la suite zu tra— 
gen; — 

als Oberſtlieutenant: 

der characterifirte Major Elemens Frei⸗ 
herr von Weichs. 

ga 

Characterifire werden: 

als Generalmajor: 

der Oberft à la suite Ludwig Graf 
Tafcher de la Pagerie ; 

als Oberfte: 

die penfionirten Oberftlientenants Nil: 
heim von Kerp — und Zofeph von Stod: 
hammern, — 

als Majore: s 

der Hauptmann Georg Ott bei der 
Zeughaus⸗Haupt⸗ Direetion — und der pen: 
fionirte Nittmeifter Ernft von Mud; — 

als Hauptleute ; 

der Oberfieutenant Alois von Reichel 
von der Garnifons: Compagnie Vorchheim 
— und der Oberlieutenant à la suite Un: 
dreas Freiherr von Großſchedel; — 

als Dberlieutenant : 

der penſionirte Unterfieutenant Ma: 


thias Zilz; — 
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als Unterlieutenant: i 

der Fourier der Reibgarde der Hart: 
fehiere Baptiſt Reindl. 

$. 16. 

Dem Pöniglihen Kämmerer Anfelm 
Freiherr Groß von Trockau murde ge 
ftattet, den ihm verlichenen Character als 
föniglicher griechifcher Major à la suite 
anzunehmen, und die Uniform dieſes Gra— 
des zu tragen. 

$. 17. 

Die nachgefuchte Entlaffung erhielten : 

der Unterlientenant Raimund Graf von 
Bugger vom Chevaurlegers + Regimente 
König, mit dem Character als Oberlieute; 
nant à la suite; — der penfionirte Unter: 
lieutenant Mifolaus Weinmann — und 
der veterinärdrztliche Praktikant Johann 
Kreußer vom Chevaurlegers »Regimente 
König. j 

Wegen Anftellung im Civil wurden 
entlaffen: 

der DOberlieutenant Yiepomuf Saurer 
vom nfanterierKegimente Pappenheim — 
und der Dberlieutenant Kaspar Eifele, 

$. 18. 

Aus den milirärifchen Dienft: und 
Standesverhältniffen hatte zu treten : 

der penfionirte Oberlieutenant Ben: 
jeslaus Steinhaus. 

$. 19. 


Wegen eigenmächtiger Entfernung wurde 


in den kiſten abgefchrieben : 


— 
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ber Regiments: Aftuar Joſeph Schmitt 
vom Infanterie-Regimente Herzog Wilhelm. 
$. 20. 
Geftorben find; 
1836. 
der penfionirte Unterlieutenant Wolf; 
gang Finf am 24. März zu Walde, — 
der penfioniere Unterlicutenane Emanuel 
Kaufmann am 20, April zu Katzenbach; 
— der penſionirte Oberſtlieutenant Anton 
Graf von Boſch y am 16. Mai zu Afcyaffen- 
burg; — der penſionirte Bataillons-Quartier⸗ 
meiſter kudwig Groß am 20. Mai zu Augs; 
burg; — der penſionirte Major Xaver 
Duͤrſchl, Ehrenkreuz des koͤniglichen Lud⸗ 
wig⸗Ordens, am 23. Mai zu Paſſau; — 
der Rechnungsfuͤhrer Heinrich Opitz von 
der Gendarmerie am 31. Mai zu Baireuth; 
— der Unterlieutenant Ignaz Lim bach von 
der Fuhrwefens:Abrheilung des 2. Artillerie⸗ 
Regiments am 2. Juni zu Würzburg; - 
ber Dberlieutenant Andreas Edelmann 
vom ufanteriesRegimente Seyffel am 3. 
Juni zu Paffau; — der penfionirte Haupt; 
mann Ignaz Waldmann, Ritter der koͤ— 
niglich franzoͤſiſchen Ehrenleglon, am 6. Juni 
zu München; — der penflonirte Regiments; 
Auartiermeifter Anton Werner am 15, 
Juni zu Regensburg; — der penflonirte 
Hauptmann Fran; von Koh»Öternfeld 
am 20. Juni zu Laufen; — der penflonirte 
Unterlieutenant Marimilin Eleffin am 
22. Juni zu Günzburg; — der penfionirte 
3 


J 
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Dberlientenant Lorenz; Ditthorn am 28, 
Juni zu Bamberg; — der penfionirte Ger 
neralmajor Anton Freiherr von Streit, 
Ehrenfreuz des Pöniglichen Ludwig : Ordens, 
am 1. Juli zu Münden; — der General: 
Tieutenant und Kommandant der Haupt: und 
Reſidenzſtadt München, Alois Freiherr von 
Stroͤhl, Ritter des Pöniglihen Militärs 
Mar : Fofeph:Drdens und des Eivil:Ber: 
dienft- Ordens der bayerifchen Krone, Ehren: 
kreuz des PFöniglichen Ludwig s Ordens und 
Mitter der Pöniglich franzöfifchen Ehrenle— 
gion, am 9. Juli zu München; — ber 
Dberftlieutenane Joſehh VBögler vom ns 
fantsrie-Regimente Erbgroßherzog von Heſ— 
fen, Ehrenfreuz des Pöniglihen Ludwig: 
Drdens, am 13. Juli zu Nürnberg; — 
"der geheime Regiftrator im Kriegsminifte: 
rium, Rarh Ludwig Palm am 14. Juli ju 
Diünhen; — der Oberlieutenant Ernft 
Stö del vom Infanterie: Regimente König 
Otto von Griechenland am. 4. Auguft zu 
Würzburg; — der penfionirte Hauptmann 
-Kajetan von Spißel am 5. Auguft zu 
Wuͤrzburg; — der penfionirte Oberftlieute: 
nant Felix von Harfcher am 14. Auguft 
zu Regensburg; — der penfionirte Batail: 
lonsatzt Chriftian Krämer am 15. Auguft 
in Hirfhhorn im Großherzogehum Heſſen; 
— der Junker Karl Müller vom Infan— 
terie-Regimente Theobald, am 21. Auguft 
zu München ; — der penfionirte Bataillons: 
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Arzt Joſeph Koppenftätter,, Inhaber des 
filbernenMifitär-Sanitäts:Ehrenzeichens, am 
23. Auguft zu Münden; — der Oberft à la 
suite Anton Freiherr von Horned, Coms 
menthur des Ritter-Ordens vom heil. Georg, 
am 29. Auguft zu Regensburg; — der ärjt: 
lihe Praftifant Dr. Anton Kremer vom 2. 
Yäger: Bataillon, am 29. Auguft zu Speyer ; 
— der Aftuar Jakob Grof von der Armee; 
Montur: Depot: Commiffion, am 5. Septems 


ber zu München ; — der penfionirte General, 


lieutenant Franz; Freiherr von Zwenger, 
Deutſchordens Commenthur, am 18. Sep: 
tember zu Freyburg im Großherzogehum 
Baden; — der penfionirte Oberfllieutenant 
Peter Jung am 19. September zu Rohr: 
bad im Großherzogehum Baden; — der 
Unterlieutenant Johann Rouifenthal vom 
Eüraffier » Regimente Prinz Johann von 
Sachſen, am 9. Dftober zu Dahftuhl in 
Rheinpreußen ;— der Ingenieur; Kondufteur 
Georg von Taufh am 17. Dftober zu 
München; der penfionirte Major Ferdinand 
Woher am 21. Dftober zu Grafertsho⸗ 
fen; — der Generallieutenant und Kom: 
mandant des Kabdetens Korps, Georg von 
Tauſch, Nitter des Civil: Verdienft: Ors 
dens der bayerifchen Krone, Ehrenkreuz bes 
Königlichen Ludwig: Ordens nnd Ritter des 
Königlich griechifchen Ordens des Erlöfers, 
am 7. November zu Münden; — ber pens 
ſionirte General der Eavalerie Alois Graf 
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von Taufffirhen, Kommandeur bes 
Eivil » Berbienft - Ordens der bayerifchen 
Krone , Ehrenfreuz des Königlichen Ludwig: 
Drdens und Sohanniterordeng s Ritter, am 
9. Movember zu Münden; — der Stabes; 
Arzt Dr. Bernhard Lindhammer von 
der SHartfchiersLeibgarde, am 10. Novem; 
ber zu München ; — der Oberft und Kom: 
mandant bes nfanterie:Regiments vacant 
Raglovich, Peter Sieber, Ehrenfreuz des 
Königlichen Ludwig: Ordens und Ritter der 
Königlich franzöfifchen Ehrenlegion, am 11. 
Movember zu Amberg; — der penfionirte 
Hofkriegsraths-Kanzliſt Kaspar Breiten: 
bad am 14. November zu Würzburg; — 
der Hauptmann Hieronimus Amann vom 
Infanterie-Regimente Kronprin;, am 17. 
Movember zu München; — der Dbtrlieute: 
nant Johann Lofino vom Infanterie⸗Regi⸗ 
mente Kronprinz, Inhaber der goldenen Milis 
t aͤr⸗Verdienſt⸗Medaille, am 17. November zu 
Münden ; — der KriegsminifterialsKanzlei: 
Aktuar Joſeph Freninger, am 18. No: 
vember zu München ; — der Öenerallieutenant 
und Kapitän des Gardes Marimilian Graf 
von Preyfinge Moos, Capitular des 
Ritter: Ordens vom heiligen Hubert, Groß: 
kreuz des Eivil:Verdienft:Ordens der bayer: 
ifchen Krone, Ritter des Königlihen Mi: 
litaͤr⸗ Mar : Zofeph : Ordens, Ehrenkreuz 
des Königlichen Ludwigs Ordens und os 
Hanniter s Ordens Commenthur, am 25. 


Movember zu Moos; — der penflonirte 
Hauptmann Martin Bauer, Inhaber 
der goldenen Militär: Verbienft-Medailte, 
am 27. November zu München; — ber 
Kriegsminifterial: Bureau Sekretär Andreas 
Mayr am 28. Movember zu Münden: — 
der Controleur Auguft Schindler von der 
Militärfonds ; Commiffion, am 2. Dezember 


zu Münden; — der Oberftlieutenant Jo⸗ 


feph von Gotthardt von der Zeughaus: 
KHauptdireftion, Ritter des Königlihen Mi» 
litaͤr⸗ Mar: Zofephordens, Ehrenfreuz des 
Königlichen Ludwigs Ordens und Mister 
der Königlich franzoͤſiſchen Ehrenfegion, am 
6. Dezember zu Münden; — der penfios 
nirte Oberſt Georg von Tannftein, Eh— 
renkreuz des Königlichen Ludwig ; Ordens 
und Ritter des ehemals großherzoglich frank⸗ 
furtifhen Eoncordien » Ordens, am 7. Der 
zember zu Hof; — der Aktuar Joſeph Sit; 
verio von der Militärfonds: Commiffion, 
am 7. Dezember zu Münden; — der Uns 
terlieutenant Ferdinand Freiherr von Lex; 
henfeld vom Cuͤraſſier-Regimente Prinz 
Karl, am 8. Dezember zu Hieres im Kbs 
nigreiche Franfreih; — der Eontrofeur So: 
ſeph Stegherr von der Militärfondsfom: 
miffion, am 8. Dezember zu Münden; — 
der Kriegsminifter Generallieutenant Georg 
von Weinrich, Oberft: Inhaber des us 
fanterie Regiments Mro. 14, Commanbeur 
des Königlichen Eivil» Berdienftorbens ber 
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bayerifchen Krone, Ehrenkreuz des König: 
lichen Ludwig Ordens, Großkreuz des Kb: 
niglich griehifchen Ordens des Erlöfers und 
Mitter des ehemals großherzoglih frankfur⸗ 
tifchen Concordien⸗Ordens, am 12. Dezem⸗ 
ber zu Münden; — der Rittmeiſter à la 
‚ suite Kafımir vn Baͤumler am 15. De: 
zember zu Münden; — ber penflonirte 
Hauptmann Andreas Mefner am 17- 
Dezember zu München; — ber penflonirte 
Major Karl Graf von Lodron, Ritter des 
Kaiferlih ruſſiſchen St: Wladimir: Ordens 
4. Klaffe, am 26. Dejember zu München — 
und der Unterlieutenant Ludwig Adam vom 
4. Säger: Bataillon, am 26. Dezember zu 
München. 


* ” 


* 


Der verlebte Capitaͤn des Gardes, 
Generallieutenant Marimilian Graf von 
Prenfinge Moos har in feinem Tefta: 
‚mente Folgendes verordnet: 

„AV. das Braͤuhaus zu München deftinire 
‚Ah zu einer Wohlthaͤtigkeits-Anſtalt, 
„aus der bedürftige Offiziere und Unter: 
„Ooffifiere der vaterfändifchen Armee uns 


- 


Ludwig. 
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„refundirliche Vorſchuͤſſe, reſp. Unter: 
„ſtuͤtzungen erhalten ſollen. Ich bitte als 
„lerunterthaͤnigſt Seine Majeſtaͤt meis 
„nen allergnaͤdigſten König und Herrn⸗ 
„den. vielen Beweiſen Seiner aller: 
„hoͤchſten Huld, die ich -erhaften, noch 
„den beizufügen, und die nothwendigen 
„nähern Beſtimmungen hinfichtfich diefer 
‚Anftalt zu treffen, wobei ich der al: 
„lerhoͤchſten Weisheit nicht das min: 
„deſte Maaß gebe, und nar den Wunfch 
„ausdruͤcke, daß der dermalige Braͤuver⸗ 
„walter aus dem Stiftungsvermoͤgen ans 
„gemeffene Penfion erhalte.’ 

„Ich erläutere "übrigens, daß ich in 
„dem Legate aud alle dermalen bei dem 
„Braͤuhauſe vorhandenen und nach meis 
„nem Tode noch eriftenten Vorraͤthe be; 
„griffen haben will.” 

Diteſe den Edelmurh und Wohlthaͤtig⸗ 
keits-Siun des Verblichenen auf eine hoͤchſt 
ehrende Weiſe beurkundende Schankung, 
welche der Koͤnig mit geruͤhrtem Herzen ver⸗ 
nommen hat, und dem edlen Teſtator die 
Dankbarkeit des Heeres auf ewige Zeiten 
ſichert, wird der Armee hiemit vorlaͤufig 
bekannt gemacht. 


Friedrich Freiherr von Hertling, 


Generalmajor. 


4 


_ Regierungs- Blatt 
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das 


Bayern. 


München, Samftag den 14. Januar 1837. 





Yaha lt 
Dienftest Naqriqhten. — Pfarreien: aud Beuefizien-Verlelhungen. 





Dienſtes-Nachrichten. 


Seine Majeſtaͤt der König bar 
ben Sich allergnädigft bewogen gefunden, un; 
term 27. Dezember v. Js. den Ötaats: 
fhufdentilgungssHauptfaffe-Kontrofeur und 
Dberbuchhalter Friedrich Weichsler bie 
erledigte Central: Staatsfafliers : Stelle mit 
den Range eines Centralrashes in provifo: 
rifher Eigenfhaft zu verleihen; 





unterm 28. Dezember v. Ss. zu ber 
erfedigten Stelle eines Landrichters in Burg⸗ 
haufen im Unterbonaufreife den bisherigen 
erften Aſſeſſor des Bandgerichts Landsberg 
im Sfarfreife, Jofeph Appel, zu befördern; 


auf die erfte Affefforjtelle des Landge: 

richts Landsberg den dermaligen erften Af— 

feffor des Landgerichts Echrobenhaufen im 

Dberdonaufreife, Joſeph von Münfterer, 
4 
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feinem allerunterthänigften Gefuche entfprechs 
end, zu verfeßen, und 

als erften Affeffor des Landgerichts in 
Schrobenhaufen den dermaligen Acceffiften 
beit dem Staatsminifterium des Innern, 
Guſtav Grafen von der Mühle, zu er 
nennen; 

unterm 30. Dezember v. Is. Die durch 
den Tod des Dr, Florian Meilinger er 
ledigte zweite ftarusmäßige ordentliche Pro: 
feffur der Philefophie an der Ludwig: Maris 
mifiang : Univerfität in München dem außer: 
ordentlichen Profeffor derſelben Wiffenfchaft 
Dr. Andreas Erhard, proviforifch zu über; 
tragen; 

den bisherigen Kantonsarjt Dr. Kunft 
zu Dtterberg auf fein allerunterthänigfies 
Gefuh auf das erledigte Kantonsphnfifat 
zweiter Klaffe zu Dürkheim im Rheinkreiſe 
allergnädigft zu verfeßen, und das hiedurch 
in Erledigung fommende Kantonephnfifar 
zweiter Klaffe zu Dtterberg, in demfelben 
Kreife, dem bisherigen praftifhen Arzte 
Dr. Wilhelm Herberger zu Memmingen 
in ‚proviforifcher Eigenfchaft zu verleihen; 


auf die an dem Landgerichte Haßfurt 
erledigte Advofatenfteile den Advofaten Fers 
dinand Mehler zu Hilders auf fein aller: 
unterehänigftes Anfuchen zu verfegen, und 
die dadurch erledigte Advofatenftelle zu Hil: 
ders dem Acceſſiſten des Appellationsgerichts 
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für den Untermainfreis, en Steder, 
zu verleihen; 

den Forfteiförfter zu — Xaver 
Schuhmann, zum Revierfoͤrſter zu 
Schwarzah in proviſoriſcher Eigenſchaft zu 
ernennen, und die hiedurch erledigte Forftei: 
förftersftelle dem Forſtamts-Aktuar zu Zwir- 
fer, Kaver Klein, in proviforifcher Eigen: 
fhaft zu verleihen; 

unterm 31. Dezember v. Is. den Kaf 
fier bei der Spezial: Schuldentilgungss Kaffe 
in Münden, Baptift Prunner, zum 
Kontroleur und Oberbuchhalter bei ber 
Staats ; Schuldentilgungs : Hauptfaffe in 
proviforifcher Eigenfchaft zu ernennen, und 
die hiedurch erledigte Stelle dem Kaffier 
bei der Spezial : Schuldentilgungs: Kaffe in 
Regensburg, Wilhelm Voöcke, in provifo: 
riſcher Eigenfchaft zu verleihen; 


die erledigte Lehrſtelle der vierten Klaſſe 
des Öymnafiums zu Freifing dem Profeffor 
der zweiten Gymnaſialklaſſe dafelbft, Priefter 
Sebaſtian Mühfthafer, und 


die hiedurch eröffnete Lehrftelle ber 
zweiten Gymnaſialklaſſe dem Lehrer der 
vierten Klaffe an der Tateinifhen Schufe zu 
Sreifing, Priefter Felix Forfimayer 
proviforifch zu übertragen; 


den bisherigen Kanzletfunftionde im 
Staarsminifterium des Königlichen Haufes 
und des Aeuſſern, Rudolph Seelmayer, 
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zum Minifterial: Kanzliften im erwähnten 
Staatsminifterium, 

und vermöge allerhöchfter Entfchliegung 
vom nämlichen Tage, den bisherigen Kanzs 
lei: Sekretär im Staatsminifterium des K. 
Haufes und des Aeuſſern, Karl Ziebland, 
zum zweiten geheimen Regiftrator bei dem 
genannten Minifterium in proviforifcher Ei: 
genfchaft zu ernennen; 

unterm 1. Sinner I. Is. den Ges 
richtsarjt des Landgerichts Hersbruf im 
Rezatfreife, med. Dr, Merk, auf das ers 
fedigte Stadtgerichtsphyſikat zu Schweinfurt 
im Untermainfreife, dann 

den Gerichtsarze des Landgerichts Pfaf: 
fenhofen im Regenfreife, Dr. Rißentha- 
ler zu Kafıl, auf das in Erledigung ger 
kommene Phyſikat zu Hersbruck zu vers 
ſetzen, und 

den Herrſchaftsgerichts-Arzt med. Dr. 
Georg Frech zu Tann zum Gerichtsarzte 
des Landgerichts Pfaffenhofen in proviforis 
ſcher Eigenfchaft zu ernennen. 


Seine Majeftär der König ha: 
ben allergnädigft geruht, unterm 2. Jaͤn— 
ner laufenden Jahres in allergnädigfter 
Erwägung der vieljährigen und mit er 
probter Berufstreue geleifteren Dienfte des 
wirflichen Rarhes und geheimen Sekre— 
tärs im Staatsminifterium des Königlichen 
Hauſes und des Aeuſſern, Sigmund von 
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Steinsdorff, demfelben die erledigte 
Stelle eines Sefretärs des K. erften Haus: 
Drdens vom heiligen Hubertus zu verleihen ; 


unterm 3. Jaͤnner l. Is. die feit dem 
Jahre 1827 undefege gebliebene Advofatens 
ftelle am Landgerichte Altdorf wieder zu 
befegen, und zum Advokaten in Altdorf 
ben geprüften Nechtspraftifanten Chriſtian 
Ernft Fleifcher von Wafferrrüdingen zu 
ernennen; 


unterm 5, Januar l. Ss. die bei der 
Regierung des Oberdonaufreifes erledigte 
Kreisfaffiers » Stelle dem Rentbeamten zu 
Neumarkt, Jofeph von Reichert, in pros 
viforifcher Eigenfchaft zu verleihen, und 

unterm 6. Januar I. Is. den Mech: 
nungsfommiffär der General : Zolladmini: 
flration, Karl Bode, von der zweiten 
auf die erſte — und den Rechnungskom— 
miffär Karl Jungleib von der dritten 
auf die zweite Klaffe allergnädigft zu bes 
fördern, und 

de dato Tegerujee den 7. Jänner 
1. Is. dem Rehnungsfommiffär der Ge: 
neral:Zolladminiftration, Georg Hader, 
den Poften eines Kontroleurs bei dem ers: 
wähnter Stelle beigegebenen Gefchäftsbureau 
für die Grenzwache in proviforifcher Eigen: 
ſchaft zu verfeihen. 





PfarreienzundBenefizien-Werleihungen. 
Seine Majeflät der König haben 
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folgende Patholifche Pfarreien und Bes 
nefizien allergnädigft zu verleihen geruht: 

unterm 22. Dezember v. Se. die Pfar: 
rei Rieden, Landgerichts Wafferburg im 
Iſarkreiſe, dem bisherigen Pfarrer in Söll: 
huben, Landgerichts Roſenheim, Priefter 
Sebaftian Mooslehner; 

unterm 30. Dezember v Is. das Bes 
nefjium ad stm. Margaretham, Bartholo- 
maeum etc. in Augsburg, im Oberbonaus 
Preife dem bisherigen Verweſer desfelben, 
Priefter Andreas Sporer, Pfarrer in 


Günz, Landgerichts Ottobeuern in demfel: 


ben Kreife; 

die dadurch nun wirklich erledigte Pfars 
rei Guͤnz dem Pfarramtskandidaten Priefter 
Martin Mech, Kaplan zu Eppishaufen, 
Landgerichts Türfheim. 


Ferner haben Seine Majeftät 
der König allergnädigft geruht, dem 
Pfarrer in Stegaurach, Landgerichts Bam⸗ 
‚berg I. im Obermainfreife, Priefter Au: 
guftin Dertlein in Berücfichtigung feiner 
körperlichen Gebrechlichfeit die Niederlegung 
feiner Pfrümde zu bewilligen, und die da; 
durch in Erledigung kommende Pfarrei Steg: 
aurach dem Pfarramtsfandidaten Priefter Jo: 
ſeph Groh, Eooperator in Amlingftadt, 
Landgerichts Bamberg I. zu verleihen; dann 


unterm 2. Jänner 1. Is. die Pfarrei 
Frauenfterten, Landgerichts Wertingen im 
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Dberdonaufreife, dem bisherigen Pfarrer in 
Eveljhaufen, Landgerichts Schrobenhaufen, 
Priefter Franz Zaver Nöger; 

die Pfarrei Insheim, Landfommiffariats 
Landau im Rheinkreife, dem bisherigen 
Anfpeftor des Sculfehrer : Seminars in 
Kaiferslautern, Priefter Adam Metzger; 


unterm 3. Jänner I. Is. das Schul: 
und Frühmefbenefizium in Sulzberg, Land: 
gerichts Kempten im Oberdonaufreife, dem 
Pfarramtsfandidaten Priefter Johann Bap⸗ 
tift Fink, Pfarrvikar in Kleinkemnath, 
Landgerichts Obergünzburg ; 

die Pfarrei Holzhauſen, Landgerichts 
Vilsbiburg im Yfarkreife, dem bisherigen 
Pfarrer in Kranzberg, Bandgerichts Freifing, 
Prieter Alois Seitz; 

unterm 4 Jänner I. Is. die Pfarrei 
Schambah, Landgerichts Riedenburg im 
Regenkreife, dem bisherigen Pfarrer in Ef: 
larn, Landgerichts Vohenſtrauß, Priefter Yo: 
ſeph Helmeyer; 

die Pfarrei Eichelberg, Landgerichts 


Hemau in demſelben Kreiſe, dem bisheri— 


gen Pfarrer in Dieterskirchen, Landgerichts 
Neunburg v. W., Prieſter Anton Lindner 

und die Pfarrei Allersheim, Landge— 
richts Roͤttingen im Untermainkreiſe, dem 
Pfarramtskandidaten Prieſter Anton Alois 
Feller, Pfarrvikar in Aub, deſſelben Land: 
gerichts zu uͤbertragen. 


 Negierungs-Blart " 


— 





das 


— 
> 


RD Bayern, 


Münden, Samftag den 21. Januar 1337. 





Bekanntmachung, die Einberufung der Stände: Me 
erſten Praäfldenten der Kammer der Reich 
treffend. — Bekanntmachung, die Ernenn 
georbneten für die Srände-® 
Prüfung für den Staatsbaudie 
Werleibungenz; VPräfentationg : 


aſt betreffen, — 


ſuchungen. — Landwehr des Köniareihe. Ordeus 


sur Aunahme einer fremden Deforation. 


Bekanntmachung. 


die Einberufung der Stände» Verfammlung be: 
treffend. 


Ludwig, 
von Gottes Gnaden König von Bayern, 
Pfalzgraf bey Rhein, 
Herzog von Bayern, Franken ımd in 
Schwaben ıc. ꝛc. 
So fehr Wir Uns mie Rüdficht auf 


erfammlung von 1837 be 


Beftätigungen. — Verie 


Puhalt: 

tfammlung betreffend. — Bekanntmachung, 
täthe für die Dauer ber fiebenten Stände 
ung der Einweiſuugs-Kommlſſton für die 


bie Ernennung des 
:Berfammlung be: 
Kammer der Ab: 
treffend. — Belanutmahung, die diefjährige 
Dienftes: Nachrichten. — Pfarreien: nud Benefizien- 
ihung der Kompetenz zu ſtraftechtllcher Unter« 
Berleipungen. — 8. Allerböhfte Genehmigung 


$. 6. des VII. Titels der Verfaffungs: Ur: 
funde beftimmt gefunden hatten, die Ber 
fleunigung der Ständewahlen anzuord- 
nen, und den Zufammentritt der Kammern 
vorbereiten zu laſſen, fo wenig konnten Wir 
Uns entfhließen, die wirkfiche Einberufung 
während jenes Zeitpunftes ju verfügen, 
in welchem eine verheerende Krankheit auf 
Unferer Haupt- und Refidenzftadt laſtete. 
5 
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Nachdem aber nunmehr laut einftims 
miger Protofollar : Erflärung des Oberme⸗ 
dizinal: Eolfegiums der Monarchie, des 
oberften Medizinalbeamten Unferer Re 
gierung des Sfarfreifes, dann der Ges 
richtss und Polizeiärzte Münchens und der 
Au, die epidemifhe Brechruhr in Unfe 
ver Haupt- und Mefidenzftadt und deren 
Umgebungen gänzlich erlofchen und der dor; 
tige Gefundheirs : Zuftand nicht nur bezüg: 
fih der einheimifchen, fondern auch ruͤck⸗ 
fihtlich der des Elima’s ungewohnten Per: 
fonen zu feinem Normal: Charakter zurüd: 
gefchrt iſt, gereicht es Uns zum lebhaften 
Vergnügen, der Stimme Unferes Herzens 
folgen, Unfere Lieben und Öerreuen, die 
Stände des Reihs um Uns verfammeln, 
und mit ihnen das Wohl des Baterlandes 
berathen zu können. 


Wir haben daher befchloffen, die 
Kammer der Neichsräthe und die Kammer 
der Abgeordneren auf den 2. Februar dies 
fes Jahres einzuberufen. 


Münden, den 19. Jänner 1837, 
Ludwig. 


Frhr. v. Giſe. Fürft v. Dettingen: 
Wallerftein. 
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Unfere Kreisregierungen, Kammern 
des Innern, werden demzufolge alle in die 
zweite Kammer der Stände : Berfammlung 
aus ihrem Kreife erwählte Abgeordnete for 
gleih duch abſchriftliche Mitcheilung die; 
fes Öffentlichen Ausfchreibens anweifen, daß 
fie ih an dem feftgefegten Tage unfehlbar 
in Unferer Haupt: und Refidenzftade cin: 
finden, und nach ihrer Aukunft fi in dem 
Ständehaufe nah Vorſchrift der $$. 52 
und 61 des erften Titels der X. Verfaſ— 
funges Beilage bei der von Uns angeords 
neten Einweifungs; Commiffion perfönlich 
melden. — Falls ein Mitglied durch un: 
abwendbare Hinderniffe von dem rechtzeitis 
gen Erjcheinen abgehalten ſeyn follte, hat 
dasfelbe gemäß $. 68. Titel I. des erwähn: 
ten Ediktes das Erforderliche zur Entſchul—⸗ 
digung- feines Ausbleibens zu beobachten. 


Die Befanntmahung des Tages, an 
welhen Wir die Sitzung der Stände er 
öffnen werden, wird durch befondere Ent: 
fhließung erfolgen. 


Frhr. o. Schrenk. v. Wirfhinger. 


Nach Königlich allerhoͤchſtem Befehl: 
Geheimer Rath v. Kreuzer. 
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Bekanntmachung. 


die Ernennung des erften Präfidenten der Karı- 
mer der Reichsraͤthe für die Dauer der firbenten 
Eıände verfammlung beirefjend. 


Seine Majeftät der König ha 
ben aus befonderem Vertrauen Allerhöft: 
Hhren Feldmarfchall und erblichen Reiche: 
Marh Herrn Fürften Karlvon Wrede un: 
term 19 Jänner d. Is. auch für die Dauer 
der auf den 2. Februar I. Is. einberufenen 
fiebenten Ständeverfammlung zum erften Praͤ⸗ 
fidenten der Kammer der Reichsraͤthe in Ges 
"mäßbeit des Tie. 1. $. 53. der X. Beilage 
zur Verfaſſungs⸗Urkunde ju erwennen geruht. 





Befanntmahung, 


die Ernennung der Einweifungs s Kommiſſion fuͤr 
die Kammer der Abgeoronerem bei der Stände 
Berfanmlung von 1837 betr. 


Seine Majeftär der König ha 
ben durch allerhöchftes Refeript vom 4. 
Janner 1.96 die Einweifungs:Kommiffion 
der Kammer der Abgeordneten für die nächfte 
Berfammlung der Stände des Reiches zu 
ernennen, und 
a) zum Vorſtande diefer Kommiflion den 
K. Geheimen Legarionsrarh v. Abel; 
b) ju Mitgliedern, den K. Minifterial; 
ach im Staatsminifterium des Js 
nern, Georg von Mayr und den 8. 
Miniſterialrath im Staarsminifterium 
der Finanzen, Mori; Weigand; 
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c) zum Kommiffions- Gefretär den K. 
geh.imen . Sekretär im Gtaateminis 
ſterium des Innern, Freiherrn von 
Podewils 

mit dem Anhange zu beſtimmen geruht, 

daß dieſe Kommiſſion an dem von Sei— 

ner Majeflät feſtgeſetzten Einberufungs— 

Termine in dem Staͤndehauſe ſich zu vers 

fammeln, und die ihr in der X. Beilage zur 

Verfaſſungs⸗Urkunde übertragenen Gefchäfte 

zu vollführen habe. 


Bekanntmachung, 


die dießjaͤhtige Prüfung fauͤr den Staats bandienſt 
betreffeud. 


Staatsminiſterium des Innern. 
Die dießjaͤhrige Prüfung für den Staats⸗ 
baudienft wird am erften Mittwoche nad; 
Dftern, alfo am 29. März l. Is. nad) den 
Beftimmungen der Prüfungs : Infteuftion 
vom 27. Mai 1830 bei der f. oberften Baus 
behörde ihren Anfang nehmen: 
Dieß wicd mit dem Bemerken hiemit 
allgemein fundgegeben, daß 
1. in Gemaͤßheit der K. allerhöchften 
Verordnung vom 3, Dftober 1836, die 
Borbedinguiffe der Admiſſion zu diefer 
Prüfung 
1) in der mit Erfolg vollendeten latei⸗ 
nischen Schule, 
2) in dem Abſolvirthaben einer voll⸗ 
fändigen Landwirthfchafts: und Ge⸗ 
5* 
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III. 


IV. 
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werbs: Schule, mit dem gleichzeitis 
gen Hören der Realien an einem 
Gymnaſio oder bei einem jum Gym⸗ 
nafial : Unterrichte befähigten öffent: 
lichen Lehrer und 

in, dem Abſolvirthaben einer poly: 
tehnifhen Schule unter befonderer 
Beruͤckſichtigung des fpejiellen Be: 
rufes 

beſtehen, daß 


3) 


. eine Ausnahme von dieſer Regel blos 


hinſichtlich derjenigen Jünglinge Pag 
greift, welche bei Erfcheinen der er— 
waͤhnten allechöchften Verordnung vom 
3. Dftober 1836 die dritte Gymnaſial⸗ 
klaſſe bereits erreicht oder uͤberſchritten 
hatten, und blos bezüglich dieſer vers 
tritt Die Vorlage eines Gymmafial:Ab: 
folutoriums die Stelle des Abſoluto— 
tiums der Landwirthſchafts⸗ und Ge: 
werbſchule, daß 


den Kandidaten für den hoͤhern Staats; 
bautienft noch überdieß der fernete 
Ausweis über das Gehoͤrthaben der 
den Baufandidaten durch 6. 115 und 
121 der Bollzugsweifung vom 4. April 
1836 vorgefchriebenen allgemeinen und 
befondern Gegenftänden an der technie 
fchen Hochſchule obliegt, und daß 

die erwähnten Ausweiſe den Admiſſions⸗ 
Geſuchen um fo mehr vollſtaͤndig beizu⸗ 
fegen find, als das Unterlaffen diefer 


Es 
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Vorſchrift nicht bie Aufforderung zur 
Ergänzung, fondern febiglich die Zurück 
weiſung des Geſuches nach ſich zieht. 
Münden den 13. Jänner 1837, 
Auf Seiner Königlihen Majeftär 
Allerhöhften Befept: 
Fürft von Dettingen: Wallerftein. 
j Dur den Minifter : 
ber Generals Sekretär. 
Franz v. Ko beit. 


Dienftes- Nachrichten. 


Seine Majeflär der König har 
ben Sich allergnädigft bewogen gefunden, 
duch allerhöchften Beſchluß vom 2. Jaͤn⸗ 
ner l. Is. die durch den Tod des ordents " 
lichen Profeffors der Philofophie an der Lud⸗ 
wig: Marimilians;Univerfitdt, Dr. Meir 
finger, erledigte Stelle eines Mitgliedes 
bes oberften Kirchen: und Schulrathes des 
Reichs für Gegenftände des Unterrichtes in 
der durch das Regierungs: Blatt des Jah⸗ 
res 1832. Nro. 9. S. 173. naͤher bezeich⸗ 
neten Weiſe und mit der dort feſtgeſetzten 
Wirffamkeit, dem ordentlichen Profeſſor 
der Ludwig⸗ Maximilians-⸗ Univerſitaͤt, Dr, 
Hermann, zu übertragen; 

unterm 7, Jänner l. Is. auf die er 
fedigte Stelle eines Landrichters in Burg: 
ebrach, im Obermainkreife, den Landrichter 
Karl Sensbur g in Eſchenbach auf fein 
allerunterthaͤnigſtes Anſuchen, zu verſetzen; 

als Landrichter in Eſchenbach, in dem; 
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felben Kreife, den bisherigen Eiviladjunften 
des Landgerichts Culmbach, Valentin H ins 
felmann, zu befördern; 

als Civiladjunkt in Culmbach, in dem⸗ 
felben Kreife, den bisherigen Aftuar Johann 
Heinrih Zehrer vorzurücden; 

als Aftuar daſelbſt den Nechtspraftis 
kanten und bisherigen Sandgerichtsfunftionär 
Heinrich Körbig zu ernennen; 

unterm 8. Jänner I. Is. bie bei dem 
Kreiss und Stabtgerichte Kempten erledigte 
Protofolliftenftelle in proviforifcher Eigens 
fhaft dem Kreis: und Stadtgerichts-Accefz 
fiften Marimilian Schoeller zu Paflan, 

und unterm 9. Jänner 1. Is. dem K. 
Vofterpeditor Georg Fürchmater zu 
Burglengenfeld, die erledigte vierte ſtatus⸗ 
mäßige MReviforsftelle bei der K. General: 
Adminiftration der Poften in proviforifcher 
Eigenfchaft zu verleihen; 

unterm 11. Jänner I. Is. den zum Ober: 
rechnungsrarh ernannten Regierungsrarh, 
Johann Sigmund Vogel, feiner allerunters 
thänigft geftellten Birte entfprechend, auf feis 
ner bisherigen Stelle bei der Regierung des 
Unterbonau-Kreifes, Kammer der Finanzen, zu 
belaffen, und dagegen den Regierungsrath 
bei erwähnter Regierung, Johann Baptiſt 
von Lottner, zum Oberrehnungsrathe in 
proviforifcher Eigenfchaft, 

und unterm 15. Jänner I. Is. provis 
forifh zum Kaffier der Staatsſchuldentil⸗ 
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gungs-SpezialsKaffe Regensburg, den Buch: 
halter der Gaarsfchuldentilgungs: Spezial: 
Kaffe Augsburg, Bernhard Gruber, zu 
ernennen; — an deffen Stelle den Buchhal: 
tungsgehilfen bei ber Spezial: Kaffe Augs⸗ 
burg, Mar Müller, zu befördern, — bie 
erfte Buchhaltungs: Gehilfenftelle bei diefer 
Kaffe den Buchhaltungs: Gehilfen, Karl 
Richter zu verleihen, — und zum zweiten 
Buchhaltungs-Gehilfen bei ermähnter Kaffe 
den Offizianten dafelbft, Johann Baprift 

Kirhhofer zu ernennen, 








Pfarreien-undBenefizien-Verleihungen; 
Präfentationsbeftätigungen. 

Seine Majeflär der König haben 
folgende katholiſche Pfarreien allergnd- 
digft zu verleihen geruht: 

unterm 12. Jaͤnner I. Is. die Pfars 
rei Meufirchen bei St. Ehriftoph, Landge— 
richts Vohenſtrauß im Megenfreife, dem 
Pfarramts⸗Candidaten Priefter Sebaftian 
Bäumler, Cooperator in Niederviehbach, 
Landgerichts Vilsbiburg; 

die Pfarrei Geisling, Landgerichts 
Stadtamhof in demfelben Kreife, dem von dem 
Heren Fürften von Thurn und Taris auf die 
mit genannter Pfarrei verbundenen zwei Ber 
nefijien ad sct. Catharinam et sct. Ursu- 
lam präfentirten Pfarrer zu MWaidenthal, 
Landgerichts Naabburg, Priefter Alois Hof 
bauer; 
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unterm 13. Jänner l. Is. die Pfar: 
rei Epfach, Landgerichts Schongau im far: 
freife, dem bisherigen Pfarrer in Egmas 
ting, Landgerichts Ebersberg, Priefter Mar 
von Sartori, und 


die Pfarrei Kleinkemnath, Landgerichts 
Dbergünzburg im Oberdonanfreife,dem Pfarr: 
amtscandidaten Priefter Franz Anton Div; 
heimer, uraten in Dettingen. 


Seine Majeftät ver König ha: 
ben unterm 22, Dezember v. Js. zu gench: 
migen geruht, daß die Parholifhe Pfarrei 
Seußling, Landgerihts Bamberg im Obers 
mainfreife, von dem Herrn Erzbifchofe von 
Bamberg, dem bisherigen Verweſer derfel: 
ben, Priefter Martin Albrecht, verliehen 
werde. 


Seine Maijeftät der König ha: 
ben unterm 7. Jänner I. Is. allergnädigfi 
ju genehmigen geruht, baß die katholiſche 
Pfarrei Dellingen, Landgerichts Roͤttingen 
im Untermainkreife, von dem Bifchofe von 
Würzburg dem Benefiziaren Ant. Schneis 
der in DOchfenfurt verliehen, und daß auf 
das Benefijium ad sct. Michaelem et sct. 
erucem in Ochfenfurt, in demfelben Kreife, 
von der Gemeindeverwaltung daſelbſt, der 
Pfarrer Joſehh Wolpers in Dellingen 
präfentirt werde. 


Seine Majeſtaͤt der König ha 
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digſt zu genehmigen geruht, daß die farh. 
Pfarrei Heimhaufen, Landgerichts Dachau 
im Sfarkreife, von dem Herrn Erzbifchofe 
von Muͤnchen⸗Freiſing dem Pfarramtscan: 
didaren Franz Serapd Gruber, Cooperas 
tor in Friedorfing, Landgerichts Tirrmoning, 
verlichen werde. 





Seine Majeftär der König ha— 
ben unterm 2. Jaͤnner l. 8. den Pfarr; 
amtscandidaten und bisherigen Stadtvikat 
Kohanı David Trenfle in Augsburg, 
zum zweiten proteftautifchen Pfarrer in 
Waſſertruͤdingen, Dekanats gleihn Mar 
mens im Mezatfreife allergnädigft zu ernen⸗ 
nen geruht. 





Seine Majeftär der König ha 
ben allergnädigft gerwse unterm 7. Jänner 
l. Is. die erledigte proteſt. Pfarrfelle zu” 
Ederheim, Dekanats Nördlingen im Re: 
jatfreife, dem bieherigen Pfarrer zu Doͤhl⸗ 
au, Dekanats Hof, Julius Chriftoph Emil 
Ernft Leupold, und 

bie prot. Pfarrftelle zu Echauenftein, 
Dekanats Steben im Obermainfreife, dem 
bisherigen zweiten Pfarrer ju Wunſiedel, 
Dekanats gleihen Namens, Karl Ludwig 
Friedrich Lampert, allergnaͤdigſt zu ver: 
feihen. 


Seine Majeftär der König ba 
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ben unterm 10. Jaͤnner I. Is. bie, prot. 
Pfarrei Albisheim, Dekanats Kirchheimbor 
land im Rheinkreiſe, dem bisherigen Pfar: 
rer zu Mauchenheim, deffelben Defanars, 
Georg David Güßling zu verfeihen ge; 
ruht. 


Kompetenz-Berleibung. 

Seine Majeftät der König has 
ben Sich unterm 7. Jänner I. Ss. aller: 
gnädigft bewogen gefunden, dem Landge⸗ 
richte Orb die Kompetenz zu Führung firafs 
rechtlicher Unterfuhungen zu verleihen. 





Erzbifchöfliches Kapitel zu Bamberg. 

Seine Majeftät der König ha 
ben unterm 12. Jänner l. Is. der von dem 
Heren Erzbifchefe von Bamberg gefchehe: 
nen Ernennung des bisherigens Regens im 
Elerifalfeminar zu Bamberg, Priefters Dr. 
Lorenz Brendel zu der durch das am 30, 
Dftober v. Is. erfolgte Ableben des Kano; 
nifus Alois Joſeph König und das fofort 
ftartfindende Vorruͤcken der Übrigen jüngeren 
Kanonifer erfedigeen zehnten Kanonifal- 
ftelle in dem erjbifhöflichen Kapitel ju Bam: 
berg die Allerhoͤchſte Genehmigung zu ers 
theilen geruht. 

Landwehr des Königreichs. 

Seine Majeftät der König ha: 

ben unterm 24. Dezember v. Js. mit Rüd: 
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ſicht auf $. 7. der Landwehrordnung, dem 
bisherigen Major und Commandanten dee 
Landwehrbataillons zu Memmingen im Ober 
bonaufreife, Johann Jakob von Wach ter, 
die nachgeſuchte Entlaſſung aus dem Lands 
wehrdienfte mit der Erlaubniß, bei feier: 
lichen Gelegenheiten die Uniform feines 
Dienfigrades mit dem für bie entlaffenen 
Landwehroffiziere vorgefchriebenen Unters 
fheidungszeichen forttragen zu dürfen, als 
fergnädigft zu gewähren, und an beffen 
Stelle den bisherigen Landwehr-Rittmeifter 
Friedrich Hebner zum Major und Com; 
manbanten des Pandivehrbataillons zu Mems 
mingen allergnädigft zu ernennen geruht. 


Ordensverleihungen. 


Seine Majeſtaͤt der König ba 
ben Sich vermöge allerhoͤchſter Entſchließ— 
ung vom 1. Jänner l. Is. allergnädigft be: 
wogen gefunden, nadgenannten Perfonen 
den Eivilverdienft » Orden der bayerifchen 
Krone zu verleihen, und zwar: 

das Großkreuz des genannten Ordens : 

dem koͤniglichen Staats: Minifter der 
Juſtiz, Freiheren von Schrenf; 
das Commandeurfreuz: 

dem föniglihen Staats ; Minifter der 


| Finanzen, von Wirfhinger; 


dem fol. Staatsrathe im auferordents 


lihen Dienfte und Präfidenten des D ber 


63 


Eonfiftoriums, Reichsrathe — Friedrich 
von Roth; 


dem fol. — und Re⸗ 


gierungs⸗Praͤſidenten, Grafen Karl von 
Seinsheim; 

dem kgl. Generalkommiſſaͤr und Res 
gierungs:Präfidenten zu Würzburg, Grafen 
Auguft von Rechberg; 

dem Pol. Direktor der Central-Ge— 
mäldegallerie, Ritter Georg von Dillis; 

das Ritterfreug: 

dem kgl. Minifteriafrarhe und Bor: 
ftand des Pöniglichen Reichsarchives, Mar 
Freiheren von Freyberg-Eiſenberg; 

dem Pol. Minifterialrache bei bem 
Staats ; Minifterium der Juſtiz ©. Th. 
Schmitt; 

dem Domfapitufaren und erzbifchöffichen 
Generalvifar Dr. Deutinger; 

dem fol. Direktor bei der kgl. Regier— 
ung des Oberdonaufreifes Dr. Anton Kopf; 

dem Pol. Oberbaurathe und Profeflor 
an der Afademie der bildenden Künfte, Fried: 
rih Gärtner; 

dem Domfapitularen zu Au geburg, 
Prieſter Chriſtohh Schmid; 

dem Profeſſor an der k. Univerſitaͤt 
zu Wuͤrzburg. Dr. Joh. Joſeph Kiliant, 

und dem Commandeur Auftin von 
Seiner Koͤniglich Großbritanifhen Maje⸗ 
ſtaͤt Dampfſchiffe Medea. 


Seine Majeſtaͤt der König ha: 
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ben Sich unterm 17. Dezember v. Is. 
allergnädigft bewogen gefunden, dem pro⸗ 
teftantifchen Pfarrer und Titular » Defan 
Sturm zu Gundelsheim; 

dem Kammerer und proteftantifchen 
Pfarrer K. Friedrich Steinhäufer zu 
Eyb, und 

unterm 19. Dezember v. Is. dem 
Schullehrer Simon Groͤtſch zu Eggers: 
ried, Landgerichts Vohenſtrauß, die Ehrens 
Münze des Königlich bayerifhen Ludwige 
Drdens zu verleihen. 


Seine Majeftär der König has 
ben unterm 29. Dezember v. Is. in Aller 
höchfter Anerkennung der mehrjährigen aus: 
gezeichneten Dienftleiftungen des Gendarmes 
tiebrigadiers, Gottlieb Schöffler, bei 
der Gendarmerie- Compagnie der Haupt: und 
Refidenzftade München demfelben die fülberne 
Civilverdienſt-⸗Medaille allergnädigft zu vers 
leihen geruht. 





K. Allerboͤchſte Genehmigung zur Au⸗ 
a einer fremden Dekoration. 





Seine Majeſtat der König has 
ben unterm 31 Dezember v. Js. allergnaͤ— 
digft zu genehmigen geruht, daß der koͤnig⸗ 
lich griechiſche Konſul Karl von Vogel 
auf Aſcholding und Merlbach das ihm von 
Seiner Majeſt aͤt dem Könige von Griech⸗ 
enland verliehene ſilberne Ritterkreuz des 
Erloͤſer-Ordens annehmen und tragen duͤrfe. 
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Königreich 


Negierungs-Blatt " 


4177 





München, Montag den 23. Jänner 1836. 





Jabaltz 


Augemelne Verordnung, das Paßweſen betreffend. — K. Allerhoͤchſte Verordnung, bie Reiſe-Karten ber 
Lohnkutſcher und Boten betreffend. — K. Allerbösfte Verordnung, die Unterordnung der nom befiehen: 
den dufern Archive und Arbivs:Gonfervatorfen unter das allgemeine Neihs:Arhiv betreffend. — 


Dienftes: Nadırinten. 


— — — — — — — — — — — — — 


Allgemeine Verordnung, 
das Paßweſen betreffend. 


Ludwig, 
von Gottes Gnaden Koͤnig von Bayern, 
Pfalzgraf bey Rhein, 
Herzog von Bayern, Zranfen und in 
Schwaben ꝛc. ıc. 
Wir haben die Beftimmungen der 
Verordnung vom 16. Mär; 1809 — 


das Paßweſen betreffend — aus dem zwei⸗ 
fahen Gefihtspunfte der öffentlichen Sie 
herheit und der Vermeidung jeder unnds 
thigen DBeldftigung des Verkehrs einer 
forgfältigen Revifion, unterwerfen Taffen, 
und verorduen nunmehr unter Vorbehalt 
anderweirer, je nah Umftänden im Allges 
meinen oder bezüglich einzelner Fälle ju 
treffender Verfügungen, was folgt: 

6 5 





67 


Titel 
BVorfchriften bezüglich der im Inlande 
reifenden Inlaͤnder. 

“rt L 

Der Inlaͤnder bedarf eines Polizei: 
Pafles zu Reifen in dem Innern Unferes 
Reiches nicht; zu Reiſen durch das Aus: 
land in das Inland, namentlich zu Reis 
fen aus den Regierungsbezirfen dießſeits 
des Rheins nach dem Rheinfreife und um: 
gekehrt aber nur in fo weit, als die Ge: 
fege und Verordnungen des zu durchreiſen⸗ 
den Auslandes folhes erfordern. 

Art U 

Jeder Inlaͤnder bleibt verbunden, bey 
Reifen in dem Inlande auf Verlangen ber 
Polizei: Beamten und der mit Handhabung 
ber Sicherheits « Polizei beauftragten öffent: 
lichen Diener durch Zeugnifie, Brietfchaf: 
ten, Urkunden oder duch fonftige alaub- 
würdige Miteel ſich über feine Perfon zu 
legitimiren. 

Der diefer Pflihe nicht Genügende 


bat fich felbft die für ihm aus dem Volls 


juge der Polizei: Gefege und VBerordnun: 
gen hervorgehenden Folgen benzumeffen, 
Art. III. 

duͤnſcht ein dem Militaͤrſtande nicht 
angehoͤrender Inlaͤnder jeder Schwierigkeit der 
Art durch den Beſitz einer obrigkeitlichen fer 
gitimations⸗Urkunde vorzubeugen, ſo fol ihm 
folhe von der Difteifts : Polizeibehörde feis 
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ner Heimath ober ſeines zeitlichen Aufent⸗ 
haltes, den: Fall eines feiner Reife entges 
genftehenden geſetzlichen oder polizeilichen 
KHinderniffes ausgenommen, nie verweigert 
toerben. 

Die Form der nie über Yahresfrift 
auszuftellenden, nah Umfluß dieſer Feift 
aber verlängerbaren Pegitimations » Karten 
ift durch die Beilage 1. feftgeftell. 

Etwaige Reiſe⸗Urkunden der im Dienfte 
oder mit Urlaub in dem Julande reifenden 
Militärs, Fönnen den hierüber beftehenden, 
auch fortan ihre volle Guͤltigkeit behaups 


tenden Verordnungen gemäß, nur von der 


vorgefegten Militär : Behörde ausgeftellt 
werben. 
Art I. 

Die Beftimmungen der Art. I. bis III. 
finden auf wandernde infändifche Hand» 
werfsgefellen, Eandmufifanten und auf die 
herumziehenden Gewerbsleute feine Anwen⸗ 
dung; vielmehr bleiben diefe Reiſende ber 
Erholung und vorfchriftsmäßigen Erneue⸗ 
rung ihrer Wanderbuͤcher und fonftiger Aus: 
weife unterworfen. 

Titel U. 
Vorſchriften bezuͤglich der in das Aus⸗ 
land oder von da nach Bayern reifen- 

den Snländer. 

Yre V. 
Reifen in das Ausland fegen die Er— 


holung des vorfchriftsmäßigen Reifepaffes 
voraus. 


Dem ohne Paß an der Grenze ein: 


treffenden Ynländer wird der Austritt nur 
in foferne geftattet, als feine Reife entweder 
1) durch das Ausland nad dem Inlande 


2) 


3) 


gerichter ift (Siehe oben Art. I.) oder 
dem Begriffe des Öränzverfehrs an: 
heimfällt, oder 

fonft aus einem nicht über 6 Stunden 
von der Grenze Unferes Meiches 
entfernten inländifchen Orte in ein dies 
felbe Entfernung von der Grenze ber 
hauptendes Auslands⸗Ort gerichtet ift. 

Arte VI 
Die Austellung von Päffen in das 


Ausland koͤmmt ausfchließend zu 
1) Unferem Staats; Minifterio des 


2) 


3) 


föniglichen Haufes und des Aeußern, 
bezüglich aller Inlaͤnder ohne Aus; 
nahme; _ 

Unferen Kreisregierungen, Kammern 
des Innern, bezüglich der in dem be: 
treffenden Regierungs: Bezirke fih Auf: 
haltenden; 

Unſeren mit den Paßgefchäften ge: 
ſetzlich beauftragten Diftrifts: Polizei: 
behörden (Landgerichten, Herrſchafts⸗ 
gerichten, herrſchaftlichen Commiffarias 
ten und Stadt; Commiffariaten der den 
Kreisregierungen unmittelbar unterges 
orbneten Städte) bezüglich der in dem 
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betreffenden Polizeibezirfe befindlichen - 
Perfonen. 

Die von den Diftrifes : Polizeibehörden 
ausgeftellten Päffe erfordern jedoch die beftäti« 
gende Gegenzeichnung der vorgefeßten Kreis: 
regierung, Kammer des Innern, 

1) überhaupt in allen jenen Fällen, für wel: 
he Wirdiefes Viſa unbedingt vorbehal: 
ten zu laffen, jeweils angemeffen finden, 

2) insbefondere zu Reifen in Länder, deren 
Regierungen den von Unterbehoͤrden 
ausgeftellten Reife » Urkunden die Wir: 
fung geltender Päffe verfagen, dann 

3) zu Reifen außerhalb des teutſchen Bun⸗ 
des und des teutfchen Zollvereines, for 
ferne nicht in einzelnen durchaus ans 
ftandslofen Fällen die Erholung des 
beftätigenden Viſa's für den Reifen: 
den mit wefentlichen Machtheilen ver: 
bunden ift, welche ftets zu dem Paß— 
Protofolle ftreng nachzuweiſen, der vor: 
gefegten Kreisregierung alsbald nach: 
träglich zu melden, in dem Paſſe aber 
duch Hinweiſung auf Art. VI. Zif 
fer 3. gegenmärtiger Verordnung ans 
zudeuten find. 

Die Päffe, welche den Eurgäften der 
nicht über fehs Stunden von der Grenze 
entfernten Eurorte ausnahmsweife von be; 
fonders aufgeftellten Commiſſaͤren zu Luft: 
reifen in das benachbarte Ausland gegeben 
werden, find jedenfalls an die Erholung 

6* 
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einer beftätigenden Gegenzeihnung nicht 
gebunden. 
Art VI 

Iſt zu einem in das Ausland lauten: 
den Paffe das Viſa einer an Unferem 
Hofe beglaubigten fremden Geſandtſchaft er; 
forderlih, oder von dem Paßinhaber ge: 
wuͤnſcht, fo wird der Paß entweder von 
ber einfchlägigen Kreisregierung oder von 
dem Inhaber felbft Unferem Staatsmi: 
nifterio des föniglihen Hauſes und des 
Aeußern zu Erwirfung diefes Viſa's vor 
gelegt. 

Art. VI. 

Militär: Perfonen find auch bey Rei: 
fen in das Ausland ausfchließlich nach den 
bezüglich der Papertheilung für fie beftes 
henden befondern Borfihriften zu behandeln. 

Art IX 

Kein in dem Auslande reifender Bayer 

darf, wenn er bereits das Viſa einer baye⸗ 


riſchen Gefandefchaft zum Eintritt in Bayern. 


erhalten hat, länger als dreimal 24 Stun: 
den und im entgegengefegten Falle länger 
als 24 Stunden an dem Sitze einer baye 


eifhen Geſandtſchaft verweilen, ohne fi. 


bey diefer Behufs der Bifirung feines Reife: 
pafles zu melden. 

Wibrigens fteht ihm frei, fih an den 
mit Peiner Föniglichen Gefandefchaft verfe: 
henen Orten das gleihmäßige Viſa des 
dort befindfichen bayerifchen Eonfuls oder 
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Handels: Agenten zu erbitten, und ſich auf 
diefe Weiſe deffen Schuges und Verwen⸗ 
dung für den Fall des Bedarfes zu ver 

fihern. , 

Art. X. i 

Bedarf ein in dem Auslande befind- 

licher Bayer eines Paffes zu der Ruͤckreiſe 

in das Vaterland, fo find zu Ertheilung 
desfelben berechtiget : 

1) Unfere an auswärtigen Höfen bes 
glaubigten Gefandefchaften; 

2) jene Unferer in fremden Staaten an: 
geftellten Confuln und Handels; Agen- 
ten, welche dazu die befondere Er: 
mächtigung erhalten. i 

Gleiche Befugnig unter der Verpflich- 
tung zu alsbaldiger Anzeige an Unfer 

Staatsminifterium des koͤniglichen Haufes 

und des Aeußern räumen Wir Unferen 
Gefandefchaften und Conſulaten bezüglich 
der Verlängerung der zu Reifen nah dem 

Auslande ausgeftellten Paͤſſe in foferne ein, 

als entweder 

1) der betreffende Paß erweislich zu Ver: 
luft gegangen ift, oder 

2) die Verlängerung oder Erneuung 
durch dringende Verhältniffe des Reis 
fenden geboten und inftruftionsgemäß 
zufäffig erfcheint. 

Art. XL 
Die für Meifende in bas Ausland 
vorgefchriebenen Päffe diirfen unter feiner 
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Vorausfegung durch bloße Heimarhs- 
fheine erfeßt werden, deren Ertheilung 
fi) nad den dafür ertheilten befondern 
Vorfhriften richtet, und deren Ausftellung 
zu dem ausfchließgenden Zweck ftatt finder, 
mittelft des nachgemwiefenen Vorbehaltes der 
Heimathsrechte die Hinderniffe zu befeitigen, 
welche dem längeren Aufenthalte in anderen 
Gemeinden des An: oder Auslandes aus 
dem Titel etwa befürchteter Heimarhs : Ans 
fprüche entgegengeftellt werden koͤnnen. 
Titel m 
Vorſchriften bezüglich der aus dem Aus- 
lande nah Bayern oder von da- in 
das Ausland reifenden Ausländer. 
Art XI 
Einem Ausfänder ift der Eingang in 
Unfere Staaten nur auf den Grund eis 
nes noch nicht abgelaufenen vollgüftigen 
Paſſes geftatter. 
Als vollgültig aber ift nur derjenige 
Paß anzuerfennen, welcher 
1) die in dem Art. XXVI. gegenwärtiger 
Verordnung bezeichneten wefentlichen 
Erforderniffe eines Paſſes an fich träge; 
2) den Aufenthalt des Reiſenden feit er 
folgter Paßausftellung im Wefent 
lichen glaubhaft nachweist, ferner 
3) feine Spur einer Fälfhung wahrneh: 
men läßt, 
4) duch die Eigenfchaft der ausftellenden 
Behörde genugfam verbürgt, und endlich 


— 
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5) in ben durch Artifel XIV. Abſ. 2. vor: 
gefehenen Fällen mit dem erforderlichen 
geſandtſchaftlichen Viſa verfehen iſt. 

Art. XII. 
Aus dem fo eben unter Ziffer 4 bezeich⸗ 
neren Standpunfte find als gültig zuzulaſſen: 

1) ohne Beſchraͤnkung alle von den obers 

ften Staatsftellen oder von Provinzials 
Regierungsftellen auswärtiger Staaten 
ausgeftellten Päffe; 
unter Vorausfegung der egenfeitig: 
feit die von Gefandefchaften und Eons 
fulaten fremder Staaten zur Ruͤckreiſe 
in die Heimath ausgeftellten, verlaͤng⸗ 
erten oder erneuerten, dann die nach 
Analogie der Art. VI. gegenwaͤrtiger 
Verordnung von den Bezirks⸗Polizei⸗ 
behörden eines zu dem deurfchen Bunde 
oder zu dem beutfchen Zollvereine ger 
hörigen Staates an Unterthanen deffel: 
ben ausgeftellten Päffe. 


Art. XIV. 

Unrerthanen der zu dem deutfchen Bunde 
ober zu dem deutſchen Zollvereine gehörigen 
Staaten bedürfen für die von ihren vorge: 
fegten Behörden (Art. XIII.) ausgeftellten 
Päffe nah Bayern das Viſa einer bayeris 
fhen Geſandtſchaft nur in foferne, als die 
betreffende Regierung diefelbe Förmlichkeit 
bezüglich der aus Bayern nad) ihrem Gebiete 
reifenden Bayern fordert. 


2 


— 


75 


Päffe aus andern Ländern nach Bayern 
müffen, wenn fie an dım Giße einer bayeri’ 
fhen Gefandefchaft ausgeftellt worden find, 
mit dem Viſa derfelben verfehen, und in 
gleicher Weife in den Fällen des Art. IX. 
dem wiederholten Viſa der im Art. X. bes 


zeichneten bayerifchen Paß Behörde unter⸗ 


ſtellt werden. 
Yre XV. 

Ausnahmen von den Beftimmungen 
der Art. XH. bis einfchließig XIV. greifen 
unter folgenden Vorausfegungen Platz: 

1): regierende Fürften „ dann Glieder res 
gierender Fürftenhäufer bedürfen bey 
Meifen nah Unferen, Staaten und 
in denfelben weder für fih noch für 
ihr, Gefolge. eines Pafies oder Reife: 
ausweifes, — 

2) Bewohner des benachbarten Auslandes 
in den durch. Are. V. Ziffer 2 und 3 ges 
genwärtiger Verordnung. vorhergefehe: 
nen Fällen unter. Borausfegung ber von 
ihrer Megierung beobachteten Gegen: 
feitigfeit, bedürfen feines Paffes, und ih: 
nen bfeibt überlaffen, falls fiein Bayern 
nicht befannt ſeyn follten, fich mit Aus: 
weifen der Ortsbehörden oder fonfligen 
Papieren zu Conftatirung ihres Stans 
des oder Domizils zu verfehen. 

3) Für ausländifche Fabrifanzen und. bes 
rechtigte Gewerbsleute oder Kunſtarbei⸗ 
ter, ausländifche mit einem offenen La⸗ 
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den in ihren Wohnorten verſehene Kauf: 
leute, dann ausländifche Erzeuger von 
Naturgütern, welche nah Bayern zum 
Behuf der Märkte reifen, genügen un: 
ter Voransfegung der Reciprozitaͤt, 
amtliche, jährlich zu erneuernde Zeug: 
niſſe der Polizei: Behörde ihres Wohn: 
ortes über ihre oben ermähnten Eigen: 
ſchaften, dann über ihre Anfäffigfeit und 
über ihren unbefcheltenen Ruf. . 

4) Ebenfo genügt für ausländifche mit Guͤ⸗ 
ter⸗Fuhrwerk an der Grenze anfoms 
mende Fracht; Fuhrleute, Behufs des 
Ein: und Durchganges ein amtliches 
Atteſt der Polizei: Behörde ihres Wohn: 
ortes. 

5) Ausländern, welche inlaͤndiſche Bad: 
oder Eurörter beſuchen wollen, ift der 
Eingang auch dann geftattet, wenn fie 
blos mit einem von der Polizei: Bes. 
hörde ihres Wohnortes ausgeftellten 
Paſſe verfehen find, 

6) Ausländifche,. auf. der. Wanderung be 
griffene Handwerfsgefellen find bezüglich 
der Form ihrer Ausweife nach den def: 
falls beftehenden befonderen Vorfchriften 
zu behandeln, 

Art XVl 
Bedarf ein in Bayern befindlicher Aus: 
länder wegen Erlöfhung feines Eingangs: 
Paffes oder aus andern Gründen eines neuen 
Paffes zur Forıfegung feiner Reife in das 
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Ausland oder zur Mücfreife in daffelbe, fo 
find zu deſſen Ertheilung von inländifchen 
Behörden lediglich befugt: 
1) Unfer Staarsminifterium des fönigs 
fihen Haufes und bes Aeußern; 
2) Unfere Kreisregierungen, Kammern des 
Innern, und endlich 
3) fofeen der Neifende Unterthan eines zu 
dem deutfchen Bunde oder bem deutfchen 
Zolivereine gehörigen Staates ift, und 
der Paß zur Ruͤckreiſe in die Heimat 
nachgefucht wird, Unfere Diſtrikts⸗ 
Polizeibehörden unter dem beftätigenden 
Viſa Unferer föniglichen Kreisregie; 
rungen, Kammern des Innern. 
4) Den an Unferem Hofe beglaubigten 
fremden Gefandefchaften ſteht die Aus: 
ftellung neuer Päffe an bipfomatifche 
Perfonen, Eouriere, und Unterthanen 
ihres Hofes, unter dem Bifa Unferes 
Staatsminifteriums des Pönigl. Haufes 
und des Aeußern, und 
den in Unferen Staaten angeftellten 
fremden Eonfuln und Handelsagenten, 
gleiche Befugniß bezüglich der Unter: 
thanen der Regierung, von welcher fie 
aufgeftellt find, unter dem Viſa ber 
Difteifes:Polizeibehörde ihres Sitzes zu. 
Are XVII. 
Wenn ein in Bayern befindlicher Aus; 
fänder eine Reife in dem Innern Unferes 
Reiches unternehmen will, und beffen Zins 
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gangs⸗Paß wegen Erlöfchung oder aus ans 
dern Gründen als gültig hiefür niche mehr 
anzuerfennen ift, fo hat derfelbe bei einer in: 
fändifhen Behörde einen dem auswärtigen 
Paffe beyzuheftenden Infandspaß einzuhofen. 

Die Extheilung folher Päffe koͤmmt zu: 

1) Unferem Gtaatsminifterium des koͤ⸗ 
uiglichen Haufes und des Aeußern; 

2) Unferen Kreisregierungen, Kammern 
des Innern; 

3) Unferen im Art. VI. Ziffer 3. ber 
zeichneten Diſtrikts⸗Polizeibehoͤrden, fo 
feene der Fremde entweder Unterehan 
eines zu dem deutfchen Bunde oder deut⸗ 
ſchen Zollvereine gehörigen Staates ift, 
oder in dem Amtsbezirke der Behörde 
zulegt wenigftens 4 Wochen fih auf: 
gehalten hat. 

Art XVII. 

Wird ein, dem Begriffe des Grenz: 
verkehrs in dem Sinne des Art. V. Ziffer 
2 und 3 gegenwärtiger Verordnung wicht 
anheimfallender Fremder dießfeits der Lan⸗ 
desgrenze ohne Paß oder mit einem ungüfti; 
gen Paffe betreren, fo foll feine Weiterreife 
gehemmt, und er-an die auf feiner Reife: 
route zunächft vor⸗ oder zurücliegende Dis 
ſtrikts-Polizeibehoͤrde gewiefen, oder nad 
Umftänden ihr vorgeführt werden, 

Diefe Behörde hat denfelben alsbald 
zu vernehmen, falls er fih etwa auf Aus: 
weife und Pegitimationspapiere berufen follte, 
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diefe forgfältiger Prüfung zu unterftellen, und 
bey ungenügendem Befunde, entweder feiner 
Zurücdweifung wegen nach den beftehenden 
Verordnungen, oder gegebenen Falles, na; 
mentlich wenn die vorgezeigten Papiere Merk⸗ 
male der Verfäifchung an ſich tragen follten, 
nad) Maafgabe des Gefeßes vom 11. Sep: 
tember 1825 den Art. 425, Th. I. des Straf: 
gefeßbuches betreffend vorzuſchreiten. 

Thut aber der vorgeführte Fremde durch 
Briefſchaften oder fonftige urfundliche Ber 
lege, oder durch das Zeugniß verläffiger In; 
länder feinen Stand und den erlaubten Reife: 
zweck in einer der Diftrifts « Polizeibehörde 
durchaus unverdächtig und genügend fehei- 
nenden Weiſe der, fo hat diefelbe ihn an die 
nächfte Kreisregierung, Kammer bes Innern, 
zu verweifen, und Behufs der Dahinreife 
mit einem diefes Verhaͤltnißes erwähnen: 
den Interims⸗Paſſe zu verfehen, welcher dann 
an dem Regierungsfige nah Befunde ent: 
weder durch einen neuen Paß, oder durch die 
fonft angemeffen erfcheinenden Maapregeln 
erfeßt wird. 

Yre XIX. 


Wefentlihe Mängel an dem Paſſe ei: 
nes Fremden ziehen, foferne leßterer ſich fo: 
fort als unverbächtig legitimirt, deffen Hinz 
. weifung, widrigenfalls deffen Begleitung an 
den Sig dernächften Diftrikes: Polizeibehörde, 
(Art. XVII), unwefentliche bei nicht obwal; 
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tenden Verdachtsgruͤnden aber, die einfache 
Verbeſſerung durch diefe, nach ſich. 
Art XX. 


Die Paͤſſe der nach, in oder aus Bayern 
reifenden Fremden müffen vifirt werden: 


1) von der erften bayerifchen Diftriftss 
Polizeibehörbe, deren Amtsſitz der Met: 
fende nach feinem Eintritte in Unfere 
Staaten vermöge dergewählten Straffe 
zu berühren hat, ober foferne derfelbe 
mit Eilwagen reift, von der erften bayer⸗ 
iſchen Diſtrikts-Polizeibehoͤrde, an de: 
ven Amtsfige der Eilwagen anhält ;- 


2) von der PolizeisDireftion der Haupt: 
und Mefidenzftade München, es möge 
der fremde dortfelbft durchreifen oder 
verweilen; 

3) von der Diftrifes:Polizeibehörde eines 
jeden Ortes, an welchen der Fremde 
länger als zweimal 24 Stunden fi 
aufhält; — ; 

4) von der legten Diſtrikts-Polizeibehoͤrde, 
deren Amtsfiß der Reifende bey dem 
Austritte aus Unferen Staaten ver: 
möge der von ihm gewählten Straffe 
zu berühren hat. — 

Betritt der Fremde bey dem Eingange 
in das Königreich den Amtsfig einer Grenze 
zollbehörde, fo hat auch diefe den Daß fih 
vorlegen zu laſſen, und denfelben bis zu dem 
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Amtsfige der nach Ziffer 1 einfchlägigen Di: 
ſtrikts⸗Polizeibehoͤrde zu-wifiren. 


Art XXI 


Jeder Fremde ift verbunden, ben der 
erften Viſirung feines Paffes (Art. XX. Ziff. 
1.) den — oder die Orte des Inlandes, wo 
er länger zu verweilen gedenft, oder, falls 
er ohne Aufenthalt durch das Land reifer, 
die gewählte Reiferihtung und den Aus: 
trittsort anzugeben, um hienad das ent: 
fprechende Viſa zu erheben. 


Ebenſo ift er gehalten, Veränderungen 
der Reiferichtung der nächften auf der neuen 
Monte gelegenen Bezirks⸗Polizeibehoͤrde ans 
zugeben, und das veränderte Viſa zu ver: 
anlaffen. Der dieſen Förmlichfeiten nicht 
nachkommende Fremde hat fich die aus der 
Unterlaffung entfpringenden Unannehmlich: 
feiten felbft beyzumeffen. 


Dagegen ift aber auch Unfer koͤnig— 
ficher Wille, jeden Fremden bey feinem Ein: 
tritte in das Königreich durch die Grenz⸗Po— 
lizeis und Grenzjoll» Behörden, dann durch 
die Grenz. Pofthaltereien, innerhalb des Kb: 

nigreiches aber durch die Polizeibehörden, 
Gendarmen und Gaftwirche, mit welchen 
er in Berührung koͤmmt, über die ihm ob: 
liegenden Verbindlichkeiten gehörig belehrt, 
und auf die Folgen ihrer Verletzung auf— 
merkſam gemacht, und zu eben dieſem Behufe 
amtlich beglaubigte in deutſcher, franzöfifcher, 
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italienifcher und englifher Sprache verfaßte 
Auszüge aus gegenwärtiger Verordnung in 
den Wartzjimmern der Diftrifts- Polizei: und 
Grenzzoll: Behörden , bey allen Grenz⸗Poſt—⸗ 
haltereien und in allen Gafthöfen an ger 
eigneter Stelle zu Jedermanns Einfiht an: 
geheftet zu wiſſen. 
Art XXI. 


Jeder Gaftwirch und fonft Fremde bey 
fih Aufnehmende oder Beherbergende ift 
ben ftrengfter polizeificher Einfchreitung ges 
halten, in den durch Art. XX. Ziffer 2 
und 3 vorgefehenen Fällen dem beherberg: 
ten Fremden den Reifepaß abzufordern, und 
die Vifirung deffelben zu bewirken. . 

Gteicher Verbindlichkeit, unterliegen die 
Poft-Staffmeiftereien und Pofthaftereien in 
den Fällen des Art. XX. bezüglich der Päffe 
der mit Ertrapoft reifenden an der Poft blos 
umfpannen laffenden Fremden. 


Art XXI 
Uebrigens verfieht fih von jeldft, daß 

die Beitiimmungen der Art. XX. bis eins, 
fehließig XXI. auf die im Art. XV. Zif— 
fer 1. 2 und 4 erwähnten Fremden feine 
Anwendung finden. — Auch hat es bejuͤg⸗ 
fich der Viſirung der Wanderbuͤcher und 
der fonftigen Obliegenheiten der in Unfes 
ren Staaten wandernden Handwerksgefel: 
len ben den beftehenden befonderen Vor⸗ 


ſchriften zu verbleiben. 
, 7 
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Yrt XXIV. 


Staats: und Cabinets: Couriere find 
nach den bisher ſchon angenommenen voͤl⸗ 
ferrechrlichen Beftimmungen zu behandeln, 
und daher für ihre Perfon, fobald fie fih 
an der Grenze über ihre Sendung durch 
gültige Päffe auszuweiſen vermögen, durch: 
aus -feiner weiteren DBifa: Erholung und 
feiner Art von Eontrolle zu unterwerfen. 


Titel IV 
Allgemeine Anordnungen. 
Art. XXV. 


Das Ertheilen und Viſiren von Päf: 
fen, fo wie der etwa erbetenen Legitimationg: 
Parten und Vorweiſe gehört zu den perfön: 
fihen Dienftobliegenheiten der WBorftände 
jener Behörden, denen Wir die Befugniß 
hierzu übertragen haben, und ift daher von 
ihnen oder in ihrer Verhinderung von ih: 
rem gefeglihen Stellvertreter mittelft eis 
genhändiger Unterfchrift zu vollziehen. 


Diefelben find dabei für die genaue 
Beobachtung und Handhabung der gegebes 
nen Vorfchriften, und insbefondere dafür 
perfönfih verantwortlich, daß Reife: Urfun: 
den irgend einer Art an active und nicht 
active Staatss und Öffentliche Diener nur 
gegen Borzeigung der erhaltenen dienftfis 
hen Bewilligung und im Webrigen nur an 
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Perfonen ertheilt werden, deren Unbefchols 
tenheit, Unverdächtigfeit, amtskundig oder 
durch vollgütige Zeugniffe auffer Zweifel 
gefegt ift, und deren Meife Fein gefeßliches 
und polizeilihes Hinderniß, namentlich fein 
Mangel an den erforderlichen Reifemitteln 
entgegenfteht. z 


Art. XXVI. 
Jeder Paß foll enthalten: 


DBors und Zunamen 
Stand 

Wohnort 

Reifeziel 

Reiſezweck 
allenfallſige Begleitung 
Unterſchrift 

Paßdauer 


des Reiſenden. 


dann ſofern die hoͤhere Bildung oder 
die ſociale Stellung des Empfaͤngers keine 
Ausnahme raͤthlich macht, das Signalement. 


Art. XXVM. 


Ehefrauen, welche mit ihren Maͤnnern, 
im elterlichen Unterhalte ſtehende Kinder, 
welche mit ihren Vaͤtern oder Muͤttern, 
Unmuͤndige, welche mit ihrem Vormunde, 
Zoͤglinge unter 14 Jahren, welche mit ihr 
rem Lehrer oder Erzieher reifen, dann Ber 
dienftere, welche in des Meifenden Lohn, 
Brod und Gefolge ftehen, bedürfen keines 
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eigenen Paffes,- vielmehr genügt, fofern der 
Reiſende nicht die Ausnahmen des Art XV. 
genießt, ihre namentfihe Erwähnung in 
dem Pafie diefes Reifenden felbft. 


Auch ift ein Signalement derfelben 
nicht erforberlich, foferne der Reifende durch 
Beyfuͤgung eines folhen den Nachtheilen 
nicht vorbeugen will, welche aus etwaigen 
Zweifeln über die Identitoͤt der Perfonen 
entftehen Fönnten. 


Art. XXVIII. 


Auf Schiffen und Flöffen ift das na= 
mentlihe, die Perfonalbefchreibung enthal: 
tende MWerzeichniß der Schiffsmannfhaft 
entweder dem Paffe des Schiff: und Floß: 
meifters beizufügen, oder in eine obrigfeit: 
lich beglaubigte Equipagens Rolle einzutragen. 

Bezüglich aller übrigen auf dem Schiffe 
oder Floſſe reifenden Perfonen finden die 
allgemeinen Paßvorfchriften volle Anwen: 
dung. 

Art. XXIX. 

- Seder Wechfel in ber Begleitung eis 
nes Reifenden, den Fall des Art. XV. Zif: 
fer 1 ausgenommen, muß der Diftrifts: 
Polizei: Behörde des Ortes, an welchem die 
Trenuung eines Begleiters oder der Hin— 
zutritt eines neuen ſtattfindet, oder falls fich 
feine Diſtrikts/ Polizei : Behörde daſelbſt 
befindet, der auf der Reiſeroute naͤchſtgele⸗ 


——_. 
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genen Behörde dieſer Kategorie zur gerig- 
neten Vormerkung in dem Paffe angejeigt 
werden. 


Ebendaffelbe ift bezüglich der Schiff⸗ 
und Floßmeiſter zu beachten, wenn auf der 
Reife Arnderungen in der Schiffsemanns 
haft fi ergeben. 


Art. XXX. 


Die mit der Verwaltung der Sicher: 
heits: Polizei beauftragten Orts: und Dir 
Rriftss Polizei: Behörden , insbefondere auch 
die Gemeinde: Vorftcher und die Gendar; 
merie find verpflichtet, der Pflicht der Frem⸗ 
den: Polizei mit Würde und Ernſt nachzu⸗ 
fommen, und den einfchlägigen Geſetzen, 
Verordnungen und Inſtructionen, nament⸗ 
lich die Vorſchriften des ſ. 109 des revi⸗— 
dirten Gemeinde-Ediktes uͤber die Meldung 
fremder Reiſenden und die Anordnungen 
uͤber die Fuͤhrung der Fremdenbuͤcher, dann 
den Beſtimmungen des Geſetzes vom 28. 
Nov. 1316 (Rregierungsblatt Jahrgang 
1816 Stuͤck XXXXIV. Seite 859 u, folg.) 
volle Anwendung zu fihern. Sie find bes 
füge und gehalten, zu diefem Behufe von 
unbefannten Reifenden die Vorweiſung ih— 
ter Legitimationen zu fordern. 


Die vorgefegten Kreisftellen ihrer Seits 
bleiben für die richtige Ueberwahung dies 
fer Obliegenheiten und für jene zweckmaͤßige 
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Inſtruirung der erwähnten Polizei » Organe 
verantwortlich, welche allein die Handha: 
bung des Gefeges mit der dem Fremden 
gebührenden Achtung zu vereinbaren, und 
unnoͤthige Belaͤſtigungen zu befeitigen vers 
mögen. 


Art XXXI. 

Bezüglich der Reifen der Studieren: 
den ift nach den deßfalls gegebenen oder noch 
zu gebenden befonderen Vorfchriften zu ver: 

fahren. 


Art. XXXII. 


Wollen Ausländer in einer Gemeinde 
des Königreiches für längere Zeit ju Ge: 
werbs: oder Erwerbszwecken ihren Aufent: 
haft nehmen, fo find diefelben nicht nur zu 
Beybringung von Heimathsfcheinen, fondern 
auch zu deren Erneuerung fo oft und fo weit 
anzuhalten, als dieß in Gemäßheit der be⸗ 
ftehenden Staats» Verträge, dann der in 
den betreffenden Ländern fonft geltenden Ger 
feße zur Aufrechthaftung der SS. 1, 4, 5 
und 13 der I. Verfaffungs: Beylage und 
Sicherung des Staates ſowohl, als ber 
betreffenden Gemeinden gegen etwaige Un: 
terftügungs: Anfprüche erforderlich feyn mag. 


Art XXXIII. 
Was die Taren und Stempel: Gebüh: 
een in Paßfachen betrifft, fo find: 
1) die erwa erbetenen Pegitimationsfarten 


zu Reifen in dem Inlande, dann die 
ebenfo etwa verlangten Vorweiſe für 
ben Grenzverkehr an Inlaͤnder tarfrei 
und gegen bfoße Entrichtung der Stem⸗ 
pelgebühr mit 3 fr. auszuftellen, und 
diefelben Beftimmungen auch bey deren 
Erneuerung zu befolgen. 


2) Für einen Paß in das Ausland, dann 
für einen an Ausländer auszuftellenden 
Paß zu Reifen im Inlande wird ent: 
richtet : 


a) von dem zu Fuffe oder zu Waſſer 
. Neifenden: 
Tare — fl. 24 fr, 


b) von bem zu Pferde, oder mit Eil: 
oder Poſtwagen Reifenden 
Taxe ı fl. — fr. 


c) Bon den mit Ertrapoft, mit Lohn⸗ 
pferden oder mit eigener Equipage 
Reifenden 

Tare 2 fl. 42 kr. 

d) Bei Unferen Gefandtfchaften wird 
für die Paß: Ausfertigung feine Tare 
erhoben. 


- 


e) Bezüglih der Eonfuln hat es bey 
den in dem Megierungs +» Blatte von 
1833 Seite 899 befannt gemachten 
Anordnungen zu verbleiben. 


89; 
f) Die Vifirung der Päffe hat tarfrei 
zu gefchehen. 
Art XXXIV, 


Gegenwärsige Verordnung trittin ſaͤmmt⸗ 
lichen Theilen Unferes Meiches, für Zn: 
„länder nach zwei Monaten, und fie Auslän- 
der nach vier Monaten, von dem Tage ih: 


München, den 17. Jänner 1837. 


Ludwig. 
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rer erfolgten Bekanntmachung durh das 
Regierungs: Blatt an, in Wirffamfeit und 
in ‚gleicher Friſt treten ‚alle über denfelben 
Gegenftand früher erlaffene Verordnungen 
auffer Kraft. 

Unſere Staatsminifterien des koͤnig⸗ 
lichen Haufes und des Aeußern, dann bes 
Innern find mit dem Bollzuge beauftragt. 


Fehr. v. Giſe. Fuͤrſt v. Dertingen: Wallerftein. 


Auf Königlich allerhbchftem Befehl: 
der geheime Selretär: 
Geſſele. 
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Formular. 
Beylage 1. 
zur Königlich allerhoͤchſten Verordnung, das Paß⸗Weſen betr. 
Nam. des Paß : Protok. Unentgeldlich. 


Sälti | 
für Reifen ——— Die kgl. bayer. Polizey-Direktion Muͤnchen 


ade auf die Dauer von 


Signalement. Ertheilt dem (Charakter und Vor⸗, dann Zuname, letz⸗ 
Alter terer mit lateiniſchen Buchſtaben gefchrieben) 
Statur gebürtig zu in (Reich) (Kreis) 
Geſicht wohnhaft zu | 
Mafe aufden Grund (der Heimath) (Bürgfchaft) (früheren Paffes)re:. 
Haare gegenwärtigen Ausweis zu Reifen, Behufs feines Ver—⸗ 
Mund guügens (des Gefchäfts: Betriebes ıc.) 
Augen 


Münden, am 
Befondere Kennzeichen. 


Der kal. Polizey - Direftor. 
Unterfchrift des Reifenden: (in deffen legaler Verhinderung der Commiffaire.) 


Anmerkungen 
für den Paß-Inhaber. 
Diefer Paß iſt zum Austritte über 
die Grenze des Reichs nicht gültig 
($. b. ber Verordnung vom ) 
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K. Alterhöhfte Werordnung, 


Die Reifelarten der Lohnkutſcher und Boten be- 
treffend. 


Ludwig, 
von Gottes Gnaden König von Bayern, 
Pfalzgraf bey Rhein, 
Deraog von Bayern, Franken und in 
Schwaben ıc. c. 

Nachdem duch Unfere neuefte Ver: 
ordnung über das Pafwefen jene Voraus: 
feßungen eingetreten find, deren Ermangs 
ung Uns unterm 1. Juni 1835 zu einft: 
wWeiligen Anordnungen bezüglich der Lohn 
kutſcher und Boten veranlaßt hatte, fo fins 
den Wir Uns allergnädigft bewogen, zu 
‚ verfügen, was folgt: 

I, Mit den älteren Verordnungen über das 
Paßwefen tritt auch die gedachte Ver: 
ordnung vom 1. Juni 1835 auffer Wirk, 
famteit. 


11. In fo lange Wir nicht anders befehs 
fen, hat es bezüglich der Botenkarten 
bey den Beſtimmungen des $. 19. der 
Boten » Ordnung vom 16, November 
1822 zu bewenden. 


Eben fo haben die Lohnkutſcher jenen 
Berpflihtungen nachzukommen, welche ihnen 
gegebenen Falles in analoger Anwendung 
der eben erwähnten —— etwa auf⸗ 
erlegt werden koͤnnten. 


Unfer Staatsminifterium des Innern 
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it mit dem Vollzuge gegenmwärtiger Vers 
ordnung beauftgagt, 
Münden den 20. Jänner 1837. 
Ludwig. 
Zürft von Dettingen: Wallerftein. 


Auf Königlich Allerhoͤchſten Befehl: 
der General: Sekretär, 


Stanz dv. Kobell. 


K. Allerhoͤchſte Verordnung, . 
die Unterordnung ber noch beftehenden dußern 
Archive und Archivs-Gonfervatorien unter das 

allgemeine Reicys » Archiv betreffend. 

Ludwig, 
bon Gottes Onaden König von Bayern, 
Pfalzgraf bey Rhein, 
Herzog bon Bayern, Franken und in 
Schwaben ıc. ꝛc. 

Wir finden Uns allergnaͤdigſt bewo⸗ 
gen, ſowohl zu Vereinfachung der Ges 
fchäfte, als zu Wiederherftellung der nord: 
wendigen Einheit in der Leitung des Archivs 
Dienftes und der unerläßlichen Verbindung 
zwiſchen dem Reichs: Archive und den Aufs 
feren Archiven, Archivs : Confervatorien 
und Alten : Depots zu verordnen, was folgt: 

I. Unfer Reichs: Archiv hat von dem 

1. April l. Is: an, die obere Leitung 

und Beaufjichtigung der noch beftes 

henden äußeren Archive und Archivs: 

Eenfervatorien wieder zu übernehmen; 

e8 treten daher von diefem Tage an 

die Archive zu Nürnberg, Bamberg, 

Würzburg und Speyer, dann die Ar: 
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hivs : Confervarorien zu München: und 
Landshut, und die Depot: Regiftrarnren 
zu Neuburg a. d. D. und zu Amberg 
zu demfelben in dag Verhaͤltniß unmits 
telbarer Unterordnung. 
I. Unferen Kreis: Regierungen, Kam: 
inern des Innern, bleibt vorbehalten, in 
allen Fällen an die betreffenden Archive, 
Archivs;Confervatorien und Depots die 
nöthigen Akten: Abforderungen zu erlafr 
fen, welchen von Seite der feitenden 
Archivsbeamten die unbedingtefte Folge 
u geben if. Auch find die Vificationen 
Unferer Generalfommiffire und Re: 
gierungs: Präfidenten auf diefe Con⸗ 
fervatorien und Depots mit größter 
Sorgfalt zu erftreden. 
Unser Reichsarchiv wird fich die Her: 
ftellung voller Ordnung bei den äuffe: 
ren Archiven, Archivs: Confervatorien 
und Alten: Depots und die fchleunigfte 
Vollendung der erforderlichen Reper: 
torifirung zur befonderen Angelegenheit 
machen, und duch ehätige Rührung 
der übertragenen Leitung und Aufficht 
Unfer Vertrauen zu rechtfertigen wiſ— 
fen. Unfer Staatsminifterium - des 
Innern ift mie dem Vollzuge gegenwärs 
tiger Verordnung beauftragt 


München den 21. Jänner 1837, 
Ludwig. 


Fürft von Dettingen: Wallerftein, 


Auf Königlich Allerböchiien Befehl: 
der General-Sefretär : 
8. v. Kobell. 


Dienftes-Nahrichten. 


Seine Majeftärt der König haben 
Sich unterm 30. Dezember v. Ss. bewogen 
gefunden, den bisherigen General⸗Kommiſ⸗ 


"un 





für und Repierungs ; Präfldenten Dr. Ignaz 
v. Rudhart zum Staatsrathe im außerors 
dentlihen Dienfte zu ernennen, denfelben 
jur Uebernahme der ihm yon Seiner hel— 
lenifhen Majeftät zu übertragenden 
temporären Gefchäftsführung zu beurfauben, 
und ihm für folhe Gefhäftsführung den 
Titel eines Staateminifters allergnädigft zu 
verleihen geruht. 


Seine Majeſtaͤt der König ha 
ben unterm 20. Jänner l. Is. auf die 
erledigte Stelle eines Rathes bei der k. 
Regierung des Obermainfreifes, Kammer 
des Innern, dem bisherigen geheimen Ge: 
Pretär bei dem kgl. Staatsminifterium des 
Innern, Wilhelm Haberftumpf auf feine 
allerunterchänigfte Bitte, in provtforifcher 
Eigenfchaft, allergnädigft zu ernennen, 

und den bisherigen Regierungsvarh bey 
der P. Regierung des farfreifes, Kammer 
des Innern, Dr. Jakob Baner, mit dem 
Titel und Range eines Eentralraches in pror 
viforifcher Eigenfchaft zu dem f. Staatsmi⸗ 
nifterium des Innern zu verfegen, und dem: 
felben zugleich Die Adminiftration des Damenz 
ſtifts St. Anna zu München zu übertragen ; 

‚ den Regierungs;Rath der k. Regierung 
bes Oberdonaufreifes, K. d. J., Friede. Karl 
Joſ. Freih. v. Strang, in gleicher Eigen: 
fchaft zur Regierung des Ffarfreifes, K. d. J., 
zu verfeßen ; 

die hiedurch erledigte Regierungsraths⸗ 
ftelle in Augsburg den bisherigen Nach und 
Regierungsaffeffor Karl Joſ. v. Ahorner, 
in proviforifcher Eigenfchaft zu verleihen, und 

auf die erledigte Strelle eines Regier⸗ 


ungs⸗Aſſeſſors bei der k. Regierung des Ober; 


donaukreiſes, K. d. J., den bisherigen erften 
Aſſeſſor des Landgerichts Kempten, Joſeph 
von Kolb, in proviforifcher Eigeufchaft, als 
lergnädigft zu ernennen geruht. 


Kegierungs- Blatt 


Koͤnigreich 





München, Donnerſtag den 26. Januar 1837. 





Yubalt: 
Sltzung des 8. Staatéraths-Ausſchuffes. — Verlelhung der erblichen relchsrathswuͤrde. — Dlenſtes. Nach⸗ 
richten, — Pfarreien-Verlelhungen; — Praͤſentatlons-Beſtaͤtlgung. 





Sitzung 2) der Gemeinden des K. Landgerichts 
des K. Staatsraths-Ausſchuſſes. Kaufbeuern im Oberdonaukreiſe, 
Kriegskoſten-Entſchaͤdigungs⸗ 
In der Sitzung des K. Staatsraths—⸗ wegen 
Ausſchuſſes vom 28. Dezember v. Js, wur: Foderung der Witwe Barbara Loher 
den entfdieden: und Eonforten; 


die Refurfe: 3) des Samuel Friedmann zu Veits— 

1) der Gemeinde Bühenbach und Con höchheim, wegen Konfisfation foges 
forten gegen die Gemeinden Gin nannter angefchmierter Weine, und 

. temann und Eonforten, Bandgerihts 4) der Gemeinde: Verwaltungen Rochens 

Herzogenaurach im Mezarkreife, wegen fels, Bergrothenfels, Effet 

Kriegskoften: Ausgleichung ; bad, Dberndorf ud Wind: 
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beim im Hertſchaft egerichte Morhen⸗ 
fels, wegen Konkurrenz zu der Vifi- 
nal⸗Straße von Lohr nach Eſſelbach. 


An das A. Staatsminifterium des In: 
nern wurden abgegeben: 


die Refurfe: 


5) des quieszirten Appellationsgerichts⸗ 
Raths von Barth auf Eurasburg, 
der Gemeinden Hohenfhäftlarn 
und Conforten, der Gemeinden Miün: 
fing und Conforten, dann des Fir 
nanz⸗Fis kalats für den Iſarkreis, 
wegen Konkurrenz zu der Bruͤcke bei 
Wolfrathshauſen; 

6) der Gemeinden Bonnland, ie 
bad, Heugrumbah, Gänheim 
und Mühlhaufen, Landgerichts Arn⸗ 

- fein” im Untermainfreife, wegen ber 
unterhattung der Diftrifts-Straffe von 
Bonnland über Arnftein nad) Werneck; 

7) des Lorenz; Dietrich und feiner Ges 
ſchwiſter zu Poing, Landgerichts Ebers⸗ 
berg im Iſarkreiſe, wegen Brands 
Entfhädigung, endlich 

8) unterm ,9. November v. Js. jener ber 
Gemeindegliebeer Döderlein und 
Eonforten zu Memmelsdorf, „wegen 
Yuftizvergögerung in ihrer Streitſache 
mit Georg Streng und Conforten, 
in DBerreff der, Benuͤtzung mehrerer 
Gemeinde: Grundftüde. 
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Verleihung der erblichen Reichsraths⸗ 
wurde 


Seine Majefkär der König has 
ben durch offenes Defret vom 19. Jänner 
1. Is. den Marimilian Grafen von Prey: 
ſing-Lichtenegg zum erblichen Reiche: 
rath der Krone Bayern mit dem Bemerk⸗ 
en allergnädigft zu ernennen geruht, daß 
genannter Marimilian Graf von Prey 
fing:Lihtenegg und die von ihm abs 
ftammenden nach der agnatifch :linealifchen 
Erbfolge und dem Rechte der Erfigehurt 
eintretenden Machfolger in dem durch bie , 
Subftitutionsurfunde des verftorbenen Reiche; 
rarhes Kafpar Grafen von Preyſing— 
Moos vom 8. May 1836 auf ihn übers 
gegangenen Fideicommiffe-afs wirffiche erbs 
liche Reichsraͤthe mit allen diefer Eigen: 
fchaft anflebenden Artributionen anerkannt 
und geachtet werden follen. 


Dienfted- Nachrichten. 


Seine Majeftät der König bar 
ben Sich allergnädigft bewogen gefunden, 
unterm 23. Dezember v. Is, bei dem neu 
gebildeten Geſchaͤftsbuͤreau der General: 
Zolladminiftration für die Grenzwache zum 
Grenzwache-nfpeftor den Oberjzoll⸗Juſpek⸗ 
tor an dem Hauptzollamte Bamberg, Aler 
ander Freiheren von Reitzzenſtein, zu 
ernennen und zut Funktion eines Jnfpek 
tors des gedachten Buͤteau den Oberfontro: 





eur in Chring, Heincih Rapp in pres 
viforifcher Eigenfchaft zu berufen. 


Seine Majeftät der König ha 
ben. unterm 30. Dezember v. Is. allergnd: 
digft zu befehlen geruht, daß der bisherige 
Baufondufteue in Rofenheim, Egid von 
Kobell, der Bauinſpektion München J., 
dagegen der für dieſe Stelle ernannte Bau: 
kondukteur Georg Beuſchel der Inſpek⸗ 
tion Roſenheim zugetheilt werde. 





Seine Majeſtaͤt der König ha 
ben Sich allergnädigft bewogen gefunden, 
unterm 12. Jänner I. Is. dem Regie⸗ 
eungstegiftrator der. Kammer des Innern 
des Regenkreifes, Johann Ehriftian Hart 
laub, die auf den Grund des juruͤckgeleg— 
„ten 70. Lebensjahres allerunterthänigft er 
betene Verfegung in den Ruheſtand, vom 
1. Februar I. Is. an, unter dem Ausdrucke 
Alterhöchft befonderer Zufriedenheit über feine 
feit einer Reihe von 43 Jahren gefeifteren 
und bis ins ‚hohe Greifenalter forrgefeßten 
treuen Dienfte, gemäß $. 22. lit. C. der 
IX. Beilage zur VBerfaffungs ; Urkunde, mit 
Belaffung des Geſammtgeldgehaltes, des 
Titels und Funktionszeichens zu bewilligen, 
und " 

bie hiedurch in Erfedigung kommende 
Regiſtratorſtelle bei der Regierungskammer 
des Innern dem in den unmittelbaren 
Staatsdienſt übernommenen Stadtkommiſ⸗— 
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ſariats⸗Offigianten, Andreas Ehre nsber⸗ 
ger in Eichſtaͤdt, in vi Eigen: 
ſchaft zu verleihen; 

unterm 15. Jaͤnner l. Ye, bie ‚burch 
den Tod des Johann F eßl erledigte Stelle 
eines Präparators an ber zoologiſch⸗ zooto⸗ 
miſchen Sammlung des Staates dem bis: 
herigen Lehrer an der Kreis: Landwirthr 
ſchafts⸗ und Gewerbsſchule des Rezatkreiſes, 
Dr. Kuhn, in proviſoriſcher Eigenfchaft 
zu verleihen; 
dem Direftor ber Bader: und Hebammens 


Schule, Profeffor Dr. Shillingin Bams 


berg, in Allerhöchfter Anerfennung feier mie 
vorzuͤglicher Treue und feltener Anſtrengung 
bisher geleiteten ausgezeichneten Dienfte, 
den Titel und Rang eines K. Hofrarhes 
tax⸗ und fiegelfrei zu ertheilen; 

ben Landgerichtsarzt von Tegernfee, im 
Iſarkreiſe, Dr. Wiefend, wieder in ben 
Zuftand zeitlicher Quieszenz treten zu laffen, 
und das hiedurch in Erledigung fommende 
Phyſikat Tegernfee dem med. Dr. Johann 
Chriſtoph Ohl haut in proviforifcher Eis 
genfchaft zu verleihen; 

die bei dem Wechſel⸗ und Merkantil⸗ 
gerichte zweier Inſtanz zu Landshut er: 
fedigte Rarhftelle dem Mathe des Appel: 
lationsgerichts für den farfreis, Dr. Fer⸗ 
dinand Theodor Hopf, zu übertragen; 


unterm 17. Jänner 1. Jahres ben 
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Mentbeamten in Freifing, Karl Albert 
Stobäus, auf das erledigte Landrentamt 
München zu verfegen und an deſſen Stelle 
den Rentbeamten zu Waifchenfeld, Heinrich 
Appel, in proviforifcher Eigenſchaft zu 
berufen; 

den Nechnungsfommiffär der Regier⸗ 
ungs : Finanzfammer des Dberdonaufreifes, 
Philipp Simon Rues, zum Dffizianten 
der. Central: Staatsfaffe, umd an deſſen 
Stelle den quieszirten Grenz Oberfontroleur 
Aleis von Fernberg, beide in provifori: 
ſcher Eigenſchaft, und 

den quieszirten Sekretariats⸗Konzepi⸗ 
ſten Ludwig Hübner zum Sekretaͤr bei 
der Regierung des Untermainfreifes, Kams 
mer der Finanzen, in proviforifcher Eigen: 
[haft zu ernennen; 

unterm 21. Jänner I. Is, die Forftei 
Hoheneck, Forftamts Erlangen, zu einem 
Forftrevier dritter Alaffe zu erheben, zum 
Mevierförfter dafelbft den Forfteiförfter von 
Neuhof, Ludwig Funk, zu ernennen, und 
die hiedurch erledigte Stelle dem Forftwart 
von GStadeln, Johann Gottlieb Sicher: 
mann, zu verleihen; . 

den Kaufmann Johann Baptift Di: 
beit zu Stadtamhof auf fein Anfuchen von 
der Funktion eines Kreis hilfskaſſa-Rendan⸗ 
sen zu entheben, und diefe Funktion dem 
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Kaufmann Y. A. Kaufmann zu Regenss 
burg zu übertragen, und 

unterm 22. Jänner 1. Is. die erledigte 
Dffiziantenftelle bei der Untermainfreisfaffe 
dent quiesjirten Nebenzollamts-Kontroleur 
Anton Mehlereter proviforifh zu ver: 
leihen. 


Pfarreien-Verleibungen; Präfentationd- 
Beftätigung. 
Seine Majeftät der König ha 
ben unterm 20. Jänner l. J. die kath o— 
liſche Pfarrei Wolfſtein, Landkommiſſa— 
riats Cuſel im Rheinkreiſe, dem Prieſter 
Heinrich Weinheimer, Kaplan daſelbſt, 
und unterm 21. Jaͤnner l. Is. die 
katholiſche Pfarrei Puͤrgen, Landgerichts 
Landsberg im Iſarkreiſe, dem Pfarramts: 
Kandidaten Priefter Franz Zaver Stoll: 
reiter, Stadtkaplan in Friedberg, aller: 
gnädigft zu übertragen geruht. 


Seine Majeftät der König ba 
ben unterm 20, Jänner I. Is. allergnädigft 
zu genehmigen geruht, daß die fatholis 
The Pfarrei Achslach, Landgerichts Vieh; 
tach im Regenfreife, von dem Bifchofe von 
Regensburg dem Pfarramtskandidaren Pries 
fer Franz Joſehh Wagner, Eooperators 
Erpofitus in Bach, Herrſchaftsgerichts 
Mörth, verliehen werde. 





| ftir 





Nro. 6. 





München, Dienftag den 31. Jaͤnner 1837. 
ee se Sg ein 
Yuabalzı' 


Dienfted : Natricten. — Verlelbungen ber erbliden Reichs rathswuͤrde. — K. Allethoͤchſte Genehmigung einer 


Terzibtleiftnng auf die erblihe Relchsrathswuͤrde. — Pfarreiverleifung; Vräfentations: Beftätigung. — 
Erhebung in den reiperruftand des Königreihs. — Erhebung In den Adelsitand des -Königreihs. — 
K. allerdoͤchſte Beuehmigung zur Namendabänderung. — Trennung bes Geſammtohvſikats Aſchaffen⸗ 
burg in ein Etadt» und Landphyſikat. — Indlgenats-Verlelhungen. — DOrbensverleibungen. — K. 
Allerhoͤchſte Genehmigung zur Annahme einer fremden Dekoration. — Titelverleifung. — K. Aller: 
hoͤchſte Großjährigkeits s Erflärungen. — K. Allerhoͤchſte Zufriedenpeitsbezeugungen. — Einzleyung von 
Omwerbs » Privilegien. 





ben Sih durch allerhoͤchſte Entſchließung 
vom 25. Jänner I. Js. allergnädigft bewo⸗ 


Dienſtes-Nachrichten. Franz Freiherrn von Hertling, im Ver: 
eine Majeflär d er König has trauen auf deſſen Anhänglichkeit, Kennt; 
. niffe und Thärigfeic, zum Kriegsminifter 

zu ernennen, 


gen gefunden, den Generals Lieutenant und Seine Majeflät der König ha— 
Kommandanten der vierten Armee: Divifion, ben vermöge allerhöchfter Entſchließung vom 
9 
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36. Jaͤnner 1. .’allergnädigft geruht, den 
Generalfommiffär und Präfidenten der Ne; 
gierung des Iſarkreiſes, Grafen Karl von 
Seinsheim, als Beweis Allerh oͤch ſt⸗ 
Ihrer Zufriedenheit mit deſſen bisher 
geleiſteten Dienften, zum wirklichen Staats⸗ 
rathe im ordentlichen Dienſte zu ernen: 
nen. i 


Seine Majeftät der König ba 
Gen allergnädigft geruht, vermöge allerhoͤch⸗ 
fter Entſchließung vom 16. Jänner l. Js. 
ven Legationsrath von Oberkamp zum 
Gefchäftsträger am Großherzoglich Babifchen 
Hofe zu ernennen. 


Seine Majeftät der König haben 
Sich allergnädigft bewogen gefunden, uns 
term 17. Jänner l. Is. den erblichen Herrn 
Meihsrarh Marimilian Grafen von Prey: 
fing» Lihtenegg: Moos ju Aller: 
Höhft Ihren Kämmerer zu ernennen, 


und vermöge allerhöchfter Entſchließung 
vom 4. Jänner I. Is. den K. Kammer: 
junfer und Legationsfefrerär Clemens Gra— 
fen von Waldkirch auf fein allerunter: 
shänigftes Anfuchen in die Zahl ber K. 
Kaͤmmrrer aufzunehmen. 


Seine Majeſtaͤt der König ha 
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ben unterm 4. Zähner L Is. allergnädigft 
geruht, den Karl Freiheren von Pfeffel 
zu Allerhoͤchſt Ihren Kammerjunfer 
ju ernennen. 





Seine Majeftät der König har 
ben Sich unterm 23. Jänner I. Is. aller: 
gnädigft bewogen gefunden, zu der bei dem 
Dberappellationsgerichte erledigten Rathſtelle 
den Rath des Appellationsgerichts fuͤr den 
Oberdonaukreis, Friedrich Freiherrn von 
Wulffen, zu befördern; ferner den Wech⸗ 
felappellationsgerichts : Affeffor Anton Lorenz 
Vigl zu Augsburg auf feine allerunter 
thänigfte Bitte feiner bisherigen Stelle zu 
entheben, und demfelben zugleich die aller: 
höchfte Zufriedenheit mir feinen lange und 
treu geleifteren Dienften zu bezeugen, und 
ihm den Titel und Rang eines MWechfel: 
appellattonsgerichts: Affeffors zu belaſſen; 
dann zu genehmigen, daß der dritte Aſſeſſor 
Ludwig Sander auf die zweite, — bee 
erfte ſupplirende Affefor Raſſo Knoller 
auf die dritte Wechſelappellationsgerichts⸗ 
Affeffor: Stelle und der zweite fupplirende 
Aſſeſſor Georg Chriſtoph Baur auf bie 
erfte Suppleanten: Stelle vorrüdfen, und 
als zweiten fupplirenden Wechfelappellations: 
gerichts = Affeffor den Affeffor des Wechfel: 
gerichts erfter Inftanz, Ferdinand Freiheren 
v. Schäßler, zu ernennen. 
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Seine Majeftät der König ha 
ben Sich allergnädigft bewogen gefunden, 
unterm 24. Sinner 1. Is. die bei dem 
YAppellarionsgerichte des Iſarkreiſes erledigte 
Rarhftelle dem Rathe des Kreis⸗ und Stadt; 
gerihts Münden, Dr. Jofep Barth, 


und bie erledigte Stelle eines Bor: 
ftandes der Taukftummen: Erjiehungsanftalt 
in Münden proviforifh dem bisherigen 
erften Lehrer derfelben, Joſeph Anton 
Weiß, zu verleihen. 





Seine Majeftär der König haben 
unterm 24. Jänner l. J. der allerunterthaͤnig⸗ 
ften Bitte der Regierungsfekretäre 2. Klaſſe, 
des Freiherrn Karl von Lichtenſtern bey 
der Föniglichen Regierung des Untermain⸗ 
freifes, und Karl von Mangftf ben ber 
toͤnigl. Regierung des Rezatkreiſes, Kam: 
mer des Innern, um die Bewilligung ihre 
angewiefenen Poften gegenfeitig taufchen zu 

dürfen, die allerhöchfte Genehmigung zu er: 
theilen gerubt. 





Seine Majeftär der König ha 
ben Sich allergnädigft bewogen gefunden, 
unterm 24. Jänner I. Is. dem Minifterial; 
rathe im K. Staatsminifterium ber Finans 
zen, Joſeph Ritter von Thoma, welcher 
am 29. diefes Monats das fiebenzigfte Le: 
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bensijahr vollendet, in Anerfennung feiner 
vieljährigen eifrigen und treuen Dienftleis 
ftung, fo wie der ftets bewiefenen Anhaͤng⸗ 
fichfeit , als Merfmal der befonderen aller. 
höchften Gnade und Zufriedenheit, den Ti— 
tel und Rang eines geheimen Oberforft: 
raches tar: und ftempelfrei zu verleihen. 


Seine Majettät der König haben 
unterm 28. Jänner 1. Is. Sich allergnd> 
digft bewogen gefunden, den Bankkaſſier, 
Gottlieb Traub zu Nürnberg, unter Be: 
zeugung der alferhöchften Zufriedenheit mit 
feiner Tangjährigen und treuen. Geſchaͤfts— 
führung, in den Ruheftand zu verſetzen; 
die hiedurch erledigte Kaffierftelle dem Bank: 
fomis, Friedrih Graf, in proviforifcher 
Eigenfchaft zu verleihen, und 


den bisherigen Forftamtsaftuar und- 
interimiftifchen Revierverweſer der Forſtre⸗ 
vier Bobenthal, Forſtamts Bergzabern im 
Rheinfreife, Ludwig Zöller, zum provi: 
forifchen Mevierförfter daſelbſt zu ernennen. 





Seine Majeftät der König haben 
Sich allergnädigft bewogen gefunden, uns 
term 29. Jänner I. Is. den Regierungsrath 
bey der Regierungs:Finanjfammer des Re— 
zatfreifes, Friedrich Karl Aleyander von 

9 * 
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Nagler, welcher bereits über 40 Dienft: 
jahre zähle, feiner allerunterchänigften Bitte 
entfprechend, mit Bezeugung der allerhöch: 
ften Zufriedenheit über feine Tangjährige 
Dienftleiftung in den Ruheftand zu verfegen 
und als Merkmal derfelben den Titel eines 
Regierungs » Direftors mit dem Rechte die 
Uniform eines folhen tragen zu dürfen, 
tar: und fteinpelfrei zu ertheilen. 





würde. 





Seine Majeftät der König ba: 
ben Sich allergnädigft bewogen gefunden, 
vermöge allerhöchften offenen Defreres vom 
23. Jänner 1. Is. den Oberfihofmeifter 
Ihrer Koͤnigl. Hoheit der Frau Chur: 
fürftin Wittwe, Alois Grafen von Arco; 


vermöge offenen Defretes vom 24. Jaͤn⸗ 
ner I. Is. Allerhoͤchſt Ihren Staats— 
rath im außerordentlichen Dienfte, General: 
fommiffär und Präfidenten der K. Negier: 
ung des Regenfreifes, Eduard v. Schenf; 


vermöge offenen Dektetes vom 25. 
Sänner I. Is. Allerhböhft Ihren Ge 
nerdllieutenant und Stadtkommandanten 
Marimilian Freiheren von Zande in 
München ; 
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vermoͤge offerien Defretes von 26. Jaͤn⸗ 
ner I. Is. den Oberappellationsgerichts- 
Direktor Elemens  Wenzeslaus- Freiheren 
von Frenberg in Münden, -: 

und unterm 27. Jaͤnner l. Is. den 
Kämmerer Grafen Auguft v. Seinsheim 
in München zu lebenslänglichen Reichsrärhen 
der Krone Bayern zu ernennen, 





leitung auf die erbliche Reichsrathswuͤrde. 


Seine Majeſtaͤt der König haben 
unterm 26. Jänner l. Ss. auf das von dem 
föniglichen Oberſtſtallmeiſter und wirklichen 
geheimen Rache, Karl Ludwig Freiheren v. 
Keßling, geftellte Anfuchen, die von dem: 
felben wegen feines dermaligen gefhwächten 
Gefundheitszuftandes erflärte Reſignation 
der febenslänglichen Reichsrathswuͤrde, uns 
ter der Berfiherung Allechöchft befondes 
rer landesherrfichen Gnade, und unter Bes 
laffung des Ehrenvorzuges der Ertheilung 
des Praͤdikates „Herr“ in allen an demfels 
ben ven den föniglichen oberften und oberen 
Juſtiz⸗ Adminiftrativs und Militaͤrbehoͤr⸗ 
den zu erlaffenden Ausfertigungen, aller 
gnädigft zu genehmigen geruht. 


Pfarrei⸗ Verleihung; Präfentations-Be- 
ſtaͤtigung. 


Seine Majeftär der König ba 
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ben unterm 26. Jaͤnner l. Is. die fathor 
liſche Pfarrei St. Gangolph in Bam⸗ 
berg, im Obermainkreiſe dem Benefiziaten 
und Lofalfaplan an ber Wunderburg da; 
felöft, Priefter Friedrich Leppert, aller: 
gnaͤdigſt zu übertragen geruht. 


Seine Majeftär der König ha 
ben unterm 22. Jänner 1. Is. aus den 
von ber von Scheuerl: und von Hars— 
dor f'ſchen Patronatsherrfchaft zur Beſetz⸗ 
ung der proteſtantiſchen Pfarrſtelle zu 
Fiſchbach, Dekanats Altdorf im Rezarfreife 
vorfchlagsmweife Empfohlenen, dem Pfarr: 
amtsfandibaten und dermaligen Verweſer 
der Pfarrei Beerbach, Ehriftian Sebaftian 
Goͤtz aus Nürnberg, die allerhoͤchſt landes⸗ 
fuͤrſtliche Beſtaͤtigung zu ercheilen geruht. 





Erhebung in den Freiberenftand des 
‚ Königreichs, 





Seine Majeftät der König har 
ben Sich unterm 5. Dezember v. Js, al; 
fergnädigft bewogen gefunden, den Erneſt 
Joſeph Johann Nepomuk v. Kramer, 
Beſitzer der Guͤter Hoͤrmansdorf, Moosberg 
und Weeg fuͤr ſich und ſeine rechtmaͤſſigen 
Nachkommen, in den Freiherrnſtand des Kö: 
uigreichs huldvollſt zu erheben. 
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Erhebung in den Adelsftand des 
Königreiche. 


Seine Majeftät der König has 
ben Sich unterm 3. Dezember v. Is. bee 
wogen gefunden, ben Doftor der Mebdizin, 
Adolph Schmidt in den Adelsftand des 
Königreichs ſammt feinen rechtmäffigen Nach⸗ 
fommen allergnädigft zu erheben. 





K. Alterhöchfte Genehmigung zur Na» 
mensabänderung. 


Seine Majeftät der König has 
ben Sich unterm 18. Jaͤnner I. J. bewor 
gen gefunden, allergnädigit ju genehmigen, 
daß der nunmehrige erbliche koͤnigl. Reichs: 
Rath, Marimilian Graf von Pre yfing: 
Lichtenegg, als Befiger des Fideicom— 
miffes Moos, fih von jetzt an Graf von 
Prepfing:Lihtenegg: Moos nennen 
und fchreiben dürfe. 








Trennungdes Geſammtphyſikats Afchaf- 
fenburg in ein Stadt- und Landphpfifat. 





Seine Majeſtaͤt der König haben 
unterm 25. Jänner I. Is. vermöge an die 
K. Regierung des Untermainfreifes, Kammer 
des Innern ergangener allerhöchften Entfchließs 
ung, das bisherige Geſammtphyſikat Aſchaffen⸗ 
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burg im Untermainkreife, den Beftimmungen 
des organifchen Ediktes über das Mebiji: 
nalwefen gemäß, in ein Stadtphyſikat und 
in ein Landphyfifat zu trennen geruht. 


Indigenats-Verleibungen. 


Seine Majeftär der König haben 
Sich unterm 30. Dezember v. Is. aller: 
guädigft bewogen gefunden, ben beyden 
Conventualen an der Benediftiners Abtey 
zum heifigen Stephan in Augsburg, Carl: 
mann Hieber aus der Abtey Admont in 
Defterreich, und Meginboldus Reymann 
aus der Abtey Muri in der Schweiz, un: 
ter Benbehaltung ihrer bisherigen Unter 
thansrechte, das Indigenat des Königreiches, 
tars, ftempel: und anderer Gebühren frei 
zu verleihen. 





Ordens verleihungen. 





Seine Majeſtaͤt der König haben 
unterm 15. Jänner I. Ze. dem Kaminfe: 
germeifter, Georg Ehmer zu Baunad, 
Landgerichts Gleusdorf im Dbermainfreife, 
wegen feiner bey mehreren Brandfällen be: 
wiefenen ausgezeichneten Thätigfeit und Sei: 
flesgegenmwart, wodurch derfelbe die weitere 
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Ausbreitung des Feuers mehrfah mit eis 
gener Lebensgefahr gehindert hatte, das fil: 
berne Ehrenzeichen des Eivilverdienftordens 
der banerifhen Krone allergnädigft zw ver: 
feihen geruht. 


Seine Majeftät der König ha: 
ben Sich allergnädigft bewogen gefunden, 
unterm 23. Dftober v. Is. dem Dechant 
und Pfarrer Michael Anton Rauch zu 
Euerfeld; 


unterm 24. Dftober v. Is. dem Pfar: 
ver Georg Perer Weidenbufch zu Kirch— 
zell, und dem Benefiziaten Johann Nep. 
von Falfenhaufen zu Hainsfarch ; 


unterm 27. Dftober v. Is. dem Ap- 
pellationsgerichtsboten Joh. Reichhold 
zu Neuburg an der Donau und 


unterm 24. Dezember v. J. dem Schul⸗ 
lehrer Philipp Waffemer zu Ramberg die 
Ehren: Münze des Königlich Bayerifchen 
Ludwig Ordens zu verleihen. 


K. Allerhoͤchſte Genehmigung zur Ans 
nabme einer fremden Dekoration. 


Geine Majeftärder König haben 
unterm 18. Jänner I. Is. dem föniglichen 
Oberſtſtallmeiſter Freiheren von Keßling 
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die allerguädigfte Bewilligung zu ertheilen 
geruht, das ihm von Seiner Majeftät 
dem Könige Otto von Griechenland als 
lerhuſdvollſt verliehene Großkreuz des kgl. 
griechiſchen ErloͤſerOrdens annehmen und 
tragen zu duͤrfen. 


Titelverleihung. 


Seine Majeſtaͤt der Koͤnig ha— 
ben unterm 3. Jaͤnner I. Is. dem Pathos 
fifchen Dekan und Pfarrer in Pirmafenz 
im Rheinkreife, Priefter Johann Michael 
Schang, in Beruͤckſichtigung feiner, na; 
mentlich auch in dem Bereiche der Seelforge 
und des Schulwefens erworbenen ausge 
zeichneten Verdienfte, den Titel und Rang 
eines geiftlihen Rathes tax⸗ und fiegelfrei 
allergnäbigft zu verleihen geruht. 


K. Allerhoͤchſte Grofjäprigkeits : Er- 
klaͤrungen. 


Seine Majeſtaͤt der Koͤnig ha— 
ben unterm 5. Jaͤnner l. Is. allergnaͤdigſt 
geruht, die Maria Apollonia Thereſia Kopp, 
Tochter des verlebten Magiſtratsraths und 
Apothekers Andreas Kopp zu Wuͤrzburg 


und unterm 13. Jaͤnner l. Is. den 
Joſeph Michael Linder, Sohn des ver: 
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lebten Lederermeifters Syofeph Linder zu 
Reichenhall, auf allerunterehänigftes Ans 
fuchen für ‚großjährig zu erflären. 


Königl. Alterhöchfte Zufriedenheitsbe⸗ 
zeugungen. 


Seine Majeftät der König haben 
mit lebhaften Vergnügen von jenem geoßs 
müthigen Entſchluſſe Kenntniß genommen, 
wodurch des Heren Fürften von Thurn und 
Taris Durchlaucht den an dem fürftlichen 
Garten ftehenden,, ſchon früher zu aftronos 
mifchen und meteorologifchen Beobachtungen 
benügten Thurm behufsder Wiederherftellung 
eines Obfervatoriums dem Gebrauche ber Stu⸗ 
dienanftalt zu Regensburg zu überlaffen und 
die baufiche Unterhaltung des Gegenftandes 
fortan als Laft der fürftlichen Kaflen zu bes 
trachten fich erflärten, und unter dem 12. 
September v. Is. allergnädigft zu befehlen 
geruht, daß nicht nur Allerhoͤchſt Ihre 
Anerkennung des Hrn. Fürften Durchlaucht 
ausgedrückt, fondern auch diefe Allerhöc fi 
Ihnen fo erwünfchte Handlung durch das 
Regierungsblart rühmend zur öffent: 
lichen Kenneniß gebracht werde, j 





Die, in Landshut als Dienftmagd ver: 
ftorbene Johanna Gril lbach, Waffen: 
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fehmidstochter von Schongau, hat durch Te: 
ſtament vom 7. Mai v. Is. den Lokal 
Armenfond in Schongau zum Univerfalerben 
ihres, nach Abzug der Koften und Legate, 
unter welch leßtern 200 fl. für den dorti⸗ 
gen Schulfond beſtimmt ſind, — in 7200 fl. 
beſtehenden Vermoͤgens eingeſetzt. 

Seine Majeftät der König ha— 
ben allergnädigft zu befehlen geruht, daß 
diefe, von feltenem Edelmuthe zeugende 
wohlthaͤtige Stiftung unter öffentlicher Be: 
lobung duch das Regierungsblatt zur 
allgemeinen Kenneniß gebracht werde. 


Einziehung von Gewerbe: Privilegien. 


Bon dem Magiftrate der Haupt und 
Refidenzftade München wurden unterm 6. 
September v. Is. nachftehende Gewerbs: 
Privilegien eingezogen: 
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das dem Tifchlermeifter Simon Er ab- 
maier zw München unterm 28. Oktober 
1832 verliehene und unterm 25. April 1833 
ausgefchtiebene fünfjährige Gewerbsprivile⸗ 
gium auf deſſen eigenthuͤmliches Verfahren 
bei Verfertigung gemalter und Maſſakunſt⸗ 
boͤden; 
das dem Graveur Samſon Sturm 
band aus Fürth unterm 16. September 
1832 verliehene und unterm 23. April 1833 ” 
ausgefchriebene zehnjährige Gewerbsprivile: 
gium auf deffen Erfindung alle Arten von 
Siegel nad) eigenthuͤmlichem Verfahren auf 
einer Mafchine zu verfertigen ‚dann 

das bem Iſaak Heinemann aus Mel; 
richftade unterm 26. Februar 1833 vers 
liehene und unterm 24. April 1833 aus: 
gefhriebene fechsjährige Gewerbs; Priviles 
gium auf Berfertigung wafferdichter Schuhe: 
und Stiefel. 
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Münden, Samſtag den 4. Februar 1837. 





Inhalt 


Beranntmahung, die Meduftion des Burgauer-Getreldmaaßes in das bayerifde Normalmarf betr, — 
Dlenſtes⸗ Nachtichten. — Pfarreien : und Benefizien:Verleifungen. — K. Alsrhdafte Zufriedeupeite: 


Bezeugung. 





Bekanntmachung ſche Normal: Getreidmaaf wird hiermit in 


die Reduktion des Burgauer-Getreidbmaaßes in nachftehender Tabelle befannt gemacht. 
da6 bayerifhe Normalmaaß betreffend. MM Bars a 3; Sea Sasr 


— Auf Seiner Majeſtaͤt des Koͤnigs 
K. Saatsminiſterium der Finanzen. alterhöchften Befehl. 
Die von dem K. Hauptmünzanıse vor; s v. Wirfchinger. 


Dur den Minifter: 
“ber General:Sekretär : 
Getreidmaaßes gegen das abgeftrichene bayeri⸗ Gietl. 
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genommene Vergleichung des Burgauer 
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Im Königlich Bayerifchen abgefttichenen Rormalgetreidmaaße 


zur genaueften Berechnung zur Einmeffung 









urgauer Öetreidmaaß 













mit Scyäffel Megen Metzen 
Rieb und Stoß, SM = 
— | E 2 * 
Nach dem Protofoll vom 24 sem Eis |. 8:5 -E 
a em Protofoll vom 24. * eile. 2ls|e »|0 | .„“n 
(November 1836 verhalten fic) 3, d 5 23|3|88 BE 











a) für Roggen: 
50 Burgauer Mittel mit Rieb 
und Stoß - 
:384 bayerifbe Normal-Meen 
alfo 1 Mittel 
„ 300 Mittel . 


b) für Gerfte: 
50 Burganer Mittel mit Rich 
und Stoß 
:387 bayerifche Normal⸗Metzen 
alſo 1 Mittel . . 
„ 100 Mittel . 


ec) für Feſen: 
50 Burgauer = Mittel mit Rieb 
und Stoß: 
:39% bayerifche Normal = Megen 
alfo 1 Mir . P 
„100 Mittel . 


d) für Haber: 
Wie für Feſen. 








Dienfted- Nachrichten. 


Seine Majeftät der König ha 
ben unterm 29. Jaͤnner l. Is. den Pönigl. 
Kämmerer und Bicepräfidenten der Regiers 
ung des Sfarkreifes, Franz; Seraph Frei: 
heren von Tautphöus unter Bezeugung 
Aller hoͤchſtihrer Zufriedenheit mit der 
Treue, die er in feinem Dienfte bewiefen hat, 
in temporäre Quieszenz zu verfeßen — for 
fort 

unterm 2, Februar I. Is. zu ber er: 
fedigten Stelle eines Direfrors der k. Re: 
gierung des Jfarfreifes, Kammer des ne 
nern, den bisherigen Regieruugsrath der 
Kammer des Innern des Iſarkreiſes, Phi: 
lipp Grafen von Lerchenfeld, in provi— 
forifcher Eigenſchaft allergnädigft zu beför: 
dern; — 

anſtatt defjelben zum Mathe der Re; 
gierung des farfreifes, Kammer des ns 
nern , den bisherigen Regierungsaffeffor der 
Kammer des Innern deffelben Kreifes, Karl 
Freiheren von Welden, in proviforifcher 
Eigenfhaft — und 

als dritten Affeffor der Regierung bes 
Markreifes, Kammer des Innern, in pro—⸗ 
viforifcher Eigenfhaft, den Landgerichtsaf: 
feffor, Karl Grafen von Berchem, aller: 
guädigft zu ernennen geruht. 








Seine Majeftär der König ha 
ben Sich allergnädigft bewogen gefunden, 
unterm 25. Jänner I. Is. die bey dem Ap⸗ 
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pellationsgerichte für den Rezatfreis erledigte 


Rathſtelle dem erften Affeffor des genannten 
Gerichts Friedrih Chriftian Arnold zu 
verleihen; auf die hiedurch ben diefem Ges 
richtshofe erledigte Affefforftele den Rath 
des Kreiss und Gtadtgerihts Bayreuth 
Georg Anton Balentin Krauffold zu 
befördern und zum Math des Kreis; und 
Stadegerichts Bayreuth dem zweiten Affefs 
for des Landgerichts Eichftädt, Karl von 
Spies und 

unterm 27. Jaͤnner f. J. zu der erledigten 
erften Landgerichts: Affefforftelle zu Kempten 
im Oberbonaufreife, den Narhsacceffiften der 
Regierung des Dberdonaufreifes, Kammer 
des Innern, Adolph von Schelhorn zu 
ernennen ; 

unterm 29. Jänner 1. Is. die bei der 
Staatsfhuldentilgungs:Commiffion erledigte 
Regiftratorftelle dem Megiftrator der Re; 
gierungs-Finanzfammer des farkreifes, Yo, 
feph Ludwig von Apell proviforifch zw 
verleihen; — als erften Rechnungskommiſ— 
fär bei erwähnter Kommiflion den bisheri- 
gen zweiten Rechnungskommiſſaͤr, Joſeph 
Deißbeck, zu beftimmen; zum zweiten 
Redhnungsfommiffe den erften Reviſor, 
Joſeph Groſſer zu befördern; — auf die 
erfte Reviforftelle den zweiten Nevifor, Ans 
ton Heller vorrüden zu laffen; — dann 
zum zweiten Reviſor den funftionirenden 
Revifor, Friebrih Büttner, und zum 
Dffizianten biefer Kommiffion den Funftios 
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när, Yofeph Bayer, leßtere vier in pro: 


— 
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das hiedurch erledigte Benefizium Menk⸗ 


viforifcher Eigenfhaft zu ernennen; ferner “hofen, dem Kooperator in Leiblfing, Land: 


haben Seine Majeftät der König 
unterm nämlihen Datum Sich allergnd: 
digft bewogen gefunden den Negiftrator bey 
der Regierung des Oberdonaufreifes, Kam: 
mer der Finanzen, Engelhart Lorenz, ols 
folhen zu jener des Sfarkreifes zu verfeßen 
und den quieszirten Obergrenzfontroleur von 
Jungkenn die hiedurch erledigte Regi⸗ 
ſtratorſtelle bey der Regierungsfinanzkam— 
mer in Augsburg und 
unterm 1. Februar I. J. die ben der 
Regierungsfinanzfammer des Untermainfreis 
fes erledigten Regierungsrathsſtelle dem Rent: 
beamten Mori Aug. Marc in Cham, bey: 
den in proviforifcher Eigenfchaftzu verleihen. 


a a 
Pfarreien- u. Benefizien-Berleipungen. 


Seine Majeftät der Köuig ha: 
ben folgende katholiſche Pfarreien alı 
fergnädigft zu verleihen geruht: 

unterm 28. Jaͤnner I. Is. die Pfar: 
rei Wahl, Landgerichts Miesbah im far: 
Breife, dem Pfarramts: Eandidaten Priefter 
Mare. Daſoer, Kooperator in Meuficch 
en, deffelben Landgerichts; 

die Pfarrei Schönau, Landgerichts Eg: 
genfelden im Unterdonaufreife, dem Bene: 
fijiaten zu Menthofen, Landgerichts Pfaf: 
fenberg im Regenkreiſe, Priefter Georg 
Mühlbauer und 


gerichts Straubing, Priefter Georg En: 
gelhard; 

unterm 29. Jänner I. Is. die Pfar— 
rei Thaning, Landgerichts Wolfrathshau⸗ 
fen im Iſarkreiſe, dem Pfarramts-Candi— 
daten Max Stieglmayer, Pfarrvikar 
in Berglern, Landgerichts Erding und 

die Pfarrei Parkftein, Landgerichts 
Neuſtadt an der Waldnaab im Obermain: 
freife, dem Pfarramts » Kandidaten Yofeph 
Höfer, Kooperaror in Kaftl, Landgerichts 
Kemnath. 


Königl. Alterböchfte Zufriedenheitäber 








Seine Majeftät der König ha 
ben Allerhöhft: Ihren Oberftftallmeifter 
und Vorſtand des allgemeinen Landgeftüttes, 
Herren Freiheren v. Keßling, bei Eröffnung 
der Allerhöchften Anerfennung feines Verzich: 
tes auf die Reichsrathwuͤrde noch insbefondere 
Allerhböhft Ihr lebhaftes Bedauern über. 
den dem Throne und dem Lande durch den Aus» 
tritt eines fo hochachtbaren Mitgliedes der ers 
ſten Kammer zugehenden Verluſt und den auf 
richtigen Wunfch auszudrücen geruht, daß je: 
denfalls die erfprießliche Thaͤtigkeit dieſes würs 
digen Dieners in den übrigen Zweigen feiner 
Wirkſamkeit Allerhoͤchſt Ihnen noch 
recht lange erhalten werden moͤge. 


 Regierungs-Blatt ” 


für 
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Königreich 








- 1 
Muͤnchen, Montag den 20 Februar 1837. 


ö —ñ —r — — ———— 
Inhalt: 


Sapungen eine entfprechende , lohnende Anerkenntniß 

des verſchaffen zu koͤnnen, und bey der Erledig⸗ 

St. Mihael-DOrdens. ung der Würde eines Großmeiſters des 
Lud w ig St. Michael: Ordens, von den Uns an: 

bon Gottes Gnaden König von Bayern, erfanntermaßen zuſtehenden echten ale 


Pfalsgraf bey Rhein, Oberſter Ordensherr Gebrauch machend, 
Herzog —— — a u beſchloſſen und beſchließen, wie 


Fortwaͤhrend bedacht, jedem Verdienſte folgt: 
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Art. l. 

Die bisherigen Satzungen des St. 
Michael-Ordens find für die Zukunft auf 
gehoben. 

Yrte U. 
Vom heutigen Tage an erheben Wir 


den St. Michael: Orden, was die fünftig:- 


en Berleihungen desfelben betrifft, zu ei: 
nem Verdienft: Orden. 

Zur Aufnahme in denfelben ift ohne 
Unterfchied des Standes, der Geburt und 
der Religion geeignet, wer fih durch An: 
hänglichfeit, durch Vaterlandsliebe und 
durch ausgezeichnet nüßliches Wirken irgend 
einer Art die befondere Zufriedenheit des 
Königs erworben hat. 

Mit diefem Orden ift feine Verleih: 
ung des Adels verbunden. 

Are. IM. 

Außer den bis zu dem heutigen Tage 
mit dom St. Michael» Orden Begnadigten, 
welche denfelben mit dem bisherigen Bande 
und Ehrenzeichen, den früheren Statuten 
gemäß, fort zu tragen haben, — in wel: 
her Weife jedoch der Orden nicht mehr 
verliehen werden wird, — haben in Zur: 
kunft die Glieder des St. Michael-Ordens 
unter den Eingebornen in höchfter Zahl 
aus. vier und zwanzig Großkreuzen, vierzig 
Eommenthuren, und dreihundere Rittern zu 
beftehen. " 

Den Könige bleibe es jedoch unbe: 
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nommen — abgefehen: von diefer Zahl — 
den Orden in feinen verfchiedenen Abſtuf— 
ungen, ohne Befchränfung, an Ausländer 
zu verleihen. 
Art. IV 

Das Ordenszeichen beſteht für die Zus 
kunft bei allen Klaffen aus einem von Gold 
lafurblau emaillirten Kreuze mit acht brei: 
ten Spigen, oben mit der Königsfrone bes 
decft, auf deffen vier von Auſſen, mit Gold 
eingefaßten, Theilen, die gleichfalls goldenen 
Buchſtaben P. F. F. P. ſich befinden, bes 
jeichnend: Principi fidelis favere Patriae. 

Bei den Ordenszeichen der Großkreuze 
und Commandeure erfcheine in der Mitte 
der Hauprfeite, in Gold erhaben darge 
ftelle, der heilige Michael in Priegerifcher 
Ruͤſtung, von Bligfteahlen rings umgeben. 
Sein Schild führe die Auffchrift: „Quis 
ut Deus.“ Auf der Gegenfeite ift die 
Mirte auf goldenem Grunde mit dem blau 
emaillirten Worte: „Virtuti“ bezeichnet. 

Die Ritterfrenze enthalten anſtatt des 
Bildniffes des heiligen Michael auf der 
mit Gold eingefaßten Hauptfeite auf lafurs 
blauem Email in Go die Worte: „Quis 
ut Deus,“ und auf der Gegenſeite auf las 
furbfauen Grunde ebenfalls in Gold das 
Wort: „Virtuti.‘ : 
Das Band, an welhem der Orden 
getragen wird, iſt zu zwei Dritcheifen der 
Breite dunkelblau, uud zu einem Derittheife 
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rofa, und leßtgenannte Farbe auf den bei: 
den Außern Seiten gleich vertheilt anges 
bracht. 

Großkreuze tragen das Ordenszeichen 
erſter Klaſſe an einem ſolchen vier Finger 
breiten Bande von der rechten Schulter 
zur linken Geite abwärts und daneben noch) 
einen goldgefticften Stern von Strahlen, 
worauf das Ordenskreuz mit dem Sinn: 
fpeuche: „Quis ut Deus‘ wiederholt ift, 
auf der linken Bruſt; 

Eommandeure aber das etwas Pleiner 
gebildete Ordens: Zeichen an dem minder 
breiten Ordensbande am Halſe auf der 
Brut hangend, jedoch ohne den goldgeftic: 
ten Stern, und 

die Ritter das gegen die vorige Klaffe 
noch Pfeinere, zum Theile anders geftaltere 
Kreuz an einem gleichen, aber noch ſchmaͤ— 
Seren Bande auf das Kleid gehefter. 


Are V. 


Die Nitter des St. Hubertus: Ordens, 
welchen das Großkreuz des St. Michael, 
Ordens verliehen ifi, bezeichnen dasjelbe in 
gleicher Weife, wie beidem Civil-Verdienſt— 
Drden, nur durch Tragung des Ritterkreuzes. 

Die Großkreuze des Civil: Verdienft: 
Drdene der Bayerifchen Krone, welche zu⸗ 
gleich Großkreuze des St. Michael:Ordens 
find, tragen Die beiden Ordensſterne zus 
fammen. 
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Art. VI. 

Die drei Grade des St. Michael-Or— 
dens reihen fi in folcher Weiſe an diejes 
nigen des Civil: Verdienft: Ordens an, daß 
unmittelbar nach jedem Grade des [eßteren 
der entfprechende Grad des St. Michael: 
Drdens in dem Range folgt. 

Art VI 

Unter der im Art. III. feftgefegten 
Zahl von 24 Großfreuzen zählen diejenigen 
nicht, welche an Perfonen verliehen find, 
die mit Unferem Haus Ritter: Orden vom 
hiifigen Hubertus begnadiget werden. 

Art VIE 

Allen denjenigen, welchen aus’ früherer 
Zeit die Ehrenzeichen des St. Michael-Dr: 
dens nach feinen vwerfchiedenen Abjtufungen 
verlichen jind, verbleibt das Recht, diefel: 
ben ohne Abänderung, jedoch nur in der 
Art und Weife, wie bisher, und an dem 


- bisherigen Bande, fortzutragen. 


Gleiches wird den bisherigen Ordens: 
Beamten in Bezug auf die Forrführung 
ihrer bisherigen Tirel, und der ihnen füß: 
ungsgemäß zufonmenden Ehrenzeichen zu— 
geftanden. 

Yet IX. 

Die Ehrenzeichen des Ordens werben 
nah dem Tode jedes Mitgliedes desfelben 
an Unfer Staateminifterium des K. Haus 
fes und des Aeußern überfender. 

Dasfelbe gilt auch für diejenigen Mir: 

11* 
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glieder des Ordens, welche ihn aus älterer 
Verleihung in der bisherigen Form fortzus 
ragen berechtiget find. 


Art. X 


Alle Ausfertigungen in Bezug auf die 
Fünftige Verleihung des St. Michael-⸗Ordens 
werden, wie bey dem Civilverdienft- Orden 
je nad) Unferem befonderen Allerhöchiten 
Befehle von Unferem Staatsminifterium 
des Königl. Haufes und des Aeußern, als 
Großfanzler Amt ausgehen. 

Demfelben gebührt gleichmäßig die 
Dberaufficht des Ordens: Schaßes. 


Art Xl. 

Taren , Ordensbeiträge ober fonftige 
Zahlungen werden von dem heutigen ‚Tage 
an, weder von den bisherigen Mitgliedern 
des Ordens, noch von den zukünftigen mehr 
entrichtet. 


Art. XII. 


Niemand darf um die Verleihung des 
St. Michael:Ordens bittlich einkommen. 


Art. AIII. 


Ueber ſaͤmmtliche in Zukunft mit dem 
Ehrenzeichen des St. Michael-Ordens Be: 
gnabigte foll bey Unferem Staats-Mini⸗ 
fterium des Koͤnigl. Haufes und des Aeuf- 
fern die Ordensmatrikel geführt, und nebft 
allen auf biefen Orden bezüglichen Urkunden 
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und Papieren am geeigneten Orte aufbes 
wahrt werden. 

Die gegenwärtigen Satzungen behal: 
ten Wir Uns bevor nah Erfoderniß zu 
erweitern, und zu erflären. 

Urkundlich Unferer eigenhändigen 
Unterfchrife und beigedruckten geheimen 
Kanzleis-Siegels. 

Gegeben in Unferer Haupt: und Res 
fidenzftade Münden am 16. des Monats 
Februar nah Ehrifti Unferes Heren Geburt 
im 1837. Jahre, Unferer Regierung im 


zwölften. 
Ludwig. 
Schr. v. Gife. 


Bekanntmachung, 
die Reihenfolge der Königlich Bayeriſchen Orden 
betreffend. 





Staatsminifterium des Königlichen 
Haufes und des Aeußern. 

Unter Bezug auf die Bekanntmach— 
ung der Satzungen des St. Michael: Dr; 
dens vom 16. Februar I. Is. wird hiermit 
zur Öffentlichen Kenneniß gebracht, daß von 
nun an bie Königlih Bayerifchen Orden 
fih in nachftehender Ordnung folgen, als: 

1) der Ritterorden vom heiligen Hubert, 
2) der Ritterorden vom heiligen Georg, 
3) der Königlihe Militär: Mar; Zofephs 

Drden, 

4) der Eivil-Verdienft:Orden der Bayer: 
ifhen Krone, 


/ 
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5) der St. Michael Orden, und 

6) der Königliche Ludwig: Orden, 
welche Reihenfolge allenthalben, felbft bei 
Abbildungen derfelben, zu beobachten ift. 

Münden den 16. Februar 1837. 
Auf Seiner Majeftät des Königs 
allerhöhften Befehl. 
Freiherr von Gife. 


Durch den Minifter: 
der geheime Sekretär : 
Geffele. 





Dienfted- Nachrichten. 


Seine Majeftät der König ba 
ben Sich unterm 19, Jänner I. Js. aller: 
gnädigft bewogen gefunden, ben Lieutenant 
im Infanterie: Regimente König, Caspar 
Grafen von Berhem zu Allerhödft: 
Ihrem Kammerjunfer zu ernennen. 


Seine Maieftät der König ha 
ben Sich allergnädigft bewogen gefunden, 
unterm 2. Februar I. Is. das Stadtgerichts: 
phnfifar Afchaffendburg im Untermainkfreife, 
auf fein allerunterthänigftes Anfuchen, dem 
bisherigen Landgerichtsarzte Dr. Hammer 
zu Hofheim, und das Landgerichtsphnfifat 
Aſchaffenburg, auf fein allerunterthänigftes 
Anfuchen, dem bisherigen Bandgerichtsarjte 
ju Arnftein, Dr. Wenzel, zu verleihen; 

das hiedurch erledigte Landgerichts; 
phyſikat Arnftein in demſelben Kreife, gleich: 
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falls feiner Bitte gemäß, dem Landgerichts: 
arzte bes Landgerichtsbezirfes Heidenheim, 
Dr. Braun, zu übertragen; 

jum Gerichtsarjt in Hofheim in dem; 
felden Kreife, den bisherigen Herrſchafts⸗ 
gerichtsarzt des Herrfchaftsgerichtsbezirkes 
Amorbach, Dr. Erhard, in proviforifcher 
Eigenfchaft zu ernennen, ferner 

den Gerichtsarzt des Landgerichts 
Rehau, Dr. Lindner, auf das in Erle 
digung gefommene Phyſikat Heidenheim im 
Rezatfreife, auf fein allerunterehänigftes 


Verſetzungsgeſuch, zu verfegen; 


den bisherigen praftifchen Arzt zu Deg⸗ 
gendorf, Dr. Michael Auctor, zum Ger 
richtsarzte des Pandgerichts Rehau im Ober; 
mainfreife, in proviforifcher Eigenfchaft 
allergnädigft zu ernennen; 

unterm 3. Februar I. Is. den Rent—⸗ 
beamten Georg Heinrih Berg in Altdorf 
auf das Rentamt Uffenheim, und den Rent: 
beamten Vital Deyerl in Sulzbach auf 
jenes in Neumarkt zu verfegen; den quies: 
zirten Mentbeamten Heinrih Hönig als 
Rentbeamten in Sulzbach zu teaftiviren; 
den Rechnungstommiffär der Regierungs: 
Finanzfammer des Oberdonaufreifes, Franz 
Xaver Schmid, proviforifh zum Rentbe: 
amten in Waifchenfeld zu befördern, und 
den Rathsacceffiten der Regierungs-Finanz- 
fammer des Obermainfreifes, Leopold von 
Hällesheim, zum Rehnungsfommiffär 
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ber Regierungs: Finanzfammer des Obers 
donaufreifes in proviforifcher Eigenfchaft zu 
ernennen; 

die bei der K. Eentral: Poftkaffe er: 
fedigte DOffiziantenftelle dem General: Poft: 
Adminiftrations: Kanzelliften Ignaz Ros: 
ner allergnädigft zu verleihen; 

unterm 8. Februar 1, 3. den Re: 
vierförftee Hummel zu Bienwaldmuͤhle, 
Forſtamts Langenberg, auf das Forjtrevier 
Meudenfels, Forſtamts Elmftein, zu vers 
feßen; den Verweſer des Communalreviers 
Lauterecfen, Georg Benno Martin, zum 
Revierförfter in Bienwaldmühle, und den 
Forſtamtsaktuar zu Geifenfeld, Franz von 
Taͤufenbach, zum Revierförfter in Sul; 
bürg, Forſtamts Neumarkt, proviforifch zu 
ernennen, 


Parreien-Berleibungen; Präfentationg- 
Beftätigung. 

Seine Majeftär der König har 
ben folgende katholiſche Pfarreien al: 
fergnädigft zu verleihen gerubt: 

unterm 19. Jänner l. Is. die Pfarrei 
Waldfee, Landeommiffarias Speyer im 
Rheinkreife; dem bisherigen Pfarrer und 
Diſtrikts-Schulinſpektor in Dahn, Randeom: 
mifjariars Pirmajenz, Priefter Georg Ott, 

und unterm 9. Februar 1. Je. die 
wieder erledigte Pfarrei Gaindorf, Lands 
gerichts Vilsbiburg im Sfarfreife, dem bis: 
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herigen Pfarrer in Frieding, Landgerichts 
Starnberg, -Priefter Joſeph Hirner. 


Seine Majeſtät der König haben 
unterm 28. Jänner 1. Is. folgende pro: 
teftantifhe Pfarreien allergnädigft zu 
verleihen geruht: 

die mit der Pfarrei Hirfchlag verbun— 
dene jweite proteftanrifche Pfarrftelle in Mer: 
Bendorf, Dekanats Windsbach im Nezarkreife, 
dem bisherigen Repetenten Friedrich Layriz 
zu Erlangen; 

die Pfarrei Wiebelsheim, Defanats 
Windsheim in demfelben Kreife, dem Pfarr 
amtsfandidaten Georg Böhm aus Mem: 
mingen, und 

die Pfarrei Eismannsberg, Dekanats 
Sulzbach im Negenfreife, dem Pfarramts; 
Fandidaten Johann Ulrich Leiniſch; 

untern 2. Februar l. Is. die erle— 
digte Pfarrftelle zu Sicershaufen, Deka; 
nats Kleinfangenheim im Untermainkreife, 
dem bisherigen Verweſer derjelben, Pfarr: 
amtsfandidaten Johaun Friedrich Drech— 
fel aus Taſchendorf; 

die erledigte erſte Pfarrfielle zu Mer; 
kendorf, Dekanats Windsbadh im NRezat: 
freife, dem bisherigen Pfarrer zu Dorf: 
femmachen, Dekanats Dinfelsbühl, Hein: 
ich Jakob Bomhard; 

unterm 4. Februar 1. Is. die Pfarr 
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ſtelle zu Frickenhaufen, Defanats Memmin: 
gen im Dberdonaufreife, dem bisherigen 
Pfarrer zu Untermarfeld, Defanats Auge: 
burg, Karl Friedrih Wachter; 

bie erledigte Pfarrftelle zu Haͤttenhau⸗ 
fen, Defanars Waijenbad) im Untermains 
freife, dem bisherigen Pfarrer zu Ditters: 
wind, Defanats Rügheim, Friedrich Karl 
Weigand, 

und unterm 7, Februar 1. Ss. die 
Pfarrftelle zu Seufendorf, Dekanats Zirn: 
dorf im Rezatkreiſe, dem Pfarramtsfandi- 
daten und bisherigen Pfarrverwefer im 
Kichfarenbah, Friedrich Ziegel. 


Seine Majeftärder König haben 
unterm 5. Februar 1. Hs. der von dem 
Freiheren von und zu der Tann für den 
P arramtsfandidaten und dermaligen Pfarr: 
verwefer zu Kirchahorn, Julius Pflaum, 
ausgefteliten Präfentation auf die dritte 
proreftantifche Pfarrftelle in Tann im Un: 
termainfreife, mit welcher eine Lebrftelle 
dafeldft, dann die Pfarrftelle zu Habel ver: 
bunden ift, die allerhöchft Tandesherrliche 
Beftätigung zu ertheilen geruht. 


Ordensverleihungen. 


Seine Majeftär der König ha 
ben Sich allergnädigft bewogen gefunden, 
unterm 3. Februar I. Is. dem Obriftlieu: 
tenant im K. Infanterie: Regimente Par: 
penheim, Gebaftian von Roppelt, das 
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Ehteufreuz des K. Bayeriſchen Ludwigs 
Ordens zu verleihen. 





Seine Majeftät der König da 
ben allergnädigft geruht, unterm 18. Jan: 
ner l. Is. dem proteftantifchen Pfarrer J. 
S. Samuel Lucius zu Minfeld, Defa: 
nats Germersheim; 


unterm 23. Jänner l. Is. dem Kaferne 
Hausmeifter zu Pafau, Johann Nepomuk 
Haffner; 

unterm 26. Jaͤnner l. Is. dem eme: 
eitirten Zeichnungsiehrer Johann Konrad 
Mapr zu Lindau, 


und unterm 28. Jänner I. Is. dem 
Pfannenfhmid-Obergefellen an der K. Ga: 
fine Neichenhall, Johann Georg Gais: 
ceiter, die Ehrenmünze des K. Bayeri— 
ka — Ordens zu ——— 


8. Auerhoͤchſte — zur An⸗ 
nahme fremder Dekorationen. 


Seine M ſaſeſtar der Koͤnig ha— 
ben Sich allergnaͤdigſt bewogen gefunden, 
unterm 31. Jaͤnner lauf. Jahres den 
Königlichen geheimen Raͤthen und Leib: 
ärzten Dr. von Walther und Dr. 
von Breslau die nachgefuchte Er: 
laubniß zue Annahme und Tragung des 
goldenen Ritterfreuzes des K. Griechifchen 
Erlöfer- Ordens zu ertheilen, 
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Seine Majeftdt der König ha 
> 

ben unterm 6. Februar 1. Is. dem K. 
Pofterpeditor Karl Kober zu Uffenheim 
die Erlaubniß zu geben geruht, das ihm 
von bes Königs von Griechenland Majer 
tät verlichene filberne Ritterkreuz des Er; 
löfer- Ordens anzunehmen und zu tragen, 





Stiftung des berftorbenen geiftlichen 
Rathes und Domkapitulars Dr. Ober: 
thür in Würzburg. 

Der im Jahre 1831 verftorbene geift: 
-fihe Rath und Domfapitular Dr. Franz 
Oberthuͤr in Würzburg feßte in feiner 
legtwilligen Verfügung die Armen feiner 
Vaterſtadt Würzburg zu Erben feines ges 
fammten, bereits mit 25,004 fl. 58 fr. ber 
Verwaltungsbehörde übergebenen Vermoͤg⸗ 
ens ein, und traf bezüglich der Verwend— 
ung der Renten folgende Beftimmungen : 

1) diefelben follen zur Unterftügung dürfte 
iger, durch Rechtſchaffenheit, Haͤuslich— 
keit, Fleiß und durch Sorgfalt für Er: 
ziehung ihrer Kinder ausgezeichneter 
Familien verwendet werben; 
2) arınen tugendhaften Mädchen foll ben 
lihhrer Verehelihung mit braven, got: 
tesfürchtigen und fleißigen Bürgern 
eine angemeffene Ausfteuer aus jenen 
Renten vorläufig zugefichert, und wenn 
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beyde Gatten ſich während des erften Jah⸗ 

res ihrer Ehe als wuͤrdig bewaͤhrt 

haben werden, wirklich gewaͤhrt werden; 

3) dieſe Renten ſollen auſſerdem zur Un; 
teeftügung junger, talentvoller, fleißiger, 
gutgefitteter Männer in der Berreib: 
ung nüßlicher Gewerbe, ferner — 

4) zur Ausbildung talentvoller, ſchon bis 
ju einem gemwiffen Grade von Kunft: 
fertigfeit herangebildeter Juͤnglinge 
durh Reifen im Auslande — auch 

5) zur Belohnung ausgezeichner ſchoͤner 
Handlungen von Dürftigen oder Nicht: 
dürftigen, ferner 

6) zur Unterftügung des von dem Tefta- 
tor gegründeten polytechnifchen Inſti⸗ 
tutes und des Inſtitutes fuͤr kranke 
Dienſtboten in Wuͤrzburg, — endlich 

7) zur Unterſtuͤtzung neu entſtehender wohl; 
ehätiger Anftaften, jedoch nur fo weit 
es die Kräfte der Stiftung geftatten, 
verwendet werben. 

Es ift der Wille Seiner Majeſtaͤt 
des Koͤnigs daß dieſe Stiftung als ein 
ſchoͤnes Denkmal des edlem und wohlthäti: 
gen Sinnes des verftorbenen Domkapitu— 
lars Dr, Franz Oberthür in Würzburg 
unter dem Ausdrucke Allechöhft Ihres 
Wohlgefallens durch das Regierungs: 
blatt zur allgemeinen Kenntniß gebracht 
werde. 


Kegierungs- Blatt: 


für 


Königreich 
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J 





Münden, Freitag den 3. März 1837. 


—r — — ——— — — 





JInbalt: 
Dienſtes⸗ Nachrichten. — Pfarreien und Benefizien : Verfelfungen; Praͤſentations-Beſtaͤtigungen. — Ordens⸗ 


Berleihungen. 





Dienfted: Nachrichten. 


Seine Majeftät der König ha 
ben Sich allergnädigft bewogen gefunden, 
unterm 31. Jänner l. Is. den K. Ober; 
appellationegerichtsrach, Eugen Fürften von 
Wrede, und 

unterm 15. Februar I. J. den Ober: 
Lieutenant & la suite, Hermann Thadäus 
Grafın von Hirfchberg, auf Ebnath und 
Schwarzenreuch zu Allerhoͤchſt Ihren 
Kämmerern, und 


unterm 27. Jänner l. Is. den Aftuar 
der K. Polizeidirektion in München, Julius 
Sreiheren von Lindenfels, zu Aller: 
hoͤchſt Ihrem Kammerjunfer zu ernennen. 


Seine Majefldt der König has 
ben Sich allergnädigft bewogen gefunden, 
unterm 8. Februar 1. Js. den Rath des Ap⸗ 
pellationsgerichts für den Regenfreis, Franz 
Ehriftoph Freiheren von Gugel, wegen 
nachgewiejener phnfifcher Gebrechlichkeit auf 

12 
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den Grund der Beſtimmungen des IX. Edi: 
tes zur Verfaffüngs:Urfunde $. 22. Lit, D, 
mit Belaffung des Titels, Funktionszeichens 
und Gefammtgehaltes und unter Bezeigung 
ber allerhöchften Zufriedenheit mit den fange 
Fahre hindurch von ihm gefeifteren treuen 
Dienften auf die Dauer eines Jahres in 
den Ruheſtand zu verfeßen, und auf die hier 
durch erledigte Stelle eines Raches an dem 
Appellationsgerichte für den Negenfreis den 
Aſſeſſor des Appellatiensgerichtes für den 
Dbermainkreis, Chriftoph von Krafft, zu 
befördern; 


unterm 9. Februar I. Is. zu der bei 
dem Appellationsgerichte für den Unterdonau: 
Preis erledigten Affefforftelle den Rath bes 
Kreis: und Stadegerichrs zu Straubing, Anz 
ton Freiheren von Schrenf, zu befördern; 


unterm 13. Februar 1, J. die erfedigte 
zweite Wffefforftelle bei dem Landgerichte 
Eichftäde im Megenfreife dem dermaligen 
Altar Georg Joſeph Groͤttzzner dafelbit, 
auf frin allerunrerehänigftes Anfuchen, zu 
verleihen, und 


als Aktuar diefes Landgerichtes den bis« 
herigen Advokaten in Wörch, Anton Sig: 


mund Schieder, feiner allerunterchänigjten, 


Bitte gemäß, allergnädigft zu ernennen; 
auf das erledigte Stadtgerichtsphyſikat 

in Paſſau im Unterdonaufreife den Gerichts: 

Arzt des Landgerichts Paffau und Mitglied 
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des Kreis:-Medizinal:Ausfchuffes, Med. Dr. 
Georg Anton Langenbrunner, auf fein 
allerunterehänigftes Anfuchen, zu verfeßen, 
und 

zum Öerichtsarzt des Landgerichts Paf- 
fan den praftifchen Arzt und Mitglied des 
Kreis Medizinal:Ausfhuffes, Dr, Alerander 
Erhard in Paffau, in proviforifher Eis 
genfchaft zu ernennen; 

unterm 17. Februar 1, J. auf die bei 
dem Kreis: und Stadtgerihte Münden er: 
ledigte Karhftelle den Rath des Kreis: und 
Stadtgerichts Würzburg, Johann Albert 
Julius Friedeih Popp, auf fein alleruns 
terehänigftes Anfuchen in gleicher Eigenfchaft 
zu verfegen, und auf die hiedurch erledigte 
Stelle eines Rathes am Kreiss und Stadt: 
gerichte Würzburg den vormaligen Kreis— 
und Stadtgerichts-Rath und nachherigen 
erften Bürgermeifter der Stadt Regensburg, 
Friedrih Brügel, ju reaftiviren; 

unterm 21. Februar I. J. auf das cr- 
fedigte Forſtamt Langenberg den Forftmeifter 
zu Pirmafens, Peter Geife, im gleicher- 
Eigenſchaft zu verfegen, und das Forftamt 
Pirmafens dem bisherigen Forftamtsverwefer 
Friedrich Sibert zu verleihen, und den: 
felben zum proviforifchen Forftmeifter zu er« 
nennen; 

unterm 22. Februar [ J. auf die dur 
das Ableben des Notars Friedrich Jakob 
Koch in Dürkheim erledigte Notarfiche den 
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bisherigen Notar zu Neuſtadt an der Haardt, 
Johann Wilhelm Junker, und auf die 
dadurch erledigte Motarftelle. zu Neuſtadt 
an der Haardt den bisherigen Motar zu 
Haßloch, Karl Werner, ‘beide auf ihr 
— — zu verſeber. 


Pfarreien. u. Venenien Verleihungen 
Praͤſentations-Beſtaͤtigungen. 


Seine Majeftär der König ha: 
ben folgende katholiſche Pfarreien und 
Benefizien allergnädigft zu verleihen geruht: 

unterm 11. Februar I. 3. dem Pfarrer 
Norbere Pfaff in Ursberg das erledigte 
Ftuͤhmeß⸗Benefizium zu Meilingen, Lands 
gerihts Wertingen im DOberdonaufreife; 

unterm 15. Februar I. 5. die Pfarrei 
Berglern, Landgerihts Erding im Iſar—⸗ 
freife, dem bisherigen Erpofitus in Törwang, 
Landgerichts Rofenheim, Priefter Johann 
Baptiſt Jaͤnker, und 

die Pfarrei Unterdietfurt, Landgerichts 
Eggenfelden im Unterdonaukreiſe, dem bis: 
berigen Pfarrer in Rainding, Landgerichts 
Griesbach, Priefter Jakob Obermair; 

unterm 18: Februar l. J. die Pfarrei 
Hartkirchen, Landgerichts Griesbach im Uns 
terdonaufreife, dem bisherigen Pfarrer in 
Ada, Landgerichts Paſſau, Priefter Ma: 
thias Hauer; 

unterm 19. Februar I. J. das Eurar: 
Benefizinm zu MWielenbah, Landgerichts 
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Weilheim im Iſarkreiſe, dem Pfarramts; 
Candidaten Priefter Wendelin Fröhlich, 
Pfarrprovifor in Pürgen, Landgerichts Landes 
berg; 

unterm 21. Sebrmarf. J. das Schul⸗ 
Beneftzium zu Weiden, Landgerichts Neu: 
ſtadt a. d. Waldnaab im Obermainfreife, 
dem vormaligen Benefiziaten und lateinifchen 
Borbereitungs: Lehrer, Priefter Gottfried 
Hader, z. 3. in Amberg, und 

unterm 23. Februar l. J. die Pfarrei 
Pielenhofen Landgerichts Regenftauf im Re: 
genfreife, dem bisherigen Pfarrer in Weir 
ding, Priefter Gregor Lernbecher. 


Seine Majeftät der Koͤnig ha— 
ben unterm 11. Februar f. J. allergnädigft 
zu genehmigen geruht, daß die Pfarrei Na; 
delhofen, Landgerichts Scheßlitz im Ober: 
mainfreife, von dem Herrn Exrzbiſchofe 
von Bamberg dem Pfarrames: Candidaten 
Priefter Peter Laubacher, Pfarrverweſer 
in Autenhaufen, Herrfchaftsgerichts Tambach; 

unterm 14. Februar I, J. die Pfarrei 
Plattling, Fandgerichts Deggendorf im Uns 
terdonaufreife, von dem Biſchofe zu Mes 
gensburg dem Pfarramts- Kandidaten Pries 
fier Franz Kaver Shwäbl, Stadtpfarrs 
Eooperator in Straubing, und 

unterm 24. Februar l. J. das das Mits 
tel-Mefbenefizium zu Sulzfeld, Landgerichts 
Kitzingen im Untermainkreife, von dem Bis 
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ſchofe von Würzburg dem bisherigen Pfarrer 
dortſelbſt, Priefter Earl Storch, verlie: 
hen werde. 


Seine Maijeſtaͤt der König ha— 
ben unterm 20. Februar f. 3. von den durch 
den Magiftrar der Stadt Nördlingen im Re: 
zatfreife, im Einvernehmen mit den Ge: 
meinde- Bevollmächtigten, für die dritte pro⸗ 
teftantifche Pfarrſtelle dafelbft präfentirten 
Eandidaten dem bisherigen Pfarrvermwefer 
zu Larrieden, Dekanats Feuchtwangen, Jo— 
hann Heinrih Jordan, die allechichft fans 
desfürftliche Betätigung allergnädigft zu er: 
theilen gerubt. 


Seine Majeftät der König har 
ben unterm 23. Februar I. J. die feitherige 
proteftantifche HauprpredigersStelle zu Kemp⸗ 
ten im Oberdonaufreife aufzuheben, und 
die erfte Pfarrftelle, mit welcher jeweils das 
Dekanat verbunden, an deren Statt ein: 
zuſetzen; die bisherige erfte und zweite Pfarr: 
ftelle in die Ordnung der zweiten und dritten 
treten zu laſſen, fofort 

die erfte Pfarritelle famme dem Defa: 
nate in Kempten dem dortigen Pfarrer Earl 
Friedrich Dobel, und 

die zweite Pfarrſtelle dem bisherigen 
Pfarrer daſelbſt, Benedikt Adam Geyer, 
allergnaͤdigſt zu verleihen geruht. 


Ordensverleihungen. 


Seine Majeſtaͤt der Koͤnig haben 
Sich allergnaͤdigſt bewogen gefunden, uns 
tern 6. Februar I. Is. dem geiftlichen Rath 
und Pfarrer Dr. Franz Löwenheim zu 
Eßleben das Ehrenkreuz des KR. Bayerifchen 
Ludwig:Ordens zu verleihen. 


Seine Majeftär der König ba 
ben Sich allergnädigft bewogen gefunden, 
unterm 20, Februar I, Is. dem Mevierför: 
fer Karl Deigl zu Schöngaifing, Forft: 
amts Landsberg, in huldvollſter Anerken⸗ 
nung ſeiner vieljaͤhrigen Auszeichnung im 
Forſtdienſt, und insbeſondere feiner ſeit eis 
nem Zeitraume von mehr als 30 Jah— 
ren mit erfolgreicher Thätigfeit bewirkten 
Nachzucht von reinen Buchenbeftänden, die 
goldene Eivilverdienft: Medaille ; 

unterm 24. Februar I. Ge. dem Un: 
terauffchläger Heinih Scheuermann 
zu Harburg in Anerkennung der Verdienfte, 
welche ſich derfelbe während einer langen 
Meihe von Jahren in feinem Berufe erwor: 
ben hat, das filberne Verdienſt. Ehrenzeichen, 

und unterm 1. März 1. Is. dem Re: 
gimentsarzt Öcorg Strähler vom Jnfan: 
terie Negimente Kronprinz; die Ehrenmünze 
des K. Bayerifchen Ludwig : Ordens zu vers 
feihen. 
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München, Freitag den 10. März 1337. 
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8. Mllerhöhfte Verordnung, die Fertbaner der Binuencontrole betreffend. — Dlenſtes-Nachrichten. — 
vfarrelenverleihungen — Titelverlelhung. — Linde r'ſche Stiftung in Bamberg. 





K. Auerhoöchſte Verordnung, 
die Zortdauer der Binnencontrole betr. 


Ludwig, 
ton Gottes Gnaden König von Bayern, 
Pfalsgraf bey Rhein, 

Herzog von Bayern, Franken und in 
i Schwaben ꝛc. ꝛc. 
Bey dem unveraͤnderten Fortbeſtande 
derjenigen Vorausfegungen, welche Uns 
zur Einführung der Binnencontrofe in dem 





Rheinfreife und in dem längs der vornas 
ligen Zolllinie gegen das Großherjogehum 


Baden dießfeits des Rheins hinziehenden 


Theile des Grenzbezirkes veranlaßt haben, 
finden Wir Uns, in folder Erwägung 
und im Hinblicke auf die Beftimmungen 
des $. 2. des dießfallfigen Geſetzes vom 1. 
Juli 1834, bewogen, hiedurch anzuordnen, 
daß die befagten Landestheile diefer Bin—⸗ 
nencontrofe auch nach Ablauf des unterm 
13 
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7. Dejember v. Is. (Regierungs - Blatt 
Mro. 47. ©. 821 — 823) verlängerten 
Termines auf weitere drei Monate unter: 
worfen bfeiben. 

Gegenwärtige Verordnung ift umver: 
meilt duch das Regierungs⸗Blatt, 
fo wie duch das Amts» Blatt für dem 
Rheinfreis, zur öffentlichen Keummiß zu 
bringen. 

München am 7. Mär; 1837. 

Ludwig. 
v. Wirfhinger. ’ 
Auf Königlich Allerhoͤchſten Befahk: 
der General: Sekretär 
Gietl. 


Dienſtes-Nachrichten. 


Um dem Staatsrathe und vorherigen 
Generalſekretaͤr des koͤniglichen Staatsraths, 
Egid v. Kobell, die volle Zufriedenheit fuͤr 








ſchaft 

K. griechiſchen Hofe und während der 
ganzen Dauer feines Verweilens in Gries 
heniand Seiner Majeftäe und Allan 
hoͤchſt Ihrem Königlichen Haufe neuen 
dings, ſelbſt mit Gefahr für feine Geſund⸗ 
heit, bethäsigte Treue und: Auhänglichdeis 
zu erkennen zu geben, haben All er hoͤch ſt 
diefielben, vermittelſt allerhoͤchſten Be; 
ſeripts de 29. December. v. J. allergna⸗ 
dioſt zu verotduen geruht, daß beufehbe zum 





die während feiner ihm in proviſoriſcher Eigen; 
übertragen gewefenen Gefaudtfchaft am 
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Beweiſe Allerhoͤchſt Ihrer fortwaͤhrend 
gnaͤdigen Geſinnungen vom 1. Januar l. J. 
anfangend als wirkliches Mitglied des Pd, 
niglichen Staatsraths im ordentlichen Dienfte 
und jwar mit dem Gige nah dem Tage 
des ihm verliehen mordenen Ranges eines 
Staatsrathes mit feinen früheren Gehalts: 
Bezuͤgen, einzutreten habe. 


Seine Majeftät der König haben 
unser 22. Februar I. J. Sich allergnädigft 
bewogen gefunden, den K. Kämmerer und 
bisherigen Legations : Sefretär bei der K. 
Gefandefchaft in Berlin, Clemens Grafen 
v. Waldfirh, zum 8. Gefhäftsträger 
am K. griechifhen Hofe, und 

den K. Kammerjunfer und Miniftertals 
acceffiften, Alerander Freiheren v. Fahnen 
berg, zum K. Legationsfefretär am K. 
preuffifchen Hofe, in proviforifcher Eigen: 
(haft, zu ernennen. 


Seine Ma ſjeſtaͤt der König Haben 
allergnaͤdigſt geruht, unterm 23. Februar I. 
J. auf die erledigte Stelle eines Direktors 
des Kreis: und Stadtgerihes Schweinfurt 
den Rath diefes Gerichts, Georg Carl Seu f⸗ 
fere, zu befördern und bie hierdurch bei 
dem. genanuten Gerichte erkedigte Rathſtelle 
dem Aſſeſſor des kandgerichts Ingolſtadt, 
Philipp Ernſt Schneider, zu verleihen; 

unterm. 24. Februar I, J. den bisheris 
gen Hofganten- Direktor, Carl Seckell, 
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sam: 1. März I. J. anfangend, zum Inten⸗ 
dansen der K. Hofgärten zu befördern ; 

unterm 25. Fehruar I. J. die zu Haß 
fach erledigte Motarſtelle dem geprüften 
Rechts kandidaten Michael Hirfchler zu 
Rhodt ju verleihen; 

unterm 26. Februar l. J. dem Mech: 
nungskommiſſaͤr der Regierungs: Finanz 
femmier des Untermainfreifes, Johann 
Salen, proviſoriſch zum Rentbeamtgn in 
Altdorf zu ernennen; 

unserm 27. (Februar 1. J. den Revier⸗ 
fBefter Schaftian Miller zu Münfterhaus 
fen, welcher das 70te Lebensjahr zuruͤckge⸗ 
legt hat, unter Anerfennung der allerhoͤch⸗ 
fen Zufriedenheit mir ‚feinen 48jaͤhrigen 
treuen. Dienftesleiftungen in die Ruhe zu 
verfeßen, umd den. Forſtamtsaktuar Anton 
Miller zu Dberfamlach zum proviforifchen 
Nevierförfter in Münfterhaufen zu ernennen; 


unterm 28. Febr. I. J. die bei der 
Eentrals Staats: Kaffe erledigte Offiziantens 
flelle dem abfolvirten Rechtskandidaten Fried⸗ 
ih Köfter zu München in proviforifcher 
Eigenfchaft zu verleihen; 

unterm 4. Mär; I. 3. ben Archinar 
Yohann Sigmund Friedrich von Zürer zu 
Rürnberg im Rezasfreife, dann ben Archiv⸗ 
tegiftrator Johann Burkard Philipp Str o⸗ 
bei dafeldft, auf dem Grunde der Beftims 
mungen des $. 22. lit. D. der Beilage IX. 
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jur Berfafungsurkunde in befinitiven Ruhe⸗ 
ſtand zu ſetzen; 
auf die durch die Quiescirung des von 
Füreor eröffnere Archinarftelle an dem Ars 
chive zu Nürnberg den hermaligen Reichs: 
archiv⸗Sekretaͤt Joſeyh Gutſchneider 
zu München, in proviforifher Eigenſchaft 
zu befördern; 
die hiedurch in Erledigung Fommende 
Sefrerärftelle an dem Reichsarchive dem 
bisherigen Verweſer des Archives zu Nuͤrn⸗ 
berg, Regierungsacceffiften Georg Lommel 
von Würzburg, in proviforifcher Eigenfchaft, 
zu Übereragen — und 
die an dem Archive zu Nuͤrnberg ers 
ledigte Stelle eines Archiv ⸗ Kanzeliſten dem 
dermaligen Archivs: Praktikanten daſelbſt, 
Moriz Maximilian Mayer von Nuͤrnberg, 


in proviſoriſcher Eigenſchaſt, mit dem Tis 


tel und Range eines Archiv-⸗Sekretaͤrs, als 
fergnädigft zu verleihen; 

ben Afleffor der Steuerfatafter Com: 
miffion, Johann Baer, zum Rathe diefer 
Stelle, und den Rathsacceffiften bei der 
Regierungs : Finanz» Kammer des Unterdo: 
naufreifes, Michael von Gaͤßler, zum 
Rentbeamten in Cham, beide in proviforis 
ſcher Eigenfchaft zu ernennen; ferner haben 
unser dem nämlichen Datum Seine Maje 
ſt aͤt allergnädigft geruber, den zum Regi⸗ 
firator der Regierungs: Finanzfammer des 
Dberdonaufreifes ernannten quiescirten Obers 
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grenzeontroleur, Wilhelm Martinvon Jung: 
fen, von bem Antritte diefer Stelle zu 
entbinden, und biefelbe dem Rechnungs: 
Kommiffär bei genannter Regierung, Alois 
v. Fernberg proviforifch zu verleihen; 

und unterm 6. März l. J. den Raths- 
 Heceffiften der Regierungs : Finanz: Kanımer 
bes  Megenkreifes, Friedrich Wieland, 
zum Rentbeamten in Hemmau in proviforifcher 
Eigenfhaft zu ernennen. 


Pfarreien » Verleihungen: 
Seine Majeftär der König haben 





unter dem 25. Februar l. J. die katholiſche 


Pfarrei Geifenfeld, Landgerichts Pfaffenhofen 
and. J. im Iſarkreiſe, dem bisherigen Pfarrer 
in Gebrontshaufen, deſſelben Landgerichts, 
Priefter Joſeph Straßer, allergnaͤdigſt 
zu uͤbertragen geruht. 


Seine Majeſtaͤt der König har 
ben unterm 25, Februar I. J zum protes 
ftantifchen Pfarrer in Bubenheim, Deka; 
nats Weiffenburg im Rezatkreife, den bisher 
rigen zweyten Pfarrer in Feuchtwangen, Der 
fanats gleichen Namens, Joachim Ernit 
Pf Hel, al allergnädigft zu. ernennen geruht. 


Zitelverleihung. 


. Seine Majeftär der König ha: 
ben Sich unterm 17, Februar l. J. allers 
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gnädigft bewogen gefunden, der Henriette 
Dennerlein aus Bayreuth zu erlauben, 
daß fie fih „Stiderin Ihrer Maje: 
ftät der Königin” nennen bärfe, wor 
mit aber weder ein Gehalt, noch ein prag⸗ 
matifches oder fonft ausfchließendes Mecht 
in der Ausübung ihrer Kunftfertigkeit ver: 
bunden ift. 


Linderfhe Stiftung m Bamberg. 


Seine Majeftär der König ba 
ben unterm 23. Jänner I. Is. in aller 
gnädigfter Berückfichtigung der fo großen 
Verdienfte, die fich der geiftliche Rath und 
Inſpektor des Naturafienfabinetes zu Bams 
berg, Dr. Linder, bisher erworben, "und 
in wohlgefälliger Anerfennung des Umſtan⸗ 
des; daß derfelbe die fraglihe Sammlung 
unentgeldfid der Studienanftalt ju Bam: 
berg überlaffen und anfehnliche Kapitalien 
hiezu geftifter hat, zu genehmigen geruht, 
dag das bezeichnete Maturalion s Kabinet 
fünftighin den Namen: „‚Naruralien-Samms 
„lung der Studienanftalt in Bamberg, 
„Linde r'ſcher Stiftung” — führen dürfe, 
und daß dieß durch das Regierungs— 
Blatt unter Allerhöchfter Belobung der 
großherzigen Handlung biefes würdigen We; 
teranen befannt gemacht werde. 


16 162 


Regierungs-Blatt 






= = 
Eee 


für 


Koͤnigreich 





Nro. 
—n 
Münden, Freitag den 17. März 1837. 





Iubelt: j R 

Belauntmabung, die Erlaubaiß zum Erfhelnen inPantalons bei Hofe betreffend. — Kgl Allerhoͤchſte Werord- 

nung hierüber. — Dienſtes-Nachrichten. — Pfarreien: und Benefizienverleigungen; Präfentationsbeftäts 

igung. — Bifhöflihes Kapitel zu Regensburg. — Drbensverfefhungen. — Erhebung in den Xbdels: 
ftand des Königreihs. — Ayl. Allerhoͤchſte Zufriedenveitd:Bezeugung. 





Bekanntmachung, 
die Erlaubniß zum Erſcheinen in Pantalons bei 
‚Hofe betreffend. 
Staatöminifterum des Königlichen 
Haufes und des Aeußern! 

Die unterm 13. d. Mes. von Seiner 
Majeftär an den Königlichen Oberft:Eere; 
monienmeifter-Stab erfafjene allerhoͤchſte Ber: 
ordnung wird anmit zur allgemeinen Willen: 
ſchaft und Nachachtung befannt gemacht. 

München den 15. März 1837. 

Auf Seiner Majeftär des Königs 
allerhöhften Befehl. 
Freiherr von Giſe. 
Durch den Minifter: 
der geheime Sekretär : 
Geffele 


Ludwig, 
von Gottes Gnaden Koͤnig von Bayern, 
Pfalzgraf bey Rhein, 
Herzog von Bayern, Franken und in 
"Schwaben ꝛc. ꝛc. 


Wir haben beſchloſſen, und beſchließen, 
wie folgt: 

Bei allen Fällen (Hofgalla ausge: 
nommen, und auf Hofbällen) haben, 
nit dem nähften Palmfonntag 
anfangend, Unfere Hof: und Staats: 
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diener, infofern fie bisher in Schuhen 
zu fommen hatten, in fangen über die 
Stiefel gehenden, unten anſchließenden 
Beinfleidern von weißem Caſimir vor 
Uns zu erfcheinen. Wenn nah Un: 
ferer Hoftraner-Ordnung ſchwarze Uns 
- erfleider vorgefchrieben find, werden 
fie von ſchwarzem Caſimir getragen. 
In beiden Fällen ohne Bordirung. Die 
fes gift auch von den Landbeatmten. 
So oft Hofgalla vorgeſchrieben if, 
follen wie bisher kurze Beinkleider und 
feidene Strümpfe nicht nur von denje⸗ 
nigen, die bisher dazu verbunden was 
ren, fondern auch von denjenigen, die 
feicher davon ansgenommen waren, ges 
tragen werden. Blos Unferem Oberſt⸗ 
Stalfmeifter bleibt es geflatter, wie bls⸗ 
her in Stiefeln zu erſcheinen 
Hievon iſt dem hoffaͤhigen Perfonal ſowohl, 
als auch den Mimſterien Kenntniß zu geben. 
München den 13. Maͤrz 1837. 
zudmwig. 


— — — — 


Dienſtes⸗RNachrichten. 





Seine Majeſtaͤt der König haben 
Sich allergnädigft bewogen gefunden, uns 
germ 15. Febrnar I. Js. den Gutsbeſitzer 
Auguſt Philipp Freiheren von Romann 
anf Schernan zu Allechöhft Ihrem 
‚Rammerjunfer zu ernennen; 
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unterm 24. Februar I. Is. auf die bei 
dem Kreis: und Stadtgerichte München 


- erledigte Schreiberftelle, feinem allerunter: 


thänigften Anfuchen entfprechend, ben Kreise 
und Stadtgerihts; Schreiber Friedrich Ze ns. 
fer zu Bamberg in gleicher Eigenfchaft zu 
verfeßen; 

den Schreiber des Kreis: und Stäbe 
gerichts zu Ansbah, Johann Ehriftoph 
Hanenftein, auf den Grund des $. 22, 
lit. C. des IX. fonftitutionellen Edikts mit 
Belaffung des Gefammtgehaltes, des Titels 
und des Zunftionszeichens, für immer in den 
Ruheftand zu verfeßen; zu der hierdurch 
bei dem Kreis, und Stadtgerichte Ansbach 
erfedigten Schreiberftelle in proviforifcher 
Eigenfchaft den quieszieten Zolleinnehmer 
Joſeph Kleefpies zu Kuſel zu berufen; 


den Schreiber des Kreis: mad Stadt: 
gerichts Ansbah, Joſeph Lieberich, auf 
den Gruud des $. 22. lit. D. des X. Editts 
zur Verfaſſungs-Urkunde wegen phyſiſcher 
Gebrechlichkeit für immer in den Ruheſtand 
zu verfegen, und die hiedurch bei dem Kreis; 
und Stabtgerichte Ansbach erledigte Schrei: 
berftelle dem Zoll: Legitimations / Expedien⸗ 
ten Karl Kammerecker zu Ruͤlzheim zu 
verleihen; 


unterm 1. März I. Is. aus Ruͤckſicht 
auf die nah Erforderniß des Edikts IX. 
zur Berfaffungs-Urfunde $. 22. lit. D. voll; 
fommen nachgemwiefene, aus Lörperlichem 
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Webelbefinden hervorgegangene Unfähigkeit 
des Marhes des Kreise und Gtadtgerichts 
Augsburg, Johann Baptiſt Greger, zu 
Ausuͤbung feiner Amtsobliegenheiten, diefen 
Beamsen, entfprechend feinem Gefuche, mit 
Belaſſung des Titels, des Funftionszeichens 
md des Gefammtgehaltes für die Dauer 
eines Jahres in den Ruheſtand zu verfegen; 
zu der biedurch bei dem Kreis; und Stadt: 
gerichte Augsburg erfedigeen Rathſtelle den 
Affeffor des genannten Gerichts, Wilhelm 
von Langen, zu befördern, und zum Aſ— 
feffor des Areis: und Stadtgerichts Augs: 
burg den Ueceffiften des Appellationsgerichts 
für den Unterdonaukreis, Morig Breiheren 
von Riederer, zu ernennen; 

unterm 3. März I. Is. die bei dem 
Appellationsgerichte für den Oberdonaufreis 
erledigte Rathſtelle dem Fandrichter zu Aichach, 


Johann Georg Forſter, entfprechend feis 


nem Geſuche, zu verleihen; 

unterm 4. März I. Is. ben bisheri⸗ 
gen zweiten Affeffor bei dem Landgerichte 
Varsberg im Megenkreife, Leopold Aign, 
in zeitliche Quigszenz zu fegen, und 

als zweiten Affefior bei dem Landge: 
tichte Parsberg den Appellationsgerichts:Ac: 
ceffüten und dermaligen Zunfrionär des Lands 
gerichts Pfaffenberg in Mallersdorf, Niko: 
faus Duerfch, zu ernennen; 

unterm 5. März I. Is. dem erften 
Landgerichtsaffeffor Caspar Dunkes zu 


Neuſtadt a. d. Waldnaab im Ihermainfreife 


bei. feiner legal hergeftellten phufifhen Funk: 
tionsunfähigfeit die allerunterrhänigft mache 
gefuchte zeitliche Ruheverfegung nad $. 22. 
lit, D. der IX, Beilage zur Verfaſſungs⸗ 
Urkunde, behufs feiner MBiederherftellung, 
auf ein Jahr zu bewilligen ; 

an deffen Stelle als erfien Aſſeſſor des 
Landgerichts Neuſtadt den zweiten Aſſeſſot 
diefes Amtes, Joſeph. Süß, zu befördern; 

die zweite Affefforftelle bei demſelben 
Landgerichte hem bisherigen Aktuar Anton 
Duͤmlein bafelbft zu verleihen, und 

als Aftuar des Landgerichts Meuftade 
den geprüften Rechtspraftifanten und Band: 
gerichtsfunktionäe zu Gerolzhofen im Unter: 
mainfreife, Caſimir König, zu ernennen; 
ferner a ae SE 

den Landrichter Earl Enzensberger 
in Buchloe im Oberdonaufreife,. bei feinem 
vorgerüdten Lebensalter unter Bezeugung 
Allerhoͤchſter Zufriedenheit mit feinen 
vieljährigen treuen Dienften, in den Ruhes 
fland treten zu faffen, und 


die dadurch in Erledigung Pommende 
Landrichterftelle zu Buchloe dem dermaligen 
Landrichter Ernft Gramm von Teuſchnij 
zu Mordhalben im Obermainkreife, feiner 
allerunterthänigften Verfeßungsbitte gemäß, 
alfergnädigft zu verleihen; 

zu der bei dem Kreis: und Stadtges 
richte Straubing erledigten Rathſtelle den 
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Prorofolliften des Kreis: und Stadtgerichts 
München, Johann Evangelift Moͤsl, zu be 
fördern; 

unterm 6. März I. J. dem praftifchen 
Arzte zu Paffau, med. Dr: Eduard Schla— 
gintmweit die bei dem Kreismedizinal-Aus— 
ſchuße alldort erledigte Stelle eines ärztlis 
hen Mitgliedes, 

und durch allerhöchftes Nefeript vom 
7. März I. J. die zu Wörch erledigte Ad: 
vofatens Stelle dem Kreis: und Stadtge: 
richts : Aeceffiften Wilhelm Ludwig Beffe 
zu Paffau zu verleihen; 

den Kreisforftfommiffär der Negierungs, 
Finanzkammer des Obermainfreifes, Alois 
Regnier, als folhen zu der Regierungss 
Finanzfammer des Regenfreifes, und 

unterm 8. Märj 1. J. anf das erle— 
digte Phnfifat des Landgerichts Sulzbach 
im Negenfreife den Gerichtsarzt des Band: 
gerichts Pfaffenberg in demfelben Kreiſe, 
med. Dr. Georg Höglauer zu Mallere: 
dorf, auf fein Anfuchen, zu verſetzen; 

zum Gerichtsarjt des Landgerichts Pfaf: 
fenberg den bisherigen praftifchen Arzt, 
med. Dr, Xerander Strehler zu Neu 
markt, in proviforifcher Eigenfchaft, und 


unterm 9. März l. 9. den Forſtamts⸗ 


Aktuar Ludwig Kadner zu Waldſaſſen zum 
proviforifchen Nevierförfter in Albenreuth zu 
ernennen; 
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unterm 10. Maͤrz l. J. zu der von dem 
I. Affefor Mar Freiheren von Gobel, 
in Kemmath in dem Obermainfreife und von 
dem Aktuar Johann Baptift Dippold 
in Wunſiedel in demfelben Kreife allerunter: 
thänigft nachgefuchten Vertauſchung ihrer 
dermaligen Poften die. Allerhöchfte Ges 
nehmigung zu ertheilen, und 


auf die erledigte Aktuarſtelle bei dem 
Landgerichte Ingolſtadt im Regenkreiſe den 
geprüften Rechtspraktikanten Carl Ram: 
pini allergnädigft zu ernennen. 


Seine Majeftät der König ha 
ben unterm 5. März l. J. zu befchlichen ge: 
ruht: ’ A 

I. Das Landgericht Lauenftein im Ober: 
mainfreife foll von nun an, und fo 
fange der Amtsſitz in Ludwigsſtadt ſeyn 

> wird, den Namen Ludwigsſtadt 
führen — 

II. das Landgericht Ludwigſtadt befteht 

Fünftig als ein Amt II. Klaffe gemäß 

der Verordnung vom 31. Auguft 1810. 

Zu diefem Ende genehmigten Seine 

Königlihe Majeftät, daß die Ge⸗ 

meinden . 

4) Teufehniz mit Wicendorf, 
2) Rothenficchen mit Preflig, 
3) Buchbach mit Kehlbach, 
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VI. als Aktuar an das Landgericht Lubs 
wigſtadt den bisherigen Affeffor des 
Landgerichts Teufchniz, Franz Koller, 
zu verfegen; ferner 

VII. zu der erfedigten I. Affefforftelle bei 


4) Hirfchfeld mit Förefchendorf, 
5) Marienrorh mit Brauersdorf, 
6) Reichenbach mit Haßlach, 

7) Windheim mir Steinbah, und 
8) Friedensdorf mit Welitſch, 


der eigenen Bitte diefee Gemeinden ge: 
mäß, mit. 4436 Einwohnern aus dem 
bisherigen Gerichts» und Polizeiver: 
bande mit dem Landgerichte Teufchniz 
ausgefchieden uud dem Landgerichte 
Ludwigſtadt einverleibt werden — ferner 
daß 


111. die Gemeinde Neukenroth nebft Eila, 


Poſſek, Gifting und Größau mit 978 
Einwohnern vondemkandgerichteTeufch: 
niz getrenme und dem Landgerichte Krons 
ach zugerhrilt werden. 


IV. Die übrigen Gemeinden des bisherigen 


Landgerichts Teufchnig bilden den Ber 
zirf des fünftig unter dem Namen des 
Gerichtsfiges als Amt IH. Klaffe fort: 
beftehendenLaundgerihte Nordhalben. 
Seine Majeftät der König ha: 


IX, 


dem Landgerihte Bamberg II, in dem: 
felben Kreife den bisherigen II. Affeffor 
diefes Landgerichts, Joſeph Jäger, 
zu befördern; 

auf die hiedurch im Erledigung fom: 
mende MH. Affefforkkelle bei dem Lands 
gerichte Bamberg II. dem bisherigen 
II. Affeffor des Landgerichts Herrieden 
im Rezarfreife, Ludwig Julius Traus 
gott Freiheren von Thüngen, feiner 
wiederholten WVerfegungsbitte gemäß, 
zu verfeßen, und 


. als II. Affeffoe des Landgerichts Herr 


rieden den geprüften Nechtspraftifanten 
und dermaligen Landgerichtsfunftiondr 
bei dem Landgerichte Neuſtadt an der 
Waldnaab, Georg Angerer, aller: 
gnädigft zu ernennen gerubt. 


ben jofort 
V. zum Borftande des Landgerichts Ludwig: 
ſtadt II.Klaſſe den bisherigen I. Affeffor 
des Landgerichts Dinkelsbühl, Guftav 
Karl Philipp Müller, zu ernennen; 
VI. auf die erledigte Landrichterftelle in 
Nordhalben II. Klaffe den dermaligen 
1. Affeffor des Bandgerichts Bamberg I. 
Joſeph Thuͤnermann zu befördern; 


Seine Majeftät der König har 
ben unterm 24, Februar 1. J. dem Maler 
Kaulbach in Minden, in Anerkennung 
feiner ausgezeichneten Leitungen, den Tiref 
eines Königlihen Hofmalers allergnädigft 
zu bemwilligen gerubt. 





Seine Majeftät der König ba: 
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ben allergnaͤdigſt geruht unterm 7. März I. 
J. dem ordentlichen Profeffor der Theologie, 
Dr. Engelhardt, an der Univerfitdt Er 
langen, in Anerkennung feiner Verdienſte 
um die Univerfität, den Titel und Rang 
eines proteftantifhen Kirchenrathes tarfrei 
zu verleihen. 


Seine Majeftär der König ha: 
ben unterm 9. März I. J. dem Acchitekten 
Heideloff zu Nürnberg, im Hinblick auf 
fein verdienfliches Wirken und zu näherer 
Beurkundung der ihm ven Aller hoͤch ſt⸗ 
denfelben feit Jahren gewordenen und 
von ihm mit ruͤhmlicher Beharrlichkeit ver: 
folgten Aufgabe zu Erhaltung des. dem ei— 
gentlihen Typus der ehrwürdigen Stadt 
Mürnberg fo vorzugsweife entfprechenden als 
terthümfichen Bauſtyles, den Titel eines k. 
Eonfervatord tax⸗ mund ftempelfrei allergnaͤ⸗ 
digft zu verleihen geruht. 


Pfarreien u. Benefizien-Berleihungen; 
Prafentationd- Beftätigung: 


Seine Majeftdt der König ba 
ben folgende katholiſche Pfarreien und 
Benefizien allergnädigft zu verleihen geruht: 

unterm 6. März. %. die Pfarrei Steins 
bach, Landgerichts Bruck im Jfarkreife, dem 
bisherigen Benefiiums : VBerwefer, Priefter 
Ludwig Kellermann in Hechenkirchen, 
Landgerichts Ebersberg; 
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die Pfarrei Edeljhaufen, Landgerichts 
Schrobenhaufen im Oberdonaukreiſe, dem 
bisherigen Pfarrer in. Eonradshofen, Land: 
gerichts Tuͤrkheim in demfelben Kreife, Pries 
fter Johann Baprift Wolf, und 


die Pfarrei Conradshofen dem Pfarts 
amte:Candidaten Priefter Auirin Winter: 
holfer, bisherigen Pfatrprovifor in Epfach, 
Landgerichts Schongau; 


unterm 7. März 1. J. die Pfarrei 
Böhmifhbruf, Landgerichts VBohenftrauß 
im Regenkreiſe, dem bisherigen Pfarrer in 
Rechenftadt, Landgerichts Neuſtadt an der 
Waldnaab; Priefter Martin Bräuhäufer; 


unterm 10. März I. J. das Wenefis 
zium St. Galli und Gt. Galvaroris in 
Augsburg im Oberdonaufreife dem bisheri: 
gen Pfarrer in Glört, Anton Raphael 
Lang; 

die Pfarrei Dirrlauingen, Landgerichts 
Dillingen in demfelben Kreife, dem Pfarr 
amts: Candidaten Priefter Wolf in Müns 
hen, und 

die Pfarrei Inkhofen, Landgerichts 
Pfaffenderg im Regenkreiſe, dem bisherigen 
Pfarrer in Poikam, Landgerichts Kelheim 
Priefter Johann Mepomut Aign; 


unterm 13, März 1.5. die Pfarrei Mit: 
terfels, Randgerichts gleichen Mamens im 
Unterdonaufreife, dem bisherigen Pfarrer 
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is Attenhofen, Landgerichts —— Prie⸗ 
fer Alois Naaber. 


Seine Majeftät der König haben 
unterm 8. März I. J. dem proteftantifchen 
Pfarrer und Dekane Gotthold Immanuel 
Seidel zu Nürnberg im Mezarkreife die 
wegen Kränflichfeit erberene Enthebung vom 
Defanatamte zu bewilligen, und demſelben, 
in Anerfennnng feines langjährigen, eiftis 
gen und gefegneten Wirkens in mehrfachen 
Berufsfreife, den Titel eines proteftantifchen 
Kirchenrarhes, mit Nachſicht der Taren und 
fonftigen Gebühren zu nerleihen — zugleich 


das Dekanat Nürnberg dem proteftan: 
tifchen Hauptprediger Dr. Fikenſcher al 
fergnädigft zu übertragen geruht. 

Seine Majeftät der König haben 
unterm 8. März I. J. ber vom Freiherrn 
von Eyb für den Pfarramtscandidaten os 
hann Conrad Wilhelm Löhe aus Fürth 
ausgeftellten - Präfentatioi auf die protes 
ftontifehe Pfarrei Neuendettelsau, Deka; 
nats Windsbach im Mezatfreife, die aller: 
Höchft landesfürftlihe Beſtaͤtigung zu erthei⸗ 
len geruht. 


Biſchoͤfliches Kapitel in Regensburg. 


Seine Majeftät der König ba 
ben unterm 11. März I. J. zu dem durch 
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ben Tod des Domwapitulars Dr. Jakob 
Oberndorfer und durd das fofort ſtatt⸗ 
findende Vorruͤcken der übrigen jüngeren 
Kanonifer erledigten achten Kanonifate in 
dem bifhöflichen Kapitel zu Regensburg 
den bermaligen Pfarrer in Kreuzholzhaufen, 
Pandgerihts Dachau, Priefter Kaspar 
Pfundmaier, allergnädigft zu benennen 
geruht. 


Ordensverleihungen. 


Seine Majeſtaͤt der Koͤnig ha— 
ben Sich unterm 23. Februar I. J. allers 
gnädigft bewogen gefunden, dem geiftlichen 
Rath, Dekan und Pfarre Schang in 
Pirmafens das Ehrenkteuz des K. B. Luds 
wigordens zu verleihen. ° i 


Seine Majeftär ber König har 
ben Sich unterm 26. Februar I. J. aller 
anädigft bewogen gefunden, dem proteftan: 
tifchen Pfarrer Georg Friedrich Scheide 
mantel zu Schopfloch, Defanats Dinfels; 
bühl die Ehrenmuͤnze des KR. b. Ludwig: 
Drdens zu verleihen. 





Erhebung in den Adelftand des 
Königreichs. 


Seine Majeftät der König ba: 
ben Sich unterm 16. Jänner l. J. aller: 
gnäbigft bewogen gefunden, die Sabine Hens 
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riette Zumpf zu Burgbernheim, in den 
Adelsftand des Königreichs zu erheben. 


K. Aller. Zufriedenbeits / Bezeugung. 


Der am 9. September v. J. verftor: 
bene Domdechant und General: Bifar Dr. 
Adam Joſeph Onymus in Würzburg hat 
in feinem Teftamente folgende Vermaͤchtniſſe 
ausgefeßt: 

1) 600 fl. zur Vertheilung an Hausarme, 
Kranke und fonftige Dürftige; 

2) ein Kaptıal von 3849 fl. der ſchon 
feüher von ihm geſüfteten Berpflegsam 
ftgle für arme Waifen; 

3) ein gleiches Kapital der Pfarreiftiftung 
Oberduͤrrbach; 

ſodann zur Verwendung nach dem 

Tode der Schweſter des Erblaſſers, 

als dermalige Nußnießerin 

4) 1000 fl. Kapital zur Verwendung der 
Zinfen jährlich am 14. Februar, dem 
Jahrtage des Fürftbifchofes Fran; Lud⸗ 
wig, für den Anfauf von Hol; für 
arme Familten der Stadt Würzburg ; 

5) 1000 fl. Kapital dem Waifenhaufe da: 
felbft ; 

6) 500 fl. dem Fonde für arıne Studen⸗ 
ten daſelbſt; 
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7) 500 fi. Kapital dem Schullehrerwitt 
wen⸗ und Waifenpenfions : Inftitute; 


8) 500 fl. Kapital dem Bürgerfpitale in 
Würzburg; 


9) 1000 fl. Kapital der Anftalt für Franke 
Handwerksgeſellen dafelbft; 


1000 fl. Kapitaf der Kreishilfskaffe des 
Untermainfreifes ; 


1000 fl. Kapital der Armenbefchäftis 
gungsanftafe in Würzburg; 


die Miſte des Ertörs aus feiner Bib⸗ 
ftorhef dem Elerifal:Seminar für ars 
me Alumnen; 


10) 
11) 


12) 


13) eine zu feiner Verlaffenfchaft gehörige 


Aktivforderung, der Schule. 


Seine Majeftät der König ha 
ben unterm 9. Febr. 1.5. allergnädigft zu bes 
fehlen geruht, daß diefe beträchtlichen Funs 
dationen eines Mannes, welcher fhon früher 
durh Gründung bedeutender und wohlbe— 
meffener Stiftungsfonde fich auf das rühm: 
lichfte auszeichnete, famme dem Ausdrude 
Allerhböhft. Ihres Wohlgefallens durch 
dasKegierungss Blatt zur allgemeinen 
Kenntniß gebracht werden. 
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Koͤnigreich 





Kegierungs- Blatt 





Nro. 12. 





Münden, Donnerftag den 23. März 1837. 











Jabalt: 


Bet anntmachung, die afiatiiche Brechruhr betr. — Ver 
neren Adminfftratio: und aͤrztlichen Perſonales md 


selbnig des durch feine Dienftes » Leiftungen ausge jelch 
htead ber Brechtuhr· Eoldemle im Königreihe Bavern — 


Dlenſtesnach richten. — Pfarreien: und Bencfizien ⸗Verlelhungen; raͤſentationsbeſtaͤtigung. — Er 
in den adelſtand des Königreihe. — Titelverieihung. mi. en . 


— —— ñ— ——e ññ —ñ — ie 


Bekanntmachung, 
die aſiatiſche Brechruhr betreffend. 

Staatsminıfterium des Innern. 

Machdem die Brechruhr⸗Epidemie nicht 
nur in der 8. Hauptr und Mefidenzftadt 
München und in beren fämmtlichen Vor—⸗ 
fädten und Umgebungen, fondern auch in 
den übrigen davon ergriffenen Theilen des 
Königreiches nunmehr gänzlich erloſchen, 


und in defien Folge auf den Grund amt; 
fichen Gutachtens des K. Obermedizinal: 
Ausfchuffes alle bisher beftandenen prophy- 
laftifchen und polizeilichen Maaßregeln außer" 
Wirffamkeit gerreten find, fo laſſen Seine 
Majeftät der König dem gefamnten, 
bei den Anſtalten gegen diefe Epidemie in 
der K. Haupt: und Mefidenzfiade München, 
dann in den Randgerichten Au, Münden, 
15 
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Starnberg, Werdenfels, Erding, Altoͤtting, 
Goͤggingen und Uffenheim verwendet ge⸗ 
weſenen aͤrztlichen und Abminiftrativ : Pers 
fonal für die von demfelben in der jüngften 
verhängnißvollen Zeit vorzugsweife bewährte 
vaftlofe Thärigkeit, unbedingte Hingebung 
und erfolgreiche DurHführung der König: 
lichen Befehle, die befondere allerhöchfte 
Zufriedenheit auf dem Wege des Regie 
rungs-Blattes ausdrüden. 

Zugleich wollen Seine Königlide 
Majeftät, daß jedem Berheiligten ein 
Abdruck diefes Regierungs-Blattes 
zugeſtellt werde. 

Muͤnchen den 14. Maͤrz 1837. 
Auf Seiner Koͤniglichen Majeſtaͤt 
allerhoͤchſten Befehl: 

Fürft von Oettingen-Wallerſtein. 
Durd den Minifter: 
der General-Sehretär: 
Fr. v. Kobell. 


Verzeichniß 
des durch feine Dienſtesleiſtungen ausge: 
zeichneten Adminiſtrativ⸗- und ärztlichen 
Perſonales während der Brechruhr⸗Epi⸗ 
demie im Koͤnigreiche Bayern. 
I. 
Adminiſtrativ⸗Perſonal. 
1. Koͤnigl. Kreisregierung. 
Der K. Staatsrath im ordentlichen 
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Dienfte, General: Kommiffär und Regie— 


rungs-Praͤſident des Jfarfreifes. 


Graf v. Seinsheim. 
Der 8. Kämmerer und quiescirte Vize: 
Präfident der K. Regierung des Jfarkreifes 
Freyherr v. Tautphöus. 


Der K. Kämmerer und Regierungs: 


Direktor Graf v. Lerchenfelb. 
Der 8. Kammerjunfer und Regierungs: 


Alfeffor Freiherr von Schrenk. 


II. Polizeidireftion Münden. 
Der 8. Polizeidireftor 
Ritter v. Men;. 

Der K. Kämmerer und Polizeifommiffär 
Freiherr v. Karg: Bebenburg. 
II. Magiftrat der K. Haupt: und 
Reſidenzſtadt Münden. 

Der Bürgermeifter der K. Haupt: und 
Refidenzftade Edler v. Teng. ; 
Der Magiftratsrarh Dr. Zauber. 
Der Magiſtratsrath Wittenberger. 
IV. Armenpflegfhaftsrath. 
. Der quieszirte K. Nentbeamte Dierens 
berger. 
Der K. Rittmeifter der Leibgarde der 
Sartfchiere Lenbold. 
Der 8. Kammerfourier Eich heim. 
Der Magiftrarsrarh Chriſtlmuͤller. 
V. Ueuffere Behörden, 
Der 8. Landrihter Weirler des 
K. Landgerichts Werdenfels. 
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Der 8. Landrichter Schilher des 


Landgerichts Altötting. 

Der K. Landrichter Engelbah des 
Landgerichts Au 

Der K. Landrihter Kuttner 
Landgerihts München. 

Der K. Landrichter Leyendecker bes 
Landgerichts Starnberg. 

Der K. Landrichter Bartſch des Land: 
gerichts Erding. 

Der K. Landrichter Reiber des Lands 
gerichts Goͤggingen. 

Der nach Mittenwald abgeordnete Land⸗ 
gerihtsfommiffär Laar, Funktionär bei 
der K. Polizeidirektion in Münden. 


des 


u. 
Aerztliches Perional. 
Die Mitglieder des K. Obermebi: 
zinal:Ausfhuffes des Reiches. 
Vorftand. 
Der K. Dbermedizinalrarh und Profeffor 
Dr. v. Ringseis, 
Mitglieder. 

Der geheime Rath, Leibarzt und Pros 
feffor Dr. v. Walther. 

Der 8. Dbermebizinafrach Profeflor 
und Direftot des allgemeinen ſtaͤdtiſchen 
Kranfenhaufes Dr. v. Loé. 

Der K. geheime Rath und Leibarzt 
Dr. v. Wenzel. 

Der K. Dbermebizinalcach, Profeflor 
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und Confervator der anatomifchen Anftalt 
Dr. Döllinger. . 
Der K. Oberberg: und Galinenrath, 
Profeffor und Conſervator ber mineralogis 
fhen Sammlung Dr. Fuchs. 
Der 8. geheime Rath, Leibarzt und 
Profeffor Dr. v. Breslau. 
II. 
Die zu den Berachungen 
des Dbermedizinal: Ausfhuffes 
in Agelegenheiten der Brechruhr 
beigezogenenMedizinals Beamten. 
Der 8. Regierungs-Mebdizinaltath Dr. 
Lippl. Der K. Kreis; und Stadtgerichts⸗ 
dann Polizei⸗Arzt, Mitglied derSanitätsfom; 
miffion und leitender Arzt der'Befuchsanftalten 
der 8. Haupt: und Reſidenzſtadt Dr. Kopp. 
Der 8. Gerichtsarzt des Landgerichts Au, 
Mitglied der Lofal Sanitaͤts-Kommiſſion der 
K. Haupt: und Mefidenzftadt, früher aͤrzt⸗ 
ficher Kommiffär zu Mittenwald, leitender , 
Arzt der Beſuchs-Anſtalten der Vorſtadt 
und des Landgerichts: Bezirfes Au, Dr. 
Pfeufer. 
IV. 
Die nicht bereits unter Ziffer II. 
begriffenenKreis:Medizinalrärhe 
des Königreiches. 
Der 8. Kreis; Medizinalrarh in Paffau, 
Dr. Hofmann. 
Der 8. Kreiss Mebizinalcarh in Augs: 
burg, Dr. Haus. 
15 * 
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Der 8. Kreis: Medizinalrath in Re: 
gensburg, Dr. Schreyer; 

Der 8. Kreis: und Stadtgerichts arzt 
und zur Zeit funftionirende Kreis: Mediji: 
malrarh in Ansbah, Dr. Bezold. 

Der K. Kreis» Medizinalrarh zu Bay— 
reuth, Dr. Marc. 

Der K. Kreig- ‚DMebiyinalcarh je Speyer, 
Dr. Dapping. 

V. 

Die nah München entſendet gewe 
fenen Mitglieder der Kreis: Mebdir 
zinal: Ausfhüffe des Reis. 

Der 8. Stadtgerichtsarzt in Paſſau, 
Dr, Langendbrunner. 

Der 8. Hofrach und praftifche Arzt in 
Augsburg Dr. Ahorner. 

Der pratifche Arzt in Angsburg, Dr. 
Hofmann. 

Der praftifhe Arzt in Regensburg, 
Dr. Stöhr. 

Der praftifche Arzt in Ansbah, Dr. 
Heidenreid. 

Der praftifche Arzt in Bayreuth, Dr 
Balco. 

Der praftifche Arzt in — Dr. 
WVogel. 

Der praktiſche Arzt in Wuͤrzburg, Dr. 
Dapius. 

Der Cantonsarzt zu Speyer, Dr. Geil, 
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VI 

Die nicht bereits unter Ziffer IM, 
aufgeführten Mitglieder der Lo 
Pal : Sanitäts : Kommiffion der 

Haupts und Reſidenzſtadt 

Münden. 

Der Hrrilferie : Regiments » Art Dr. 
Blume. 

Der Affiftenzs Arzt des Stadtgerichts⸗ 
Phyſikates und zugleich Arzt in der ftädt: 
iſchen Befchäftigungs:Anftalt Dr. Sailer, 


VII, 

Die nicht bereies unter Ziffer II. 
aufgeführten K. Stadt: und Land: 
gerichts: Aerzte, 

Der funftionirende Gerichtsarzt des Rand; 
gerichts München und leitende Arzt der Ber 
fuchss Anftalten diefes Landgerichts: Bezie: 
fee, Dr. Kranz. 

Der Gerichtsarzt des Bandgerichtes 
Starnberg, leitende Arjt der Befuchs : Ans 
ftalten dieſes Landgerichts: Bezirfes, Dr. 
Haftreiter. 

Der Gerichtsarjt des Landgerichts s Ber 
zirkes Werdenfels (während des Herrſchens 
der Epidemie in Mittenwald) Dr. Einfeft. 

Der Gerichtsarzt des Randgerichtes Uf: 
fenheim und leitende Arzt der Beſuchsan⸗ 
ftalten zu Uffenheim Nr. Kirchner. 

Der Gerichtsarjt des Landgerichtes Goͤg⸗ 
gingen und leitende Arzt der Befuchs Yan 


185 


falten diefes Landgerichts » Bezirkes Dr. 
Schmid. 
VII. 
Die nicht bereits unter Ziffer II. 
aufgeführten Arztlihen Regier— 
ungs:Aommiffäre. 


Der Leibarzt Seiner Königlichen 
Hoheit des Kronpringen, Regierungs⸗ 
Kommiffär für den füdlichen Theil des Ober: 
Donaufreifes, Dr. Gietl. 

Der Central : Smpfarjt, Regierungs; 
SKon.miffär für den füdweftlichen Theil des 
farfreifes und ſpaͤter Mitglied der Lokal: 
Sanitäts:Kommiffion in der Haupts und 
Mefidenzftadt, Dr. Reiter. 

Der praftifche Arzt, aͤrztl. Regierungs- 
Kommiffär in Alt» und DMeuötting, Dr. 
Feder (fpäter Diſtriktsarzt der Schönfeld: 
Vorſtadt); der als Regierungs: Kommifjär 
für den öftlihen Theil des Obermainfreis 
fes aufgeftellt geweſene Gerichtsarzt zu Wald» 
faffen, Dr. Fiſcher. 

Der Regierungstommiffär in Uffenheim, 
Dr. Bergmann. 

Der jur Verfügung der K. Regierung 
des Dbermainkreifes geftellte Regierungss 
Kommiffdr Dr. Michael Maier. 


IX. 
Dirigirende Aerzte des bomdo; 
patifhen Gpitales in Münden. 


Der Prof., Hofrath Dr. Reubel. 


Der LK, quiescirte Mebdizinalrath Dr. 
Widnmann. * 

Das Mitglied des Kreismedizinal⸗Aus— 
fhußes in Münden Dr. Roth. 

Afiftenzarzt Dr. Herold, 

Aſſiſtenzarzt Dr. Nuffer. 

X. 

Dirigirender Arzt bes gräflid 
Arco'ſchen Brehruhrfpitales, der 
praft. Arjt, Dr. Schlagintweit. 

Aſſiſtenzarzt Dr. Haas (früher in Alt 


und Meuötting.) 
A. 


Aerztliches Perfonale der Befuchsanftal: 
ten und der Öffentlihen Staats: und ans 
dern Anftalten, der Haupt: und Mefidenz 
ftade Münden, einfchlüffig der Vorſtaͤdte, 
dann der Randgerichte Au, München, Starn: 
berg, Werdenfels, Erding, Altötting, Goͤg⸗ 
gingen und Uffenheim. 

Anger: Biertl. 
I. Diſtrikt. 
Diftrifes: Arzt Dr. Bonifay Müller, 

Affiftenz: Aerzte: 

Dr. Öerhardinger, 
„» Balduin, 
” 3i nf, 
„Demler, 
„Roſenfeld, 
„Lutz, 
„Joſeph Mayer und 
„» Käftner. 
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Aerztliche Gehülfen: 
Med. Cand, Antretter, 


7 7) Drtler, 
”„ [77 Greindl, 
» nm Cheveninger. 


N. Difteie 
Diſtrikts-Arzt Dr. von Triboler. 
Affiftenz:- Aerzte: 
Dr. Wimmer, 
„ Schmidienen (fpäter in Uf⸗ 
fenheim) 
» Dorn, 
„Neudegger. 
Aerztlicher Gehuͤlfe: 
Med. Cand. Regauer. 


Oraggenauer » Biertel. 
L. Diftriße 
Diftrifts: Arzt Dr, Hoeber. 
Affiftenz: Aerzte: 
Dr. Roͤckl, 
„» Steinbreher (früher in 
Mittenwald ) 
„ Kaim, 
„» Raimer. 
U. Diftrife 
Diftrifes: Arzt Dr. Dietrid. 
Affiftenz: Yerzte: 
Dr. uber, 
„Duͤmlein, 
„ Weinzierl, 
„ Wilhelm Mayer. 
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Haden : Biertel. 
1. Diftrike. 
Diftrifts: Arzt Dr. Daxenberger. 
Affiftenz » Aerzte: 
Dr. Anton Besnard, 
„» Anten Müller, 
„» Singer. 
Aerzelihe Gehülfen: 
Med. Cand. Berger (früher in Mitten: 
wald), 
StadImann. 


u. Diftrife 
Diſtrikts-Arzt Dr. Oettinger, fpäter 
Dr. Kleindienft. 
Aſſiſtenz-⸗Aerzte: 
Dr. Wolfting, 
„Chevery, 
„Gregor. 
Aerztliche Gehuͤlfen: 
Med. Cand. Chan din, 


” ” 


„» nn Turban, 
> 7 Singer. 
Kreuz » Biertel. 


. Diftrife 
Difteifes: Arzt Dr. Daiglmapı. 
Affiftenz:- Aerzte: 
Dr. Fiſcher, 
„ Hauner, 
„Burgl. 
Aerztlicher Gehuͤlfe: 
Med. Cand. Kieſer. 
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I. Diftrife 


Diftrifess Arzt Dr. Chriſtlmuͤller. 


Affiftenz:Yerzte: 
Dr. Prims, 
„ Raft, 
„Loſch. 
ar» Vorftadt. 
L. Difteife 
Diſtrikts⸗Arzt Dr. Ringel. 
Affiftenz: Aerzte: 
Dr. Kolb, 
„» Quigmann. 
Aerztlihe Gehuͤlfen: 
Med. Cand. Wittmann, 
„» nn Steger. 


OD. Diftrife, 


Diſtrikts-Arzt Dr. Zaver Martin. 


Affiftenz:» Aerzte: 
Dr, NRiederreiter, 
» Stanger. 
Aerztliche Gehülfen: 
Med. Cand. Ludwig Martin, 
” ” Jg, 
” ” af, 
vr nn KErtheiler, 
St. Anna - Borftadt. 
I. Diftrife 
Affiftenz: Aerzte: 
Dr. Mud, 
„Pointmaher. 


Aerztlicher Gehuͤlfe: 
Med. Cand. Wittmann. 
IL Diſtritt. 
Diſtrikts-Arzt Dr. Weißbrod, fpäter 
Dr. Vogel, 
Aſſiſtenz-Aerzte: 
Dr. Koch, 
„Praſch. 
Aerztliche Gehülfen: 


Med. Cand. Raimund, 


„ u MWiefend. 
Schönfeld : Borftadt. 
Affiftenz: Aerzte: 
Dr. Dofd, 
„» Werthheimer, 
„Heinkelman. 
Max⸗Vorſtadt. 
J Diftrife 


Diſtrikts-Arzt Dr. Sigritz, fpäter 


als Hofftabarzt für den k. 
Hofdienft berufen. 


Diftrifes- Arzt Dr. Ludwig Müller. 


Affiftenzs: Werte: 
Dr. Kumer, 
„Herzog, 
„Thurmayer, 
„Aub. 


Aerztliche Gehuͤlfen: 


Med. Cand. Arnold, 


4— 0 Graf, 
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1. Diftrife 
Diſtrikts-Arzt Dr. Trettenbacher 
jun. (fruͤher in Mitten⸗ 
wald und Altoͤtting) 
Diſtrikts-Arzt Dr. Häuslmaier. 
Affiftenz- Aerzte: 
Dr. Zug, 

„ Stort, 

„» Krempel. 

Aerztlicher Gehuͤlfe: 
Med. Cand. Kratzer. 

I. Diftrife. 
Diftrifes:Arzt Dr. Mofthaff, 
Diftrifts- Arzt Dr. Auctor. 

Affiftenz: Aerzte: 

Dr. Jakobejky, 

„Pettenkofer. 

Aerztliche Gehuͤlfen: 
Med. Cand. Meirner, 


» „Buchhofer, 

„nn DBertmann, 

„» 5 Brunner 
Ludwigs = Vorftadt. 


JI. Diſtrikt. 
Diſtrikts-Arzt Dr. Kaltdorf. 
Aſſiſtenz⸗ Aerzte: 
Dr. Mendler, 
„Bind er (ſaͤter in Haidhauſen) 
„Brausnitz (Auslaͤnder) 
„Du Rocher. 
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Aerztlicher Gehuͤlfe: 
Med. Cand. Stammler. 


1. Diſtrikt. 
Diſtrikts-⸗Arzt Dr. Mahir, 
Fr „ Amann. 


Affiftenz: Aerzte: 5 

Dr. Höger, 

„Preſtele. 
Aerztlicher Gehuͤlfe: 

Med. Cand. Rigauer. 
Königlich männlihes Erziehungs 
Inſtitut und Priefterfeminar: 
Affifteng- Arzt: Dr. Klemens Zinf. 
(früher in Mittenwald.) 
Königlih weiblihes Erziehungs: 
Inſtitut am Anger: 
Aſſiſtenz⸗Arjt Dr. Rift. 
Königlihes Gendarmer ie- und Por 
lizgeiperfonal: 

Affiftenz-Arjt: Dr. Senger. 
Bei den K. Jagden wurden vers 
wendet: 
Diftrifes- Arzt: Dr. Reinprechter. 
Alfiftenz- Arzt: „ Jäger. 
Frohnfeſte am Anger: 
Afſiſtenz-Arzt: Dr. Kugler (früher 
in Mittenwald.) 
Königliches Strafarbeitshaus in 
der Yu: 
Affiftenzs Arge: Dr. Fuͤrſt. 
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Des Koͤnigl. Kreis- und Stadi— Aerztlhiche Gehuͤlfen: 
gerichts- und Polizeiarztes Cand, Med. Haggenmuͤller. 
Affiftenz:-Arjt: Dr. Wimmer, „ n  Königshöfer, 
Aerztl. Gehülfe: Med. Cand. Hoff: , ,„ Mühlbauer, 
: mann. 2 er Ramis, 
Städtifhes Verforgungshaus bet »„ n» Scdilter, 
den Elifabethinerinnen: „nm Schweiger, 
Afjiftenz: Arzt: Dr. Dall:Armi, » » Sutorius, 
(früher in Alt: und Meuötting). on Bil. 
Städrtifhes allgemeines Kranfem 
haus: Haidhaufen. 
Affiftenzgs Aerzte: Diftrifes Aerzte: 
Dr. Appel, Dr. Winterhalter, 
„Hauber, „Max Muͤller (früher in Mit; 
„ Mobt, tenwald und Alt: und Neu⸗ 
„ Mar v. Schleiß, String.) 
„» Sommer, 
„ Tremmel, Affiftenz- Uerzte: 
„» Wiedemann. Dr. Fuhrmann, 
gandgeriht Au „Fleiß ner (früher in Mitten: 
Borftade An. wald). 
Diftriftss Aerzte: „ Löffler. 
Dr. Anfelm Martin, Aerztliche Gehilfen: 
„Rieger (früher in Alt: und Gyund. Med. Dolch, 
Neuoͤtting) >» „ Feank, 
— Aſſiſtenz⸗-Aerjte: „ un Gſchwendner, 
Dr, Ferdi, ” ” Hoͤß, 
Geiſt, ” n gen;, 
„ Karl v. Schleiß, » nm NRiedelsheimer, 
„ Strauß, „ » MNiedle, 
„» Wiefend. "un WBalfer. 


16 


195 


Biefing. 
Aſſiſtenz⸗Arzt: 
Dr. Seller. 


Bogenhaufen und Voͤhring. 
Affiftenz: Arzt: 
Dr. Priem. 


Landgericht München. 
Affitenzs Aerzte: 
Dr. Eiteiner, 

„Lewi, 

„Ernſt Bucher (fpäter in 
der K. Refidenz als Aſſi— 
ſtenz⸗ Arzt verwende), 

„ Möller, 

„Popp, 

„Reich (ſpaͤter in Erding), 

„Urban, 

Aerztlicher Gehuͤlfe: 
Gand. Med, Bernhard koé. 


Münden den 14. Mär; 1837. 


Landgericht Starnberg. 
Alftftenz: Arzt: 
Dr. Mühthaufer. 
Landgericht Werdenfels. 
Mittenwald. 


Diftriftss Arzt Dr. Aug. Dall' Armt. 


Dr. Haindl (fpärer Erfagbeamte 
des K. Regierungstommiffärs Dr. Gietl.) 
Affiftenz: Arzt: 

Dr. Demmerle, 
Landgericht Altötting. 
Alt: und Nemwörring. 
Affifteny : Arpt: 

Dr. Zauber. 
Landarzt Haid. 


Landgericht Goͤggingen. 


Pferſee. 
Affiftenz: Arjt Dr. Schaͤtzler, 
” „ nm Kemter. 


Königlihes Staats-Minikerium des Innern. 


Dienfled- Nachrichten. 


Seine Majeftät der König ba; 
ben Sich. allergnädigit bewogen gefunden, 
unterm 9. März I. Is. auf die bei dem 
Uppellationsgerichte für den Obermainfreis 
erledigte Aſſeſſorſtelle, entſprechend feiner 
bießfalls geftellten Bitte, den Affeffor des 
Uppellationsgerihts für den Wezatfreis, 
Georg Anton Kraußold, zu verfeßen; 
zu der hiedurch bei dem Appellationsgerichte 
für den Rezatkreis erledigten Affefforftelle 
den Mach des Kreis: und Gradtgerichts 
Ansbah, Friedrich Eder, zu befördern; 
als Rath zum Kreiss und Stadtgerichte 
Ansbach, nad) feinem mirderholten Gefuche, 
den Nach des Kreis- und Stadtgerichts 
Fuͤrth, Freiherrn von Lupin, zu verfeßen ; 
zum Mach des Kreiss und Gtudtgerichts 
Fuͤrth den Affeffor des Kreis und Gtadts 
gerichts Ansbach, Frirdrich Geßner, zu 
befördern, und zum Affeffor des Kreis: und 
GStadigerihts Ansbah den Wecceffiften des 
Appellationsgerichts für den Dberdonaus 
freis, Sigmund von Renner, ju ernennen; 





unterm 14. März I. Js. auf die am 
Landgerihte Kitingen erledigte Advokaten⸗ 
Felle den Advofaten Fran; Zaver Ender: 
Lein zu Weyhers auf fein allerunterthaͤnig⸗ 
es Anfuchen zu verfegen, und die dadurch 
erledigte -Advofarenftelle am  Landgerichte 
Weyhers dem geprüfien Rechtspraklikanten 
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und kandgerichtsfunktionaͤr KafparS hifer 
zu Karlſtadt zu verleihen; 

unterm 15. März I. Is. zu ber hie: 
durch erfedigten erften Affefforftelle des Lands 
gerichts Dinkelsbühl im Rezatkreiſe den biss 
herigen zweiten Affeffor. Diefes Amtes, Fried 
rich Wilhelm Richter, zu befördern, und 

als zweiten Aſſeſſor desfelben Landge⸗ 
richts den Regierungs-Rathsacceſſiſten und 
dermaligen Funktionaͤr bei der Polizeidiref: 
tion in Münden, Dr. Ludwig Reinhart, 
zu ernennen, ferner 

den erften Affefjor bei dem Landgerichte 
Deggendorf im Interdonaufreife, Alois 
Yign, in gleiher Eigenſchaft zu dem Land: 
gerichte Regen, in demfelben Kreife, und 

ben erften Affeffor bei dem Landgerichte 
Negen, Mathias Prantner, in gleicher 
Eigenfchaft zu dem Landgerichte Deggen⸗ 
dorf zu verfeßen; 

unterm 16. März I. Is. den bishe⸗ 
vigen Bibliothekar an der Univerſitaͤt Würze 
burg, Priefter Dr. Ruland, unter dem 
Vorbehalte, demfelben demnaͤchſt eine aus 
dere Beftimmung anzumeifen, feiner bishe⸗ 
tigen Zunftionen als Bibliothekar zu ents 
beben; an deſſen Stelle den geprüften 
kyzeal⸗ Behramisfandidaten Georg Ludwig 
aus Aſchaffenburg, dermal zu München, 
in proviforifcher Eigenfchaft zu ernennen, 

und unterm 19, März 1. Ss. den 
Rentbegmten Anton Bög ju Speyer unter 


199 — 


Bezeugung der allerhoͤchſten Zufriedenheit 
mit feinen geleifteren vieljährigen treuen 
Dienften in den nachgefuchten Ruheftand 
zu verfeßen. 





Pfarreien u. Benefizien Verleihungen; 
Präfentationg » Beftätigung- 


Seine Majeftär der König ha 
ben unterm 17. März l. Is. die facho: 
Kifhe Pfarrei Weilheim, Landgerichts 
Monheim im Rezatkreife, dem Pfarramtss 
kandidaten Priefter Jofeph Zeiller, Stadts 
kaplan in Ornbau, Landgerichts Herrieden, 

und unterm 18. März I. Is. die Pathos 
liſche Pfarrkuratie Bayer ; Niederhofen, 
Landgerichts Schongau im Iſarkreiſe, dem 
PfarramtskandidatenPriefter Ignaz Baum: 
gärtner, Kaplan in Dießen, Landgerichts 
Landsberg, zu übertragen geruht. 





Seine Majeftät der König has 
ben unterm 4. Februar I. Is. die Verleih: 
ung der Benefijien omnium Sanctorum 
et St. Henrici et Cunigundae in ads; 
hut im Iſarkteiſe durch den. Herrn Erzbi⸗ 
fhef von Münden Freifing an den bisher 
rigen Pfarrer und Dechant in Bruckberg, 
Landgerichts Moosburg in demfelben Kreife, 
Priefter Jakob Litzlkircher, zu genehmis 
gen, und fofore die hiedurch erledigte Pfarrei 
Bruckberg dem Pfarramtskandidaten Pries 
fer Mar Aumapger, Eooperator in Hum⸗ 
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mel, Landgerichts Freifing, zu übertragen 
geruht. 


Seine Majeſtaͤt der Koͤnig haben 
unterm 18. Mär; l. Is. allergnaͤdigſt zu 
genehmigen geruht, daß die Farholifche 
Pfarrei Unsteben, Landgerichts Neuſtadt 
a. d. ©. im Untermainfeeife, von dem 
Bifhofe von Würzburg dem Pfarrvikar 
dafelbft, Priefter Kaspar Schreiner, 
verliehen werde. 


Erhebung in den Adelftand des 
Königreichs. 


Seine Majeftät der König ha: 
ben Sich unterm 11. Februar 1. Ye. 
bewogen gefunden, den Königlichen Hofthear 
ters Zutendanten, geheimen Hofrath und 
Ritter 1. Klaffe des Großherzoglih KHef 
fifhen Ludwig Ordens für Verdienfte, Karl 
Theodor Küftner, fammt feinen rechts 
mäßigen Nahfommen in den Adelftand des 
Königreiches zu erheben. 





Zirelverleihung. 


Seine Majeftät der König ha 
ben Sich unterm 11. März 1. Is. aller: 
gnädigft bewogen gefunden, dem bürgerlis 
hen Bildhauer und Studator, Hipolyt 
Hauttmann dahier den Titel eines Hof 
Studators ju verleihen, 


Negierungs: Blatt 


Königreich 





Nro. 13. 





Münden, Dienftag den 4. April 1837. 








Jubalt: 


S itzung des koͤnigl. Staatsraths-Ausſchuſſes. — Verleihung ber erbllchen Reichſsrathewurde. — Dienſtes⸗ 
nachrichten. — Landwehr des Konigrelchs. 





Sitzung gen Abholzung der in den Fluren von 

des K. Staatsraths⸗ Ausſchuſſes. Schottenſtein und Welsberg, Landge⸗ 

In der Sitzung des K. Staatsrarhe: ehges Cieploch, gelegenen Peiontwalb: 

Ausfhuffes vom 22, März I. Js. wurden ungen; 

entfchieden : 2) des Karl Kohnle und Conforten zu 

die Rekurfe: St. Veit, gegen die Gemeinde Ram: 

1) des Hofbanquiers und Gutsbeſi itzers berg, Landgerichts Gunzenhauſen, we: 
Jafob von Hirfch auf Gereuth, we: gen Schafweides Ablöfung ; 
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3) a. des Joſeph Seidenbart, richte Rothenburg, der Theilhaber an 
Kronbauern zu Saming ge: der Rothenburger Stadtſchaͤferei, 
gen den K. Fisfus und die und des Magiftrats der Stadt Ro— 
Staats:Schuldentilgungs thenburg, wegen Abldfung derSchaf⸗ 
Kaſſe, weide in der Neuſitzer Markung; 

b. des Joſeph Franfenrei: 8) der Gemeinde Ober murach, Landger 
ter u. Conforten zu St. Ni: | vegen richts Neunburg v. W. gegen Sebaſtian 
cola bei Paffau gegen den Demoli—⸗ Salomon allda, die Abloͤſung einer 
K. Fiskus, viaonsent⸗ Weide betreffend. 

ſchaͤdig⸗ An das K. Staatsminifterium bes Ins 


c. der Maria Saletmapyer 
in der Innſtadt Paſſau gegen 
den K. Fiskus, 


ung. nern wurden abgegeben, die Rekurſe: 
9) der Gemeinde der Stadt Kikingen, 
vefp. des Magiftrars allda, den Straßen⸗ 


d. des Johann Steinleit bau von Kiingen nah Mainftocfheim 
ner und Conforten zu St. betreffend; 
Nicola gegen den Könige. 10) der Gemeinde Marching, Landge: 
Fiskus, richts Abensberg, wegen Kultur eines 
4) ber freihertlich von Eratlsheim’fchen dem Frühmeßbenefijium zu Pförring 
Gursherrfchaft wider Johann Lotter zuftehenden Holzes; 
und Conforten zu Walsdorf im Lands 41) der Gemeinden des Landgerichts Alzens 
gerichte Bamberg II., wegen Beweid- au gegen den K. Fisfus, wegen Kriegs: 
ung der Kleeäder; foftenfoderung. 


5) des Karl Kohnle und Eonforten u III 
St. Beit u die — A 8 Allerhoͤchſte Verleihuna der erblichen 
Erlbach, Landgerichts Gunzenhauſen, Reichsrathswuͤrde. 
wegen Schafweide⸗Abloͤſung; Seine Majeſtaͤt der Koͤnig haben 
6) der Fuͤrſtlich Loͤwenſtein'ſchen Dos durch offenes Dekret vom 20. März I. Js. 
mainenfanzlei und der Gemeinde Lau: dem adelihen Gutsbefiger Julius von Niet 
denbach, Herrſchaftsgerichts Milten- Hammer auf Mengfofen, Hofdorf, Buchs 
berg, wegen Wildfchadens in der Wald: haufen, Leibelfing, Fort und Tungenberg 
ung diefer Gemeinde; zum erblihen Reichsrath allerguädigft zu 
7) der Gemeinde Neufig im Landges ernennen gerubt. 
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Dienſtes-Nachrichten. 


Seine Majeſtaͤt der Koͤnig haben 
Sich allergnaͤdigſt bewogen gefunden, un: 
term 14. März 1. Ss. den bisherigen Kam; 
merjunfer und Oberlientenant im erften Ar: 
tillerie-Regimente, Richard Heinrich Wei: 
mann von Weißenftein, zu Aller 
Höhft Ihrem Kämmerer; 

_ unterm 1. März I. Js. den Minifterial; 
Aecceffiften im Staatsminifterium des Aeuf: 
fern, Juftinian Marimilian Freiheren von 
Günderrode; 

unterm 6. März I. Is. den K. Sekte: 

tär bei der K. Regierung bes Oberdonaus 
freifes, Albrecht Auguft Ernft v. Stetten, 
und unterm 11. März 1. Is. den 
Rechtspraftifanten bei der K. Regierung 
des Oberdonaufreifes, Markus Auguſt von 
Stetten, zu Allerhoͤchſt Ihren Kam: 


merjunfern zu ernennen, 


Seine Majeftät der König ha: 
ben Sich allergnadigft bewogen gefun: 
den, unterm 20, März I. Js. die erledigte 
Lehrſtelle der erften Gymnaſialklaſſe zu Dil: 
fingen im Oberdonaufreife proviforifch dem 
Studienvorbereitungs:Lehrer an der latein: 
iſchen Schule zu Aſchaffenburg, Auguft 
Abel, zu verleihen; 

unterm 21. Mär; I, J. den bisheri: 
gen Baufondufteur und funktionirenden Ci: 
vil: Bauinfpeftor Eduard Rüber bei der 
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K. Regierung des Oberdonaufreifes, in pro⸗ 
viforifcher Eigenfchaft zum wirffichen Civil; 
Bauinfpeftor zu befördern; 

unterm 22, März l. Is. die ordents 
liche Lehrſtelle der Eregefe des alten Te: 
ſtamentes und der bibliſch⸗ orientalifchen 
Philologie an ber Ludwig : Marimilians: 
Univerfiche zu München proviforifch dem 
bisherigen außerordentlichen Profeffor der 
Theologie und Subregens des Georgian: 
fen Priefterhaufes, Dr. Stadler, zu 
verleihen, und 

den Religionsfehrer an dem neuen 
Gymnaſium zu Münden, Dr. Franz Zaver 
Raithmaier, gleichfalls proviforifch, zum 
außerordentlichen Profeffor der Theologie 
an genannter Lniverfirde zu ernennen ; 

unterm 23. Mär; l. Is. das erledigte 
Landgerichtsphyſikat zu Forchheim im Ober 
mainfreife dem bisherigen Gerichtsarzte des 
Landgerichts Ebermannftadt in demfelben 
Kreife, Dr. Rath, auf fein allerunterchäs 
nigftes Anfuchen, zu verleihen, und 

zu ber hiedurch erledigten Stelle eines 
Gerichtsarztes des Landgerichtsbezirkes Eher: 
mannftadt den Herrſchaftsgerichtsarzt Dr. 
Georg Ernft Kirchner zu Burghaslach 
in proviſoriſcher Eigenſchaft zu ernennen; 

unterm 25. Mär; I. Is. den ordent⸗ 
lichen Profeffor der Mathematik an der 
K. Univerfirie Würzburg, Dr. Schön, 
in Beruͤckſichtigung feines vorgerüdten AL; 
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ters und feiner phnfifchen  Gefundheitsum: 
ftände, unter Bezeugung Alterhöchfter Zu: 
friedenheit mit feinen treu geleifteten Diens 
ften, in den Ruheſtand zu verfeßen, und 
den Dr. Alois Mayr von Stadtam: 
hof, dermalen in Münden, zum außeror⸗ 
dentlihen Profeffor der Mathemarif und 
Aftronomie an der Julius: Marimiliang: 
Univerſitaͤt in proviforifcher Eigenfchaft zu 
ernennen ; 


untern 26. März I. Ss. zu der bei dem, 


Kreis: und Stadtgerichte Bamberg erledigten 
Screiberftelle in proviforifher Eigenfhaft 
den vormaligen Studienlehrer Mikolaus 
Zinf zu Amberg zu ernennen; 

unterm 29, März I. J. den erften Affef: 
for bei dem Landgerichte Feuchtwangen im 
Mezatkreife, Peter Brand, in gleicher Ei; 
genfchaft an das Landgericht Leurershaufen 
in demfelben Kreife, und 

den bisherigen erfien Aifeffor des Land: 
gerichts Leutershaufen, Georg Schuh mach⸗ 
er, im gleicher Eigenſchaft nah Feucht: 
wangen zur verfeßen; 

den bisherigen fürftlih Leiningifchen 
Herrfchaftsrichter, Johann Adam Streng 
zu Amorbach, die erledigte Stelle eines Bor: 
ftandes des Landgerichts Gmünden in Sach⸗ 
fenheim im Untermainfreife zu verleihen ; 

unterm 27. März lauf. Is. auf ges 
ftelltes Anfuchen den Rentbeamten Anton 
Rettich zu Immenftade auf das Rentamt 
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Türfheim, und ben Rentbeamten Johann 
Baprift Kiechle zu Türfheim auf ‚jenes 
zu Immenſtadt zu verfeßen; 

unterm 30. März I. Is. auf den Grund 
bes $. 22. lit. d. des Ediktes IX. zur Ver: 
faffungs » Urkunde, den Protofolliften des 
Kreis: und Stadtgerihts Paffau, Johann 
Mepomuf Hoheneſter, wegen phofifcher 
Funftionsunfähigfeit auf die Dauer eines 
Jahres in den Ruheftand zu verfegen, und 
die hieduch bei dem Kreis: und Stadtge— 
richte Paſſau erledigte Protokolliſtenſtelle in 
proviforifcher Eigenfchaft dem Acceſſiſten des 
Appellationsgerichts für den Unterdonaufreig, 
Karl van Douwe zu Straubing ju ver: 


leihen, und 


unterm 31. März l. Is. die bei dem 
Wechfelgerichte erfter Inſtanz zu Straubing 
erfedigre Rathftelle dem Rathe des Kreis: und 
Stadtgerichts Straubing Nifolaus Lindner 
zu übertragen. 





Landwehr des Königreichs. 

Seine Majeftät der König haben 
unterm 21. März I. Is. den f. Landrichter 
und Major des Landmwehrbataillong Kipfen- 
berg, Gottlieb Meinelin Kipfenberg , unter 
Belaffung des Baraillonsfommandos und 
mit dem Range und der Uniform eines Rand; 
mehr Oberftlieutenants, zum Inſpektor des 
vierten Landmwehrbejirfes des Regenfreifes als 
lergnaͤdigſt zu ernennen geruht. 


ge Negierungs- Blatt 
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Nro. 14. 


— —4·—— 


Muͤnchen, Samſtag den 8. April 1837. 





Inhalt: 
Bekanntmachung, die unerhoben gebliebenen Gewinnſte, Prämien und Capitallen des unverzindiihen Lot⸗ 
terie:Aniehens bett. — Verzeichniß der noch unerbobenen Preife, Prämien und Capltalien ans dem un: 
verzinslihen Stantssketterle:Uniehen vom 2. März 1812 — Dienftesnadricten. 





Bekanntmachung, 
die unerhoben gebliebenen Gewiunſte, Prämien 
and Gapitalien des unverzinslichen LorterierUins 
lehens betreffend. 





Die im nachfolgenden Verzeihniffe 
vorgetragenen Gewinnfte, Prämien und Ea: 
pitafien des unverzinsfichen Lotterie⸗Auleh— 


ens vom Jahre 1812, zu deren Erhebung 
die Gläubiger mittels Bekanntmachung vom 
20. Auguft 1834 (Regierungs: Blatt Seite 
1006 — 1012) aufgefodert worden, find bis 
jegt ohne Anmeldung geblieben. 
Die Inhaber der bezeichneten Staats: 
Papirre, und die betreffenden Emittenten der 
Gemwinnfiloofe werden demnach aufgefobert, 
18 
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ohne weiteren Verzug bei der Bönigl. Staats: feßes vom 11. September 1825 $. 13. (Ge: 
Schuldentilgungs : Haupıfaffe dahier zur Er: feßblatt Seite 202.) nach Ablauf von fechs 
hebung ihres Guthabens fich zu melden, aufs Monaten zu Gunſten der getecieen Kaffe 
ferdeffen ihre Forderungen zufolge des Ger erlofchen feyn würden 

Münden den 25. Mär; 1837. 


Königlihb Bayerifhe Staatsfhuldentilgungs- Commiffion. 


Budner. 
Petzl, Seh. 





Verzeichniß 
ber 
noch unerhobenen Preife, Prämien und Capitalien aus dem unverzinslichen Staats; 
Lotterie- Anlehen vom 2. Mär; 1812. 


I. 
gorterie: Anlehens: Preife. 
Lit. a) Bon den.Loofen zu 25 fl. 


DD, 1599. 
b) Bon den £oofen zu 10 fl. 
GE. 94. 953. 


"JA. 290. 
LC, 1109. 
LE, 476. 
MA. 1343. 


II. 
Lotterie-Anlehens-Prämien 
wegen Emittirung nachſtehender Gewinnſt-Looſe im freiwilligen Lotterie-⸗Anlehen. 
a) Bon den Looſen zu 25 fl. 
AA, 1962. 
b) Bon den Loofen zu 10 fl. 
AB. 26. 877. 1891. 1990. 
AD. 380. 395. 654. 795. 


Lit. 


AB. 


AC. 


AD. 


AE. 


BA. 
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651. 1450. 

1891, 

1626. 

III. 
EapitalsLoofe zu 10 fl. 

193. 194, 294. 298. 508. 533. 555. 745. 781. 787. 803. 804. 913. 934. 
935. 936. 948. 963. 1035. 1110. 1178. 1329. 1332. 1350. 1374. 1392. 
1401. 1413. 1436. 1444. 1467. 1516. 1535. 1568. #623. 1661. 1728. 1740. 
1760. 1854. 1863. 1866. 1872. 1879. 1884. 

3. 42. 73. 77. 104. 211. 327. 328. 340. 342. 869. 905. 912. 914. 921. 
930. 947. 951. 956. 965. 966..967. 1020. 1088. 1089. 1090. 1100. 1110. 
4111, 1112. 11135. 1414. 1308. 1327. 1330. 1331. 1373. 1395. 1397. 1437. 
1479. 1491. 1495. 1514. 1538. 1539. 1540. 1558. 1581, 1593. 1671. 1674, 
1675. 1692. 1982. 1976. 1979. 

74. 140. 219. 300. 324. 336. 352 362. 363. 383. 400. 713. 735. 768. 
788. 939. 991. 1196. 1216. 1235. 1254. 1268. 1408. 1413. 1441. 1464. 
1465. 1485. 1517. 1532. 1558. 1591. 1610. 1611. 1612. 1662. 1740. 1897. 
1910, 1917. 1935. 1939. 1940, 1941. 1984. 

14. 63. 86. 102. 121. 141. 160. 167. 174. 188. 221. 222. 233. 236. 238. 
239. 244. 253. 267. 268. 284. 401, 437. 438. 441. 519. 522. 554. 579. 
588. 630. 741. 828. 829. 834. 851. 872. 886. 1044. 1126. 1136. 1150. 
1153, 1157. 1174. {199. 1200. 1212. 1276. 1313. 1354. 1431. 1539. 1611. 
1616. 1628. 1639. 1689. 1697. 1726. 1773. 1876. 

18. 82. 148. 415. 499. 516. 528. 529. 547. 558. 572. 575. 578. 596. 
638. 644, 679. 693. 700. 731. 784. 908. 910. 983. 991. 1053. 1284. 1285. 
1291. 1292. 1298. 1323. 1324. 1350. 1351. 1352. 1372. 1395. 1441. 1455. 
1461. 1473. 1483. 1496. 1515. 1574. 1577. 1595. 1599. 1644. 1667. 1712. 
1714. 1715. 1736. 1742. 1791. 1827. 1869. 1871, 1961. 1988. 

7. 18. 32. 38. 81. 281. 312. 316. 344. 434. 446. 541. 613. 614. 811. 
845. 881. 888. 897. 898. 1037. 1061. 1098. 1170, 1171. 1277. 1302. 1477, 
1478. 1481. 1482. 1485. 1490. 1511, 1524. 1531. 1733. 1804. 1934. 1935. 
1936. 1967. 

17* 
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Lit, 
BB. 


BC. 


BD. 


BE. 


CA. 


CB. 


cc. 
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142. 143. 439. 440. 443. 452. 454. 466. 468. 470. 566. 569. 572. 576, 
577. 585. 664. 667. 672. 695. 698. 707. 720. 725. 860. 926. 927. 942. 
967. 1003. 1080. 1096. 1097. 1139. 1141. 1449. 1330. 1331. 1446. 1528. 
1546. 1734. 

33. 56. 115. 133. 193. 210. 214. 241. 242. 260. 308. 354. 355. 390. 
408. 449. 460. 473. .546. 561. 572. 575. 665. 755. 766. 855. 863. 945. 
946. 970. 989. 991. 1013. 1080. 1093. 1174.. 1215. 1249. 1399. 1400. 
1428. 1475. 1547. 1568. 1579. 1581. 1591. 1614. 1818. 1829. 1871. 1960. 
1964. 1970. 1990. 

19. 41. 43. 119. 163. 204. 266. 230. 358. 361. 452. 545. 625. 732. 
743, 799. 815. 826. 1251. 1271. 1303. 1317. 1353. 1654. 1655. 
1656. 1657. 1658.. 1659. 1775. 1851. 1855. 1892. 1931. 1946. 1947. 
1948. 1979. 

22. 42. 83. 84. 152. 248. 249. 250. 255. 256. 310, 386. 388. 396. 
476. 487. 496. 549. 584. 618. 619. 685. 689. 707. 709. 713. 716. 721. 
734. 765. 787. 790. 793. 804. 807. 824 827. 878. 953. 987. 997. 
1047. 1055. 1058. 1076. 1117. 1188. 1198. 1226, 1227. 1228. 1229. 
1230. 1407. 1408. 1409. 1443. 1479. 1481. 1560. 1589. 1715. 1719. 
1742. 1743. 1794. 1833. 1906. 1923. 1924. 1925. 1939. 1984. 1985. 
1986. 

11. 31. 51. 62. 92%, 187. 221. 277. 281. .300.. 311. 318. 320. 423. 
580. 589. 592. 613. 614. 616. 617. 634. 736. 869. 900. 1049. 1074. 
1086. 1090 1096. 1100. 1119. 1134. 1147. 1148. 1248. 1272. 1379. 
1381. 1384. 1396. 1397. 1404. 1419. 1420. 1427. 1443. 1445. 1449. 
1450. 1506. 1537. 1548. 1562, 1571. 1572. 1592. 1594, 1613. 1652. 
1654. 1657. 1660. 1699. 1721. 1741. 1757. 1778. 1784. 1791. 1803. 
1813. 1851. 1886. 1900. 1975. 1976. 

81. 106. 204. 259. 321. 455. 500. 598. 613. 615. 633. 809. 810. 
957. 958. 1049. 1314. 1407.. 1476. 1569. 1613. 1780. 1815. 1835. 
1349. 1876. 1963. 

9. 20. 25. 30. 170. 171. 255. 256. 270. 273. 301. 302. 309. 338. 
340. 358. 377. 388. 391. 395. 499, 503. 527. 528. 529. 568. 592. 


217 
Lit. 


CD. 


DA, 


DB. 
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594. 629. 656. 668. 709. 728. 743. 830. 905. 906. 912. 933. 939. 
950 951. 967. 995. 1008. 1024. 1027. 1166. 1167. 1345. 1361. 1364 
1422. 1431. 1502. 1505. 1536. 1547. 1552. 1555. 1559. 1570. 1632 
1677. 1790. 1797. 1798. 1880. 1928. 1955. 1971. 

93. 138.. 158. 203. 226. 281. 337. 412, 521. 602. 614. 640. 642, 
651. 659. 683. 714. 769. 781. 837. 838, 859. 968. 1016. 1085. 
1111. 1398. 1542. 1544. 1554. 1603. 1604. 1605. 1646. 1652. 1672, 
1695. 1708. 1710. 1749. 1755. 1760. 1941. 1963. 

299. 300. 405. 446, 455. 481. 482. 503. 606. 741. 748. 753. 754. 
756. 845. 886. 926. 865. 1007. 1009. 1013. 1016, 1019, 1041. 1045, 
1053, 1101, 1121. 1150. 1151. 1161. 1184. 1189. 1199. 1221. 1232 1236. 
1253. 1270. 1281, 1285. 1324, 1330. 1355. 1358. 1361. 1368. 1388. 
1390. 1413. 1524. 1525. 1527. 1545. 1555. 1569. 1589. 1600. 1614 
1648. 1656.. 1684. 1686. 1687. 1693. 1717. 1726. 1727. 1728. 1731. 
1733. 1734. 1735. 1736. 1737. 1740. 1742. 1743. 1744. 1756. 1757 
1758, 1760. 1769. 1776. 1777. 1778. 1781. 1782. 1788. 1830. 1833. 
1840. 1842. 1845. 1846. 1848,. 1849. 1850, 1851. 1858. 1864. 1866. 
1912. 1920. 1975. 1976. 1977. 1978, 1979. 

21. 22. 73. 84. 85. 88. 95. 105. 131. 147. 148, 157. 184. 188. 198. 
233. 251..266. 299. 320. 329. 337. 375. 377. 387. 388. 426. 430. 485. 
521. 537. 538. 554. 605. 627. 651. 676. 699. 714. 723. 731. 757. 764, 
8320. 849. 904. 919. 994. 1004. 1167. 1193. 1197. 1199. 1205 1224, 
1225. 1286. 1337. 1341. 1377. 1382. 1383. 1384. 1395. 1401. 1402, 
1487. 1492. 1493. 1495. 1496. 1780. 18304. 1826. 1849. 1920. 1950. 
1998. 

133. 161. 173. 201. 408. 431. 614 532. 626. 715. 763. 882. 885. 
887. 890. 898. 899. 900. 1020. 1043. 1063. 1121. 1125. 1134. 1135. 
1136. 1139. 1146. 1157. 1161. 1162. 1174. 1185. 1186. 1192. 1193. 
1230. 1245. 1348, 1349. 1391. 1413. 1622. 1627, 1644. 1706. 1714, 
1739. 1829. 1922. 1937. 

41. 142. 169. 256. 404. 478. 525. 566. 572. 608. 660. 762. 772. 777. 
795. 819. 846. 847. 939. 1031. 1060. 1062. 1116. 1168. 1179. 1189. 
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Lit, 


DD. 


DE. 


EA. 


EB. 


EC, 


1215. 
1572. 
1671. 

21. 
1116. 
1217. 
1389. 
1478. 
1678. 
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1235. 1236. 1265. 1434. 1435. 1439. 1501. 1546. 1560. 1564. 
1573. 1578. 1591. 1601. 1604. 1618. 1626. 1628. 1639. 1670. 
1688. 1716. 1896. 1924. 1953. 1970. 1998. 2000. 

65. 66. 177. 497. 498. 714. 715. 831. 832. 917. 989. 1055. 1115. 
1141. 1145. 1148. 1155. 1165. 1169. 1186. 1195. 1208. 1216. 
1225. 1228. 1239. 1274. 1275. 1334. 1342. 1351. 1358. 1387. 
1395. 1400. 1434. 1438. 1439. 1444. 1446. 1450. 1464. 1466. 
1482. 1497. 1498. 1521. 1525. 1532. 1596. 1611 1627. 1677. 
1832. 1850. 1851. 1853. 1854. 1860. 1871. 1878. 1881. 1912, 
1925. 1934. 1935. 1974. 1980. 1983. 


3. 27. 28. 42. 70. 227. 234. 243. 246. 254. 280. 281. 328. 354. 408. 
458. 459. 537. 687. 735. 757. 805. 807. 853. 947. 1014. 1059. 1174., 


1175. 
1403. 
1497. 
1748. 
1898. 


1272. 1273. 1274. 1278. 1305. 1328. 1364. 1396. 1397. 1401. 1402. 
1404. 1416. 1425. 1431. 1435. 1436. 1450. 1454. 1463. 1472. 1483. 
1499. 1548. 1549. 1610. 1624. 1670. 1672. 1675. 1713. 1723. 1747. 
1757. 1764, 1783. 1788. 1795. 1796. 1800. 1836. 1859. 1860. 1861. 
1916. 1920, 1951. 1987. 


2. 68. 78. 105. 116. 127. 144. 158. 160. 161. 162. 165. 175. 198. 199. 
248. 251. 268. 280. 283. 284. 290. 299. 345. 357. 364. 431. 439. 449, 
480. 485. 489. 562. 564. 676. 680. 733. 783. 797. 815. 862. 892. 893. 
894. 912. 914. 940. 945. 978. 1026. 1027. 1035. 1132, 1136. 1139. 1164. 


1215. 
1595. 
1740. 
1888. 

43. 


1224. 1234, 1313. 1324. 1440. 1489. 1505. 1509. 1515. 1518. 1570. 
1626. 1630. 1645. 1650. 1651. 1655. 1692. 1708. 1710. 1730. 1738. 
1743. 1771. 1796. 1828. 1836. 1837. 1845. 1848. 1882. 1884. 
1889. 1924. 1962. 1963, 1979. 1989. 1993. 

82. 83. 84. 85. 94. 145. 156. 243. 259. 301. 307. 329. 353. 374, 


434. 499. 501. 514. 597. 641. 642. 700. 704. 746. 786. 835. 840, 885. 
891, 946. 972. 986. 987. 1003. 1020. 1025. 1033. 1054, 1082. 1133. 1134. 
1145. 1160. 1403. 1409. 1445. 1448. 1454. 1459. 1474. 1483. 1484, 1494. 
1495. 1512. 1541. 1719, 1811. 1813. 1864. 1873. 1886. 1962. 1973. 1989. 

66. 132. 142. 217. 247. 254. 263. 294. 332. 423. 524, 542. 582. 585. 
613. 630. 668. 706. 739. 779, 822. 833. 835. 846. 361. 876. 894. 1056. 
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ED. 


BE, 


FA, 


FB. 


FC, 
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1105. 1137. 1149. 1211. 1217, 1287. 1291. 1292. 1306. 1336. 1351. 1365. 
1397. 1401. 1438. 1460. 1499. 1506. 1541. 1556. 1564. 1588. 1619. 1626. 
1638. 1648. 1652. 1654. 1660. 1661. 1698. 1699. 1703. 1713. 1729. 1730. 
1734. 1737. 1753. 1754. 1770. 1790. 1820. 1836. 1842. 1844. 1845. 1848. 
1850. 1855. 1856. 1876. 1877. 1884. 1885. 1896. 1938. 1945. 1972. 1989. 

47. 150. 209. 211. 212. 216. 217. 241. 242. 244. 252. 256. 257. 258. 
268. 288. 295. 299. 358. 361. 365. 379. 443. 451. 489. 710. 725. 727. 
745. 768. 852. 899. 952. 1034. 1094. 1107. 1127. 1172. 1260. 1279. 
1283. 1304. 1306. 1338. 1339. 1341. 1342. 1344. 1357. 1397. 1398. 1430. 
1432. 1433. 1434. 1435. 1445. 1455. 1458. 1510. 1528. 1530. 1541. 1549. 
1551. 1554. 1565. 1567. 1568. 1575. 1583. 1587. 1592. 1595. 1659. 1660. 
1686. 1699. 1714. 1721. 1733. 1738. 1740. 1803. 1832. 1911. 1983. 2000. 

145. 195. 316. 367. 388. 430. 447. 456. 464. 470. 480. 584. 616. 668, 
703. 759. 799. 976. 1002. 1168. 1252. 1265. 1268. 1487. 1488. 1495. 
1496. 1591. 1628. 1674. 1723. 1724. 1755. 1760. 1783. 1789. 1792. 1898. 
1899. 1921. 1927. 1931. 1948. 

344. 399. 471. 472. 473. 507.521. 525. 532. 553. 556. 560. 561. 592. 
603. 645. 646. 669. 696. 697. 700. 701. 702. 705. 709. 743. 785. 790. 
822. 830. 846. 870. 893. 896. 903. 935. 954. 970. 1036. 1051. 1054. 
1062. 1065. 1071. 1079. 1090. 1122. 1193. 1240. 1241. 1252. 1256. 1280. 
1281. 1300. 1301. 1334. 1336. 1346. 1366. 1425. 1444. 1473. 1507. 1510. 
1512. 1522. 1524. 1525. 1579. 1595. 1623. 1733.-1794. 1812. 1913. 

9 44. 192. 123. 124. 184. 208. 228. 247. 249. 309. 316. 322. 351. 356. 
417. 428. 438. 458. 468. 473. 480. 542. 543. 572. 573. 677. 702. 710. 
742. 836. 966. 999. 1006. 1028. 1050. 1089. 1124. 1165. 1219. 1327. 
1364, 1375. 1381. 1401. 1547. 1694. 1753. 1768. 1801. 1999. 

123. 180. 194. 214. 215. 256. 313. 357. 362. 391. 401. 419. 434. 446. 
448. 450. 452. 458. 473. 479. 494. 500. 569. 573. 833. 928. 1219. 1461. 
1481. 1492. 1535. 1659. 1670. 1762. 1774. 1841. 1871. 1959. 1963. 1993. 

12. 94. 103. 114. 148. 152. 178. 205. 209. 210. 211. 212. 215. 233. 
265. 273. 279. 352. 372. 377. 394. 404. 416. 437. 439. 445. 446. 452. 
471. 511. 517. 566. 573. 605. 612. 629. 635. 638. 670. 683. 688. 697. 


Lit. 


GA. 


GB. 


GC. 


GD. 
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698. 731. 732. 741. 742. 774. 802. 818. 826, 838. 850. 857. 868. 889. 
893. 895. 954. 963. 969. 989. 991. 992. 1032. 1096. 1239. 1241. 1249. 
1262. 1263. 1280. 1282. 1299. 1333. 1334. 1335, 1346. 1425. 1432. 1439. 
1524. 1576. 1577... 1608. 1616. 1624. 1655..1669. 1715. 1755. 1810. 1821. 
1843. 1862 1919. 1952. 1994. 

156. 157. 180. 222. 225. 228. 236. 241. 307. 310. 312. 366. 384. 388. 
405. 458. 481. 486. 530. 540. 631. 632. 674. 675. 676. 680. 804. 808. 
914. 920. 928. 929. 932. 934. 945. 958. 1098. 1117. 1122. 1150. 1189. 
1293. 1338. 1394. 1438. 1495. 1503. 1517. 1545. 1579. 1607. 1611. 
1612. 1613. 1668. 1692. 1717. 1732. 1764. 1769. 1775. 1788. 1824. 
1851. 1853. 1864. 1865. 1866. 1923. 1937. 1938. 1939. 1952. 1966. 1976, 

8. 16. 19. 70. 74. 96. 103. 109. 122. 127. 129. 132. 133. 135. 154. 
159. 162. 167. 172. 175. 176. 186. 188. 202. 223. 225. 235. 240. 256. 
258. 270. 271. 284. 285. 318. 321. 339. 349. 370. 371. 381. 383, 384. 
385. 393. 405. 410. 525. 582. 590. 620. 621. 622. 637. 649. 666. 667. 
720. 843. 882. 898. 949. 963. 1133. 1143. 1156. 1161. 1180. 1204. 1221. 
1246. 1257. 1267. 1305. 1308. 1312. 1348. 1359. 1382, 1385. 1404. 1405. 
1406. 1417. 1433. 1437. 1458. 1470. 1634. 1737. 1769. 1815. 1844. 1900. 
1903. 1904. 1927. 1948. 

67. 70. 72. 88. 89. 92. 100. 124. 321.324. 325. 368. 369. 378. 410. 426. 
503. 504. 518. 519. 521. 537. 538. 543. 544. 545. 547. 548. 553. 588. 684. 
735. 746. 759. 788. 860. 861. 862. 895. 922. 954. 981. 996. 1074. 1137. 
1591. 1606. 1633. 1667. 1673. 1698. 1718. 1734. 1834. 1956. 1965. 

15. 33. 77. 103. 162. 171. 405. 416, 593. 605. 622. 628. 816. 853. 924. 
972. 975. 1000. 1041. 1276. 1307. 1392. 1393. 1394. 1395. 1396. 1397. 
1398. 1399. 1400. 1416. 1432. 1435. 1447. 1458. 1461. 1474. 1509. 1529. 
1533. 1547. 1564. 1586. 1606. 1607. 1713. 1768. 1769. 1770. 1787. 1788. 
1789. 1792. 1797. 1854. 1872. 1874. 1880, 1899. 1969, 

78. 126. 138. 140. 398, 542. 569. 582. 628. 771. 903. 924. 1023. 1027. 
1048. 1107. 1156. 1170. 1182. 1183. 1192. 1234. 1321. 1337. 1520. 1580. 


1619. 1653. 1654. 1670. 1703, 1834. 1847. 1872. 1892. 1911. 1972. 
1974. 1979, 


HA. 


BC. 
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39. 44, 45 59, 60. 63. 69. 73. 74. 75. 96. 100. 101. 108. 135. 136. 
137.. 154. 259. 283, 284. 350. 374. 375. 355. 471. 475. 485. 605. 610- 
624. 626. 629. 646. 708. 213. 716 719. 747. 805. 808. 822. 838. 850. 
858. 895. Aid. 932. 935. 948. 949. 969. 986. 2002. 1005. 1039. 1079. 
1116. 1220. 1224. 1247. 1374. 1383. 1385. 1388. 1389. 1482, 1581. 1647. 
1678. 1683. 1684. 1844. 1845. 1846. 1847. 1855. = 


74. 113. 118. 217. 243 244. 281. 323. 324. 326. 327. 329. 339. 340. 
349. 371. 373. 452. 513. 543. 544. 545. 550. 569. 671. 753. 756. 757. 758. 
849. 877.394.898.914.915.921 923. 989. 994 996. 1026. 1111. 1134. 1160. 
1179. 1180. 1205. 1224, 1246. 1272. 1336. 1604. 1605. 1667. 1686. 1699. 
1794. 1833. 1840. 1853. 1973. 


14. 40. 106. 118: 125. 131. 134. 138. 150. 157. 164, 171. 172. 234. 


1232. 240. 243. 244. 262. 278. 379. 423. 444. 481. 497. 503. 513. 519. 


537. 538. 548. 552. 555. 559. 561. 562. 585. 589. 610. 611. 628. 715. 
722. 732. 743. 761. 768. 771. 784. 785. 787. 827. 833. 843. 850. 888. 
890. 891. 908. 922. 958. 980. 982. 1075. 1185. 1333. 1337. 1388. 1433. 
1438. 1439. 1440. 1450. 1459. 1461.. 1465. 1472, 1513. 1555. 1569. 1625. 
1626. 1629. 1642. 1646. 1650. 1711. 1714. 1735. 1738. 1743. 1797. 1814. 
1822. 1914. 1983. 1984. 


17. 38, 44. 60. 254. 268. 285. 286. 298. 355. 356. 386. 400. 437. 597. 
656% 754. 786. 794. 795. 829. 854. 860. 926. 953. 1011. 1012. 1068. 
1201. 1208. 1215. 1271. 1289. 1290. 1315. 1319. 1320. 1376. 1377. 1440* 
1474. 1524. 1529. 1533. 1580. 1584. 1589. 1602. 1606. 1638. 1677. 1687. 
1745. 1785. 1850. 1851. 1864. 1903. 1923, 1924. 1931. 1941. 1949, 1955. 


1: 6. 20. 97. 125. 127. 149. 151. 164. 175. 215. 217. 240. 249, 252. 
265. 267. 325. 389. 405. 407. 431. 447. 496. 499. 537. 588. 685. 711. 
712. 748, 803. 834. 881. 897. 898. 921. 936. 943. 953. 1003. 1009. 1012. 
1014. 1016. 1019. 1026. 1039. 1109. 1114. 1145. 1235. 1281. 1484, 1616. 


1806. 1882, 1922. 1926. 
19 
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Lit. 
HE. 


JA. 


JB. 


JC. 


JD, 
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19. 32. 114. 135. 137. 152. 153. 198. 243. 252. 279. 285. 290. 320 
322. 332. 355. 405. 445. 466. 492. 509. 561. 624. 635. 684. 708. 723. 
738. 749. 752. 791. 822, 851. 887. 889 924. 932 933. 934. 990. 991. 
1045. 1065. 1133. 1169. 1257. 1323. 1337. 1387. 1403. 1414, 1491. 1532. 
1607. 1608. 1644. 1652. 1660. 1673. 1841. 1851. 1872. 1957. 1969. 


63. 235. 245. 277, 323. 350. 394. 453. 454. 455. 491. 503, 526. 527. 
538. 543. 555. 558. 569. 583. 647. 670. 685. 694. 704. 734. 756. 758. 
761. 775. S20. 826. 828. 833. 860 903. 912. 913. 915. 918. 919. 920. 
921. 922. 925. 937. 982. 985. 1021. 1041. 1052. 1108. 1157. 1161. 1162. 
1189. 1207. 1230. 1231. 1235. 1236. 1277. 1301. 1302. 1420. 1550. 1584. 
1628. 1735. 1774. 1802. 1920. 1925. 


93. 103. 137. 153. 187, 287. 342. 343. 363. 391. 395. 426. 427. 437. 
443. 457. 462. 476. 478. 534. 561. 564. 616. 718. 720. 722. 724. 781. 
896..897. 1025. 1043. 1053. 1059. 1120. 1147. 1160. 1161. 1169. 1170. 
1174 1176. 1185. 1254. 1300. 1318. 1334. 1376. 1380. 1389. 1392. 1394, 
1396. 1409. 1413. 1417. 1420. 1421. 1428. 1436. 1437. 1448. 1451. 1453. 
1456. 1457. 1463. 1464. 1465. 1466. 1468. 1484. 1487. 1488. 1490. 1491. 


58 108. 376. 391. 410. 524. 525. 546. 572. 696. 697. 698. 701. 780, 
799. 822. 823. 874. 920. 1013. 1014. 1015. 1021. 1048. 1058. 1069. 1071. 
1072. 1073. 1078. 1086. 1087. 1091. 1152. 1180. 1189. 1207. 1222. 1223. 
1327. 1411. 1461. 1465. 1468. 1484. 1562. 1633. 1651. 1683. 1684. 1717. 
1758. 1761. 1838. 1839. 1840. 1897. 1963. 1965.1984. 1994. 1995. 1996. 1997, 


36. 54. 85. 92. 276. 317. 365. 368. 389. 445. 479. 500. 501. 518. 553. 
567. 613. 615. 638. 645. 670. 687. 704. 726. 785. 804. 805. 812. 816. 
901. 941. 993. 1014. 1024. 1042. 1045. 1089. 1148. 1237. 1239. 1262. 
1263. 1267. 1291. 1306, 1316. 1325. 1385. 1439. 1558. 1691. 1726. 1760. 
1774. 1782. 1820. 


KA. 


KC. 


KD. 
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619. 637. 654. 664. 667: 672. 792. 798. 1067. 1073. 1074. 1084. 1120. 
1180. 1183. 1184. 1209. 1233. 1280. 1284. 1304. 1307. 1309. 1311. 1318. 
1343. 1356. 1385. 1443. 1466. 1469. 1496. 1677. 1740. 1768. 1801. 1802. 
1816. 1817. 1827. 1882. 1923. 1939. 1975. j 


22. 55. 140. 155 163. 165. 218. 272, 307. 385. 349. 353. 359. 363. 
375. 376. 379. 392. .398. 405. 412. 416. 432. 455. 481. 483. 492. 496. 
533. 535. 536. 539. 580. 581. 583. 590. 595. 616. 653. 664. 665. 672. 
694. 696. 697. 717. 724. 727. 746. 770. 797. 828. 864. 914. 959. 976. 
1057. 1126. 1140. 1333. 1392. 1487. 1539. 1583. 1590. 1613. 1658. 1707. 


1708. 1747. 1748. 1754. 1791. 1792. 1864. 1867. 1879. 1922. 1923. 1931. 
1943. 1948. " 


20. 25. 36. 40. 147. 159. 197. 291. 317. 364. 401, 403. 427. 443. 481. 
504. 528. 537. 633. 649. 654. 656. 666. 668. 673. 676. 690. 695. 719. 
729. 733. 759. 760. 764. 765. 771. 774. 775. 779. 780. 784. 786. 792. 
801, 853. 854. 871.887. 886. 900. 910. 1082. 1111, 1117. 1211. 1214. 1215. 
1216. 1234. 1341. 1343. 1345. 1418. 1437. 1454. 1461. 1471. 1502, 1550. 
1552. 1554. 1555. 1565. 1585. 1586. 1587. 1558. 1589. 1612. 1617. 1636. 
1718. 1719. 1720. 1742. 1785. 1811. 1816. 1837. 1844. 1867. 1872. 1875. 
1905. 1926. 1948. 1949. 1993. 


7. 26. 58. 66. 80. 92. 115. 128. 148. 166. 303. 315. 346. 377. 378. 
384. 394. 521. 571. 811. 1003. 1023. 1053. 1085. 1087. 1100. 1101. 
1103. 1104. 1139. 1149. 1158. 1177. 1220. 1249. 1359. 1380. 1392, 1400. 
1434. 1460. 1461. 1570. 1738. 1920. 1978. 1979. 


100. 102. 103. 112. 199. 200. 201. 202. 203. 204. 205. 247. 248. 249. 
265. 286. 287. 288. 291. 295. 333. 364. 430. 432. 447. 467. 579. 580. 
556. 623. 690. 718. 754. 767. 768. 818. 874. 897. 991. 1002. 1049. 1134. 
1163. 1215. 1234. 1248. 1292. 1319. 1334. 1338. 1349. 1373. 1439, 1483. 
1501. 1502. 1503. 1504 1525. 1634. 1647. 1774. 1788. 1794. 1812. 1817. 
1825. :1829. 1870, 1871. 1926, 1930. 1938. 1944. 1967. 1972. 
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Lit, 


KE, 


LA. 


LB. 


LC. 


LD. 
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31. 50. 51. 52. 53. 91. 13. 122. 143. 175. 196: 221. 224. 302 303 319. 
328. 329. 368. 373, 380. 410. 446. 455. 502. 514. 536. 537. 554. 558. 559. 
568. 635. 701. 718. 883. 940. 980. 1057. 1102. 1103. 1184. 1186. 1198. 
1220. 1229. 1239. 1275. 1412. 1421. 1422. 1467. 1523. 1564. 1570. 1578. 
1584. 1656. 1674. 1675. 1708. 1722. 1781. 1804. 1808. 1873. 1898: 1920. 
1978 1979. 


1. 5. 12. 27. 76. 79. 121. 128. 129. 131. 181. 182. #86. 199. 206. 212. 
215. 216. 224. 229. 230: 233. 269. 277. 279. 302. 334. 352, 359 374. 388. 
400. 403. 418. 452. 484. 573. 579, 655. 667. 675. 689. 701. 703. 717. 734. 
750, 865. S66, 835: 389. 890. 891. 898. 916. 940. 944. 951.964. 965. 967, 
969. 1006. 1021. 1026. 1035. 1126. 1171. 1189. 1206. 1243. 1283. 1317. 


1319. 1407. 1423. 1446. 1479. 1480. 1539. 1540. 1593. 1597. 1599. 1600. 


1624: 1657. 1682. 1695. 1761. 4665. 1792. 1802. 1832. 1852. 1968. 


4. 10.29. 75: 108. 109. 110. 137. 154. 163. 212. 330. 331. 344. 346, 
396. 411. 432. 439. 529. 595. 597. 509. 722. 826. 849. 854. 872. 908. 916. 
924. 937. 975. 1025. 1028. 1051. 1052. 1053. 1055. 1063. 1084. 1104. 
1105. 1110. 1169. 1170. 1171. 1172. 1197. 1200. 1204. 1205. 1210. 1218. 
1240. 1262. 1269. 1302. 1318..1379. 1401. 1423. 1424. 1425. 1445. 1446. 
1447, 1454. 1481. 1456. 1487. 1494. 1495. 1500. .1505. 1570. 1599. 1604. 
1610. 1625. 1630. 1739. 1742. 1800. 1803. 1809. 1834. 1853. 1899: 1946. 
1973. 1977. 1993. 


14. 15. 41. 104. 105. 109, 118. 120. 124. 163. 223, 252. 287. 302. 310. 
315. 317. 319. 351. 358. 366. 369. 385. 401. 455. 458. 461. 465. 487. 
492. 541. 552, 571 603. 606. 609. 614. 650. 659. 666. 674. 679. 687. 699. 
741. 756. 762. 764. 795. 815. 836. 845. 852. 892. 900.°943 950. 951. 953. 
955. 968. 981. 1061. 1120. 1200. 1225. 1266. 1267. 1278. 1297. 1304. 
1332. 1366. 1368. 1404. 1408. 1431. 1447. 1529. 1545, 1577. 1589. 1603. 
1642. 1686. 1689. 1797. 


81. 90. 92. 182. 260.:263. 296. 444. 485. 439. 500. 506. 591. 654. 662. 


% 
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LE. 


MC. 


MD. 
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790. 802. 812. 825. 867. 874. 898. 906. 965. 1012. 1055. 1060. 1071. 1075. 
1081. 1102. 1129. 1142. 1154. 1190. 1192. 1193. 1198; 1229. 1242. 1248, 
1252 1273. 1278. 1313. 1362. 1376. 1381. 1382, 1415. 1421. 1460. 1548. 
1590. 1672. 1789. 1860 1880. 1917. 1923. 1927. 1978. 1980. 1996. 


64. 134, 143. 152. 239. 331. 353. 374. 423. 452. 479. 487. 520. 590. 613. 
626. 647. 654..655. 674. 700. 715. 716. 717. 770. 571. 881. 898. 900. 917. 
927. 958. 979. 1036. 1048. 1119. 1181. 12857. 1407. 1416. 1442. 1455. 
1475. 1489. 1490. 1494. 1495. 1504. 1508. 1514. 1520. 1535. 1536. 1551. 
1561. 1562. 1563. 1565. 1587. 1588. 1637. 1691. 1822. 1938. 1945. 1947. 
1948. 1965. 1970. 1975. 


0. 23. 38. 80. 93. 135. 138. 160. 173. 222. 274. 303. 317. 324. 350. 
405. 408. 415. 457. 458. 535. 551. 578. 642. 685. 711. 811, 823. 839. 
848. 850. 855 864. 869. 871. 907. 925. 944. 949. 950. 951. 957. 963. 
970. 971. 1006. 1085. 1106. 1120. 1121. 1127. 1133. 1171, 1177. 1178, 
1194. 1268. 1299. 1300. 1356. 1376. 1397. 1398. 1403. 1455. 1457. 
1467. 1476. 1477. 1506. 1515. 1520. 1527. 1549. 1552. 1589. 1593, 
1609. 1610. 1614. 1670. 1654. 1688. 1694. 1726. 1758. 1801. 1806. 
1869. 1907. 1961. 1977. 


6. 7. 8.28. 47. 49. 56. 77, 78. 106. 122. 155. 250. 257. 262. 283, 299. 
344, 351. 411. 423. 471. 474. 498. 541. 569. 589. 650. 714. 728. 730. 
736. 738. 741. 755. 756. 779. 803, 804. 821. 822. 891. 905. 921. 934. 
980. 989. 1008 1105. 1130. 1134. 1147. 1152. 1154. 1164. 1165. 1168, 
1228. 1301. 1361. 1392. 1443. 


2. 59. 60. 98. 104. 165. 206. 219. 318. 354. 396. 573. 1019. 1024. 
1066. 1103. 1104. 1121. 1180. 1257. 1275. 1276. 1287. 1283. 1384. 
1385. 1399. 1409. 1441. 1499. 1502. 1544. 1551. 1654. 1682. 1683. 
1686. 1786. 1822. 1828. 1830. 1856. 1973. 1980. 


45. 100. 107. 143. 251. 339. 343. 346. 364. 391. 392. 393. 394. 434. 
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ME. 


NA. 


NC, 
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527. 537. 562. 570. 572. 576. 584. 623. 634. 645. 651. 659. 663. 759 
777. 819, 820. 835. 847. 908. 949. 961. 984. 1004. 1013. 1019. 1020. 
1021. 1023. 1028. 1046. 1115. 1117. 1140. 1214. 1215. 1244. 1364, 
1405. 1406. 1407. 1408. 1438. 1476. 1483. 1488. 1494. 1504. 1505. 
1564. 1627. 1717. 1779. 1792. 1797. 1799. 1816. 1820. 1934. 


9. 19. 21 23. 85. 109. 132. 139. 164. 171 178. 186, 194. 206. 233. 
244. 283. 309. 323. 327. 338. 341. 357. 362. 396. 451. 457. 487. 495. 
497, 544. 558. 619. 650. 658. 672. 686. 696. 715. 717. 774. 787. 
800. 817 830. 834. 837. 872. 895. 922. 924. 934: 943. 950. 958. 
962. 1008. 1037. 1042. 1110. 1144, 1145. 1214. 1233. 1262. 1306, 
1352. 1379. 1384. 1386. 1395. 1400. 1418. 1422. 1425. 1431. 1436, 
1453 1475. 1476 1486. 1518. 1523. 1530, 1610 1616. 1618. 1630. 
1642. 1670. 1728. 1801. 1828. 1839. 1864. 


43. 57. 92. 111. 125. 126. 133. 142. 208. 231. 232. 233. 234. 235. 
238. 244. 269. 295. 311. 314. 319. 345. 354. 450. 457. 460. 483, 486. 
517. 532 555. 588 592. 612 616. 622. 627. 636.670. 688. 796. 834. 835. 
863. 898. 953. 959. 967. 989. 994. 996. 997. 


5. 57. 40. 62. 68. 88. 101. 113. 156. 173. 179. 192. 215. 240. 253. 
278. 284. 300. 304. 305. 311. 312. 316. 321. 332. 365. 450. 513. 545. 
559. 561. 628. 641. 663. 669. 698. 743. 744. 782. 791. 820. 821. 850.851. 
861. 873. 960. 975. 1030. 1167. 1231. 1247, 1285. 1354. 1438. 1467. 1749. 
1761. 1782. 1821. 1843. 1861. 1862. 1863. 1864. 1865. 1866. 1868. 1943. 1951. 


54. 72. 73. 87. 162. 167. 199. 209. 232. 233. 236. 238. 262. 263. 264. 
266. 267. 277. 281. 304. 308. 322. 361. 393. 416. 424. 433. 450. 461. 
480. 487. 530. 540. 554. 560. 591. 626. 636. 637. 648. 655. 662. 694. 705. 
717. 732. 803. 837. 847. 855. 1012. 1013. 1017. 1019. 1023. 1031. 1051. 
1079. 1080. 1092. 1117. 1222. 1287. 1318. 1356. 1365. 1378. 
1381. 1382. 1383. 1411. 1442. 1443. 1477. 1478. 1554. 1567. 1641. 1651. 
1654. 1689. 1693. 1738. 1754. 1768. 1788: 1802. 1822. 1823. 1858. 1882. 
1883. 1890. 1894 1922. 1960. 1976. 
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Dienftes, Nachrichten. 


Seine Majeſtaͤt der Koͤnig haben 
Sich allergnaͤdigſt bewogen gefunden, uns 
term 31. März l. Is. dem bisherigen K. 
Dberfifämmerer Carl Grafen von Ned: 
berg und Rothenlöwen die Stelle ei: 
nes K. Oberfthofmeifters ‚ und dem bishe: 
rigen K. Dberft-Eeremonienmeifter, erblichen 
Reichsrathe, Heren Cajetan Peter Örafen 
von und zu Sandizell die Stelle eines 
K. Dberfifämmerers, unter Vereinigung 
der Verrichtungen eines K. Oberſt⸗Ceremo⸗ 
nienmeiſters, zu uͤbertragen. 





Seine Majeſtaͤt der Koͤnig ha— 
ben allergnaͤdigſt geruht, unterm 21. Mär; 
I. Js. den 8. Kammerjunfer und Militärs 
adminiftrationsfommiffär Karl von Ste 
dinge zu Allerhböhft Ihrem Kim; 
merer zu ernennen; 

unterm 13. März I, 5. die Direktion 
der chirurgifchen Klinif an dem ftädtifhen 
allgemeinen Kranfenhaufe zu Münden in 
ihrem vollen Umfange, mit Inbegriff der 
ärztlichen Behandlung fämmelicher in die 
ehirurgifche Abtheilung aufgenommenen 
Kranfen, dem ordentlichen Peofeffor der 
Arzneiwiffenfchaft an der Ludwig: Marimis 
fans; Univerfität, Dr. med. Wilhelm, 
in übertragen ; 

unterm 31. Mär; 1. Is. den f. Hofs 
tarh und Profeffor Dr. Ruland an ber 
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— 
Univerſitaͤt Würzburg in Beruͤckſichtigung 
feines vorgeruͤckten Lebenaaltees und ſeiner 
geſchwaͤchten Geſundheitsumſtaͤnde in den 
Ruheſtand zu verſetzen, und demſelben zum 
Zeichen Allerhoͤchſter Zufriedenheit mit ſei⸗ 
nen treu geleiſteten Dienſten den Titel und 
Rang eines geheimen Hofrathes tarfrei zu 
ertheilen; 

das Echrfach der medizinifhen Polizei 
an genannter Univerfität, in der Eigenſchaft 
eines ordentlichen Profeſſors der Medizin, 
dem dermaligen f. Regicrungss und Kreis, 
Medizinalrarhe Dr. Schmitt zu Wuͤrzburg; 


die Lehrſparte der materia medica 
dorefelbft dem k. Profefior Dr. Fuchs — 

und die Profefjur der ambulanten Kli— 
nif fammt der damit verbundenen Funktion 
eines Armenarztes, dem zum auſſerordentlichen 
Profeſſor der Medizin ernannten Privats 
dozenten Dr. Rineder, zu übertragen; - 


den Forlmeifter Karl Martin von 
Cronach, zum proviforifchen Kreis; Forſt⸗ In⸗ 
ſpektor bei der Regierungs⸗Finanzkammer 
des Rheinkreiſes, 

und unterm 1. April l. Is. den Haupt⸗ 
Salzam ts: Kaſſier zu Traunſtein, Fran; XRa⸗ 
ver Nußbaumer, zum Salzbeamten in 
Muͤnchen, und den funktionirenden Rech⸗ 
nungsreviſor bei der Regierungsfinanzkam⸗ 
mer des Untermainkreiſes, Heinrich Schn ei⸗ 
dawind, zum Rechnungskommiſſaͤr der ger 
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. 
nannten Regierung, beide in proviforifcher 


Eigenfchaft zu ernennen; 
unterm 3. April I. Is. auf die erledigte 
Stelle eines erften Affeffors bei dem Lande 
gerichte Kempten, im Oberdonaufreife,, den 
zweiten Aſſeſſor Jof. Zaͤnger le dafeldft, auf 
feine allerunterthänigfte Bitte zu befördern; 
auf die zweite Affeflorftelle bei dem 
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Landgerichte Kempten, den jweiten Affeffor 
des Landgerichts Türfhein, in demfelben 
Kreife, Adolph Henne, eigenem Anfuchen 
gemäß, zu verfegen, und 

als zweiten Aſſeſſor des Landgerichts 
Tuͤrkheim, den Rathsacceeffiften bei der Mer 
gierung des Untermainfreifes, Kammer des 
Aunern, Karl Breidenb ach, ju ernennen. 





3 


Nro. 18... 
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das 


Muͤnchen, Montag den 10. April 1837. 





Inhalt: 


8. Allerh. Reſctipt die Verlängerung der geaenwärtigen Siänug ber Ständeverfammlung betr. — Privileglum 
für den Hofmaler 2 Stieler gesen den Vachdruck eines von Ihm Lithographirten Bildes Ihrer 
n 


Majeftät der Kö 


gin von Grlewenland. — Befauntmohung, die Statuten der Mobiliar: Feuervers 


fiberungsanftalt der bayerlſchen Hppothefen » und Wechſelbank betreffend. — Dlenſtes-Nachrichten. 
Pfarreien: und Predigerftele» Verleihungen; Präfentaslonsbeftätigungen. — Benätigung einiger von 
der Eöniglihen Akademie der Wiſſenſchaften vollzogenen Wahlen. — Erzblſchöflloes Gierifaliemindr 
in Bamberg. — Landwehr des Königreihs. — DOrdeneverlelbungen,. — Köuigl. Allerhöchſte Genehminung 
zur Verleihung des Titels „ſtandesberrlicher Zuſtlzrath.“ — Könige. üllerhoͤchſte Zufriedenpeitd: 
Bezengungen. — Verleihung von Gemwerbsprivitegien. 








K. Alterh. Refeript, 
die Verlängerung der gegenwaͤrtigen Sigung der 
Etände »Verfammlung betr. 


Ludwig, 
bon Gottes Gnaden König von Bayern, 
Pfalzgraf bey Rhein, 
Herzog von Bayern, Franken und in 
Schmaben ꝛc. ꝛc. 
Unferen Gruß zuvor, Liebe und Ge: 


treue, Stände des Reiches! Wir finden 
Uns bewogen, die nach den Beftimmungen 
des Tir. VII. $. 22. der Verfaffungs: Ur: 
Funde mit dem 10. April 1. Is. zu Ende 
gehende Dauer der gegenwärtigen Sitzung 
der Stände Unferes Reiches bis zum 10. 
Juni 1. 38. zu verlängeen, und geben Uns 
dabei dem Vertrauen hin, daß es dem eifs 
tigen Bemühen der Kammern gelingen 
20 


* 


⸗ 
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werde, bis zu diefem Zeitpunkte die auf Un⸗ 
feren Befehl durch Unfere Staatsininis 
Fler an diefelben gebrachten Berachungs: 
gegenftände der Erledigung entgegen zu 
Münden den 7. April 1837. 
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führen. 

Wir verbleiben Unferen Lieben uud 
Gerreuen, den Ständen des Reiches, mit 
Königlicher Huld und Gnade gewogen. 


— — — 


Ludwig. 
Fuͤrſt v. Frhr. v. Fürfto.Dertingen: Frhr.v. v. Wirſchinger. Frh.v. Hertling. 
Wrede. Giſe. Wallerſtein. Schrenk. 
Nach dem Befehle 
Seiner Majeſtaͤt des Kdnigs: 
Geheimer Rath v Kreuzer. 
Privilegium hiedurch in der Art zu verleihen, dag währ 


für den K. Hofmaler Zofeph Stieler, gegen 

den Nachdruck eined von ihm Tithographirten 

Bildes Jhrer Majeftät der Königin 
von Griechenland. 





Ludwig —— 
bon Gottes Gnaden König von Bayern, 
Pfalsgraf bey Rhein, 
Herzog von Bayern, Franken und in 
Schwaben xt. ꝛc. 

Wir finden Uns bewogen, Unferm 
Hofinäler Joſeph Stieler, feiner allerun: 
zerthaͤnigſten Bitte entfprechend, ein Privis 
begium gegen den ganzen oder theilweifen 
Nachdruck des von ihm litho graphirten Bild: 
niffes der Königin von Griechenland, Uns 
ferer vielgeliebten Schwiegertochter Majes 
Rät, für den Zeitraum von fünf Jahren, 
vom Tage der gegenwärtigen Ausfertigung 
anfangend, allergnädigft tars und fiegelfrei 


vend des beftimmten Zeitraumes jede ohne 
Wiſſen und Willen des genannten Hofmalers 
Stieler oder des von ibm aufgeftellten 
Verlegers veranſtaltete Nachbildung des er: 
wähnten, vom Hofmaler Stieler verfert⸗ 
igten Bildniffes in Wirferein Königreiche 
bei Vermeidung einer Sträfe von 100 Dur 
eaten, wovon die eine Hälfte Unferem 
Aerar, die andere Hälfte dem Privilegiums- 
Inhaber zufälle, verboten ſeyn fol Wir 
weifen hiernach fammtliche Obrigkeiten U n: 
feres Königreichs an, den genannten Hof; 
maler Stieler, oder den von ihm aufge: 
ſtellten Verleger gegen alle Beeintraͤchtig— 
ungen kraͤftigſt zu ſchuͤtzen, die ihnen ange⸗ 
jeigten verbotenen Nachbildungen des Kunſt⸗ 
werkes fogleih wegzunchmen und jenem zur 
Verfügung ftellen zu Laffen. 

So gegeben in Unferer Haupt: und 
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Reßdeniſtadt Mönchen den. wierten April 
im Jahre ein Taufend achthundert fieben und 
dreißig 

Ludwig. 
Bürn von Dettingen: Wallcrftein. 


Auf Königlih Allerhoͤchſten Befehl: 
’ 3 Generals&ekrerär: 
Sranz v Kobelt. 


Brfaunsma chung, 
die Statuten der ‚Mobiliar : Feuerperſicherungs⸗ 
Safalı da ne Bent d Wechſel⸗ 
> Danf betr. 


Das unterfertigte Staatsminifterium 
bringe muter Bezugnahme auf das Gefeg 
vom 1. Juli 1834 (Geſetzblatt Jahrgang 
1834 Mr. 12 ©. 89 und folg.) hiemit zur 
Öffentlichen Kenntniß, daß Seine Maie; 
Rät der König die Ausdehnung der 
Immobilars und Mobilar /Feuerverſicherungen 
der Feuerverficherungs + Anftalt der bayeri⸗ 
Shen Hypotheken⸗ und Wechſelbank auf das 
Yusland allergnädigft zu genehmigen und 
ſenach ‚folgenden Zufag Artikel zu den un: 
term 8. September v. J. fundgegeben:n Sta: 
tuten zu. fanstionirem geruht haben. 

„Die bayeriihe Hypotheken : und 
Wechſelbank verfichert in Folge des 
„von der Adminiftration dem anf: 
Ausſchuſſe gemachten nnd von felbem 
„enfimmig nugenommenen, Antrages 
„und auf.den Grund der beffallfigen 
„erhaltenen allechöchften Genehmigung, 
„berzegliches und unbewegliches @igen: 








„thum in ſaͤmmtlichen teut ſchen Bun⸗ 
„desſtaaten, ſo weit es die Geſetze und 
„Verordnungen derſelben zulaſſen.“ 
„Gebäude werden nach dem verkaͤuf 
„lichen Werthe, den fie vor Ausbruch 
„des Brandes hatten, abgeſchaͤtzt.“ 
Münden den 4. April 1837, 
Auf Seiner Königliden Majeftie 
allerhoͤchſten Befehl: 
Fuͤrſt v. Dettingen⸗Wallerſtein. 
Durch den Miniſter 


der General: Sekretär: 
Fr. v. Kobell. 


Dienſtes⸗Nachrichten. 


Seine Majeſtät der König he 
ben Sich allergnädigft bewogen gefunden, uns 
term 31. März 1. J. die in Folge der Be— 
förderung des geheimen erpedirenden Gefre 
tärs, Dr. Karl Weihfelbaumer, zum 
Defonomen bei dem Oberſthofmeiſterſtabe, er⸗ 
ledigte Selle eines geheimen erpedirenden 
Sebrerärs, dem, Stadtgerichts⸗- Aeceffüften, 
Stephan Rinecker, in proviforifcher Ei 
genfchaft zu verfcihen. 


Seine Majeftär der König ha: 
ben unterm 6. April 1. Ss. dem Direfror 
faͤmmtlicher Kranken⸗ und Wohlthaͤtigkeits— 
anftaftensin Nuͤrnberg, Obermedijinalrath 
Dr. von Hofen, die auf den Grund des 
ſchon zuruͤckgelegten 70ten Lebensjahres af: 





leruuterthaͤnigſt erbetene Verſetzung in den 
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NRuheftand , unter dem Ausdrucke Allerhoͤchſt 
befonderer Zufriedenheit.über feine feit einer 
fangen reihe von Jahremgefeifteren,; und bis 
ins hohe Greiſenalter fortgefegten ausge: 
zeichneten Dienfte, gemäß. 22. litC. der IX. 
Verfaſſungsbeilage, mit Belaffung des Ge 
ſammtgeldgehaltes des Titels und Funktions: 
zeichens, allergnädigft zu bewilligen geruht. 


P arreien- und Predigerftelle-Berleid: 
ungen; Praͤſentations- VBeftärigungen. 

Seine Majeftär der König ha— 
ben folgende katholiſche Pfarreien aller: 
gnädigft zu verleihen geruht: 

ungern 21. März l. Is. die Prediger: 
ſtelle zu St. Peter in Meuburg a. d. D. 
im Oberdonaufreife dem Predigtamts: Kan: 
didaten Priefter Franz Anton Eberhard; 


unterm 22. Diärz 1. Ts. die Pfarrei 
. Emmering, Landgerichts Ebersberg im Iſar— 
Preife, dem bisherigen Pfarrer in Bachern, 
Landgerichts Friedberg, Priefier Fel. Hager; 

unterm 24. Mär; [. Is. die Stelle 
des Präfes und Kaplans der Allerfechen:- Erz 
beuderfchaft in_der Gt. Eajerans: Hoffirche 
in Münden dem bisherigen Pfarrer in 
Erding, Landgerichts Landshut, Priejter 
Alois Rieſter; . 

unterm 25. Mär; l. Is. die Pfarrei 
Stegaurach, Laudgerichts: Bamberg IL. im 
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Obermainkreiſe, dem Pfarramtstandidaten 
Priefter Lorenz Klauer, Benefijiumsvers 
wefer zu Portenftein, Landgerichts gleichen 
Namens; 

unterm 26. März 1. Is. bie Pfarrei 
Diedesfeld, Landfommiffariats Landau im 
Rheinfeeife, dem bisherigen Defan, Pfars 
rer und Diftrifets: Echulinfpeftor zu Kirche 
heimbelanden, Landfommiffariats - gleichen 
Namens, Priefter Jakob Meyer, 

und unterm 28. März I. 38. die Pfar+ 
rei Ormesheim, Landkommiffariats Zweis 
brüden im Rheinkreiſe, dem bisherigen 
Pfarrer zu Bliesfaftel, Pr. Peter Blaiſe. 


Seine Majeftät der König haben 
ferner folgende katholiſche Pfarreien ak 
lergnädigft zu verleihen geruht: 

unterm 29. März I. Is. die Pfarrei 
Hardt, Landgerichts Traunftein im Iſarkreiſe, 
dem bisherigen Pfarrer in Secon, Landge⸗ 
richts Troftberg in Demfelben Kreife, Pries 
fter Anton Rehrt; 

die Pfarrei Seeon dem bisherigen Schul: 
beneftziaten in Valley, Landgerichts Miess 
bad), Pricfter Johann Georg Kayfer — 
ferner 

die Pfarrei Schießen, Landgerichts Rog⸗ 
genburg im Dbertonaufreife, dem bisherigen 
Pfarrer in Roth, Landgerichts Landsberg , 
Priefter Ferdinand Popp; 

die Pfarrei Miederfonchofen, Landge— 
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rich ts Immenſtadt im Oberdonaukreiſe, dem 
bisherigen Pfarrer in Akams, deſſelben Land: 
gerichts, Priefter Joſeph Achberger ‚und 
die Pfarrei Afams dem Pfarramtsfan-' 
didaten, Priefter Albert Kuile, Benefi- 
jiumsverwefer in Simmerberg , Langerichts 
Weiler; 
unterm 30. März I. Is. die Pfarrei Ey: 

mating, andgerichts Ebersberg im Iſarkreiſe, 
bem bisherigen Pfarevifar in Winkel, Pand; 
gerichts Landsberg, Priefter Joſeph Diet: 
maier; 

die Pfarrei Herrenftetten, Landgerichts 
Illertiſſen im Oberdonaukreiſe, dem bisher: 
igen Pfarrer in Untereichen , deffelben Land: 
gerichts, Priefter Jeſeph Nägele; 

die Pfarrei Hiltefingen, Landgerichts 
Türfheim in demfelben Kreife, dem bishers 
igen Pfarrer in Memmenhaufen, Landgerichts 
Ursberg, Prieſter Spejiefus Steiger, und 

unterm 31. März I. Ye. die Pfarrei 
Priel, Landgerichts Moosburg im Yfars 
freife, dem Pfarramtsfandidaren Priefter 
Sriedrih Thaller, Kooperater: Erpofitus 
in Oberdarding, Landgerichts Miesbach. 





Eeine Majeftät der König ha: 
ben unterm 23. März I. Is. allergnädigft 
zu genehmigen geruht, daß die fatholi: 
fhe Pfarrei Geißfeld, Landgerichts Bam⸗ 
berg I. im Obermainfreife, von dem Heren 
Erjbifchofe von Bamberg dem Pfarramts: 
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fandidaten Prieftee Joſeph Stenglein, 
Kaplan in Waiſchenfeld, Landgerichts Holl⸗ 
feld, j 

und unterm 28. März I. Is., daß die 
katholiſche Pfarrei Motten, Bandgerichts 
Bruͤckenau im Untermainfreife,; von dem 
Bifhofe von Würzburg dem bisherigen Bi: 
far derfelden, Priejter Leonhard Schach, 
verlichen werde, 


Seine Maieftlät der König ha 
ben unterm 31. März l. Is. allergnäpdigft zu 
genehmigen geruht, daß die Path. Pfarrei 
Mittenwald, Landgerichts Werdenfels im 
Jfarkreife, von dem Heren Er;bifchofe von 
Mincen:Freifing dem Pfarramtsfandidaten 
Prieſter Franz Paul Shmid, Curatkano⸗ 
nifats; Provifor in Tittmoning — 

die Pfarrei Söllhuben, Landgerichts 
Rofenheim in demjelben Kreife von genanns 
tem Heren Erzbifchofe dem Pfarramtsfandis 
daten, Priefter Mathias Stizl, Eoopera 
tor in Perersfirchen, Landgerichts Mühldorf 

und die Pfarrei Gruͤnthal, Randges 
richts Waſſerburg in demfelben Kreife von 
demſelben Herrn Erzbiſchofe dem bisherigen 
Pfarrer in Priel, Landgerichts Moosburg, 
Pricfter Georg Hero, verliehen werde. 


Seine Majeftär der König ha 
ben unterm 20. Maͤrz 1. Js. die erledigte 
proteftantifche Pfarrftelle zu Lambsheim, 
Dekanats Frankenthal im Rheinkreiſe, dem 
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bisherigen Pfarrer zu Gerolsheim, besfel; 
ben Defanats, Friedrich Baum, allergnaͤ⸗ 
digft zu verleihen geruht. — 





Seine Majeſtaͤt der König he 
ben unterm 24. März I. Js. auf den Vor: 
flag der proteftautifchen Kirchengemeinde 
in Kigingen in dem Ilutermainfreife die 
erfte prot. Pfarrftelle dafelbft dem bisheri— 
gen zweiten prot. Pfarrer daſelbſt, Dr. 
Johann Auguft Ehriftian Kaifer, aller: 
gnaͤdigſt zu verleihen geruht. 

Beftätigung einiger von der k. Akademie 
der Wiffenfchaften vollzogenen Wahlen. 





Seine Majeftät der König ba 
ben unterm 14. März 1. Ss. bie durch die 
mathematiſch⸗ phyſikaliſche Klaffe der Afades 
mie der Wiſſenſchaften zu Wiederbeſetzung 
erledigter Stellen getroffenen Wahlen der 
außerordentlichen Mitglieder Dr. Stein 
heil und Dr. Lamont zu ordentlichen 
Mitgliedern diefer Klaffe allergnaͤdigſt zu be: 
ſtaͤtigen geruht. 








Erzbiſchoͤfliches Clerikalſeminaͤr zu 
Bamberg. 





Seine Majeſtaͤt der König has 
ben unterm 19. März I. Je. die von dem 
Heren Erzbifchofe von Bamberg gefhehene 
Ernennung des bisherigen Subregens, Prie: 


— — — 
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fters Michael Deinlein zum Regens, uud 
des bisherigen Repetitors, Priefters Dr. Leon⸗ 
hard Schmitt zum Gubregeus im erzbi⸗ 
ſchoͤflichen Clerikalſeminaͤr zu Bamberg aller⸗ 
gnaͤdigſt zu genehmigen geruht. 





Landwehr des Koͤnigreichs. 


Seine Majeftät der König has 
ben unter dem 26. März I. J. den K. 
Mentbeamten Theodor Bedall zu Pfarr: 
firchen im Unterdonanfreife zum Major 
und Commandanten des Landwehr: Batail: 
lons Pfarrfirchen zu ernennen, und 


unterm 27, März 1. Is. den Advoka⸗ 
ten und bisherigen Landwehrhauptmann 
Dr. Karl von Günther zum Major im 
Landwehrregimente der Stade Würzburg 
im Untermainfreife zu befördern geruht. 


Ordensverleihungen. 


»‚Seine Majeftät der König har 
ben Sich unterm 16. Mir; l. J. allergnaͤ⸗ 
digft bewogen gefunden, dem Generallieu— 
tenant und Commandanten der Haupt: und 
Reſidenzſtadt München, Mar Freiherrn von 
Zandt, das Ehrenfreuz des K. B. Lud⸗ 
wigordens zu verleihen. 


Seine Majeftdt der König ha: 
ben Sich unterm 10. März 1. J. aller 
anädigft bewogen gefunden, dem Tohann 


Heinrich Scherber, Pfarrer der proteſtan⸗ 
tifhen Gemeinde zu Berg, 


und unterm 14. Mär; I. Ss. dem 
Eooperaror zu kandshut, Johann Michael 
Grimminger, die Ehrenmünze des K. 
Bayr. Ludwig ⸗Ordens zu verleihen, 


Seine Majeftär der König haben 
unterm 19. März 1. Is. dem Bürger: 
meifter Johann Weiß zu Schönenberg, 
kandtkommiſſariats Homburg im Rheinkreife, 
jur lohnenden Anerkennung der Verbienfte 
weiche fich derſelbe während einer 18jaͤhri⸗ 
gen Amtsfuͤhrung bezüglich des ſittlichen 


Zuftandes der ihm aitverftanten Gemeind; 


en, der Verbeſſerung der Gemeinde : Ans 
falten und der Verinehrung der Gemein: 
deeinfünfte, der Erhöhung des Wohlſtandes 
feiner Verwalteten, dann durch feine Wirk; 
ſamkeit ale Polizei: Beamter und durch 
treue Anhänglichkeit erworben, die ſil⸗ 
berne Civil-Verdienſt⸗ Medaille allerhuld⸗ 
reichſt zu verleihen geruht. 











— — 


Titelverleihung. 


Seine Majeſtaͤt der Koͤnig ha— 
ben Sich unterm 25. März 1. Ze. aller: 
gnädtgft bewogen gefunden, dem bürger: 
lichen Drechsiermeifter Fidel Stoffel da; 
hier den Titel eines Hofdrechslers ju ver 
leihen. 
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K. Allerhoͤchſte Genehmigung zur Ber 
leihung des Titels „ſtandesherrlicher 
Juſtizrath.“ 


Seine Majeſtaͤt der König har 
ben unterm 17. März I. Js. auf die von dem 
Heren Fürften zu Dettingen s Dettingen und 
Dettingen: Spielberg Durchlaucht vorgelegte 
Bitte allergnädigft zu bewilligen geruht, daß 
derſelbe dem fürftlichen Stadt, und Heres 
fhaftsrihter Bauer zur Belohnung feis 
ner feit längerer Zeit geleiſteten Dienfte den 
Titel eines Juſtizrathes mit dem Range eis 
nes wirffichen ftandesherrlichen Juſtizkanzlei⸗ 
rathes verleihe. 


Königl. Auerbochſt⸗ Zufriedenheits⸗ 
zeuqungen. 








Der verſtotbene Dekan und Pfarrer 
in Otterskirchen, Landgerichts Vilshofen, 
Priefter Andreas Gruber, welcher ſchon 
während feiner Rebenszeit Schule und Arme 
bedeutend beſchenkte, hat die Rofal:Armen: 
fonde von Otterskirchen, Kirchberg und Raths⸗ 
mannsdorf zu Univerſalerben ſeines rein 
5715 fl. 213 Pr. betragenden Machlaſſes 
eingefeßt. 

Seine Majeftde der König has 
ben unterm 28. Februar I. Is. allergnädigft 
zu befehlen geruht, daß diefe bedeutende 
und für die Armen der genannten Gemeinden 
hoͤchſt wohlchätige Stiftung fammt dem 
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Ausdrucke Allerböhft Ihr es Wohlge⸗ 
fallens durch das Regierungs-Blatt 
zur allgemeinen Kenntniß gebracht werde. 


Der am 31. Juli v. Je. verlebte Be⸗ 
nefiziar Franz Paul Mayer von Münden 
hat dem K. Lyzeum in Freifing die Summe 
von 4000 fl. mit der Beftimmung geſchenkt, 
daß deren Rente zur Unterftügung armer, 
duch Fleiß und Sittlichkeit ſich auszeichnens 
den Lyjzeiſten vorzugsweife folder, welche 
fi dem Priefterftande zu widmen gebenfen, 
verwendet werdr. 


Seine Majeftät der König har 
ben unterm 1. März 1. Is. allergnädigft 
zu befehlen geruht, daß diefe edelmuͤthige 
und mwohlthätige Stiftung ſammt dem Aus: 
drucke des befonderen Allerhoͤchſten 
Wohlgefallens durch das Regierungs— 
Blatt zur allgemeinen Kenntniß gebracht 
werde. 
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Verleihung von Gewerbs- Privilegien. 


Seine Majeftät der König ha— 
ben unterm 2. November 1836 dem Müller 
Segl zu Sagmühle, Bandgerihts Wolf⸗ 
ftein im Unterdonaufreife, ein Gewerbss 
Privilegium auf Verfertigung einer neuen 
Art Refonanzbodenbrerter «für den Zeitraum 
von zehm Jahren zu ertheilen geruht. 


Seine Majeftär der König haben 
unterm 21. Jänner 1.8. geruht dem Kamms 
fabrifanten Peter Bät aus Nürnberg ein 
Gewerbe: Privilegium auf Verfertigung zu: 
fammengefegter elfenbeinerner Kämme für 
den Zeitraum von zehn Jahren zu ertheilen. 


Seine Majeftär der Köntg ba: 
ben unterm 5. Februar 1. Is. dem Klavier: 
macher Johann Eihenauer aus Speier 
im Rheinfreife ein Gewerbs : Privilegium 
auf deffen Erfindung eines jogenannten Sai⸗ 
tenhalters bei Pianoforte für den Zeitraum 
von fünf Jahren zu errheilen geruht. 
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| Negierungs-Blatı 


für 


Koͤnigreich 
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Muͤnchen, Samſtag den 15. April 1837. 
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Bekanntmachung, j und den Rentäntern ift zu erwarten, daß 
den Fortgang.der Zehentfirirung im Jahre 1836 auch die Hinderniffe, melde der Zehent: 
betreffend. firieung in einigen Gegenden entgegen ges 


on fanden, auf geeignete Weiſe werden bes 
8. Staatsminifterium der Finanzen. ſeitigt werden. 
Münden den 10 April 1837. 
Auf Seiner Majeftär des Königs 
allerhödhften Befehl: 


Aus der anliegenden Weberficht geht 
hervor, daß das Zehentfirirungsgefchäft in 
dem Jahre 1836 einen befriedigenden Fort: j 
rer FE u 

Bon der Thätigkeit der treffenden der Generalfehtetär ; 
Kreisregierungen, Kammern der Finanzen, Gietl. 
21 
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München den 10. April 1837, ' 
Königlihes Staates 
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Minifberium der Finanzen. 
j [hingen 


Der Generalfetretär : 
Bietl. 
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263 
Dienſtes-Nachrichten. 


Seine Majeſtaͤt der König ba: 
ben Sich allergnädigft bewogen gefunden, 
unterm 8. April L. Is. die bei dem 
Kreis: Medizinalausfchuffe des Oberdonau⸗ 
kreiſes erledigte Stelle eines Mitgliedes aus 
der Klaffe der praftifchen Chemiker dem 
Aporhefer Rudolph Roch in Augsburg zu 
verleihen; 


unterm 9. April I. Is. das Landge: 
richesphufifat Hofheim im Untermainkreife 
dem bisherigen Gerichtsarzte des Landge: 
richtsbezirkes Rothenbuch in demfelben Kreife, 
Dr. Joſeph Weber, auf geftellte Bitte 
zu übertragen; 


das Landgerichtsphufifat Rothenbuch 
dem Kantonsarzte Dr. Friedsih Medicus 
zu Meuhornbah im Rheinfreife, auf fein 
Verfeßungsgefuh, und 


das biedurch erledigte Kantonsphyſikat 
zweiter Klaffe Neuhornbach in proviforifcher 
Eigenfchaft dem bisherigen praftifchen Arzte 
Med. Dr. Joſeph Neunert zu Poͤttmes, 
Landgerichts Rain, zu verleihen. 





Seine Majeftät der König ha: 
ben unterm 13. Apritl. Js. Sich allergnd: 
digft bewogen gefunden, den Rechnungs; 
fommifjär der Regierungsfinanzfamıner des 
Dberdonaufreifes, Alois v. Fernberg von 
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dem Antritte der ihm bei genannter Kreis: 
tegierung verlichenen Regiftratorftelle zu ent: 
binden, diefe Stelle dem quieszirten Regier— 
ungsfanzelliften und funftionirenden Erpedi: 
tor der erwähnten Regierung, Ant. Schmid 
von Mayenberg zu verleihen, und zum 
Offizianten der Staatsfehuldentilgungs:Spe: 
zialfaffe Augsburg den zum Rechnungskom— 
miffär bei der Regierungsfinanzfanımer des 
Dberdonaufreifes beftimme gewefenen vormas 
ligen Grenzoberfontrofeur s Berwefer, Fried⸗ 
eich Karl Barennes, in proviforifcher Eis 
gehfchaft zu ernennen. 


Pfarreien: u. Benefizien-WVerleihungen ; 
Präfentations » Beftätigungen. 


Seine Majeftdr der König has ° 
ben folgende Patholifche Pfarreien und 
Benefizien allergnädigit zu verleihen geruht : 

unterm 4. April I. Is. die Pfarrei 
Dietersficchen, Landgerichts Neunburg v. W. 
im Regenfreife, dem Pfarramtöfandidaten 
Priefter Adam Mener, ;. 3. Cooperator 
in Haslbach, Landgerichts Mitterfels; 

unterm 6. April I. Is. das einfache 
Benefizium in Ganacker, Landgerichts Landau 
im Unterbonaufreife, dem Pfarramtsfandis 
daten und dermaligen Cooperator in Pils 
fing, desfelben Landgerichts, Priefter Mars 
tin Bruͤndl 


und unterm 10, April 1. Is. die Pfars 
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rei Koligheim, Landgerichts Volkach im Un; 
termainfreife, dem Pfarramts s Kandidaten 
Priefter Friedeih Städler, Kaplan in 
Gerolzhofen, Landgerichts gleichen Namens. 


Seine Majeftät der König haben 
unterm 10. Ypril I. Js. zu genehmigen ge: 
ruht, daß von dem Bifchofe in Eichſtaͤdt 
die fach, Pfarrei St. Veit, Herrfchafts: 
gerichts Ellingen im Rezatfreife, dem bis: 
herigen Pfarrer in Hainsberg, Landgerichts 
Riedenburg, Priefter Mar Raus; - 

die fach. Pfarrei Titting, Landgerichts 
Greding in demfelben Kreife, dem bisheris 
gen Pfarrer in Traunfeld, Landgerichts Kaftl, 
Priefter Joſehh Weber, und 

die fach. Pfarrei Fiegenftall, Landge— 
richts Hifpoftftein in demfelben Kreife, dem 
bisherigen Erpofitus in MWeinsfeld, desfel: 
ben Landgerichts, Priefter Johann Georg 
Biber, verliehen werde. 


Seine Majeftät der König ba 
ben unterm 6. April I. Ss. die erledigte 
proteftantifche Pfarrftelle zu Mußbach, 
Dekanats Neuftadt an der Hardt im Rheins 
kreife, dem bisherigen Pfarrer zu Saufen: 
beim, Defanats Frankenthal, Joh. Ehrift. 
Friedrich Grün, allergnädigft zu verleihen 
geruht. 


Landrath des Obermainfreifes. 
Seine Majeſtaͤt der König haben 





unterm 8. April l. Is. Folgende zu Mitglie⸗ 
dern des Landrathes des Obermainfreifes zu 
ernennen geruht: 
1. 
1) den erblihen Reichsrath,, Herrn Grafen 
von Drtenburg, 
2) den erblichen Reichsrath, Herrn Grafen - 
von Giech, 
I. 
3) den Öutsbefiger, Chriftian von fand: | 
graf, 
4) den Öutsbefiger, Karl Ernft Freiheren 
von Hirfhberg, 
5) den Öursbefiger, Franz Ludwig Freiheren 
von Künsberg, 
IL. 
6) den Farholifchen Pfarrer, Conrad Mahr 
zu Stadtſteinach, 
7) den katholiſchen Pfarret, Franz Auguft 
Bauer zu Kronad), 
8) den proteftantifchen Pfarrer, Dr. Joh. 
Georg Rubner zu Wunfledel, 
IV. 
9) den Großhändler und Magiftrarsrarh, 
Morig Heerdegen zu Hof, 
10) den Magiftratsrarh, Caspar Schmidt 
zu Bamberg, 
11) den Magiſtratsrath, Friedrich Bir 
ner zu Bayreuth, 
12) den Kentenverwalter, Chriftoph Franz 
Herrmann, ju Bamberg, 
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13) den Kaufmann, Friedrih Chriſtoph 
Grünfer zu Eulmbad, ' 

14) den Kaufmann und WBürgermeifter, 
Wilhelm Meinel zu XBunfiedel, 


V. 

15) den Grafen Julius von Thuͤrheim 
zu Carolinenreuth, 

16) den Gaſtwirth, Heinrich Gampert 
zu Unterlangenſtadt, 

17) den Gaſtwirth, Benedikt Mehl zu 
Neunfichen am Brand, 

18) den Gaftwirch, Georg Hübner zu 
Dberfonnersreneh, 
19) den Bürgermeifter, Georg Friedrich von 
Oerthel zu Hof, 
20) den Hammergursbefißer, Chriftian End; 
von Wed zu Dorfchenhammer bei 
Schauenftein, 

21) den Hammergussbefiger, Bened. Olaf 
zu Melfauerhammer, 

22) den Kaufmann, Kaspar Zambelli zu 
Pottenftein, 

23) den Phitipp Jeunes zu Seßlach, 

24) den Gaftwirch, Joſeph Krauß, zu 
Kirchehrenbach, 

25) den Gaſtwirth, Fr Lothar Rinecker 
zu Scheßlitz, 

26) den Gaſtwirth, Norbert Krauß zu 
Waldfaffen. 
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Drdensverleihungen. 


Seine Majeſtaͤt der König ha 
ben unterm 24. März I. Is. dem Gemein: 
devorfteher, Johann Kegelsberger, zu 
Deining, Landgerichts Wolfrachshaufen im 
Sfarfreife, welcher fich während einer bereits 
25jährigen Amtsführung durch Beförderung 
der Randesfultur, namentlich durch Bewirk⸗ 
ung der fo winfchensiwerthen, den Bodener⸗ 
trag und den Wohlſtand fo fehr erhöhenden 
Arrondirungen, duch Emporbringung der 
Dbftbaumzucht, durch Thaͤtigkeit für Hagel: 
verficherungen, dann Durch zweckmaͤßige und 
uneigennüßige Beihilfe und Leitung bei Her: 
ftellung der Difirifts- und Gemeindewege, 
ducch eifrige Handhabung der Dienftborenords 
hung, der Dorf: und Feldpolizei, durch wohl: 
wollendes und erfolareiches Wirken in ber 
Difteifts: und Armenpflege, namentlich durch 
Befeitigung des Straßenbertels, durch Muth 
und Thaͤtigkeit bei Feuersbrünften, fo wie 
durch erhebliche Opfer für religiöfe und ge: 
meinnüßige Zwecke ausgezeichnet hat, die ſil⸗ 
berne Eivilverdienftmedaille allergnädigft zu 
verleihen geruht. 


Seine Majeftär der König har 
ben unterm 28. März I. Is. dem Stif— 
tungspfleger Thomas Sindel zu Burk, 
Landgerichts Waffertrüdingen im Negarfreife, 
in fohnender Anerkennung der Verdienſte/ 
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welche fich derfelbe während einer Z1jähriz 
gen Dienftzeit als Gemeindepfleger und waͤh⸗ 
rend 34 Jahre langer Führung des Stif— 
tungspflegeramtes durch treue Pflichterfül: 
Img, Puͤnktlichkeit und Ordnung, befonders 
aber um die Bewirthſchaftung des zum Kir: 
henvermögen gehörigen Waldes, nament: 
fih durch Nachpflanzung von Eichen erwors 
ben, die filberne Eivilverbieuft : Medaille 
allerhufdreichft zu verleihen geruht. 


Seine Majeftär der König haben 
Sid unterm 19. März I. Is. allergnädigft 
bewogen gefunden , dem proteftantifchen Pfar: 
ter Friedrich Jakob Eulmann zu Nieder: 
firchen die Ehrenmünze des K. Bayerifchen 
Ludwigordens zu verleihen. 








K. Aller. Genebmigung zur Annahme 
einer fremden Dekoration. 
Seine Majeftätder König haben 
Sich unterm 29. März 1. Is. allergnädigft 
bewogen gefunden, dem Föniglich griechifchen 
Medizinalrathe Dr. Dokauer zu Bam: 
berg die Erlaubniß zu ertheilen, das ihm 
von Geiner Majeftät dem Könige 
Otto von Griechenland verliehene filberne 
Ritterkreuz des Kgl. griechiſchen Erloͤſer⸗ 
Ordens annehmen und tragen zu duͤrfen. 


Erhebung in den Adelsſtand des 
Koͤnigreichs. 


Seine Majeſtaͤt der König haben 
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Stich unterm 28. Jaͤuner 1. J. allergnaͤdigſt 
bewogen gefunden, den churfürftfich Heffifchen 
geheimen Medizinalrath, Ritter des Civil; 
verdienftordens der banerifchen Krone, Dr. 
Ludwig von Möller, famme feinen recht: 
mäßigen Nachfommen beiderlei Gefchlechtes 
in den Adelftand des Königreichs zu et: 
heben. ' 





K. Allerh. Zufriedenheits-⸗Bezeugung. 


Der zu Duͤrkheim im Rheinkreiſe ver: 
lebte K. Notar Koch har der Stadtge— 
meinde Dürfheim eine Summe von 600 fl. 
teftamentarifch zugewendet, um dafelbft ent⸗ 
weder eine Wafjerleitung aus einer noch auf⸗ 
zufuchenden Quelle anzulegen oder bei Er 
manglung einer folcen, eiferne Deicheln für 
die fhon beftehende Wafferleitung aus dem 
Bornthale anzufchaffen. 

Zur Entrichtung diefes Legates geſtat⸗ 
tete er den Erben einen, jedoch nicht über 
10 Jahre fich erftrecfenden Termin, mit dem 
Vorbehalte, daß die bisher in feinem Haufe 
benüßte und bezahlte Waſſerleitung nicht 
unterbrochen werden dürfe. 

Die Erben haben nicht nur den Ber 
trag von 600 fl. fogleich zu erlegen ſich be: 
reit erflärt, fondern auch auf den erwähnten 
Vorbehalt verzichtet. 

Indem Seine Majeftär der Kb: 
nig in Gemäßheit der Art. 910 und 937 
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des im Nheinfreife geltenden Eivilgefegbuch: 
es, dann des K. Dekrets vom 12. Auguft 
1807, die allerhoͤchſte Ermächtigung zur 
Annahme diefer Schenkung ertheilten, ges 
ruhten Allerhoͤchſtdie ſelben zugleich 
zu befehlen, daß dieſe gemeinnuͤtzige, den 
Stifter, wie deſſen Erben ehrende Handlung 
ſammt dem Ausdrucke Allerhoͤchſtihres 
Wohlgefallens duch das Regierung: 
Blatt zur allgemeinen Kenntniß gebracht 
werde. ee: 





Verleihung don Gewerbs⸗Privilegien. 

Seine Majeftät der König haben 
unterm 22, Dezember v. Is. dem bürger: 
lichen Tifchlermeifter, Leonhard Mengele 
aus München ein Gewerbsprivilegium auf 
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die Erfindung einer neuen Art Linir⸗Ma— 
fhine für den Zeitraum von fünf Jahren, 
fo wie dem Friedrich Marks aus Konig 
im Königreihe Preußen, dermalzu München, 
unterm 30. Jänner I. Is. auf ein verbeffer: 
tes Verfahren zum Defatiren und Appretis 
ven wollener Tücher und alter Kleider für den 
Zeitraum von acht Jahren zu ertheilen ges 
ruht. 





Seine Mojeftät der König haben 
unterm 3. März I. Is. den Gebrüdern Bes 
ftelmayer zu Miürnberg, ein Gewerbsprir 
vilegium auf ein neues durch mechanifche 
Kräfte bewirftes Verfahren zum Nöften des 
Rauchtabafs für den Zeitraum von zehn Jah: 
ten zu ertheifen geruht. 
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Negierungs-Blatt: 





Nro. 17. 





Münden, Samftag den 22. Mpril 1837. 
ee een 
Inhalt: 

Berauntmadung, die afiatifhe Brechruht betreffend. — Dienftesnahrichten. — Parreien: und VBenefizien: 

Berleipungen, Präfentationd: Beftätigungen. — Yandrath des Rezattreiſes. — Landrath des Unterdonan: 


freifes. — Drbensverleibungen. — $. Allerhoͤdſte Genehmigung zur Unnahme bes Titels: „fuͤrſtil⸗ 
Ser Hofrath."" — Verleihung von Gewerbe - Brivfiegien ; 


Bekanntmachung, . beamte und Aerzte aus alerhöchftem Yuftrage 
die aſiatiſche Brechruhr betreffend. mit Bezeugung ber Königlichen Zufrieden: 
Bi . beit, bekannt gemacht. 
K. Staatsminifterium des Innern. 1. Haupt: und Refidenz: Stadt 
Nachträglich zu der Bekanntmachung Münden: 
vom 23. März I. Is. werden nachfolgende, Der Magiftrarsrarh Wendling; 
aus Anlaß der epibemifchen Brechruhr im das Mitglied des Armenpflegfchafts: 
Öffentlichen Dienfte verwendete Verwaltungs: rathes, 8. Kammerfourier von Reichel; 
22 
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der K. Regimentsarzt Dr. Hand: 
ſchuh, als fpäter eingetretenes Mitglied 
der Sanitätsfommiffion; 


der Aſſiſtenzarzt des allgemeinen ſtaͤdti⸗ 
ſchen Krankenhauſes, Dr. Reiſch. 
U. Augsburg. 


Der K. Kreis: und Stadtgerichtsarit, 
Mitglied des Kreis: Medizinalausfhufles 
für den Oberdonaufreis, Dr. Winder; 


der praftifche Arzt und Mitglied des 


Kreis: Medizinalausfchuffes für dem Ober⸗ 


donaukreis, Dr. Caron du Val. 


11. Mittenwald. 
Der Bürgermeifter Joh. Knilling; 


München den 14. April 1837. 


Dr. 
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der als Aſſiſtenzarzt daſelbſt verwendete 
Berger. 

IV. Altoͤtting. 
Der Gemeindevorſteher Mofer. 


V. Neudtting. 
Der Bürgermeifter Martin Michael. 


VL Uffenheim. 
Der 8. Landrichter Nieß; 
der Bürgermeifter Karl Naffj- 


VII Dferfee. 


Der Gemeindevorfteher Joſeph Reis 
ter, und E 


Bernhard Roſenbuſch. 


Auf Seiner Königlihen Majeftät allerhoͤchſten Befehl: 


Fuͤrſt o. Oettingen⸗Wallerſtein. 


Durch den Miniſter 
der General: Sekretär: 
Fr. v. Kobell, 


ar 
Dienſtes-Nachrichten. 


Seine Majeftät der König ha: 
ben Sich allergnäbdigft bewogen gefunden, 
mterm 10. April I. Is. auf die zu Augs: 
burg erledigte Advofatenftelle den Advokaten 
Dr. $riedrich Ferdinand von Kerftorf-zu 
Aſchaffenburg auf allerunterchänigftes Anz 
fuhen zu verfegen, und die dadurch am’ 
Kreis: und Stadtgerichte Afchaffenburg er: 
fedigte Advofatenftelle dem Acceſſiſten des 
Appellationsgerichts für den Untermainfreis, 
Kaspar Ströhlein, zu verleihen; 


unterm 15. April I. Ss. die bei dem 
Kreis » Medizinalausfchuffe des Rheinfreifes 
erledigte Stelle eines Mitgliedes aus der 
Klaffe der Veterinaͤraͤrzte dem bisherigen 
Bezirks: Thierarzte von Kufel, Carl Döws 
ner zu Speyer, zu verleihen; 


unterm 16. April I. Is. auf das Ge: 
richtsphufifat des Landgerichtsbezirkes Weis 
fer im Dberdonaufreife den bisherigen Ge: 
richtsarje des Landgerixhtsbezirfes Lindau in 
demfelben Kreife, Dr. Rudolph Heinrich, 
feiner allerunterthänigften Bitte entfprechend, 
zu berufen; 


als Gerichtsarzt des Landgerichts Lindau 
den Armenarzt der Haupt: und Reſidenzſtadt 
Münden, praktifchen Arzt Med. Dr. Bo: 
nifazius Müller, in proviforifcher Eigen: 
ſchaft zu ernennen; 
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das Phyſikat des Randgerichts Wertingen 
im Oberdonaukreiſe dem bisherigen Gerichts 
arzte des Landgerichtsbezirfes Portenftein , 
Dr. Thomas Goͤtz, auf fein allerunterchäs 
nigftes Verfeßungsgefuch zu verleihen, und 
das Gerichtsphyſikat des Landgerichts⸗ 
bezirkes Pottenftein im Obermainfreife dem 
bisherigen praftifchen Arjte Med. Dr, So: 
fepd Gangfofner in Regensburg, in 
proviſoriſcher Eigenfhaft zu übertragen. 


Seine Majeftär der König haben 
unterm 16. April I. Is. die erledigte Stelle 
eines Subregens in dem Georgianifchen Efer 
tifal-Seminar zu München dem bisherigen 
Präfekten in dem Schullehrerfeminar in Dil: 
lingen , Priefter Dr. Leonhard Mußbaum, 
in proviforifcher Eigenfchaft zn übertragen 
geruht. 


Pfarreien: u. Benefizien-Verleihungen; 
Präfentationg » Beftärigungen. 





- Seine Majeftär der König har 
ben folgende katholiſche Pfarreien und 
Benefizien allergnädigft zu verleihen geruht: 

unterm 11. April 1, Is. die Pfarrei 
St. Burkhard in Würzburg im „Unter: 
mainfreife dem bisherigen Pfarrer und Dis 
ftrifes-:Schulinfpeftor in Ebenhaufen, Lands 
gerichts Euerdorf, Priefter Johann Adam 
Neuland; j 
22* 
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unterm 15. April 1. Ye, die Pfarrei 
Abbah, Landgerichts Kelheim im Regen: 
freife, dem bisherigen Pfarrer in Wolfs— 
buch, Landgerichts Riedenburg in demfelben 
Kreife, Priefter Martin Otto, und 


die Pfarrei Wolfsbuch dem Pfarramts: 
Fandidaten Priefter Joſeph Meiller, Coope: 
rator in Leonberg, Landgerichts Burglen: 
genfeld, dann 


die Pfarrei zu U. 2. Frau in Afchaffen: 
burg im Untermainfreife dem bisherigen 
Pfarrer in Schweinheim, Randger. Afchaffens 
burg, Priefter Jakob Wollbad; 


unterm 16. April [. Is. die Pfarrei 
Obervolkach, Landgerichts Volfah im Un: 
termainfreife, dem bisherigen Pfarrer in 
Ramsthal, Landgerichts Euerdorf, Priefter 
Lorenz; Röder; 


die Pfarrei Mietraching, Landgerichts 
Stadtamhof im Negenfreife, dem &isheri: 
gen Pfarrer in Wolkering, desfelben Land: 
gerichts, Priefter Fofepy Wallbrunn, 


und unterm 18. April I. Is. die Pfar: 
rei Kranzberg, Landgerichts Freifing im 
Iſarkreiſe, dem Pfarramtsfandidaten Prie; 
ftee Johann Evangeliit Mändl, Cooperas 
tor in Obertauffirchen, Laudgerichts Mühl: 
dorf. 


Seine Majeftär der König ha: 
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ben unterm 13. April I. Ye. zu genehmigen 
geruht, dag von dem Bifchofe in Eichftäde 
'die katholiſche Pfarrei Geligenporten, 
Landgerichts Neumarkt im Negenfreife, dem 
bisherigen Pfarrer in Kirchbuch, Landger 
richts Beilngries, Priefter Johann Mepo: 
muf Kummer; 


die fach. Pfarrei Senting, Landgerichts 
Ingolſtadt in demfelben Kreife, dem Lehrer 
an der fateinifhen Schule in Ingolſtadt, 
Priefter Benedife Kling; 


das Spitalbenefijium in Berding, 
Landgerichts Beilngries in demfelben Kreife, 
dem bisherigen Pfarrer in Treuchtlingen, 
Landgerichts Heidenheim, Priefter Johann 
Michael Urban, und — 


das Fruͤhmeßbenefizium zu Beilngries, 
Landgerichts gleichen Namens, dem bishe— 
rigen Pfarrer in Leibſtadt, Landgerichts 
Hilpoltſtein, Priefter Yof. Alois Schmidt, 


verliehen werde, 





Seine Majeftär der König ha 
ben unterm 13. April I. Is. von den durch 
die Freiherrlih von Wel ſer'ſche Patros 
natsherrfchaft zur Befegung der protes 
ſtantiſchen Pfarrei Beerbach, Defanars 
Erlangen im Rezarfreife, in Präfentation 
gebrachten beiden Pfarramtsfandidaten dem 
Johann Karl Konrad Heller, bisher 
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Pfarrvifar in Schwabah, die Allerhöchft 


landesfürftlihe Beftätigung zu ertheilen 


geruht. 


Seine Majeftät der König ha: 
ben alfergnädigft geruht, unterm 15. April 
1. Is. dem von dem Kirchenvorftande der 
proteftantifchsreformirten Gemeinde 
in Bayreuth im Dbermainkreife für die 
dortige proteftantifch s reformirte Pfarrftelle 
präfentirten Pfarramtsfandidaten Johannes 
Zorn aus Kempten die Allerhöchft landes- 
herrliche Betätigung zu ertheilen. 





Landrath des Rezatkreiſes. 


Seine Majeftär der König haben 
unterm 12. April I. Ss.jzu Mitgliedern des 
Landrathes des Rezatkreiſes Folgende zu 
ernennen geruht: 


I. 
1) den erblichen Reichsrath, Heren Joſeph 
Freiheren von Würzburg, 
2) den erblihen Reichsrath, Herren Grafen 
Karl zu Pappenheim, Erlaucht, 
1. 


3) den Gursbefiger, Karl Ludwig. Frei: 
herren Buirette von Oehlefeld, 

4) den Gutsbeſitzer, Freiheren Franz Georg 
von Crailsheim, 
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5) den ursbefiger, Ehriftoph Karl von 
Harsdorf zu Nürnberg, 


III. 
6) den Hofrath und Profeffor an ber 
Hochſchule zu Erlangen, Dr. Kod, 


IV. 


7) den proteftantifhen Pfarrer, ©. 4. 
Lehmus zu Rothenburg, 


8) den proteftantifchen Pfarrer, Chr. W. 
Goͤtz zu Ansbach, 


9) den Farholifhen Pfarrer, Anton Hauns 
fhild zu Stopfenheim, _ ° 


V. 
10) den Gerbermeiſter Johann Andreas 
Beer von Meuftade an der Aiſch, 
11) den Kaufmann und zweiten Bürgers 
meifter Johann Merkel zu Nürnberg, 


12) den Kaufmann und Vorſtand der 
Gemeinde : Bevollmächtigten, Kaspar 
Schmitt zu Erlangen, 


13) den Kaufmann und Gemeindebevolls 
mächtigten in Fürth, ©. 3. Billing, 

14) den Gaſtwirth und Bierbrauer Johann 
Georg Bühler zu Weiffenburg, 


15) den Bierbrauer und Vorſtand der Ger 
meinde + Bevollmächtigten, Wilhelm 
Brottengeier zu Altdorf. 
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VI 

16) den Gutsbeſitzer und Cemeindevorftand 
Johann Goͤppel von Rauenzell, Land: 
gerichts Herrieden, 

17) den Mühfbefiger und Magiftrarsrarh 

Kohann Nikolaus Schmitt von der 

Gauchsmuͤhle, Landgerichts Kadolzburg, 

den Bierbraner und Defonomen Hein: 

rich Leidig von Leutershaufen, 

19) den Bierbrauer Anton Wunderle 
von Monheim, 

20) den Gursbefiger Johann Georg Keim 
von Klenhaslah, Landgerichts Ans: 
bad), 

21) den Bierbraner Joh. Michael Rohm 
von Pichtenau, Landgerichts Kfofter: 
Heilsbronn , 

22) den Bierbrauer und Gaftwirch Johann 
Friedrich Wilhelm Hauffelt von 
Feuchtwang, 

23) den Wirth und Oekonomen Georg 

Dietrich Plank von Altenſittenbach, 

Landgerichts Hersbruck, 

den Miniſterialrath Franz Joſeph 

Haͤcker, Gutsbeſitzer zu Geilnau, Land: 

gerichts Rothenburg, 

25) den Fabrikanten Stephan. Jakobi zu 
Schwarzah, Landgerichts Schwabach, 

26) den Kaufmann Karl Jung von Uf: 
fenheim, 


48) 


24) 


— — — 
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27) den Qursbefiger Mar Freiheren von 
Welden zu Kleinerdlingen, Enge 
richts Mörblingen. " 





Landrath des Unterdonaufreifes. 


Seine Majeftätder König haben 
unterm 18, April 1. Is. zu Mitgliedern 
des Landrathes des Unterdonaukreiſes Fol: 
gende zu ernennen geruht: 

I. 

1) ben erblihen Reichsrath, Heren Mar 
Grafen von Arco auf Ballen; 

2) den erblichen Meichsrach, Herrn Mar 
Grafen von Preyſing-Lichtenegg— 
Moos, 

1L 

3) den Guisbeſitzer Karl Freiheren von 
Schacky zu Thierlftein, 

4) den Gutsbefiger Karl Theodor Grafen 
von Geldern auf Wildehurn, 

5) den Gursbefiger Anton Freiheren von 
Schrenk zu Haggn. 

II. 

6) den Pfarrer Michael Waldhaufer 
in Triftern, 

7) den Pfarrer Michael Denk in Regen, 

8) den Stadtpfarrer Georg Holzner in 
Paffau, 
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w. 

9) den Gaſtwirth Samuel Scherbauer 
in Cham, 

10) den Bierbrauer Andreas Borleyd: 
ner in Burghauſen, 


11) den Pofterpeditor und Brauer Bene 
dikt Rechenmacher in Dingolfing, 


42) den Mporheker Sebaſtian Ant. Seit 
in Deggendorf, 


.43) den Kaufmann Joſenh Pauer in 
Paflau, 
14) den Kaufmann Valentin Pummerer 
in Paſſau, 
V. 
15) den Bierbrauer Ignaz Schranf .in 
Kögting, 


16) den Bierbrauer Joſephh Loder in 
Meudtting, 

17) den Bierbrauer Mihael Kammer: 
maier in Pempfling, 

18) den Bierbrauer Loren; Ebner in 
Ganghofen, 

19) den Wirch Joſeph Hilz zu Zwifel, 

20) den Ölasfabrifanten Joſeph Maiern 
in Klingenbrunn, 

21) den Bierbrauer Joſeph Auer in Nie: 
deraltaich, 
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22) den Wirth Kaspar Aichberger auf 
der Nies, im Landgerichte Paffau, 

23) den Müller Ignaz Feiner in 
Schwarzach, 

24) ben Poſthalter Joſehh Muß in Pils 
fing, 

35) den Handelsmann Ignaz Friedl in 
Dbernzell, 

26) den Joſeph von Unfershofen in 
Birnbach. 


Ordensverleihung. 


Seine Majeſtaͤt der Koͤnig ha— 
ben Sich unterm 3. April 1. J. allergnd: 
digft bewogen gefunden, dem Schullehrer 
Anton Herzig zu Hohenmirsberg, Land: 
gerichts Pottenftein, die Ehrenmünze des 
Koͤnigl. Bayer. Ludwig:Orbens zu verleihen. 








Königl. Allerh. Genehmigung zur An: 
nahme des Titels „‚fürftlicher Hofrath.“ 


Seine Majeftät der König be 
ben unterm 16. April I. Is. allergnädigft 
zu genehmigen gerubt, daß dem fuͤrſtlich 
Fuggeriſchen Leib: und Gerichtsarzte Dr. 
Andreas Primus zu Babenhaufen in Ans 
betracht der von demfelben geleifteten viel» 
jährigen ausgezeichneten Dienfte der Titel 
eined „fuͤrſtlichen Hofrathes“ beigelegt 
werde. j 
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Verleihung von Gemwerbs- Privilegien. 





Seine Majeftät der König haben 
unterm 2. Mai 1835 allergnädigft geruht, 
dem Buchbinder Roͤ ſer zu Nürnberg. ein 
Gewerbsprivilegium auf Einführung der 
Fabrifation von Gold-, Semilor:, Silber, 


Matts und Glanz: durchbrochenen und uns 


durchbrochenen Papier-Borduͤren für ben 
Zeitraum von zehn Jahren zu ertheilen. 
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Seine Majeſtaͤt der König haben 
unterm 4. März I. Is. dem Mechanikus 
Ehriftian Wilhelm Schönherraus Schnee⸗ 
berg, im Königreihe Sachfen, ein Gewerbe: 
privilegium auf feine nenerfundene Webe⸗ 


und Schlihtmafhine für den Zeitraum von 


vier Jahren zu ertheifen geruht. 





BDBeridtigung. 
Im Stüd 16. Seite 266. des Regierungse 
Blattes 1. J. ift Zeile 6. u. 8. v. 0. nach den 
Worten Herren Grafen von DOrtenburg und 


«von Gied) das Prädikat „Erlaucht““ zu feßen. 
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Nro. 18. 
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das 


S 


Bayern. 


ne — 


Muͤnchen, Donnerftag den 27. April 1837. 





Jahbalt: 
8. Ulerhödfte Verorduung, Miünzverbältniffe betreffend. — Dienfteönawrihten. — Pfarreien : Berleihun: 
gen; Präfentationd:Beftätigungen. — Landwehr des Könlgreihe. — Drdensverleibungen. — Litelver: 


leipung. 


—— — e —— — a nn 


K. Allerhoͤchſte Verordnung, 
Münzverhaͤltniſſe betreffend. 


Ludwig 
bon Gottes Gnaden König von Bayern, 
Pfalsgeaf bey Rhein, 
Herzog von Bayern, Franken und in 
Schwaben ꝛc. ıc. 
Aus Veranlaſſung der — in einigen 


Nachbarſtaaten — hinfichtlih der Muͤnz⸗ 
Verhaͤltniſſe getroffenen Anordnungen und 
Maafregeln, finden Wir Uns bewogen zu 
verfügen, was folgt: 


I. 


Der Kurswerth der BiertelssKroneuthaler 
23 
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ift von 404 fr. auf 39 fr. ſowohl für den Pri⸗ 
vatverkehr, als bei den ſaͤmmtlichen Staats⸗ 
kaſſen des Koͤnigreichs, herabgeſetzt. 
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II. 
Dieſe Anordnung tritt mit dem Tage 
dieſer Bekanntmachung in Wirkſamkeit. 


Gegeben Muͤnchen den 26. April 1837. 





Ludwig. 
2 v. Wirfhinger. 
Auf Königlich Allerhöchiten Befehl: 
der General: Sekretär: 
Gietl. 
Dienſtes-Nachrichten. kreiſe proviſoriſch dem bisherigen Religions: 





Seine Majeſtaͤt der Koͤnig haben 
Sich vermöge allerhöchften Referipts vom 16. 
April 1. Is. allergnädigft bewogen gefuns 
den, die bei-dem Kreis: und Stadtgerichte 
München erledigte Protofolliften -Stelle dem 
Acceſſiſten des Appellationsgerichts für den 
Iſarkreis, Alois Zoͤhnle in proviforifcher 
Eigenſchaft zu verleihen ; 

unter dem 22. April I. Is. dem Ly— 
cealprofeffor Dr. Löhnis zu Afchaffenburg 
die Behufs der Annahme eines von der 
Großherzoglih Heſſiſchen Regierung erhal; 
tenen Rufes an die Univerfiräe Giefen nach: 
gefuchte ntlaffung; aus Allerhöchftihrem 
Dienfte zu bewilligen, und 

die hiedurch fih eröffnende Lehrftelle 
der Eregefe und Hebräifchen Sprache an dem 
kyceum zu Afchaffenburg im Untermains 


Lehrer des dortigen Gymnaſiums, Priejter 
Sofeph Anton Kuhn; 

ferner Die bei dem Wechfelgerichte IL. 
Inſtanz zu Bamberg erledigte Rathſtelle 
dem Affeffor des Appellationsgerichts für 
den Obermainfreis Joſeph Sei zu ver: 
leihen. 


Seine Majeftät der König has 
ben unterm 24, April 1. 3. dem Rathe und 
Regierungs:Sefretär bei der k. Regierung 
des Untermainfreifes, Carl Theodor Freiheren 
von Öemmingen, bie auf den Grund 
legalen Nachweifes über die Zerrüttung feis 
ner Gefundheit allerunterthänigft erbetene 
zeitliche Quiescen; nach $. 22. lit. D, der 
IX. Beilage zur Verfaffungsurfunde auf die 
von amtlichen Aerzten zu feiner Wiederher⸗ 
ftellung nothwendig erfannte Dauer eines 
Jahres zu bewilligen, fofort 
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an deffen Stelle als Sefretär bei. ber 
Regierung des Untermainfreifes, in provi⸗ 
forifcher Eigenfhaft, den Regierungs :Ge: 
fretär II. Klaffe bei der Kammer des Innern, 
Nikolaus Koch, zu befördern, und 

auf die hiedurch bei der Regierung des 
Untermainfreifes, Kammer des Innern, er: 
fedigte Sefretärsftelle I. Klaffe, in provis 
ſoriſcher Eigenfhaft, den Mathsacceffiften 
der Regierung des Untermainfreifes, K. d. 
%, Philipp Freiheren von Zu:Rhein, zu 
ernennen, und 

unterm 26. April I. J. den Rentbe: 
amten Johann Michael Faller zu Dahn 
auf das Rentamt Grünftade zu verfeßen 
geruht. 


Pfarreien-Verleihungen; Praͤſenta⸗ 
tions⸗Beſtaͤtigungen. 


Seine Majeſtaͤt der Koͤnig haben 
unter dem 22. April l. Is. die katholiſche 
Pfarrei Frieding, Landgerichts Starnberg 
im Iſarkreiſe, dem bisherigen Pfarrer in 
Steinfirchen, Landgerichts Pfaffenhofen, 
Priefter Johann Nepomuf Schober zu 
übertragen geruht. 


Seine Majeftär der König ha: 
ben unterm 24, April I. Is. die Patholis 
fhe Pfarrei Schongau, Landgerichts glei: 
hen Namens im Sfarfreife, dem von der 


K. Ludwig: Marimilians : Univerfitäe Muͤu⸗ 
chen hierauf nominirten Priefter Lorenz 
Gruber, bisherigen Pfarrer und Diftrifts- 
Schulinſpektor in Eching, Landgerichts Rande: 
berg, zu übertragen geruht. 


Geine Majeftät der König ha: 
ben unter dem 20. April. I. Is. die er. 
ledigte proteftantifche Pfarrftelle zu Markt 
Dahsbah, Defanars Uhlfeld im Rezat: 
Kreife, dem bisherigeu Pfarrer zu Auerns 
heim, Defanars Dittenheim, Georg Karl 
Wilhelm Adam Helfreich, zu verleihen 
geruht. 


Seine Majeftät der König haben 
unterm 24, April I. Is. die erledigte vierte 
Pfarrftelle an der proteftantifhen Haupt: 
kirche in Fuͤrth im Rezatkreiſe dem bisheri: 
gen Prediger an der Auferftehungstirche da= 
ſelbſt, Johann Lorenz Krauffold, dann 
die dadurch in Erledigung fommende Pre: 
digerftelle an der Auferftehungsfirche dem 
bisherigen Vifare in Fürch, Friedrich Theo: 
dor Eduard Lehmus, zu verleihen geruht. 


Seine Majeftät der König ha: 
ben unter dem 21, April I. Is. der von 


des Heren Herzogs Marimilian in Bayern 


Hoheit, für den Pfarramtscaudiraten Heinz 
rich Friedrich Teicher ausgeftellten Prä: 
fentation auf die proreftantifche Pfarrei Her 
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reth, Dekanats Michelau im Obermain⸗ 
Kreiſe, die landesherrliche Beſtaͤtigung zu 
ertheilen geruht. 





Seine Majeftät der König haben 
allergnädigft geruht unter dem 22. April I. Is. 
dee von dem Friedrih von Halder ju 
Yugsburg, als Patron, für den Pfarramts: 
Sanditaten und bisherigen Pfarrverweſer 
zu Langenerringen, Karl Matthias Thenn 
aus Augsburg, ausgefteliten Präfentation 
auf die proteftaneifche Pfarrei Burtenbach 
Dekanats Leipheim im Oberdonaukreiſe, die 
allerhoͤchſt landesherrliche Beſtaͤtigung zu 
ertheilen. 





Landwehr des Koͤnigreichs. 


Seine Majeftät der König ha— 
ben unterm 16. Apeil I. 3. den k. Forft: 
meifter Heinrich Freiheren von Scheben 
zu Waldfafen zum Major und Kommans 
danten des Landwehr : Bataillons des Land⸗ 
gerichtsbezirfes Waldſaſſen im Obermain: 
Preife, dann Ri 

unterm 19. April 1. 3. den adelichen 
Gutsbeſitzer Kark Grafen v. Rottenhan 
zu Merpbach zum Major und Commandans 
ten des Landwehr: Bataillons des Landge⸗ 
richtsbezirfes Ebern in demfelben Kreife, und 
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den k. Kämmerer und adelichen Cuts: 
befiger Heinrich Freiheren von der Tann 
zum Major. und Commandanten des aus 
dem Landgerichtsbezirfe Hilders und dem 
herrfchaftlichen Conuniſſariatsbezirke Tann 
gebildeten Landwehrbataillonsbe zirkes Tann 
in demſelben Kreiſe zu ernennen geruht. 





Ordensverleihungen. 


Seine Majeſtaͤt der König ha 
ben Sich allergnädigft bewogen gefunden, 
unterm 27. März. 5. dem Priefter Nifolaus 
Gerome, emeritirren Pfarrer von Altheim, 
Landkommiſſariats Zweibrüden ; 

dem Priefter Herrmann Eberhard, 
Pfarrer in Zeisfam, Landfommiffariats Berg: 
jabern, und 

unterm 6. April I. J. dem Senior und 
proteftantifchen Pfarrer Elericus zu Wer 
telsheim, Defanats Dittenheim, die Ehren: 
münze des Königl. Bayer. Ludwig : Ordens 
zu verleihen. 





Titelverleihung. 


Seine Majeſtaͤt der König haben 
Sich unterm 14. April I. J. allergnädigft ber 
wogen gefunden, beim hieſigen bürgerlichen 


"Buchhändler Philipp Jakob Bayer ben 


Titel eines Hofbuchhändfers zu verleihen. ' 





" Kegierungs-Blatt | 
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Münden, Mondtag den 1. Mai 1837. 
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JInbalt: 

Bekauntmachung bie weientiihen Ergebulſſe der Gemeinde: und Stiſtungs-Rechnungen In den Landgemeinden des 
Untermaintreifes für dad Jahr 1838 betr. — Iufammenftellung der Ergebniffe ſammtllcher Stiftung: 
Rechnungen der Landgemeinden des Untermainkreifes für das Jahre 1834. — Bufammenftelung der 
Ergebnife fämmtlicher Gemeinde: Rechnungen der Landgemeinden des Untermainfreifes für bad Jahr 
ln — Pfarreien: und Benefizien - Verleipungen, — Landwehr des Koͤnlgreichs. — Drbensver: 

ung. 





Bekanntmachu ng, vorerſt bezüglich des Untermainkreiſes zur oͤf⸗ 
die weſentlichen Ergebniſſe der Gemeinde- und Stifte fentlichen Kenntniß. 
ungs= Rechnungen in ben Landgemeinden des Uns “ München, den 6. April 1 837 
’ . * 


termainfreifes für das Jahr 184$ betreffend. 
re Auf Seiner Königlihen Majeftät 
allerhöchften Befehl: 


Das unterfertigte Staatsminifterium 
bringt in Gemäßheit der beftehenden Nor: 
men die nach Polizei » Diftriften verfaß: Fürft von Dettingen: Wallerftein. 


ten Weberfichten der wefentlichen Exgebniſſe Durch den Miniſter 
ſaͤmmtlicher Landgemeinde⸗ und Stiftungs⸗ der Generalſekretaͤr: 
Rechnungen für das Jahrn855 und zwar { Fr. v. Kobell. 
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Polizei⸗ 
Bezirke. 


Zufammen 
ber Ergebniffe fämmtliher Stiftungs: Nechnungen der Land 
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Einnahmen. Ausgaben, fand. Einnahmen. Aus: 
Aus dem; An Sur Auf ben Rentite Aus dem; än Guss; a.‘ 
venti: | ftenta: Auf diel Stift⸗ endes u, rentiren⸗ ftenta: SR -: 
venden | tions: | Summafxdminis | unge | Sum: hnicht ren⸗ Schut: Iven Ver⸗ tions: ! Sum: = 2 
Vermö: |Beiträ: ftration: |: Amed, | ma. Ätirendes | den, Ämögen. | Beiträ: — * 
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fl. fl. if 
Landgerichte: 
1} 

Alzenau 137101 679 8943. 93761007701 308) — — — 
Arnſtein 9402|28330| : 22339| 241854 328285. 0907| — — — 
Afchaffenburg | 19899) 816 12524 13173|149036| 71 | 303 — | 303 
Bifchofsheim m 224 9240 96641118013) — 75; 725| 800 
Brüdenau 5762| 614 5192| 56701135361 198 — — — 
Dettelbach 24502 756 17203] 18417128232208 60] — —4. — 
Ebern 7273| 384 3| 5906| 96105| 1580 196| 428] 624 
Eltmann 17942) 685 13773| 143871221969 1252 — — J— 
Euerndorf 27085| 134 15631; 16483]210569| 1250 — — — 
Gemünden 17755! 1226 5938]282972] 5999 En —_— — 
Gerolzhofen 16214| 391 5593| 6227/1313390) 1089 — — — 
Gleus dorf 10606 1063 12168| 12752 160402] 1519 — — — 
rg 9289| 116 6542| 7110| 84756, — — — — 
— 178981 129) 13117 15036]161894| — 50 5) 55 
ilders 5845: 953 1888 5393) za] — 132 a7| 179 
ofheim 20613 600 13508/245026) 1496 | 1357 385/1742 
omburg 8039| 521) 6047| 65001137174| 1005 _ — — 
arlftabt 45504 500 33756| 34915319136 12 768! 1345/2113 
Kiffingen 12631| 1875 10517] 11188|132347| 1752 724| 71311437 
[Risingen 12710 351 10115) 10511j172193| 11 _ _ | — 
einingen 21543) 374 14059) 14603]136389| — 576) 301: 877 
Königshofen 40682) 429| Al111] 1410) 29625) 31035|251196) 1199 | 424 1) 425 
gohr 10342) 265) 10607] 264] 5311, 55751101076 — — — — 
Marktſteft 5959| 6201 6570| ar) 4820 5o6rl 70015 ı7aa| 348! 410 758 





Karus 1 139836514203514404001 183021294286]31258814009500]22172 I 4953] 4360/9313} 


301. — 30% 
tellung - 
gemeinden des Untermainfreifes für das Jahr 183%. 
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Stiftungen für Wohlthätigkeit. 
gaben. Vermogens ſtand. Einnahmen. Ausgaben. Vermogensſtand. 
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— — — — — — _ — | — 
51 748 — | 1361 1050, 1205| 1579 — 
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— Vermögens j 
Polizei: Einnahmen. Ausgaben. Fe Cinnahbmen JAus— 
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Bezirke, Aus dem In Su Auf den Rentiren⸗ An Eu: 
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gen. | Vermögen inögen. | gen. | 
| | | | 
1} 
e/e|le« elele | a lee n. 
| | | 
ellerichſtadt 17656) 624| 182801 627 12782 13409| 210866| As 3 — Er) 1 
Münnerftadt 29315] 612) 29927| 571110311, 19882 1926131 — ir el 
Neuftadr 18566| 128 18694) 618 13253 13901| 121833) 13 — |! — | —I_ 
Obernburg 16011) 224 16235] 598110001].10599] 1as7a2 ar  —ı —! —]_ 
Ochfenfurr 6705/14136 20851] 1926/13131) 15057] 286169 25 30 78] 108] 4 
Orb 10151) 460] 10611] 651] 5821} 6472| 1225833 0 —ı — I — I — 
Rothenbuch 6862| 448 73101 236) 3046] 32821 70142: 1825] 1000 3093 6183 421 _ 
drringen 48093] 629) 49622] 1176131504| 32700] 529088] 1636| — | — — 
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x | 
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Rothenfels 19133] 94) 19227] 5306| 9210| 14516 165372) 5 —| —| -|- 
Rudenhauſen 1991 743 26921 5821 il 28071 sh 625811l — —| — I — 
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Pfarreien- u. Benefizien-Werleihungen. 


Seine Majeftät der König ha— 
ben unterm 26. April I, Is. die Farholifche 
Pfarrei March, Landgerichts Regen im Un: 
-terdonaufreife, dem bisherigen Pfarrer in 
Böbrah, Landgerichts Viechtach, Priefter 
Nifofaus Geiger, zu Abertragen geruht. 


Seine Majeftär der König haben 
unterm 28. April I. Is. die katholiſche 
Stadtpfarrei Naabburg, Landgerichts glei; 
hen Namens im Regenfreife, dem bisher 
rigen Pfarrer in Mitterteich, Landgerichts 
MWaldfaffen, Priefter Anton German; 

das Curatbenefizium Rottach, Landge⸗ 
richts Sonthofen im Oberdonaukreiſe, dem 
Prieſter Joſeph Anton Boͤck, d. 3. Pfarr: 
vikar in Oberreitenau, Landgerichts Lindau, 

und das Curatbenefizium Unterrieden, 
Landgerichts Mindelheim im Oberdonau⸗ 
kreiſe, dem Pfarramtskandidaten Georg 
Schwarz, bisherigen Pfarrvikar in Reich 
olzried, Landgerichts Groͤnenbach zu über; 
tragen geruht. 
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Landwehr des Königreichs. 


Seine Majeftär der König ha: 
ben unterm 21. April I. Is. den adelichen 
Gursbefiger Albert Freiheren von Se den: 
dorf zu Wonfurt zum Major und Com; 
mandanten des Landwehrbataillons des Lands 
gerichts » Bezirkes Haßfurt im Untermain; 
freife, und 


den adelichen Gutsbeſitzer Herrmann 
Freiheren von Rottenhan zu Kentweins: 
dorf zum Major und Commandanten des 
Landwehrbataillons des Randgerichtsbezirfes 
Gleusdorf in bemfelben Kreife, zu ernennen 
geruht. 


Ordensverleihung. 


Seine Majeſtaͤt der Koͤnig ha— 
ben Sich unterm 14. April I. Is. aller: 
gnädigft bewogen gefunden, dem Magiftrats: 
dienee Chriftian Ulrich zu Schweinfurt 
die Ehrenmünze des K. Bayer. Ludwig: 
Drdens zu verleihen. 
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München, Donnerftag den 4. Mai 1837. 
Inhalt: 
K. Allerhoͤhſte Verordnung, die Herabwuͤrdizung der halben Kronenthaler betr. — Velsuntmabung. — 
Dienſtesnachrichten. — Pfarreien: Verleihungen. — Bifhöflides Kapitel zn Cihftädt. — Landwe hr 
des Königreihe, — Drdensverlelhungen. — Erhebung in den Adelsſtand des Königrelhe. — Jabt: 


genats:Berleibung. 





K. Alterböchfte Verordnung, 


vom 26. v. Mes. von einigen Nachbarſtaa⸗ 


die — Ru — Kronenthaler ten getroffenen Verfügungen hinſichtlich des 
€ end. 1 


Ludwig 
don Gottes Gnaden König von Bayern, 
Pfalzgraf bey Rhein, 
Herzog von Bayern, Franken und in 
Schwaben ꝛc. ꝛc. 
Im Hinblick auf die — ſeit dem Er 
laſſe Unſerer Allerhoͤchſten Verordnung 


Kurswerthes Der halben Kronen 
thaler, ſehen Wir Uns veranlaßt, zu 
verfügen, was folgt: 

I. 

Der Kurswerth der halben Kronenthafer 
ift von einem Gulden ein und zwanzig Kreuzer 
auf einen Gulden zwanzig Kreuzer, 

25 
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fowohl für den Privatverkehr, als bei den 
ſaͤmmtlichen Staatskaſſen des Königreichs, 
herabgeiegt. 
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u. 
Diefe Anordnung tritt mit dem Tage 
diefer Befanntmahung in Wirkſamkeit. 


Gegeben Münden den 4. Mai 1837. 


Ludwig. 


v. Wirfhinger. 


Befanntmachung. 


Seine Königlihe Majeftät har 
ben befohlen, daß vom 1. Mai I. Is. an 
die Gefuche, welche die Verleihung von 
Hofgewerbstireln (mie Hofdrechsler, Hofe 
hutmacher u. ſ. w.) betreffen, nicht mehr, 
wie feicher bei dem Staatsminifterium des 
Königlihen Haufes und des Aeußern, fon: 
dern bei dem Königlichen Oberfthofmeifter: 
Stabe angebracht werden. Seine Ma: 
jeftät haben hiebei Ihrem Staatsmini: 
fterium des Königlichen Haufes und des 
Aeußern Ihre befondere Allerhöchfte Zu: 
friedenheit mit der bisherigen Führung des 
Geſchaͤfis der Ausfertigung der Hofdekrete 
ausjufprechen geruht. 


Dienited- Nachrichten. 


Seine Majeftär der König har 
ben Sich allergnädigft bewogen gefunden, 


Auf Königlich Allerhbchften Befehl: 
der General: Sefretär : 
Gietl. 


vermoͤge allerhoͤchſter Entſchließung vom 31. 
März 1. Is. dem bisherigen geheimen erpes 
direnden Sekretaͤr Dr. Karl Weichfel: 
baumer die Stelle eines Defonomen bei 
dem K. Oberfthofmeifterftab zu verleihen. 


Seine Majeftät der König haben 
Sid; allergnädigft bewogen gefunden, uns 
tern 24. April 1. Is. den Erpeditor bes 
Kreiss und Stadtgerichts Negensburg, Tas 
fob Zöfchinger, in den temporären Ruhe; 
ftand zu verfegen, und zum Eprpeditor des 
Kreis»: und Stadtgerichts Regensburg in 
proviforifcher Eigenfchaft den Funftionär 
im Finanz -Rehnungsfommiffariate der Re; 
gierung des Negenfreifes, Andreas Bibel, 
ju ernennen, 


Seine Majeftät der König ha: 
ben unterm 25. April I. Is. den zweiten 
Affeffor Friedrih Hagen bei dem Landge⸗ 
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richte Greding im Rejatkreiſe in gleicher 
Eigenfhaft zu dem Landgerichte Schwab; 
münden im Oberbonaufreife, und ben zwei⸗ 
ten Affeffor bei dem Landgerichte Schwab: 
münden, Zerdinand Morg, in gleicher 
Eigenfhaft zu dem Landgerichte Greding 
zu verſetzen geruht. 


Seine Majeftät der König haben 
unterm 2. Mai 1. Js. Sic) allergnädigft ber 
wogen gefunden, den Rentbeamten Johann 
Georg Rapp zu Pirmafens das Rentamt 
Speyer zu verleihen, dann am 3. Mail. 
Is. die bisherige Unterförfterei Orb zu einer 
Eommunal:Revier zu erheben und den Un: 
terförfter dafelbft, Eduard Hirfh, zum 
EommunalsRevierförfter zu ernennen. 


Pfarreien VBerleihungen. 


Seine Majeftät der König has 
ben unterm 1. Mai I. Js. die Farholifche 
Pfarrei Burgwallbah, Landgerichts Bi: 
fchofsheim im Untermainfreife, dem Pfarr: 
amtsfandidaren Priefter Michael Krug, 
Kaplan im Oberbeſenbach, Landgerichts 
Aſchaffenburg, zu übertragen geruht. 


Seine Majeftät der König ba 
ben unterm nämlihen Datum zu der erles 
digten zweiten Pfarrftelle in Gefel, Al: 
lerhoͤchſt Ihres Patronates, im Bezirke 
der K. Preußifhen Superintendentur Ziegen, 
ruͤck, den Pfarramtsfandidaten und bisher 
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rigen fländigen Vikar zu Heiligenſtadt, De: 
kanats Bamberg, Heinrich Raithel, zu 


“ernennen gerubt. 





Biſchoͤfliches Kapitel in Eichſtaͤdt. 


Seine Majeſtaͤt der Koͤnig ha— 
ben unterm 24. April l. Ye. zu genehmigen 
geruht, daß die durch den Tod des Dem; 
vifars Cöleftin Bauer und das fofort 
ſtattfindende Vorruͤcken der übrigen jüngeren 
Vikare erfedigte-fechste Vifarftelle an dem 
bifhöflihen Kapitel in Eichftädt von dem 
Hochwuͤrdigen Herrn Biſchofe von Eichftäde 
dem bdermaligen Cooperator an der Stadt; 
pfarrei St. Walburg in. Eichftäde, Priefter 
Joſeph Eifenhofer, verliehen werde. 





Landwehr des Königreiche. 





Seine Majeftär der König ha— 
ben unterm 23, April 1. Is. den adelichen 
Gutsbeſitzer Karl Freiheren von Boded 
zu Klofterheidenftd, zum Major und Com; 
mandanten des Pandwehrbataillons des Fand: 
gerichtsbezirls Schweinfurt im Untermain: 
kreiſe, und 


den adelihen Guts beſitzer Georg Frei: 
heren von Waltershaufen zu Walters; 
haufen, zum Majorund Commandanten des 
Landwehrbataillons des Landgerichtsbezirkes 
Koͤnigshofen in demſelben Kreiſe zu ernen⸗ 
nen geruht. 
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Ordensverleihungen. 


Seine Majeftät der König has 
ben Sid unterm 27. April 1. Js. aller: 
guädigft bewogen gefunden, dem K. Dberften 
und Plags Stabsoffizier bei der K. Kom: 
mandantfchaft in München, Leopo!d Freiherrn 
von Fürftenwärther, das Ehrenkreuz des 
K. Bayeriſchen Ludwig: Ordens zu vers 
leihen. 


Seine Majeftät der König haben 
Sich unterm ‚18. April 1. Js. allergnädigft 
bewogen gefunden, dem Dom: Meßner 
Fran; Gfchrei in Regensburg, und 

unterm 26. April J. Is. dem derma— 
figen Hausmeifter im K. Krirgsminifterium, 
Feldwebel Michael Wißmath, die Ehren: 
münze des K. Bayeriſchen Ludwig: Ordens 
zu verleihen. J 
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Erhebung in den Adelsſtand des 
Koͤnigreichs. 





Seine Majeſtaͤt der Koͤnig ha— 
ben Sich, unterm 31. März l. Is. allergnaͤ⸗ 
digft bewogen aefunden, den K. wirklichen 
Hofrarh und Advofaten Georg Deffauer 
fammt feinen rechtmäßigen Nachkommen beis 
berfei Gefchlehts in den Wdelsftand des 
Königreiches zu erheben. 





Indigenats verleihung. 


Seine Maieſtaͤt der König haben 
Sid unterm 27. März I. Js. bewogen ger 
funden, dem Hof: und Kapell:Sänger Ju: 
lius Pellegrini aus Mailand das In— 
digenat des Königreiches allergnädigft zu 
verleihen. 
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Königreich ER Bayern. 





Nro. 21. 





Münden, Montag den 8. Mai 1837. 





a R 
A. Ulerh. Verordnung, die Zuftändigkeit ——— der Auswanderungsbewllllaungen betr. — Be: 
kanntmachung, bie aflatiihe Brechruht betreffend. — Dienftesnaricten. — Pfarreien: und Benefizien- 
Berlethungen. — Landwehr des Köuigreibs. — (Beilage, die General: Weberfiht der Verwaltungs: 
Refaltate der Lokal: Armen: Pflegen für das abgelaufene Jahr 1834 betreffend.) 
—— — rG —— — — — — —— 
K. Alerhoͤchſte Verordnung, führung Unferer Allerhoͤchſten Werord: 
die Buftänbigkeit bei Ertheilung der Auswan- mung vom 29. Dezember 1836, die Ge; 
—— * ſchaͤftsvereinfachung bei der innern Verwalt⸗ 
Ludwig, ung betreffend, bewogen, zu verordnen, was 
von Gottes Gnaden König von Bayern, folgt: 
Pfalsgraf bey Rhein, Art 1. 
Herzog von Bayern, Franken und in Die nad) $. 23. lit. b. Unferer Aller 
Schwaben ꝛc. ıc. hoͤchſten Verordnung vom 17. Dezember 
Wir finden Uns in fortgefegter Durch: 1825 der Entſcheidung Unferes Staats: 


235 





323 


minifteriums des Innern vorbehaltenen Ein: 
und Auswanderungssdann Machiteuerfragen, 
gehen von dem Tage des Erfcheinens ges 
genwärtiger Verordnung anfangend in den 
entfheidenden Wirfungsfreis Unferer 
Kreisregierung, Kammer des Innern, zuruͤck. 

Art. I. 
Eine berichtliche Vorlage hat in diefer 

Beziehung nur fortan Pla& zu greifen 

4) im Falle ergriffener Berufung, und 
2) wenn die zweifelhafte Natur eines ein: 
zelnen Falles das in $. 65. Unferer 
alferhöchften Verordnung vom 9. De: 
zember 1825 erwähnte Benchmen nös 
thig macht. 

Unfer Staatsminifterium des Innern 
ift mit der Befanntmahung und dem Boll: 
zuge gegenwärtiger Verordnung beauftragt. 

München, den 6. Mai 1837, 

Ludwig. 
Fürft von Dettingen: Wallerftein, 
Auf Königlich Allerhöchften Befehl: 
der General: Eekretär: 
Fr. v. Kobell. 








Bekanntmachung, 
die aſiatiſche Brechruhr betreffend. 


K. Staatsminiſterium des Innern. 
Seine Majeſtaͤt der Koͤnig haben 
bereits den aus Anlaß der epidemiſchen 
Brechruhr zu amtlicher Thaͤtigkeit berufenen 
adminiſtrativen und aͤrztlichen Perſonen durch 
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den Weg des Regierungs⸗Blattes 
Allerhoͤchſt Ihre beſondere Zufrieden— 
heit ausdrüden laſſen. 


Aller hoͤchſtdieſelben wollten bie 
gleiche Anerkennung des feelforglichen Wirk: 
eng bis zu dem Augenblicke vertagen, in 
welchem nach dem Wunfche ber Firchlis 
chen DOberbehörden mittelft feierlicher Got: 
tesdienfte der Danf des Regenten und ber 
Regierten zu dem Lenfer aller menfhlichen - 
Geſchicke für die Befreiung des Landes 
von jener verderblichen Krankheit empor ger 
ftiegen fenn würde. 

Nachdem nunmehr diefer At refigiöfer 
Pflicht jüngft zum Vollzuge gelangt ift, ges 
reicht es Seiner Königliden Maje: 
ſtaͤt zum befonderen Vergnügen, auch den 
ausgezeichneten Leiftungen des katholiſchen 
und proteftantifhen Geſammtklerus der 
Hauptz.und Reſidenzſtadt ſowohl, als der 
übrigen ergriffenen Orte eine öffentliche Wuͤr⸗ 
digung mit der Verfiherung zujumenden, 
daß der ruͤckſichtsloſe Berufsernft und die 
unbedingte Hingebung, womit die Tröftungs 
en der Religion in die Hütte des Armen, 
wie in die Wohnung bes Bemittelten ge: 
bracht wurden, Allerhöhft Ihrem Her: 
jen in hohem Grade wohlthuend war, und 
dag Allerhöhft Sie mit Freude darin 
jene würdige Richtung wieder erfannt ha: 
ben, welche Banerns Beiftlichfeit von jeher 
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befeelt hat, und zu allen Zeiten befeelen 
wird. 
Münden den 2. Mai 1837. 
Auf Seiner Königlihen Majeftät 
allerhöchften Befehl: 

Fürft von Oettingen-Wallerſtein. 
Durh den Minifter 
der General: Sekretär: 
Sr. v. Kobell. 


Dienſtes-Nachrichten. 


Seine Majeſtaͤt der König ha: 
ben Sich allergnädigft bewogen gefunden, 
unterm 2. Mai I. Is die erledigte Stelle 
eines Adminiftrators der Unterrichts:Gtifts 
ungen in München dem dermaligen Red: 
nungsfommiffär bei der Megierung des 
farfreifes, Kammer des Innern, Johann 
Baptiſt Hausmann, in proviforifcher Eir 
genfhaft zu verleihen, und 
bei der Regierung des —— Kammer 
des Innern, in proviſoriſcher Eigenſchaft 
den quieszirten Grenz-Oberkontroleur Wil: 
heim von Jungfenn zu reaktiviren. 





Pfarreien: u. Benefizien-Verleihungen. 


Seine Majeftät der König ha 
ben unterm 2. Mai I. Is. die Euratie Eich: 
kirchen, Landgerichts Hemau im Regenfreife, 
dem Benefiziaten Priefter Gottlieb Trem: 
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mel in Willenhofen, Landgerichts Parsberg 
in demfelben Kreife, und das Benefizium 
Willenhofen dem bisherigen Auraten zu Eich: 


kirchen, Priefter Georg ———— 
zu uͤbertragen geruht. 





Seine Majeſtaͤt der König ha 
ben unterm 3. Mai I. Is. das innere 
Schloßbenefizium zu Burghaufen im Unters 
donaufreife dem Wallfahrtspriefter zu Maria; 
Hilf bei. Paffau, Joſeph Koch, zu übertra: 
gen geruht. 





Seine Majeftär der König da 
ben unterm 4. Mail. Is. die Fach. Pfarrei 
Dbergünzburg, Landgerichts gleichen Ma; 
mens im Dberdonaufreife, dem bisherigen 
Pfarrer und Diftrifrs: Schulinfpeftor in 
Ebersbach, desfelben Landgerichts, Priefter 
Franz Sales Paffauer, und 
die kath. Pfarrei Geifelhöring, Lande 
geriches Pfaffenberg im Regenkreiſe, dem 
bisherigen Pfarrer in Adeljhaufen, Land: 
gerichts Pfaffenhofen, Priefter Johann Ev, 
Schiller, zu übertragen geruht. 


Seine Majeftät der König haben 
unterm 4. Mai I. Is. die erledigte zweite 
proteftantifche Pfarrftelle zu Wunfiedel, De; 
fanats gleihen Namens im Obermainfreife, 
dem bisherigen dritten Pfarrer dafelbft, An; 
dreas Mofchenbac, zu verleihen geruht. 
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4 4 
- Landwehr des Koͤnigreichs. 





Seine Majeftät der König ha: 
ben unterm 26. April I. Is. den elichen 
Gursbefiger Wilhelm Freiheren von Thün: 
gen zu Roßbach zum Major und Koniman: 
danten im Landwehrbataillon des Landge⸗ 
eichtsbejirfes Bruͤckenau im: Untermainkreife ; 


den abdelichen Gutsbefiger Franz Frei: 
heren von Fuchs zu Bimbah zum Mas 


jor und Kommandanten in dem Landwehr; . 


bataillon des Landgerichtsbezirfes Gerolgho: 
fen, in demfelben Kreife; 


unterm 28. April I. Is. den Forftmei: 
fker Mar Joſepyh Müller in Eltmann zum 
Major und Kommandanten des Landwehr: 
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bataillons des Landgerichtsbezirkes Eltmann, 
in demfelben Kreife; 

den fürftlih Reiningen’fhen Ober: 
forftrach von Plönius in Amorbah zum 


Major und Kommandanten in dem Lands 


wehrbaraillon des Herrſchaftsgerichts⸗Bezir⸗ 
fes Amorbach, in deinfelben Kreife; 
unterm 30. April 1, Ss. den Rent; 
beamten Heinrich Degenhard in Karlı 
ade zum Major und Kommandanten in dem 
Landwehrbataillon des Landgerichtsbezirkes 
Karlſtadt, in demfelben Kreife, und 

den Forftmeifter Gottfried Schäfer 
in Stadeprojelten jum Major und Koms 
mandanten in dem Landmwehrbataillen des 
Landgerichtsbejirfes Klingenberg, in demfels 
ben Kreife, zu ernennen geruht. 


Nachtrag. In Nro, 15. des Megierungd: Blattes vom I. J. ift Seite 254. Zeile 11. von 
oben, bezüglich der Verleihung des Titels „‚fürftlicher Juſtizrath“ an den fürftlichen Stadt⸗ und 
Herrfhaftörichter Bauer, vor „ſeit längerer Zeit geleiteten. Dienften‘‘ zu lefen „mit Aus— 


zeichnung.“ 


(Mebft einer Beilage, die General-Ueberſicht der Verwaltungs-Reſultate ber Lokal-Armen⸗ 


pflegen für das abgelaufene Fahr 1844.) 
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Bekanntmachung, Recechmimgen des Unterdonaukreiſes für 1835 


bie weſentlichen Ergebniſſe der Gemeinde: und Stift: zur Öffentlichen Kenntniß. 
ungs⸗ Rehnungen in den Landgemeinden des Uns Münden, den 8. April 1837. 


— —— EUR ER: Auf Seiner Königlihen Majeſtaͤt 
Das unterzeichnete Staatsminifterium allerhöhften Befehl: 
bringt in Gemaͤßheit der beftehenden Mor; Fürft von Dettingen: Wallerftein. 
men bie nach Polizei » Diftrifren verfaß; Durch den Minif 
ten Ueberfichten der weſentlichen Ergebniffe nn ” 


d Ifelretär ; 
ſammtuicher Landgemeinde; und Stiftungs⸗ * en 
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Zuſammen 
ber Ergebniſſe ſaͤmmtlicher Stiftungs-Rechnungen der Land 









Stiftungen fuͤr den Cultus. Stiftungen fuͤr 



































































Namen Nermi ⸗ 
Einnahmen. re Einnahmen. Aus: 
de —— — — — 
r Aus dem| An Su: Rentire Aug dem, An Eu: 8 2 
+ tenti- | ftentas Auf bie Jendes u, rentiren:) ftenta: Ss 
Gemeinden. renden | tions: | Summa]Xdminiz nicht ren⸗ Schulz |den Ver⸗ tions: | Sum: = E 
Vermö: |Beiträ: den. Imögen. | Beiträ: | ma. —*5 
gen | gen. gen. SE 
fl. fl. fl. fl. | fl. fl. fl. fl. fl. l fl. fl. 
Altötting 30034) 2611) 32645) 1003) 27140 23143/405758) 10807 1419| 514] 1933 
Burgbaufen - | 36204| 1159) 37363 866) 23194 24060/442658, 4424 269 62) 331 
Cham 13758] 443 17771 19033|246010| 5225 306 57) 363 


62210) 2229| 50325 52554|727800| 13665 321 314| 635 


Deggendorf 57389| 4821 | 
50500] 1478| 4880) 6358] 68004) 22725j 1248] 66) 1314 


— 
— 
vw 
= 
— 
— 
157 
er 
» 







Eggenfelden 45966 4534 

Grafenau 4284 697) 4981| 3286| 3901! 4287| 95523] 3551 205) 47) 252 
GBriesbach 56784) 9697| 66481| 2629| 45422 48051766000 7332) 337 591] 1428 
Kögting 8759| 1099| 9858| 489] 9626| 10115119024) 6316 25 420) 445 
Bandau 77467| 5161| 82628] 3286| 68979| 72265815266) 23661) 1332| _ 456! 1788 
Mitterfels 13890) 2374| 16264| 665] 14222) 148871216008] 4619| 113) 1331) 1444 
Yaffau 19907| 3315| 23222] 889] 19754) 20643/242210) 28180] 385) 1878| 2263 
Pfarrkirchen 47459| 2565| 50024] 1578| 32266) 33844/386043) - 8764| 472] 294 766 
Regen 4969) 1547| 6516| 4580| 460) 5040|124058, 633 90) - 170] 260 
Simbach 10684| 8838| 11572] 458 * 8981]149692| 8151 93 25| 118 
Straubing 54442 5009) 59451] 2182| 34512) 366941774672) 14190] 395 46) 441 
Biechtach 5439 5316| 10755]. 394) 8287) S681] 76592) 2465| 621] 684] 1305 
Bilshofen 31455, 3219| 34674] 1718| 26550) 28268/503422) 6434| 605) 235| 840 
Begſcheid 6510, 790) 7220| 314 6314) 6628/1222509) 936] 194] 4572| 4766 
Bolfftein 8625 2828| 1153| 534) 10778! 11312j155237) 8674] 245) 126) 371 
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fellung 
gemeinden des Unterdbomaufreifes für das Jahr 183}. 


— — — —— — — — — — — — 























den Unterricht. Stiftungen fuͤr Wohlthaͤtigkeit. 
gaben. Vermoͤgensſtand. Einnahmen. Ausgaben. Vermögen 
Auf ben Rentirenbes Aus dem Au Buffen: Auf die) Auf ben Rentirende 
Stiftunge: | Summa. | und nicht ventiren: |tationsbei-|Sum: | Admini:|Stiftungs | Sum: | und nicht 
Zwect. ventirendes ben Ber:| trägen, ma, Jftration.]| 3wed, i "ma, tentirender 
Bermögen, mögen. | j Vermögen. 


















16338 16887] 92848 ” 36420) 10038 146458] 927) 28566) 29493] 355424 
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Dienftes - Nachrichten. 

Seine Majeftät der König ha 
ben Eich allergrädigft bewogen gefunden, 
unterm 5. Mai I. Is. den Regierungsrarh 
Heintih Marf von der Regierungs-Finany 
kammer des Untermainfreifes zu jener des 
Unterdonaufreifes zu verfegen, den Negiers 
ungsrath Wilhelin Hopp von der Regiers 
ungss Finanzfammer des Mheinkreifes zu je; 
ner des Untermainfreifes zu berufen, und 
den mit Urlaub in K. Griechifchen Dienften 
befindlichen Marimilian Frey zum Regier- 
ungsrath bei der Finanzfammer des Rhein: 
Preifes zu ernennen, 


Seine Majeftätder König haben 
allergnädigft geruht, unterm 7. Mai I. J. den 
Leibjäger Franz Paul Heiß zum Revierför: 
fter in Unterfchleichach , 

und; unterm 8. Mai 1.8. den Forfimär: 
ter Johann Ehriftian Ekert zu Frauenau: 
rach zum Mevierförfter in Tenenlohe, und 
den Forftwärter Gottlieb Kindshuber zu 
Muͤnchzell zum Revierfoͤrſter in Stauf in 
proviforifcher Eigenfchaft zu ernennen, 


Pfarreien Verleihungen. 
Seine Majeftät der König ha 

ben allergnädigft geruht, unterm 5. Mai 
I. 38. die erledigte zweite proteftantifche 


Pfareftelle zu Pegnig, Dekanats Kreuffen 
im Obermainfreife, dem Pfarramtsfandidaren 











336 


Heinrich Joſeph Schlier aus Unterdurrbach 
zu verleihen, 





Seine Majeftät der König haben 
unterm 6. Mai I. Js. altergnddigft geruht, 
die erledigte proteſtantiſche Pfarrftelle 
zu Michelau, Defanats gleichen Namens 
im Untermainfreife, dem bisherigen Pfarrer 
zu Enheim, Defanars Uffenheim, Georg 
Chriftian Gademann, ‚ju verleihen, und 
denfelben zum Defan des Diſtriktes Michelan 
zu ernennen, " 

— ——— EEE 
Ordensverleihung. 


Seine Majeſtaͤt der Koͤnig haben 
unterm 25. April I. Is. dem Gemeinder 
vorfteher Jgnaz Notteufolber zu Unten 
dolling,, Landgerichts Ingolſtadt im Regen: 
freife, in Anerfennung der Verdienſte, welche 
ſich derfelbe in einer langen Reihe von Zah: 
ren, namentlich in den Gtürmen der Kriegs: 
periode, durch ausgezeichnete Thaͤtigkeit und 
Eifer in Volziehung aller Amtsobliegenhel⸗ 
ten, durh Einführung mufterhafter Ord⸗ 
nung in der ihm anvertrauten Gemeinde, 
durch ermunterndes Beiſpiel in Gegenſtaͤn⸗ 
den forsfchreitender Landwirchfchaft, und 
durch hohe Uneigennügigfeit in Verwaltung 
der genreindlichen Angelegenheiten erworben 
har, die filberne Verdienft: Medaille zu ver 
leihen geruht. 


(Nebft einer Beilage, die wefentlichen Erjebniffe der Gemeinde: ud Stiftungs-Rech⸗ 
nungen in den Landgemeinden des Unterbonaufreifes für dad Jahr 1835 betr.) 
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Münden, Donnerftag den 18. Mai 1837. 
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Eisung des K. Staatsratbs-Ausfhufed. — Belanntmahung, das Bräflih von Gravenreuthfde Fa— 
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fiadt Erlangen. — Auszug aus der Adelsmatrikel des König reihe. — MWerleihung von Gewerbe: 
Privlleglen. — 
Sigung gerichts Kaſtel im Regenfreife, wegen 
des 8. Staatsraths-Ausſchuſſes. einer Maljdefraudations: Strafe; 


2) der Gemeinde des chemaligen Pfleg- 
amts Laber, Landgerichts Hemau im 
Megenkreife, wegen der Kriegsfoften: 

: Entfhädigungs: Foderung des Geb. 

1) des Sebaftian Heigl zu Pilfach, Land: Raum und Eonforten zu Nittendorf; 

27 


In der Sigung des K. Staatsrathsr 
Ausfchuffes vom 3.-Mai I. Is. wurden 
folgende Rekur ſe entjchieden:- 
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3) des Adam Mainfelder von Mar 


4) 


5) 


6) 


7) 


8) 


9) 


roldsweifah, Landgerichts Ebern im 
Untermainkreife, wegen einer Malj 
auffchlags  Defraudationg: Strafe; 

des Brauberechtigten Friedrich Ha: 
zelt von Weismain, wegen einer 
Mafzauffchlags : Defraudation; 

des Chriſtoph Härtlein und Confor: 


ten zu Alesheim, Herrſchaftsgerichts 


Ellingen, derſelben Streitſache wider 
den Pfarrer Pflaum daſelbſt, nun 
den Stiftungs» Fiskus, wegen Zehenten 
von dem in Brachfelder gebauten Klee; 
der herzoglih Leuchtenber giſchen 
Bräuhaus:Adminiftration zu Hofmüh: 
(en und des Bierwirths Joſ. Maner, 
wegen Konfisfation geringhaltigen Die: 
ves und desfallfiger Beſtrafung; 

des Samuel Friedmann zu Veits— 
hoͤchheim, Landgerichts Würzburg r. d. 
M., wegen Urtheilsvolljug in der Un: 
terfuhung gegen ihn wegen Bein 
ſchmierens; 

der Braͤuerswittwe Allertsham— 
mer von Hemau im Regenkreiſe, wer 
gen Malzaufſchlags⸗ Defraudation ; 
des Vierbräuers Georg Goͤßl zu Ai⸗ 
denbach, Landgerichts Vilshofen im 
Unterdonaufreife, wegen einer ihm zus 
erkannten Strafe wegen Haltung heim: 
fiher Malzmühlen; 


10) 
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des Baͤckers und Bräuers Thomas 
Rottler in Baireuth im Obermain⸗ 
kreiſe, wegen einer gegen ihn erkann⸗ 
ten Malzaufſchlags-Defraudations⸗ 
Strafe. 


An das K. Staatsminiſterium des ne 


nern wurden abgegeben: 


die Refurfe: 


11) des Hofmarksbeſitzers Auguſt v. Baub: 


12) 


ner zu Deining, Landgerichts Neu— 
markt im Negenfreife, wegen Konkurs 
venz zu. den Kriegsfoften der Gemeinde; 


der Gemeinde Dürrmungenau, Lands 
gerichts Heilsbronn im Rezatkreife, 
gegen die Freiherrlih von Kreß'ſche 
Guts herrſchaft dafelbft, wegen Kons 
kurrenz zu einer Gemeinde: Lmlage; 


13) des Friedriih Minameier und Con⸗ 


14) 


ſorten zu Wachſtein, wegen Konkur⸗ 
renz zu den Kriegskoſten der Gemeinde 
Theitenhofen, Landgerichts Gunzens 
Haufen im Regatkreife, und 


des Michael Ked zu Schwabmünden, 
Landgerichts gleichen Namens im Ober: 
donaufreife, wegen Konkurrenz zu den 
Gemeinde⸗ Umlagen, reſp. Kriegsſchul⸗ 
den, in Mittelſteften. 
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Bekanntmachung, 
dad Gräflid von Gravenreuth'ſche Familien⸗ 
Fideicommiß betreffend. 





Im Namen 
Seiner Majeſtaͤt des Koͤnigs von Bayern 
2%. ⁊tX. 

Ju dem Beſtande des laut Beſtaͤtig— 
ungs Urkunde vom 22. Febr. 1828 (Regier: 
ungs: Blatt vom Jahre 1828, ©. 140 u. f.) 
von dem erblichen Herrn Reichsrathe ıc. 
Karl Ernft Grafen v. Öravenreuch auf 
Affing und Rhain und feiner Frau Gemah: 
fin Gräfin Eleonora von Gravenreuth 
konſtituirten Familienfideikommiſſes find in 
der Zwifchenzeit 

a) theils in Folge der Berdufferung des 
zum Fideifommiß: Kompflere gehörigen 
Gutes Rhain (mit Einfluß des Wirths⸗ 
haufes zu Dengling) an Se. Durch: 
laucht den Herrn Fürften von Thurn 
und Taris, und fofort der Surrogirs 
ung diefer Realitäten durch die Landguͤ— 
ter und Hofmarken Dbergriesbach und 
Griesbeckerzell, dann das Haus Nr. 4. 
in der Eudwigsftraffe zu Münden, 

b) theils durch die ſeit dem Ableben der 
Frau Gräfin Efeonora von Graven— 
reuth begonnene Bildung des in der 
Konftituirungs » Urfunde angeordneten 
Fideifommiß-Kapitales , 

ce). theils endlich durch eine neuerliche Stift: 
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ung des gegenwärtigen Fideifommiß- 
Beſitzers, erblichen Heren Reichsrathes 
Marimilian Grafen von Graven— 
reuth für Familienbegräbnißftätte und 
Gemeinde:Friedhof dd. 19. Sept. 1833 
mehrere Veränderungen und resp. Vermehr⸗ 
ungen eingetreten. 

Nachdem nun auf den Grund vollftän; 
dig gepflogener Inſtruktion der Sache der 
Verkauf des Gutes Rhain, und die Surrog: 
irung desſelben durch die Guͤter Obergries⸗ 
bach und Griesbeckerzell, dann durch das 
Haus in München bereits unterm 30, Jaͤn⸗ 
ner 1835 und resp. 20. Mai 1836, die neue 
Stiftung für Familien: Begräbnißftätte und 
Gemeinde:Friedhof aber unter dem heutigen 
die Beftätigung des dießfeitigen Gerichtshof: 
es erhalten haben; fo begreift das gräflich 
von Gravenreut h'ſche Familienfideikom⸗ 
miß gegenwaͤrtig nachſtehende, in der beige⸗ 
fuͤgten Art belaſtete Beſtandtheile in ſich: 


Beſtandtheile des Fideikommiſſes. 
J. An Grundvermoͤgen: 

1) das nach Urkunde vom 16. Februar 1816 
erkaufte Gut Affing mit Schön: 
leuten und Edenried, und dem 
Patrimonialgerichte zweiter Klaffe, im 
Oberdonaukreiſe, in den. Landgerichten 
Aichach, Friedberg, und Rain gelegen, 
mit allen den Beſtandtheilen und Zuge: 
hörungen an Schloͤſſern, Gebäuden, 

27° 
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Rechten, Renten, Jurisdiktionalien, 
Grundftüden, Defonomien, Bräuereien, 
Mühlen, Tafernen, Waldungen, Zehen: 
ten, Jagden, Patronatds: und Präfenta: 
tionsrechten, wie das genannte Gut 
durch den Heren Karl Ernft Grafen 
von Gravenreueh, Stifter des Fir 
deifommifjes und Vater des gegenwaͤr⸗ 
tigen Fideifommißbefigers eigenthuͤmlich 
befeffen, und durch die Fideikommiß⸗Ur⸗ 
Funde, und deren Beftätigungs : Urfun: 
de vom 22. Februar 1828 bem Fidel: 
fommiß einverleibt wurde. 


2) Die von dem gegenwärtigen Fideifoms 


mißbefiger Heren Reichsrath Grafen 
von Gravenreuth zufolge der vom 
f. Kreis: und Stadgerichte Augsburg 
am 13. und 14. Junius 1834 ausger 
ftellten Gant-Kaufbriefe als allodiales 
Eigenebum erworbenen Sandgüter 
und Hofmarfen Obergriesbad 
und Griesbederzell, im Ober: 
donaufreife und dem Randgerichtsbezirfe 
Aichach gelegen, mit Parrimonial;:Ge: 
tichtsbarfeie II. Klaffe verfehen, fanımt 
allen Beftandtheilen und Zugehörungen 
an Schlöffern, Gebäuden, Rechten, 
Menten, Aurisdiftionafien, Grund: 
frühen, Defonomien, Bräuereien, 
Waldungen, Zehenten, Jagden, Pa: 
tronats: und Präfentationsrechten,, wie 
diefes Alles in den hinſichtlich beider 
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Hofmarken und Güter von dem eidlich 
verpflichteten Kommiffär, Stadtſchrei⸗ 
ber Lindemannin Aichach angefer: 
tigten Gutsbefchreibungen v. 15. Mai 
1834 und 25. Junius 1834 und den auf 
bemerfte Güter fich beziehenden Hnpo: 
thefen: Specialaften des kgl. Stadtge⸗ 
tichts Augsburg mäher detaillirt fich 
findet, und welche beide Güter Herr 
Reichsrath Graf von Gravenreuth 
dem Fideifommiß als Theile des Surs 
rogats für das veräufferte Fideikommiß⸗ 
gut Rhain für die Abldfungsfumme von 
142,000 fl. überließ. 


3) Das von dem gegenwärtigen Fideifom: 


mißbefiger Herrn Reichsrath Grafen von 
Gravenreuth, aus dem NMachlaſſe 
feiner Frau Mutter, gemäß unferes 
Defreres vom 1. Dej. 1834 und 17. 
Mär; 1835 als allodiates Eigenthum 
ererbte Haus Mr. 4. in der Lud— 
wigsftraffe zu Münden gele 
gen, welches Herr Reichsrath Graf 
von Gravenreuth als Theil des 
Surrogates für das veräufferte Fidei— 
kommißgut Rhain den Fideifommiß für 
die Abldfungsfunme von 41,200 fl. 
uͤberließ. 


Das von dieſen ſaͤmmtlichen Beftand: 


theifen zu entrihtende Steuerquan— 
tum beträgt in simplo: 


vom Gute Affing 
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212 fl. 39 Er. 1 hl. 


vom Gute Obergriesbach 111 fl. 45 fr. 6 hl. 
vom Gute Griesbeckerzell 45 fl. 13 fr. 4 hi. 
vom Haufe in München 35 fl. — fr. — hi. 


Summe 404 fl. 38 fr. 3 hf. 


Die unter diefer Summe begriffenen Rufti: 
Fals und Dominifalfteuer-Simpla ausfchlief: 
fend belaufen fih auf 331 fl. 17 fr. 


U. An anderem Vermögen: 


1) die ganze Hauseinrihtung des 


Schloſſes zuAffingundalleim Fi: 
deifommißedifte vom 26.Mai 1818 99. 
8. und 9. benannten gefeglihen Zu: 
gehörungen des Gutes Affing nah 
dem zu den Fideifommißaften überges 
benen gerichtlihen Inventarium mit 
Schaͤtzung vom 14. u. 15. May 1827, 
bewerthet auf 13832 fl. 20 fr. 


2) Alle im Fideifommißedifte vom 26. Mai 


.3 


— 


1818 $$. 8. und 9. benannten geſetzli⸗ 
hen Zugehörungen des Öutes 


Obergries bach gemäß ber landge⸗ 


richtlichen Inventariſation und Schaͤtz⸗ 
ung vom 23. Juni 1834 bewerthet auf 
8861 fl. 42 fr. 


Der Familienfchmu.d beſtehend aus 
einem Kamm, einem paar Obrringen 
und einer Schnur, alles in Brillanten 
a jour gefaßt, nach einem Werchs: An: 
fchlag zu 6000 fl, 
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4 Das Fideifommißs Kapital betrug am 


1. Jänner 1836 theils in k. b. Staates 
papieren, theils in Hppothef » Briefen 
88100 fl. Dasfelbe wird nach den Be: 
ftimmungen ber Fideifommiß : Urfunde 
vom 22. Februar 1828 noch ſtets ver: 
mehrt. 


5) Die Graf Maximilian von 


Gravenreuthſche Stiftung fuͤr 
Familien-Begraͤbnißſtaͤtte und Ge— 
meinde⸗Friedhof, mit einem Kapitale 
von 2700 fl. und einem Inventar, ge⸗ 
-fhägt zu 1000 fl. 


Laften des Fideifommiffes. 
A. Reibrenten und Penfionen, 


erlöfhend nach dem Tode der Nußnießer, 
1) bewilligt durch Beftätigung der Fidei: 


fommiß-Urfunde vom 22. Febr. 1828: 
a) der Schweiter des Heren Fideifommiß- 
ftifters, Fräufein Karoline Gräfin von 
Gravenreuth, Ehrendame des ades 
lichen Stiftes zu St. Anna in Mün: 
hen 600 fl., baar zahlbar in monat; 
lihen Raten, 

b) der Nichte des Herrn Fideifommißftif: 
ters Felicitas Freifrau von Gump: 
penberg, geb. Freyinvon Schenk, 
300 fl. baar zahlbar in vierteljährigen 
Raten, 

c) der zweiten Michte des Heren Fideis 
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fommiß:Stifters Karoline Freyin von 
Schenf, Ehrendame des Therefien: 
ordens, baar 300 fl. zahlbar in vier; 
teljährigen Raten. 

2) Mit dem Gute Obergriesbach wurden 
übernommen gemäß Dekrets vom 30. 
Jaͤnner 1835, die durch den frühern 
Befiger des Gutes, Grafen Taris, 
ertheilten geibrenten, als: 

a) dem Intendanten von Remortiere 
zu Brüffel, 550 fl. zahlbar in vier: 
teljährigen Raten, 

b) der Anna Hohberger zu Münden 
54 fl. jährlich. 

3) Bewilligt wurden weiter gemäß Defrets 
vom 21, Auguft 1835, 

a) der Gerichtsdieners: Wittwe Gerzer 
zu Obergriesbach, jährlich baar 18 fl. 
dann 2 Schäffl Roggen und eine Klaf— 
ter Hol, 

b) der Lehrers: Wittwe Krieger zu Ober: 
griesbach, jährlih baar 15 fl. 

c) der Gaͤrtners⸗Wittwe Agarha Bofer 
zu Obergriesbach, jährlich baar 120 fl. 
nebft Holz, 

d) der Wittwe des chemaligen Verwalters 
Wilibald Haͤutle, als Wittwenger 
haft jährlich 100 fl. 


B. Ständig, mit Anfpruch auf Pen: 
fion, find angeftellt laut Defrets vom 21, 
Auguft 1835, 
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a) der Pateimoniafcichter Hof. Stroh: 
maier zu Affing, 
b) der Förfter Joſehh Maurer zu Affing. 


C. Reallaften: 

1) haften auf dem Gute Affing laut Be: 
ftätigungs-Urfunde v. 22. Febr. 1828, 

a) für die Pfarrei Affing jährlih nah 
dem bei den Akten befindlichen Ber: 
zeichniffe an Geld: und Naturalienan⸗ 
ſchlage 400 fl. 

b) für verfchiedene Holzrechte jährlich die 
in dem bei den Alten befindlichen Ver: 
zeichniffe bemerften Berräge, 

c) an Kornbodenzinfen, Gilten, und 
Stiften jährlich die in dem bei den 
Akten befindlichen Verzeichniffe be: 

merkten Beträge, 

d) Gattergilt an die Gemeinde Affing, 
jährlich 41 fl. 20 Er. 

2) Mit dem Gute Obergriesbach wurden 
übernommen laut Defrets v. 30. Jan: 
ner 1835, 

a) der Zehent von fänmtlichen Aeckern 
an die Pfarrei Obergriesbach, 

b) ein Bodenzins an die Univerfitätss 
fondsadminiftratien Aichach von jaͤhrl. 
3 fl. 56 kr. 3. - 

c) die in dem ber Gutsbeſchreibung beige: 
fegten Berzeichniffe angegebenen Holz: 
rechte. 

3) Mit dem Gute Griesbeckerzell wurden 
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übernommen laut Defretsvom 30. Jaͤn⸗ 

ner 1835, 

a) Vogtei, Grundgilten, Canon und 
Grundftiften, welche theils af‘ Private, 
theils an Stiftungen zu verabreichen 
find, über deren Betrag die den Akten 
beiliegende Gutsbefchreibung vom 25. 
Juni 1834 das Nähere enthält, 

b) der Zehent von fämmtlich herrfchaftl. 
Defonomie : Gründen an die Pfarrei 
Griesbeckerzell, 

ec) die Holzrechte verſchiedener Grundhol⸗ 
den von Griesbeckerzell, nach dem der 
Guts-⸗Beſchreibung beigelegten Ver: 
zeichniſſe. 

4) Die Graf Marimilian von Graven— 
reuth'ſche Stiftung ift wegen ber zu 
fefenden Quatember⸗ Meſſen belafter ftäns 
dig mit 8 fl. 24 fr. 


D. Fideifommiß: Schufden er 


fter Klaffe: 

1) Von den in der Beftätigungs-Urfunde 
vom 22, Februar 1828 eingetragenen 
Fideifommißfhulden find noch vorhans 
den: 

ein 58 Kapital von 3000 fl. gehörend 
der Freifrau von Gumppenberg, 
geborne Frepin von Schenf. 

2) Neu aufgenommen wurben ; 

a) gemäß Dekrets vom 21. Dezember 
1831 ein 58 Kapital von 3000 fl. 
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gehörend der Freifrau von Gump⸗ 
penberg geb. Frepin v. Schenk. 


b) Gemäß Dekrets v. 30. Jänner 1835 
(bei Einverfeibung des Gutes Ober: 
griesbach) 


ein 52 Kapital von 500 fl. gehörend 
der Gemeinde Obergriesbad. 


Die vorbemerkften Veränderungen in 
der Subftanz und in den Laften des Fideir 
fommiffes bewirkten feine Aenderung in ben 
Grundbeftimmungen der unterm 22. Febr. 
1828 beftärigten Fideicommiß:Urfunde hin: 
fichtlich der Erbfolge in dem Fideifommiffe 
und der Vermehrung und Verwendung des 
FideifommißsKapitals; auch verbleibt dem 
Fideifommißbefiger die von Seiner Maje- 
ftät dem Allerhochſtſeel. König dem 
Stifter des Fideifommiffes Allergnädigft ver: - 
liehene erbliche Reichsrathswuͤrde. 


Vorſtehendes wird hiemit in Gemaͤß⸗ 
heit der Beſtimmung in $. 30. des Ediktes 
über die Familienfideifommifle zur öffentlich, 
en Kenntniß gebracht. 


Meuburg den 25. April 1837. 


Königlihes Appellationsgericht 
für den Oberdonaukreis. 


von Weber, Präfivent. 


gaminit, Sekr. 


Dienſtes-Nachrichten. 


Seine Majeſtaͤt der König haben 
Sich unterm 30. April 1. Is. auf den 
Grund des $. 22. lit. B. und C. des IX. 


Edikts zur DVerfaffungs: Urkunde alfergnds, 


“ digft bewogen gefunden, den Sekretaͤr des 
Appellationsgeriches für den Unterdonaufreis, 
Franz Sighart sen., mit Belaffung des 
Gefammtgeldgehaltes, des Titels und des 
Funktionszeichens für immer in den Ruhe: 
ftand zu verfeßen, und demfelben zugleich 
die allerhöchfte Zufriedenheit mit feinen lan: 
gen und treu geleifteren Dienften zu bezeis 
gen; an deſſen Stelle als Sekretär des Ap⸗ 
pellattionsgerichts fiir den Unterdonaukreis 
in proviforifcher Eigenfhaft den Regiſtrator 
des Kreis: und Stadtgerihts Würzburg, 
Ludwig Wollfhläger, zu befördern, und 
die hieducch bei dem genannten Kreis und 
Stadrgerichte erledigte Regiftratorftelle in 
proviforifcher Eigenſchaft dem Gräflich von 
Frohberg'ſchen Rantenverwalter Rien 
ecker in Gersfeld zu verleihen, 


Seine Maieftär der König haben 
unterm 6. Mai 1. Is. die erledigte Stelle ei⸗ 
nes Inſpektors und zweiten Lehrers an dem 
Schullehrerſeminar zu Kaiferslautern in dem 
Rheinfreife, proviforifh dem Pfarrer und 
Diſtriktsſchulinſpektor, Priefter Joſeph An: 
ton Krebs zu Lauterecken, zu übertragen 
geruht, 
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Seine Majeftät der König haben 
Sic, allerguädigft bewogen gefunden, un: 
term 9. Mai I. Is. den Salzfertiger zu 
Rofenheim, Kafpar Greifzu, zum Haupt: 
faljamts: Kaffier bei der Saline in Traun: 
fein; den Hauptſalzamts-Materialverwalter 
zu Orb, Marimilian von Thoma, zum 
Salzfertiger bei dem Hauptfaljamte in Ros 
fenheim ; und den Amtsfchreiber des Haupt 


ſalzamtes zu Kiffingen, Johann Gollwis 


Ger, zum Materialverwalter des Haupts 
falzamtes in Orb in proviforifcher Eigenfchaft 
zu ernennen, dann den Saljamtsfchreiber 
Gerhard Schramm zu Afchaffenburg die 
Amtsfchreiberftelle bei dem Hauptfaljamte 
in Kiffingen proviforifch zu übertragen, und 
den vormaligen Zollamesfchreiber und der; 
maligen Chauffeegeld-Einnehmer Kav, Has 
raſſer zu Gundelfingen die Amtsfchreiber; 
Stelle bei dem Salzamte Afchaffenburg pro: 
vijorifch zu verleihen. 


Seine Majeftät der König ha 
ben unterm 12. Mai I. Is. die erledigte 
Univerfirätss Forftrevier Marienburghaufen 
im Untermainfreife dem um Verfegung auf 
diefelbe nachgeſucht habenden Revierförfter 
Karl Schäffer zu Kreuzthal zu verlei: 
hen, und 

die hieduch in Erledigung fommende 
Univerfiektsrevier Kreuzthal in demſelben 
Kreife dem bisherigen Funktiondr in dem 
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Kreis⸗Forſtbureau zu Wuͤrzburg, Franz An- 
ton Weiß, in prowsforifcher Eigenfchaft zu 
übertragen geruht. 


Pfarreien: u. Benefizien -Berleihungen; : 


Präfentationg » Beftätigungen. 


Seine Majeftät der König ha 
ben folgende katholiſche Pfarreien. und 
Benefizien allergnddigft zu verleihen geruht: 


unterm 8. Mail. Is. die Pfarrei Ger 
brontshauſen, Landgerichts Pfaffenhofen im 
Iſarkreiſe, dem bisherigen Pfarrer in Leid: 
fing, Landgerichts Neuburg an der Donau, 
Priefter Joh. Baptift Heindl; 


unterm 9. Mai lauf. Is. die Pfar: 
rei Roͤthenbach, Lundgerihts Weiler im 
Unterdonaufreife, dem bisherigen Eurarbene: 
fijiaten in Leinheim, Landgerichts Guͤnz— 
burg, Priefter Anton Singer, und das 
dadurch in Erledigung fommende Curatbenes 
fjium Leinheim dein Pfarramtsfandidaren 
Priefter Franz Sales Bihler, Pfarrvifar 
in Singenbah, Landgerichts Aichach; 

unterm 10. Mai l. Is. dag Eurat: und 
Schulbenefijium in Eurasburg, Landgerichts 
Friedberg im Oberdonaufreife, dem bisher 
rigen DBenefiziaten in Neufahrn, Landge: 
richts Freifing, Johann Evangeliſt Rum; 
melsberger; 


unterm 11. Mai 1. Is. die Pfarrei 
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Ebernburg, Landkommiſſariats Kirchheim: 
bolanden im Nheinfreife, dem bisherigen 
Pfarrer in Biligheim, Landkommiſſariats 
Bergzabern, Priefter Michael Vogel; 


‚ unterm 12, Mai lauf. Js. die Pfars 
rei Priel, Landgerichts Moosburg im far; 
freife, dem Pfarramtsfandidaten Priefter 
Michael Würzer, Cooperator » Erpofitus 
in Niederthan, vorgenannten Landgerichts. 





Seine Majeftät der König ha 
ben unterm 9. Mai I. Is. zu genehmigen 
geruht, daß das Fruͤhmeßbenefizium zu Ers 
bendorf, Landgerichts Kemnath im Ober: 
mainfreife, von dem Hochwuͤrdigen Herrn 
Bifhof von Regensburg dem- bisherigen 
Bene fiziaten zu Hörmannsdorf, Landgerichts 
Landshut, Priefter Johann Baprift Thanz 
ner, verlichen werde, 


Seine Majeſtaͤt der König ha 
ben unterm 8. Mai [. Is. die erledigte erfte 
proteftantifche Pfarrftelle zu Wonfees, De: 
fanats Kulmbach in dem Obermainfreife , 
dem bisherigen Pfarrer zu Meuftade am 
Culm, Dekanats Kreußen, Gottfried Bar: 
nabas Clericus, zu verleihen geruht. 


Seine Majeftär der Koͤnig haben 
unterm 10. Mai f. Is. die erledigte pros 
teſtantiſche Pfarrftelle zu Oberndorf, Defa: 

28 
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nats Schweinfurt im Untermainkreife, dem 
bisherigen Pfarrer zu Kafendorf, Defanats 
Kulmbah, Ehriftian Ernft Karl Göring, 
zu verleihen geruht. 


Seine Majeftär der König ha 
ben unterm 11. Mai I. Is. die erledigte 
proteftantifche Pfarrſtelle zu Lauben, Defas 
nats Memmingen im Oberdonaufreife, dem 
bisherigen Pfarrer zu Arlesried, desfelben 
Defanats, Chriſtoph Friedrih Hanne 
mann, zu verleihen geruht. 


Seine Majeftär der König ha 
ben unterm 12. Mai l. De. der von dem 
Herrn Fürften zu Lömwenftein:- Wert 
heim-Roſenberg für den Pfarramts: 
Fandidaten und bisherigen Repetenten am 
theologifchen Ephorate in Erlangen, Georg 
Peter Heller, ausgeftellten Präfentation 
auf die proteftantifche Pfarrei Kleinheubach 
im Mediatkonſiſtorium Kreuzwertheim im 
Untermainfreife, die allerhöchft Tandesherrs 
liche Beftätigung zu ertheilen geruht. 


Landwehr des Königreiche. 


Seine Majeftät der König ha 
ben unterm 2. Mai I. Js. den Landrichter 
Friedrich Kraft zu Würzburg zum Major 
und Kommandanten in dem Landwehrbatail: 
lon des Randgerichtsbezirfes Würzburg I. d. 
Mains; 
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den Pandrichter Franz Anton Sam: 
haber zu Würzburg zum Major und Kom: 
mandanten im Randwehrbataillon des Lanb- 
gerichtsbezirfes Würzburg r, d. Mains; 


unterm 4 Mai I. Is. den Fürftlich 
Loͤwenſtein'ſchen Forſtrath Hofmann in 
Kreuzwereheim zum Major und Komman— 
danten in dem aus ben Herrfchaftsgerichts- 
bezirfen Kreuzwertheim und Morhenfels be: 
fehenden Landwehrbataillong; Bezirfe Kreuz: 
wertheim; 


den Herefchaftsrichter Zofeph Theobald 
Fürft zu Nemfingen zum Major und Kom: 
mandanten in dem aus dem Landgerichts: 
bezitke Homburg und dem Herrfchaftsgerichts: 
bezirke Remlingen beftehenden Landwehrba- 
taillonsbezirfe Homburg ; 


unterm 6. Mai I. Is. den Mentbeam: 
ten Lorenz Reuß zu Klingenberg zum Ma; 
jor und Kommandanten des aus den Herr: 
ſchaftsgerichtsbezirken Miltenberg und Klein: 
heubach beftehenden Bandmehrbataillons- Ber 
zirkes Miltenberg, und 

den Landrichter Joſehh Geßner in 
Rothenbuch zum Major und Kommandan— 
ten in dem Landwehrbataillon des Landge⸗ 
richtsbezirkes Rothenbuch — ſaͤmmtliche Be— 
zirke in dem Untermainkreiſe — zu ernennen 
geruht. 
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KR. Allerhoͤchſte Veftätigung der Wahlen 
mehrerer Mitalteder der katholiſchen, 
und der proteftantifchen Kirchenverwal⸗ 
tungen der Alt: und Neuftadt 
Erlangen. 


Seine Maieftät der König ha: 
ben unterm 9. Mai I. Is. für die bei der 
jüngften Erfagwahl durch das Loos zum 
Austritte beftimmten Mitglieder 

a) der fatholifchen Kirchenverwaltung 
zu Erlangen in dem Rezatkreiſe als Neu: 
gewählte 

1) den Apotheker Anton Hartnagel, 
2) den Wirth Konrad Schaub, 

b) der proteftantifhen Kirchenverwal: 
tung der Altſtadt Erlangen die fämmtlich 
Wiedergewählten 

1) den Zieglermeifter Leonhard Schule: 
heiß, 

2) den Kaufmann Leonh. Schroll, und 

3) den Melbermeifter Kafpar Prechtel, 

c) der proteftantifchen Kirchenvermwal: 
tung Neuftadt Erlangen als theils Neu⸗, 
theils Wiedergewählte 

1) den Bader Mifolaus Keller, 
2) den Strumpffabrikanten Chriſt. Eiff: 
länder, und 
3) den Hurfabrifanten Felir Wolff, 
in der Eigenfchaft als Mitglieder der be— 
treffenden Kirchenverwaltungen zu beftätigen 
geruht. 
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Auszug 
aus der Adeldmatrifel des Königreichs. 


Der Wbelsmatrifel des Königreiches 
wurden einverleibt: 

am 7. März 1836 der vormalige K. 
Reichsrarh, Ritter des Civilverdienft:Ordens 
der Bayer. Krone und Gursbefiger zu Hoch: 
ftein im Rheinfreife, Johann Ludwig Frei: 
herr von ®ienanth, ſammt Abkoͤmmlingen 
bei der Freiherrnklaſſe lit. G. fol. 44. act. 
Nro. 6573; 

am 16. Juli 1836 der Oberlieutenant 
im K. Chevaurlegers : Regimente König, 
Otto Friedrih Georg Freiherr Vogt von 
Hunoftftein, genannt Stein:Kallen; 
fels, in Augsburg, ſammt Abk , bei der 
Sreiherenflaffelit. H, fol. 46. act. Nro.5490, 

am 26. Februar 1824 der nunmehrige 
K. Generalmajor und Brigadier der zwei⸗ 
ten Armeedivifion, Sigmund von Bieber 
in Augsburg fammt Abf., bei der Adels; 
klaſſe lit. B. fol. 58, act. Nro. 7455; 

am 14. Jänner 1837 Erneſt Zofeph 
Johann Mepomuf Freiherr von Kramer, 
Befiger der Güter von Hörmannsdorf, 
Moosberg und Weng ſammt Abf., bei der 
Freiherrnklaſſe lit. K. fol. 37, act. Nro.9239; 

am nämlichen Tage der Doktor der 
Medizin, Adolph von Schmidt fammt 
Abk., bei der Adelsklaſſe lit, S. fol. 140. 
act. Nro. 9175; j 
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am 4. Februar 1814 der penfionirre 
Hauptmann Earl von Frank (Trofehel: 
hammer Linie), nun deffen Relikten, bei 
der Adelskfaffelit. F. fol. 29. act. Nro. 3847 ; 

am 1. März Il. Ye. der K. Major 
a la suite Wilhelm Lafalle von Loni 
fenthal mit Abk., bei der Adelsklaſſe 
lit. L. fol. 52. act, Nro. 8349; 

am 3. März I. Is. Sabine Henriette 


von Zumpf zu Burgbernheim für ihre Pers. 


fon, bei der Adelsklaſſe lit. Z. fol. 20. act. 
Nro. 421; 

am 15. März I. Is. der Partifulier 
Berdinand Franz Kaver Freiherr von Gump— 
penberg (Dingolfinger Mebenlinie) zu 
Mailand mir Abk., bei der Freiherenklaffe 
lit. G. fol. 35. act, Nro. 1654; 

am 15. März I. Js. die minderjäh: 
tigen Gebrüder Franz Alerander Wilhelm 
und Karl Friedrih Wilhelm von Loͤfen, 
Befiger des Lehengutes Heimhofen im Res 
genkreiſe, fammt ihren mitbelehnten VBertern 
und ihren Abk., bei der Adelsklaffe hit, L. 
fol. 53. act. Nro. 1024; 

am 15. Mär; I. Is. der K. Hofthrar 
ter » Intendant, Geheime Hofrath Karl 
Theodor von Küftner mie Abf., bei der 
Adelsklaſſe lit. K. fol. 63. act. Nro. 1105; 
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am 8. April I. Is der Unterlieutenant 
im Liwnien-Jnfanterie:Regimente Kronprinz, 
Heinrich Freiherr von König, ſannnt Mof,, 
bei der Freiherrnklaſſe Bit. K. fol. 17. act. 
Nro. 2398, und 


am 27. April I. Is. der K. wirfliche 
Hofrath und Advokat dahier, Georg von 
Deffauer, fammt Abk. bei der Adelsklaffe 
lıt. D, fol. 22. act, Nro, 2528. 





Berleibung bon Gewerbes: Privilegien. 


Seine Majeftär der König ha: 
ben unterm 9. März I. Is. dem Yofeph 
Freiheren von Cronegg aus München ein 
Gewerbe: Privilenium auf deſſen Erfindung 
einer eigenthuͤmlich Fonfteuirten Pinir: und 
Rafteirmafchine für den Zeitraum vom fünf 
Fahren, fo wie dem Gewehrfabrifanten €. 
Rehbihler aus Münden unterm 19, 
März I. Js. ein Gewerbes Privilegium auf 
deffen neuefte Verbeſſerung des Perfuffions: 
Hand: Feuergewehres, namentlich an dem 
Schloffe, dem Patentſcheauben, dem Ab— 
drücer und der Sicherheits: Vorrichtung 
für den Zeitraum von vier Jahren zu er 
theifen gerubt. 
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München, Dienftag den 23. Mai 1837. 
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Belanntmachung die wefentlihen Ergebulſſe der Gemeinde: und Stiftungs-Rechnungen des Rheinkrelſes für das 
Jahr 1834 betr. — Zufammenftelung der Ergebniffe fämmtliver Stiftungs-Rechnungen bes Rheinkrel⸗ 
fes für das Jahr 1833. — Zufammenjtellung der Ergebnilfe fämmtliher Gemeinde: Necdhnungen bes 
Oiheinkreifes für das Jahr 1834. — Ordens « Verleihung. — Einziehung von Gewerbs : Privilegien. 


Befanntmahung, freifes für das Jahr 1834 zur öffentlichen 
die mwefentlihen Ergebniffe der Gemeinde: und Stift Kenntniß. 
ungsr Rechnungen bes Rheinkteiſes für das Jahr München, den 9. April 1837. 
ee Auf Seiner Königlihen Majeftät 
Das unterfertigte Staatsminifterium allerhöhften Befehl: 
bringt in Gemäßheit der beftehenden Nor; Fuͤrſt von Dertingen: Wallerftein. 
men bie nach Land-Commiffariaten verfaß: Durch den Minifter 
ten Weberfichten der wefentlichen Ergebniffe der@eneralfekretär ; 
fämmtlicher Stiftungsrechnungen des Rhein: ‚ gr. 6. Robell. 
29 
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amen Vermögens 
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Aus bem An&u 
Summa,iniht ren⸗ Schul: frentiren: |ftentati-| Sum⸗; 
tirended ben. er⸗ onsbel:]| ma, 
trägen. 


Aus dem An Su: Auf die |Xuf ben 


Gemeinden. ; 
den rentiren⸗ ſtentati ⸗ Summa.|Nomini: Stift: 








fe) 








Bergzabern 6609 28838 — * — Me 589805 As ji r id R 
Eufel 1000 7506, 8506| 208 aaaa ara 30760 a5 — | — — | 
Fantenthal 8618 32238 408561 1728 17674) 19402] 259070 13221 - — | —I- 
Germersheim 6821 23451: 30272] 2078 11452 13530) 218993 —| —| —| —I-— 
Homburg 3040: 7749| 107890| 723 6151 6874! 279405 478 | er ae dar 
Kaiferslautern 3271| 7850. 11121] 1466 Ası1 6977 404905| — 172 400 6371 24 
Kirchheim 9836 24974| 34810] 2296 12529| 14825! 566713 2— 6 222 308 5 
Eandau 11260.29292 40552] 2309 20256 22655| assa00ı — Kr I Dei 
Neuftadt 10032 48414) 58446] 1637| 22641 24978] 782675) — — — — 1— 
Vrmaſens 7059 7525| 14584| 3282 5240| s522| 5336 — 556. 17097 2353] 25 
Speyer, 10147 37813| 47960] 2038| 19997 2203511164770 — 232 1319 1551] 16 
Aweybrüden 8043 11963) 20006 1308 9248 106 —— 22—2 
| 












ME VUBBUE ABER) — 


S J 
Summa 85736 261613 353349]20235 147514 16774915986576| 21217] 1046| 3803| 48401 70 
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ſtellung | j 
Rechnungen des Rheinkreiſes für das Jahr 183%. 
Stiftungen für Wohlthaͤtigkeit. 











den Unterricht. | 


— 























Y — 
gaben. Vermogensſtand. Einnahmen. Ausgaben, 
Rentiren: ! 
Auf den bes und Kus dem An Bu: Auf die | Auf den Rentirenbes 
Stiftungs- | Summe, | nicht ren⸗ Schulden. tentiren: ſtentatie Sum: jAdmini⸗ |Stiftungs:| Summa] und nicht Schulden. 
Stel. » tirenbes | den’ Ver: | onsbei: ma. Ätration. | Zweck. rentirendes 
Vermögen. mögen. | trägen. | Vermögen. 








PR ERE T2 BER ESS ZLIBZE | e| ek | 
a > — BR 951 _.653| 904 51 703 .754 5437 * 
— * * — 564423206 200671 2017 13432 15449] 181712 — 
— * — * 1084| 6364 83a8| 289 4064, 4353| 40425 —— 
= _ _ de 3802| 14718 18610] 472. 6887|. 7359] ı. 3066) — 
386 410 2717 — 8615 6335 14950 960, 10138] 11098 103733 — 
50 5 1721 — 918 3536 44541 143 1353| 14961 222068) — 
* — — — | 1008| 9318 20336] 1981 12295| 14276] 224974 u 
— — »— — ! 11201) 42392 53503] 1122] 29566 30688] 216704 — 
sıe| s37l 15137 _ 66 280 346 13). 2851 208 1217 _ 
a21 440 6161 — | 25207) 41159 66366| 5741) 27993) 33734] 5743700 — 
a ae — — 7213| 22102 29315| 1036; 19131| W167] 175641] 2486 
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jodeh| 159177 235179] 138251125847[139672] 1719537 
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Ordensverleihung. 


Seine Majeftär der König ha— 
ben unterm 28. April I. Is. dem Heinrich 
Ehriftian Peez zu Sanspareil, Randgerichts 
Hollfeld im Obermainkreife, in Anerken: 
nung der Verdienfte, welche fich derfelbe 
während Atjähriger, ununterbrochener Be: 
Fleidung der Stelle eines Gemeindevorftehers 
um das fittlihe und materielle Wohl der 
Gemeindeglieder, und um den Aufſchwung 
der Landwirthſchaft erworben, die filberne 
Eivilverdienft: Medaille zu verleihen geruht. 





Einziehung von Gewerbs- Privilegien. 


Von dem Magiftrate der Haupt: und 
Refidenzftade München wurden unterm 16, 
September v. Is. nachftehende Gewerbs— 
Privilegien eingezogen. 

Das Gewerbs-Privilegium: 

1) des Joſeph von Baader, Akademi— 
fers und Oberftbergrathes in München, 
auf eine neue Art von Dampfmafchine, 
peivilegirt am 18. September 1826; 

2) des Abraham Mofes Herzog, Bud): 
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halters in München, auf eine neue 
Wachsbleich⸗Methode, privilegirt am 
29, November 1828; 


3) des Nepomuf von Kurz, Eonfervators 
bei. dem K. militärifch = topographifchen 
Bureau, auf ein neues Verfahren zur 
Berfertigung verfchiedener Gegenftän; 
de ꝛc., privilegirt am 14. Dezember 
1828; 


4) des Anton Auguft Cholet in Thal: 
firhen, auf Bereitung eines Deles 
aus Eolophonium und Harz, privifes 
girt am 24. Juli 1829; 


5) des Salomon Weinmann, Defateurs 
in Münden, auf eine neue Vorrich: 
tung und Wppretirung neuer Tücher 
und alter Kleider, privilegirt am 29. 
April 1831; 


6) des Anton Gert, Buͤchſenmachers in 
Prien, Herrfchaftsgerichts Hohenafchau, 
auf deffen neue Art von Verfiherung 
bei Perkuſſions-Gewehren, privilegirt 
am 13. Mär; 1832. 


(Hiezu ald Beilage: Zufammenftellung der Ergebniffe fämmtlicher Gemeinderechnungen des 


Rheinkreifes "fr das Jahr 185$.) 
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Nro. 25. 


Münden, Samftag den 27. Mai 1837. 
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Bekanntmachung die wefentlidien Ergebniffe der Gemeinde: und Stiftungs: Nehnungen der Landgemeinden be 
Regentreifes für das Jahr 1874 betr. — rege rgieng der Ergebniffe fämmtliger Stiftungs : Ned: 
nungen der Landgemeinden des Regenfreifes für das Jahr 1873. — Zufammenftellung der Ergebniffe 
fämmtliher Gemeinde⸗Rechnungen der Landgemeinden des Megenfrelfes für das Jahr 1855.— Dien- 

















ſtesNagrichten. 

Bekanntmachung, Regenkreiſes fuͤr das Jahr 1834 anmit 
die weſentlichen Ergebniffe der Gemeinde- und Stifts zur Öffentlichen Kenntniß. ⸗ 
ungs⸗ Rechnungen der Landgemeinden des Regenkrei⸗ Muͤnchen, den 14. April 1837. 

ae — MN Auf Seiner Königlihen Majeftdt 
Das unterfertigte Staatsminifterium allerhödhften Befehl: 


bringe ber beftehenden Vorſchrift gemäß die Sürft von Dettingen» Walferftein. 
nach Polizei: Diftrikten verfaßten Ueberſich— 


ten der wefentlichen Ergebniffe ſaͤmmtlicher 
Gemeinde: und Gtiftungsrechnungen des 


Durh den Minifter 
der&eneralfelretär ; 
Er. dv. Kobell. 
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Zufammen 
der Ergebniffe ſaͤmmtlicher Stiftungs: Rechnungen der 


en En — ——— Ense) — — — 













Stiftungen fuͤr den Cultus. Stiftungen fuͤr 


Vermoͤgens— 









































Polizei: Einnahmen. Ausgaben, itand. Einnabmen JAus— 
i Aus dem An Su: Auf ben Rentiren: An Su: r- 
Bezirke. rentirenz| ftentas Auf bie ef: bes und Aus dem ſtenta⸗ ei 
den Ver: tione: |&umma.|Abmini: | ungs | Sum: Inicht ren: |Eichul: Jrentiren⸗ tions: | Sum: 2E&E 
mögen. |Beiträ: ſtration. Zweck. ma. | tirendes | den den Ber:|Beiträ:) ma l= EI 
gen. Bermögen mögen | gem | SE 
ei ie ie ieie|e 
Abensberg 29962| 1260 31222] 1164 21394) 22558| 329069) 3860| 324 | 166; 490 31 
Amberg 17914] 3296| 21210] 930 12540, 13470) 305989) 6113| 161 — 16) — 
Beilngried 28124| 1371| 29495| 1632 18358, 19990] 281305| 3926| 66 14 80 7 
Burglengenfeld | 13157) 1341| 14498 925. 9705 10630] 171162) 5570| 343 12 355| 14 
Eichftädt 14857) 547| 15404| 861 13590) 14451| 211290) 1264) 62 9a 156 3 
emau 19029: 1983| 21012 746 17171) 47917] 197659! 1530} 371 27, 398 7 
T olftadt 46928 703| 47631| 1931/30770 32701| 642194| 3938| 1782 | a0, 1822| 18 
Kaftel 8411) 669] 908 591 6354. 6945| 152227| 4542| 175 286) 461 4 | 
Kelheim 30237 1432) 31669 1631 18588: 20219 321066, 1056| 1021 1| 1022| 25 
Kipfenberg 27960, 543 28503] 1135 21635) 227701 268587) 2150 48 136) 184 9 
Naabbur 26908, 1234| 2814 1993 17574 19567) 32511210600 | 1379 42| 1421| 133 
Neumar 21255 3632| 24887 898 18429| 19327] 2905641128081 313 127| 440 5 
Neunburg v. W. 12341] 934) 13275 833 13678| 14511 270869, zn 141 8| 225 3 
Paröberg 21346) 1501| 2284 977 16303| 17280) 28559710024 | 239 50| 2891 5 
Pfaffenber 88489] 5220 9370 3236 52882! 56118)1083749; 9207| 674 —| 674 6 
Regenftau 11016| 1063| 1207 730 8617| 9347| 245026) 9397| 227 | 4501| 677| 9 
Riedenburg 38775 2090| 408651 2424 28492! 30916] 334345) 3941 247 50) 297] 10 
Roding 23127] 745. 23372 719115310] 16029] 286045|12303 127 38] 165] 43 
Stabtamhof 45446) 2401! 47847 150830492) 32000] 446401[26569 | 339 52] 391| 10 
Sulzbach 11930: 1337| 13267 580, 6007. 6587] 167945} 2667| 349 5 354 2 
Vohenſtrauß 11424 1496 13920 740 10062 10802] 1906551114140) 239 347) 586 7 
Baldmünden | 1296 130, 1426| 77| 1553| 1630| 10034] 3565| — | — — — 
B. 
Herrſchafts⸗ | | 
Gerichte. | | 
Wörth 14716 705, 15421 446) 7268) 7714| 177537: 5490 — — — — 
Zaizkofen Tı82 —| 7182| 165 4856) 5021 ein n0| — -| — — 
| | | 
| | | 
Summa 571830 35633 607463] 26872 401628 428500,.7068792 174110] 8482 | 2021110503) 351 
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Dienſtes-Nachrichten. 


Seine Majeſtaͤt der König haben 
unterm 23. Juli: 1836 die bisherigen auffer: 
ordentlichen Profefforen Dr. Rumpf in der 
pbifofophifchen, Dr. Fuchs in der mebizins 
ifchen, und Dr. von der Pforten in ber jus 
ridifchen Fakultät an der k. Univerſitaͤt Wuͤrz⸗ 
burg zu ordentlichen Profefferen in ihren Fa⸗ 
kultaͤten zu ernennen geruht. 


Seine Maieftät der König haben 
Sich unterm 3, Mai I. Js. allergnädigft 
bewogen gefunden, dem Mach des Appellar 
tionggerichts für den Oberdonaukreis, Augu⸗ 
fin von Kolb, auf den Grund des Ediktes 


IX. $. 22. lit. B. und C. zur Berfaffungss 


Urkunde mit Belaſſung des Titels, des 
Funftionszeichens und des Gefammtgehalts 
unter Bezeigung der Allerhöchften Zufrieden: 
heit mit fein& mehr als fünfjigjährigen aus: 
gezeichneten treuen Dienftleiftung in den 
definitiven Ruheſtand zu verfegen. 

Seine Majeftät der König ha 
ben Sich unterm 8. Mai 1. 38. allergnädigft 





. bewogen gefunden, die bei dem Wechſelge— 


richte I. Iuftanz zu Ansbach erledigte Rath: 
ſtelle, dem Rath des Kreis; und Stadtgerichts 
Ansbach, Friedrih Liebesfind zu über: 
tragen ; 


(Hiezu als Beilage: 
Regenkreiſes für das Fahr 184F.) 
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unterm 10, Mai l. Ss. auf die 


"bei dem Appellationsgerichte für den Ober; 


donaufreis erledigte Nathftelle, den Rath des 
Appellationsgerichts für den Untermainkreis, 
Ignaz Süßmaier, entfprechend feiner dieß: 
falls wiederholt geftellten Bitte zu verfegen; 


- unterm 18. Mai l. Is. das neuerrich 
tete Phyſikat des Landgerichts Marktſteft 
im Untermainfreife dem bisherigen prakti⸗ 
ſchen Arzte zu Zell, Med. Dr. Franz; Michael 
Sofepp Senbold, in proviforifcher — 
ſchaft zu verleihen, 


und unterm 20. Mai I. Is. den Forſt⸗ 
fommiffär zweiter Klaffe bei der K. Regie— 
rung des Rheinfreifes, Nettig, zum pro: 
viforifchen Forftmeifter in Neuſtadt zu ers 
nennen, und diefe hieducch erledigte Stelle 
dem MRevierförfter Robert Becker zu Stel: 
berg in proviforifcher Eigenfchaft zu verleihen. 


Seine Majeftät der König har 
ben unterm 19. Mai l. Is. dem Direktor 
der Hebammenfchule und auferordentlichen 
Profefior der Geburtshilfe an der Ludwigs 
Marimilians-Univerfirät Münden, Dr, Ber; 
ger, in Wnerfennung feiner vieljährig 
geleifteren erfprießlihen Dienfte, den Titel 
und Nang eines K. Hofrachs tarfrei zu ver: 
leihen geruht. 


Zufammenftellung der Ergebniffe ſaͤmmtlicher Gemeinderechnungen des 
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München, Dienftag den 30. Mai 1837. 





z Inhalt: 
Bekanntmachung, bie Sehentfiration der geiftlihen Pfründen und Stiftungen im Jahre 1855 betreffend. — 
Belauntmahung, das von Nietbammerfbe Famillenfidellommiß betr. — Dienftes:Nachrihten. — 


Pfarreien» und Benefizlen: Verleipungen ; Präfentations = Beftätigungen. — Etzbiſchoͤfllches Kapitel von 
Münden: —5 — Landwehr des Koͤnigrelchs. — Ordensverlelhungen. — K. Bapyer. Vicekonſulate 





in den Städten Pernambuco und Campos de Goltacazes in Braſillen. r 
Bekanntmachung, nachftehenden Weberfiht zur Öffentlichen 
die Zehentfirationen der geiſtlichen Pfründen und Kenntniß gebracht. 
Stiftungen im Jahre 1835 betr. Münden, den 15. Mai 1837, 
Staatsminifterium des Innern. Auf Seiner Königligen Majepdt 
Er allerhoͤchſten Befehl: 

Die von den koͤniglichen Regierungen Fuͤrſt von Oettingen-Wallerſtein. 
der fieben ältern Kreife im Jahre 1835 voll; Durch den Minifter 
zogenen Zehentfirarionen der geiſtlichen der General: Sefrerär: 
Pfruͤnden und Stiftungen werden in der Fr. v. Kobell. 


31 


General-Conſpekt 
uͤber die 
im Jahre 1833 vollzogenen Zehentfirationen der geiſtlichen Pfeünden und Stiftungen. 


Hievon 


Pfarreien, De⸗ Kirchen, Unter: Wohlth aͤ⸗ fixirt 


fanate, Kapla⸗ Meffen: | Stifter, . 
neien, Expoſitu⸗ 7; Stift⸗ Kapellen, * — 
ren, Rektorate, ungen. | und Bruder⸗ tifte ift⸗ 
u. Cantorate. fchaften ungen. 


Sfarkreis 9 
Hnterdonaufreis 6 
Regenkreis 

Oberbonaukreis 

Kezatkreis 

Obermainkreis 


Summe der 
Ze heutfixa⸗ 


tionen. 


ganz 


| 
*7 aheilweiſe 


— — —— — —— 


Untermainkreis 





Muͤnchen⸗den 5. Mai 1837. 
. Könige. Staatsminifterium des Innern. 


381 


Bekanntmachung, 


bad. von Niet hamm er'ſche Familien: Fidei- 
‚fommiß betreffend. 


Am Namen 

Seiner Majeſtaͤt des Koͤnigs von Bayern. 

Nachdem das von dem K. Bayer. Re— 
gierungsrathe Julius von Niethammer 
zu München sub dato 15. Juli 1836 er: 
richtete Familien: Fibeifommiß die dießge— 
richtliche Beſtaͤtigung erlangt hat, fo wird 
die dießfallſtge Beſtaͤtigungs⸗Urkunde in Ge: 
mäßheit des % 30. des Fideikommiß-Ediktes 
andurch öffentlich bekannt gemacht. 

Amberg den 7. März 1837. 


Königlid Bayerifches Appella 

tionsgeriht für den Regenkreis. 

Graf von Lamberg, Präfident. 
Unterberger, Seft. 


Bekätigungs- Urkunde. 

Der 8. Baperifhe Regierungsrarh 
Julius von Niethammer in München 
hat sub dato 15. Juli 1836 aus feinen 
allodialen Gütern Mengkofen, Hofdorf, 
Buchhaufen, Leiblfing und Forft in den Bands 
gerichtsbezirken Mallersdorf, Straubing und 
Landau , dann aus der ritterlehenbaren Herr; 
(haft Tunzenberg in den Landgerichtsbezir⸗ 
fen Mallersdorf, Straubing und Sandau 
mit allerhöchft lehenherrlichem Konfens, fo 
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weit folder nörhig iſt, ein Familien⸗ Fidei⸗ 
fommiß-unter folgenden nähern Beſtimmun⸗ 
gen errichter: 

A, 


Beftandtheile des Fideikommiſſes. 


4. 1. 

Bemerktes Fideikommiß wird gebildet: 

I, Aus den im Regen: und Lnterdonaus 
freife gelegenen Hofinarken Mengeofen, 

Hofdorf, Buchhauſen, Leibifing umd 

Forſt. 

II. Aus dem im Regen: und. Unterdonan: 
freife gelegenen Ritterlehen Tunzenbetg. 
Sammt allen mit dieſen Gütern verbun: 
denen Rechten ohne Yusnahme, dem Viehe 
und dem Fahrniß, dem Bräugefchirre und 
den fonftigen Werfjeugen, welche Kraft des 

Gefeßes oder nah dem ſJ. 8. des Fideifom: 

mißediktes vom 26. Mai 1818 Zugehoͤrun⸗ 

gen der bezeichneten Guͤter find. 

IH. Aus den bei dem Tode des Fideikom— 
mißfonflirweneen in deffen Schloͤſſern 
vorhanden feyn werdenden, dereinft in 
Anzeige und Schäßung zu dringenden 
Mobilien, naͤmlich Meubeln, Silber; 
zeug, Tafeljervice, Gemaͤlden, Zeich⸗ 
nungen und Büchern. 

$. 2. 

Bezuͤglich der Nris. I. bis II. inclu- 
sive aufgeführten Bejtandtheile wird fpeciell 
bemerft, daß in-fich faflen: 

ad I. die Hofmarken Mengkofen, Hof: 

31* 
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dorf, Buchhaufen, Leiblfing und Forft nach 
dem Kaufbrief des Fideifommißfonftituenten 
vom 25. April 1830, 

A. an Gebäuden: 

1) das herefchaftlihe Schloß mit zwei 
Nebengebaͤuden; 

2) die Oekonomiegebaͤude mit Stallung, 
Remiſen, Verwaltershaus, Fruchtboͤden, 
und Scheuern, 

3) das Gerichtsdienershaus nebſt geſonder⸗ 
tem Waſch⸗ und Backhaus, 

4) das Klauſengebaͤude, 

5) die Waſſerreſerve, 

6) den Zehentſtadel zu Hofdorf. 

Sämmtliche diefe Gebäude find in der 
Brandaffefuranz einverleibe um 

18,700 fl. 

B. an grunds und jurisdiftions 

herrlichen Objeftenund Renten: 

1) Zweihundere jwei und neunzig zu den 
Patrimonial : Gerichten zweiter Klaffe 
Mengkofen, Hofdorf, Buchhauſen und 
Forſt gehörige grund: und gerichtsbare 
Familien. 

2) Die von den einzelnen Grundholden 
und Abgabenpflichtigen zu leiftenden 
Bilten, beftehend in 

23 Schffl. 5 Metz. 1Vrl. 37; Sy. Weizen, 
76 „ 3 — 1 m Kom, 
90 [2 — 7 1 ee ” Haber, 
3) Kirchenrechnungsdeputat 

2f. 8 kr. 4 hl. 
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4) an Stiften 

2,052 fl. 43 fr. 2 hi. 
5) an Gerichtsgefällen im zehnjährigen 
Durchſchnitt: 
870 fl. 33 kr. 
6) an Laudemien im Durchſchnitte: 
908 fl. 33 kr. 
C, an Oekonomiezweigen: 

1) 7 Tagw. 14 Dez. Gärten, 

2) 22 „ 84 „ Weder, 

3) 8 u 25 „ Wieſen, 

4) 1818 „, 17 u Waldungen. 

D. an Redten: 

1) die hohe und niedere Jayd in den Guts— 
bezirfen, wo fie hergebracht ift, 

2) an Zehenten, im Durchfchnitt nach Geld 
berechnet: 1467 fl. 22 fr. 

3) die Fifcherei in der Aitrach, 

4) das Präfentationsreht auf das Bene, 
fjium Mengkofen, 

5) die Befeßung der Schufdienfte zu Meng: 
fofen, Hofdorf und Buchhaufen, 

ad II. Das Ritterlehen Tunzenberg 
A. an Gebäuden: 

1) das herrfchaftlihe Schloß nebft Dekos 
nomiegebäuden, Pferde:, Hornvich: und 
Scafitallungen, Baumeifterswohnung, 
Remifen, Fruchtboͤden und Scheuern, 

2) die herefchaftlihe Schloßfapelle, 

3) das Brauhaus nebft Sommerkeller, 
Schenfhaus und den andern erfoders 
lichen Gebäuden; 
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4) die Malzmühle, 

5) das fogenannte Huͤterhaus, 

6) das fogenannte Tagmerferhaus. 

B. an grund: und jurisdiftionsherrs 
fihen Objeften und Renten: 
1) 82 zum Patrimoniafgerichte zweiter 
Klaſſe Tunzenderg gehörige grund: und 

gerichtsbare Familien. 

2) Die von den fämmtlihen Grumdholden 
und andern Abgabenpflichtigen zu feis 
ftenden Gilten, beftehend in 
11 Schäffel 5 Metzen Waizen, 


28 „ 5» Rom, 
3 „ 3 „ Gerfte, 
36 v„ 4» Haber, 


3) an Stiften und reluirten Scharwerfen: 
727 fl. 10 fr. 3 pf. 
4) an Gerichtsgefällen im Durchſchnitte: 
300 fl. 
5) an Raudemien im Durchſchnitte: 
500 fl. 


» C an Defonomiezweigen: 
1) 6 Tagw. 23 Dez. Gärten, 


2) A „u 66 ,, englifhe Anlage 
am Sommerfeller, 

3) 12 „ 1 ,,- Hofanger, 

4)161 „ 26 ,, Dekonomie : Bau: 
gründe, 

5Y51l „ 52 , Wiefen, 

6) 3 » — „ Weiher, 

7)1192 „ 40 ,„ Waldungen, 
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D. Lehen: Surrogirungs: Kapital 
an jährlichen Zinfen 
348 fl. 
E. an Rechten: 
1) die hohe und niedere Jagd im Yuriss 
biftionsbereich, 
2) die Fifcherei in einem Theile der Aitrach, 
3) das ganze Groß und Klein: und Blut⸗ 
jebentrecht zu 3 in den Ortſchaften 

Tunzenberg, Ettenkofen, Dengfofen 

und Hüttenfofen, 

4) das Präfentationsrecht auf das Bene: 
fijium Tunzenberg. 
I. 3 

Das Grund: und Dominikalfteuer- 
Simplum vorfiehender fämmtlicher Güter 
beträgt auf den rund der vorliegenden 
rentamtlichen Zeugniffe 

303 fl. 
$. 4 

Die von dem Fideilommißftifter den 
Gutsbeamten ausgefprodhenen Standesge: 
halte find von den Fideicommißfolgern ans 
zuerfennen und nach dem Verfaffungsedifte 
über die Verhältniffe der Staarsdiener zu 
erfüllen, 

% 5. 

Jeder Fideifommiffar iſt berechtiger, 
für den Zweck der Befeitigung von Dienft: 
barfeiten, welche anf ben Fideikommißguͤtern 
liegen und der beſſern Artondirung der ger 
meldeten Güter Austaufhungen vorzunehs 
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men, jedoch muß dee Nutzen oder das Db: 
jeft, beftehend in Grundſtuͤcken oder nutzba⸗ 
ren Objekten, welches eingetaufcht wird, mit 
dem Grundftüce oder nutzbaren Rechte der 
Hingabe von gleichem oder höher Wetthe 
feyn, fo daß durch derlei Taufchhandfungen 
die Subſtanz des Fidelfommiffes nicht bir: 
hindert werden darf. So oft Veranlaſſung 
zu einem ſolchen Umtaufche vorfommt, hat 
der Fideifommiffar die beiden Taufchobjefte, 
oder den Werth und Gegenwerth durch zwei 
ſachverſtaͤndige Märner erheben zu laſſen, 
und dann die Bewilligung zum Austaufch 
bei der Fideifommißbehörde nachzuſuchen, 
welche ſolche, wenn die obengenannten Be; 
dingungen hiezu gegeben ſind, ertheilen wird. 
Hiebei verſteht es ſich von ſelbſt, daß durch 
bie ebenbemerkte Anordnung die Befugniſſe 
bes Gerichtes, welche das Fideifommißedift 
vom 26. Mai 1818. 9. 49 und 51 ıc. dem: 
felben einraͤumt, nicht beeinträchtiger find, 
fondern ganz ungeſchmaͤlert bleiben follen. 
Der Fideifommißftifter ſelbſt ift an bie 
oben vorgefchriebenen Förmlichfeiten des Um; 
tanfches nicht gebimden, fondern Fann einen 
Umtauſch vorliegender Art allein beforgen. 


B. 
Succeffiensordnumg. 
| 4. 1. 
Weil die Nachfolge in Familienſidei⸗— 
fommiffen lediglich nach dem Rechte der 
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Erſtgeburt gefhehen muß, fo folgen tie 
rechtmäßigen maͤnnlichen Nachkommen, von 
welchen ‘immer der Erfigeborne die Nach: 
gebornen ausſchließt und. die Succeſſion 
an ben Zweitgebornen zc. erft dann gelangt, 
wenn der Erfigeborne ꝛtc. ohne rechtmaͤßige 
Deszenden; mit Tod abgehen follte. 


9. 2. 

Jeder Fideifommiffar vererbt mach die: 
fen Beftimmungen das Fideikommiß mit 
Ausfhluß feiner Brüder ımd andern Ver; 
wandten fediglich an feine Söhne, "Enkel 
und weitere männlichen Nachkoͤmmliuge. 


5. 3 

Nach Erloͤſchung des Mannsſtammes 
iſt des Konſtituenten weibliche Descendenz 
zur Sideifommißfolge berufen, unter der Er: 
klaͤrung, dag auch in diefem Falle das fi, 
deifommißg in folhen Eiaenfhaften 
ungefchmälert erhalten werden foll. 

Als Succeffionsordnung beftimmte Kons 
fituent hier die Lineal: und Erſtgeburts⸗ 
folge, wie foldje das-Fideifommißedift $. 90 
und 91 ausjpricht. 

$. 4 

Iſt feiner Zeit von dem Konſtituenten 
Feine eheliche Descendenz vorhanden, ſo ver⸗ 
wandelt fi das Fideifommiß in den Haͤn⸗ 
den feines Teßten Befigers in ein freies Ei: 
genthum , und es tritt dann die gewöhnliche 
Erbfolge nach den Eivilgefegen ein. 
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C. 
Dbliegenheiten der Fideikommiß— 
folger. 

A. fpezlelte: 

L für den erften Fideifommißfolger. 

ER J. 1. 

Derſelbe hat, falls die Gattin des 
Konſtituenten, Sophie Magdalena v. Niet 
hammer, geborne Freiin von Tröltfch, 
Witwe wird, diefer jährlich 2000 fl, Wit: 
thum in vierteljährigen Raten a. 500 fl. 
anticipando ju verreichen und derfelben das 
Schloß Tunzenberg zum Wittwenſitz zu uͤber⸗ 
laſſen. 

9. 2. 

Sollte ſeiner Zeit aus des Konſtituen⸗ 
ten Nachlaſſe — abgerechnet das Fideifom; 
miß — der Pflichteheil der Kinder nicht ber 
ftritten werben koͤnnen, fo hat der Fidei— 
Fommißfolger den Abgang aus dem Fidel: 
Fommiffe darauf zu legen, oder auch die 
Mothg ebuͤhrniß, wenn gar Fein Allodial; 
nachlaß vorhanden wäre, zu beftreiten. 

Zu dieſer Ausgabe find die zunächft 
difponiblen Mittel zu verwenden, und find 
folche nicht vorhanden, fo fann der Fibeis 
kommißfolger entweder bie fraglichen Pflicht 
theile mit Zinmwilligung der Intereſſenten als 
Fideifommißfchulden erfter Klaffe überneh: 
men, oder zu deren Hintanrichtung auf das 
Fideifommiß Schulden Fontrahiven. In 
diefem Falle ift der Inſtituirte verpflichter, 
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dasjenige, was bie Pflichetheile vom Fis 
deikommiſſe weggenommen, oder um was 
fie dasſelbe belaſtet haben, binnen 20 Jah— 
ren aus den Ertraͤgniſſen des Fideikommiſſes 
ſelbſt wieder zu erſetzen, damit ſolches nach 
Verlauf diefer Zeit wieder in feinem vori⸗ 
gen Zuftande dafteht. 

Dem erften Fideifommißfolger, er mag 
der Sohn oder ein Enfel des Konftituenten 
ſeyn, wird das Fideifommiß für den Fall 
in den Pflichttheil eingerechnet, wenn biefer 
aus Konftituentens Nachlaſſe nicht noch be; 
fonders. fönnte beftritten werden, jedoch ift 
ihn die Wahl überlaffen, ob er dann das 
Zideifommiß unter den vom Stifter feftge: 
fegren Bedingungen antreten oder den ihm 
gebührenden Pflihreheil zur ganz freien 
Verfügung übernehmen will. Im letzten 
Falle, wenn nämlich der Fideifommiffar das 
Fideifommiß nicht übernimmt, gelangt das; 
felbe in der obenbeftimmten Ordnung an die 
übrigen Fideifommißfolger, 

1. Sür die weitern Fideifommißfolger. 
$. 4 

Alle vorftehenden Anordnungen find 
auch für den zweiten, fir den dritten und 
die übrigen Fideifommißfolger bindend, in 
fo ferne ſich folhe auf fie beziehen. 

$. 5. 

Der zweite, dritte und die übrigen 
Zibeifommiffare haben ihren Gefchwiftern, 
ſolche mögen zwei: oder einbändig ſeyn, 
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ftandesmäßigen Unterhalt zu leiſten, 
und aus Fideifommißmitteln für deren ftanı 
desmäßige Erziehung zu forgen. Beſitzen 
diefe Gefchwifter ein zu ihrer ftandesmäßigen 
Erziehung und Verpflegung vollfommen zu: 
reichendes Allodialvermögen, fo fällt bie 
gegenwärtige Verbindlichkeit weg. ft über 
derfei Gefchwijter ein Vormund, außer dem 
Fideifommiffar, beftelle, fo hat diefer allein 
das Rede, den Dre und die Perfon zu 
beftimmen, wo und durch welche die min: 
berjährigen Gefchwifter erzogen werden follen, 
Ueber den Betrag der Kojten diefes Unter: 
hafts und der Erziehung, welche Fideifom- 
mißfonftituent als Fideikommißſchulden erfter 
Klaſſe erflärt, entfcheider im Falle des Streir 
tes das fompetente Gericht. 
Die volljährigen Gejchwifter erhalten, 
wenn fie im Haufe des Fideifommiffars bleir 
ben wollen, vollftändige und ftandesmäßige 
Verpflegung, dann noch jedes jährlich 100 fl. 
in halbjährigen Friften zu 50 fl. anticipando; 
wollen fie die erwähnte Verpflegung im Haufe 
nicht, fo muß der Fideifommiffar jedem Bru: 
der jährlih auf die Dauer feines Lebens 
400 fl. und jeder Schwefter 300 fl. in vier: 
teljährigen Raten zu 100 fl. und 75 fl, antici- 
pando bejahfen. Diefe Zahlung an die Schwe⸗ 
ftern erliſcht, wenn fich folche verehelichen. 
$. 6. " 

Jede Schwefter des Fideifommiffars hat 

von demjelben bei ihrer Verehelichung aus 
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dem Fideifommiffe 2000 fl. zu ihrer Ausfers 


tigung zu empfangen, Sollte durch biefe Aus⸗ 


fertigungen der Ertrag des Fideifommiffes 
fo gefhmälert werden, daß dem Fideifom: 
miffar zu feinem eigenen Lebensunterhafte nicht 
mehr fo viel Vermögen oder Einnahme ver: 


‚bleibe, als das Fideifommißedift vom 26. 


tai 1818 $. 2. zur Gruͤndung eines Fami: 
fienfideifommiffes erheifcht, (d. h. ein Grunds 
vermögen, von dem an Grund; und Domini: 
kalſteuern 25 fl. auf ein Simplum trifft), 
fo hat gemelderer Fideifommiffar das Recht, 
jeder feiner Schweitern von der Ausfertigung 
oder den hiefür beflimmten 2000 fl. verhält: 
nigmäßig fo viel abzuziehen, als erfoderlich 
ift, um fich den unbelafteten Genuß des ger 
dachten Vermögens zu erhalten. Hieraus 
folgt von felbft, daß dem Fideifommiffar der 
Ertrag eines Familien + Fideifommiffes, wie 
folches das Geſetz geftattet, frei bleiben müffe. 

$.7. 

Der Fideilommiffar kann feiner Wittwe 
fo fange folche in diefem Stande bleiben wird, 
einjährlichrs Witthum von 1000 fl. ausfegen, 
und auf das Fideifommiß anweifen. Gleiches 
fann ein zweiter Fideifommißbefiger thun; 
einem dritten jedoch foll diefes nicht geftattet 
fenn, damit das Fideifommiß nicht mie mehr 
als 2000 fl. Wirtwengehalten belafter werde. 

$. 8. 
Sämmtlihe FZideifommißfolger find ver: 
bunden, die big jeßt aufgeführten Unterhalts— 
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foften an ihre Gefchwifter und Wittwen le: 
diglich aus den Renten des Fideifommiffes zu 
beftreiten, mithin darf das Stammvermögen 
des Fideikommiſſes niemals angegriffen werden. 


B. 

Allgemeine Verbindlichkeiten der 
ſaͤmmtlichen Fideikommißfolger. 
$. 9. 

Der Konftituene behäft fi vor, die 
auf dem Fideifommiß dermal ruhenden Paſ⸗ 
fiven durch ein Annuitätsfapital zu tilgen 
und nah Gutbefinden zu Gunften feiner 
übrigen Kinder und dadurch zur Erfeichterung 
des Fideifommißfolgers in Erfüllung der fidei⸗ 
fommiffarifhen Verbindlichfeiten gegen feine 
Gefchwifter ein größeres Annuitaͤtskapital anf: 
junehmen, indem dann mit der jährlichen 
Bezahlung der Annuirät das Fideikomnißver⸗ 
mögen vermehrt wird, 

$. 10. 

Konftituent will, da der Ertrag der in 

ein Fideifommiß verbundenen Güter und Ka; 
pitalien bei einer geordneten Wirthſchaft nicht 
nur zu einem fehr anftändigen Leben des Fis 
deifommiffars, fondern auch zur Beftreitung 
aller von ihm auf das Fideifommiß gelegten 
Berbindlichfeiten vollfommen zureiche, daf 
unter feinem Vorwande weitere Schulden 
auf das Fideifommiß gemacht werden und er: 
klaͤrt alle derlei weitere Schulden als unver; 
bindlich für Fideifommißfolger und die Fünf: 
tigen Allodialerben, 
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$. 11. 

Bon diefer Difpofition find die Fidei: 
fommißfchulden erfter Klaffe, von denen das 
Fidifommißedikt $. 36. Nr. 3. u. 4, fpricht, 
ausgenommen, mithin kann der Fideifommif: 
far die norhwendigen Prozeffoften in Strei: 
tigfeiten, welche die Subſtanz des Fideifom: 
miſſes betreffen, die Ausgaben auf Erzielung 
gerichtlicher Vergleiche, wodurch derlei Strei” 
tigfeiten beendigt werden, dann die in Rück 
fiht des Fideifommilfes erlegten feindlichen 
Kontridurionen als Fideifommißfchufdeh er: 
fter Klaffe Ponftituiren laffen. 

Nachdem nun durch die angeordnete In⸗ 
ftruftion und die hierauf vorgenommene Pruͤf⸗ 
ung ſich hergeftellt hat, daß diefes Familien: 
Fideikommiß allen gefeßlichen Bedingungen 
und Erforderniffen entfpricht, fo wird dem; 
felden hiemit die gerichtliche Beſtaͤtigung er: 
theilt, und gegenwärtige Urfunde ſowohl 
in die Familienfideikommißmatrikel eingetras 
gen, als auch durch das Regierungs-Blatt 
zur Öffentlichen Kenntniß gebracht, 

Urfundlich unter des Gerichts größerem 
Siegel und der geordneten Unterfchrift, 

Amberg den 7. Mär; 1837. 

Kgl. Baper. Appellationsgerit 
für den Regenfreis, 
(L. 8.) 
Graf von Camberg, 
Präfident. 
Unterberger, 


Sekretär. 
32 


Dienſtes-Nachricht. 


Seine Majeſtaͤt der Koͤnig ha— 
ben Sich unterm 21. Mai I. J. allergnaͤdigſt 
bewogen gefunden, den Friedensrichter Joh. 
Philipp Lorch, zu Pirmaſenz an das Frie— 
densgericht Neuhornbach und den Friedens— 
richter Auguſt Loyſon zu Neuhornbach an 
das Friedensgericht Pirmafenz zu verſetzen. 








Pfarreien- u. Benefizien-Verleibungen; 
Präfentations - Beftätigungen. 


Seine Majeftät der König ba 
ben folgende fatholifhe Pfarreien und 
Benefizien allergnädigft zu verleihen geruht: 

unterm 14. Mai I. J. das Benefizium in 
Wollnzach, Landgerichts Pfaffenhofen in dem 
Iſatkreiſe, dem bisherigen Pfarrvifar in 
Weyarn, Landgerichts Miesbach, Priefter 
Johann Baptift fangenmapyer; 

unterm 20. Mai l. Js. die Pfarrei 
Miedertauffirchen, Landgerichts Mühldorf 
im Iſarkreiſe, dem Pfarramtskandidaten 
Prieſter Ludwig Paſchgali, d. Z. Coope⸗ 
rator in Schnaitſee, Landgerichts Teoft: 
berg, und 

die Pfarrei Kreuzholzhauſen, Landge⸗ 
richts Dachau in demſelben Kreiſe, dem big: 
herigen Pfarrer in Perlach, Landgerichts 
Münden, Priefter Anton Lan;. 


Seine Majeftär der König haben 
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unterm 20. Mai I. Is. zu ‘genehmigen ge: 
ruht, daß die Farholifhe Pfarrei Wittis— 
fingen, Pandgerihts Dillingen im Ober: 
donaufreife, von dem Hochwuͤrdigen Herrn 
Biſchof von Augsburg dem bisherigen Pfarr: 
vifar in Karlshuld, Landgerichts Neuburg 
a. d. D., Priefter Ignaz Bleiher, ver: 
lichen werde. 


Seine Majeftär der König ha 
ben unterm 24. Mai l. J. die Verleihung 
der Farholifchen Pfarrei Hofiterten, Randger 
richts Gemünden, im Untermainfreife, durch 
den Hohmwürbdigen Heren Bifchof von Würz: 
burg an den Euratieverwefer zu Werned, 
Priefter Johann Kirfh — und 

die Verleihung der fach. Pfarrei Hirfch: 
feld, Landgerichts Schweinfurt in demfelben 
Kreife duch denfelben Herrn. Bifhof an 
den bisherigen Pfarrer zu Röllfeld, Landge: 
richts Klingenberg , Priefter Georg Karl 
Weifjenberger, zu genehmigen gerupt. 


Seine Majeftät der König haben 
unterm 17. Mai I. Is. die erledigte zweite 
proteftantifche Pfastftelle zu Selb, Defanats 
Wunfiedel in dem Obermainfreife, dem bis— 
herigen Pfarrer zu Peeften, Dekanats Thurr 
nau, Johann Georg Söllheim, 

und unterm 21. Mai 1. Is. die erfer 
digte proteftantifche Pfarrftelle zu Mauchens 
heim, Defanats Kichheimboland im Rhein: 
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freife, dem bisherigen Pfarrer zu Ims⸗ 
bach, Dekanats Kaiſerslautern, Johann 
Jakob Ruppelius, zu verleihen geruht. 


Seine Majeſtaͤt der Koͤnig ha— 
ben unterm 13. Mail. Is. der von dem Mia: 
giftrate der Stade Dinkelsbühl, Namens 
der dortigen Hoſpitalſtiftung für den Pfarr; 
amtsfandidaten, Friedrih Wilhelm Zucker, 
auf die proteftantifche Pfarrei Breitenau, 
Defanats Feuchtwangen, ausgeftellten Prä: 
fentation die landesfürftliche Beftätigung zu 
ertheilen geruht. 


Seine Majeftät der König haben 
unterm 24. Mai I. Is. der von dem Herrn 
Fuͤrſten von Hohenlohe: Waldenburg: 
Schillingsfürft Durchlaucht, für den 
Pfarramtskandidaten Joh. Ehriftian Hopf 
aus Obernzenn ausgeftellten Präfentation auf 
die proteftantifhe Pfarrei Franfenheim, De; 
kanats Inſingen im Rezatkreife, die landes— 
herrliche Beſtaͤtigung zu ertheilen geruht. 
ann 
Erzbifchöflihes Kapitel von München: 

Freifing. 


Seine Majeftät der König ba: 
ben unterm 21. Mail. Is. zu genehmi— 
gen geruht, daß die durch den erfolgten 
Austritt des Domvifars, Priefters Toffo 
Roth aus dem Merropolitanfapitel und 
das fofort ftattfindende Vorruͤcken der übris 
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gen jüngern Vikare erledigte fechste Bifars: 
ſtelle an dem erzbifhöflihen Kapitel in 
Münden von dem Hochwuͤr digſten Herrn 
Erjbifchofe von Münden:Freifing dem Gym: 
nafial:Profeffor zu Freifing, Priefter Michael 
Angermann, verliehen werde, 


Landwehr des Königreichs. 


Seine Majeftät der König has 
ben unterm 8. Mai l. Js. den Rentbeamten 
Georg Anton Gurberler zu BifHofeheim, 
zum Major und Commandanten des Land: 
wehrbataillons des Landgerichtsbezirts Bir 
fhofsheim — ’ 

unterm 10, Mail, Is. den Weinhänds 
fer Kaspar Thaler in Dertelbah , zum 
Major und Commandanten in dem Landwehr: 
baraillon des Landgerichtsbezirks Dettelbach, 
unterm 12. Mai l. Js. den Gutsbeſitzer 
Karl Fridi zu Ilmbach, zum Major und 
Commandantenin dem Landwehrbataillon des 
Landgerichtsbezirfes Volkach und 

den Gutsbeſitzer Joh. Baptiſt Golds 
maier zu Kiffingen, zum Major und Com: 
mandanten des Landwehrbatailleng des Lands 
gerichtsbezirfes Kiffingen zu ernennen geruht. 


Seine Majeftät der König haben 
unterm 15. Mai I. Is. den Patrimonial: 
richter Joſeph Schmitt zu Burgpreppach 
zum Major und Commandanten des Lands 
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wehrbataillons des Landgerichtsbezirfes Hof: 
heim im Untermainfreife, und 

den Landwehrhauptmann und Gutsbe⸗ 
figer Friedrich Wilhelm Wolf zu Schwein: 
fureh zum Major und Commandanten des 
Sandwehrbaraillons des Herrfchaftsgerichts: 
bejirfes Sulzheim in demfelben Kreife zu 
ernennen geruht. 





Ordensverleihungen. 


Seine Majeftät der König ha— 
ben Sich unterm 18. Mai I. Ye. aller: 
gnädigft bewogen gefunden, Aller hoͤch ſt⸗ 
Ihrem penfionirten Öenerallieutenant Frei: 
herren von Werned, bisherigem Kommanzs 
deur des Eivilverdienfts Ordens der Baye⸗ 
riſchen Krone, das Großkreuz dieſes Kgl. 
Drdens zu verleihen und dem Begnadigten 
diefe Dekoration Aller hoͤch ſt eigenhändig 
zuzuftelfen. 


Seine Majeftdt der König ha 
ben unterm 8. Mai I. Is. dem Simbert 
Abbe zu Diedorf, Landgerichts Göggingen, 
im Oberdonaufreife, welcher feit vollen 32 
Sahren die Stelle eines Gemeindevorfteh; 
ers in mufterhafter Weiſe, namentlich mit 
Präftiger Handhabung der Lofalpolizei, wohl: 
thätiger Einwirfung auf den materiellen Auf: 
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ſchwung der Gemeinde und höchft erfolg 
reicher Ausübung des fo heilfamen Vermitt⸗ 
leramtes verficht, die filberne Eivilverdienft: 
mebaille zu verleihen geruht. 


SeineMajeftärder König haben 
Sich allergnädigft bewogen gefunden, 
unterm 3. Mai I. Is dem Mefner, 
Drganiften und ehemaligen Schullehrer Fr. 
Xaver Kumpfmuͤller zu Hauzenberg, — 
unterm 7. Mai I. Is. dem Braube- 
amten Joh. Nep. Friedl von München, 
und unterm 11. Mail. Is. dem Schul— 
lehrer eng Marſchall ju Albersdorf, 
Landgerichts Ebern, die Ehren-Münze des 
K. Bayerifchen Ludwig⸗Ordens zu verleihen. 








K. bayer. Vizefonfulatein den Städten 
Pernambuco und Campos de Goitacazes 
in Brafilien. 


Seine Majeftät der König haben 
die Beſtellung der nachbenannten Wizefon; 
fuls in Brafilien, des Kaufmanns Jose 
Maria de Jezus Muniz für die Stadt 
Pernambuco und des Kaufmanns und Guts⸗ 
befigers Joaquim Thomas de Faria für 
die Stadt Campos de Goitacazes allergnds 
digft zu genehmigen geruht. 


Pr ' 


Regierungs-Blatt 


für das 


2 


Koͤnigreich Bayern. 





Nr. 27. 





München, Donnerftag den 1. Zuni 1837. 
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die wefentlichen Grgebniffe der Gemwinde: und Stifte Fentlihen Kenntniß. 
ungs· Rechnungen der Bandgemeinden des Oberdonau⸗ München, den 26. April 1837. 

ERDE. IE DIS SE ANGE ale Auf Seiner Königligen Majeſtaͤt 

Das unterferrigte Staatsminifterium allerhöhften Befehl: 
bringe der befiehenden Vorſchrift gemäß die Farſt von Dettingen: Wallerftein. 
nach Polizei-Diftriften verfaßten Ueberſicht⸗ 
en der weſentlichen Ergebniffe ſaͤmmtlicher nn — 
Gemeinde: und Stiftungsrechnungen des Br. v. Kobell. 
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Polizei: 


Bezirke 


EWR Vνν 


A. Landgerichte. 
Aichach 
Buchloe 
Burgau 
Dillingen 
Donauworth 
Friedberg 
Fuͤſſen 
Goͤggingen 
Groͤneubach 
Günzburg 
Hoͤchſtaͤdt 
Illertiſſen 
Immenſtadt 
Kaufbeuren 
Kempten 
Lauingen 
Lindau 
Mindelheim 
Nenburg 
Oberndorf 
Obergünzburg 
Ottobeuern 
Rain 
— 


TE RD Eee 


— 


Schrobenhauſen 
Schwabmuͤnchen 
‘Sonthofen 
Taͤrkheim 
Ursberg 
Weiler 
Wertiugen 
Zuemarshaufen, 
B Herrfchafre: 
Giertchte, 
Babenbauſen 
Burheim 
Edelſtetten 
Neuburga.d. Kammel! 
Mordendorf 
Meiffenbern 





Einnabmen 


— — 
Aus dem An Su: 
rentirens ſt E 
ben Ber: tions 





——_ 












Summa 

mögen, Beitrö: 

gen. 

fl. fl. tl. 

35280| 1653| 36033 
30323| 1252| 31575 
10451 436) 10887 
18607| 1478! 20085 
10668] 1277| 11945 
50188] 4233) 531421 
14035; 2409| 16444 
20611} 100] 22511 
14383) 1152] 15519 
3001| 4598 31689 
15022] 522 15544 
16002! 15: 18436 
24370) 672! 25042 
13794) 0675| 14469 
16165) 2675| 18840 
13120| 6532| 13752 
10468] 666) 11134 
36224| 7411 36065 
23701| 2566! 26357 
32845) 4357| 37252 
13155] 1109 14264 
18672] 3841, 22513 
59475] 1026| 60501 
14568) 602 151701 
12476) 408) 2879| 
64282) 1600| 65882 
27520! 1297 28817} 
283563] 2658} 31022} 
20643) 1011! 21656 
11254! 2957) 14211 
39782 2303| 12085 
30353 1203! 31856 

I 
N 
SCST| 1983 9970: 
754 2] 806! 
1014 72) 19861 
316! 1 3187] 
2805 6: 200 
193103) 8931 14004 


Den a — —— 
Stiftungen fuͤr den Cultus. 
— 
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Zujammen 


der Ergebniffe fämmtlicher Stiftuugs- Rechnungen der 


Ausgaben. 


Auf die 
Abmn ni⸗ 
ſtration. 


fl. 

1091 

1636) 
600! 
sS0 


573 





F. 
— 


= 





20024 
n231 
603 

1657 

2621 
auo 


141 
14 


60 

69 
313) 
640, 


20490 
i 


(Auf den] 


Stift: 
unge 
me, 


27916 
27496) 

9330| 
18238 
10884 
34252 
14446 


15306 
29273 
11404 
15486| 
24567 


11869 








53985 
12880 
5 
4979) 
37169! 
27321 
24808] 
2022? 
14627 
37498 


24689 


3080 
505 








Bermoͤgens— 




















Stiftungen fuͤr 








Einnahmen. Aus⸗ 

















ſtaud. 

Rentiren⸗ | in Eu: a 2: 
des unb Aus dem! fienta: | SE 
Sum⸗ Inicht ren» Echul⸗ rentiren⸗ lons⸗ ESſum⸗ 3 
ma. tirendes den den Ber:|Beiträ:) ma Me 2 
Bermögen | mönen| arm Ei E 

fl. fl. fl. fl. fl. fl. Ifl. 
23007] 408925) 10409] 3580 203 3783 173 
29132] 328594| 165380 373) 60) 6331 _ 
9930) 165074! 2728 423 2 435] 94 
191185 261529) 37331 ° — — | — — 
11457) 117557 321 184 311 495 1 
3609, 475976) 5846| 2199| 189) 2388| 39 
16526] 250850] 3576 548! 245) 793] 94 
10820 238180) 2936 30 | 30 4 
16092) 185207! 16428} 457 78 5351 33 
30704] 350591) 10803) 113| 257) 370) «9 
134751 242305) 3844| 731! 567 1208| 920 
16775] 178335) 5178) 1846| 386 2232] 69 
251407 254638) 3104| 2564) 4488 7052| 58 
12356] 284582) 11061 1196! 170) 1366 18 
15467] 240106 2258| 684 439: 1123] 94! 
soos) 1azıma ac | — | a 
so71] 130676 15291 a1) 1301| 1712 sl 
33763) 388362 4721| 480) 6605| 1145| ai] 
23790] 307829 40871 1308| 2151 1593 17 
HE 425534) 197%] 1523| 140) 1663| 46 
13149} 150174| 3305] 1284| 65 1349| 39 
21020] 364309 0265] 2160| 248, 2708 31 
55813] a30863| 5338] 662) 183; 845 16 
13934 241018) 6594 505 88 593 4 
10346 201113] 1474| 612 74 686) 9 
59432} 656358) 15221) 398, 362) 760) 16 
28042) 301208] 1474| — | | — — 
26302) 455946 5266 43) 4 11 
211451 213524) 8879 — — — —J 
153207 237027| 2592] 7036| 5551 7591 195 
391551 AR&SOSS] 2634 375| 1436| 1811] 667 
273m 381 a) 12435 — — | — — 

| 
| 

a7 214034) 32734 a8 — | 280 11 
318 ms — 651 — | 65 6 
1834 38893 50 0 —- | — — = 
233 2RON — 308: — 08 4 
2738 65232) 100 20 230 491 — 
14834] 157801| 9592 85 5 646 5 
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tekflung 
Landgemeinden des Dberdonaufreifes fir das Yahr 183%. 
De Pe ee . 


den Lnterricht. Stiftungen für Wohlthätigkeit. 

































— —— — — — ee — 
gaben. Vermögensftand. Einnahmen. Ausgaben. Bermögensft 
I i 
Auf den Rentirendes, Xus bem An Su: Auf die | Auf ben renticendes| 
Stiftungs: |Summa. | und nicht | Schufben.|rentiren: |ftentati:) Summa. Admini- |Stiftungs| Summa | und nicht S 
med rentirendes | ben Ber: onsbeir ftration | Zmed. ventirendes | 
Vermßtaen.“ mören. träaen, | Vermögen. | 
} fl. . fl. Pr Tu! fl. fl. fl. ſ. 
2670 | 2843 | 34719 181 1071 | 920, 1991 23 1374| 1397 7169 
609 609 2373 — er — _ — — — 
170 181 4018 — | 1015 | 33 was] 17 863] 880 7808 
418 1438 815 | 2175| 15) 1396) 1a11| 5391 
1888 16405 1359 | 2192] 42 F 1620) 1662 7216 
654 | 7156 8858 | 90071 225 8480| 8705| 132768 
24 325 3044 | 304 59 3028| 3087] 22797 
377 3144 894 | 2711 18 2002 2110 4063 
328 1568 504 | 9451 37 736) 773 5838 
1054 6246 2070 2360| 48 | 1536| 1584 16726 
1834 16842 2727 4332] 105 2884 2989 22509 
6209 34582 16399 16932] 269 14067) 14336] 97283 
753 19389 | 1865 3042] 13 2123| 2136] 12052 
795 5228 | 1007 5128541 40 4638| 4678 10646 
an 4 561 561] 16 278) 204 4014 
1413 1923 3600 4523| 83 3750| 3833 17850 
539 | 84163 254 478 4 2381 242 1715 
1350 | 8825 1216 1507| 21 1107| 1128 8096 
1477 | 3324 2650 3291 30 1595! 1625] 13674 
853 | 12058 1570 2488 37 | 1646| 1683 8420 
2897 | 18653 | 4471 4532| 128 3659| 3787| 27973 
826 | 8463 | 343 343 9 301) 310 5155 
533 | 5276 | 1500 22261 61! 1013] 1974| 15392 
212 | 9724 1322 2097 1) 1a8al 1485 6075 
653 4313 4633 4633| 358 | 3437) 3795| 39471 
— — 15852 15852] 200 12937 131371 170459 
42 1048 3645 3645 92 2975| 3067 45887 
6270 45771 | 3249 4017] 218 | 2265! 2483 26671 
1017 6279 i 434 540 13 454 466 2254 
= er | 78139 790621 1892 | 66328! 68220] 522910 
194 2200 3436 3657| 214 , 2343) 2557| 40639 
42 2502 150 257 3| 142 145 1103 
_ a 68 68 2| 64 66 884 
169 2460 | 715 | 904 1 708) 719 5133 
42 270 | — — -| —25 * 
597 1600 | 126 | 126 5 | 90, 9 1700 
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Pfarreien: u. Benefizien-Verleihungen. 
Prafentationsbeftätigungen. 


Seine Maieftät der König haben 
folgende Parhofifche Pfarreien und Be⸗ 
mofizien allergnädigft zu verleihen geruht: 

unterm 18. Moi I. Is. die Pfasrei 
VBollmannsdorf, Landgerichts Moosburg im 
Iſarkreiſe, dem Pfarrvikar daſelbſt, Prie⸗ 
ſter Sebaſtian Hol zner; 

unterm 25. Mai 1. Is. das Spttat⸗ 
benefizium in Ellingen, Herrſchaftsgerichts 
gleichen Namens im Rezatfreife, dem bis: 
herigen Fruͤhmeſſer in Triftern, Pandgerichts 
Pfarrkirchen, Prieſter Franz Joſeph Sil⸗ 
verio, und 

die Pfarrei Wondreb, Landgerichts 
Tirſchenreuth im Obermainfreife, dem bie; 
herigen Pfarrer in Puͤchersreuth, Landge 
rechts Neuſtadt an d. W. M., Priefter An⸗ 
dreas Krauß; 

unteem 26. Mai I, Is. das Benefi⸗ 
zium zu St, Lorenz in Augsburg im Ober: 
domaufreife, dem Megiftrasor und Expedi⸗ 
tor des bifchöflichen Ordinariars Augsburg, 
Peiefter Ehriftian Walter, und 

das Benefijium an der Moffapelle in 
Amberg, im Regenfreife, dem bisherigen 
Pfarrer in Englmar, Landgerichts Vic 
tach, Prieſter Michael Mähnen 
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Seine Majeftdeder König haben 
unterm 26. Mai I. Is. zu genehmigen ges 
ruht, dag von dem Hochwuͤrdigen Herrn 
Bifhof von Eichftäde die Fach. Pfarrei 
Kirhbuh, Landgerichts, Beilngries, dem 
bisherigen Pfarrer, Priefter Franz Xaver 
Sortmayer — 


die Pfarrei Traunfeld, Landgerichts 
Kaftel, dem Pfarramtsfandidaten Priefter 
Georg Bittner, z. 3. Pfarrproviſor in’ 
Lenting, Bandgerichts Ingolſtadt, und 


die Pfarrei Hainsberg, Landgerichts 
Riedenburg — ſaͤmmtliche drei Pfarreien 
im Regenkreife — dem Pfarramtsfandida; 
ten, Priefter Anton Eckmuͤller, z. 3. 
Eosperaror in Berngau, Pandgerichts Neu: 
markt, verliehen werde. 





— 


Seine Majeſtaͤt der König ha: 
bew unterm 25. Mai I. Is. ber von dem 
Hertn Grafen zu Eaftell Erlaucht für den 
Pfarramtstandidaten Johann Ernft Ludwig 
Friedrich Theodor Rhau aus Krailsheim 
ausgeftellten Präfensarion auf Die puote: 
teſtantiſche Pfarrei Oberleimbach, Defanars 
Meuſtadt an der Aiſch, im Mezatkreife, die 
landesfürfttiche Beſtaͤtigung zu  ertheilen 
geruht. 


- (Hiezu als Beilage: Zuſammenſtellung der Ergebniffe ſaͤmmtlicher Gemeinderechnungen des 


Dherdonaufreifes für das Jahr 188%. 


Echnungen 


Digitized by Google 


— — 
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Recgierungs— Blatt 





Münden, Samftag den. 3. Juni 1837. 





Inhalt: 


* 


kun? für dem Pithographen Gottlieb Bodmer babier, zur Herausgabe von zwel Iithographifhen Dars 


ftelungen. — Vrivil 
Ippegragätigen, Darftellung. 





Privilegium, 
für den Lithographen Gottlieb Bohmer dabier,. 
zu. Herausgabe — iithographiſchen Dar⸗ 


Ludwig, 
von gr hf König b von Bayern, 
Pfalzgraf bey *— in, 
Herzog: von Bayern, Franken und im. 
Schwaben ꝛc. %- 
Machdem der Lithograph Gottlieb Bo d⸗ 
mer dahier, um Verleihung eines. Privi⸗ 


egium für deu Litbographen. Gattlieb Bodmer dahler zur Herausgabe einer 
— Dienftesnadrigten. 





legiums zur Herausgabe nachbenannter litho⸗ 
graphifcher Werke: 

1). Bildniß Seiner Majeftätdes Abe 
nigs Otto von Griechenland in gan 
jer Figur nach, dem Leben gezeichnet 
von Bodmer, 

2) Bildniß Seiner Majeftärdes Kds 
nigs Otto von Griechenland, Bruſt⸗ 
bild, nad, dem, Leben gezeichnet von, 
Bodmer, 
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allerunterthänigft gebeten hat, fo finden Wir 
Uns bewogen, bemfelben ein gegen ganze 
oder theilweife Machftiche, jener Werke fich: 
erndes Privilegium für den Zeitraum von 
sehn Jahren vom Tage der gegenwärtigen 
Ausfertigung anfangend, hieduch in der 
Art zu ertheilen, daß Wir fämmtlichen Un: 
terthbanen Unferes Reiches, insbefondere 
alfen darin angefeffenen Künftlern, Lirhos 
graphen und Kunfthändlern, bei Wermeid; 
ung Unferer allerhöchften Ungnade und 
einer Strafe von einhundert Dufaten, mo: 
von die Hälfte Unferem Aerar, die ans 
dere demfithographen Bodmer, oder dem 
von ihm aufgeftellten Verleger zufällt,, vers 
bieten, während des befiimmten Zeitraumes 
ohne Wiffen und Willen des genannten 
Bodmer, oder deg von ihm aufgeftellten 
Verlegers, Nahbildungen der von ihm here 
ausgegebenen lithographiſchen Kunftwerke, 
weder im Ganzen, noch im Einzelnen, nod) 
im veränderten Maapftabe herauszugeben, 
und in den Handel zu bringen, den Verkauf 
folher Nachbildungen zu übernehmen, oder 
auf irgend eine Weiſe zu begünftigen, unbe 
ſchadet jedoch der Rechte Dritter und unfürs 
greiflih Unferem Rechte, auch andern 
Künftleen für ähnliche Kunſtwerke Priviler 
gien zu ertheifen, 

Hiernach weifen Wir fämmtliche Obrig- 
feiten Unferes Königreiches an, mehr er 
wähnten Bodmer oder den von ihm auf: 
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geftellten Verleger gegen alle Beeintraͤchtig⸗ 


‚ungen fräftig zu fchüßen, die ihnen an: 


gezeigten verbotenen Machbildungen jener 
Kunftwerfe aber fogleich wegzunehmen, und 
jenem zu feiner Verfügung ftellen zu laffen. 
Diefes Pivilegium fol zu Jedermanns 
Nachricht und Warnung durch das Re 
gierungs: Blatt befannt gemacht werden. 
Zu deffen Urkunde haben Wir diefen 
Brief eigenhändig unterzeichnet, und Un: 
fer geheimes Kanzlei: Zufiegel beidruden 

faffen. 
Gegeben in Unferer Haupt: und Ke⸗ 
fidenzftadte München den fünf und zjwan: 
zigſten Mai Eintaufend Achthundert Sie- 

ben und breißig. 
Tudmwig. 

Fürft von Dertingen-Wallerftein, 
Auf Königlich Allerhächften Befehl: 

der General: Sekretär: 

Br. v. Kobell. 


Privileigum, 
für den Lithographen Gottlieb Bodmer dahier 
zu Herausgabe einer lithographifchen Darftellung. 


gudmwig 
von Gottes Gnaden König bon Bayern, 
Pfalzgraf bey Rhein, 
Herzog von Bayern, Franken und in 
Schwaben ꝛc. ꝛc. 
Nachdem der Lithograph Gottlieb Bod⸗ 
mer dahier um Verleihung eines Privi⸗ 
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legiums jur Herausgabe einer lithographir: 
ten Darftellung:: 

„bie italienifche Fifchers Familie, ges 

„malt von Riedl, lithographirt von 

„Bobmer— " 
allerunzerehänigft gebeten hat,’ fo finden 
Wir Uns bewogen, demfelben ein gegen 
ganze oder eheifweife Nachftiche jenes Werk; 
es fiherndes Privilegium für den Zeitraum 
von zehn Jahren, vom Tage der gegen 
wärtigen Ausfertigung anfangend, hiedurch 
in der Art zu ertheifen, daß Wir ſaͤmmt⸗ 
lichen Unterthanen Unferes Reiches, ins: 
befondere allen darin angefeffenen Künftfern, 
bei Vermeidung Unferer allerhöchften Uns 
gnade und einer Strafe von Einhundert 
Dukaten, wovon die Hälfte Unferm 
Aerar die andere dem Lirhographen B od: 
mer, oder dem von ihm aufgeftellten Ver: 
feger zufälle, verbieten, während des be⸗ 
flimmten Zeitraumes ohne Wiffen und Wil: 
len des genannten Bodmer, oder des von 
ihm aufgeftellten Verlegers Nahbildungen 
des von ihm herausgegebenen lithographis 
ſchen Kunftwerfes weder im Ganzen noch 
im Einzelnen, noch im veränderten Maaß; 
ftabe herauszugeben, und in den Handel 
zu bringen, ben Verkauf folher Nachbilds 
ungen zu übernehmen oder auf irgend eine 
Weiſe zu begünftigen, unbeſchadet jedoch 
ber Rechte Dritter und unfürgreiflih Unfe: 
rem Rechte, auch anderen Künftlern für 
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ein ähnliches Kunſtwerk ein Privilegium zu 
ertheifen. 

Hiernach weifen Wir fämmtliche Obrig⸗ 
keiten Un ſer es Königreiches an, mehr er⸗ 
waͤhnten Bodmer oder den von ihm aufs 
geftellten Verleger gegen alle Beeintraͤch 
tigungen Präftig zu ſchuͤtzen, die ihnen an; 
gezeigten verbotenen Nachbildungen jenes 
Kunftwerkes aber fogleich wegzunehmen, und 
jenem zu feiner Verfügung ftellen zu laſſen. 

Diefes Privilegium foll zu Jedermanns 
Nachricht und Warnung durch das Regiers 
ungsblatt befannt gemacht werden. 

Zu deſſen Urkunde haben Wir biefen 
Brief eigenhändig unterzeichnet und Unfer 
geheimes Kanzlei : Infiegel beidrucken laſſen. 

Gegeben in Unferer Haupt: und 
Reſidenzſtadt Münden am fünf und zwan⸗ 
zigſten Mai im Jahre Eintauſend acht Huns 
dert Dreißig und Sieben. 

Ludwig. \ 
Fuͤrſt von Dettingen: Wallerftein. 
Auf Königlich Allerhoͤchſten Befehl 
der General: Sekretär: 


Sr. v. Kobell. 
— —— — — —ñ —ñ —ñ —— 
Dienſtes-Nachrichten. 


Seine Majeſtaͤt der König ha 
ben unterm 26. Mai I. Is. die Leitung 
des Central: Schulbücher» Verlags mit der 
Redaktion des Gefeßs und Regierungsblats 
tes zu verbinden — 


445, 


fofort die Verwaltung des. Gentral: 
Schulbüchers Verlages, in der Eigenſchaff 
einer, , wibersuflichen Funktion, dem, Vor⸗ 
ftande, der Redaktion, des Gefeg: und Res 
gierungsblattes, Miniſterialrath Haͤcker, 
zu uͤbertragen — 

dagegen. den dermaligen Adminiſtrator 
des, Central⸗ Schulbuͤcher⸗ Verlages, Theo: 
dor Fremd, unser Bezeizung Allerhoͤch⸗ 
ſter Zufriedenheit mit feinen vieljaͤhrigen 
treugeleiſteten Dienften, auf den, Grund des 
$.22 lit. D. der neunten, Verfaſſungsbeilage, 
in den Ruheſtand zu verſetzen — 

und als Controleur bezuͤglich des ge⸗ 
ſammten Kaſſen⸗ und Rechnungsweſens bes, 
Eonteal Schulbucher Verlages und zugleich 
als Redaftionsgehilfen für das Geſetz⸗ und 
Regieruugsblatt, in prociforifcher. Eigen⸗ 
ſchaft, den bisherigen Gehilfen. der Redab⸗ 
tion des Regierungsbiattes; Jaſeph Andreas: 
Weiniſch, mit dem Range und Titel eis 
nes Regierungss Sekretaͤrs 2. Klaſſe, zu er⸗ 
nennew. geruht. 


Sting Majeftät der König ha: 
ben- unterm. nemfichen- Tage allergnädigft- 
geruht, dem Sulinshospital » Apotheker 
Mayer zu Würzburg, auf fein alle runter⸗ 


thänigftes Gefuh, von der unentgeldlichen 


Stelle eines peaftifchen, Chemifers indem 
ärztlichen Ausſchuſſe für, den,Untermainfreis, 


416, 


zu_entheben und. an befien. Stelle in. den. bes 
zeichneten Ausfhuß den ordenzlichen, Proz, 
feflor der, Mineralogie an. der Hochſchule 
Würjöneg, med. Dr. Rumpf, zu berufen; 
unterm 27. Mai I. Is, den Muͤnz⸗ 
Wardein Ludwig, Mene zum. Vorftande des 
tgl. Haupt: Münzamtes mit dem Titel und, 
Range einen Regierungs⸗Rathes in provis 
ſoriſcher Eigenſchaft zu ernennen und ben, 
Hauptmuͤnzamt⸗Scheider Franz X, Haindl 
zum Münjzmarbein. in gleicher. Eigenſchaft 
zu befördern ; ferner am. 28, Mail. J. die bei 
der. k. Regierungs;Finanzs Kammer des. Ober; 
main: Kreifes erledigte, Kreis » Fort: Roms 
miffärsftelle 2. Klaſſe dem Revierfoͤrſter zu 
Speinshart, Friedrich. Filchner in pres 
viforifcher Eigenſchaft zu verleihen. 


Seine Majeftät der König has 
ben unterm 23. MU 1. Js. Sich allergnd: 
digft bewogen gefunden, zum technifchen Be⸗ 
amten in der Eigenfchaft als Berggefchwors 
nen für die Steinfohlenbergwerfe St, Ing: 
bert und Mittelberbach, den Berg: und Gas 
finenpraftifanten Ulrich Graf zu ernennen, 

und unterm 24. Mai I. Is. die erledigte 
jmeite Regiftratorsftelle bei der k General: 
Zolladminiftration. dem Oberlieutenant & la 
suite und funftionirenden Regiftrarurgehäls 
fen Karl von Orff in proviforifher Eigen: 
ſchaft zu verleihen. 


Regierun 


für 


Koͤnigreich 
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München, Montag den 5. Juni 1837. 
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Jubalt: 
Köulgl. Allerhöchſte Vererdnung, bie Fortdauer der Blinnenkontrole] betr. — Dienftes - Nachrichten. —. 


Pfarreien» und Benrefizien: Verleihungen; Präfentationd:Beftätigung. — 


Landrath der Mheinfreifee, 


— Landwehr des Könlgreichs. — Drbensverleipung. — Indigenatsverleihung. — Sewerbs = Priptie: 


glums-VWerlelhung. 


K. Allerhoͤchſte Verordnung, 
die Fortdauer der Binnenkrontrole betreffend. 


Ludwig 
von Gottes Gnaden König von Bayern 
Palzgraf bey Rhein, 
Herzog von Bayern, Franken und in 
Schwaben ıc. ıc. 
Nachdem die Borausfegungen, welche 
in dem Rheinkreiſe und in dem längs der 
vormaligen Zollstinie gegen das Großher⸗ 


zogthum Baden hinziehenden Theile des 
Grenzbezirkes dieffeits des Rheins, Kraft des 
Gefeßes vom 1. Juli 1834, bie Einführung 
der Binnenfontrofe veranlaßt haben, noch 
unverändert beſtehen; fo verordnen Wir 
hiedurch, daß diefe Binnenfontrole daſelbſt 
auch nad dem Abfluße des unterm 7, März 
d. Is. (Regierungsblatt Nr. 10. Seite 153 
— 155) verlängerten Termines weitere drei 
Monate fortzudauern habe, 
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Gegenwärtige Verordnung ift unver: 
weilt duch das Regierungs⸗Blatt, 
fo wie durch das Amtsblatt für den Rhein: 
Preis, zur Öffentlihen Kenntniß zu bringen. 

München, den 3. Juni 1837. 

Ludwig. 
von Wirfhinger. 


Auf Königlich Allerhochſten Befehl, 
der Generalfelretär: 
Gietl. 


Dienfted- Nachrichten. 


Seine Majeftät der König haben 
unterm 30. Mail. Is. Sich allergnädigft bes 
wogen gefunden, den Grenz: Oberfontroleur 
Sofeph Peſſerl, feinem Anfuchen gemäß, 
von Furth a. W. in gleicher Eigenfchaft 
nah Ering, resp. Simbach, zu verfeßen, 
und den Acceffiften bei der k. General : Zoll: 
Arminiftration, Joſeph Dürr zum Ber: 
wefer des Grenz: Oberfontroleur » Poftens 
zu Furth a. W. proviforifch zu ernennen. 


Pfarreien: u. Benefizien -WVerleihungen; 
Präfentationg - Beftätigung- 


Seine Majeſtaͤt der König har 
ben folgende Parholifche Pfarreien und 
Benefizien allergnädigft zu verleihen geruht: 

unterm 22, Mai I. Is. die Pfarrei 
Adelshaufen, Landgerichts Pfaffenhofen in 
den Iſarkreiſe, dem bisherigen Pfarrer 
in Freinhaufen,, desfelben Landgerichts, 
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Priefter Joſeph Pfalzer, und die Pfarrei 
Freinhaufen dem Pfarramtscandidaten Pries 
fer Adam Kober, z. 3. Pfarrvikar in 
Frieding, Landgerichts Starnberg; 

unterm 27. Mai l. Is. bie Pfarrei 
Winkl, Landgerichts Landsberg im far 
Kreife, dem Pfarramtscandidaten Priefter 
Mathias Amann, Benefiziaten zu Hinde⸗ 
lang, Landgerichts Sonthofen — 

die Pfarrei Bachern, Landgerichts 
Friedberg im Oberdonaufreife, dem biss 
herigen Pfarrer in Lachen, Landgerichts 
Ottobeuern in demfelben Kreife, Priefter 
Donat Ruder, 

und die Pfarrei Lachen dem Pfarramts 
Eandidaten Priefter Jofeph Anton Loch: 
bichler, Benefiziums-Vikar in Füllen; 

unterm 28. Mai I, Is. die Pfarrei 
Beckſtetten, Landgerihts Türfheim im 
Dberdonaufreife, dem bisherigen Pfarrer 
in Lindenberg, Landgerichts Buchloe, Pries 
ftee Stephan Preftele, 

und die Pfarrei Untereihen, Lands 
gerichts Illertiſſen in demſelben Kreife, dem 
bisherigen WBenefiziaten in Wechlingen, 
Herrfchaftsgerihes Meuburg a. d. K., 
Priefter Johann Adam Fiſcher. 


Seine Majeftät der König haben 
unterm 23. Mai l. Is. der von dem Herrn 
Fürften von Dettingen: Spielberg 
Durchlaucht für den Pfarramtscandidaten 
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Theodor Friedrih Karrer aus Kempten 
ausgeftellten Präfentation auf die 3. pro- 
teftantifche. Pfarrftelle in Dettingen im 
Rezatkreife die Allerhöchft landesherrliche 
Beſtaͤtigung zu ertheilen geruht. 


Landrath des Rheinkreiſes. 


Seine Majeſtaͤt der König haben 
unterm 21. Mai. Is. zu Mitgliedern des 
kandrathes des Mheinkreifes Folgende zu 
ernennen geruht: 


1) den tatholiſchen Pfarrer Bernhard 


Magel zu Rheinzabern, 
2) den katholiſchen Pfarrer Franz Taferl 
in Zweibruͤcken, 
3) den proteftantifchen Pfarrer Heinrich 
Wilhelm Elifa Meyer in Edenkoben, 
II. 

4) den Kaufmann und Bürgermeifter 
Chriſtoph Knorr in Zweibrüden, 

5) den Gutsbeſitzer Johann Abreck in 
Wacenheim, 

6) den Bürgermeifter und Hypotheckenbe⸗ 
wahrer Earl Lehmann in Frankenthal, 


7) den Handelsmann Joſeph Heß in 
Germersheim, 

8) den Rothgerber Heinrich Pasquai 
von Anweiler, 

9) den Apotheker und Beifiger des Kreis; 
medizinal: Ausfhuffes, Johann Hein: 
rich Stoeß in Speyer, 


—— — 
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10) den Steuereinnehmer Friedrich Hanig 
zu Meuhornbach, 

11) den Kaufmann Yofeyh Benzino zu 
Landftuhl, 

12) den Gutsbeſitzer und Fabrifanten Mi: 
folaus Berger in Pirmafenz, 

13) ben Steuereinnehmer Jofeph Binger 
in Kufel, 

14) den Gursbefiger Gideon von Ca: 
muzzi in Dienftein, 

15) den Öutsbefiger Johann Fitting in 
Maucenheim, 
16) den Gutsbeſitzer und MWeinhändfer 
Andreas Gieffen in Deidesheim, 
17) den Steuercontrolleur Carl Glaſer 
in Kiechheimboland, 

18) den Bürgermeifter Peter Hoffmann 
zu Bliesfaftel, 

19) den Bürgermeiftet Franz Lederle in 
Maitammer, 

20) den Motar Joſeph Maria Render 
in Speyer, 

21) den Gutsbeſitzer Georg Mathias Reger 
in Freinsheim, 

22) den Bürgermeifteer Wilhelm Ritter 
in Hochſpeyer, 

23) den Bürgermeifter Johann Wei in 
Schöneberg, und 

24) den WBürgermeifter Michael Hoff: 
mann zu Klingmünfter, 
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Landwehr des, Königreichs. 
Seine Majeſtaͤt der König ha— 
ben unterm 19. Mai I. Ye. deu Landgerichts: 


Aruar Theodor Kirchge ſn ex zu Aſchaſ⸗ 
fenburg zum Major und Commandanten 


im Laudwehrbataillon des Landgerichtsbe/ 


zirkes Aſchaffenburg; 

den Gutsbeſchher Auguſt Beruard 
zu Kronungen zum Major und Comman— 
danten des Landwehrbataillons des Land⸗ 
gerichtsbezirfes Werueck, 

und den penfionirten Hauptmann Ig⸗ 
nag Gnau zu Oberndurg zum Major und 
ECommandanten im Landmehrbataillen des 
Landgerichtshezirfes Obernburg, fänumtliche 
Bezirke im Untermainkreife, zu ernennen 
geruht. 


Seine Majeftät der König haben 
allergnädigft geruht unterm 24. Mail. Je. 
den charafterifirten Oberlieutenant Raimund 
Grafen von Fugger:Weiffenhorn zum 
Major und Tommandanten des Landwehr: 
Bataillons des Herrfchaftsgerichtes Weiffen: 
horn im Oberdonaufreife, 

und unterm 25. Mai Il. Is. den 
Landgerichtsaftuar Georg Sotier zu Müns 
nerftade zum Major und Commandanten 
bes Landwehrbataillons des Landgerichts; 
Bezirkes Münnerftade im Untermainkreife 
zu ernennen. 
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Ordens verleihung. 


Seine Majeſtaͤt der König haben 
Sich unterm 18. Mai I. Is allergnaͤdigſt 
bewogen gefunden, dem Schullehrer und 
Kirchner Adam Willmy zu Kirchheim, 
Landgerichts Würzburg. die Ehren: Münze 
des Königlich Bayeriſchen Ludwig + Ordens 
zu verleihen. 








Indigenats verleihung. 


Seine Majeſtaͤt der König haben 


‚Sic unterm 20. Mai I. Js. allergnädigft 


bewogen gefunden, dem Priefter Michael 
Hofer aus Unterlangfampfen, Landgerichts 
Kufitein in Tyrol, dermal Eooperator zu 
Anzing, das Indigenat des Königreiches, 
und zwar tarfrei, zu verleihen. 





Serwerbs- Privilegiums- Verleihung. 


Seine Majeftät der König ha 
ben unterm 19. April 1. Is. dem Theodor 
Eſcherich, Portefeuilles-, Etuis- und 
Galanteries Arbeiter zu Münden ein 
Gewerbs: Privilegium auf ein verbeflertes 
Verfahren, fowohl ein: als mehrfärbig en 
relief mit oder ohne Goldgrund auf Sammt 
zu drucken für den Zeitraum von fünf Jah⸗ 
ren zu ertheilen geruht. 
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Nro. 30. 





München, Freitag den 9. Juni 1837, 
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Inbhalt: 


1. Alleth. Refertpt, die Verlaͤngernng der gegenwärtigen Sitzung der Ständeverfammfung betr. — 

” Dienkes —— — Pfarreiens und Benefizien⸗ Verlelhungen; Praͤſentations· Beſtaͤtigungen. — 

Landwehr des Koͤnigrelchs — Kal. Alerböcite Genehmigung zur Unnahme einer fremden Deko: 
ration. — Indigenatsverleifung. — Titelverleifungen. — 


Königl. Allerhoͤchſtes Refeript, 
die Verlängerung der gegenwärtigen Sitzung 
ber Staͤndeverſammlung betr. 


Ludwig 
bon Gottes Gnaden König von Bayern 
Pfalzgraf bey Rhein, -' 
Herzog von Bayern, Franken und in 
Schwaben ꝛc. ꝛc. 
Unſern Gruß zuvor, Liebe und 
Getreue Staͤnde des Reichs! Wir finden 


Uns bewogen die von Uns nach den Be— 
ſtimmungen des Tit. VII. $. 23 der Ver— 
faffungs ⸗ Urkunde bis zu dem 10. bes lau: 
fenden Monats verlängerte Dauer der gegen; 
wärtigen Sitzung ber Stände Unferes 
Reiches noch bis zum 10. Auguft d. Ye, 
zu verlängern, und geben Uns dabei dem 
Vertrauen hin, daß cs dem eifrigen Ber 
mühen der Kammern gelingen werde, bis 
zu dieſem Zeitpunfte die auf Unferem Be: 
36 
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fehl durh Unfere Staatsminifter an bie: 
felben gebrachten Berachungsgegenftände 
der Erledigung entgegen zu führen. 
München, den 8. Juni 1837. 
Ludwig. 
Fürft von Wrede. Freiherr v. Gife. 
Freih. v. Schrenk. 





Dienſtes-Nachrichten. 


Seine Majeftät der König har 
Sich unterm 8. April 1. Is. allergnä: 
digft bewogen gefunden, den Rechtsprakti⸗ 
Panten Ludwig Grafen von Montgelas 
in die Zahl Allerhoͤchſtihrer Kammerjunfer 
aufzunehmen; 

unterm 27. Mai l. Is. die bei dem 
MWechfelgerichte I. Inſtanz zu Augsburg er: 
ledigte Affeffor : Stelle nach Vorruͤckung 
der Aſſeſſoren Guſtav von Fröhlich, 
Paul von Stetten, Georg Milten: 
berg und Samuel Brommel in bie 
2te, 3te, Ate und 5te Affeflorftelle dem 
Kaufmann und MWaarenhändler Mathias 
Kremer dafelbft zu verleihen; 

unterm 31. Mai l. Is. dem Regi⸗ 
ſtrator bei bei der koͤnigl. Regierungs-Fi⸗— 
nanzs Kammer des Mezatfreifes, Georg 
Adam Schmid, die nachgeſuchte Verſetz⸗ 
ung in den Ruheftand mit Beibehaltung 
des Titels und Funftiongzeichens, und mit 


v. Wirfhinger. 
Mach dem Befehle Seiner Majeftät des Königs , 
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Wir verbleiben Unfern Lieben und 
Getreuen, den Ständen des Neiches, mit 
Königlicher Huld und Gnade gewogen. 


Fürft v. Dettingen: Wallerftein. 


Freih. v. Hertling. 


geheimer Rath von Kreuzer. 





Bezeigung der allerhöchften Zufriedenheit 


mit feinen vieljährigen treuen Dienften aller: 
grädigft zu bemilligen, 

und unterm 1. Juni I. 8. auf die 
bei dem Landgerichte Eggenfelden im Uns 
terdonaufreife erledigte Aftuarftelle den Ap⸗ 
pellatiensgerichtsacceffiften und dermaligen 
Landgerichtsfunftiondr in Vohenftrauß Con⸗ 
rad Ebenhoͤch, zu ernennen. 





Pfarreien: u. Benefizien-Verleibungen ; 
Präfentationg » Beftätigungen. 


Seine Majeftät der König ha 
ben folgende Patholifche Pfarreien und 
Benefizien allergnädigft zu verleihen geruht: 

unterm 29. Mail. Is. die Pfarrei 
Unterpeiffenberg, Landgerichts Weilheim im 
Iſarkreiſe, dem bisherigen Pfarrer in Pb: 
bing, Landgerichts Schongau, Priefter Jos 
hann Baptiſt Hannes, 

und das Frühmefdenefizium in Obers 
kammlach, Landgerichts Mindelheim im 
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Oberdonaukreiſe, dem bisherigen Pfarrer 
in Deiſenhofen, Landgerichts Ursberg, Prie—⸗ 
ſter Georg Ertle; 


unterm 30. Mai I, Is. die Pfarrei 
Arnftein, Landgerichts gleihen Namens im 
Untermainfreife, dem bisherigen Bibliorhe: 
far an der Univerfirät Würzburg, Priefter 
Dr, Anton Ruhland; 

die Pfarrei Zalling, Landgerichts Aich: 
ah im DOberdonaufreife, dem Pfarramts: 
Eandidaten Priefter Jakob Jehle, Kap: 
lanei-Benefiziaten in Miffen, Landgerichts 
Immenſtadt; 


unterm 31. Mail. Is. das Früh: 
meß: Benefizium zu Höchftadt, Landgerichts 
gleichen Namens im Obermainfreife, dem 
bisherigen Pfarrer zu Egelsfirchen, Land: 
gerichts Höchftadt, Priefter Georg Stang; 

unterm 2. Juni 1. Is. die Pfarrei 
Aicha v. W. Landgerichts Paffau im Uns 
terdonaufreife, dem bisherigen Pfarrer und 
Diftrifesfhulinfpeftor in St. Wolfgang bei 
Meng, Landgerichts Griesbach in demfel: 
ben Kreife, Priefter Anton Framersber 
ger, und die dadurch fich eröffnende Pfarrei 
St. Wolfgang bei Weng dem Pfarramts: 
candidaten Priefter Simon Kulzer, j 3. 
in Münden, und 


unterm 4. Juni I. Is. die Pfarrei 
Eching, Landgerichts Landshut im Iſarkrei⸗ 
fe, dem bisherigen Pfarrer in Mauern, 
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Landgerichts Moosburg, Priefter Domini—⸗ 
tus Edelhart. 


Seine Maieftär der König haben 
unterm 31. Mai [. Ts. zu genehmigen ges 
ruht, daß die katholiſche Pfarrei Laibſtadt, 
Landgerichts Hilpoltſtein im Mezatkreife, 
von dem Hohmürdigen Herrn Bifchofe von 
Eichftäde dem Pfarramtscandidaten Pries 
fter Jakob Ochfenfühn, bisherigen Coo⸗ 
perator in Eichftädt, verliehen werde. 


Seine Majeftät der König haben 
unterm 3. uni I. Is. zu geuehmigen ge: 
ruht, daß die fach. Pfarrei Buch am Burg: 
thain, Landgerichts Erding im Iſarkreiſe, 
von dem Hochmürdigften Herrn Erzbifchof 
von München: Freifing dem Pfarramtscan: 
didaten Priefter Johann Baptiſt Feitl, 
Erpofitus in Nantsheim, Randgerichts Ebers: 
berg, verliehen werde. 


Seine Majeftät der König haben 
unterm 4. Juni l. 9. folgende proteftan: 
tifhe Pfarreien zu verleihen geruht: 

die Pfarrei zu Großbodenheim, De; 
kanats Frankenthal im Rheinkreiſe, dem bis⸗ 
herigen Pfarrer zu Rothſelberg, Dekanats 
Lautereck, Johann Philipp Lattermann, 

und die Pfarrei zu Gundersweiler, 
Dekanats Kaiſerslautern in demſelben Kreiſe 
dem bisherigen Pfarrverweſer zu Speyer: 
dorf, Defanats Meuftadt, Friedrich Kon: 
rad Heinrih Dietſch. 
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Landwehr des Königreichs. 


Seine Majeftät der König ha 
ben unterm 2. Juni I. Is. dem bisheri- 
gen DOberftlieutenane Fran; Zimmermann 
im Landwehrregimente der Haupts und Re: 
fidenzftade München die nachgeſuchte Ent: 
laffung aus dem Landwehrdienfte unter Be: 
zeugung der Allerhöchften Zufriedenheit mit 
feinen langjährigen treugefeifteten Dienften 
und mit der Bewilligung, bei feierlichen 
Gelegenheiten die für die entlaffenen Land: 
wehroffiziere vorgefchriebene Uniform feines 
dermaligen Grades ju tragen, zu gewähren, 

an defien Stelle den Major Joſeph 
von Maffeides gedachten Regiments, mit 
Beibehaltung des Jägerbataillons;Conman: 
dos zum Oberftlieutenant, 

und auf die dadurch in Erledigung 
fommende Majors: Stelle den bisherigen 
Hauptmann Michael Zaubzer des oben; 
genannten Regiments zu befördern geruht. 





K. Aueerb. Genehmigung zur Annahme 
einer fremden Dekoration. 


Seine Majeſtaͤt der Koͤnig ha— 
ben mittelſt Allerhoͤchſter Entſchlieſſung 
vom 29. Mai I. Is. dem Fürftlich Leinin— 
genfchen geheimen Conferenz-Rathe Heres 
die Annahme und Tragung des ihm von 
Seiner Durchlaucht dem regierenden 
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Herzog von Sachfen: Coburg: Gotha verlie⸗ 
henen Werdienft: Kreuzes des KHerzoglich 
Sadhfen: Erneftinifchen Hausordens aller; 
gnädigft zu geftatten geruht. 





Indigenatsverleihung. 


Seine Majeſtaͤt der Koͤnig haben 
Sich unterm 27. März I. Is. bewogen 
gefunden, dem Kandidaten der Theologie, 
Jakob Stöflin von Neuwiller im De: 
partement des Oberrheins in Frankreich, 
zum Behuf des wirklichen Antrittes des 
Clerikalſtandes, das Indigenat des König: 
reiches tarfrei allergnädigft zu verleihen. 





ZTitelverleihungen. 


Seine Majeftät der König har 
ben unterm 1. Juni l. Is. dem zum erften 
Sefrerär Ihrer Majeſtaͤt der Königin er— 
nannten General: Poft: Adminiftrations : Afz 
feffor Löhle den Titel und Rang eines 
Königlihen Hofraths tar: und fiegelfrei 
zu verfeihen geruht. 


Seine Königlihe Majeftär ha 
ben Sich bewogen gefunden, durch Aller: 
guädigfte Entfchliefung vom 5. Mail. Ss. 
dem bürgerlichen Hutmacher Joſeph Bauer 
von Münden den Titel eines Hof» Hut: 
machers allergnädigft zu verleihen. 


erungs-Blatt 
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Nro. 31. 





München, Donnerftag den 15. Juni 1837. 








— — — — — 


Jubalt: 


vrivile glum für dem Lithographen Johann Georg Schte in er dahler 
graphirten Nachbildungen der Freskogemaͤlde in der Allerhelligen⸗ Kapelle. 


Sandräthe des Ifars und des Untermalntreifes. 


Privilegiumt 
für den Lirhographen Johann Georg Schrei: 
ner in Minden zur Herausgabe der von ihm 
lithographirten Nachbildungen der Freskogemaͤl⸗ 
de in der Allerheiligen⸗Kapelle. 
Ludwig, 
von Gottes Gnaden Koͤnig von Bayern, 
Pfalzgraf bey Rhein, 
Herzog von Bayern, Franken und in 
Schwaben ꝛc. ꝛc. 
Nachdem der Lithograph Johann Ge: 
org Schreiner dahier um Verleihung 


zur Herausgabe der von ihm Lite: 
— Dienftes:Nadrihten. — 


eines Privilegiums zur Herausgabe der von 
ihm lithographirten Nachbildungen der Fres⸗ 
kogemaͤlde in der Allerheifigen » Kapelle, al: 
ferunterthänigft gebeten hat, fo finden Wir 
Uns bewogen, bemfelben ein gegen ganze 
oder theilweiſe Nachſtiche jener Nahbilds 
ungen ficherndes taxfreies Privilegium für 
den Zeitraum von zehn Jahren, vom Tage 
der gegenwärtigen Ausfertigung anfangend, 
hiedurch in der Art zu ertheilen, daß Wir 
fämmtlichen Unterthanen Unferes Reiches 
37 
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insbefondere allen darin angefeffenen Künft: 
lern, Lithographen und Kunfthäudfern, bei 
Vermeidungiinferer allerhöchften Ungnade 
und einer Strafe von Einhundere Dukaten, 
wovon bie Hälfte Unferm Aerar, die an: 
dere bem Lithographen Schreiner, oder 
dem von ihm aufgeftellten Verleger zufällt, 
verbieten, während des beftimmten Zeitrau: 
mes ohne Willen und Willen des genanns 
ten Schreiner, oder des von ihm ‚aufge: 
ftellten Verlegers, Nachbildungen der von 
ihm herausgegebenen lithographifchen Kunft: 
werke, weder im Oanzen, noch im Einzels 
nen, noch im veränderten Maafftabe heraus: 
zugeben und in den Handel zu bringen, 
den Verkauf folder Nachbildungen zu über: 
nehmen, oder auf irgend eine Weiſe zu ber 
günftigen, unbefchader jedoch der Rechte 
Dritter und unfürgreiflih Unferem Rech⸗ 
te, auch anderen Künftlern die Nachbifd: 
ung ber erwähnten Originalien und deren 
gleihmäßige Herausgabe zu geftatten. Hie⸗ 
nah weiſen Wir ſaͤmmtliche Obrigfeiten 
Unferes Königreihes an, mehr erwähn: 
ten Schreiner, oder den von ihm aufs 
geftellten Verleger gegen alle Beeintraͤch⸗ 
tigungen Präftig zu fhüßen, bie ihnen ans 
gezeigten verbotenen Machbildungen jener 
Kunftwerfe aber fogleich wegzunehmen und 
jenem zu feinerBerfügung ftellen zu laſſen. 

Diefes Privilegium fol zu Seder: 
manns Nachricht und Warnung durch das 
Regierungsblatt befannt gemacht werden, 
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Zu deffen Urkunde haben Wir diefen Brief 

eigenhändig unterzeichnet und Unfer ger 

heimes Kanzlei» Infiegel beidrucken Laffen. 

Gegeben in Unferer Haupt: und 

Refidenzftade Münden den fechsten Juni 

im Jahre Eintaufend Achthundert ficben 
und dreißig. 

Ludwig. 

Fuͤrſt von Oettingen-Wallerſtein. 

Auf Kduiglich Allerhochſten Befehl 

der General: Sekretär: 

dr. v. Kobell. 


Dienſtes Nachrichten. 


Seine Majeſtaͤt der König har 
ben Sich allergnädigft bewogen gefunden 
unterm 2. Juni l. Is. die bei dem Wech⸗ 
ſelappellationsgerichte zu Ansbach erle—⸗ 
digte vierte techniſche Aſſeſſorſtelle, indem 
die Aſſeſſoren Johann Chriſtian Merklein 
und Wilhelm Marelden auf den 2ten 
und ten Platz vorruͤcken, dem erften Suppfe: 
anten Johann Ehriftian Lodter zu ver: 
feihen und zu ber durch die Vorruͤckung 
des bisherigen zweiten Suppleanten Georg 
Philipp Heinrich Hauber erledigten Stelle 
als zweiten Suppleanten den Kaufmann 
Georg Konrad Ernft Bub jun, zu ernennen. 


Sandrath des Iſar ·Kreiſes 


Seine Majeftärder König haben un: 
term 12. Juni l. Is. zu Mitgliedern des Lands 
rathes für den Iſarkreis zu ernennen geruht : 
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T; 
1) ben erblihen Herrn Reichsrath, Maris 
milian Grafen von Montgelas, 
2) den erblihen Herrn Neichsrarh, Grafen 
Eajetan von Sandizell, 
H, 
3) den Gutsbeſitzer Karl Auguft von Roͤck⸗ 
het zu Lauterbach, 
4) den Öutsbefiger Theobald Grafen ven 
Buttler auf Heimhaufen, 
5) den Gutsbefiger Freiheren von Mer: 
tingh von Aufhofen, 
II, 
6) den orbentlichen Profeffor an der Hoch 
fhule zu Münden, Dr. Ziert, 
IV. 
7) den Pfarter Johann Nepomuf Gil: 
berhorn in Giefing, 
8) den Pfarrer Joh, Martin Bauftätter 
in Freifing, 
9) den Pfarrer Xaver Wiehrler in 
Schwaben, 


10) den Handelsmann Clemens Pranti 
von Landshut, 

11) den Bierbräuer Joh. Baprift Rhein! 
von Tölz, 

12) den Lebzelter Ignaz Wittenberger 
in München, j 

13) den Apotheker Johann Georg Riedes 
rer in Roſenheim, 

14) den MWeingaftgeber Alois Vogt in 
Münden, 
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15) dem Apotheker Ignaz Zaubzer in 
Münden. 
VL 


16) den Pofthalter Thomas Fürmann in 
Garching, 

17) den Bierbraͤuer Joſehh Heimrath 
in Erding, 

18) den Poſthalter Ludwig Weiß in Bruck, 

19) den Pofthalter Joſephh Hefter in 
Steinhöring, 

20) den Weinmwirch Alois Rauch in Haag, 

21) den Bierbrauer Zavır Schmid in 
Steingaben, 

22) den Gursbefiger Heinrich von Bohn 
zu Beiharting, 

23) den Gutsbefiger Wilhelm Freiherrn von 
Bumppenberg zu Wallendurg, 

24) den Gaftwirch Konrad Klausner zu 
Berchtesgaden, 

25) den Bierbräuer Franz Leis zu Moos- 
burg, 

26) den Pofthalter Johann Hollfeld in 
Holzkirchen, 

27) den Oekonom Joſeph Sailer zu Haid: 
haufen. 


Landrath des LUntermainfreifes. 


Seine Majeftdt der König has 
ben unterm 11. Junt (. Is. zu Mitgliedern 
des Landrathes des Untermainfreifes zu er: 
nennen geruht: 
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1. 

1) den erblichen Reichsrath Herrn Fürften 
Karl Friederih von Lömwenftein: 
Wertheim: Freudenberg, 

2) den erblichen Reichsrath Herrn Grafen 
Friedrich — zu Caſtel, 


3) den adelichen — Chriſtian 
Friedrich Freiherrn von Crailsheim 
zu Wuͤrzburg, 

4) den adelichen Gutsbeſitzer Philipp Frei: 
herren von Bechtolsheim, 

5) den adelichen Gutsbeſitzer Joſeph Hein: 
rih von Habermann zu Unsleben, 

II. 

6) den Profeffor an der Hochſchule zu 

Würzburg, Dr. Peter Philipp Geyer, 
IV. 

7) den Parholifchen Pfarrer Georg Bie— 
dermann zu Karlftade, 

8) den Farh. Pfarrer und Dekan Eduard 
Lillbopp zu Orb, 

9) is proteftantifchen Pfarrer und Detan 

Friedrich Wilhelm — abri zu 
— 
V. 
10) den Holjhändler Alois Grimm zu 
Lohr, 
11) den Kaufmann Herrmann Hartlaub 
zu Schweinfurt, 
12) den Kaufmann Karl Leo zu Kigingen, 
13) den Weinhändler Fran; Marzell zu 
Aſchaffenburg, 
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14) den Lichter-Fabrikanten 
Gau zu Würzburg, 
15) den Apotheker und Magiftratsrarh Chris 
ftoph Klingerzu Würzburg, j 
VL‘ 


16) den Fabrifanten Andreas Friedrich 
Bauer zu Oberzell, Landgerichts 
Würzburg, linfs des Mains, 

17) den Gutsbefiger Ehrift. Adam Schmitt 
auf dem Waldfhwinderhofe, Landge: 
richts Gerofjhofen, 

18) den Pofthalter Foren; Horn zu Roß— 
brunn, Landgerichts Würzburg, l. d. M. 

19) den Apotheker Franz Biſſing, zu 
Karlſtadt, 

20) den Poſthalter Karl Rambour zu 
Muͤnnerſtadt, 

21) den Oekonom Michel Reichert zu 
Herbftade, Landgerichts Königshofen, 

22) den Kaufmann Konrad Eyrih zu 
Dettelbach, 

23) den Kaufmann und Gutsbeſitzer Ernſt 
Günther zu Me. Steft, 

24) den Mpothefer Georg Hofmeifter 
zu Marktbreit, 

25) den Defonom Wolfgang Kriennes 
zu Mellrichftadt, 

26) den Bierbräuereis und Gutsbefiger Jo: 
hann Baptift Gold maier in Kiffingen 
und 

27) den Müller Kaspar Aumüller zu 
Falsbrunn, Landgerichts Eltmannn, 


Ehriftian 


” Negierangs-Blart 


Koͤnigreich Bayern. 





Nro. 32. 





Münden, Samſtag den 17. Juni 1837. 





Inhalt: 


Bekanntmachung die wefentlihen Ergebniffe der Gemeinde: und Stiftungs-Rechnungen ber Landgemeinden bes 
Mezatkreifes für das Jahr 1873 betr. — Zufammenjtellung der Ergebnife faͤmmtllchet Stiftungs-Rech— 
nungen der Landgemeinden des Mezattreifes für das Jahr 1833. — Bufammehfellung ber Ergeb- 
niſſe ſaͤmmtlicher Gemeinde:Rehnungen der Landgemeinden bed Mezatkreifes für das Jahr 1834. — 
Dienftesnahriäten. — Pfarreien: und Benefizien : Verlelhungen. — Ordbeusverleihung. — Grobjährs 
igteitserfiärung. — Kgl. Allerh. Zufrlebenheitöbezeugungen. — Gewerbe -Privilegiumd: Verleihung. — 
Gewerbs:Privilegiums: Verlängerung. — Gewerbe: Privlleglums-Ginziehumg. 





Bekanntmachung, ungsrechnungen des Rezatkreifes für 1834 
die weſentlichen Ergebniffe der Gemeinde: und Stift: anmit zur Öffentlichen Kenntniß. N 


ungs- Rechnungen der Landgemeinden bes Rezatkreiſes München, den 15. Mai 1837. 


Auf Skiner Koͤniglichen Majeftät 


Das unterfertigte Staatsminifterium allerhböhften Befehl: 
des Innern bringe ferner der deftehenden Fürft von Dettingen: Wallerftein. 
Vorſchrift gemäß die nach Polizei-Diftriften Durch den Minifter 
verfaßten Weberfihten der mwefentlihen Er: der Generalſekretaͤr: 
gebniſſe fämmtlicher Gemeinde: und Stift: Er. v. Kobell. 
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Polizei: 


Bezirke 


” 


Schwabach 
Uffeuheim 
Waſſertruͤdingen 
Wemding 
Windsheim 


B, Herrſchafts⸗ 
Gerichte, 


Bilfingen 
Burghaslach 
Mer. Einer£heim 
Ellingen 
Haarburg 
Hohenlandöberg 
in Seehaus 
Moͤnchsroth 
Dettingen 










in Scheinfeld 
Schillings fuͤrſt 
Wallerſtein 





Latus 
Hiezu „ 


Summe 
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Zufammen 


ber Ergebniffe fämmtliher Stiftungs- Rechnungen der Land 


Stiftungen für den Cultus. 
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tellung 
gemeinden des Rezatkreiſes für das Jahr 183%. 
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Dienfted » Nachrichten. 


‚Seine Maieftät der König har 
ben Sich allergnädigft bewogen gefunden, 
unterm 8, Mai f. Is. den Regierungs: 
Sekretär. in Ansbach Karl Reisner Freis 
heren von Lichtenſtern in die Zahl Al: 
ferhö ch ſt-Ihrer Kammerjunfer aufjus 
nehmen. 


Seine Majeftät ber König haben | 
Sid allergnaͤdigſt bewogen gefunden un— 
term 8. Juni l. Is. die erledigte Ober in⸗ 


ſpetrors Stelle am Hauptzollamte Bamberg 
dem Oberinſpektor des Hauptzollamtes Kitz⸗ 
ingen Joſeph Adam Bauer, zu verlei— 
hen und an deffen Stelle den quiesjirten 
Dberinfpeftor des ehevorigen Hauptzollam: 
tes Schirnding, Johann Michael Gott: 
lieb Bauer zu reaftiviren; 

ungerm 9. Juni l. Is. den erften Aſſeſ⸗ 
ſor bei dem Landgerichte Goͤggingen, Anton 
Schluͤſſelmayer, in gleicher Cigenſchaft 
zu dem Landgerichte Buchloe, und 

den bisherigen erften Affeffor zu Buchs 
(pe, Anton Birtelmayer, in gleicher Eis 
genfchaft zu dem Landgerichte Goͤggingen im 
Dberdonaufreife zu verfegen, 

unterm nämlichen Tage den Rathsac: 
ceffiften der Megierungs : Finan; » Kam; 
mer des Mheinkreifes, Karl Weigel, zum 
Rentbeamten in Dahn in proviforifcher Eis 
genſchaft, 


ſowie unterm 10. Juni l. Is den’ Res 


benjollamts- Kontroleut zu Schiending, Chri⸗ 


ſtian Wörlen, zum zweiten Beamten des 


Nebenjollamtes Kaiſerslautern, und "den 
Bau: Und Mafhinenzeicner ei 


Huber zum Dberwerfmeifter für den 
fhinen » Betrieb des gefammten — 
Berg: und Hüttenwefens, beide in” provi⸗ 
forifcher Eigenfhaft zu‘ ernennen; 

unterm 12. uni l. Js. die erledigte 
Stelle des Direktors in’ dem Kuabenfeminar 


zu Neuburg im Oberdonauereiſe/ dann des Rek⸗ 


tors der dottigen Studinanſtalt, proviſotiſch 


dem erſten Seminarpräfefren, Priefter Fran; 
Joſeph Strobel zu (übertragen, 


und unter demfelben Tage die erledigte 
——— bei der Eentral-Staats- Kaffe 
m Kegiftraturs: Aſſiſtenten bei der hieſi⸗ 
— Polizei⸗ Direktion, Joſeph Berger, 
in‘ proviforifcher Eigehfißaft ju verleihen. 








Pfarreien: u. Benefizien + Verleihungen. 
Seine Majeſtaͤt der König ha: 


‚ben unterm 8. Juni l. Is. die kath. Pfarrei 


Elberstoth, Landgerichts Feuchtwangen im 


Rejattreiſe, dem bisherigen Pfarrer in Ens: 
feld, 
Kreiſe, Priefter Michael Wieland, und 


kandgerichts Monheim in demſelben 


die Pfarrei Ensfeld dem Pfarramtscandis 


baten Priefter Johann Georg H oͤntg, Be⸗ 


nefiziaten in Allersberg, Landgerichts Hil: 
poltſtein, zu übertragen geruht. 
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Seine- Majeftät der König da 
bep, ungerm 12. Juni I. 38. die tatholiſche 
Pfarrei Engetpied, Bandgerichts Drtobeuern, 
in. Oberdonaukreiſe, dem bisherigen Pfarrer 
in, Lenjfried, Candgerichts Kempten, Prie⸗ 
ſter Joſeph He le, zu übertragen geruht. 


Seine Majeftär der König har 
ben unterm 7. Juni [. Is das Schulbe⸗ 
nefizium in Valley , Landgerichts Miesbach 
im Iſarkreiſe, dem bisherigen Benefiziaten 
in Schwaben, Landgerihts Ebersberg, 
Priefter Öregor Winhart zu übertragen 


geruht. 








Ordensverleihung. 

Seine Majeſtaͤt der Koͤnig ha— 
ben Sich unterm 29. Mail. Is. allergnaͤ⸗ 
digſt bewogen gefunden, dem toͤniglichen 
Revierfoͤrſter Jakob Bayer zu Schönthal, 
Forſtamts Waldmünchen, die Ehrenmünze 
des Kgl. Bayerifchen Ludwig-Ordens zu 
verleihen. 


Großjaͤhrigkeitserklaͤrung. 


Seine Majäftät der König ha: 
unterm 5. Juni 1. Js. alfergnädigft geruht, 
die Kacharina Chriftina Knauer, Tochter 
des verfebten Sporrermeifters Johann Gott: 
fieb Knauer zu Baireuth auf allerunters 
thänigftes Anfuchen für großjährig zu er» 
Plären. 
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Königl. Alterhöchfte Zufriebenbeits- 
zeuügungen:. 

Der am 6. Jaͤnner 1822 verſtorbene Pfar⸗ 
rer in Kay⸗ kandgerichts Tittmoning/ Prie⸗ 
fer Michael Pichler, hat die Armen der 
Pfarrei zu Erben feines Gefammtvermögens 
eingefegt, wodurch nach endlicher Bereinig ⸗ 
ung der Verlaſſenſchaft dem Armenfonde zu 
Kay und Toͤrring ein Zuwachs von 2732 fl. 
28 fr. in Baarem und von 21 ‚020 fl. in 
Dokumenten, zufammen 23,752 fl. 28 fr. 
zu Theil geworden ift. 

Seine Majeftät der König haben 
allergnädigft zis befehlen geruht, daß diefe 
edle Handlung des verſtorbenen ‚würdigen 
Seelforgers unter Belobung durch das 
Regierungsblatt zur öfferitfichen Kennt: 
niß gebracht werde. 


Der geiftlihe Rath und Gtabtpfar: 
rer Georg Roth in Berching har die von 
ihm im Jahre 1823 mittels einer Schenk 
ung von 3000 fl, errichtete Stiftung für 
Ausftattung armer Buͤrgertsoͤchter von 
Berhing, welche fih als unbefcholtene 
Ingfrauen verehelihen, zur Univerfalerbin 
feines nah Abzug der Laſten und Legate 
in 12,000 fl. beftehenden Vermoͤgens ein: 
gefegt, und den Stiftungszweck zugleich auf 
die Ausftattung armer Funggefellen gleicher 
Cathegorie ausgedehnt. 
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Seine Maieftät der König haben 
zu befehlen geruht, daß biefe beträchtliche 
und nügliche Stiftung des Pfarrers Roth, 
welcher feinen wohlthätigen Sinn auch noch 
durch ein Vermaͤchtniß von 600 fl. fr die 
St. Lorenz-Kirche in Berching, von 500 fl. 
für die dafige Schule und von eben fo viel 
für den Armenfond berhätigte, unter Be: 
zeugung des Allerhöchften Wohlgefallens zur 
öffentlichen Kenntniß gebracht werde. 


Gewerbs- Privilegiums-Berleihung. 


Seine Majeftät der König haben 
unterm 10. November I, Ss. dem Dr. Wals 
burger aus München ein Gewerbs » Privis 
fegium auf VBerfertigung eines neuen Leder: 
Lac: Firniffes für den Zeitraum von fünf 
Fahren zu ertheilen geruht. 





Sewerbs, Privilegiums - Verlängerung. 


SeineMajeftätder König haben 


(Hiezu ald Beilage: Zufammenftellung der 
Rezatkreifes für das Jahr 1834.) 
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das dem Ölafermeifter Weitenhülfer 
in Eichftäde im Regenkreiſe unterm 20. Zu: 
fi 1828 ertheilte, und von demſelben an 
die Gemeinde der Stadt Eichftädt cedirte 
Gewerbsprivilegium auf Berfertigung weiffer 
und fhwarzer Schieferziegel zum Einderfen 
der Gebäude für den Zeitraum von weis 
tern fünf Jahren, vom 20. Juli 1838 än- 
fangend zu verlängern geruht. 





Gewerbs- Privilegiums-Einziehung. 


Bon dem Magiftrare zu Kaufbeuern 
wurde die Einziehung des der: Euphrofine 
Bruckboͤck von Regensburg unterm 12. 
July 1827 verlichenen, unterm 16. July 
1827 ausgefchriebenen und an die Groß: 
händler Heinzelmann und Wieland zu Kauf⸗ 
beuern am 5. Juni 1828 cedirten zehnjähri: 
gen Öewerbss Privilegiums auf deren eigen: 
thümliches Verfahren beim Schnellbleichen 
duch Beſchluß vom 1. Mat I. Is verfügt. 


Ergebniffe ſaͤmmtlicher Gemeinderechnungen des 


technungen 


.. 


5 . 
- - 
. 

’ 

x 
" 
- 
D 
. 

* 


Digitized by Google 


ui — * — 


‘457 





Königreich 


Fegierungs-Blatt 


458 


=, 


Nro. 33. 





München, Dienftag den 20. Juni 1837. 








— Jabalt: 


Bekanntmachung, den Fortgang der Hanblohnd-Firirung und Abloͤſung im Verwaltungsjahre 1835 betr. — 
Ueberfiht der Handioknefiritungen und Ablöfungen nach der Verordnung vom 19. Juni 1832 bis zum 
Schluß des Etatsjahre 1835. — Dienftednadrihten.— Privflegienverleihungen. 





Bekanntmachung, 
den Fortgang der Handlohnd:Firirung und Ab: 
fung im Verwaltungsjahre 1855 betr. 


K. Staatöminifterium der Finanzen. 
Die in der Beilage enthaltene Ueber: 
ſicht der Handlohnsfirirungen und Ablöfung: 
en, welche im Sinne der allerhöchften Ver; 
ordnung vom 19. Juni 1832 bis zum Schluße 
des Derwaltungsjahres 1835 herbeigeführt 
worden find, gewährt die Leberzeugung , 


⁊ 


daß diefe — ſowohl in ſtaatswirthſchaftlicher 
als finanzieller Ruͤckſicht wohlthaͤtige — 
Operation auch während des Verwaltungs⸗ 
jahres 1837 im allgemeinen einen befriedig: 
enden Fortgang gehabt habe. 

Seine Majeftät der König haben 
auch in huldvollſter Würdigung und Aner: 
Pennung des Eifers nnd der Thärigfeit, wo: 
durch fi mehrere Rentbeamte in Behand: 
lung diefer wichtigen Aufgabe, befonders ber 
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merfbar gemacht, allergnätigft geruht, am 
11. d: Mes. 


dem Rentbeamten Oettl zu Landau im. 


Unterbonaufreife und 

dem Mentbeamten von Kichbauer 
zu Kelheim im Regenkreife, 
die goldene Eivilverdienft: Medaille zu vers 
feihen, zugleich aber zu beftimmen, daß bie 
Rentbeamten 


München, den 15. Juni 1837. 


Glietl in Günzburg, 
Miedermapr in Rain, 
Geiger in Schwabmänden, 
Wegmann in Regensburg, und 
Reus in Klingenberg, 
duch eine Öffentliche Belobung ausgezeich⸗ 
net werden follen, wie hiemit geſchieht und 
durch das Regierungsblatt verfünder 
wird, 


Auf Seiner Majeftät des Königs allerhöhften Befept: 
0. Wirfdinger 


Durch den Minifter 
der Generalſekretaͤr: 
Gietl. 


11919 :19199:jw1uQ 12q 
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Dienſtes-Nachrichten. 


Seine Majeftär ber König ha 
ben Sich unterm 13. Juni I. Is. auf den 
Grund des $. 22. lit. B. des IX. Ediftes zur 
„Verfafungs : Urkunde allergnädigft bewogen 
gefunden, dem Sekretaͤr des Appellationsge: 
richts für den Mezatfreis, Georg Friedrich 
Guſtav Hagen, mit Belaffung des Titels 
und des Funftiongzeicheug für immer in den 
Ruheſtand zu verfegen, und zum Gefrerär 
des Appellationsgerichts für den Rezatkreis 
in proiforifcher Eigenfchaft den Protofolliften 
des Kreis: und Stadtgerichts Würzburg , 
Kaspar Schweller zu befördern. 





Bewerbs- Privilegien: Berleihungen- 


Seine Majeftärder König haben 
nachftehende Gewerbsprivilegien zu ertheilen 
geruht: 

1) dem Gutsbeſitzer Alois von Fleckinger 
aus Herrnwerth, k. Landgerichts Troft: 
berg im. Sfarfreife, auf Verfertigung 
und Anwendung eines neuerfundenen 
Walzwagens nebft dazu gehörigen Weg: 
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2) dem Architekten Stedmänn Whitwell 
aus London auf Einführung einer von 
ihm verbefferten hydroſtatiſchen Preffe 
zu Buchdruckerei, Lithographie, Zins 
fographie, zum Kupferdruf und Briefr 
Popiren, unterm 1. September 1835 
auf die Dauer vom 1. September 1835 
anfangend bis zum 9. Mai 1843; 

3) dem Spänglermeifter Karl Jak. Ma: 
cold zu München auf cine verbefferte 
Konfteufeion der Dehllampen fammt 
den hiezu nörhigen Apparat d. i. auf 

a) einen Brenner (Rampe) der dem ftärfs 
ften Luftzug ausgefegt werden ann, 
ohne auszulöfchen, 

b) einen bis in die Meinften Theile zerleg: 
baren Lampen: Eplinder, 

c) helblau gefärbte die Augen fhügende 
Lampengfäfer, dann Die Apparate, 

d) einen das Füllen ungemein erleichterns 
den und das Schütten verhindernden 
Trichter, 

e) eine neue Art von Delflafchen, 

f) eine Scheere zum fihern Ebenfchneiden 
der Dochte, 


pfluges und Walze unterm 17. Oktober unterm 2. Dezember 1836 auf die Dauer 
1836 auf den Zeitraum von fünf Jahren; von drei Yahren. 
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Bayern. 





Münden, Freitag den 30. Juni 1837. 





ö Inhalt: 
Belanutmahung die wefentiiden Ergebniffe der Gemeinde: und Stiftungs:Mednungen der Landgemeinden des 
Obermalnkrelſes für das Jahr gi betr. — Prlammenpeüung ber Ergebniffe fämmtliver Stifrungs: Rede 


nungen der Landgemeinden des Odermainfre 


fes für das Jaht 1333. — Zufammenitellung der Ergebutife 


fämmtliber Gemeinde : Nehnungen der Landgemeinden des Dbermainkreifes für das Jahr Is. — 


Dienfteenagrihten. — Pfarreien : Verlelhungen. — Beftätlaung 


der Wahl eines zweiten Bürgermeiftere 


der Haupt: und Reñbenzſtadt Münden. — Drbendverleihungen. — Stopjäprigkeitserkiärung. — 


Bekanntmachung, 


die weſentlichen Ergebniſſe der Gemeinde: und Stift⸗ 
ungs· Rechnungen der Landgemeinden des Obermaine 


Der beſtehenden Vorſchrift gemaͤß wer⸗ 
den die nah Polizei-Diſtrikten verfaßten 
Ueberſichten der wefentlichenErgebniffefämmt: 
licher Gemeinde und Stiftungsrechnungen der 


Eandgemeinden des Obermainkreifeg für 1834 
anmit zur Öffentlichen Kenntniß gebracht. 
Münden, den 23. Mai 1837. 
Auf Seiner Königlichen Majeftär 
allerh oͤchſten Befehl: 

Fuͤrſt von Dettingen: Wallerftein. 

Durch den Miniſter 

der Generalſekretaͤr: 

Br. v. Kobell. 
40 
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Dienſtes-Nachrichten. 


Seine Majeſtaͤt der König ha 
ben Sich allergriädigft bervogen gefunden 
unterm 11. Juni I. Is. den Beſitzer der 
Mansritterlehen: Güter im Obers und Uns: 
termainfreife Trabel sdorf und Danfenfeld 
Emit Freiherrn Marſchalt von Oftheim 
auf fein allerunteerhänigfies Anſuchen in 
die Zahl Allerhoͤchſtihrer Kämmerer, 

und den Ritter: Gurs- Befißer auf 
Puͤchersreuth im Obermainkreiſe Chriftoph 
von Korb auf fein allerunterthaͤnigſtes An: 
füchen in die’ Zahl Allerhoͤchſtihrer Kam- 

merjunfer aufzunehmen; 
| unterm nämlichen Tage I. Je., die erledig: 
te Advokatenſtelle zu Wallerftein auf allerun⸗ 
terehänigftes Anfuchen dem Advokaten Dr. 
Heinrih Earl zu Regensburg zu verleihen; 


unterm 16. Juni l. Is. den Accejr 
fiften des Appellationsgerichtes für den Iſar— 
Kreis Dr. Heinrich Wirfhinger zum 
Affeffor außer dem Status bei dem Kreis: 
und Stadtgerichte München zu ernennen, 


und den Advofaten Zofeph Feiner zu 
Straubing auf die an dem Lundgerichte 
Griesbach erledigte Advofarenftelle auf fein 
allerunterthaͤnigſtes Anfuchen zu verſetzem; 

unterm 17. Juni. Ns. den bei der 
k. Poftanftalt praftizirenden Unterfieutenant 
vom Infanterie-Regimente König, Mar 
Tauffirben, dann den Kanzeliſten bei 


— 
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der koͤnigl. General: Poft : Adininifttarion, 
Mir Foringer und den Pofts Acceſſiſten 
von Gedendorf, zu Poft:Offizialen 
III. Klaffe, ferner den bisherigen Kanzlei: 
Funktionär bei der koͤnigl. General: Poft: 
Adminiftration, Fran; Tauber zu ber 
duch Foringers Beförderung erledig: 
ten Kanzeliftenftelle in proviforifcher Eigene 
fhaft zu ernennen; 

unterm 20. Juni I. Is. die an dem 
Kreis: und Gtadtgerichte Regensburg ers 
ledigte-Advofatenftelle auf allerunterthaͤnig⸗ 
ftes Anfuchen dem fürftlich -öttingen : fpiels 
berg’fhen Stadt: und KHerrfchaftsgerichts- 
Affefor Dr. Franz Kaver Gehring zu 
Dettingen zu verleihen; 

unterm 21. Juni 1. Is. den Revier: 
förfter Anton Eder zu Ahornberg aufdas 
Fotſtrevier Mantel zu verfeßen, und den 
Sorftamtsaftuar, Mathias Schollwek zu 
Starnberg, zum proviforifchen Revierfoͤr⸗ 
fter in Ahornberg zu ernennen; 

unterm 22. Juni l. Is., die bei der 
Defonomie des Ararialifhen Weinbaues in 
Würzburg erledigte Kontrofeursftelle dem 
Kellereigehilfen Ludwig Oppmann in pro: 
viforifher Eigenfhaft zu verleihen ; 

untern 23. Juni l. Is. den nachge: 
fuchten Dienftesftellentaufcy der beiden Be: 
zirksrichter Orth und Moͤhl zu genehmigen 
und demnach auf allerunterehänigftes An: 
fuhen ben Bezirfsrichter Jakob Orth zu 


477 


Frankenthal an das Bejirksgericht zu Kai⸗ 
ſerslautern, und den Bezirksrichter Dr; Ars 
nold Moͤhl zu Kaiferslautern an das’ Be: 
jirfsgericht zu Frankenthal beide in gleicher 
Eigenfchaft zu verfegen; 

unterm nämlichen. Tage I. Is. die 
erledigte Stelle eines Jnfpeftors des Kna— 
benfeminars zu Freifing im Iſarkreiſe, provi: 
forifch dem Dozenten der Philofophie an 
dem Eyzeo daſelbſt, Priefler Anton Herb, 
mit Belaffung feines Lehramtes und mit 
dein Titel und Range eines Lyzealprofeſſors 
zu übertragen — 

als Profeffor der Phyſik und Mathe: 
matif gleichfalls proviforifch, mit Belaffung 
bes Lehramtes an der Landwirthfchafts: und 
Gewerbsſchule, ven Lehrer Raver Meifter, 

und zum Profeffor der Chemie und 
Naturgefchichte, gleichfalls proviforifch, den 


Rektor an der Landwirthfchaft und Ge: 


werbsſchule Freiſing, und bisherigen Dosen; 
ten der Chemie und Maturgefchichte, Dr. 
Riederer, mit Belaffung des Rektorats 
und des Lehramts an der Landwirchfc;afts: 
und Öewerbsfhule und unter Belaſſung 
feiner Lehrfächer zu ernennen; 

unterm 27. Juni I. Is. das erfedigte 
Phyſikat des Landgerichts Freifing dem Ges 
richtsarzte Dr, Chriſtoph Ohlhaut zu Tes 
gernfee, auf fein alleruncerthänigftes An: 
ſuchen zu verleihen, und 
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zum Gerichtsarzte des: Landgerichts Te⸗ 
gernſee, im Iſarkreiſe, in proviſoriſcher Eis 
genſchaft, den Badarzt von Kreuth, Med, 
Dr. Karl Krämer zu ernennen, 





Pfarreien» Verleihungen. 


Seine Majeftät der König ha: 
ben folgende katholiſche Pfarreien aller: 
gnaͤdigſt zu verleihen geruht: 

unterm 13. Juni I. Is. die Pfarrei Alt: 
mühlmünfter, Landgerichts Riedenburg, dem 
bisherigen Pfarrer in Pelchenhofen, Landge⸗ 
richs Neumarkt im Regenkreiſe, Prieſter Pet. 
Schreiber, und die Pfarrei Pelchenho— 
fen dem Pfarramtscandidaten Prieſter Franz 
Schäffer, Expoſitus in Salingberg, 
Landgerichts Abensberg; 

unterm 14. Juni l. Is. die Pfarrei 
Poifam, Landgerichts Kelheim im Regen: 
Kreife, dem Pfarramtscandidaten Priefter 
Heinrich Gier, z. 3. in Straubing, ;und 

unterm 18. Juni 1. Is. die fathos 
fifhe Stadepfarrei Memmingen im Ober: 
bonaufreife dem bisherigen Pfarrer in Ams 
mendingen, Bandgerichts Ottobeuern, Prie; 
fter Sebaſtian Egger. . 


Seine Majeftät der König har 
ben folgende proteftantifche Pfarreien 
allergnaͤdigſt zu verleihen geruht: 

unterm 18. Juni I. Is. die Pfarrei 
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zu Dorf Kemmarhen, Defanats Dinfels; 
bühl, dem bisherigen Pfarrer zu Eders: 
mühlen, Dekanats Roh, Earl Zuftus 
Ludwig Bed; 

die Pfarrei zu Ebermergen, Deka: 
nats gleichen Mamens, dem bisherigen 
Pfarrer zu Mauren, desfelben Dekanats, 
Georg Samuel Heinrich Kahr, mit gleich» 
zeitiger Ernennung zum Defan, und 

unterm 19. Juni I. Is. die Pfarrei 
zu Engelthal, Defanats Altdorf im Re: 
zatfreife, dem bisherigen Pfarrer zu Weſt⸗ 
heim, Dekanats Rügheim, Gottfried Leon; 
hard Schmälzlein. 





Beſtaͤtigung der Wahl eines zweiten 
Bürgermeifterd der Haupt: und Reſi⸗ 
denzftadt Munchen. 


Seine Majeftätder König haben 
unterın 24. Juni l. Is. den für die Stelle 
eines rechtsfundigen zweiten Bürgermeifters 
der Haupt: und Refidenzftade München ge: 
wählten geheimen Sekretär in dem Staats; 
miniftertum der Zufliz, Kaspar v. Steins— 
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dorf, mit Bezug auf $. 50. Abfag 2. des 
revidirten Gemeinde: Ediftes zu beftätigen 
geruht. 


Ordensverleihungen. 


Seine Majeftät der König bar 
ben Sich unterm 14. Juni I. Is. allergnd: 
digft bewogen gefunden, dem Aftuar des 
fgl. Ingenieur » Corps: Commando Joſeph 
Wegftein, und 

unterm 15. Juni I. Is. dem dermas 
ligen koͤnigl. Burgpfleger in Münden, 
Franz Xaver Rechthaler, die Ehren 
münje des koͤnigl. bayer. Ludwig; Ordens 
ju verleihen, i 





Großjährigfeitserflärung- 


Seine Maijeftät der König haben 
Sich unterm 26. Juni I. Is. allergnädigft 
bewogen gefunden den Joh. Georg Kun 
kel, Sohn des Johann Georg Kunfel 
sen. ju Steinmarf, feinem allerunterthänig- 
ſten Anfuchen zufolge, für großjährig zu er⸗ 
klaͤren. 


Berichtigüngen. „In dem Regierungs-Blatte Nro. 22 Seite 331 und 


in der Beilage hiezu Seite 1 und 2, 
Seite 363, jowie in der Beilage Mro. 32 Seite 1—4 die 


dann in dem Megierungs:Blatte Nro 24 
ekanntmachung der 


Rechnungs: Ergebniffe in den Landgemeinden betreffend, ift in der erften Columne 
ftatt Namen der Gemeinden zu lefen, „Namen ber Polizei: Bezirke, 


und in Mr. 30. des Regierungsblattes I. Is. ©, 429. 3. 5. v. 


Kuger, ftart „Simon Kulzer.“ 


u. Simon 


(Hiezu als Beilage: Zufammenftelung ber Ergebniffe ſaͤmmtlicher Gemeinderechnungen des 


DObermainkreifes für dad Jahr 1834.) 
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Königreich 97 Bayern. 


A N 


Nro. 35. 


Münden, Donnerftag den 6. Juli 1837. 


Yabalt: . 
Bekanntmachung die weientiihen Ergebniffe der Gemeinde: und Stiftungd:Reduungen der Landgemeinden bes 
Iſartreiſes für das Jahr 1835 betr. — Zufammenitelung ber Ergebnife fämmtliwer Stiftunge : New: 
nungen der Landgemelnden bes Jfarkreifes für das Jahr 1834. — Zufammenftellung der @rgebniffe 
fämmtliber Gemeinde: Rehnungen der Landgemeinden des Yiarkreifed für das Jahr 1834. — 
Dienfternachrihten. — Titel-Werleihung. — 











Befanntmahung, der Landgemeinden des Ffarkreifes für 1834 

die weſentlichen Ergebniffe der Gemeinde: und Stifrs anmit zur Öffentlihen Kenntniß gebracht. 
ungs⸗Rechnungen der Landgemeinden des Far: Münden, den 16. Juni 1837, 

freifee für das Jadt 1834 betreffend. Auf Seiner Königlihen Majeftät 


. allerh oͤchſten Befehl: 
Der beftehenden Vorſchtift gemäß wer⸗ Fürft von Dettingen: Wallerftein. 


den die nach Polizei: Diftriften verfaßten D den Mini 
Ueberſichten der weſentlichen Ergebniſſeſaͤmmt⸗ urch den Minifter 
. i der&eneralfekretär : 
licher Gemeinde: und Stiftungsrechnungen Fr. d. Kobell. 
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483 — 484 
BZufammen 


der Ergebniſſe —— Siiftungs⸗ Rechnuugen der Land 


Stiftungen fuͤr den Cultus. Stiftungen für 





































































Polizei: : Derm od: ; 
Einnahmen. genskan?. Einnahmen. 
Aus dem| An Su: -Rentie: Aus dem An Su: 
Bezirke rentis | ftentas enbes u. tentiren:| ftenta: 
renden | tions» | Summa widgtxen: | Schuls] den-Ber-| tions: 
Bermö: |Beiträ: tirende den. mögen. Beiträ: | ma 
gen. | gen. Ben. — 
4. 68. 8. |. 
LE Au. % 3580| 505] 4004 301 1908 
11. Bercteög. | 2569| 1055| 3624 351) 673 
ul. Brud - 8995| 1077| 10072 268| 160 
IV. Dachau 9948| 1781) 11729 1108| 102 
V. Ebersberg | 24465) 215] 24680 278 54 
Vi, Erding 27644| 1446) 29090 1264010 71775] 1834: 378 


vn. Freifing 4733| 808| 5541 75 — 































VIII. Landsberg] 17555) 4751) 22306 41218. 271 
IX. Yandshut | 12689] 2862| 15551 60 — 
x. Laufen . 13261) 2605| 15866 1321 210 
XI, Miesbach | 12601) 1812| 14413 40073015976 433, 198) 

XI, Moosburg | 11598) 1573| 13171 487568 14807 577 87, 

XIII. Mühldorf t 2814| 3790), 31874) 212 468 


XIV, München | 15168) 1920| 17088 


XV. Pfaffenhof.| 14660| 1803) 16463 175) 9, 
XVI. Reidenhall| 1616) 653] 2269 54 49 
XVII. Rofenheim| 15256, 2215| 17471 167) 9 


XVI. Schongau | 7669| 2111| 9780 
XIX. Starnberg| 11211) 1922) 13133 
“X, Zegernfee 996| AaRl 1444 














XXI. Zittmening| 12008 1870| 14387 10 
xx Zi . 2688 Mal 2920 23 
XXIM, Zraunftein | 8949| 4226| 13175 15 
XXIV. Zrofiberg | 13808| 2178| 15986 11 
XXV. Bilebiburg | 26757| 8770| 35527 59 
XXVI. Waflerburg! 10766| 3175| 13041 422 
XXVIl. Weilheim 4284| 1982) 6266 5 
XXVIII Werdenfels 1321| 417) 1738 67126, 14 





XXIX. Wolfratöhf.] 6736| 1196, 7932 
XXX. Herrſchaftsg. 
Hobenafhauf| 5254 1201| 6555 


Summa 1337438 \60657|398005|40545| 





10020 4548 











4350| 4869| 191140'15915 
73704113784861127573761335807| 13406] 6866120272]1206 
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fertang 
gemeinden des Ifarfreifes für das Yahr 1834. 











183 
150 
368 
53 
920 
1176 
745 
140 


15613 | 
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979 
1598 
750 
154 





16909 | 273486] 


fl. . 
10992) 2945 
8357| 47 
WO — 
150861 — 
5248 
20963 
10792 
19031 8 
1317 
36365 
8212 
12467 
5279 


167 


9282] 





Aus dem An Suften: 
= frentiren: |tationsbei:| Sum: | Abmini:) Stiftungs 
den, Ber:] trägen, | ma, Iſtration. Zweck. 


mögen. 


2 
SI 
= 
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Einnahmen. 


420 | 3695 
163 278 
153 | 3597 
113 115 
23 839 
827 | 1159 
170 920 
468 | 2939 
42 301 
245 | 1381 
1380 | 1949 
13 337 
— 49 
50 112 
72 163 
59 403 
278 345 
192 715 
178 197 
1045 | 1487 
412 | 1085 
610 | 3346 
1727 | 7795 
— 392 
— 73 
Ber — 
137 | 329 
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Stiftungen für Wohlchätigfeit. 
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Auf de] Auf den 
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usgaben. Vermogensſtaud. 









Rentirendes 

















Sum⸗ und nichta Schul⸗ 
ma, Irentitendes den. 
Bermögen. 






















I 
| 
EN 
! 
3000.| 3263| 832496 | 1314 
8 | 96. 4129 _ 
847 | 1975| aaarı 35 
| 2 | — 
502.) 552] 19628 — 
— — — | — 
529 571 Br — 
607 70 8551| — 
1462 | 1615] 73388 , 21 
113 ss Kl — 
906 | 1orıf 35031 | 28° 
1545 | 1610] 19351 | 103 
236 2501 13 20 
25 a 9773| — 
| 127 130] 1929 _ 
221 294) 3702 _ 
93 128; 11100 | 25 
317 317] 1110 | — 
560 583] 16600 — 
191 195 474 1 
| 661 | 703] 13945 171 
1081 1254] 32260 | 1038 
2583 | 28921 97583 _ 
\ 6121 | 6346|] 51557 | 359 
521 572] 28832 | ‘ 
54 62] 2200 | — 
— 
358 368] 559% * 
25436| 27631] 614820 | 10886 
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Dienftes: Nachrichten. 


Seine Majeftär der König haben 
Sid) allergnädigft bewogen gefunden unterm 
27. Juni (. Is. den koͤniglichen Ritterle⸗ 
hen Vaſallen Adam Friedrich Grafen von 
und zu Hegnenber g genannt Dur, auf 
fein allerunterchänigftes Anfuchen in die Zahl 
Allerhöhft Ihrer Kämmerer aufzunehmen, 

und unterm nämlichen Tage den Ps: 
niglihen Kammerjunfer,, und Oberlieute⸗ 
nant & la Suite Cafpar Grafen von 
Berchem auf Saldenburg auf fein 
allerunterrhänigftes Anſuchen zu Allerhöchits 
Ihren Kämmerer zu befördern. 


Seine Maieftät der König haben 
allergnädigft geruht unter dem 20. Juni l. J. 
den bisherigen Gerichtsarzt des Landgerichts 
Freiſing in dem Iſarkreiſe, Hofrath Dr. Pi: 
ner, in befonderer Beruͤckſichtigung feines 
hohen Alters, unter dem Ausdrucke Allerhoͤch⸗ 
ſter Zufriedenheit uͤber ſeine ſeit einer Reihe 
von 43 Jahren geleiſteten treuen Dienſte, und 

unterm 23. Juni l. Is. den Offician— 
tenbei dem koͤniglichen Oberſtkaͤmmerer⸗Stabe 


Anton Markl, gleichfalls unter allerhöch: - 


fter Zuftiedenheits Bezeigung mit feinen 
fangen rreugeleifteten Dienften in den Ruhe: 
ftand zu ſetzen, und die hiedurch erledigte 
Stelle eines Stabs-Officianten dem bis: 
herigen Diurniften Joſehh Werner vom 
1. Juli d. Js. an zu übertragen; 
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vermöge allechöchften Refcripts vom 
26. Juni l. J., die bei dem Kreis: und 
Stadtgerichte Schweinfurt erledigte Pro; 
tofolliften » Stelle dem Acceffiften des Kreis; 
und Stadtgerichts Würzburg, Fran; Then, 


und unterm 29. I. I. dem Bergmeifter 
Georg Huber von Bichtelberg die erfe: 
digte Stelle eines Berg: und Hüttenmeis 
fters zu Königshürte zu verleihen; den‘ 
Berg: und Huͤttenamtsofficianten Joſeph 
Micheler zum Bergmeiſter zu Fichtelberg 
und den Verweſer des Huͤttenamtes Wei: 
benhammer, Franz KZaver Schmid, zum 
Huͤttenmeiſter dortſelbſt in proviforifcher 
Eigenfhaft zu ernennen. 








Titelverleihung. 


Seine Königlihe Majeftdt haben 
unterm 24. Juni I. Js. in wohlgefälliger An: 
erfennung der eine lange Reihe von Jahren 
fertgefegten dienſtlichen Auszeihnung des 
Kegierungsregiftrators der Kammer des In⸗ 
nern der Regierung des Obermainkreifes, 
Johann Georg Heinrig, und fetnes an: 
derweiten verdienftlichen Wirfens und Stre— 
bens in uud außer feinem Dienftes : Berufe, 
genannten Kegierungs: Regiftrator zum Zeis 
hen befonderee Allerhoͤchſter Zufriedenheit 
den Titel und Rang eines Rathes tarfrei 
zu verleihen geruht, 


(Hiezu als Beilage: Zufammenftellung der Ergebniffe jämmtlicher Gemeinderechnungen 


des Iſarkreiſes für das Jahr 153$.) 
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Münden, Mittwoch den 12. Zuli 1837. 





. Yubalt: 

Befanntmahung die Männer : Ungsburger Eifenbahn betr. — Statuten der Mündner: Augsburger Elfen: 
bahn⸗ Geſellſchaft. — Dienfteduahr ihten. — Pfarreien: Verleihungen. — Lanbrath bes Diegenkreifes. — 
DOrbensverlelfungen. — Zudigenatsverleigung. — Titelverlelhung. ’ 





Bekanntmaͤchung, Eiſenbahn⸗Geſellſchaft, nachdem Uns das 
die Münchner: Augsburger Eiſenbahn betr. verbindliche Anerkenntniß der letztern vorge⸗ 
PRESENT legt worden ift, feftgeftellt wie folgt: 
Ludwig, - 
von Gottes Gnaden König von Bayern, Beſtimmungen 
Pfalzgraf bey Rhein, über die Benuͤtzung der Eiſenbahn zwiſchen Muͤn⸗ 
Herzog von Bayern, Franken und im chen und Augsburg zum Betrieb der kdniglichen 
Schwaben ıc. ꝛc. j Poften. 
Wir haben die Verhäftniffe der Poft: Die nah Art. XIH. der Fundamens 


anftale zu der Münchner : Augsburger» tal: Beflimmungen für die CifenSapnen im 
2 
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Königreiche won: dan Gtaate - vorbehaktene 
Benägung der Eifenbahn zwifchen Mit 
hen und Augsburg zum Betrieb der Bör 
niglichen Poftanftalt richtet fih nach den 
folgenden Beftimmungen deren Wirkſam⸗ 
keit durch die verbindliche Anerfennung-und 
Beobahtung von Seite der Eiſenbahn⸗ 
Geſellſchaft bedingt iſt. 


J. 1. 

Die Eiſenbahn-Geſellſchaft hat von 
ber koͤnigl. Poſtanſtalt alle Gegenſtaͤnde, 
welche ſich zur Beförderung mit der Briefr 
poft eignen, mnamentlih alle Felleiſen 
mit Brief- und Zeitungspafeten, dann 
Eftafertal, Sendungen, melde -auf die 
Richtung und den Abgang der Eifenbahn: 
fahre influiren, zum unentgelelihen Trans: 
porte zum übernehmen. 

Fuͤr fihere Aufbewahrung während 
des Transportes, Durch gute Verpackung 
in einen verfchloffenen Raume hat die Eis 
ſenbahn-Geſellſchaft zu forgen. Die zur 
Aufgabe ‚bei den Briefpoften ‚geeigneten 
Gegenftände dürfen -nur duch die koͤnigl. 
Poſten zum Transporte auf die Eiſenbahn 
und von dieſer ebenſo nur durch die koͤnigl. 
Poſten zur weiteren Beſoͤrderung und Ab⸗ 
gabe gelangen, 

Uebertretungen diefer Vorfchrift unter: 
liegen den Normen über Poftfontraven; 
tionen. 
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9. 2. 
Der Eifenbahn ; Unternehmung wird 
die Beförderung der zur Verſendung mit 
ber Fahrpoſt geeigneten Frachtſtuͤcke gegen 


seine der Föniglichen Poftanftalt zu feiftende 


Averfal» Vergütung für den mach dem 


Durchſchnitts⸗Ertrage der Jahre 18%3 ap: 
‚prorimative berechneten Entgang an Poft: 


‚gefällen nach ben folgenden Beſtimmungen 


‚übersaffen : 


a) unmittelbar wird die Eiſenbahn⸗Anſtalt 
übernehmen alle Lofal: Aufgaben, mit 
alleiniger Ausnahme derjenigen, welche 

‚freiwillig den koͤniglichen Poften über; 
geben werben. 

b) £ofal: Aufgaben, welche zur Weiter⸗ 
ibeförderung mit der Poft an dem Ends 
oder an einem Zwifchenpunfte. der Bahn 
geeignet find, müffen allda der koͤnig⸗ 
lichen Poſtanſtalt übergeben werden, 
wenn der Abſender micht ausdruͤcklich 
über die weitere · Spedition · auf · andere 
Weiſe diſponirt hat. 


9. 3. 

Die koͤniglichen Poſten werden alle 
nach den Beſtimmungen Des vorhergehen⸗ 
ben $. 2. a. übernommenen, fo wie alle 
weiter herkommenden Fahrpoſtſendungen, 
ſo weit ſolche nach den beſtehenden 
Influenzen zur Befoͤrderung auf der Eiſen⸗ 
bahn ſich eignen, gegen Vergütung von & 
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dein für-. dan · Waaren; Transport - auf. der 


Eifenbahm tarifmäßig.. fefigefegren. Portos 


anf der GEiſenhahn⸗ werfmden- Diefer 
Waarın Transport : Tarif, darf in keinem 
Falle- den · Tazifı für: die koͤniglichen Poſten 
uͤberſteigen, und mindert ſich für die vorbe⸗ 
zeichneten -Poft » Sendungen verhältnißmd: 
fig da,. wo nah allechöchfter Beftimmung 
oder nach Verträgen mit fremden Poſt—⸗ 
Anftalten, Poftporsos Moderationen beftehen. 

Die nach den beftehenden Normen oder 
nach Verträgen von den Fönigfichen Poften 
unentgeltlich zu verfendenden offiziofen und 
befreiten Sendungen müffen im gleichen Um⸗ 
fange von der Eiſenbahn-Auſtalt zum un: 
entgeltlichen Transport uͤbernommen werden. 


9. 4. 

Die Eifenbahns Gefellſchaft iſt verbun⸗ 
den fuͤr die Befoͤrdreung dieſer Poſtwagen⸗ 
Sendungen. zweckmaͤßtg konſtruirte Waͤgen 

herzuſtellen und den beigegebenen oft: 
Condukteur unentgeltlich. zu befoͤrdern. 

Auch hat die Geſellſchaft die von den 
koͤniglichen Poſten zur Beförderung. uͤbernom⸗ 
menen; Fracht » Sendungen am End: oder 
treffenden Zwifchenpunfte der Bahn auf 
ihre Koften in das Poftlocal zur Wieder⸗ 
abgabe bringen zu laſſen. 

$. &- 

Für: die won. den. königlichen Poſten 

zum Xranepbet: übernommenen. Gegenftände 
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hat, bis zur Wiederabgabe an die Pal. Poften 
die. Eifenbahn = Gefellfchaft- die dermalen 
dem koͤniglichen⸗ Poſtſtallmeiſtern wegen der 
Poſttransporte obliegende Haftung zu uͤber⸗ 
nehmen, wenn die. Poſtguͤter der Obhut 
eines Poſtbegleiters auvertraut verbleiben, 
auß erdem trint die Eiſenbahn- Geſellſchaft 
in: dio Verbindlichkeit der: koͤnigliche n Poſt⸗ 
anſtalt und haftet dieſer für. Verluſt und 
Beſchaͤdigung von der Uebernahme bis zur 
Wiederabgabe/ ſo weit- als die koͤnigliche 
Poſtanſtalt ſelbſt · den Aufgebern oder frem⸗ 
den Poſt⸗ Inſtituten haftbar ift: 

In Reklamationsfaͤllen, bei welchen 
die Eifenbahns» Geſellſchaft wegen des Trans⸗ 
porsts auf der Bahn und wegen Haftung 
für die von den koͤnigl. Poften . übernoms 
menen Güter betheifiger iſt, finder: das in 
Poſt⸗NMeklamationsfaͤllen vorgeſchriebene 
Verfahren ſtatt, und bie General⸗Admi⸗ 
niftration der koͤniglichen Poſten entfcheider 
im Mominifirativmege über. die Forderung 
der Reklamanten und über. die Erfagpflich: 
tigkeit des Poſt / Merars oder der Poſtbe⸗ 
dienfteren,, oder der Eifenbahn» Gefellfchaft 
vorbehatelich der Beſchwerde bei den buͤr⸗ 
gerlichen Gerichten. 

$. & 

Ueber die Perfonen: Beförderung auf 
der Eifenbahn wird insbefondere folgendes 
feftgefegt: 

42 * 


495 


8. . 

Das Perfonengeld auf der Eifenbahn 
fol mindeftens für zwei Elaffen von Waͤgen 
beftimmt werben. 

Es darf für die erfte Claſſe die bis- 
herige Eilmagens : Tare von 32 fr. per 
Meile und für die zweite Elaffe von .24 fr. 
per Meile als bisherige Poftwagenstare 
nicht überfchritten werden. 

In jeder diefer Elaffen haben Reifende, 
die mit den Eil» oder Poftwägen angekom⸗ 
men find, den Vorzug vor allen andern. 

Die Annahme der mit den Eilmägen 
Angefommenen ift unbedingt. 

b. 

Die Eifenbahn ; Gefellfhaft ift verbuns 
den, dafür zu forgen: 

a) daß die auf der Eifenbahn anfommen: 
den Reiſenden, welche an bemfelben 
Tage die Reife mit den Eil- oder 
Poftwägen fortfegen wollen, fofort 
nach der Ankunft nebft dem mitgebrach⸗ 
ten Gepaͤcke ohne befondere Koften an 
das Poftbureau gebracht werden; 

a) daß die mie den Eil- und Padwägen 
anfommenden Reifenden, die an dems 
felben Tage die Reife auf der Eifen: 
bahn fortfegen wollen, gegen Bezah—⸗ 
lung des Bahngeldes nah der An: 
kunft fogleich für die betreffende Eifens 
bahnfahre vorgemerkt werden. 

$. 7. 
Die Zeit jeder Abfahrt an den Ends 


punften der Bahn, fo wie das allenfallfige 

Anhalten an Zwifchenftationen foll, mit der 

erforderlichen Nüdficht auf die Zwecke der 

koͤniglichen Poftanftalt, unter Mitwirkung 

der koͤnigl. Poftbehörden feftgefegt werden. 
$. 8. 

Den Poften koͤmmt die Befugniß zu, 
auf der Eifenbahn Route als Anhang an 
die Transporte unentgeltlih den allenfallfi- 
gen Bedarf an leeren Eil: und Padwägen 
auf den Brüdenwägen der Anſtalt trans: 
portiren zu laffen. 

$. 9. 

Zu Gunften der Eifenbahn Unterneh; 
mung zwifchen Münden und Augsburg 
wird in den erften drei Jahren nad Erdffs 
nung der Bahn die an die Fönigliche Poft, 


“ anftalt von der Eifenbahns Gefellfchaft jähr: 


lich zu Teiftende Averfal: Enefhädigung: 

1) wegen der zur Beförderung uͤberlaſſe⸗ 
nen Frachtſtuͤcke auf Dreitaufend fünf 
hundert Gulden, 

2) wegen des Perfonens Transportes auf 
Sechstauſend Gulden beſchraͤnkt; wenn 
die Rente der Aktien jährlich 4% proc. 
beträge aber um ein Fünftel biefer 
Summe, und wenn diefe Rente bie 
auf 5 procent ſteigt, um die Hälfte 
derfelben erhöht. 

Bei Berechnung dieſer Procente wird 
der nach Abzug des erforderlichen Aufwans 
des, die der Föniglichen Poftanftalt zu lei: 
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ftende Vergütung. in dieſen einbegriffen, 
verbleibende Meinertrag, jedoch diefer ein: 
ſchließlich des dem Mefervefonde ju über 
weifenden Antheiles zum Maaßſtabe ger 
nommen. | 

$. 10, 

Eine neue Feftfegung der Vergütungs: 
Betraͤge für die Lönigliche Poftanftalt fos 
wohl in Anfehung der Frachtſtuͤcke als der 
Perfonens Beförderung bleibt, unter Wer: 
nehmung der Eifenbahn : Gefellfhaft, für 
alle Fälle vorbehalten, wenn mit der Ei: 
fenbahn eine andere in Verbindung fommt 
und bei Veränderungen in den Influenzen, 
die mit der Richtung der Eifenbahn in unmit; 
telbarer oder mittelbarer Verbindung ftehen. 

$. 11. 

Die Pöniglihe Poftanftalt foll die 
hienah für fie feftgefeßten Vergütungen 
und die nach $. 5. zu leiftenden Erſatzbe⸗ 
träge unmittelbar aus den Einnahmen der 
Eifenbahn  Anftalt empfangen, fofort die 
Zahlung diefer Vergütungen aus den Ein; 
nahmen für die Transporte auf der Eifen; 
bahn vorweg ftatt finden. 

Die Verwaltung ift in diefer Beziehung 
ebenfalls unter die Aufficht und Controlle 
des Pöniglihen Bahn; Eommiffärs geftellt. 

Die Abrechnung hat mit den fönig- 
lichen Poftbehörden vierteljährig zu ge: 
fchehen. 

$. 12. 
Auf ‚die, poftalifhen Zwiſchenpunkte, 
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m deren Errichtung die Verwaltung ber 


koͤniglichen Poften fowohl im Intereſſe der 
koͤniglichen Poften als der Eifenbahns 
Anftale ſich koͤnnte bewogen finden, find 
die vorftehenden Beftimmungen mit ben 
etwa erforderlichen Modififationen ebenfalls 
in analoge Anwendung zu bringen. 

$. 12. 

Die Unterhaltung von Eilwägen: und 
Poftwägen» Eurfen anf den bisherigen, im 
Zuge der Eifenbahn gelegenen Poftrouten, 
ift durch die vorftehenden Anordnungen zu 
Gunften der EifenbahnsAuftalt nicht auss 
gefchloffen. 

$. 14. 

Die Regierung behält fih vor, nad 
Ablauf von zwanzig Jahren von der wirk 
lichen Eröffnung der Bahn an gerechnet, 
die Verhältmiffe der Pöniglichen Poftanftalt 
zu der Eiſenbahn-Geſellſchaft mir Ruͤckſicht 
auf die in der Zwifchenzeit gemachten Ex: 
fahrungen und mit Beachtung der beider: 
feitigen Intereſſen neu zu reguliren, auch 
die Eiſenbahn weiter unmittelbar zur Ber 
förderung der Poften mittelft eigener Transs 
port: Einrichtung gegen Bezahlung eines 
Bahn: Geldes an die Gefellfchaft zu ber 
nuͤtzen. 

Das Bahn-Geld wird in dieſem Fall 
nach Vernehmung der Geſellſchaft regulirt 
werden. Es ſoll bei dieſer Regulirung der 
Ertrag des auf die Bahn und deren Zu— 
behoͤr verwendeten Anlage: Kapitals nach 
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bein‘ Durchſchnitts⸗Betrage der- vorherger 
gangenen letzten drei‘ Jahre, nie Abtech⸗ 
nung des am’ die koͤnigliche Poſtanſtalt 
enttichteten Aequibaletits, im der Urt zu 
Gtunde gelegt werden, daß, wenn darnach 
die Rente des erwaͤhnten Kapitals‘ den Be⸗ 
trag von zeit Profene' etreicht oder uͤber⸗ 
ſteigt, das Bahngelb für die koͤnigliche 
Poſt! nur näch den Ertrage det Kerite von 
zehn Prozent feftgefegt witd. 
$. 15. 

Für rechtebegruͤudete Entſchaͤdigungs⸗ 
Anſpruͤche, welche den Poſthaltern wegen 
Verluſtes aus der Errichtung der Eiſenbahn 
etwa gegen die koͤnigliche Poſtanſtalt zuſte⸗ 
hen koͤnnten, hat derſelben die Eiſenbahn⸗ 
Geſellſchaft zu haften. 

16: 

Im Falle: einer momentanen Lihters 

btechung in denn Gebrauche der Eifenbahn, 


iſt die Eiſenbahn⸗Geſellſchaft verpflichten für 


die rechtzeitige und ungeſtörte Weiterbefoͤr⸗ 
detumg- der von den koͤniglichen Poſten nach 
den getroffenen Beſtimmungen uͤbernomme⸗ 


nen oder zu uͤbernehmenden Gegenſtaͤn⸗ 


de und Perſonen ohne Aufrechnung beſon⸗ 
derer Koſten zu ſorgen. 
Wenn eine laͤngere Unterbrechung in 
der Benuͤtzung der Eiſenbahn vorauszuſehen 
Schloß Berg den 3. Juli 1837. 
tudwtg. 


‚ Poftanftatt 
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amt) ſoll auch davon durch die Wera 
derſelben · ſogleich Ameige at die koͤntglichen⸗ 
Poſtbehbiden erſtattet werden, damit wetgen 
ununterbtochener Befdrderung der zum Trano⸗ 
porte durch die kdniglichen Poſten geeltze 
neten Perſonen und Sachen rechtzeitig 
Vorſorge getröfftr: werdet koͤunr. Bär et: 
wälgen iit· diefen? Foͤlle aus‘ den‘ Anſtaſten 
zat tempotären Widetherſtellung des‘ regel?‘ 
mäßfgen Poſtverkehres der koͤniglichen 
erwachferden Schaͤden hat’ 
die Eifehbähtt ⸗Geſellſchaft Eifaß zir 
leiſten. 

Zugleich · haben Wir den von der Ger 
ſellſtchaft vorgelegten Spezial-Statitten anf’ 
den Grund der vor Uns unterm 28. Sep⸗ 
tember 1836 fuͤr ſaͤmmtliche Eiſenbahn⸗ 
Unternehmungen feftgefeßten- Fundamental⸗ 
Statuten in der Art Unſére Allerhoͤchſte 
Königliche Genehmlgung ettheilt, wie ſolche 
aus der Anlage 1 zu entnehmen ſtud, und‘ 
beduftragen nunmehr Unfer Staatsmint⸗ 
ftetian des Imnern, und zwar, ſo weit es 
verotonungsmaͤß die Wirkungskteiſe Unfe 
res Staatsminiſteriums des Koͤniglichen 
Hauſes und des Aeuffern dann Unſeres 
Staatsminiſteriums der Finanzen beruͤhrt, 
benehmlich mit den erwaͤhnten Miniſterien, 
mir dem Vollzuge Unferer gegenwaͤrtigen 
Berfügung. i“ 


Frelhetr v. Giſe. Fuͤrſt v. Oettingens Wallerſtetn. u Wirſchinger. 
Auf Kduiglichen Alerhöchften Befehl, der Generals Sekretär: 


Er. v. Kobell 
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Statuten 
der Münden-Augshurger 
Eifenbapn-Befeitfgaft. 


I, 
Zweck der Gefellſchaft. 
9. 1. 

Won dem in Muͤnchen ‚und. Augsburg 
Bebildeten Vereine wird in Folge erhaltener 
rallerhöchfter · Genehmigung eine Eiſenbahn 

von Muͤnchen nach Augsburg erbaut, um 
auf dieſer Perfonen, Gepaͤcke und ſchwere 
Waaren⸗Transporte mittels Dampf: Pferde 
„oder ſonſtiger Kraͤfte zu befördern. 

Die Benügung jeder im Laufe der Zeit 
fih ergebenden, ‚Durch die Erfahrung be; 
‚währten Berbefferungen oder-Abänderungen 
foll hicbei nicht. ausgefchloffen. feyn. 

u, 
Aufbringung -der Baukoften. 
9. 2. 

Die zum Bau und Betrieb erforderliche, 
hoͤchſtens auf drei Millionen - Gulden ‚ange: 
nommene Summe wird durch Aktien beige: 
bracht, welche auf den Inhaber, oder auf 
befonderes Verlangen, auf den Namen geftellt 
werden Pönnen, und worerft ſollen hievon nur 
bis zum Betrage von drei Millionen Gulden 
ausgegeben werden, 

Jede Aufnahme von Darlehen und jede 
Emiffion von Aftien über den feftaefegten 
Marimalberrag bedarf der Genehmigung der 
koͤniglichen Regierung. 
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$: 3. 
Eine Aktie, fol nicht unter fünf hundert 
Gulden bayeriſche Reigsmährung. betragen; 
nach Vollendung des Baues koͤnnen aber die 


beſtehenden big zum Betrage von Eiuhundert 
Gulden getheilt werden. 


9. 4. 

Auf den Grund der Fudamental⸗Be⸗ 
ſtimmungen fuͤr ſaͤmmtliche Eifenbahn: Sta⸗ 
tuten in Bayern dd. 28. Sept. 1836 und 
nach erfolgter allerhoͤchſter Genehmigung ger 
genmärtiger Statuten werben über die bereits 
eingezahften 5 Prozente zun Deckung der Ini⸗ 
tiativfoften zehn vom Hundert ald weitere 
Abfchlagszahlung eingehoben ‚hierüber In⸗ 
terimsfcheine ausgeſtellt, „und dieſer fo wie 
aller künftig, fich ergebende Geldvorrath , bis 
zum Bedarf der bayer. Hppothefen: und 
Wechſelbank in Depafito,gegeben. Der Ueber 
reſt der Altienſumme wird ngch.dem Ermeffen 
bes Direftoriums nach Bedarf eingehoben, 
und follen die Eingahlungen jedesmal minder 
ftens Ein Monat vorher befannt gemacht 
werben. i 2 

Uebrigens müffen fig vom Beginnen 
bis zur Wollendung der Bahn immerhin 
mindeftens 5 Prozente des Geſammt⸗ Aftiens 
Fapitals als Referpefond in Kaffa befinden. 


29. 5. 
Wer eine Einzahlung. zur feftgefegten 
Zeit und fpäteftens einen Monat nachher 
nicht feiftet, wird dadurch aller feiner Mechre 
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als Aktionär, ſowie der bereits gezahlten 
Einfhäffe zum Beften des Gefellfchaftsver: 
. mögens verluftig. Der ausgeftellte Interimss 
ſchein wird in diefem Falle ungiltig, und dieß 
Öffentlich von der Gefellfchaft befannt gemacht, 
welche auch befugt ift, für diefe ihr heimfal: 
IendenAktien neue-Aftien und refp. Interims⸗ 
fcheine im gleichen Berrage ausjuftellen, und 


ju Gunften der Gefelifchaft öffentlich an: 


der Börfe zu verfaufen. 
6. 6. 


Die eingezahlten Gelder können nie: 


mals jurücfgefodert werden. 
9. 7. 

Sammtliche Einzahlungen werden den 
Berheiligten vom Tage des Erlags an bis 
zur Bollendung und Eröffnung der Eifenbahn 
mit Vier vom Hundert jährlich verzinfet. 

Feder Aftiondr fann mit einer Partial; 
‚ zahlung fogleih den ganzen Reſtbetrag er: 

legen, wofuͤr ihm fodann auf die Zeit der 

Vorausbezahlung zwei vom Hundert jährliche 
Binfen vergütet werben. 
$. 8. 

Bis zur Aushändigung der Aftien ver: 
treten deren Stelle die Interimsfcheine und 
ertheilen ihren Befigern alle Rechte und Ver; 
bindlichfeiten der Aftiondre. 

$..9. 

Sollte ein mit mehreren Aktien bethei⸗ 
ligter Aftionär es vorziehen, für fämmtliche, 
oder für einen Theil derfelben nur ein Doku: 
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fegung der Interimsfcheine oder Aftien und 
Vergütung einer mäßigen Gebühr jur Ge; 
ſellſchaftskaſſe ein Revers ertheilt, welcher die 
Anzahl und Nummern der Interimsſcheine 
oder Aktien enthält, gleich diefen auf den In⸗ 
haber oder.auf Namen lautet, und im erften 
Falle ohne alle Foͤrmlichkeiten, im legtern aber 
ducch einfache Eeffion an andere übergehen 
fann. 

$. 10. 

Jeder Aktie werden jährliche Dividen- 
ben: Coupons, vorläufig auf 20 Jahre ausge: 
ſtellt, beigefügt. 

$. 11. 

Jeder Aktionär hat im Verhaͤltniß des 
Nominalwerthes feiner Aftie gleichen Antheil 
an dem Gefammt ; Eigenthum, au dem Ges 
winn und Verluſt der Gefellfchaft, ift jedoch 
hinfihtlich der Einzahlung oder des Ber; 
fuftes nur für die Größe des Aftien: Nomie 
nafwerthes verbindlid;. | 

III. 
Rechte der Geſellſchaft. 
$. 12. 

Die Gefellfchaft führe den Namen: 
„München Augsburger:Eifenbahn; 
Geſellſchaft.“ 

$. 13. 

Die Geſellſchaft erfreut fih als gemein: 
nuͤtzige Anftalt des befonderen Schußes des 
Staates, genießt die Rechte Fonftituirter 
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Eorporationen, und kann fofort alle den Cor; 
porationen geſetzlich zuſtehende Privatrechte 
ausüben und erwerben. Die Oberaufficht 


wird zur Wahrung der oͤffentlichen Intereſ⸗ 


fen durch einen koͤnigl. Commiſſaͤr geübt, 
welcher ſich von der fteten Feſthaltung der 
Ratütenmäßigen Beftinnmungen zu — 
gen hat. 

. 14. 

Die Geſellſchaft und das ſie vertretende 
Organ dürfen fi in ihren Angelegenheiten 
unmittelbar an die fol. Minifterien wenden. 


WW, 


Verbindlichkeiten der Geſellſchaft 


$. 15. 

Die Regulirung des Tarifs erfolgt in 
den erften drei Jahren jährlich, nah Verlauf 
derſelben alle drei Jahre unter — 
der Regierung. 

Die Spurweite ſoll auf allen bayeriſchen 
Eiſenbahnen vollkommen gleich ſein und zwar 
zu dem Maaße von 4 Fuß. 84 Zoll engliſchen 
Maafes in Lichten zwiſchen den Schienen, 
Für rechtsbegruͤndete, aus Anlaß des Unter; 
nehmens entftandene Entfhädigungsanfprüche 


hafter die Geſellſchaft. Der koͤnigl. Commiſ⸗ 


fär hat das Recht, das Direftorium und den 
Verwaltungsrath fo oft zufammen zu berufen, 
als es vonihm für noͤthig erachtet wird, Er 
hat gleichfalls das Recht, den Birfamm: 
Sungen des Berwaltungsraches beizumohnen, 
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daher er auch von einer jeden derfelben und 


von den darin zu verhandelnden Gegenftäns 
den 8 Tage vorber in Kenntniß zu ſetzen iſt. 

Die von dem Staate etwa nöthig er: 
achteten polizeilichen Anordnungen rückfichtlich 
der Eifenbahn werden feiner Zeit der Gefell; 


ſchaft näher bezeichner werden. 


V. 
Vertretung und Gefhäftsführung 
der Geſellſchaft. 
1) Bor und bis zur Vollendung des 
Baues. 
$, 16. 
Bis zur Vollendung und Eröffnung 
der Eiſenbahn ordnen die vermöge allerhoͤch⸗ 
ften Referipts vom 28. November 1835 zur 


- Zeit bie Geſellſchaft bildenden Haͤuſer die 


Angelegenheiten des Baues durch einen ans 
ihrer Mitte gewählten Werwaltungsrarh 
und ein Direktorium. 

$. 17. 

Der. Berwaltungsrach befteht aus viers 
und zwanzig Mitgliedern und zwar zur Hälfte 
aus Münchener und zur Hälfte aus Ausbur⸗ 
ger: Aftionären, welche unter fich einen Vor: 
fand und für diefen einen Stellvertreter er: 


« wählen. 


9.18 
Der Verwaltungsrath wird aus den 
im $. 16. genannten Käufern gebildet, welche 
noch weiter fo. viele Mitglieder erwählen, 
43 


als zur Eonftituirung erforderlich find, und 
eben fo auch für die ausgetretenen Mitglie⸗ 
der neue erwählen. 

9. 19. 

Das Direftorium befteht aus fieben 
Mitgliedern, welche unter fih einen Vor⸗ 
ftand und für diefen einen Stellvertreter ers 
wählen. ’ 
$. 20. 

Die Direktoren erwählt der Verwal; 
tungsrath aus feiner Mitte nebft vier Ers 
ſatzmaͤnnern. 

2) Nah Vollendung des Baues. 
$. 21. 

Nach Vollendung des Baues wird bie 
Gefellihaft durch drei Organe, Generalvers 
fammlung, Verwaltungsrarh und Direfto: 
rium vertreten. 

A. General:Berfammlung 

der Aktionäre. 
$. 22. 

Die erfte Generalverfammlung wird 
fogleih nach Vollendung und Eröffnung der 
Bahn einberufen. 

$. 23. 

Stimmberechtigt in der Generalver— 
ſammlung iſt: 

jeder Beſitzer von Aktien im Betrage 
von 2500 fl. mit einer Stimme, 

3000 bis 10000 fl. imit zwei Stimmen 
10500 ‚, 20000 fl, mit drei „ 
20500 „ 50000 fl. mit vier Pr 
50500 und darüber mit. fünf Pr 


„ 


„ 


„ 


[2 


$. 24. 

Jeder Aktionaͤr kann fein Stimmenreche 
durch ein anderes Mitglied ausüben laſſen. 
Ein Stimmberechtigter fann aber nur fo viele 
Stimmen, als ihm ſelbſt zufommen, durch 
Vollmacht übernehmen. 

Für den Mandatar genügt eine außer⸗ 
gerichtliche, jedoch fchriftliche und gefiegelte 
Vollmacht, 

Die anwefenden Aktionäre legitimiren 
fi) durch Vorzeigung der zur Ausübung des 
Stimmrechts erforderlichen Aktienzahl. 

Den anweſenden Aktionaͤren iſt geſtat⸗ 
tet, die bezeichnete Legitimation durch ein 
obrigkeitliches, auf den Grund der geſchehe⸗ 
nen Aktienvorzeigung und deren Mumern⸗ 
Benennung ausjuftellendes. Atteſt zu bes 
wirfen. 

$. 25. 

Es finder jährlich eine Generalverſamm⸗ 
fung aller ftimmberechtigten Aktionaͤre ftatt. 

Die Zeit derfelben wird jedesmal durch 
die Öffentlichen Blätter, wenigftens einen 
Monat vor dem Zufammentritte, befannt 
gemacht werben, 

Außerordentliche Öeneralverfammlungen 
werden, fo oft es erforderlich, von dem Dis 
reftorium berufen. Der Verſammlungsort 
der Generalverfammlung ift am Giße bes 
Direfeoriums,. 

$. 26. 

Die Befchläffe der General:Berfamm: 

fung werden nah Stimmenmehrheit gefaßt, 
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und im Falle der Stimmengleichheit entſchei⸗ 
det jene des Vorſtandes. In dieſen Verſamm⸗ 
lungen fuͤhrt der Vorſtand des Direktoriums 
den Vorſitz; uͤber die Verhandlung und ge⸗ 
faßten Beſchluͤſſe oder ſonſt getroffenen Ver⸗ 
fuͤgungen wird ein Protokoll jedesmal aufge⸗ 
nommen, von dem Vorſitzenden, dann durch 
die Verſammlung zu waͤhlenden Protokoll⸗ 
führer, zwei Mitgliedern des Verwaltungs⸗ 
varhes und acht andern Aktionaͤren unters 


zeichnet. 
$. 97. 


Die Generals Verfammlung berathet 
und befchließt über folgende Gegenftänbe: 

4. über den Gefchäftsbericht des Direktor: 
iums, 

2. die Jahresrechnungen, welche juerft vom 
Verwaltungsrarhe geprüft werden ; ihr 
kommt zu 

3. die Wahl der Mitglieder des Verwal⸗ 
tungsrathes, 

4.die Beftimmung der jährlich feftzufegens 
den Dividende und bie Beſchlußfaſſung 
über allenfalifiae Vermehrung oder Wer: 
minderung des Gefellfhafts: Kapitals 
und die Anlegung des Refervefonds, 

5. die Ergänzung, Erläuterung oder Ab⸗ 
änderung der Statuten; fie befchließe 

6. über andere zur Öeneralverfannmlung von 
den Berheiligten gebrachte, jedesmal 
aber 4 Wochen vorher bei bem Direktors 
tum zu überreichende Gegenftände und 
Angelegenheiten der Geſellſchaft, in fo; 


— —— 
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ferne fich leßtere nicht zu dem Verwalt⸗ 

ungsrathe oder zum Direktorium aus⸗ 

fchlieffend eignen. 

$. 28. 

Die Einladungen zu den General, Ber: 
ſammlungen und alle Bekanntmachungen an 
die Aktionäre gefchehen dreimal in angemefr 
fenen Zwifchenräumen durchſ die öffentlichen 
Blätter, insbefondere durch die Münchner poli 
tifche Zeitung, die allgemeine Zeitung und 
den Eorrefpondenten von und für Teutſchland. 
Diefe Einladungen werden jedesmal die wich» 
tigen Berarhungsgegenftände bezeichnen, und 
die Michterfcheinenden haben fi dem Bes 
ſchluſſe der anmefenden ſtimmberechtigten 
Aktionäre zu fuͤgen. 


B. Verwaltungs-⸗Rath. 
$. 29, 

Die erfte General, Verfammlung er: 
wählt und Fonftitwirt den Verwaltungsrath. 

Derfelbe aus 24 wirklichen Mitgliedern 
beftehend, wird aus den ftimmberechtigten 
Aktlonaͤren nach relativer Stimmenmehrheit 
erwählt, Die Wahl gefchieht mittelſt unters 
jeichnetee Stimmzettel und bei Stimmens 
gleichheit entſcheidet das Loos. 

Wer die auf ihn gefallene Wahl, wors 
über fich fogleich zuerflären ift, nicht annimmt, 
wird durch denjenigen erfegt, für den zunaͤchſt 
bie meiften Stimmen fi vereinigt hatten, 

$. 30. 
Der Verwaltungsrarh wird jährlich 
43° 
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durch die Wahl der General: Verſammlung 
um ein Drittheil erneuert, Die austretenden 
Mitglieder, welche das Loos beftimmt , 
können wicder gewählt werden. ‚Tritt im 
Laufe des Jahres eine Erledigung ein, fo 
gefchieht die Ergänzung durch demjenigen, 
welcher bei der Wahl zunächft die meiften 
Stimmen erhalten bat. 
C. Direftorium. 
$. 31. 

Der Berwaltungsrach wählt buch Wahls 
zettel mit velativer Stimmenmehrheit fieben 
Direftorial » Mitglieder nebft vier Supple—⸗ 
anten, welche das Direktorium bilden und 
aus ihrer Mitte einen Vorſtand und deffen 
Stellvertreter ermählen, 

$. 32. 
Bon drei zu drei Jahren werden bie 
Direftiorial: Mitglieder und ihr Vorſtand 
nad vorgängiger Wahl des Verwaltungs: 


rathes erneuert und die austretenden ſind im⸗ 


mer wicder wählbar. 

Die Wahl des Vorftandes, der Direfs 
torial- Mitglieder und der Trfaßinänner muß 
jedesmal Ööffentlih befanne gemacht werden, 

3. Allgemeine Verimmungen. 
$. 33. 

Zu Mitgliedern des Verwaltungsrathes 
und des Direftociunis find nicht gecigenfchaf: 
tet: 

a) Perfonen, welche nicht im Befige von 


Aktien im Beitrage von 5000|. find, J 
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b) welche irgend eine Anſtellung bei der 

Geſellſchaft haben, oder mit letzterer 

im Contraktsverhaͤltniſſen ſtehen, 

©). Perſonen weiblichen Geſchlechts und Cu⸗ 
ratelmäßige, 

d) Perfonen ; welche wegen eines Verbrer 
chens oder VBergehens in einer gericht: 
lichen Unterfuhung ſich befinden, oder 
folher unterlegen find, ohne, von. der 
Schuld freigefprochen zu fenn, 

e) Perfonen, welche fich gerichtlich ‚oder 
aufergerichtlih inſolvent erklärt und 
ihre Gläubiger nicht fpäter vollfommen 
befriediget haben. 

$. 34. 

Jedes Mitglied des Verwaltungsrarhes 
und des Direftoriums hat bei Antritt feiner 
Funktion im Betrage von 5000 fl. auf 
feinen Namen lautende München Augeburs 
ger Eifenbahn-Aftien, und bis zu deren Ers 
feinen, die Interimsſcheine bei der Ger 
felfhaftsfaffe zu hinterlegen, welche erft 
nach dem Austritte « wieder —— 
werden. 

$- 35. 

Zu dem Wirkungskreis des Verwalt— 
umgsrarhes gehört im Allgemeinen die Vers 
tretung der Gefelifchaft gegenüber dem Dir 
rektorium und insbefondere 
+4) die Direftorialmirglieder zu wählen, 
2) das Direftoriiim in feiner Geſchaͤfts⸗ 

führung zu fontrelliten, ’ 
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3) den Quartals und Jahresbericht anzu: 
hören, / 

4) die Yahresrehnungen zu prüfen und 
primitiv zu befcheiden, allenfalls mit 
Beiziehung eines Rechnungsverſtaͤndi⸗ 
gen, 

5) in Fällen, wo das Direftorium an die 
Zuftimmung des Ausfchuffes gebunden 
iſt, die Anträge desfelben zu berathen und 
deßhalb Beſchluß zu faffen, und 

6) fein Gutachten auch uͤber andere vom 
Direftorium ihm vorgelegte Gegens 
ftände demfelben zu ertheifen, fo wie 
überhaupt auf jede Weiſe das Befte 
der Geſellſchaft in Berathung mit dem 
Direftorium ju fördern. 

$. 36. 
Der Verwaltungsrarh verſammelt fich, 
fo oft es der Dirigent für nothwendig erach⸗ 
tet, eder das Direftorium brantragt, je: 
denfalls aber von drei zu drei Monaten, 
$. 37. 

Die Berfammfungen des Verwaltungs: 

rathes werden am Giße des Direftoriums 


gehalten, und die Befchlüffe desfelben nad 


- Stimmenmehrheit gefaßt. 


Zu ihren Gültigkeit wird die Anwe⸗ 


fenheir von mindejtens zwölf Mitgliedern er: 
fordert, und bei Stimmenmehrheit entfchei: 
det jene des Dieigenten. 

Ueber die Verhandlungen und Beſchluͤſſe 
des Verwaltungsrathes ſoll jedesmal ein 
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Protokoll aufgenemmen werden, welches ſo⸗ 
fort der Dirigent, der Protokollfuͤhrer und 
vier Mitglieder unterzeichnen. 

Der Protokollfuͤhrer beſorgt zugfeich 
bie Erpeditionen "und die Regiftrarurger 


fchäfte. 
$. 38. 


Die Mitglieder des Berwaltungsrathes 
haben für ihre Bemühungen feine Verguͤt⸗ 
ung anzufprechen ; dagegen werden dem Ver; 
waltungstathe oder feinen Mitgliedern die 
durch die Gefchäftsführung veranlaften baa: 
ven Auslagen vergütet. 

$. 39. 

Zu dem MWirkungsfreis des Direkto— 
tiums gehört im Allgemeinen die Verwal: 
tung aller Augelegenheiten der Gefellfchaft 
nad den Beftimmungen der Statuten und 
insbefondere: 

1) die Geſellſchaft vor den öffentlichen 
Behörden und fonft allenthalben zu 
vertreten und vertreten zu laſſen, 

2) die Art und Weife des zu fertigenden 
Bauplanes zu beftimmen. und foldhen 

dem Ausſchuſſe zur Begutachtung und 

Zuſtimmung vorzulegen; 

3) die Erbauung der Eiſenbahn nach dem 
genehmigten Plane nebft Anfhaffung 
aller hiezu, fo wie zu deren Benußung 
‚erforderlichen Beduͤrfniſſe in mögfichft 
kurzer Zeit zu bewirken, 

4) Bectraͤge mit öffentlichen Behörden, 


Eorporationen und Privaten abzu⸗ 
ſchließen, 

5) das zur Bau: und Geſchaͤftsfuͤhrung er⸗ 
forderliche Perfonal zu ernennen und 
zu entlaffen, demfelben Inftruftionen 
zu ertheilen, und die Gehalte und Dien⸗ 
ftesverhäftniffe zu beftimmen ; 

6) die Kaffaführung; 

7) auch die jährliche Rechnungsftellung zu 
feiten; 

8) die Taren für den Transport von Pers 
fonen und Waaren auf der Eifenbahn 
zu beſtimmen, jedoch vorbehaltlich der 
einzuholenden Genehmigung des Wer: 
waltungsrarhes ; 
dem Verwaltungsrathe Gutachten ab: 
zuverlangen oder ihn zur gemeinfchafts 
lichen Berachung einzuberufen und übers 
haupt alle zur zweckmaͤſſigen Herſtellung 
und Benuͤtzung der Eiſenbahn dienlich 
erachteten Handlungen zu pflegen, un⸗ 
ter Beruͤckſichtigung der hierauf bezuͤg⸗ 
lichen Beſchluͤſſe des Verwaltungs⸗ 
rathes. 


v) 


$. 40. 
Der Sitz des Direftoriums ift zu Muͤn⸗ 
chen und es müffen vier Direftorialmitglies 
der mit Einbegriff des Vorſtandes und Stell⸗ 
vertreters ihren Wohnfig dafelbft, dann drei 
Mitglieder folhen in Augsburg haben, 
$. 41. 
Das Direktorium verfammelt fih zu 
feinen Berathungen auf Tinladung bes 
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Vorftandes wöchentlich wenigſiens einmal; 
es Pönnen aber auch nad dem Ermeſſen 
deffelben Beſchluͤſſe durch ſchriftlichen Um, 
lauf gefaßt werben. Die ordentlichen wö; 
chentlichen Sigungen follen nah Thunlichs 
feit an einem im Voraus dazu beftimmten 
Wochentage ftatt finden. 


Der mit dem Bau der Eifenbahn ber 
traute Techniker ift aufferordentliches Mit: 
glied des Direftoriums und hat in rei 
techniſchen Gegenſtaͤnden eine decifive Stimme. 

$. 42, 

Zu einem giltigen, nah Stimmenmehrs 
heit zu faffenden Beſchluſſe ift die Anweſen⸗ 
heit von fünf Mitgliedern erforderlich, folls 
ten fo viele nicht erfcheinen, fo wird diefe 
Zahl duch die Erfagmänner ergänzt, und 
bei Stimmengleichheit entfcheider die Stims 
me des Vorſtandes. Ueber die von dem 
Direktorium gepflogenen WBerhandlungen 
und gefaßten Befchlüffe wird jedesmal ein 
Protokoll aufgenommen, welches die anwe⸗ 
fenden Mitglieder unterzeichnen. 

$. 43. 

Alle Yusfertigungen und Urfunden 
werben, mit der Unterfchrift: „Münchens 
Augsburger · Eifenbahn s Gefellfchaft” verfes 
hen, von dem Vorſtande und bevollmäde 
tigten Beamten mit voller Rechtsverbinds 
lichkeit für die Gefellfchaft unterzeichnet. 

Den Aktien: und Interims⸗Scheinen 
mit Ausnahme jener für die erfte Einzah⸗ 
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fung wird noch die Unterſchrift eines Direk⸗ 
trial» Mitgliedes beigefügt. 
5. 4. 

Jedes Direftorial» Mitglied kann feine 
Stelle fceiwillig niederlegen, muß aber biefe 
Intention dem Direftorium drei Monate 
sor dem Austritte fchriftlih anzeigen, 
auch bis zum wirklichen Ruͤcktritte die ihm 
obfiegenden Verpflichtungen gewiſſenhaft 
erfuͤllen. 

Die erledigte Stelle wird dann in der 
Regel erſt bei der naͤchſten ordentlichen Wahl 
wieder beſetzt und bis dahin kommen die 
Beſtimmungen des $. 42. in Anwendung. 

$. 45. 

Die Direktoren verfehen ihre Stellen 
vorerft als Ehrenämter, jedoch kann der 
Verwaltungsrarh denfelben für ihre Be⸗ 
mühungen nach vollendetem Bau eine. Vers 
gütung aus der Geſellſchaftskaſſe und für 
die Folge einen Antheil an dem reinen Ge: 
winne juerfennen. 

$. 46. 

Für Beſchluͤſſe und Handlungen bes 
Direftoriums, welche ben Statuten zumis 
derlaufen, fo wie für grobe Nachläffigkeit 
oder böfen Willen ift daffelbe, für eigens 
mächtige Handlungen eines einzelnen jedoch 
nur diefer verantwortlich. 

$. a7. 

Zur Beforgung der laufenden Gefchäfte 

und zum Vollzuge der Beſchluͤſſe des Direk⸗ 
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toriums erwähle letzteres einen bevolls 
maͤchtigten Gefchäftsführer, welcher demſel⸗ 
ben nach der ihm ercheilten fpeziellen Dienfts 
Inftruftion verantwortlich ift und eine fefte 
Befoldung erhält. 

$ 48. 

Die techniſche Leitung des Baues wird 
einem Technifer übertragen, welchen das 
Direktorium erwählt, das auch feinen Ges 
halt, KHonorirung und Dienftverhäftniffe 
feſtſetzt. Der Baudirektor iſt außerors 
dentliches Mitglied des Direktoriums, das 
zwei ſeiner Mitglieder erwaͤhlt, mit welchen 
der Techniker alle auf den Bau ſich bejie⸗ 
henden Anordnungen behaudelt und beſtimmt. 

Die beiden Mandatare werden mit 
ausgedehnter Vollmacht und beſonderen 
Inſtruktionen vom Direktorium verfehen. 


$. 49. 

Dem Dieeftorium ſteht die Befugniß 
zu, müffige Gelder der Gefellfchaft bis zur 
Verfügung von Geite der General: Vers 
fammlung zinstragend anzulegen. 


VI. 
Vertheilung des Gewinnes und 
Anlegung des Reſervefonds. 
9. 50. 

Bon dem ſich jährlich ergebenden rei, 
nen Gewinn wird ein Fünftheil als Refers 
vefond für unvorhergefehene Fälle angelegt, 
und Vier Fünftheile werden als Dividend, 
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mit Beſeitigung der Bruchtheile an die 
Aktionäre ausbezahlt. 

Die Mehrung, Minderung oder Auf: 
hebung des Beitrages zum Refervefond ift 
dem Ermeffen der General: Berfanmlung 
auf gemeinfchaftliches Gutachten des Diref; 
toriums und des Verwaltungsrathes über; 
ſtellt. 

9. 61. 

Der Reſervefond, welcher für unvors 
bergefehene Fälle zur Aushilfe diene, fol 
auf eine fihere, nußbringende, jedoch je— 
derzeit Leiche verfügbare. Weiſe angelegt 
werben. 

$. 52. 

Die Bezahlung der Dividende erfolgt 
jährlih nach vorgängiger Öffentlicher Be: 
fonntmahung gegen Einlieferung der den 
Aktien beigefügten Dividenden;Coupons bei 
den Gefellfhaftss Kaffen in München und 
Augsburg. 

$. 53. 


Die Geſellſchaft wird von jedem Anfpruche 
auf eine Dividende durch die Einlöfung 
der Coupons befreit. Werden Dividenden 
innerhalb drei Jahren, von der Verfallzeit 
angerechnet, nicht erhoben, fo fallen fie der 
Gefellfhafts: Kaffe anheim. Die betreffen 
den Coupons follen, wenn der öffentlichen 
dreimal in viermonatlichen Zwifchenräumen 
zu wieberhofenden Bekanntmachung unge: 


... 
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achtet, der Eigenthuͤmer ſich nicht meldet, ' 
für ungiftig und kraftlos erflärt werden, 
$. 54. 

Das Verfahren bei Amortifation der 
zu Verluſt gegangenen Aftien (Ynterims; 
Scheine) richtet ih nach den beftehenden 
Gefeken und Verordnungen. 

VE 
Beſtimmungen über das Verfah— 
ven bei Streitigfeiten in der Ge— 
ſellſchaft und unter Geſellſchafts— 

Mitgliedern. 

$. 55. 

Streitigkeiten und Differenzen, welche 
in Eifenbahn:Angelegenheiten über deffall: 
fige Rechte und Verbindlichkeiten zwiſchen 


Mitgliedern der Geſellſchaft unter ſich 


oder zwifchen Geſellſchaftsgliedern und 
der Gefellfchaft als ſolcher ſelbſt entfichen, 
dürfen nie im Rechtswege verhandelt und 
entſchieden, müffen vielmehr, menn eine 
dur das Direftorium zu verfuchende güt: 
liche Uebereinkunft nicht zu erzielen wäre, 
durch ein Schiedsgericht entſchieden werden. 
$. 56. 

Das Direktorium fordert die Par: 
theien zu Ernennung von Schiederich: 
tern in angemeffener Frift auf; jede Par; 
thei ernennt dann zwei bei der Sache nicht bes 
theiligre Schiedsrichter, welche einen Drit— 
ten als Obmann wählen. Die Partheien 
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legen den Gchiebsrichtern den ftreitigen 
Gall unter Beifuͤgung der erforderlichen 
Dofumente fchriftlih vor, und dieſe ent» 
fheiden darüber nach vorgängiger Unter: 
fuhung der Sach und Rechtsverhäfeniffe 
mit Vermeidung weirwendigen Verfahrens 
nah Naht und Billigkeit. 

Gegen den Ausfpruch der Schiedsrich: 
richter, fo wie gegen deren Verfahren über: 
haupt finder fein Rechtsmittel und feine 
weitere Beſchwerde ſtatt; die Volljiehung 
des fchiedsrichterlichen Erkenntniſſes ift je⸗ 
doch bei dem ordentlichen Richter nachzufu: 
den. 


VIII. 
Auflöfung der Geſellſchaft. 


$. 57. 

Die Auflöfung der Gefellfchaft kann 
nur in einer für dieſen Zweck befonders 
berufenen General: Berfanimlung aller Af: 
tionäre, wobei jeder Beſitzer von Aktien 
im Berrage zu 500 fl. ausnahmsweife Eine 
Stimme haben foll, mit einer Majorirät 
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von drei Viertheilen der anmwefenden Stims 
men befchloffen werden. 
$. 58, 

Am Falle der Auflöfung wird das Ges 
fammeEigenehum der Gefellfhaft auf die 
möglihft vortheilhafte XBeife, in welcher 
Beziehung das Direktorium mit Zuziehung 
bes Verwaltungsraches zu entfcheiden hat, 
verfouft und der Erloss nach Abzug der 
Paffiven auf ſaͤmmtliche Arien gleichmaͤſſig 
vertheilt. 

Schlußſatz. 
Abaͤnderungen und Zufäße der 
Statuten. 
$. 59. 

Abdnderungen in den Statuten ber 
Geſellſchaft koͤnnen nur mit Genehmigung des 
Staates in dem Falle ſtatt finden, wenn drei 
Viertheile der perfönlih verfammelten, re: 
fpeftive durch perfönfich anmwefende Spezials 
Bevollmaͤchtigte dabei vertretenen Aktionäre 
fie befchlieffen. " 

Jede Abänderung ift den Statuten 
beizufügen, und Öffentlich befannt zu mas 


den. 





Dienſtes⸗Nachrichten. 


Seine Majeſtaͤt der Koͤnig ha— 
ben Sich allergnaͤdigſt bewogen gefunden, 
unter dem 27. Mai I. J. die erledigte Stelle 
eines Actuars der kgl. Hofgarten Inten⸗ 


dan; dem bisherigen Cameralpraktikanten, 
Friedeih Bauer zu verleihen; 

unter dem 2. Juli l. J., auf die an dem 
Kreis » und Stadtgerichte Straubing erles 
digte Advofatenftelle den Advokaten Dr. Heinr. 
Hoͤlzl zu Kemnath auf ſein allerunterthaͤnigſt. 
44 
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Anfuchen zu verfeßen und die dadurch erledigte 
Advofatenftelle am Landgerichte Kemnath 
dem Acceſſiſten des Appellationsgerichts für 
den Dbermainfreis, Joſehh Babum zu 
verleihen; 
unterm 5. Juli l. J. den Rath des 

Kreis: und Stadrgerichts Regensburg Karl 
Grafen v. Guiot-Duponteil zum Nach 
des Appellationsgerichts für den Regenkreis 
zu ernennen, und die hiedurch erledigte Rath: 
ftelfe bei dem Kreis. und Gtadtgerichte Re; 
gensburg dem bisherigen gräflich Seinsheim⸗ 
fhen Patrimonafrichter erfter Elaffe Klemens 
Sehen. v. Limpöck zu Suͤnching zu verleihen; 

unterm 7. Juli l. J., den Salzfertiger 
Kafpar Greifzu inRofenheim von dem An; 
tritte der ihm unterm 9. Mai d. J. verlie⸗ 
henen Stelle eines Hauprfaljamts: Kafliers 
in Traunftein zu enebinden und auf feinen, 
bisherigen Poften zu belaffen, dann anftart 
desfelben zum Hauptfaljamts s Kaffier in 
Traunftein in proviforifcher Eigenfchaft den 
zur Stelle eines Saljfertigers in Rofenheim 
beftimme gewefenen vormaligen Hauptſalz⸗ 
amts;Materialverwalter in Orb, Marimi: 
lian v. Thoma, und 

auf die erledigte Baufondufteurftelle 

in Zweibrüden in dem Mheinfreife den Baus 
kondukteur Allerhoͤchſt Ihrer Hofbau:Inten: 
danz, Hermann Herrmann, in proviſo— 
riſcher Eigenſchaft, zu ernennen 

unterm 8. Juli l. J. dem bisherigen Land⸗ 
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gerichtsaetuar Heinr. Meber von Euerdarf 
die nachgeſuchte Entlaſſung qus Allerhöchft 
Ihrem Dienfte behufs ‚der. Ucbernahme, der 
Fuͤrſtlich Leiningen ſchen Herrſchaftsrichter⸗ 
ſtelle zu Amorbach zu ertheilen, und, auf die 
dadurch in Erledigung kommende Actuagr⸗ 
ſtelle bei dem Landgerichte Euerdorf in dem 
Untermainkreiſe den Rathsacceſſiſten der Re; 
gierung bed. Unterdonaulreiſes, K. d. J., 
Gottlieb Fruth, zu ernennen 

und den Rentbeamten Michael Bere 
geard zu Landſtuhl aufdas. Rentamt Pirs 
mafenz zu verſetzen. 


Seine Majeſtaͤt der Koͤnig haben 
unter dem 2. Juli l. J. den für die Stelle ei nes 
rechtskundigen Magiſtratsr ath der Stadt 
Wuͤrzburg in dem Untermainkreiſe wieder⸗ 
holt gewaͤhlten Magiſtratsrath Frz. Groß, 
unter Bezug auf $. 50. Abfaß 2 des revi⸗ 
birten Gemeindeediets 

und unter demfelben Tage den für bie 
Stelle eines vierten rechtskundigen Rathes 
bei dem Magiftrate der Stadt Nürnberg in 
dem Rezatfreife gewählten Appellationgge; 
richts⸗ Rathsacceſſiſten Heiurich Lindner 
von Nuͤrnberg zu beſtaͤtigen geruht. 





Pfarreien-Verleihungen. 


Seine Majeftät der König has 
ben unterm 8. Juli l. J. die katholiſche Pfar⸗ 
rei Eching, Landgerichts Landshut im Iſar⸗ 


freife, dem Kisherigen Mfarrer in Biburg 
Landgerichts Abensberg, Prieſter Franz Ka: 
yer Goͤtz, zu übertragen gerubt. 


Seine Majeftät der König har 
ben folgende proteftantifche Pfarreien 
allergnädiaft zu verleihen geruht: 

unterm 1. Juli 1. Is. die Pfarrftelle 
zu Sangenftadt, Defanars Kulmbach im Obers 
mainfreife, dem bisherigen Verweſer dafeldft, 
Adam Karl Friedrich Zerjog; 

unterm 3; Juli 1.9. die zweite Pfarrftelle 
zu Sulzbach, Defanats gleichen Namens im 
Regenkreiſe dem Pfarramtsfanditaten Joh. 
Nikolaus Ruͤckert aus Ergersheim; 
unterm 4. Juli l. Is. die Pfarrſtelle 
zu Herrnneuſes, Defanats Neuſtadt an der 
Aiſch, im Rezatkreiſe, dem Pfarramtsfans 
didaten Wilhelm Karl Lang aus Erlangen; 
unterm 5. Juli 1. Is. die Pfarrftelle 
zu Muͤnchſteinach Dekanats Neuftadt a. d. 
Aiſch im Rezatkreiſe, dem bisherigen Pfarrs 
verwefer daſelbſt, Karl Theodor Bernhard 
Strehl aus Erlangen, und 

umterm 6. Zulil. Js. die zweite Pfarr: 
ſtelle zu Gefees, Defanars Bayreuth im 
Dbermainfreife, dem Pfarramtsfandidaten 
Johann Adam Huͤbſſch aus Bayersporf, 
Er —— 


Landrath des Regenkreiſes. 


Seine Majeſtaͤt der König ha 
ben unter dem 29. Juni l. Is. zu Mirglie? 


bern: des Landrathes für den Megenfreis Fol, 
gende zu ernennen geruht: 
& 
1). ben erblichen Reichsrath. Herrn Fuͤr⸗ 
ften von Thurn und Taxis, 
2) den erblichen Reichsrath, Hrn. Julius 
von Niethammer, 
I. 
3) den Gutsbeſitzer Wilhelm Sehen. von 
Berhem auf Nieberttaubling , 
4) den Gutsbeſitzer Gottlieb Frhrn. von 
ThonsDiremeraufKirhenödenhart, 
5) den Qursbefiger Eduard Grafen von 
Walderndorf auf Haugenftein, 
IL 
6) den Domfapitufar und Stadtpfarrer 
Michael Rorhfifcher zu Regensburg, 
7) den Pfarrer Dr. Joſeph Laberer in 
Pförring, 
8) den Pfarrer Joſ. Georg Goͤtz zu Gna⸗ 
denberg, 
IV. R 
9) den Seifenfieder Joh. Phil. Mayer 
zu Amberg, 
10) den Weinwirth Jof.G en er zu Eichſtaͤdt, 


11) den Bierbra h. Andreas Schlei⸗ 
Binger J 
12) den Oekonom Stollreuther 
zu Ingolſtadt, 


13) den Gaſtwirth Friedrih Kornburger 
zu Meumarkt, 
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14) den Apotheker Willibald Efer zu 
Stadtamhof, 
V. 


15) den Wirth Thom. Neumayer zu 
Diederleierndorf, Landgerichts Pfaf: 
fenberg, 

16) den Bierbrauer Ant. Hoͤrhammer 
zu Abensberg, 

17) den Bierbrauer Mich. Bes zu Frei⸗ 
ftade im Landgerichte Neumarkt, 

18) den Hammergurebefiger Joſ. v. Graf 
zu Heringnohe im Landgerichte Amberg, 

19) den Bierbrauer And. Fang zu Voh— 
burg im Landgerichte Ingolſtadt, 

20) den Hammergutsbefiger Fr. v. Frank 
zu VBilswörch im 2. G. Burglengenfeld, 

21) ben Glashürtenbefiger Emanuel Lenf 
zu Charlottenthal, im Landg. Neun: 
burg vorm Walde, 

22) den Bierbrauer Ignatz Schleinko— 
fer zu Ergoltsbach im Landgerichte 
Pfaffenberg, 

23) den Gutsbeſitzer Wilhelm v. Benda 
von Hohengebraching im Landgerichte 
Kelheim, 

24) den Tafernwirth Mart. Dorfner zu 
Hirſchau im ichte Amberg, 

25) den Landeigent nton Stadler 
zu Mintraching ım Landgerichte Stadt: 
amhof, und 

26) den Glashürtenbefiger Joh. Baptift v. 


Schedl zu Zranfenreut im RLandges 
richte Vohenſtrauß. 







Ordensverleihungen. 


Seine Majeſtaͤt der Koͤnig haben 
Sich unterm 21. Juni l. J. allergnaͤdigſt 
bewogen gefunden, dem Stadtkirchner, Georg 
Adam Schmitt zu Nördlingen, und 

unterm 23. Juni I. %. dem Cutat⸗Be⸗ 
nefiziaten und Fruͤhmeſſer, Priefter Zaver 
Wanner zu Aislingen, die Ehren: Münze 
des Königl. Bayeriſchen Ludwig ; Ordens 
zu verleihen. 


Indigenats verleihung. 


Seine Majeſtaͤt der König har 
ben Sich unterm 28. April 1836 allergnds 
digft bewogen gefunden, tem MWeltpriefter 
Joſeph Karterfeld aus Dianaberg, auf 
der Herefhaft Viaierhöfen im Pilsnerkreife 
in Böhmen, das Indigenat des Königreichs 
ju verleihen. 


Titelverleihung. 

Seine Majeſtätder König haben 
unterm 24. Juni I Is. dem proteftans 
tifchen Dekan und erften Pfarrer bei St. 
Auna in Augsburg im Oberdonaufreife, Ans 
ton Daniel Geuder, in Anerkennung feis 
ner vielfachen, in verfchiedenen Berufsfreis 
fon, bauptfächlih in der Geelforge, der 
Schulen- und Armenpflege, mit Ausjeich: 
nung geleiteten, Tangiährigen Dienjte, fo 
wie feiner Treue und Athaͤnglichkeit, den 
Titel und Rang eines protejtantifhen Kir: 
henrarhes tars und fiegelfrei zu verleihen 
gerubt. 


- — 
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Nro. 37. 





München, Freitag den 14. Zuli 1837. 





— — — — nn 


JIuhbhalt: 


Dleuſtesnachricht. — Pfartelenverlelhungen. — 


DOrbensverleihungen, — 


Titelverleitung. — 8, Aller: 


boͤchſte Genehmigung zur Abänderung des Namenc Ludwigſtadt in „Ludwigeſtadt“ — Könlgl, Allerdöchite 
Bufriedbenheits : Bezeugungen. — Preidaufgaben der Ef. Ludwig⸗ Marmiliand: Univerfität Minden für 
das Studlen-Jahr 1834. — Gewerbeprivileglums » Verleihung. — - 





Dientted - Nachricht. 


Seine Majeftär der König has 
ben unterm 24. Mai I. Is. Sich aller 
gnädigft bewogen gefunden, den bisherigen 
zweiten Regiftrator der Generals Zoll: Ad: 
miniftration, Bartholomaͤ Fellner, in 
bie bei derfelben erledigte erſte Regiftras 
torss Stelle vorrücen zu laſſen. 


Pfarreien - Verleihungen. 


Seine Majeftär der König haben 
unterm 9. Juli 1. J. die katholiſche Pfars 
rei Mitterteih, Landgerichts Waldfaffen, 
im Obermainkreiſe, dem ‚bisherigen Pfarrer 
in Vilshofen, Landgerichts Burglengenfeld, 
Priefter Adam Auer zu — geruht. 

6 
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Seine Majeftär der König ha 
ben unterm 20. Juni I. Is. die zweite 
proteftantifche Pfarrftelle in Pegnitz, Deka: 
nats Kreuffen im Obermainfreife, dem 
Pfarramtsfandidaten Georg Leonhard Wil⸗ 
heim Trezel aus Suljbad, 

- und unterm 21. uni l. Ye. die ers 
fedigte zweite proreftantifche Pfarrftelle zu 
Feuchtwangen, Defanats gleichen Namens 
in dem Rezatfreife, dem bisherigen dritten 
Pfarrer dafeldft, Ludwig Ölandorf, zu 
verleihen geruht. 


Orden sverleihungen. 


— — 


Seine Majeftär der König haben 
unterm 1. Juli 1. Is. dem bürgerlichen 
Großuhrmacher und Mechanikus Johann 
Manhard zu Muͤnchen in allerhuldvollſter 
Anerkennung feiner ausgezeichneten und ge: 
meinnögigen Verdienſte im Gebiete ber 
Mechanik die goldene Civil-Verdienſt Der 
daille unter dem Ausdrude befondern Aller⸗ 
hoͤchſten Wohlgefallens zu verleihen geruht. 





Seine Koͤnigliche Majeſtaͤt haben 
Sich unterm 27. Zuni I. Is allergnädigft 
bewogen gefunden, dem ftabifen Wegma⸗ 
cher Mathias Schaeffer in Neuulm, 

und unterm 6. Juli 1. Is. dem Kar 
fern » Hausmeiſter Dionys Fromm zu 
Augsburg die Ehren: Münze des Könige 
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lich Bayeriſchen Ludwig » Ordens ju 
verleihen. 


Zitelverleihung- 


Seine Majeſtaͤt der König haben 
Sih unterm 8. Juli 1. Is. allergnädigft. 
bewogen gefunden, dem bürgerlichen Buch: 
drucker, Joſehh Roͤsl in München, den 
Titel eines Hofbuchdrucers zu verleihen, 


Kt. Alerhöchfte Genehmigung zur Abs 
Anderung des Namens Ludwigftadt 
‚in Ludwigsſtadt.“ 


Seine Majeftät der König har 
ben unterm 1. Juli 1. Is. auf das allerunters 
thänigfte Anfuchen ber Marktgemeinde Lud⸗ 
wigftadt im Obermainkreife zu genehmigen 
geruht , daß diefelbe fünftig den Namen 
„Ludwigsſtadt“ führen dürfe, 


Koͤnigl. Allerhoͤchſte Zufciedenbeitt- 
bezeugungen. 








Seine koͤnigliche Hoheit ber Herr 
Herzog Wilhelm in Bayern haben durch 
Teftament vom 4. Juni 1812 und Codi⸗ 
zill vom 1. Mai 1812 und 11. April is36: 

a). zur ſofortigen Vertheilung unter bie 

Armen der Herrfhaft Banz und Lahm 

1000fl., daun 
b) der Diftrifts: Armenanftalt in Banı 

ein Kapital von 4000 fl. 
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vermacht, wovon bie Zinfen auf Verpfleg:, 
ung und Behandlung erfranfter Armen 
verwendet werden follen. 

Seine Koͤni gliche Majeftär haben 
allergnädigft zu befehlen geruht, daß Ddiefe 
mohlchätigen, den edeln Sinn des erhabe: 
nen Gebers auch in dem legten Augenblice 
feines fegenreichen Lebens beurfundenden 
Vermächtniffe, duch das Regierungs: 
blatt zur Öffentlichen Kenntniß gebracht 
werben, 


Seine Majeftät der König ha— 
ben unter dem 27. Zuni l. Is. die Errich: 
tung einer von Yofeph Gabler in Thann 
durch Schenfung des für Haus und arten 
benöthigten Grundes und Bodens, eines 
Kapitals von 3000 fl. und einiger auf Ber 
bensdauer dem Stifter nutznießlich verblei— 
bender Grundſtuͤcke im Werthe zu 1850 fl. 
fundierten Schulerpofitur zu Thann, Landges 
richts Miedenburg in dem Megenkreife, 
mit dem Ausdrude Allerhöhften Wohlge— 
fallens zu genehmigen geruht. 


Die verftorbene Schullehrers » Wirtwe 
Urfula Seig in Bamberg har dur ihr 
berrits volljogenes Teftament vom 17. Juni 
1830 zum KHaupterben ihres Vermögens, 
welches nah Abjug aller Legate und Laſten 
Meuntaufend zweihundert ſechzig fechs Gulden 
14% Kreutzer beträgt, ben Local⸗Schulfond 
in Bamberg zur Bildung einer Local: Wirts 


- 
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weusKaffe für duͤrftige Schullchreres Witwen 
und Waifen eingefeßt, und außerdem fünfs 
hundert Gulden zu einer Meffen Stiftung 
der Pfarrkirche zu Unferer fieben Frau in 
Bamberg, dann fünfjig Galden dem Kranz 
Fenfpital, und fünfzig Gulden dem buͤrger⸗ 
lichen Kranken: Berrin bafelbft vermacht. 
Seine Majeftät der König ha: 
ben allergnädigft zu befehlen geruht, daß 
die.e wohlthärigen und fiommen Handluns 
gen der verftorbenen Stifterinn, mit dem 
Ausdrude des Allechöchften Wohlgefallens, 
durch das Regierungsblatt zur Öffentlichen 
Kenntnig gebracht werden. 





Preisaufgaben der k. Ludwig Marıni- 
lians- Univerfitär Münden für das 
Jahr 1535. 


Die Preisaufgaben der Fön. Ludwig: 
Marmilians :Univerfitädt vom lauf. Stu— 
dienjahre werden hiemit zur Öffentlichen 
Kenntniß gebracht: 

I. Der theologifhen Fafulrät wurden auf 
ihre Preisfrage: 

„Num ratio fidem, an vero fides 

rationem antecedere in religione 

debet ? quaeritur, quid ea de re 
senserint sancti Patres? tum quae 

Theologorum medii aevi fuerit sen- 

tentia? ac denique, quid proprie 

hac in causa tenendum sit tanquam 
rectum veritatique consentaneum ?* 
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zwei Beantwortungen uͤberreicht, von des 
nen aber feine für preiswürdig erfannt 
werden konnte. 
N. Die Yuriften: Fakultät erhielt auf ihre 
Frage: 
„Hiſtoriſche Entwicklung und foftema: 
tiſche Darftellung der Lehren von dem 
Indigenate, Domicil, der Heimarh 
und der Anfäffigmachung nach bayeris 
fhen Rechtsgrundfägen ;« 
drei Abhandlungen, von denen zwar feine 
für vollfommen preiswürdig zu erachten 
war, — jedoch wurde jener des Rechtskan— 
didaten Ludwig Schmidt aus Straubing 
wegen ber forgfältigen und fehr reichhaftis 
gen Zufammenftellung des Materials — 
insbefondere in hiftorifcher Beziehung die 
juriftifche Doctorwuͤrde unentgeltlich, und 
jener des Rechtskandidaten Herman Thad— 
daͤus Schmid "aus Straubing, wegen des 
bewiefenen Fleißes und foftematifchen Be: 
ftrebens eine ruͤhmliche Anerkennung zuerkannt. 
IM. Die medizinifche Fakultät hat auf ihre 
Frage: 
»„Quinam morbi epidemici, testante 
historia, praecesserunt febrium in- 
termittentium epidemias? quinam 
easdem concomitati, quinam inse- 
cuti sunt? 

Quemnam inde nexum patholo- 
gicum inter has epidemias colli- 
gere licet?« 

zwei Abhandlungen erhalten, wovon jene 
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des Kandidaten der Medizin Joſeph Molo 
aus Donauwoͤrth des Preifes würdig er- 
fannt, und jene bes Kandidaten der Medi; 
zin Ludwig Wacker aus Dillingen einer ruͤhm⸗ 
lichen Erwähnung würdig erachtet worden ift. 
IV. Der philofophifhen Fakultaͤt find auf 
ihre Preisfrage: 

„Wie viele einzelne Werke enthält das 

Organen des Ariftoteles im allgemeiz 

nen und welchen Inhalt hat jede feis 

ner fogifchen Schriften insbefondere ?« 
zwei Beantwortungen übergeben worden, 
von denen zwar feine der ganzen Aufgabe 
genügt, — gleichwohl aber jede eine Seite 
derfelben preiswürdig behandelt hat; — 
weswegen die Fakultaͤt beſchloß, beiden Abs 
handfungen den Preis zujuerkennen, 

Ihre Verfaſſer find: 

Otto Mielach aus Muͤnchen, Kan— 

didat der Philologie; und Philipp 

Gumpoſch aus Leos im Unterdonauz 

freife, Kandidat der Rechte. 





Gewerb3- Privilegiums-WVerleihung. 


Seine Majeftär der König bar 
ben unterm 27, Mai I. J. dem Dofenfa: 
brifanten Johann Paul Hahn aus Nür: 
berg, ein Gewerbs: Privilegium auf feine 
Erfindung in Verfertigung von Dofen aus 
Papiermahe, mit Charnisren von Horn 
und Seitentheilen aus einem Stüde für 
den Zeitraum von vier Jahren zu ertheis 
fen geruht. 


587: 
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Münden, ‚Montag den 24. Juli 1837. 





Jubalt: 


Bekanntmachung, die Errichtung eines Fldelkommiſſes von 
Wallerfteim betr. — Dlenſtesnachrichtem — Pfarreien: Verlelbwagen ; 


Seite bes Fürften von Dettingen: 
Dräfentationsbeftärigungen. 


er — — —— — — — 


Bekanntmachung; 


die Errichtung eines Fideikommiſſes ven Seite 
des Fuͤrſten von Dettingen: Waflerftein 
betreffend, ., 


m Namen Auer 
Seiner Majeftat des Königs bon Bayern 
wird’ von dem‘ unterfettigten Gerichtshofe 
Kraft dieſes beurfunder daß Seine Durch; 
tauchte der Here Fürft Ludwig Kraft 





Karl von DettingensDettingen, und 
Dettingen: Wallerftein zu Baldern 
und Sötern, Kronoberfihofmeifter und Reichs: 
rath, wirklicher Staatsrat) im ordentlichen 
Dienfte, Staatsminifter des Innern und Ges 
ineralfieutenant sc. vermöge einer am 11. April 
v. Is. ausgeſtellten, und anher vorgelegten 
Fideikommiß⸗ Urkunde aus feinem mit der 
Patrimonialgerichtebarfeit zweiter Klaffe ver⸗ 
46 
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fehenen Rittergute Leutſtetten, und einigen 
hiezu erworbenen Realitäten zu Gunſten ſei⸗ 
ner Tochter Kareline Fürftin von Dertims 
gensWallerftein, und deren Descendenz 
ein Familienfideifommiß errichtet hat. 

Diefes Fideikommiß umfaßt den ge: 
fammten Ruftifal: und Dominifalbefig des 
Ritterguts Leutſtetten ſammt allen dazu ges 
hörigen Rechten, wie dasfelbe duch Kauf 
dd. 4. Juni 1834 auf den Herren Fuͤrſten 
übergegangen" ift; dann das hiezu erfaufte 
Sedlbauerngut und noch einige behufs beſ— 
ſerer Arrondirung durch Tauſch und Kauf 
erworbene Grundſtuͤcke. 


Der ganze Kompler befteht: 
I. an Gebäuden und Gärten, 


a) aus dem herrſchaftlichen Schloße zu 
Leutſtetten nebft allen dazu gehörigen 


Meben: und Defonomiegebäuden, dann 
Hirn; 
b) aus ben Defonomiegebäuden auf der fo’ 
genannten Schwaig, und 
) dem Badehauſe nebft Garten zu Per 
; tersbrunn; ferner " 
H. au Grumpftüdfen, 
gemäß einer von dus koͤnigl. Steuerkataſter⸗ 
Kommiffion angefertigren Defiglifie aus 220 
Tagwerf 16 Deyimalcı Metern, 319 Tag: 
wer? 39 Dezimalen Wieſen, und 610 Tag: 
werk 20 Dez. Waldungen, dann 
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UI. an, Dominifalten, 
aus den Freiſtiftsgefaͤllen zu Leurftetten, 
Petersbrunn, Ober⸗ und Untermuͤhlthal, 
welche nach einem vorliegenden GSteuerfa: 
taſterauszuge jährlich 358 fl. 12 Fr. betragen. 
Hiezu kommen 
IV. die Zehentrenten, 
welche die Gutsherrfhaft gemäß vorliegen: 
dem Katafter-Ausjuge auf einem Flaͤchenin⸗ 
halte von 176 Tagwerf 47 Dezimalen, theils 
allein, theils gemeinfchaftlih mit der Pfar: 
rei Buchendorf zu beziehen hat; fo wie 
V. das Haus: und Defomie: 
Inventar 
auf dem Mittergute Leurftetten. 


Endlich gehört zu diefem Kompfere 
nach dem Inhalte der Fideifommiß-Urfunde 


dd. 11, April v. J. noch . 


VI. die niedere Jagdgerechtigkeit 
auf der Leutſtetter Markung, und das 
Zifhereirecht von der Mühle im Ober: 
mühlehale, Pl. Nr, 1902, Diſtrikt Starns 
berg bis. zum Anger der Gutsherefhaft, DI. 
Me; 677, Diftrift Percha. 

Nach dem Zengniffe des koͤnigl. Rent: 
amts Starnberg dd. 38. Mär; 1836 be: 
träge Die von jenen Gütern zu entrichtende 
Ruſtikalſteuet in simplo 37 fl. 25 fr. 2 pf. 
und die einfache Dominifalfteuer 

7 fl. 8 kr. 2 pf. 
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Hinfichtlich der Succeſſton 'he der 
See Konſtituent Folgendes beffimmt 

9. A. Das Kpibeitnnmik Leucſterten 
omnmt, aſdferne Da ſelbe uicht Früher ab: 
getreten witd, nach dem Ableben des Horton 
Fuͤrſten in den ausſchlieſſenden Beſitz ſeiner 
dermal einzigen Tochter Karoline Fuͤrſtin 
von Oettingen-Wallerſtein, und geht 
von derſelben anf ihte maͤnnlichen Mach: 
kommen nach dem Rechte der Erſtgeburts⸗ 
folge, wie ſolche ſchon im $. 87. des Edikts 
aa 26. Mai TSTS Uber DIE Famitientdei⸗ 
kommtſſe Beilage VA. zur Verfaſſungs- 
Urkunde) angeordnet tft, uͤber. 

Tach Abgang dis Manusſtammes hat 
Bei forttdauerndem fideikommiſſariſchen Wer: 
bande die weibliche Defcendenz ganz mach 
den Beſtimmungen ber F. 90 And 91 des 
etwaͤhuten Ediktes rinzutreten. 

$. 2. Diefe Sutceſſtons⸗Beſtinmmungen 
beſtehen auch dann in Kraft, mein der 
Hetr Konflituent auſſer der etnaunten Fi⸗ 
deikommiß Folgerin noch andere Notherben 
erhalten ſollte. Derſelbe wird jedoch in die⸗ 
ſem Falle fuͤr die entſprechende Entſchaͤdig⸗ 
ung dieſer Notherben aus dem, ſeiner freien 
Difpofirton verbleibenden Allodlalvermoͤgen 
Sorge tragen , und denſelben jedenfalls den 
ihnen in Gemaͤßheit dis 5: 90. des im $1: 
erwähnten Ediktes Aber Familienfideikom⸗ 
miffe zukommenden Pflichttheil ſichern; zu 
welchem Zwecke fon vorlättfig die aus— 


druckliche Beſtimimuug boigeſͤgtwirb, daß 
der’ riner kKauftigon Wermoögensthrituug gut; 
fhen feinen Notherben das Fideikommiß 
Lerfterten feiner iimpiruteeen Tochter Fuͤrſtin 
Karoline der deren: Nachfolger gemäß $. 21. 
des / etwaͤhnten Ediftes als’ Pflichttheil anger 
rechnet werden ſoll. 


$ 3. Sollte die ernannte Fideifommiß: 
folgerin Peine Nachkommen hinterlaffen, fo 
koͤmmt nach ihr die Fideifommißfolge an die 
bis dahin allenfalls vorhandenen Norherben des 
Herrn Konftituenten, und zwar mit genauer 
Einhaltung der in den $$. 87. 90 und 91. 
des erwähnten Ediftes vorgezeichneten Sucs 
cefjionsordnung; fo wie. mit ausdrücklichen 
Borbehalte der im vorhergehenden $. 2. 
ausgefprochenen Einrechnung des Fideikom⸗ 
miffes in den Pflicheeheil des Fideikommiß⸗ 
folgers. 


$. 4. Schluͤßlich befiehlt den Herr Kon⸗ 
ftitwene ſeinet Tochter Raxoliue Fuͤrſtin von 
Deirisingew« Watlerfieitl, und deren 
Mach folgern am Fibellonmiffe,; das Mätters 
gut beutſtetten ununterbeochen-in feiner Mache 
kommenſchuft zu bewahren; fohtn auffet dem 
Falle dringender Noth, dusch: feine inndere 
Befidung zw fürrogiten ; ſo wie derſelbe zu 
den. Fideikommißnachfolgern das Vertrauen 
hegt, daß fie durch gute Bewirthſchaftung 
des Fidelkommiſſes und Ethaltung der von 
ihm gemachten Anlagen und Meliorationen, 
N ; ; 46* 
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Beweiſe ihrer Geneigtheit, und dankbaren 
Anerkennung feiner Fuͤrſorge geben. werden. 


Da biefes Fideifommiß den gefeßlichen 
Beſtimmungen vollfommen entſpricht, auch 
auf die in Folge des $. 26. des Ediktes über 


Landshut den 4, Juli 1837. 
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bie Stbelfommilfe erfaffene Ebiktal Borladung 
Niemand befhalb mie Anfprüchen aufgetre⸗ 
sen if, fo wird dasſelbe hiemit nach gepflog- 
ener Inſtruktion der Sache-beftätigt, und 
ſolches durch das Regierungsblatt be 
kannt gemacht, 


17* 


Koͤnigliches Appellationsgericht für Ben ———— 
v. Hoͤrmann, Praͤſident. 


Dobmah er, Sekretaͤr. 





Dienſtes-Nachrichten. 


Seine Majeſtaͤt der Koͤnig ha— 
ben Sich allergnaͤdigſt bewogen gefunden, 
unterm 9. Juli I. Ye. die am Bezirksge— 
richte zu Kaiſerslautern erfedigte Advofaten: 
ftelle dein funftionirenden Subftituten des 
Staats; Profurators zu Franfenthal Franz 
Stodinger, zu verleihen; 

unterm 13. Juli 1. Y; den im Folge 
eingetrerener Geiſteszerruͤttung dienſtunfaͤhig⸗ 
en Landkommiſſariats aktuar Martin Pierre 
in Eufel in Gemäßheit des S. 22. lie: D. 
ber IX. Verfaſſungsbeilage in den jeitlichen 
Ruheftand ,. und 

den bisherigen Aftuar ‚bei dem Lands 
fommiffariate Bergzaben, Valentin Sch neir 
der in gleicher Eigenfchaft zu dem Land- 
fommiffariate in Eufel zu verfeßen; 

als Aktuar bei dem Landkommiſſariate 
DBergjabern, im Rheinfreife, den dermaligen 


Regierungsfefrerär I, Klaffe, Mar Delas 
motte, in propkforifcher Eigenſchaft, und 
als Regierungsfefretär II. Klaffe der 
Kammer des Innern der Regierung des 
Rheinfreifes, zu Speyer in gleicher Eigen— 
ſchaft den dermaligen Regierungsacceffiften, 
Mar Freiheren v. Maillot-zu ernennen; 
die erklärte Berzichtleiftung des Nor 
tars Johann Fran; Reichard zu Speyer 
auf feine Dienftesftelle zu genehmigen, . und 
auf, ‚die dadurch, erledigte, Motarftelle - zu 
Speyer. auf, alerunterthänigftes Anfuchen 
den Motarı Joſeph Martin Reihard zu 
Cuſel zu verfegen; 
die bei der Steuerkatafterfommiffion er⸗ 
ſedigte dritte Aſſeſſorſtelle dem Rathsacceſſiſten 
der General⸗Zolladminiſtration, vormaligen 
Steuerliquidations-Kommiſſaͤr, Karl Ger⸗ 
haͤuſer, in proviſoriſcher Eigenſchaft zu 
verleihen, und zum vierten. Aſſeſſor dieſer 
Stelle den Steuerliquidationskommiſſaͤr Anz 
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ton Stinglwaguer, gleichfalls in provi— 
forifher Eigenfchaft zu ernennen; 


unterm 15. Juli 1. J. den Rentbeam⸗ 


ten, Georg Wilhelm Gebhard zu Ipsheim, 
die nach vollenderem 40ſten Dienftesjahre 
nachgeſuchte Verſetzung in den definitiven 
Kuheftand, unter Bezeugung der alferhöch: 
ften Zufriedenheit mit feinen Tangjähtigen 
treuen Dienſten zu bemilligen; 

dem Landrichter Franz Xaver v. Hil: 
ger zu Landau in dem Unterdonaufreife, 
auf den Grund feiner legal nachgewieſenen 
phyſiſchen Funktions⸗Unfaͤhigkeit, die nach⸗ 
geſuchte zeitliche, Quiescenz in Gemaͤßheit 
des $. 22. lit. D. der IX. Verfaſſungsbei⸗ 
Tage zu bewilligen; 

die Stelle eines Landrichters zu Landau 
dem bisherigen Vorftande des Landgerichtes 
Eham in demfelden Kreife Dr. Fran; ZTav. 
Reber, als Beweis befonderen Vertrauens 
zu übertragen ; 

die hiedurch fich eröffnende Stelle eines 
Sandrichters in Cham dem dermaligen Land⸗ 
eichter in. Simbach in demfelben Kreife 
Dr. Georg Arbinger, zu verleihen und 

‚als Raudeichter in Simbach ven bis; 
herigen erften Aſſeſſor des Landgerichts 
Landshut Nikolaus Brunner zu beför- 
dern; ferner 

die erledigte Sandrichter » Stelle zu 
Aichach in dem Oberdonaufreife dem ders 
mafigen Polizei » Oberfommiffär bei der k. 
Polizei; Direftion München, Earl Ludwig 
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Wimmer feiner alleruntetthaͤnigſten Bitte 
gemäß zu verleihen; 

auf die erledigte Landrichter- Stelle in 
Dbergünzburg den bisherigen Landrichter zu 
Grönendbah in demfelben Kretſe, Joſeph 
von Dormaper zu berufen; 

die Stelle eines Pandrichters in Groͤ⸗ 
nenbach dem Polizei⸗-Kommiſſaͤr bei der 
Polizei: Direktion Münden — Heff 
ner zu übertragen; 

die erledigte , Stelle eines Poluei⸗ 
Oberkommiſſaͤrs bei der Polizei-Direktion 
ber Haupt⸗ und Reſidenzſtadt München dem 
fönigl. Kämmerer und bisherigen zweiten 
Polizei » Kommiffär Karl Freiherrn von, 
Karg auf Bebenburg zu verleihen; 

die Stelle eines erften Kommiffärs bei 
derſelben Polizei.s Direktion dem koͤnigl. 
Kammerjunfer und bisherigen dritten Polis, 
zei-Kommiſſaͤr Kajetan Freiheren v. Tauts 
phoeus; . 
die Stelle eines zweiten Polizei: Kom: 
miffärs dafelbft dem Pönigl, Kammerjunfer 
und bisherigen erſten Affeffor des Landge— 
rihes München, Eduard Freiheren von 
Schrenk, endlid 

die Stelle eines dritten Polizei: Kom: 
miffärs daſelbſt dem bisherigen zweiten Afr 
ſeſſor des Landgerichts Traunftein, Herr— 
man Bonn — fdmmtliche Kommiſſaͤrs⸗ 
Stellen in proviforifcher Eigenſchaft, en 
übertragen; 
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untetm nämlichen Datum f. J., die 
erledigte Stelle eines Nebenzollanits Kon: 
troleurs in Schirnding dem quiesjirten 
MMBeggeld : Cinnehmer , dermal bei dem 
Hauptzolfamte Würzburg fungirenden Affl: 
ftenten Ehriftian Lehmann in probiforis 
ſcher Eigenſchaft zu verleihen ; 

Unterm 19. Juli I. J., die bei dem 
Wechfelgerichte erfter Inſtanz zu Schwein: 
furt erfedigee Rathſtelle dem Aſſeſſor des 
Kreis: und Stadtgerichts zu Schweinfurt, 
Ehriftoph Preiheren von Tucher zu übers 
tragen, 

und unterm nämlichen Tage, den Ae—⸗ 
eefliften bei dem koͤniglichen Appellations⸗ 
Gerichte des Iſarkreiſes Mar Freyherrn 
von Zu:Mhein nf fein alferumterchänige 
ftes Anfuchen in die Zahl Allerhoͤchſtihrer 
Kammerjunker. aufzunehmen. 








Pfarreien » Verleibungen ; Präfenta- 
tions » Beftätigungen. 


Seine Majeſtaͤt der König ha 
ben folgende katholiſche Pfarreien aller, 
gnädigft zu verleihen geruht: 

unterm 10. Juli f. J. die Pfarrei 
Hollenbah, Landgerichts Aichach in dem 
Dberbonaufreife, dem bisherigen Pfarrer 
in Echsheim, Landgerichts Rain, Priefter 
Joſeph Anton Huber — 

die Pfarrei Artenhofen, Landgerichts 
Abensberg in dem Megenfreife, dem bigs 
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herigen Pfarrer in Fichtelberg, Landgerichts 
Kemnarh, Prieſter Carl Philipp Koller — 

unterm 11. Juli [. J., die Pfar: 
rei Waldmuͤnchen, Landgerichts ‚gleichen 
Namens in demfelben Kreife, dem Pfarre 
amts ; Candidaten Pricfter Joſeph Wolf: 
rum, Seminar: Präfeften in Amberg — 

die Pfarrei Großhaufen, Landgerichts 
Aichach in dem Oberdonaufreife, dem bis: 
herigen Pfarrer in Siegertshofen, Landger 
richts Ursberg, Priefter Franz Raver Witts 
mann — 

die Pfarrei Riederſchlaͤttenbach, Land: 
fommiffariats Pirmaſens in dem Rheinkrei⸗ 
fe, dem bisherigen Pfarrer in Feilbingere, 
Landkommiſſariats Kirchheimbolanden, Prie: 
ſter Damian Liiebing — 

die Pfarrei Treuchtlingen, Landgerichts 
Heidenheim in dem Rezatkreiſe, dem bis⸗ 
herigen Pfarrer in Mitteleſchenbach, Land⸗ 
gerichts Heilsbtonn, Prieſter Chtiſtian 
Förfel — 

unterm 12. Juli I. J., die Pfadrei 
Memmenhaufen, Bandgerichts Mrsberg (la 
dem Oberdonaukteiſe, dein bisherigen Pfar: 
rer in Muͤnſter, Landgerichts Rain in dem⸗ 
ſelben Kreiſe, Prieſter Johan Zerle — 

die Pfarrei Muͤnſter dem Pfarramte: 
Kandidaten Priefter Fran; Xaver Sturn, 
j. 3. Benefiziumsvikar im Oberroth, Lund: 
gerichts Illertiſſen — 


SAP: = 


die Pfarrei Ebersbach, Landgetichte 
Dbrrgüngburg. in demſelben Kreife, dem 
Binherigen. Pfarrer in. Scheidegg, Sandge: 
richta Weiler, Prieſter Moritz Feckler und 

die yen errichtete Stadtpfarrei Fuͤtth 
in dem Rezatkreiſe dem bisherigen Curator 
daſelhſt, Prieſter Theobald Zahnleiter; 

user 43. Juli J., die Pfarrei 
BDeeitenfee, Landgerichts Koͤnigshofen in 
dem Untermainkreiſe, dem Pfarramts: Can; 
didaten · Prieſter Kilian Weit, z. 3. Ras 
plan in Wermerichshauſen, Landgerichts 
Muͤnnerſtadt, und 
die Pfprrei.Sehling, Landgetichts Neu⸗ 
burg q. D. in dem Oberdonaukreiſe dem 
bisherigen. Schuf: und Eurat : Benefiziaten 
in Nantesbuch, Landgerichts Weilheim, 
Prieſter Georg Schmid; 

unterm 15. Juli 1. J., die Pfarrei 
Winkl, Landgerichts Landsberg in dem Iſar⸗ 
freife, dem Pfarramts-Candidaten Priefter 
Joſeph Merz, z. Z. Benefiziumsvikar in 
Bobingen, Landgerichts Schwabmuͤnchen; 

die Pfarrei Leiblfing, Landgerichts 


Straubing: in dem ‚Unterdonaufreife, dem . 


bisherigen Pfarrer umd Difitifts: Schul: 
Infpeftor in Würding,, Landgerichts Gries; 
bad, Priefter Ignaz Kerſchbaumer; 
die Pfarrei Sulzfeld, Landgerichts 
Kitzingen dem bisherigen Pfarrcurator in 
Homburg am Main, Landgerichts gleichen 
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Mamens in dem Untertmainfreife, Prieſt⸗ 
Joſeph Anding — und 

die Pfarrcuratie in Homburg dem 
Pfarr, Amts: Candidaten Priefter Matthaͤus 
Stäblein, ;. 3. Kapfan in Roͤttingen, 
Landgerichts gleichen Namens; 

unterm 16. Juli l. J., die Pfarrei 
Rott, Landgerichts Landaberg in dem Iſar⸗ 
kreiſe, dem bisherigen. Pfarrer in Reifling, 
desſelben Landgerichts, Peiefter Yon 
Meffert; * 

unterm 17. Jufi L J. die Pfarrei 
Wilfershaufen, Sanpgerichts. Königshofen - 
in dem Untermainkreife, dem Pfarramts⸗ 
Candidaten Prieſter Adam Hohn, 5 & 
Pfarevifar in Koligheim , Eaudgerichts 
Volfad ; 

die Pfarrei Stetten, bandgerichts Carl; 
ftade, dem bisherigen Pfarrer in Brebers; 
dorf, Landgerichts Arnſtein in demfelben 
Kreife, Priefter Caspar Schaller; 

die Pfarrei Brebersdorf dem Pfarr⸗ 
amtscandidaten Prieſter Michael Schwab, 
3. 3. Caplan in Baunach, Landgerichts 
Gleusdorf; 

unterm 19. Juli 1. J., die Pfar— 
rei Balzhaufen, Bandgerichts Ursberg, dem 
bisherigen Pfarrer in Klimmach, Landge⸗ 
richts Schwabmuͤnchen in dem Oberdonau⸗ 
kreiſe, Prieſter Andreas Kormann, und 
die Pfarrei Klimmach dem Pfarramts⸗Can—⸗ 
didaten Prieſter Earl Auctor, Benefiĩ⸗ 
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naten zu — — ee 
Sonthofen. 


Seine Majeftär der König ha⸗ 
ben unterm 11. Juli l. J. zu genehmigen 
geruht, daß die katholiſche Pfarrei Roͤhr⸗ 
mooſen, Landgerichts Dachau in dem far: 
feeife, von dem Hochwuͤrdigſten Herrn Erz 
Sifchofe von München Zreifing dem Pfarr: 
Amtstandidaten Priefter Virus Brum⸗ 
mer, z. 3. Cooporator in Dberbergfirchen, 
Sarivgetiches Mühldorf; . 

unterm 12. Juli l. J., daß die Pfarrei 
Hallerdorf, Landgerichts Forchheim in dem 
Ob ermainkreiſe, von dem Hochwuͤrdigſten 
Herrn Erjbifhofe von Bamberg dem bis: 
herigen Pfarrer in Ludmwiofchorgaft, Land: 
gerichts Culmbach, Priefter Fran Schüß; 

"die Pfarrei Morsbah, Landgerichts 
Öreding in dem Rejatkreiſe, von dem Hochs 
würdigen Herrn Bifchofe von Eichftädt dem 
Pfarramts: Eandidaten Priefter Franz Kav. 
Kipfftuhf, 5. 3. Cooperator an der Stadt: 
pfarrei St. Moriß in Ingolftadt — 

die, Pfarrei Wefterhoßzhaufen, Land: 
gerichts Dachau in dem Sfarfreife, von dem 
Kochreürbigfien Heren Erzbifchofe von Muͤn⸗ 
chen Sreifing dem bisherigen Pfarrer in Pell: 
heim desſelben Landgerichts Prieſter Michael 
Mayer; 


unterm 13. Juli I. J., daß das Fruͤh⸗ 
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meßbenefizium zu Kiffingen, Landgerichts 
gleihen Namens in dem Untermalnfreifer 
von dem Hochmwürdigen Herrn Biſchofe von 
Würzburg dem bisherigen Pfarrer zu Brei— 
tenfee, Landgerichts Königshofen, Priefter 
Georg Joſeph Gerber; 

unterm 45. Juli l. J., daß die kath 
Pfarrei Erkertshofen, Landgerichts Greding 
in dem Rezatkreiſe, von dem Hochwuͤrdigen 
Herrn Bifchof von Eichftäde dem Pfarramts⸗ 
Eandidaten Priefter Michael Bayer, ;. 3. 

Pfarrpropifor; 


unterm 16. Juli. 1. J., daß die Pfars 
rei Buchbach, Landgerichts Mühldorf in 
dem Sfarkreife, von dem Hochwürbigften 
Heren Erzbifchefe- von Münden Freiſing 
dem bisherigen Pfarrer in Sielenbach, 
Landgerichts Aichach, Prieſter Martin 
Forſtmaier, 


und die Pfarrei Ramsthal Landgerichts 
Euerdorf in dem Untermainkreiſe, durch den 
Hochwuͤrdigen Herrn Biſchof von Wuͤrzburg 
dem Pfarramts-Candidaten und Pfarrvikar 
dortſelbſt Prieſter Caspar Roſt, und 


unterm 17. Juli l. J., daß die Pfar: 
rei Aich, Landgerichts Vilsbiburg in dem 
Iſarkreiſe durch den Hochwuͤrdigen Heren 
Biſchof von Regensburg an den bisherigen 
Pfarrer in Hebronsshaufen „- Landgerichts 
Moosburg, Pricfter a ir verlie⸗ 
hen werde. 


für 


Koͤnigreich 
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Nro. 39. 





Münden, Samftag den 29. Juli 1837. 





Inhalt: 
Betanntmadung den Vollzug bed Art. XIV. der allerhoͤchſten Verordnung über das Paßwefen vom 17. Iduner 
betr. — Dienftesnahriht. — Pfarreien: Verlelhungen; Präfentations : Beftätigungen. — Lande 


erh des Königreichs. 
Einziehung. 


— Ordensverlelhung. — 2. Allerb. ——— jur Annuahme frem⸗ 
der Dekorationen. — Titelverlelhung. — Gewerbs-Prlolleglums-Verle 


bung. — Prlvileglums⸗ 





Bekanntmachung, 
den Vollzug des Art. XIV. der allerhbchſten 
Verordnung über dad Paßweſen vom 17. Jän: 
ner 1837 betreffend. 


Staatsminifterien des koͤnigl. Hauſes 
und des Meußern dann des Innern. 


Die allechöchfte Verordnung über das Paß⸗ 
weſen vom 17. Jänner 1. Is. feßt in ihrem 


Art. XIV. feft, daß die Unterchanen der zu dem 
teutfchen Bunde oder zu dem teutfchenZollvereis 
ne gehörigenStaaten für die von ihren vorgeſetz⸗ 
ten Behörden zur Reife nach Bayern ausgeftell: 
ten Päffe das Viſa einer bayerifchen Gefandts 
ſchaft nur in foferne bedürfen, als die bes 
treffende Regierung diefelbe Foͤrmlichkeit be: 
züglich der aus Bayern nad) ihrem Gebiete 
teifenden Bayern fordert. — Nachdem nun 
die Königreiche — Sachſen, Hano⸗ 
7 
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ver, Württemberg und der Niederlandewegen 
Luremburg, die Örpfherzogthümer Baden, 
Heſſen, Sachen: Weimar und die beiden 
Großherzogehümer Mecklenburg, das Chur: 
fürftenthum Heffen, die Herzogehümer Sad): 
fen, Braunfhweig und Naffau und die vier 
freien Städte erflärt haben, daß für die 
fonft den allgemeinen Gültigfeitserfordernif: 
fen entfprechenden Päffe reifender Bayern 
München, den 15. Juli 1837. 
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das Viſa eines Gefandten oder diplomati⸗ 
{hen Agenten als Erforderniß nicht ferner 
werde betrachtet werden, fo koͤnnen hinwie⸗ 
der in Gemaͤßheit des angeführten Art. XIV. 
der Verordnung vom 17. Jänner I. Is., 
auch die Pälfe der nah Bayern reifenden 
Unterthanen der obengenannten Ränder als des 
Viſas einer Fönigl. bayerifchen Gefandefchaft 
bebürftig nicht erachtet werden. 


Auf Seiner Majeftär des Königs allerhöhften Befehl: 


Freiherr v. Giſe. 


Dienſtes⸗ Nachricht. 


Seine Majeftät der König har 
ben unterm 22. Juli 1.3. Sich allergnädigft 
bewogen gefunden, den Mevierförfter Franz 
Edel von Schmalnau in gleicher. Eigen: 
[haft nad Goßmannsdorf, zu verſetzen und 
den Forſtamtsaktuar Heinrich Ball. zu Ha: 
melbutg in proviforifcher Eigenſchaft zum 
RKevierförfter in Schmalnau zu ernennen. 
Pfarreien + Verleihungen ; Präfenta- 

tiond - Beftätigungen. 


Seine Majeſtaͤt der König har 
ben folgende katholiſche Pfarreien aller: 
gnaͤdigſt zu verleihen geruht: 


Fürft von Dettingen: Wallerftein. 


Durd den Minifter 
der Generalfetretär; 
Br. v. Kobell. 





unterm 20. Juli [. Is., die Pfarrei 
Moofen, Landgerichts Erding, dem bis: 
berigen Pfarrer , und Dekan in Bayer: 
foyen, Landgerichts Schongau in dem 
Ifarfreife, Priefter Joh. Baptiſt Mayer, 
und die Pfarrei Bayerfonen dem bisheris 
gen Pfarrer in Afchofding, Landgerichts 
Wolfrarshaufen, Priefter Martin Huber; 

unterm 22, Juli 1. J., die Pfarrei 
Böbrah, Landgerichts Viechtach in dem 
Unterbonaufreife, dem bisherigen Pfarrois 
far zu Meuhaufen, Landgerichts Deggen⸗ 
dorf, Prieſter Ignaz Wanner; 
‚. „anterm 24, Juli 1. J., das Ilte Emes 
ritenbenefizium an der untern Stadtpfarrei 








Er 
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in Ingolſtadt in dem Regenfreife dem bis» 
herigen Pfarrer in Oberefchenbach, Lands 
aerichts Heilsbronn in dem Reqjatkreiſe, 
Priefter Sebaftian Scholl, und die Pfar: 
rei Obereſchenbach dem bisherigen Benefi⸗ 
ziaten zu Heideck, Landgerichts Hilpoltſtein, 
Prieſter Georg Groͤmmel. 


Seine Majeftär der König ha 
ben unterm 19. Juli I. J. zu genehmigen 
geruht, daß das Benefijium zu Hörmannss 
dorf, Landgerichts Landshut in dem Iſar— 
reife, von dem Hochmürdigen Herrn Bis 
fchofe von Regensburg dem bisherigen Bene: 
fiziaten zu Köfching, Landgerichts Ingolftadt, 
Priefter Ulrich Braun verlichen werde, 


Seine Majeftär der König har 
ben folgende proteftantifche Pfarreien zu 
verleihen geruht: 

unterm 13. Juli 1. J. dieerledigte Pfarr: 
ftelle zu Dttenfoos, Dekanats Herebrud in dem 
Mezatkreife, dem bisherigen Pfarrer zu Her 
bofjheim, Defanars Windsheim, Ludwig 
Friedrich Seidenfhwanj; 

. bie Pfarrftelle zu Ohrenbach, Deka⸗ 
nats Rothenburg in dem Rezatkreife, dem 
bisherigen Pfarrer zu Gattendorf, Deka: 
nats Hof, Johann Heinrich Auguft Ber 
fold, und 

die III, Pfarrftelle zu Kempten, De 
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Panats gleichen Namens in dem Oberdonaus 
freife, dem .bisherigen I. Pfarrer zu Kir: 
henfamig und Ordinarius in Spielberg, 
Friedrich Carl Ehriftoph Georg; 

unterm 16. Juli l. J., die II, Pfarr: 
ftelle zu Fürth, Dekanats Zirndorf in dem 
Rezatkreife, dem, bisherigen HI. Pfarrer 
daſelbſt, Friedrih Earl Senffert, 

und unterm 17. Zuli l. J. die Pfarr: 
fiele zu Frankenthal, Defanats gleichen 
Namens in. dem Rheinkreife, dem bisheris 
gen Direktor des Scullehrer: Seminars in 

Kaiferslautern, Nikolaus Zoeller, vor 

maligen Pfarrer zu Mühlheim. 


Seine Majeftär der König har 
ben unterm 18. Juli 1. 3., der von dem 
Freiherrn Ludwig Alexander von Eyb fuͤr 
den Pfarramtscandidaten Johann Georg 
Vogel aus Neuſtadt a. d. Aiſch ausges 
ftellten Präfentation auf die proteftantifche 
Pfarrei Wiedersbah, Dekauats Leutershaus 
fen in dem Rejatkreiſe, die Iandesfürftliche 
Beſtaͤtigung zu ettheilen geruht. 


Landwehr des Königreicht. 


Seine Majeftde der König has 
ben unterm 16. Juni v. Is., den Bands 
wehrrittmeifteer Wagner in Bamberg zum 
Major in dem dortigen Landwehr: Regimente 
ju ernennen geruht. 
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Ordensverleihung. 


Seine Majeſtaͤt der Koͤnig haben 
Sich unterm 5. Juli l. J. allergnaͤdigſt bes 
wogen gefunden, dem proteftantifchen Pfar⸗ 
ver Ehriftoph Wilhelm Schmid zu Flache: 
landen , Defanats Ansbah die Ehren» 
Münze des Föniglich bayerifhen Ludwig: 
Ordens zu verleihen. 


K. Allerh. Genehmigung zur Annahme 
fremder Dekorationen. 


Seine Majeftät der König ba 
ben Sich allergnädigft bewogen gefunden, 
dem k. General: Salinen : und Bergwerfss 
Adminiftrator von Wagner in München 
die nachgefuchte allerhöchfte Ermächtigung — 
das ihm von den regierenden Herzogen zu 
Sachſen, Erneftinifcher Linie, verlichene 
Eomthurfreuz zweiter Klaffe des herzoglich 
Sachſen-Erneſtiniſchen Haus: Ordens anneh: 
men und tragen zu dürfen — zu ertheilen. 

Seine Majeftät der König ha: 
ben unterm 6. Juli 1.9. dem fürftfich ei: 
ningen’fhen Domainen » Kanzlei » Direftor 
Steinwarz, die Annahme und Tragung 
des ihm verlichenen Ritterkreuzes des her: 
zoglich ſaͤchſiſchen Erneftinifchen Hausordens 
allergnädigft zu bewilligen geruht. 
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Titelverleihung. 


Seine Majeftät der König har 
ben Sich allergnädigft bewogen gefunden 
unterm 13. Juli 1. J. dem Apotheker 
Ehrifian Zahn in Afchaffenburg den Titel 
eines Hofapothefers zu verleihen. 


Sewerb3- Privifegiumd: Verleihung. 


Seine Majeftär der König haben 
unterın 20. Auguft 1836 dem Buchhänd; 
ler Joſehh Reitmater und dem Zeug- 
fhmide Johann Georg Winter aus Res 
gensburg, ein Gewerbs ; Privilegium auf 
Verfertigung ihrer neuerfundenen Buchs 
druckerpreſſe für den Zeitraum von fünf Jah: 
ven zu ertheilen geruht. 





Gewerbs⸗Privilegiums⸗Einziehung. 





Bon dem Magiſtrate der Stadt Augs⸗ 
burg wurde die Einziehung des dem Tas 
badfabrifanten Joh. Ferdinand? Schmidt 
und Eomp. aus Augsburg unterm 3. Yas 
nuar 1829 verlicehenen fünfjehnjährigen 
Gewerbs; Privilegiums auf deſſen eigens 
thümliches Verfahren bei Bereitung einer 
Sorte Raudtabaf, Cumana genannt, 
unterm 3. Juni heurigen Jahres befchloffen. 


Regierun 


56 


Muͤnchen, Montag 
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— 


ge Blatt 


den 7. Auguft 1837. 





Inhalt 


Kal. Alerhöhftes Mefeript, die Verlängerung der gegenwärti 
zu errihteude Landwirthihafte : 
enſtesnachtichten. — Prafentatlons : Beftätigung. 


Belanntmabuug, die 
Straubing betr. — D 


gen Sigung der Ständeverfammlung betr. — 
und Gewerböfhure zunächſt dritter Glaffe zu 


— ñ — 


Koͤnigl. Allerhoͤchſtes Reſcript, 
die Verlängerung der gegenwärtigen Sitzung 
der Ständeperfammlung betr. 


Ludwig 
bon Gottes Gnaden König von Bayern, 
Pfalzgraf bey Rhein, 
Herzog von Bayern, Franken und in 
Schwaben ꝛc. ꝛc. 
Unſern Gruß zuvor, Liebe und 


Getreue Staͤnde des Reichs! Wir finden 


Uns bewogen die von Uns nach den Be— 
ſtimmungen des Tit. VIL $. 23 der Ver; 
faffungss Urkunde bis zu dem 10. dieſes 
Monats verlängerte Dauer der gegenwärtigen 
Sitzung der Stände Unferes Reiches noch 
bis zum 30. September 1. JIs. einſchluͤßig 
zu verlängern, und geben Uns dem ber 


ſtimmten Vertrauen hin, daß es beiden 
48 
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Kammern werde möglich werden, inner: 
halb diefer Frift die auflinferen Befehl 
Münden, den 5. Auguft 1837. 


564 


an dieſelben gebrachten Gegenftände voll: 
ftändig zu erledigen. 


Ludwig. 


Fürft von Wrede. Freiherr v. Gife. 
Schr. von Schrenf, 


von Wirfchinger. 


Fürft von Dettingen: Wallerftein. 
Fehr. von Hertling. 


Nach dem Befehle Seiner Majeität ded Königs: 


Bekanntmachung, 
bie zu errichtende Landwirthichafts: und Ge: 
werböfchule zunächft dritter Claffe zu Straubing 

betreffend. 


Staatsminifterium des Innern. 

Seine Majeftät der König ha: 
ben bekanntlich den Wunfch zu Auffern ger 
ruhe, daß die mit technifhen Gymnaſien, 
Landwirthſchafts- und Gewerbsſchulen be; 
gabten Städte, und zwar fo weit die or: 
denelihen Mittel nicht hinreichen, durch 
Einführung oder Verlängerung des Bofal: 
malz:Auffchlages, diefe Gymnaſien mit ei: 
nem entfprechenden Fundations-Vermoͤgen 
eben jo bleibend dotiren möshten, wie fol: 
ches bereits gegenwärtig ruͤckſichtlich der 
meiften Gymnaſien des rein wiflenfchaftlich: 
en Erziehungszweiges befteht, 

Die Stadt Straubing war die erfte, 
diefer Allerhöchften Aufforderung freudig entz 
gegengefommene. Sie hat mit Zuhülfenahme 
der KreisfondsZufchiffe auf die Dauer von 





geheimer Rath von Kreuzer. 








ſechs Jahren, ein technifhes Gymnaſtum 
drieter Klaffe (Landwirthſchafts- und Ger 
werbsſchule mit 1 Kurs) gegründer, und 
durch die erbetene und allerhöchft erlangte 
fünfjährlihe Verwendung des Lofalmalz = 
Auffchlages, dann durch die Anordnung zu 
alsbaldiger fruchtbringender Anlegung der 
eingehenden Gelder und der fich ergebenden 
Zinfen für den Anfang des Jahres 1843 
das Anslebentreten eines technifchen Gym— 
naſiums erfter Klaſſe (Kandwirthſchafts- und 
Gewerbs-Schule mit den vollſtaͤndigen drei 
Kurſen) mir dem vollſtaͤndigen Dotationg: 
Vermögen von 100,000 fl. gefichert. 
Seine Maieftät der König wol 
fen, daß diefes rühmliche Beifpiel weiter 
und heilbringender gemeindficher Thätigkeit, 
wodurch das Stiftungsvermögen des Landes 
wefentfich vermehrt, und der für den Bir: 
ger: und Randwirehftand fo unermeßlich wichs 
tige Zweig technifcher Bildung in einer der 
wichtigften Städte dis Reiches auf immer 
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bleibend dotirt und gefichert wird; unter dem 
Ausdrucke befonderen Allerhöchften Wohlge⸗ 
fallens, als ein Allerhoͤchſtihrem Herzen fehr 
erfreuliches Beifpiel, und mit dem Bemer— 
Pen zur Öffentlichen Kenntniß gebracht werde, 
wie die ſtabile Anftelung der betreffenden 
tehnifhen Gpmnafial: Profefforen nach er: 
folgter bleibender Dotation der Anftalt 
durchaus feinem Anftande unterliege, und 
das Präfentatiousreht der Stadtgemeinde 
zu allen Profefforftellen durch die Thatfache 
der gemeindlichen Dotation und. durch bie 
entfprechende Beftimmung der Allerhöchften 
Verordnung vom 16. Februar 1833 von 
felbft gegeben fen. 
Muͤnchen den 4. Auguft 1837. 
Auf Seiner Königlihen Majeftät 
allerhbödhften Befehl: 
Fuͤrſt von Dectingen: Wallerftein. 
Durch den Minifter 
der Generalfefrerär ; 
dr. v. Kobell. 


Dienited- Nachrichten. 





Seine Majeftär der König haben 
Sich allergnädigft bewogen gefunden unterm 
25. Juli I. Is. den praftifchen Arzt und 
bisherigen Verweſer des Landgerichtsphn: 
fifates München, Dr. Ant. Kranz in Gie— 
fing zum mwirffihen Gerichtsarjte des er: 
wähnten Landgerichtsbezirkes in proviforifcher 
Eigenfchaft zu ernennen; 


566 


unterm 26. Juli 1. Js. die bei dem Apr 
pellationsgerichte für den Rezatkreis erledigte 
Rathftelle dem ‚Affeffor diefes Gerichtshofes, 
Johann Chriftian Karl Glück zu verleihen, 
und zu der hierdurch erledigen Stelle eines 
Affefforsam Appellationsgerichte fuͤr den Mes 
jatfreis den bisherigen erften Aſſeſſor des 
Landgerichts Dinkelsbühl, Johann Friedrich 


‚Richter, zu befördern; 


unterm 28. Juli l. Js. Die erledigte 
Militär: Poftverwaltung III. Claſſe Oggerss 
heim dem k. Artillerie: Oberlieutenant Ja— 
fob Men in ‚proviforifcher Eigenfchaft zw 
verleihen; 


unterm 29. Juli 1, Js. den dermaligen 
Regierungsrath bei der Kammer des In— 
nern des Obermainkreifes, Wilhelm Has 
berftumpf, in gleicher Eigenfchaft zur Re: 
gierung des Regenkreiſes, Kammer des Gas 
nern und 

auf die erledigte I. Affefforftelle bet dem 
Landgerichte Münden den dermaligen Ge: 
fretär bei der Regierung des Regenkreiſes, 
Joſeph von Speckner, auf fein allerunsers 
thänigftes Anfuchen zu verfeßen ; 

die erledigte Stelle eines Sekretärs 
bei der Regierung des Obermainfreifes dem 
bisherigen Aktuar der Polizeidireftiion Mün: 
hen, Auguft Ftfcher, in proviforifcher Ei: 
genfchaft zu übertragen, und demfelben in 
diefer Eigenſchaft zugleich eine entfcheidende 
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Stimme in den Sigungen der Regierunge- 
Kammer des Innern zu verleihen; fofort 

zu der Stelle eines Aftuars bei der 
Polizeidireftion München den dermaligen Re: 
gierungsjefretär zweiter Klaffe bei der Re: 
gierung des Nezarkreifes, Kammer des ns 
nern, Karl Freiheren von Lichtenftern, 
in proviforifcher Eigenfchaft und 

zu der hiedurch erfedigten Stelle eines 
Sekretaͤrs zweiter Klaffe bei der Regierung 
des Nezatfreifes, Kammer des Innern, 
den dermaligen Negierungs : Ucceffiften der 
Kammer des Innern, Stephan Freiheren 
von Leonrod, in gleiher Eigenfchaft zu 
ernennen ; 

dem bisherigen II. Eandgerichtsaffeffor 
Karl Röfer in Dachau bei feiner nach |. 
22. lit. D. der IX. Verfaffungsbeilage her; 
geftellten phyſiſchen Dienftesunfähigkeit in 
Folge Pörperlichen Leidens die nachgefuchte 
temporäre Quieszenz für den Zeitraum eines 
Sahres zu bewilligen, und 

auf die zweite Affefforitelle bei dem 
Landgerihte Dachau, im Iſarkreiſe, den 
bisherigen Regierungsacceffiften, der Kammer 
des Innern des Iſarkreiſes, Johann Baptiſt 
Dillis zu ernennen; 

den Kontroleur der gemeinfchaftfichen 
Aumeldeftelle zu Hochſtetten, Georg Lip, 
auf den Kontroleurpoften der gemeinfihaft: 
lichen Anmeldeſtelle nah Cuſel zu verfegen, 
und den quieszirten Nebenzollamtskontroleur 
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von Neuburg a. Rh., Franz Zaver Pfarr: 
wallner, als Kontroleur zur gemeinfchaft: 
lihen Anmeldeftelle nach Kleinbocdenheim 
zu berufen; 

unterm 30. Juli l. Js. den wegen fei: 
ner gänzlich zerruͤtteten geiftigen und koͤrper— 
lichen Fähigkeiten in dem aftiven Dienfte 
vor der Hand nicht mehr brauchbaren Baus 
condufteur, Heinrich Ernft in temporäre 
Quieszenz zu verfegen, und auf die hieducch 
erledigte Baucondukteurſtelle in Frankenthal 
im Rheinkreife, in proviforifcher Eigenfchaft, 
den Ingenieur: Praftifanten, Karl Hum— 
mel von Kaiferslautern zu ernennen ; 

unterm 31. Juli I. Ss, den Nentbeam: 
ten, Johann Baptiſt Moßmanr von Höcd: 
ftäde, in gleicher Eigenfchaft nach Kempten 
zu verfeßen, und 

unterm 3. Auguſt 1. Is. die erledigte 
Motarftelle zu Kufel dem Friedensgerichtss 
fhreiber Johann Baptiſt Berg dafeldft 
zu verleihen. 


Präfentationsbeftätigung- 

Seine Majeftät der König ha: 
ben unterm 31. Juli l. Ss. zu genehmigen 
geruht, daß das Benefizium zu Neufahrn, 
Landgerichts Freifing, im Iſarkreiſe, von 
dem Hochwuͤrdigſten Heren Erzbifchefe von 
Münden: Freijing, dem bisherigen Pfarrer 
zu Schwindificchen, Landgerichts Muͤhldorf, 
Priefter Johann Baptift Franz, verliehen 
werde. 


für 


@onigreihe 


“ Hegierungs: Blatt 
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das 


Bayern. 


Nro. 4. 





München, Mittwoch den 16. Auguft 1837. 
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Bekanntmachung, die Mündener: und Aachener Feuerverfiherungd - Gefellfhaft betr. — . 
rihten. — Pfarreien : Berleihungen ; Grihatutions Behdilgunpn. een ah 


Speyer. — Landrath des DOberbonaufreifes. 
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Bekanntmachung, 


die Münchener und Aachener⸗ Feuerverſicherungs⸗ 
Geſellſchaft betr. 


Staatsminifterium des Innern. 

Seine Königlihe Majeftär haben 
auf erfolgte zuftimmende Erflärung der Muͤn⸗ 
hener : Aachener : Feuerverficherungs s Gefell: 
{haft unterm 23. v. Mes. allerguädiaft zu 
beftimmen geruht, daß den Zwecken, wofür 
nah Urt. III, des Uebereinfommens vom 
10. Februar 1834 (Regierungs: Blatt Jahr: 
gang 1834 Mt. 13. Seite 265 ff.) die zu 


Öffentlichen Zwecken verfügbar geftellte Ge: 
winnhäffte verwender werden kann, auch die 
Unterftüßung der Gemeinden in Anfchaffung 
tüchtiger Feuerlöfhmafhinen, und Loͤſchge⸗ 
raͤthſchaften, in Errichtung von Brunnen⸗ 
und Waſſerleitungen fuͤr waſſerarme Gegen⸗ 
den und in ſonſtigen durchgreifenden Vor— 
kehrungen gegen Brandungluͤck beigezaͤhlt 
werde. — Das unterfertigte Staatsmini⸗ 
ſterium bringt dieſe allerhoͤchſte Verfuͤgung 
nachtraͤglich zu der Bekanntmachung vom 10. 
Februar 1834 mit dem Bemerken zur öffent: 
49 
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lichen Kenntniß, daß die föniglichen Kreiss 

tegierungen, Kammern des Innern, bereits zu 

Ermittlung des dießfallfigen Bedarfes und 

zur Borlage der Ergebniffe angewiefen find, 

und daß die Vertheilung nach dem Maaß— 

ſtabe des Bedürfniffes ſtatt finden wird. 

Münden den 6. Auguft 3837. 
Auf Seiner Königlihen Majeftät 
allerhoͤchſten Befehl: 

ll von Dettingen: Wallerftein. 

Durch den Minifter 


der Generalſekretaͤr: 
Fr. d. Kobelf. 


Dienfted- Nachrichten. 


Seine Majeftät der König haben 
unterm 31. Juli 1. Is. Sich allergnädigft 
bewogen gefunden den Regiftratursgehülfen 
der Regierungs⸗Finanzkammer des Oberdonaus 
kreiſes, Rupert von Gimmi, zum Negiftra; 
tor der Regierung des Rezatkreifes, Kammer 
des Innern, in proviforifcher Eigenfchaft zu 
ernennen; 

unterm 1. Auguft I. Is. die bei dem 
Medizinal : Ausfhuße des Unterdonaufreifes 
erledigte Stelle eines Mitgliedes aus der 
Klaffe der Veterinär; Aerzte, dem bisherigen 
Thierarzte von Pfarrfichen, Johann Karg 
zu Paſſau, zu verleihen; 

unterm 8. Auguſt 1. Js. die bei dem 
Wechſel- und Merkantilgerichte erfter Ins 
tanz zu Regensburg erledigte Rarhftelle dem 
Rathe des Kreis: und Stadtgerichts Regens⸗ 
burg, Simon Ebner zu übertragen, und 
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unterm 9. Auguft I. Is. die Forſtamts⸗ 
aftuare Auguft Godron und Karl Drefs 
fer zu Revierförftern, erfleren zu Stahlberg 
und leßteren zu Fifhbah im Rheinkreiſe, 
beide in proviforifher Eigenfhaft zu er: 
nennen. 


Pfarreien s —— Praſenta⸗ 
tions⸗Beſtaͤtigungen. 


Seine Majeſtaͤt der König har 
ben folgende Fatholifche Pfarreien aller; 
gnädigft zu verleihen geruht: 

unterm 4. Auguft I. Is. die Pfarrei 
Lindenberg, Landgerichts Buchloe im Ober: 
donaufreife, dem bisherigen Pfarrer in Berg, 
Peter Anton Gribl; 

die Pfarrei Berg, Landgerichts Donans 
mörth, dem Pfarramtsfandidaten und z. Zeit 
Benefijiumsvicar in Etting, Pr. Conrad 
Hofer und 

die Pfarrei Breitenbrunn, Landgerichts 
Mindelheim, dem bisherigen Pfarrer in 
Apfeltrach, des nämlichen Landgerichts, Pr. 
Johann Nepomuk Höfl; 

unterm 5. Auguft I. Js. die Pfarrei 
Englmar, Landgerichts Mitterfels im Uns 
terdonaufreife, dem bisherigen Pfarrer zu 
Wertzell, Pr. Michael Daller; 

die Pfarrei Wertzell, Landgerichts Viech⸗ 
tach , dem Cooperator zu Beutelsbah, Pr. 
Anton Altmann; 

die Pfarrei Schweinheim, Randgerichts 
Aſchaffenburg im Untermainfreife, dem bis: 
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herigen Pfarrer zu Mühlbach, Pr. Emil 
Stein; 

die Pfarrei Pöbing, Landgerichts Schon: 
gau, im Sfarfreife, dem Euratbenefijiaten 
in Ergertshaufen, Pr. Adrian U; 

die Pfarrei Gmund, Landgerichts Te: 
gernfee, dem bisherigen Pfarrer zu Schlier: 
fee, Pr. Stephan Koͤgl; 

die Pfarrei Schlierfee, Landgerichts 
Miesbah, dem Cooperator an der Stadt: 
pfarrei St. Martin in Landshut, 9 Jo⸗ 
ſeph Brecheiſen und 

die Pfarrei Grunertshofen, ER 
Bruck, dem bisherigen Pfarrer zu Brud, 
Pr. Nepomuk Goͤbl. 


Seine Majeftät der König har 
ben unterm 2. Auguft I. Is. zu genehmigen 
geruht, daß die katholiſche Pfarrei in Mot⸗ 
ſchenbach, Landgerichts Weismain, von dem 
hochwuͤrdigſten Heren Erzbifchofe von Banıs 
berg, dem Pfarramtsfandidaten und Dome 
Faplan in Bamberg, Pr. Joſeph Be ver: 
liehen werde. 


Seine Majeftät der König ha: 
ben folgende proteftantifche Pfarreien zu 
verleihen gerubt: 

unterm 2. Auguft I. Is. die Pfarrei 
Bernftein am Wald, Defanats Steben, dem 
Pfarramtskandidaten Ehriftian Auguft Elias 
Goͤtz; 

die Pfarrei Ploͤßberg, Dekanats Wei⸗ 
den, dem Kandidaten Chriſtian Wilhelm 


Hofmeiſter; 
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die Pfarrei Larrieden, Dekanats Feucht⸗ 
wangen, dem Kandidaten Georg Fr. Alt; 

die Pfarrei Döhlau, Dekanats Hof, 
dem Kandidaten Heinrich Richter; 

unterm 3, Auguft I. Js. die Pfarrei“ 
Untermarfeld, Dekanats Augsburg, bem Kan: 
didaten Gottlieb Wilhelm Heinrih Brock 
aus Naila. 

Aufdie Patronats: Pfarrei Wiedersbach 
im £al. fähfifhen Gebiete, haben Seine 
Majeftät der König den Pfarramtsfan, 
didaten Joh. Conrad Bödel aus Zeil zu 
ernennen geruht. 


Seine Majeär der König ha 
ben unterm 4. Auguft I. Is. der von der 
freiherrlih v. Groß — v. Redtwitz und 
v. Zuck hein'ſchen Guts- und Patronats⸗ 
herrſchaft für den Pfarramtskandidaten Jo⸗ 
hann Conrad Schneiderausgeftellten Praͤ⸗ 
ſentation auf die proteſtantiſche Pfarrſtelle 
zu Rottenbauer, Dekanats Wuͤrzburg, die 
landesfuͤrſtliche Beſtaͤtigung zu ertheilen ge⸗ 
ruht. 


Viſchofliches Kapitel von Speyer. 


Seine Majeſtaͤt der Koͤnig ha— 
ben am 20. September v. Is. den Dom: 
dechant Zohann Geiffel in Speyer zum 
Bifchofe von Speyer allergnädigft zu ernen: 
nen geruht. 





Landrath dei £ Oberdonaufreifes. 
Seine Maieftät der König haben 
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unterm 4. Auguft 1. Is. zu Mitgliedern 
des Landrathes für den DOberbonaufreis zu 
ernennen gerubt: y 

I: 

1) den erbfichen: Meicherach, Herrn⸗Geafen 
Friedrich Fugger von Kirchberg: 
Weißenhorn; 

2) den erblichen Reichsrath, Herrn Franz 
Freiherrn Schenk von Stauffenberg; 

u, 

3) den adelichen Outsbefiger David von 
Stetten zu Wollmarshofen ; 

4) den adeligen Gutsbeſitzer Wilhelm 
Freiherrn v. Schägler zu Scherneck; 

5) den adeligen Gutsbeſitzer Raſſo Gra⸗ 
fen von Fugger⸗Gloͤtt⸗Blumen⸗ 
thal; 

HL. 

6) den Pfarrer Karl Remigius Bogel 
zu Dillingen ; 

7) den Stadepfarrer Albert Höfer zu 
Augsburg; 

8) den Pfarrer und Decan Wolfgang von 
Langenmantel zu Waal; 

IV. 

9) den Buchhändter , Tobias Dannhei: 
mer in Kempten ; 

10) den Kaufmann Sigmund Mayer in 
Memmingen ; 

11) den Großhändfer Joſeph Hyre nbach 
in Linden; 


Berichtigung. In Nr. 12. des Regivrungd-Dlattes I. 38. iſt Seite 
unter den Affftenzärzten ftatt Dr. Sommer zu leſen: „Dr. 
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12).den Apotheker und Bürgermeifter Sg. 
Wetzler in Günzburg ; 

13) den Großhändler Chriftopp Wald in 
Kaufbeuern ; 

14) den Kaufmann Joſeph Weiß in 
Augsburg ; 

V. 

15) den Gutsbeſitzer und Brauer Anton 
Hoͤß zu Immenſtadt; 

16) den Brauer Anton Zahn in Stof— 
fenried, Landgerichts Roggenburg;; 

17) den Gutsbeſitzer Joſehh Müller von 
Oberfahlheim; 

18) den Brauer, Johann Helmſchrott 
in Altenmünfter Landgerichts Zus; 
marshaufen ; 

19) den Brauer Ignaz Kapfhammer 
in Alchach; 

20) den Müller Michael Bruͤhlmayer 
zu Rein; 

21) den Fabrifanten Ferdinand Fifcher zu 
Wertenhaufen, Landgerichts‘ Burgau; 

22) den Gursbefiger und Fabrifanten Hein: 
rih Gotthelf von des Often, Lands 
gerichts Goͤggingen; 

23) den Gutsbefiger Auguſt von Bed 
zu Berg, Landgerichts Donauwoͤrth; 

24) den Brauer Jakob Böhm in Ber 
gen, Landgerichts Neuburg ; 

25) den Pofteppebitor Kolb in Fuͤſſen, 

26) den Gursbefiger Dr. Gabriel Folie 
in Lindau. 


193 Zeile 17 v. © 
Bonner“ 


P 
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Minden, Dienftag den 22. Auguft 1837. | 
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Juahalt 


Bekanntmachung, die nflatifhe Brechruhr betr. — Dienfteonahrihten — Pfarreien: und Tenefizten: 
Verlelthunzen; Prafentatlons : Bejtdtlgungen. — DOrdendverleihungen. — Gewerbe: Privilegien: 


Verlelbungen. 


Bekanntmachung, 
die afiarifche Brechruhr betr. 


Staatsminifterium des Innern. 


Nachtraͤglich zu der Bekanntmachung 
vom 23. Maͤrz d. Is. wird auch der Ge— 
meindeverwaltung Haidhauſen, insbeſondere 
dem Gemeinde-Vorſteher Sinnet, dem 
rechtskundigen Gemeindeſchreiber Mathias 
Schlaͤfer, dann den Gemeindebevollmaͤch⸗ 
tigten Joſehh Kohl und Joſeph Spitz, 
ob der von ihnen waͤhrend des Verlaufes 


der aſiatiſchen Brechruhr bewährten raſtlo— 
ſen Thaͤtigkeit, unbediugten Hingebung und 
erfolgreichen Durchfuͤhrung der koͤniglichen 
Befehle die beſondere Allerhoͤchſte Zufrieden: 
heit auf dem Wege des Regierungsblattes 
zu erfennen gegeben. 

München den 16. Auguft 1837. 
Auf Seiner Königlihen Majeftde 
allerböchften Befehl: 

Sürft von Dettingen: Wallerftein. 
Durd den Minifter 
der Generalfefrerär : 


dr. v. Kobelt, 
50 


Dienfted- Nachrichten. 


Seine Maieftät der König haben 
Sich zufolge allerhoͤchſter Referipte, vom 
25. Juli und 10. Auguft 1. Is. allergnaͤ⸗ 
digſt bewogen gefunden, zu der bei dem 
Oberappellationsgerichte des Koͤnigreichs er⸗ 
ledigten Sekretaͤrsſtelle in proviſoriſcher Ei⸗ 
genſchaft den Sekretaͤr des Appellationd: 
Gerichts für den Oberdonaufreis Felix Pau— 
(us, feinem allerunterehänigften Anfuchen 
entfprechend, zu befördern; an deffen Stelle 
zum Sekretaͤr des Appellationsgerichts für 
den Oberdonaukreis in proviforifcher Eigen: 
fchaft den Kreis und Stadtgerichtsproto— 
kolliſten Sigmund Steher ju Münden 
zu ernennen ; auf die hiedurch bei dem Kreis; 
und Stadtgerichte München erledigte Pro: 
tofolliftenftelle, feinem allerunterchänigften 
Anſuchen entfprechend, den Protekolliften 
des Kreis: und Stadtgerichts Baireuth, 
Jakob Eramer zu verfeßen und zum Pro; 
tofolliften des Kreis: und Gtadtgerichts 
Baireuth in proviforifcher Eigenfihaft den 
Acceſſiſten des Appellationsgerichts für den 
Dberdonaunfreis Marimiltan Harhammer 
in Nenburg zu ernennen; 

unterm 10. Auguſt I. Js. auf die ers 
ledigte erſte Aſſeſſorſtelle des Landgerichts 
Landshut, dem dermaligen erften Affeffor 
des Landgerichts Wolfftein im Unterdonau: 
Preife, Theobald Pauer, auf feine Bitte 
zu verfeßen; 
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die zweite Affefforftelle bei dem Lands 
gerichte Traunftein dem dortigen kandgerichts⸗ 
aktuar, Friedrich Erb, zu verleihen; 

zum Landgerichtsaftuar in Traunftein 
den Rechtspraftifanten und bisherigen Band; 
gerichtefunftiondr in Höchftädt, Hugo J aͤ⸗ 
ger zu ernennen; 


in die erfte Affefforftelle des Landge: 
riches MWolfftein im Unterdoneufreife den 
dortigen zweiten Affeffor, Bernhard von 
Gaͤßler vorzuruͤcken; 


als zweiten Aſſeſſor des Landgerichts 
Wolfſtein den Rechtspraktikanten und bis— 
herigen Landgerichtsfunktionaͤr zu Kiſſingen 
Peter Schneider, und 


unterm nämfichen Tage den auferor: 
dentlihen Profeffor der Philologie an der 
Univerſitaͤt Wuͤrzburg, Dr. Ernſt von Las 
faufr, zum ordentlichen Profeffor an ges 
nannter Univerfirät zu ernennen; 


unterm 16. Auguft I. Is. den Unters 
fieutenane im koͤuiglich bayer. Euiraffier: 
Regimente Prinz Karl, Mar DrtolfÖrafen 
von und zu Sandizell Indie Zahl Aller; 
hoͤchſtihrer Kammerjunfer aufzunehmen, und 


unterm 18. Auguft 1. Is. das Geſuch 
der beiden Mevierförfter Viktor von Kaͤ— 
fer zu Inzell und Karl Freiheren von 
Prielmayr zu Rofenheim, um mechfel: 
feitige Vertauſchung ihrer Dienftesftellen 
allergnädigft zu genehmigen, 
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Pfarreien: u. Benefizien-Verleihungen, 
Präfentationsbeflätigungen. 


Seine Majeftät der König har 
ben folgende katholiſche Pfarreien und 
Benefizien allergnädigft gu verleihen geruht: 

unterm 8, Augufl 1. Is. die Pfarrei 
Gilching, Landgerichts Starnberg im Iſar— 
Preife, dem Eooperator zu Saljburghofen, Pr. 
Joſeph Burgfhwaiger; 

die Pfarrei Vöhringen, Landgerichts 
Illertiſſen im Oberdonaufreife, dem bisher: 
igen Pfarrer zu Grimol;haufen, Pr. Franz 
Kaver Natterer; 

die Pfarrei Orimofzhaufen, Bandgerichts 
Schrobenhaufen, dem Kaplan zu Lußingen, 
Pr. Joſeph Sailer; 

die Pfarrei Lenzfried, Landgerichts Kemp- 
ten, dem bieherigen Pfarrer zu Görrisried, 
Pr. Chriftian Burgharde; 

die Pfarrei Aura, Landgerichts Euer: 
dorf im Untermainfreife, dem bisherigen 
Pfarrer zu Veibersbrunn, Pr. Joſ. Bor: 
bed; 

das Frühmeßbenefizium in Apfeltrach, 
Landgerichts Mindelheim im Oberdonan; 
Preife, dem Pr. Franz Zaver Polzer; 

unterm 9. Auguft I. Is, die Pfarrei 

‚ Ursberg Landgerichts gleichen Namens im 
Oberdonaukreiſe, dem bisherigen Pfarrer zu 
Kleinaitingen, Landgerichts Göggingen, Pr, 
Friedrich Loofe; 
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die Pfarrei Erfheim, Bandgerichts Dt; 
tobeuern, dem bisherigen Pfarrer zu Stof— 
fentied, Landgerichts Roggenburg, Pr, Phi: 
lipp Heim; 

unterm 11. Auguft l. J. die Pfarrei Hars 
tenftein, Landgerichts Sulzbach im Regen: 
freife, dem dermaligen Kaplan zu Michel: 
feld, Landgerichts Eſchenbach, Pr. Andreas 
Schmidt; 

die Pfarrei Shweidenfirhen, Lands 
gerihts Moosburg, im Iſarkreiſe, dem Coo⸗ 
perator zu Getting, Landgerichts Miesbach, 
Pr. Johann Baptift Gafiner; 

unterm 13. Auguft l. Ss. das Curats 
benefizium zu Langenerringen, Bandgerichts 
Schwabmuͤnchen im Oberdonaukreiſe, dem 
Pfarramtsfandidaten Pr. Anton Scherer, 
Benefiziumsvicar zu Haunftetten, Landge⸗ 
richts Goͤggingen; 

das Roͤſchliſche Beneſijium in In: 
Henhofen, Landgerichts Aichach, deffelben 
Kreifes, dem freirefignirten Pfarrer von Hol: 
lenbach, Pr. Kofepd Donhaufer; 

die Pfarrei Nordheim, Landgerichts 
Volkach im Untermainfreife, dem bisherigen 
Pfarrer in Baſtheim, Landgerichts Melle: 
richftade Pr. Georg Heffenauer, und die 
dadurch fich erledigende Pfarrei Baftheim, 
dem Pfarramtsfandidaten Pr. Johann Eu— 
febius Stamm, zur Zeit Kaplan in Det: 
telbah, Landgerichts gleichen Namens im 
genannten Kreife; 
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unterm 14. Auguft I. Is. die Pfarrei 
Ottackers, Landgerichts Sonthofen, im Ober: 
donaufreife, dem bisherigen Benefiziaten 
in Bernbeuern, Landgerichts Fuͤſſen, Pr. 
Georg Grill, und 

unterm 15. Auguft I. Is. die Pfarrei 
Ebenhauſen, Candgerichts Euerdorf im Un: 
termainfreife, dem dermaligen Pfarrverwe; 
fee zu Schweinheim, Landgerichts Aſchaf— 
fenburg, Pr. Georg Rador. 


Seine Majeſtaͤt der König har 


ben unterm 11. Auguft I. Js. zu gench: , 


migen geruht. daß die katholiſche Pfarrei 
Perlach , Landgerichts Münden, von dem 
hochwuͤrdigſten Hrn. Erzbiſchof von Mänchen: 
Freifing dem dermaligen Pfarrer zu Schwei: 
denkirchen, Landgerichts Moosburg, Pr, 
Joſeph Angermann; 

unterm 12. Auguft I. Is. dap die kath. 
Pfarrei Vilslern, Landgerichts Vilsbiburg 
von demfelben hochwirdigften Herrn Erjbis 
ſchofe, dem bisherigen Benefiziaren in Erz 
ding, Pr. Joſehh Baucr und 

daß das Nißlſche Fruͤhmeß-Benefizium 
zu Altomuͤnſter, Landgerichts Aichach, vom 
naͤmlichen Herrn Erzbiſchofe, dem derma— 
ligen Pfarrer zu Altomuͤnſter, Pr. Ignaz 
Magnus Nerb, verliehen werde. 


Seine Majeſtaͤt der König ha— 
ben unterm 13. Uuguft 1. Is. zu genehm: 
igen gerubt, daß die katholiſche Pfarrei 
Etzzelslirchen, Landgerichts Höchftade im 
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Dbermainfreife, von dem hochwuͤrdigſten 
Heren Erzbifchofe von Bamberg, dem der: 
maligen Pfarrverwefer zu TIheifenort, Bands 
gerichts Konad, Pr. Johann Brauners: 
reuther verliehen werde, 





Ordensverleihungen. 


Seine Majeftät der König haben 
Sich unterm 11. Juli l. Js. allergnädigft 
bewogen gefunden, dem Schullehrer Gregor 
Dttowig zu St. Caftl, Landgerichts Pfaf: 
fenhofen, und 

unterm 3, Auguft I. Is. dem Regi— 
mentsarzt Dr. Joſeph Schmölz!, vom 
Infanterie-Regimente Prinz Carl, die Ehren; 
münze des Kgl. Bayer. Ludwig:Ordens zu 
verleihen. 


SGewerbd- Privilegien-Berleihungen. 


Seine Majeftätder König haben 
unterm 3. Suni I. Is. dem Johann Ge: 
meiner, Wegmacher aus Perlach, Sandge: 
richte Muͤnchen im Iſarkreiſe, ein Gewerbes: 
privilegium auf Berfertigung der von ihm 
verbefferten Kiesreinigungs: Oitter für den 
Zeitraum von fünf Jahren und 


unterm 6. Juli. Is. dem Buchhalter der 
Eottaifchen litterariſchen Anſtalt, Joſeph 
Gros jean in Muͤnchen ein Gewerbs-Pri— 
vilegium auf deſſen Erfindung eines litho— 
graphiſchen Farbendruckes fuͤr den Zeitraum 
von fünf Jahren zu ertheilen geruht. 
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Negierungs- Blatt 


für das 


Koͤnigreich Bayern. 





Nro. 43. 





München, Freitag den 25. Auguft 1837. 





Jabalt: 
Bılanntmatung. — Dlenſtetnachtichten. — Plorrelen-Verlelbungen. — K. Allerhoͤchſte Beſtaͤtigung 
mehrerer von der Atademle der Wiffenftaften vorgenommenen Wahlen, — Ordeusverleihung. — 
Brofiäprigteltserftärung. — Zufriedeuheltsbezeugung. 





Bekanntmachung. Bekanntmachung vom 25. Auguſt 1836 ges 
ſtifteten zwölf Unterftüßtngs : Beiträgen für 
Kinder von Mitgliedern des Militär: Mar- 
Seine Maie Mär der König haben Yofeph:Ordens noch drei neue Unterftüßungen 
Sic) allergnädigft bewegen gefunden, zu den zu begründen, fohin die Zahl derfelben von 
vermöge Urkunde vom 27, Februar 1835 und 12 auf fünfzehn zu vermehren. 
51 
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Dienfted- Nachrichten. 


Seine Majeftät der König haben 
Sich allergnädigft bewogen gefunden unterm 
17. Auguft I. Is. den bisherigen aufferor- 
dentlihen Profeflor der Nechte an der chur: 
fuͤrſtlich heſſiſchen Univerficit zu Marburg, 
Dr. 3. U. Michael Albrecht, in provifos 
riſcher Eigenfchaft zum ordentlichen Profefr 
for der Rechte an der Friedrich : Aleranderss 
Univerficde zu Erlangen tarfrei zu ernen: 

nen; 


das erledigte Kantonsphyſikat erfter 
Klaffe zu Kaifersfaurern in dem Rheinkreiſe 
auf fein allerunterthaͤnigſtes Anfuchen, dem 
Kantonsarzte erſter Klaffe zu Zweibrüden, 
Med. Dr. Camill Meurb, zu verleihen; 


unterm 19. Auguft I. Js. das erledigte 
Rentamt Regen in Zwifel dem Rathsaccef: 
fiten der Regierungs : Finanz: Kammer des 
Sfarfreifes, Dr. Georg Danzer, in pro 
viforifcher Eigenfchaft zu überrragen; 


die am Kreis: und Stadtgerichte Er: 
langen erledigte Advofatenftelle dem Advo— 
katen Wilhelm Friedrich Chriftian Guftav 
Kraffe zu Feuchtwangen, feiner allerun 
thänigften Verfegungs-Birte gemäß, zu ver: 
leihen; an defien Stelle zum Advofaten 


am Laudgerichte Feuchtwangen den Wccefs 
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fiften des Appellationsgerichts für den Mes 
zatfreis, Georg Joſeph Alois Gareis; 


unterm 20. Auguft I. Is. den fun: 
tionirenden Rechnungs »Revifor bei der Res 
gierungs. Finanz: Kammer des Obermainfreis 
feg, Georg Ehriftian Karl Scherber zum 
Rechnungs: Kommiffär der genannten Kreiss 
Regierung in proviforifcher Eigenſchaft und 


unterm 22. Auguft I. Is. den Mech: 
nungsfommiffär der Regierungs : Finanz: 
Kammer des Megenkreifes, Ehriftien Wils 
heim Dietrich zum Rentbeamten in Kaftel 
in proviforifcher Eigenſchaft zu ernennen, 





Pfarreien» Berleihungen. 


Seine Majeftät der König ha 
ben folgende katholiſche Pfarreien zu 
verleihen geruht: 


unterm 17. Auguft 1. Is. die Pfarrei 
Frieding, Landgerichts Etarnberg im Jfars 
Freife, dem Pfarramtsfandidaten und derma: 
figen Pfartvifar in Hoͤrzhauſen, Landgerichts 
Schrobenhaufen, Pr. Thomas Prechel und 


die Pfarrei Höhenftadt, Landgerichts 
Griesbach im Unterdonaufreife, dem bis: 
herigen Pfarrer zu Freyung, Landgerichts 
Wolfftein, Pr. Georg Tremmel. 
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Seine Königlihe Majeftät has 
ben unterm 18. Auguft l. Is. die erledigte 
proteftantifche Piarrftelle zu Weftheim, Der 


fanars Germersheim in dem Mheinfreife, 


dem bisherigen Pfarrer zu Haardt, Deka⸗ 
nats Neuftade, Earl Ludwig Roos, zu 
verleihen geruht. 


Königliche Allerh. Beftätigung mehrerer 
don der Afademie der Wiflenfchaften 
vorgenommenen Wahlen. 


Seine Majeftät der König har 
ben folgende von der Afademie der Willen: 
ſchaften vorgenommene Wahlen allergnädigft 
zu genehmigen und zu beftätigen geruht. 

A. 
In der philoſophiſch— philologi— 
ſchen Klaſſe. 
Zu Correſpondenten: 
1) Dr. Roß, Profeſſor der Archaͤologie an 
der neu errichteten Univerſitaͤt zu Athen. 
2) Dr. Teffier, Eorrefpondenten des fran: 
zoͤſiſchen Inſtituts. 
B. 
In der mathematiſch-vhyſikaliſchen 
Klafſe. 
Zum Correſpondenten: 
Dr. Ferdinand von Schmoͤger, ®y: 
ceal: Profeffor der Phyſik und Aſtrono⸗ 
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mie in Regensburg, dann metereologt: 
fhen Obfervator dafeldft, 


C 
In ber Hiftorifchen Klaffe, 
Zum ordentlichen Mitgliede: 
Martin v. Deutinger, General: Vikar 


des erzbiſchoͤflichen Domkapitels Mün, 
hen ; Freifing. 


— — — 
Ordensverleihung. 


Seine Majeſtaͤt der König has 
ben Sich vermöge allerhöchfter Entſchlieſ⸗ 
fung vom 20. Auguft I. Ss. allergnätigft 
bewogen gefunden, dem Pol. Direktor der 
Kammır des Innern bei der Al, Regier⸗ 
ung des Unterdonaukreiſes, Johann Baptiſt 
Zenetti, das Ritterkreuz des Koͤniglichen 
Civil⸗Verdienſt⸗ Ordens der bayer, Krone 
zu verleihen, 


a a a en 
Grrfjäprigkeiteerflärung. 


Seine Majeftät der König has 
ben unterm 19. Auguft 1. Js. allergnädigft 
gerubt, den Sohn des verlebten Zeugfchmids 
Anton Eindner zu Straubing, Anton Jos 
fepb Eindner, aufallerunterehänigftes Ans 
fuchen für großjährig zu erffären. 


* 


vom 27. Juni 1829, 
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Koͤnigl. Allerhoͤchſte Zufriedenheits⸗ 
bezeugung. 


Der vormalige Buͤrgermeiſter Peter 
Hofmanı und deſſen Ehegattin Barbara 
zu Waiſchenfeld im Obermainkreiſe haben 
in den gemeinſchaftlich errichteten Urkunden 
16. Mai und 22. 
November 1832, dann vom 19. Auguſt 
1836 folgende Stiftungen gegründet: 

10200 fl. zur Errichtung eines Eurat: 
benefijiums in Waifchenfeld , 

600 fl. zur Stadtfapelle daſelbſt, 

400 fl. zur Almofenftiftung ebendafeldft, 

300 fl. zue Kirche in Waifchenfeld, für 
jährlihe Abhaltung von 25 Engelämtern, 

1600 fl. zur Kirche Velsbach für Ab: 
haltung eines Engelamtes jeden Donnerjtag, 
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680 fl. zut Kirche in Nankendorf für 
Lefung von Meſſen, 
1000 fl. zu derſelben Kirche für Ab: 
haltung von Engelämtsen, 


200 fl. zur Errichtung eines neuen 
Hohaltars in der Waifchenfelder s Kirche, 


fohin mit einem Geſammibetrage von 
14980 fl. 


Steine Majeftät der König ha; 
ben allergnädigft zu befehlen geruht, daß 
biefe Handlungen der Frömmigkeit und Wohls 
thaͤtigkeit des vormaligen Bürgermeifters 
Peter Hofmann und deſſen Ehegatein 
Darbara mit Bezeugung Allerhoͤchſt Ihres 
Wohlgefallens durch das Regierun gs— 
Blatt zur Öffentlichen Kenntniß gebracht 
werden, 
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Negierungs-Blatt 


Koͤnigreich 





das 


Bayern. 


Nro. 44. 





Münden, Montag den 4. September 1837. 





Jadaut: 


Armee:Befehl. 





Armee-Befehl. 


Münden den 29. Auguſt 1837. 
4. 1. 


Wir ernennen den Generallieutenant 
und Commandanten der 2. Armee: Divifion 
Albert Grafen zu Pappenheim zum us 
haber des vacant gewordenen Infanterie⸗ 


Regiments Raglovich, und den Generallieu; 
tenant Marimilian Freiheren von Zandt 
zum Inhaber des vacant gewordenen In— 
fanterie: Regiments Weinrich, und verord: 
nen, daß das bisherige Infanterie: Regiment 
PDappenheim nunmehr „Earl Pappen: 
heim’ und das bisherige Infanterie⸗Re— 
giment vacant Raglovih „Albert Pap-: 
penheim” genannt werden fol. 
52 
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\, 2 

Der Generallieutenant Perer Freiherr 
von Lamotte wurde von dem Antritte 
der Stelle als Capitain des Gardes auf 
fein Anfuchen enthoben, als Commanbant 
der 3. Armee: Divifion in Nürnberg belaf: 
fen, und demfelben das früher inne gehabte 
Anfanteries Regiment Mr. 11. wieder ver: 
lichen. 

An defien Stelle wurde der General: 
fieutenant und Divifions:Commandant Mari: 
mifian Graf von Senffel d’Aix zum Ca- 
pitain des Gardes befördert, und der Ge: 
neralmajor und Brigadier Friedrich Freis 
herr von Hertling zum Inhaber des in 
Folge diefer Beförderung vacant gewördes 
nen Infanterie-Regiments Ne. 13. ernannt, 


Der Generallieutenane und Comman— 
dant der 4. Armes; Divifion, Franz Freis 
here von Hertling, wurde zum Kriegs: 
Minifter ernannt, 


9. 3. 

Das Großkreuz des Civil: Verdienft: 
Drdens der bayerifchen Krone erhielt: 

der penfionirte Generallieutenant Rein: 
hard Freiherr vn Werned, bisher Com» 
mandeur diefes Ordens. 

Das ſilberne Militaͤr⸗Sanitaͤts-Ehren⸗ 
zeichen erhielt: 

der koͤniglich griechiſche Bataillons: 
Arzt Dr. Auguſt Hannitz zu Patras. 
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Die ſilberne Civil-Verdienſt-Medaille 
erhielt: 

der Gendarmerie⸗Brigadier Gottlieb 
Schoͤffler. 

Das Ehrenkreuz des koͤniglichen Lud- 
wig:Ordeng erhielten: 

der Öenerallieutenant Marimilian Freis 
here von Zandt; — ber Oberftlieutenant 
Schaftian von Roppelt vom Infanterie— 
Regimente Carl Pappenheim — und ber 
Dberft und Plaftabsoffizier der Haupt: 
und Mefidenzftade München, Leopold Frei: 
here von Fürftenwärther. 

Die Ehrenmünze des Föniglichen Lud— 
wig-Ordens erhielten: 

der Regimentsarzt Georg Strähler 
vom Infanterie-Regimente Kronprinz; — 
der Regimentsarzt Dr, Joſeph Schmoͤlzl 
vom Infanterie-Regimente Prinz Earl; — 
der Aktuar bei dem Ingenieur⸗Corps-Com—⸗ 
mando Joſeph Wegftein; — der Feld: . 
webel und Hausmeifter im Kriegs -Minifter 
rium Michael Wißmath; — die Feld: 
webel und Kafern-Hausmeifter Nepomuf 
Haffner zu Pafan — und Dionys 
Frohm zu Augsburg. 

$. 4. 

Fremde Orden erhielten: 

der Generallientenant und Comman— 
dant der 1. Armee⸗Diviſion, Earl Graf zu 
Pappenheim, den kaiſerlich- koͤniglich 
oͤſterreichiſchen Orden der eiſernen Krone 
1. Claſſe; 
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der Geueralmajor und Brigadier der 
4. Armee-Diviſion, Carl Theodor Fuͤrſt 
von Thurn und Taxis, das Großkreuz 
bes großherzoglich fächfifchen Haus: Ordens 
vom weißen Falten; 

der Generalmajor und Vorſtand der 
Zeughaus : Hauprdireftion, Earl Freiherr 
von Zoller, den Paiferlih ruſſiſchen St. 
Anna: Drden 1. Elaffe, und das Comman: 
beurfreuz 1. Elaffe des shurheffifchen Haus: 
Drdens vom goldenen Löwen ; 

der Major im nfanterie- Regimente 
Kronprinz, zur Zeit Hofmarfchall des Kb: 
nigs von Öriehenland Majeftät, Friedrich 
Graf von Saporta, das Commandeur: 
kreuz des Pöniglich ſchwediſchen Schwert: 
Drdeng ; 

der Hauptmann Joſeph Lehmair vom 
Snfanterie ; Leib »Megimente, zur Zeit Ca— 
biners» Referent des Königs von- Griechen; 
fand Majeftät, das Ritterkreuz des koͤnig⸗ 
fih fhwedifhen MNorditern: Ordens; 

der Oberlieutenant Julius Freiherr von 
Dörnberg vom Chevaurlegers: Regimente 
König, das Ritterkreuz des koͤniglich preu: 
Bifchen Johanniter ; Ordens; 

den Pöniglihen griehifhen Orden des 
Erlöfers, und jwar das Großkreuz: 


der Generallieutenant Fabrizius Graf: 


Pocci vom Generalguartiermeifter : Stabe; 
das goldene Ritterkreuz: 


der Oberſt & la Suite Joſeph Hein 
tih von Zurweften; 

das filberne Ritterkreuz: 

die Unterlieutenants Dietl vom 2. 
Artillerie Regimente; — Wilhelm Manz 
vom Infanterie Leib» Megimente — und 
Baptift Stephan von Infanterie: Regi- 
mente Lamotte; — dann der Bataillons⸗ 
quartiermeifter Leonhard Meumaier vom 
Chevaurfegers:Regimente Taris; 

das koͤniglich griehifhe Mational; 
Denkkreuz für Theilnahme am Freiheits - 
Kampfe: 

der Generalmajor Earl von Heideck 
vom Generalguartiermeifter: Stabe; — die 
Hauptleute Theodor Hügler — ‚Philipp 
Schönhammer — und Carl Kragei, 
fen vom nfanterie:Leib-Regimente; — 
Friedrich Schnizlein vom 1. Artillerie: 
Regimente; — die Leibgarde Hartfchiere 
Earl Ruppredt — und Simon Muͤn— 
zing; — der Feldwebel Thomas Mayer 
von Öpnfanterie: Regimente Kronprinz; — 
dann die vormaligen Unteroffizisre Stephan 
Gordt — Simon Wild — und Johann 
Gürteleim 


$. 5. 
Wieder angeftellt wurden: 
die temporär entlaffenen Unterlieytenants 


Earl Graf von Spreti im Infanterie: 
52 * 
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Leib⸗Regimente; — Adolph Baunach im 
4. Jäger : Bataillon; — Baptift Ste: 
phan im Sinfanterie-Regimente Lamotte — 
und Albert von Bruffelle im Chevaur: 
legers;Regimente Herzog von Leuchtenberg ; 
— der temporär entlaffene Unterarjt Dr, 
Jakob Buͤttner im Infanterie-Regi— 
mente vacant Herzog Pius; — der tempo; 
raͤr entlaffene Arztliche Practifant Dr. Herr: 
mann Quante im Infanterie: Regimente 
Wrede; — und der temporär entlaffene Re: 
giments:Aftuar Öermann Heime bei dem 2. 
Divifions: Commando. 


6. 6. 
Ernannt wurden: 


der Herzog Marimilian von Leuch— 
tenberg, Durchlaucht, zum Oberſt-Inha— 
ber des Chevaurlegers-Regiments racant 
Leuchtenberg; 


der Hauptmann Alexander Freiherr von 
Koͤnitz vom Infanterie-Regimente Kron— 
prinz — und der Unterlieutenant Adolph 
Freiherr von Seckendorf vom Chevaur: 
legers-Regimente Herzog Maximilian, zu 
Ad jutanten des Generallieutenants und 
Commandanten der 2. Armee⸗Diviſion, Al: 
bert Grafen zu Pappenheim; — der 
Unterlieutenant Peter von Hartz vom Che: 
vauxlegers⸗Regimente Herzog von. Leuchten⸗ 
berg zum Adjutanten des Generalmajors 
und Brigadiers, Joſeph Dichtel; — der 
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Unterlieutenant Ferdinand von Riedl vom 
Anfanterie: Regimente Kronprinz zum Abs 
jutanten des Generalmajors und Brigadiers 
Johann Kunſt; — ber Oberlieutenant Jos 
fepb Freihere von Öumppenberg vom 
Ehevaurlegers:Regimente Taris zum Adjus 
tanten des Kriegs: Minifters Franz Freiheren 
von Hertling; — der Öberlieutenant Yo: 
hann Keller vom 3. Jaͤgerbataillon zum 
Adjutanten des Generalmajors und Briga- 
dierg Friedrich von Greis — und der Ober; 
lientenant Alerander vom Waldftromer 
vom Infanterie: Regimente Erbgroßberjog 
von Heffen zum Plaßadjuranten in Vorch— 
beim, mit Ueberweifung an die Garnifons: 
Compagnie Vorchheim. 

Zu Junkern: 

der Edelfuabe Friedrich Freiherr von 
Leoprehting im Infanterie-Regimente 
Earl Pappenheim — und der vormalige 
Edelknabe Kafpar Graf von Kreich im 
Chevauzlegers:Regimente Kronprinz. 


$. 7. 


Befördert wurden : 

zu Junkern: 

die Fahnenkadetten: Albert Bechtol d 
im Infanterie⸗Leib⸗ Regimente ; — Johann 
Weiningerim Infanterie-Regimente Kös 
nig; — Adolph Rudolph — und Albert 
Goffingerim Infanterie: Regimente Kron? 
prinz — Carl Freiherr von Krauß im 
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Infanterie: Regimente Theobald ; — Adolph 
von Moor im Infanterie: Regimente Erb: 
großherzog von Heffen; — Earl von Orff 
im Infanterie; Regimente vacant Herzog 
Wilhelm; — Ferdinand Freiherr von Lins 
denfels im Infanterie» Regimente vacant 
Herzog Pius; — Friedrih Poͤllath im 
Ynfanterie»Regimente Albert Pappenheim; 
— Philipp Graf von Dfenburg — und 
Franz von Tauſch im Infanterie-Regi— 
mente Lamotte; — Fran; Murmann im 
AInfanterie-Regimente Zandt; — Kafpar 
Rohrmüller im 2. Jäger: Bataillon; — 
Georg von Welfch im 4. Jäger: Batails 
fon; — Eonftantin Freiherr von Pflum— 
mern im EniraffiersRegimente Prinz Carl; 
— Theodor Freiherr Haller von Hals 
lerftein im Chevaurlegers = Regimente 
Kronprinz; — Hugo Bofch im Chevaurs 
legers:Regimente Herzog Marimilian; — 
Philipp Bronn — und Wilhelm reis 
herr von Horn im Chevaurfegers:Regis 
mente Leiningen; — Friedrich Freiherr von 
Krauß — und Earl von Grundherr 
im Chevaurlegers: Regimente Herzog von 
Leuchtenberg. 

3u Eondufteuren im Ingenieur: Corps. 

Die Fahnen : Eadetten: Carl von Wis 
finger — und Guftav Freiherr von Stod: 
beim. . 

$. 8. 


Verfegt wurden: 
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die Hauptleute Jakob Schöber! vom 
Infanterie: Regimente Prinz Carl jum In⸗ 
fanteries Regimente Carl Pappenheim — 
und Leonhard Weffelberger vom Infau— 
teries Regimente Carl Pappenheim zum In⸗ 
fanterie ; Regimente Prinz; Earl; — bie 
Dberlieutenants Friedrich Freiherr v. Taut⸗ 
phoͤus vom Infanterie: Regimente König 
zum Infanterie: Leib: Regimente;, — Jo— 
ſeph Eorneli vom Infanterie: Regimente 
Erbgroßherzog von Heffen — Eckart vom 
Infanterie « Regimente König Otto von 
Griechenland zum Infanterie » Regimente 
Zandt; — Alerander Waldftromer vom 
Infanterie» Regimente Zande zum Jufante⸗ 
tie-Regimente Erbgroßherzog von Heſſen; 
— Earl Rauner vom Infanterie Regis 
mente Zandt zum Infanterie: Regimente 
König Otto von Griechenland — und Zur 
lius Freiherr von Dörnberg vom Che: 
vaurlegers » Regimente Herzog Marimilian 
sum Chevaurlegers:Regimente König; — 
die Unterlieutenanes Earl Graf von But: 
fer vom Infanterie-Leib-Regimente zum 
Euiraffiers Regimente Prinz; Johann von 
Sachſen; — Joſeph Graf Bacinertivom 
Jnfanterie: Regimente König zum Infante—⸗ 
rie»Beib: Regimente; — Ludwig Schertel 
vom Ynfanterie-Regimente Prinz Carl zum 
Infanterie: Regimente König; — Hypolit 
Graf von Borhmer vom infanteries Mes 
gimente Wrede zum Infanterie: Regimente 
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Lamotte, dann zum nfanteries Regimente 
König; — Heinrich Gerlih vom Infan⸗ 
terie » Negimente Wrede zum Infanterie⸗ 
Regimente Zandt; — Philipp Beruͤff 
vom Infanterie-Regimente Lamotte zum 
1. Jäger» Bataillon; — Nlerander Graf 
von Buttler vom Jufanterie; Regimente 
Lamotte zum Infanterie: Regimente König; 
— Friedrich Graf von Reigersberg vom 
Infanterie-Regimente König Otto von 
Griechenland zum Infanterie » Negimente 
Zandt; — Marcus Schmidt vom Jufan— 
terie:Regimente König Otto von Griechen: 
land zum Infanterie» Regimente Kronprinz; 
— Anton von Schleich vom Infanteries 
Regimente Zande zum Infanterie: Regimente 
Wrede; — Auguft Ruͤckert vom Infans 
teries Regimente Zande zum Infanterie: Re: 
gimente König Otto von Griechenland; — 
Julius Freiherr von Arter vom 1. Jäger: 
Bataillon zum Infanterie-Regimente Theo; 
bald; — Leopold Grafvon Freyen-Se i— 
boltsdorf vom Euiraffier: Regimente Prinz 
Earl zum Euiraffier -Regimente Prinz Yo: 
hann von Sachfen; — Heinrih Furtner 
vom Euiraffier »Regimente Prinz Johann 
von Sachſen zum Infanterie:Regimente Prinz 
Earl; — Earl Graf zu Pappenheim 
vom Euiraffier:Regimente Prinz Johann 
von Sachſen zum Euiraffier z Negimente 
Prinz Earl; — Mar Graf von Tauff: 
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firhen vom Chevaurlegers ; Regimente 
Kronprinz zum Chevaurlegers ; Negimente 
Herzog von Leuchtenberg ; Sohann 
Pflaum vom Chevaurplegers » Kegimente 
König zum Chevauplegers ; Regimente Her: 
3098 Marimilian; — Earl Freihere von 
Falkenhauſen vom Ehevaurlegers: Regis 
mente Leiningen zum Chevauplegers: Regi- 
mente Taris — und Ludwig Diehl vom 
Chevaurlegers: Regimente Herzog von Leuch⸗ 
tenberg zum Chevaurlegerd = Regimente 
Kronprinz; — die Unterärjte Dr. Carl Fru h⸗ 
mann vom Sufanterie » Leib » Negimente 
zum 4. ger : Bataillon — und Dr. Eduard 
Gloffner vom pmfanterie : Negimente 
Kronprinz zum Infanterie » Regimente Prinz 
Earl; — die ärztlihen Practifanten Dr. 
Albert Schufter vom 4. Jäger: Bataillon 
zum Snfanterie : Leib » Regimente — und 
Dr. Sriedvrih Krauß vom Aufanterie : Ne: 
gimente Prinz Carl zum Jufanterie ; Ne 
gimente Kronprinz; — der Regiments: 
Actuar Earl Brachtl vom Infanterie⸗ 
Regimente Koͤnig zur Commandantſchaft 
Rothenberg; — die Regiments-Auditore 
Hugo Mayerhoͤfer vom Infanterie— 
Regimente Wrede zur Commandantſchaft 
Vorchheim; — Magnus Kuͤhner vom Eui: 
raffier : Regimente Prinz Johann von Sach— 
fen zum nfanterie: Regiment Wrede — und 
Carl Gehm von der Eommandantfchaft 
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Vorchheim zum Eutrafier-Regimente Prinz 
Johann von Sachſen. 


9 
Penſionirt wurden: 


der Oberſt und Commandant der Felt 
ung Rothenberg Ehriftian von Sundahl; 
— die Hauptleute Ludwig Kretſchmer 
vom Infanterie-Regimente Theobald, Pros 
feffor im Cadetten⸗Corps, auf ein Jahr; 
— Anton Rönigsadfer vom nfanteries 
Regimente Wrede auf zwei Jahre; — Ans 
ton Hollenbah vom 2. ArtilleriesRegis 
mente auf ein Jahr; — der Nitrmeifter 
Earl Koch vom Ehevaurlegers: Regimente 
König auf zwei Jahre; — die tempordr 
penfionirten Hauptleute Friedrih Gaßner 
auf weitere zwei Jahre; — Adam Krift 
ohne weitere Zeitbeſchraͤnkung; — Georg 
von Berger anf ein weiteres Jahr; — 
Conrad Bieber bis Ende Oktober 1838, — 
die Oberlieutenants Baptift Huber vom 
Anfanterie-Regimente vacant Herzog Pius 
auf ein Jahr — und Auguftin Röder von 
der Garniſons Compagnie Vorchheim ohne 
Zeitbefhränfung ;— die temporär penfionirten 
Dberlieutenanss Michael von Simmler 
bis nach der Herbftinfpizirung 1837, — Mi: 
chael Röder auf weitere zwei Jahre; — 
Franz Hertlein vorläufig auf ein weiteres 
halbes Jahr; — Daniel Müller auf weis 
tere zwei Jahre — und Wilhelm Freiherr von 
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Leoprechting nunmehr definitiv: — ber 
Gendarmerie-Unterlieutenant Earl von Gur 
termannauf ein Jahr; — die Unterlieu: 
tenants Ludwig Feiherr von Seefrieb vom 
Ehevaurfegers » Regimente Kronprinz auf 
zwei Jahre — und Wilhelm Freiherr von 
Frank vom Chevaurlegers:Regimente Herr 
zog Marimilian auf ein Jahr; — bie tems 
porär penfionirten Unterlieutenants Fried⸗ 
rich Freiherr von Neißenftein auf ein 
weiteres Jahr; — Eigmund Weed auf 
weitere zwei Jahre — und Anton von 
Schenkel nunmehr definitiv; — ber Nee 
gimentsarzt Earl van Doumwe vom nr 
fanterie ;Regimente vacant Herzog Pius, 
mit dem Charakter als Stabsarit; — 
der teimpordr penfionirte Baraillons: Arzt 
Adam Schuller nunmehr definitiv; — der 
Unterveterindrarzt‘ Andras Maierhofer 
vom Chevaurlegers:Regimente Herzog Mari: 
milian — und der Rechnungsführer Kilian 
Keller von der Commandantfchaft Würze 
burg. 


$. 10. 
Charakteriſirt wurden; 
als Generallieutenant : 


der Generalmajor und Commandant zu 
Vorchheim Jakob von Zentner; 


als Maior; 


der Hauptmann Carl Purkart vom 
GeneralquartiermeiftersStabe ; 
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als Unterlieutenant a la suite: 


der vormalige Eorporal mit Cadettenach⸗ 
sung Johann Rapp — und der vormalige 
Regiments : Cader Wilhelm Freiherr von 
Adelsheim. 


$. 11. 
Die nahgefuchte Entlaffung erhielten: 


der Oberlieutenant Wilhelm Freiherr 
von Künsberg vom Euiraffier:Regimente 
Prinz Carl; — die Unterlieutenants Cafpar 
Graf von Berhem vom Infanterie⸗Re⸗ 
mente König mit dem Charakter als Ober: 
fieutenant à la suite; — Mar Graf von 
Preifing: Lihrenegg: Moos vom In— 
fanterie:Regimente König mit dem Character 
als Hauptmann a la suite — und Leopold 
- Graf von Freyen:Geiboltsdorf vom 
Euiraffier : Regimente Prinz; Johann von 
Sachſen mit dem Charakter als Oberlicu: 
tenant a la suite; — der temporär pens 
ſionirte Unterlientenant Herrmann Graf von 
Hirfhberg mit dem Charakter als Dber: 
lieutenant a la suite; — der Junfer Leo: 
pold Graf von Preiſig-Lichtenegg vom 
Infanterie⸗ Leib⸗Regimente; — der Altar 
2. Claſſe Chriftian Pohlmann vom 1. 
Divifions:; Commando — und der veterinär: 
ärzeliche Praktikant Ignaz Störf vom 
Ehevaurlegers:Regimente Leiningen, 
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Wegen Anftellung im Civil wurden 
entlaffen: 

der Dberlieutenant Jakob Ney vom 
1. Artillerie: Regimente,; — der Oberlieur 
tenant à la suite Carl von Orf, — und 
der Unterlieutenant Mar Tau fffirhen 
vom Infanterie » Negimente Fran; Hertz 
ling. 

$. 12. 

Aus den militaͤriſchen Standes: und 
Dienftesperhäftniffen harte ju treten; 

der Regimentsarjt Dr. Baptiſt Kranz 
felder vom Infanterie; Regimente Zandt. 


$. 13. 

Geftorben find: 

1836. 

der penfionirte Major Georg Wal: 
her, Ritter der Pöniglichen franzoͤſiſchen 
Ehren⸗Legion, am 21. Dezember zu Ro; 
thenburg an der Tauber; — der penfionirte 
Bataillonsarzt Friedrih Epplin, am 30. 
Dezember zu Ansbach; 

1837. 

der Hauptmann Gideon Streicher von 
der Garnifons: Compagnie Nymphenburg , 
am 3. Jänner zu Wafferburg; — der Gene; 
rallieutenant und General: Adjurane Anton 
Grafvon Rehbergund Rothenloͤwen, 
Ritter des koͤniglichen Mifitärs Mar Jo⸗ 


609 


ſeph⸗Ordens, Großfreuz bes Civil⸗Verdienſt⸗ 
Drdens der bayerifchen Krone und des kai— 
ferlih rujfifhen St. Anna : Ordens, Com: 
mandeur des Faiferfichs königlich öfterreich- 
ifhen Leopold:Ordens, Ritter des Laiferlich: 
koͤniglich öfterreichifchen Maria s Therefien: 
Drdens, des Föniglich preußifchen rorhen 
Adler: Ordens und der Pöniglich franzöfifchen 
Ehrenfegion, am 4. Jänner zu München ; 
— der General der Infanterie und Inha— 
ber des Fnfanterie-Regiments Nr. 6., Her— 
zog Wilhelm in Bayern, Königliche Ho: 
heit, Ritter des königlichen Hausordens 
vom heiligen Hubert, Großmeifter des Pb: 
niglichen Hausordens vom heiligen Michael, 
Ehrenkreuz des Föniglichen Ludwig» Ordens 
und Inhaber des kaiſerlich ruffifchen St. 
Andreas⸗Ordens 2. ıc,, am 8. Jänner zu 
Bamberg; — der penfionirte Hauptmann 
Fran Wechfung am 8. Jänner zu Re: 
gensburg; — der penfionirte Major und 
Ingenieur-Geograph Friedrih Herdegen, 
Ehrenkreuz des Föniglichen Ludwig:Ordens, 
am 9. Jaͤnner zu Münden; — der pen; 
fionirte Major Hoferh Leyfam, Ehrens 
kreuz des königlichen Pudwig-Ordens, am 10. 
Jaͤnner zu Straßbeſſenbach; — der pens 
fionirte Major Earl Brerh, Ritter der koͤ— 
niglich franzöfifchen Ehren-kegion, am 13. 
Jänner zu München; — der Bataillonsarjt 
Dr. Joſeph S eilbäd vom Chevauplegers: 
Regimente Peiningen, am 13. Jänner zu 
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Speyer; — der penfionirte Hauptmann Ni: 
eolaus von Merkel, am 18. Jänner zu 
Regensburg ; — der penfionirte Generalmas 
jor Philipp Wagner, am 18. Jänner zu 
Vorchheim; — der Unterlientenant Georg 
Rottacker vom Infanterie » Regimente 
Theobald, am 24. Jänner zu Regensburg; 
— der penfionirte Oberlieutenant Carf 
Amann, am 24. Jänner zu Münden, — 
der penfionirte Dberftlieutenant Mar Graf 
von Rambal di, am 27. Jänner zu All 
mannshaufen; — der penfionirte Unterlieus 
tenant Albreht Gumpel;haimer, am4. 
Februar zu Lindau; — ber Generallieutes 
nant im Wrtillerie » Corps Benignus Es; 
piard Freiherr von Colonge, Ritter des 
koͤnigl. Militaͤr⸗Max⸗ Joſeph⸗· Ordens, Groß: 
kreuz des Civil-Verdienſt Ordens der bayer⸗ 
iſchen Krone, Commandeur des kaiſerlich— 
koͤniglich/ oͤſterreichiſchen Leopold:Ordens, und 
des koͤniglich franzoͤſiſchen Ludwig Ordens, 


Ritter des Paiferlich ruſſiſchen St. Wladi— 


mir: Ordens Iter Elaffe, am 5. Februar zu 
Münden; — der Bataillonsquartiermeifter 
Johann Detftel vonder Commandantfchaft 
Rothenberg am 7. Februar zu Rochenberg ;— 
der Major Ferdinand Freiherr von Scharf 
fenftein » Pfeilf vom Chevaurlegers: 
Megimente Kronprinz , Adjutant Seiner 
Königlihen Hoheit des Kronprinzen, 
Ritter des koͤniglich griechifchen Erlöfer; Dr: 
dens, am 9. Februar zu Münden; — 
53 
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der penfionirte Oberlieutenant Ehriftoph von 
Delhafen am 11. Februar zu Sulzbach; 
— der Unterlieutenant Jofeph Graf von 
Fugger vom Spnfanterie : Leib : Regimente 
am 17. Februar zu München, — ber pen: 
fionirte Unterlieutenant Andreas Schmitt: 
ner am 17. Februar zu Damm; — ber penſi⸗ 
onirte Profeffor des Cadetten-Corps Lorenz 
Hoffnaaf am 23. Februar zu Regensburg; 
— der penfionirte Garniſons-Arzt Heinrich 
Zeder am 5. März zu Vorchheim; — 
der Oberlieutenant Nepomuf Lift vom 2. 
Yager: Bataillon am 10. März zu Speyer; 
— der Generalmajor & la suite Johann 
Gottfried Freiherr Kappler von Deden, 
genannt Bau, am 15. März zu Muͤn⸗ 
chen; — der penſionirte Major Friedrich 
Gaddum am 15. Maͤrz zu Amberg; — 
der Unterlieutenant Chriſtian Graf von 
SaynWirtgenftein vom Chevaurlegerss 
Regimente Taris am 19. März zu Muͤn— 
chen; — der penfionirte Oberzeugwart und 
charaeterifirte Hauptmann Andreas Müller 
am 21. März zu Würzburg; — der penfio: 
nirte Rirtmeifter Anton Graf am 22. März 
zu Gieſing; — der penfionirte Verwaltungs: 
Hernar Carl Anton Heilmann am 26. 
März zu Würzburg; — der penflonirte Un— 
terlientenane Michael Hütter, Inhaber 
der vormals großherzeglich franffureifchen 
filbernen Verdienft: Medaille, am 28, März 
zu Afchaffenburg; — der Oberlieutenant An: 
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dreas Guͤllich vom Infanterie: Negimente 
Zande am 7. April zu Afchaffendurg; — 
der penfionirte Bataillens: Arzt Nepomuk 
Pind!l am 13. April zu Straubing; — 
der penfionirte Major Fran Schelf, Kir: 
ter der koͤniglich franzöfifchen Ehren:Legion, 
am 14. April zu Würzburg; — der Unter: 
lieutenant Michael Freiherr von Boithen: 
berg vom Infanterie Regimente vacant Her: 
zog Pius am 15. April zu Paſſau; — der Un: 
terarzt Dr. Bernhard Trier vom 2. Jäger: 
Bataillon am 18. April zu Germersheim ; — 
der Regiments; Actuar Johann Schneider 
vom Infanterie-Regimente Zandt am 21. 
April zu Afchaffenburg; — der characterifirte 
Generafmajor Joſeph Friedrich von Sul zer, 
Ritter des Civil-Verdienſt-Ordens der bayer. 
Krone und Großkreuz des großherjoglich— 
heffifhen Ludwigs: Ordens, am 23. April 
zu Aſchaffenburg; — der Regiments: Arzt 
Dr. Mihael Wendel vom Infanterie— 
Regimente Franz Hertling, Inhaber des 
filbernen Militär: Sanitätss Ehrenzeicheng, 
am 26. April zu Meuburg; — der penfio: 
„nirte Oberlientenant Nepomuk Sauter am 
2. Mai zu Nürnberg; — der Hauptmann 
Ehriftian Kapp vom Infanterie-Regimente 
Prinz Carl am 15. Mai zu Augsburg; — 
der penfionirte Stabsarze Wilhelm Betzel, 
Inhaber des filbernen Militär: Sanitäts: 
Ehrenzeichens, am 17. Mai zu Freyſing; — 
der Hauptmann und Platzadjutaut Wilhelm 
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Freiherr Ebner von Eſchenbach, Ritter 
der koͤniglich franzöfifchen Ehren:Legion, am 
11. Juni zu München; — der penficnirte 
Unterlieurenant Ulrich Wolf am 13. Juni 
zu Burgbernheim; — der ärztliche Prafti: 
Pant Dr. Albert Stolz vom 2. Yägerbas 
taillon am 16. Juni zu Speyer; — ber Mi: 
titär-Fohlenhofs:- Verwalter Johann Schick 
am 20. Juni zu Färftenfeld; — der Bas 
taillons : Arzt Dr. Jakob Lang vom Sn: 
fanterie-Regimente Kronprinz; am 23. Juni 
zu München; — der penfionirte Hauptmann 
Philipp Freiherr von Burgau am 24. 
Juni zu München; — der penfionirte Regis 
ments-Auditor Poren; Striegler am 29, 
Juni zu Bamberg; — der penfionirte Ma; 
jor Anton Höffer am 29. Juni zu Stadt: 
amhof; — der penfionirte Hauptmann Franz 
Sperh am 3. Juli zu Sulzfeld; — der 
penfionirte Major Peter Anton Jord is 
am 18. Juli zu Münden; — der Oberft 
und Commandant des Infanterie:Regiments 
Franz Hertling, Mar Poͤllath am 1. Au: 


guft zu Neuburg; — der penfionirte Haupt: 


mann Thomeas Thürigel am 1. Auguft 
zu Dachau; — der Major Simon von Muck 
vom Kuiraffier-Regimente Prinz; Johann 
von Sachſen, Ritter des königlichen Mili— 
tär:Mar:Fofeph: Ordens, am 1. Auguft zu 
Landshut; — der Öenerallientenant und Sn; 
haber des Infanterie-Regiments Nr. 8., Her: 
zog Pius in Bayern, Hoheit, Comman— 
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dant ber Landwehr des Obermainkreifes, 
Ritter des Föniglichen Haus:Ordens vom heis 
tigen Hubert, Großkreuz des koͤniglichen Haus⸗ 
Drdens vom heiligen Michael, Ritter des 
kaiſerlich ruffifhen Alexander-MNewsky⸗Or⸗ 
dens ꝛc. ꝛc., am 3. Auguft zu Bayreuth; — 
der veterinaͤraͤrztliche Practikant Friedrich 
Wilhelm Purrucker vom Chevaurlegers; 
Regimente Taris am 3. Auguft zu Ansbach; 
— der penfionirte Gendarmerie : Legions; 
Auartiermeifter Wilhelm Jahn am 13. 
Auguſt zu Nürnberg — und der penficnirte 
Dberlirutenane Alois Kammerer am 19. 
Auguſt zu Wafferburg. 


$. 14 

Belobt wird: 

der Regimentsarzt Dr. Handſchuch 
vom Infanterie⸗Leib-Regimente wegen der 
bei Behandlung der Brechruhrkranken wäh: 
rend- der 2. Periode der Epidemie vom 
12. November 1836 an bis zu deren Er 
loͤſchen im hiefigen Militär» Krankenhaufe 
bethätigten und mit aufferordentlichem Er; 
folge belohnten Umſicht, raftlofen Thaͤtigkeit 
und Hingebung. 


$. 15. 
Penfionirt werden: 


die Hauptleute Benedict B og! vom In: 
fanterie-Regimente Theobald temporär; — 
53 * 
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Friedrich Noch vom Infanterie: Regimente 
Erbgroßherzog von Heſſen auf 2 Jahre; — 
Philipp Geuppere vom nfanteries Re; 
gimente Lamotte temporär; — Gottlieb Hei: 
nemann vom Infanteries Regimente Zande 
— und Joſeph Narcif vom 2. Jaͤger⸗ 
Bataillon, Teßterer auf 2 Jahre; — bie 
Rittmeiſter Ernft Koller vom Euiraffier: 
Regimente Prinz Johann von Sachſen tem: 
pordr; — Joſeph Wahl vom Quiraffiers 
Regimente Prinz Johann von Sachſen — 
und Johann Fromme vom Chevauplegers: 
Regimente König beide auf 2 Jahre; 

ber Stabsarjt Dr. Earl Philipp Ab: 
les vom 1. Armee: Divifions: Commando; 

der Rechnungs» Eommiffär AloisK ein: 
hard von der Adminiftrations « Commiffion 
der Militärs Fohlenhöfe auf 1 Jahr — 
und der Kegimentsquartiermeifter Jakob 
Sieger von der Commandantfchaft Augs: 
burg temporär. 

$. 16. 

Berfegt werden: 

der Oberſt Mar Thieref vom ns 
fanterie » Regimente Ramotte zum Infanterie, 
Regimente Franz Hertling, — die Oberft: 
fieutenantd Hugo Bofch vom Infanterie⸗ 
Regimente Prinz Carl zum 2. Jäger: Batail: 
fon — und Mifolaus von Rudersheim 
vom 2. zum 1. Artillerie-Regimente; — 
die Majore Earl Bienenthal vom Euis 
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raſſier⸗ Regimente Prinz Earl zum Cuitaſ⸗ 
fier : Regimente Prinz Johann von Sachſen; 
— Martin Mapyerhofer vom 1. jum 
2. — und Johann Depyrer vom 2. zum 
1. Artillerie» Regimente; — die Hauptleute 
Jakob Joha vom Jnfanterie-Regimente 
raeant Herzog Wilhelm zum Infanterie⸗ 
Regimente Zandt — und Carl Boſſart 
vom Infanterie-Regimente Franz Hertling 
zum Infanterie-Regimente Theobald; — 
der Rittmeiſter Friedrich Graf Spreti vom 
Chevaurlegers : Regimente Taxis zum Che: 
vaurlegers: Regimente König; — die Ober; 
lieutenants Guftav Freiherr von Erails 
heim vom Infanterie: Regimente König — 
und Mar Bufch vom Infanterie: Regimens 
te Earl Pappenheim zum Synfanterie : Leibr 
Regimente; — Earl Ernefti vom Infan— 
teries Megimente König Dtto von Griechen: 
land zum nfanteries Regimente Lamotte; 
— Lorenz Hajed vom Infanterie : Regimen: 
te Friedrich Hertling zum Infanterie: Regis 
mente racant Herzog Pius; — Peter von 
Moor vom 3. Jägers Bataillon zum Infan; 
terie» Regimente Erbgroßherzog von Helfen; 
— Franz von Rogifter von der Ouvrier— 
Compagnie zum 1. Artillerie : Regimente; — 
Earl Rec vom 1, Artilerie »Regimente jur 
Duvriers Compagnie; — die Unterlieutenants 
Auguft Freiherr von Welden von der 1. 
zur 4. Öendarmerie: Compagnie, — Franz 
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Wild vom nfanterie,Regimente vacant 
Herzog Wilhelm zur Öarnifons » Compagnie 
Vorchheim; — Peter Fiferius vom Zn: 
fanterie: Regimente Bamotte zum Infanterie⸗ 
Regimente Franz Hertling; — Friedrich 
Haas vom 1. zum 4. Yiger: Bataillon; 
— Adolph Baunad vom 4. zum 1. Jaͤ⸗ 
ger: Bataillon; — Kurt von Schweini: 
hen vom Chevauplegers: Regimente Herzog 
Marimilian zum Chevauplegers » Regimente 
Herzog von Lenchtenberg; — Morik von 
Hoͤßlin vom Chevauplegers:Regimente Her: 
308 Marimilian zum Chevaupfegers Regis 
mente König; — Ernſt von Pafhwiß 
vom 2. Arrillerie« Regimente zur Pontonier: 
Compagnie; — Anton Plank von der Fuhr⸗ 
wefens: Abrheilung des 1. zu jener des 2. 
Artillerie: Regiments; — die Junker Georg 


Freiherr von Perfall vom Chevauxlegers⸗ 


Regimente König zum Euiraffier : Regimente 
Prinz Earl — und Bruno Freiherr von 
Seefried vom Chevauplegers -Regimente 
Herzog von Feuchtenberg zum —— gers⸗ 
Regimente Taxis; 

ber Stabsarjt Dr. Thomas Fleſchuetz 
von der Eommandantfhaft Landau zum 1. 
Armee : Divifions» Commando; — der Re 
giments: Arzt Dr, Sebaftin Schreiner 
von der Commandantfchaft des Invaliden⸗ 
haufes zum SufanteriesRegimente Franz 
Hertling; — der Bataillons : Arzt Dr. Fries 
drich Sommer vom Ehevauplegers » Regi: 
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mente Herzog Marimilian zur Commandant⸗ 
ſchaft Wuͤlzburg; — die Unter ; Aerzte Dr. 
Georg Gallermann vom Infanterie⸗ 
Regimente König zum Infanterie s Regts 
mente Kronprinz — und Dr. Georg Zim: 
mer von der Eommandantfchaft der Verera- 
nen; Anftalt zu Donaumwörch zur Commans 
dautſchaft Borhheim; — die ärztlichen Prae⸗ 
tifanten Dr. Rudolph von Wifinger vom 
Infanterie» Regimente Wrede zur Leibgarde 
ber Hartſchiere; — Dr. Heinrich Sterger 
vom nfanteries Regimente König Otto von 
Griechenland zum nfanterie ; Regimente 
Wrede — und Jafob Leidinger vom Eher 
vauplegers;Regimente Herzog Marimilian zur 
Commandantfchaft der Bereranen: Auftalt zu 
Donauwörth; — der veterinärztliche Practis 
kant Nepomuf Gräff vom Euiraffier: Regi: 
mente Prinz Earl zum Chevauplegers » Regis 
mente Peiningen. 

der Kriegskommiſſaͤr Zaver Sieber 
vom Artillerie» Corps » Commando jur Admi⸗ 
nifteationg : Commiflion der Militär: Fohlen: 
hoͤfe; — der Reaiments : Quartiermeifter Carl 
Eiche nherr vom Infanterie s Leib: Negis 
mente zur Revifionss Abrheilung der 6.Kriegs⸗ 
Minifterial: Sektion; — die Bataillongs 
Quartiermeifter Johann Shübel vom Js 
fanterie Leib : Regimente zum Euiraffier : Res 
gimente Prin; Johann von Sachſen; — Fried: 
rich Hofmann vom Infanterie-Regimeute 
Lamotte zum Infanterie : Leib : Regimente ; — 
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Joſeph Frankvom 2. Jäger: Bataillon zum 
Infanterie» Reginiente Wrede; — Friedrich 
Hammer vom Euiraffier-Regimente Prinz 
Johann von Sachſen zur Commandantfchaft 
Augsburg — und Anton Krauß vom 1. 
Arrillerie-Regimenre als Nevifor zum Ar: 
tillerie: Corps: Commande; 

der Sefrerär Auguft Koh vom Ur: 
tillerie:Corps-Commando zum Oeneralquar: 
tiermeifter-Stabe; 

die Actuare 2. Claſſe Friedrih Braun 
vom Generalquartiermeifterfiabe — und Phi: 
lipp Neuburger vom Generalauditoriate 
zum Kriegsminifterium; — die Regiments: 
Actuare Joſeph Stenzer vom Kriegs: 
minifterium zum Öeneralauditoriate ; — 0: 
fepp Schwaiger vom 2. Armee: Divis 
fions-Commande jum Kriegsminifterium ;— 
Reinhard Weidner vom Infanterie-Regis 
mente Lamotte jur Feftungsbau:Direftion In: 
golftadt; — Johann Rucff vom 1. Ar: 
tillerie-Regimente zur Zeughaus: Hauptdiref: 
tion — und Michael Merkl von Euiraf 
fier-Regimente Prinz Johann von Sachſen 
als funftionirender Rechnungsführer zur 3. 
Gendarmerie: Compagnie. 

u $. 17. 

Ernannt werden: 

zum Generaladjutanten: 

der Generaflieutenant und Flügeladjus 
tant Chriftian Freiherr von Zweibrüdfen; 

zum Commandanten der 4. Armee: 
Divifion: 
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der Generallieutenant und Commandant 
der Haupt: und Mefidenz: Stadt München 
Marimilian Freiherr von Zandt; 

zum Commandanten der Haupt: und 
Reſidenz Stadt Münden: 

der Generallieutenant und Commans 
dant der Feftung Landau Gebaftian von 
Braun; 

zum Brigadier im Artilleriecorps: 

der Generalmajor und Vorſtand der 
Zeughaus-Hauptdireftion Carl Freiherr von 
30ller; 

zum Plag-Adjuranten in München : 

der Hauptmann Wilhelm von Rog i— 
fter som Infanterie-Regimente Wrede. 


$. 18. 

Befördert werden: 

zu GeneraMajoren : 

der Herzog Marimilian in Bayern, 
Hoheit, Dberftinhaber des Chevauplegers: 
Regiments Mr. 3. 

zum Öcneralmajor und Commandanten 
ber Feftung Landau; 

der DOberft Georg von Mölter vom 
Chevauxlegers Regimente Leiningen; 

zum Generalmajor und Vorſtand der 
Zeughaus: Hauptdireftion ; 

der Oberſt Ignatz Goͤſchl vom 1. Ars 
tillerie:Regimente; _ 

zu Oberſten: 

die Oberftlientenants Johann Dam: 
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boer vom 2. Yägerbataillon im Infanterie 
Regimente Lamotte ; — Franz Freiherr von 
Podemils vom Chevaupfegers;Regimente 
Herzog Marimilian im Chevaurlegers : Re: 
gimente:feiningen — und Philipp Wag: 
nerim 1. Artillerie:Regimente ; 

zu Oberfilieatenants: 

die Majore Mar von Heeg vom In— 
fanterie.Regimente vacant Herzog Pius im 
Infanterie-⸗Regimente Prinz Earl; — Bap: 
tift von Heeg im Euiraffier-Regimente Prinz 
Sohann von Sachfen — und Eduard Weis: 
haupt im 2. Xrtillerie:Regimente; 

zu Majoren: 

Die Hauptleute 1. Claffe Carl Win: 
ther vom nfanterie-Regimente Prinz Earl 
im jnfanterie : Regimente vacant Herzog 
Pius; — Joſeph Klier von der Ponto; 


nier: Compagnie im 2, Artillerie-Regimente ; 


— die Rittmeifter Andreas El im Cui— 
raffier: Regimente Prinz Johann von Sad: 
fen — und Friedrich Freiherr v. Voͤldern— 
dorffund Waradeinvom Euiraffier: Re, 
gimente Prinz; Carl im Chevaurlegers: Re: 
gimente Herzog Maximilian; 

zu Hauptleuten 1. Elaffe: 

die Hauptleute 2, Elaffe Petervon Rei: 
ch ert im Infanterie-Regimente Erbgroßher: 
309. von Heſſen; — Carl Schubert im 
Infanterie: Regimente vacant Herzog Wil; 
heim; — Jakob Schoͤberl im Jufantes 
Regimente Carl Pappenheim; — Georg 
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von Daumiller im nfanterie:Reginiente 
vacant Herzog Pius; — Ehriftian Ho h—⸗ 
bad im Jnfanterie-Regimente Lamotte ; — 
Kaver Heinrihmaier im Infanterie-Re—⸗ 
gimente vacant Herzog Pius; — Georg 
Roth im Infanterie Regimente Erbgroß— 
herzog von Heffen; — Anton Zauner — 
und Theodor Kriebel im 1. Artillerie:Res 
gimente: 

zu Nittmeiftern: 

die DOberlieutenants Earl Mayr im 
Euiraffier-:Regimente Prinz Carl; — Joſeph 
von Kempter im Cüraffier : Regimente 
Prinz Johann von Sachſen; — Chriftian 
Reihard vom Chevaurlegers » Regimente 
Kronprinz im Chevauplegers:Kegimente Tas 
xis; — Georg Pichler im Chevauxlegers⸗ 
Regimente Koͤnig; — Wilhelm von Land: 
graf vom Chevaupfegers:Regimente Leininz 
genim Chevaurfegers:Regimente Herzog von 
Leuchtendberg — u. Heinih Borbrugg vom 
Chevaurlegers:Regimente Leiningen im Cui⸗ 
raſſier⸗Regimente Prinz Johann von Sachſen; 

zu Hauptleuten 2. Claffe: 

die Oberlieutenants Sigmund von Mer: 
kel vonder 1, Gendarmerie: Compagnie im 
Infanterie:Regimente Prinz Earl; — Joſeph 
von Miedermapyer vom Infanterie-Leib— 
Regimente im Infanterie-Regimente Wrede; 
— Franz von Ottenthal vom Infante— 
tiesfeib s Regimente im Infanterie: Regis 
mente vacant Herzog; Wilhelm; — Sofeph 
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von Bellt de Pino vom Ynfanterie-Re: 
gimente König im Infanterie:Regiment Kron: 
prinz; — Johann Denzler vom Infanterie⸗ 
Regimente Kronprinz im 2. Jaͤger⸗Bataillon; 
— Philipp Fries im Infanterie: Regimente 
Erbgroßberzog von Heſſen; Clemens Lauer 
vorn Infanterie: Regimente kamotte im Infau⸗ 
terie-Regimente Prinz Carl; — Nepomud 
Steidel vom Infanterie-Regimente König 
Otto von Griechenland im Infanterie: Regi— 
mente Wrede; Georg Nenvom Infanterie: 
Regimente Friedrich Hertling im Infanterie— 
Regimente Erbgroßherjog von Heſſen; — 
Carl Böhe im Infanterie-Regimente Franz 
Hertling; — Earl Macco in der Pon: 
tonier: Compagnie; — Gallus Weber bei 
dem Gieß- und Bohrhaufez — Michael 
Reiſach im 1. — und Bernhard Guthy 
im 2. Artillerie-Regimente; 


zu Oberficutenants s 


die Unrerlicutenants Simon Bifhoff 
von der 4. in der 1. Gendarmerie: Coms 
pagnie; — Wilhelm Grünwald im In; 
fanterie Regimente Kronprinz; — Ernft 
Keim und Friedrich Schallitz im Ins 
fanterie:Regimente König Otto von Grie: 
chenland; — Gottfried Gabler im An: 
fanterie:Regimente Friedrich Hertling; — 
Heinrih Erhard vom Infanterie Megi: 
mente Friedrich Hertling im Ynfanteries 
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Regimente Earl Pappenheim; — Friebs 
rich Becker vom Infanterie-Regimente 
Friedrich Hertling im Infanterie-Regimente 
Koͤnig; — Michael Zeiler vom Infan— 
tetie Regimente Friedrich Hertling im In—⸗ 
fanteriesRegimente Erbgroßherjog von Heſ⸗ 
fen; — Johann Lug im Infanterie-Re— 
gimente Zandt; — Johann Alımann 
im Infanterie⸗Regimente Franz Hertling; — 
Carl Eyſſel im 2. Jaͤger⸗Bataillon; — 
Thomas Ehrlich vom 3. Jäger: Bataillon 
im Infanterie-Regimente Friedrich Hertling ; 
Earl Grieshammer vom 4, Jaͤger⸗Ba— 
taillon im Infanterie-Regimente König; 
— Auguft Freiherr von Reißenftein im 
Euiraffier Regimente Prinz Johann von 
Sachſen; — Paulv. Praunvom Chevaux⸗ 
legers: Regimente Taris im Chevaurfcgers: 
Regimente Leiningen; — Ernft Hoͤcht im 
Chevaurlegers:Regimente Herzog Maximi— 
kan; — Heinrich von der Mark im Chevanr: 
legere⸗Regimente Leiningen; — Earl Freiherr 
Strommerv. Reichenbach vomChevaux— 
legers-Regimente Herzog von Leuchtenberg 
im Ehevaurlegers:Regimente Kronprinz; — 
Earl Elgershaufen und Alois Weftner 
im 1. Wrtillerie = Regimente; — Guſtav 
Freiherr von Reibeld vom 2. im 1. Ar: 
tillerieRegimente; — Sigmund v. Grund: 
herr bei der Zeughaus: Hauptdirection 
(Laboratorium); — Clemens Mayer in 
der Pontonier:-Compagnie — und Ludwig 
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von Heusler, Hofcavalier des Herzogs 
Marimilian in Bayern Hoheit, in der Ar: 
tillerie ; 


zu Unterlieutenants : 


die Junker Ludwig Graf von Otting: 
Fünffterten vom Infanterie-Regimente 
König im Infanterie-Regimente Kronprinz; 
— Theodor Freiherr von Frans — und 
Georg Narciß vom Infanterie-Regimente 
Kronprinz im Infanterie Regimente König 
Dtto von Griechenland; — Baptiſt von 
Heeg vom Infanterie-Regimente Theobald 
im 3. Jäger: Bataillon; Jakob Harrach 
vom nfanterie-Regimente vacant Herzog 
Wilhelm im Infanterie-Regimente Zandt; 
Heinrich Freiherr v. Gleiſſenthal im 
Infanterie Regimente vacant Herzog Pius; 
Earl Marfreither vom Infanterie-Re— 
gimente vacant Herzog Pius im Infan— 
terie-Regimente Wrede; — Anton von 
Schab vom Infanterie-Regimente Wrede 
im Infanterie-Regimente Lamotte; — Fran; 
Mähler von Infanterie-Regimente Albert 
Pappenheim im Infanterie-⸗Regimente va: 
cant Herzog Wilhelm; — Earlv. Hoff: 
mann vom Infanterie-Regimente Albert 
Pappenheim im Infanterie-Regimente Kb: 
nig Otto von Griechenland; — Klemens 
Sartor — und Buftav De Bary im 
Infangerie : Regimente Lamotte; — Albert 
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Freiherr von Guttenberg im Infante— 
rie-Regimente Friedrich Hertling ; — Carl 
Sreihere von Neſſelrode-Hugenpoet 
im Infanterie-Regimente Zandt; — Edu— 
ard Lindemann im 2. Jäger: Beraillon; 
— Friedrich Freiherr von Reigenftein 
vom 3. ger: Bataillon im Infanterie— 
Regimente Friedrich Hertling; — Joſeph 
Freihere von Riedheim vom 4. Jäger 
Daraillon im Infanterie-Regimente Franz 
Hertling; — Joſeph Stürmer vom Euis 
rafier:Regimente Prinz Earl im Cuiraſſier⸗ 
Regimente Prinz Johann von Sachfen ; — 
Ludwig Freiherr von Gumppenberg vom 
Cuiraſſier Regimente Prinz Carlim Chevaux⸗ 
legers:Regimente König; — Eugen Frei: 
herr von Weveld vom Cuiraſſier Regi⸗ 
mente Prin, Earl im Chevaurlegers: Re: 
gimente Herzog Marimilian; — Ludwig v. 
Mann im Euiraffier-Regimente Prinz Jos 
hann von Sachſen; — Auguft Ef im 
Chevaurlegers-Regimente Kronprinz; Lud⸗ 
wig Hertlein im Chevaurlegers : Regis 
mente Taxis; Emil Freiherr von 
Seefried vom Chevaurfegers:Kegimente 
Taris im Chevaurfegers:Regimente Peinin: 
gen; Mori; Graf von Yfenburg vom 
Chevaurlegers:Kegimente Herzog Maximi⸗ 
lian im Chevauplegers-Regimente König; 
— Adolph Freihere von Falfenhaufen 
im  Chevauglegers » Regimente Leiningen; 
— Julius von Grimmel vom Che: 
54 
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vauxlegers⸗Regimente Leinigen im Chevaux⸗ 
fegers: Regimente Herzog Marimilian; — 
Theodor Dichtel vom Chevauxlegers-Re⸗ 
gimente Herzog von Leuchtenberg im Chevaux⸗ 
fegers» Regimente Herzog Marimilian; — 
Edmund Freiherr von Speidf — Otto 
Freiherr von Lerchenfeld — und Hugo 
Freihere von der Tann im 1. Artillerie: 
Regimente; — Emil Strunz; vom 1. im 
2. Artillerie: Regimente; -— Mar Graf 
von Taufffirhen — und Albert Zehler 
im 2, Artillerie Regimente; 


zu Junkern: 


die Cadetten und Unteroffiziere: Tho: 
mas Maier vom Infanterie-Regimente 
Kronprinz im 3. ger: Bataillon; — Ale: 
xander von Feilißfch im Infanterie -Regis 
mente Albert Pappenheim; — Marvon Bie: 
ber im Chevaurlegers : Regimente König ; — 
Hermann Freiherr von Donnersperg vom 
Chevaurlegers: Regimente Herzog von Leuch: 
tenberg im Euiraffier: Regimente Prinz Carl; 
— Mar Ludwig Aldoffer — und Hein: 
rich Hugo Schleichert von Wiefenthal 
im 1. Artillerie-Regimente; — Jakob 
Michael — und Franz Diem im 2. 
Artillerie-Regimente; 


zu Regiments-Aerzten 1. Klaſſe: 


die Regiments-Aerzte 2, Klaſſe: Dr. 
Joſeph Schmoͤlzl vom Sinfanterie: Res 
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gimente Prinz Earl bei der Commandant- 
fhaft des Invalidenhauſes im Fürftenfeld; 
— Dr. Georg Gronen im Infanterie: 
Regimente Lamotte; 


zu Bataillons-Aerzten 1. Klaffe: 


die Bataillons-Aerzte 2. Klaffe Dr. 
Lorenz; Gleich im Infanterie » Leib: Regi- 
mente; — Dr. Mathias Hauer im In⸗ 
fanterie-Regimente Prinz; Earl — und 
Dr. ran; Sensburg vom Jufanterie; 


Regimente Zandt im Chevauplegers - Re; 
gimente Leiningen; 


zu Bataillons-Aerzten 2. Klaſſe: 


die Unter» erste Dr. Joſeph Bucher 
mann im Infanterie: Regimente Theobald 
— Dr. Jakob Büttner im Ynfanteries 
Regimente vacant Herzog Pius — und Dr. 
Joſeph Stinzing im Infanterie-Regi; 
mente König Otto von Griechenland; 

zu Unter » Yerzten: 

die ärztlichen Practifanten Dr Fried; 
ih Henle vom nfanterie » Negimente 
Theobald im 1. Jäger» Bataillon; — Dr. 
Karl Wilhelm Begel vom Infanterie 
Regimente vacant Herzog Wilhelm — und 
Dr. Hermann Quante vom Infanterier 
Regimente Wrede im 2. Jäger» Bataillon; 


zum Oberavothefer 2, Klaffe: 
der Unteraporhefer 1, Klaffe Dr. Fer: 
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dinand Hartter, bei der Menifions. Ab: 
theilung der 6. Kriegs: Minifterial» Section; 


zum Unterapothefer 1. Klaffe: 


der Unterapotheker 2. Klaffe Johann 
von Scherrer von der Commandantfchaft 
München bei der Commandantſchaft Augs: 
burg; 

zum Unterapothefer 2. Klaffe: 


der Apothefergehilfe 1. Klaffe Hermann 
Bienenfeld von der Commandantjchaft 
Würzburg bei der Commandantfchaft 
Münden; 

zum WUpothefergehilfen 1. Klaffe: 

der Apothekergehilfe 2 Klaffe Karl 
Pflieger bei der Commandanıfhaft 
München ; 

zum Megiments : Quartiermeifter 1. 
Klafle : 


der Regiments » Quartiermeifter 2, 
Klaffe Karl Orff bei dem 1. Armee: Di: 
vifions: Commando; . 


ju Regiments » Quartiermeiftern : 2. 
Klaſſe: 

die Bataillons-AQuartiermeiſter 1. 
Kaffe Mar Hoffmann im Infanterie: 
Regimente Erbgroßherzog von Heſſen; — 
Wolfgang Krauß im Infanterie-Regi— 
mente Zandt — und Nepomuk Winter! 
vom Wrrillerie z Corps : Commando im 1. 
Artillerie: Regimente,; — dann der Rech: 
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nungsführer Joſehh Schwimmer bei ber 
Gewehrfabrif: Direction in Anıberg ; 

zum WBataillons » Quartiermeifter 1. 
Klaffe : 

der Bataillons =» Quartiermeifter 2. 
Klaffe Joſehh Mittl vom Infanterie- 
Regimente Wrede im 2. Jaͤger-Bataillon; 


zu Bataillons-Quartiermeiſtern 2. 
Klaſſe: 


die Rechnungsfuͤhrer Johann Georg 
Zanzinger im Chevauxlegers-Regimente 
Leiningen — und Nepomuk Lintl von der 
3. Gendarmerie-Compagnie bei der Com- 
mandantfchaft Rothenberg; — dann der 
Actuar 1. Klaffe Leonhard Reichenfper: 
ger vom 4. Armee: Divifions; Commando 
im Infanterie: Regimente Ramotte; 

zum Gendarmerie: Rechnungsführer: 

der Actuar 2. Klaffe und functionis 
rende Rechnungsführer Georg Neuß bei 
der Compagnie der Haupt s und Mefidenzz 
Stade München ; 

zu Actuaren 2. Klaffe: 

die Regiments : Actuare Friedrich 
Juͤngling bei dem 3. — und Valentin 
Wechinger bei dem 4. Armee; Divifionse 
Commando; 


zu Regiments: Actuaren : 


die Unteroffiziere Nepomuk Wimbaͤck 
vom Infanterie: Regimente vacant Herzog 
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Pius bei dem 1. Armee » Divifions- Com: 
manda; — Xaver Krohber vom. Euiraf 
fier : Regimente Prinz Earl im Kriegs: 
‚ Minifterium — und Georg Schedel von 
der Zeughaus: Hauptdirection im 1. Artil— 
ferie s Regimente. 


$. 19. 

Characterifirt werden: 

als Generallieutenant: 

der Generalmajor und Commandant 
der Stadt: und Feftung Würzburg, Ma: 
ximilian Freiherr von Sarny; 

als Oberft: 

der Oberſtlieutenant und Vorſtand der 
Armee : Montur : Depot Commiſſion, Ig— 
naß Freiherr von ade; 


Ludwig. 
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als Oberftlieutenants: 
der Major und Erempt der Leibgarde 
der Harrfchiere, Friedrih Freiherr von 
Haffelholde = Stodheim; — der pen: 
fionirte Major Alois von Oswald; — 
die characterifirten Majore vom Penfions: 
Stande Ludwig ven Gernler — und 
Joſerh Fuchs; 
s Majore: 
Hauptmann und Oberzeugwart 
Dismas Freiherr von Öumppenberg; 
— die penfionirten Rittmeiſter Joſeph 

ſtary — und Clemens von Reichel; 


— 


a 
der 


als Hauptmann: 

der characterifirte Oberlieutenant vom 
Penfions : Stande Wilhelm Freiherr von 
Podemile. 


Hertling. 
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Nro. 49. 





Münden, Montag den 11. September 1837. 





Inbalt: 


Bekanntmachung die Fundirung der Landwirthſchafts- und Gewerbsſchule erſter Klaſſe zu Hof betr. — 
Bekauntmachung bie @röffaung eines Prüfungsconeurfes zur Auftellung bei dein Veterinär - Saultäte- 
dienft fa ter Armee betr. — Dienſtesnachrichten. — Pfarreien » Berleihungen, Vräfentationd = Ber 
ftätigungen. — Könlgl. Allerhochſte Beſtaͤtlgung der Meftoren und Senatoren: Wahlen an ber 
Ludwig⸗ Marimillans Univerfität zu Münden und der Univerfität Würzburg. 





Bekanntmachung, 
die Fundirung der Landwirthfchafts: und Ge: 
werböfchule erfter Klaffe zu Hof betr. 


Staatöminifterium des Innern. 

Schon im vorigen Jahre hatte die 
Stadtgemeinde Hof die Ummwandfung des 
dafelbft feir 1833 beftandenen unvollftändir 
gen in ein vollftändiges technifches Gym— 
nafium (Landwirthſchafts und Gewerbe: 


fhule mit den vollftändigen drei Kurfen) 
durch bedeutende Opfer und duch nahm: 
hafte Beiträge aus der Gemeindefaffe mög: 
lich gemacht. 

Meuerlich ift diefe Stadt dem Wunfche 
Seiner Majeflät des Königs und 
Alterhöchft Ihrer väterlichen Fürforge freu: 
dig entgegen fommend, zu der frnalichen 
bleibenden Dotation der neu begründeten 
Anftalt, gleih der Stadtgemeinde Strau; 
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Bing gefchritten, und die fheilmeife Ber: 
wendung des Pofalmalzauffchlages fichert 
dem dortigen technifhen Gymnaſium nad 
Verlauf von 35 Jahren einen Kapitaljtoc 
von 100000 fl. 

Seine Majeftät der König 
wollen diefen chrenvollen Entſchluß, wel: 
cher der Landwirthſchaft und der Indu— 
firie nicht nur der Stadt Hof, fondern auch 
der Umgegend neue Quellen rationellen Be: 
triebes und wachfenden Wohljtandes öffnet, 
unter dem Ausdrufe Allerhoͤchſt Ih— 
res befondern Wohlgefallens mit Bezug 
auf die rücfichtlih der Anftalt ju Stra: 
bing bereits Fund gegebenen Verhaͤltniſſe 
förmlich dotirter Landwirthſchafts- und Ges 
werbsfhulen durch Das Regierungsblatt 
zur Öffentlichen Kenntniß gebracht wiffen. 

Münden den 31. Auguſt 1837. 
Auf Seiner Königlihen Majeftär 
allerhöhften Befehl: 

Fürft von Dettingen: Wallerftein. 

Durch den Minifter der Generalfetrerär : 

Fr. v. Kebell. 





Bekanntmachung, 
die Erbffnung eines Pruͤfuugs-Concurſes zur 
Anſtellung bei dem Veterinaͤr⸗-Sauitaͤtedienſt 
in der Armee betr. 


Kriegs-Miniſterium. 
Um zur Wiederbeſetzung einiger Prak— 
tifanten : Stellen bei dem Veterinaͤr-Sani— 
tärsdienfte in der Armee die nöchigen Judi— 
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viduen zu erlangen, wird bri der Kommans 
dantſchaft München ein Prüfungs: Concurs 
mit Beobachtung der unterm 3. Mai 1823 
gegebenen Inſtruktion (Regierungs : und 
Intelligenzblatt deſſelben Jahres Nro. 19. 
Seite 798 — 802.) abgehalten werden, und 
derfelbe am 6. Movember laufenden Jahres 
feinen Anfang nehmen. 

Die Afpiranten haben dig nach diefer 
Inſtruktion Tiel. I. $$. 3.4. und 5. beding 
ten Vorlagen längftens bis den 16. Okto— 
ber an die genannte Pöntgl, Kommandant: 
ſchaft cinzufenden, und den Tag vor dem 
Prüfungsanfange bei derfelben ſich perföns 
ih zu melden, wo ihnen die Lokalitaͤt, 
dann die Stunden der abzuhallenden Prüfuns 
gen näher werden befannt gemacht werden. 

Münden den 5. September 1837. 
Auf Seiner Königlihen Majeftät 

Allerhoͤchſten Befehl. 
Hertling. 
Durch den Miniſter der General Sekretaire: 
Start: deffen 
v. Schintling, Dberitlieutenaur, 


Dienited: Nachrichten. 

Seine Majeftät der König har 
ben Sich unterm 20. Auguft l. Is. aller: 
guädigft bewogen gefunden, dem königlichen 
Staatsrath im aufferordentlichen Dienfte, 
Herrn Reichsrath Earl Diaria Ruppert Gra— 
fen von Arco zu Koͤllenbach, zum Ritter umd 
Eapitularen Allerhoͤchſt Ihres erſten Haus; 
Ordens vom heiligen Hubertus zu ernennen; 
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unterm 24. Auguft I. Is., den Ge; 
frerär bei der Pöniglichen Regierung in 
Ansbah Stephan Freiheren von Leonrod 
auf fein allerunterehänigfies Anfuchen in 
die Zahl Allerhöhft Ihrer Kammerjunfer 
aufzunehmen, 

und unterm 25. Auguft (. Is., den 
Dberlieutenant im Pöniglichen bayer. In; 
genieur Corps, und Begleiter Seiner 
Föniglihen Hoheit des Prinzen 
Luitpold von Bayern ıc., Friederich du 
Jarrys de La Roche ju Allerböͤchſt 
Ihren Kammerjunfer zu ernennen. 


Seine Königlihde Majeftät ha: 
. ben alfergnädigft geruht, unterm 21. Au: 
guft 1. Ye. den bisherigen Landgerichtsaf- 
tuat zu Kcmnarh in Obermainfreife, Cajetan 
von Renauld zum zweiten Landgerichts: 
Affeffor dafelbft zu ernennen; 

unterm 23. Auguft I. J 
dem Kantonsarzte zweiter Klaſſe zu Dürk: 
heim, Dr. Kunft, und vom Kantonsarjte 
zweiter Klaffe zu Dtterberg in dem Rhein 
freife, Dr. Herberger allerunterthaͤnigſt 
nahgefuchten Verraufhung ihrer dermali— 
gen Poften die allerhoͤchſte Genehmigung 
zu ertheilen; 

unterm 24. Auguft l. J zu der bei 
dem Staatsminifterium der Jufliz erledigten 
Stelle eines geheimen Sekretaͤrs in provis 
forifcher Eigenfchaft den Affeffor des Kreise 
und Stadtgerichts Regensburg Alerander 


ju der von 


- Donau im DOberdonaufreife, 
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Freiheren von Zoller zu befördern und 
zum Affeffor des Kreis: und Stadtgerichts 
Regensburg den Acceſſiſten diefes Gerichts 
Ludwig Freiheren von Reichlin, j 

und unterm 27. Yuguft I. Is., den 
Rarhsaccefüüften der Regierungs : Finanzfam; 
mer des Regenkreiſes, Johann Schufter, 
zum Renrbeamten in Naabburg in provifos 
riſcher Eigenfhaft zu ernennen; 

unterm 28. Auguft 1. Is., den zwei: 
ten Afleffor des Landgerichts Eſchenbach, 
Andreas Holzer jn gleicher Eigenfchaft 
zu dem Landgerichte Tirſchenreut — in 
dem Obermainfreife — zu verfeßen, und 

den bdermaligen zweiten Landgerichts— 
Affeffor in Tirfchenreut, Leopold Barth 
in eben diefer Eigenſchaft für Das Landge— 
richt Efhenbach zu beftimmen. 


Pfarreien » Verleibunaen ; Präienta- 
tions» Veftäriqungen. 








Seine Majeſtät der König ba: 
ben folgende katholiſche Pfarreien zu ver- 
feihen geruht: 

unterm 24. Auguft I. Is. die Pfarrei 
Bergen, Landgerichts Neuburg am der 
dem bishe: 
rigen Pfarrer zu Oberhaufen, Landgerichts 
Goͤggingen, Pr. Ludolph Weinftein, 

und unterm 29. Auguft I. Is, die 
Pfarrei Dahn, Land » Kemmilfariars 
Pirmafen; in dem Rheinkteiſe, dem bis 
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berigen Pfarrer in Weilerbah, Landfoms 
miffariats Kaiferslautern, Pr. Nikolaus 
Ganther. 


Seine Majeſtaͤt der König ha 
ben allergnädigft geruht: 

unterm 29. Auguft 1. Is., die erles 
digte erfte proteftantifche Pfarrſtelle zu Lan— 
genzenn, Defanats Zirndorf in dem Rezat— 
Freife, dem Senior und bisherigen zweiten 
Pfarrer zu Kulmbah, Defanars gleichen 
Namens, Carl Aug. Amadäus Schramm 
zu verleihen. 








Seine Majeftär der König ha 
ben untern 29. Yuguft [. Is., der von 
dem Fürften von Dettingen: Wallerftein Durchs 
laucht für den bisherigen zweiten proteftanti: 
ſchen Pfarrer zu Harburg uud Pfarrer zu Groß⸗ 
forheim, Johann Julius Mo ſer, ausgeſtell— 
ten Präfentation auf die proteftantifhe Pfars 
rei Hürnheim, Dekanats Mördlingen in 
dem Rezatkreiſe, die landesherrliche Beſtaͤ— 
tigung zu ertheilen geruht. 


Koͤnigliche Alterböchfte Beftätigung der 

Rektoren und Senatoren: Wahlen an 

der Ludwig: Mapimiliansg Univerfität 

zu München und der Univerfität zu 
Würzburg. 


Seine Majeftät der König ha 
ben unterm 21. Auguft 1. Is., den an 
der Ludwig » Marimiltans ; Univerficde zu 
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Münden vorfhriftsmäffig ſtatt gefundenen 
Wahlen, wuturd 5 
a. der Miedizinalrach und ordentliche Pro: 
feffor Dr. Weißbrod zum Rektor der 
Univerfirde, dann 
b. die ordentlichen Profefforen, 
Dr. Ignatz Döllinger aus der theo— 
logiſchen, 
Dr. Zenger aus der juridiſchen, 
Dr. Zuccarini aus der ſtaatswirth— 
ſchafilichen, 
Dr. von Ringseis und Dr. Buch— 
ner aus der mediziniſchen und 
Dr. von Martius aus der philiſophi— 
fhen Fakultaͤt zu Senatoren für das 
Studienjahr 1837 ernannnt morden 
find — die allerhöchfte Genehmigung 
zu ertheifen geruht. 


Seine Majeftät der König ha: 
ben unterm 28. Auguft (. Is. die Wahl 
des Hofrachs und Profeffors Dr. von Ki: 
fiani zum Rektor der Univerfirät Würz: 
burg für das Jahr 1837, dann jene des 
Profeffors Dr. Helm aus der theofogifchen, 
des Profiffiers von Moy aus der juridi: 
fhen, des Profeffors Geyer aus ber 
ftaatewirchichaftlichen, des Profeffors Narr 
aus der medizinifchen, und des Profeffors 
Hofrachs Dfann aus der philofophifchen 
Fakultät zu Senatoren für die Jahre 
1855 zu genehmigen geruht, 





Negierungs- Blatt 


.. 


fur 


Koͤnigreich 





Nro. 46. 





das 
Bayern: 


Ir 


Münden, Dienftag den 19. September 1837. 





Jadalt: 


e Verorduuug, die Fortdauer der Biunenfontrole betr. — Priv 

er —— Driendt in Muünchen zut Herausgabe zweler Lithographie 
des Hauſes Defterrelb und bie Grundfteiniegung des 

— Befanntmabung die Münchner » Aachner » Mobiliar Feuer: 
Dienfiesnaariten. — Pfarreien » Berielbungen, Dräfentation 


ile glum für den Eithogra: 


n, die Kalferlihe Famiite 
ruſſiſchen Dionumentes hei Sulm vorftellen» 


Verfiberungs : Anftalt betreffend. — 


6 -Beftätigungen: — Aönigl. Aller: 
bönfte Befdtigung mehrerer von der Akademie ter bildenden & 


dwehr des Königreibs. — Ordensverlelhungen. — K. Alle 
eig Dei an — Aubigenars : Verleihung, 


ünfte votgenommenen Wahlen. — 
thöhfte Genebniigung zur Annahmt 


— ñ—e—— yj — — — — —— — 


K. Allerboͤchſte Verordnung. 


Die Fortdauer der Binnenkontrole betr. 





Ludmwig,. 
von Gottes Gnaden König von Bayern, 
Pfalzgraf bey Rhein, 
Herzog von Bayern, Franken und in 
Schwaben ꝛc. ꝛc. 


Bei dem unveraͤnderten Fortbeſtand 


derjenigen Vorausſetzungen, welche Uns 
zur Einfuͤhrung der Binnencontrole in dem 
Rheinkreiſe und in dem länge der vorma⸗ 
ligen Zoll: Linie gegen das Grofherjeg- 
thum Baden dießfeirs des Rhein hinziehen: 
den Theile des Grenzbezirkes veranlaßt ha⸗ 
ben, finden Wir Uns in ſolcher Erwd- 
gung und im Hinblide auf die Beſtimmum 
56 


643 


gen des $. 2. des dießfallſigen Gefeges vom 
1. Juli 1934 bewogen, hieduch anzuord: 
nen, daß die befagten Landestheile dieſer 
Binnen : Eontrofe auh nah Ablauf des 


unterm 3. Juni d. J. (Reggebl. Miro. 29.. 


E. 417. bis 419.) verlängerten Termines 
auf weitere drei Monate unterworfen bleiben. 
Gegenwärtige Vererdnung ift unver: 
weilt durch das Regierungs » Blatt, jowie 
durch das Amtsblatt für den Rheinkreis, 
zur Öffentlihen Kenntniß zu bringen. 
Berchtesgaden den 14. Sept. 1837. 
Ludwig. 
von Wirfhinger. 
Auf Königlich Allerhoͤchſten Befehl: 
ber Beneral=: Sefrerär Gietl. 
— — « 





Privilegium 
für den Lithographen Thomas Driendl dahier 
zur Herausgabe zweier Lithograpbica, die kaiſer⸗ 
fihe Familie des Haufes Defierreih und die 
Grundfteinlegung des ruffifhen Monumentes 

bei Culm vorftellend. 
gudwig 
bon Gpttes Gnaden König bon Bayern, 
Pfalsgraf bey Rhein, 
Herzog von Bayern, Franfen und im 
Schwaben ꝛc. ꝛc. 

Machdem der Lithograbhh Thomas 
Driendl dahier um Verleihung eines 
Privilegiums jur Herausgabe zweier kitho⸗ 
graphien, die kaiſerliche Familie des Haus 
ſes Oeſterreich und die Grundſteinlegung des 
ruſſiſchen Monumentes bei Culm darſtellend, 
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allerunterthaͤnigſt gebeten hat, ſo finden 
Wir Uns bewogen, demſelben ein gegen 
theilweiſe oder ganze Nachſtiche jener Ab: 
bildungen ſicherndes taxfreies Privilegium 


fuͤr den Zeitraum von zehen Jahren 


dom Tage der gegenwaͤrtigen Ausfertigung 
anfangend, hiedurch in der Art zu erthei— 
fen, daß Wir ſaͤmmtlichen Unterthanen 
Unſeres Reiches, insbeſondere allen darin 
angeſeſſenen Kuͤnſtlern, Lithographen und 
Kunſthaͤndlern bei Vermeidung Unferer 
allerhöchften Ungnade und einer Strafe von 
Ein Hundere Ducaten, wovon bie Hälfte 
Unferm Aerar, die andere dem Lichogra; 
phen Driendl, oder dem von ihm aufge: 
ftellten Verleger zufällt, verbieten, während 
des beftimmten Zeitraumes ohne Wiffen und 
Willen des genannten Driendl oder des von 
ihm aufgeftellten Verlegers Nachbildungen 
der von ihm herausgegebenen lirhographi- 
ſchen Kunftwerfe, weder im Ganzen no 
im Einzelnen nod im veränderten Maaßs 
ftabe herauszugeben, und in den Handel 
zu bringen, ben Verkauf folder Nachbil— 
dungen zu übernehmen, oder Auf irgend 
eine Weife zu begünftigen unbefchader jedoch 
der Rechte Dritter. 

Hiernah meifen Wir fänmtliche 
Dbrigfeiten Unferes Königreihs an, 
mehrerwähnten Driendf oder ben von 
ihm aufgejtellten Verleger gegen alle Be: 
einträchtigungen Präftig zu ſchuͤtzen, die ihs 
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nen angezeigten verbotenen Machbildungen 
jener Kunftwerke aber fogleih mwegjunehmen 
und jenem zu feiner MWerfügung ftellen 
zu laſſen. — 

Diefes Privilegtum ſoll zu Seder: 
manns Nachricht und Warnung duch das 
Regierungsblatt befannt gemacht werden, — 

Zu beffen Urkunde haben Wir diefen 
Brief eigenhändig unterzeichnet und Unfer 
geheimes Kanzlei: Infiegel beidrüden laffen. 

Gegeben Berchtesgaden, ben fechsten 


September Ein taufend acht Hundert drei— 


fig und ſieben. 
Ludmig. 
Fürft von Dettingen: Wallerftein, 
Auf Königlich Allerhöchften Befehl: 
der GeneralsGehretär F. v. Kobell. 





Bekanntmachung, 


die Muͤnchner-Aachner-Mobiliar⸗-Feuer-Verſi⸗ 
cherungs⸗Anſtalt betr, 


Staatsminiſterium des Innern. 

Unter Bezug auf den $. 2. der aller: 
hoͤchſten Verordnung vom 10, Februar 1834 
die Münchner » Uachner » Mobiliar » Feuer: 
Verſicherungs-Anſtalt betreffend, und auf 
den Grund Foniglicher Entfchliegungen vom 
23. Juni und 31. Dftober 1836” wird 
Machitehendes zur öffentlihen Kenntniß 
gebracht: 
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I. Die Verpflichtung, feine folide den flas 
tutenmäffigen Bedingungen entſpre⸗ 
ende Verfiherungs» Begehren bayeri: 
fer Unterthanen zuruͤckzuweiſen, ift 
eine den drei imländifchen Mobiliar: 
Verfiherungs s Inftituten, nämlich der 
Bank» Anftalt, der Münchner - Aachner: 
Gefellfhaft und der Nürnberger : Ge: 
genfeitigfeits= Anftalt, durch die aller: 
hoͤchſten Beftärigungs :Referipte gleich: 
mäffig auferlegte. 

D. Die Gozietdten und Anftalten find 
durch dieſen allechöchften Ausfpruch 
feineswegs zur Mittheilung ihrer Ahr 
fehnungs : Gründe an die Berheiligten 
— jondern lediglich dazu verbunden, 
dem Föniglihen Staats: Minifterio des 
Innern jene Aufſchluͤſſe vorzulegen, 
welche felbes aus Anlaß erwaiger Be: 
fhwerden einzelner Abgewiefener der 
Gefellichafts: Behörde abzufordern fich 
veranlaße finden koͤnnte. Keinesfalls 
fann 


II. einer der inländifchen Geſellſchaften 
angefonnen werden, an einem Orte 
mehr als die verhaͤltnißmaͤſſige Rate 
des Gefamme;Verfiherungs » Begehrens 
zu gewähren, und es ift weder dem 
wirflihen Ermeſſen der Verfiherungs: 
Luftigen, noch jenem der Behörden 
anheimgegeben, das gefammte oder ein 
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überwiegendes Riſieo generell oder oͤrt⸗ 
fich einer Geſellſchaft anzufinnen. 
Münden den 16. September 1837. 
Auf Seiner Königlihen Majeftät 
allechöhften Befehl: 

Zürft von Dettingen: Wallerftein. 

Durch den Minifter der Generalfekretär : 
Fr. v. Kobell. 


Dienftes- Nachrichten. 
Seine Majeftät der König has 
ben Sich allergnädigft bewogen gefunden, 
unterm 31. Auguft 1. Is., auf die bei dem 
kandgerichte Dinfelsbühl erledigte Are Aſ⸗ 
ſeſſorſtelle den bisherigen Civiladjunkten des 
Landgerichts Herzogenaurah, Wilhelm von 
Praun, nah feinem allerunterthänigften 
Unfuchen, zu verfeßen; 

als Civiladjunkten in Herzogenaurach den 
in der Aktuarſtelle diefes Landgerichts ans 
geftelleen zweiten Affeffor Johann Georg 
Vierzigmann vorjurüden; 

die dadurch fich erledigende Aktuar⸗ 
ftelle des Landgerichts Herzogenaurah dem 
bisherigen Protokolliften bei dem Kreis: 
und Stadtgerichte in Baireuch, Michael 
Haagn, nah feinen allerunterthänigften 
Birten um Verſetzung in den landgerichts 
hen Dienft, zu verleihen; 

auf die erledigte zweite Bandgerichtss 
Affefforftelle in Ansbah — den Rathsacceſ⸗ 


— 
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fiften des Appellationsgerichts für ben Ober: 
mainfreis, Chriftoph Feldbaum in Bam 
berg, zu ernennen; 

unterm 1. September 1. Is. dem Ad⸗ 
vofaten Dr, Friedrich von Kerftorf zu 
Augsburg die Ausübung des Wechſel⸗ 
Motariats zu geftatten; 

unterm 5. September I. Is., ben 
Rechtspraftifanten bei dem koͤnigl. Landge— 
eichte Kemnath Marimilian Joſeph Frei: 
herren von Künsberg auf fein allerunter: 
shänigftes Anfuchen in Lie Zahl Allerhoͤchſt 
Ihrer Kammerjunfer, und 

unterm 7. September I. Is., den Fries 
drich Freiheren von Zandt auf fein aller: 
unterthänigftes Anfuchen in die Zahl Aller: 
hoͤchſt Yhrer Kämmerer aufjunehmen; 


den Affeffor. und Fisfal bei ber 
Staats » Schulden : Tilgungs » Kommiffion, 
Johann Baptift Graf, zum Regierungs» 
und Fisfalcathe, und den Rathsacceſſiſten 
der Regierungs : Finanzfammer des Yfarkreis 
fes, Chriftian Freiheren von Grießen— 
bed, zum Affeffor und Fiskal bei erwaͤhn— 
ter Kommiffion, beide in proviforifcher Ei: 
genjchaft zu ernennen; dann den Regierungs: 
Affeffor und Fiskaladjunkten der Regierungs: 
Finanzfammer des DOberdonaufreifes Dr. 
Johann Jakob Lauf, im gleicher Eigen; 
ſchaft zu der Regierung des farkreifes, 


* 


‚649 


Kammer der Finanzen, zu ‚verfegen, und 
bie dadurch erledigte Stelle dem Fiskalats⸗ 
Arcefüften von Ansbah und dermal funftios 
nirenden Fisfalbeanıten bei der Regierung 
des Obermainkreiſes Konrad Zinn, in 
peopiforifher Eigenfchaft zu verleihen; 

unterm 9. September I. Is., ben 
Salzamtsfchreiber Georg Sämer von Ro⸗ 
fenheim zum Salzamte nah München zu 
berufen, und den quieszirten Salinenwacht⸗ 
meifter Xaver Danhaufer zum provifori: 
ſchen Amtsfchreiber der Saline in Roſen⸗ 
heim allergnädigft zu ernennen, 





Pfarreien » Verleihungen ; Präfenta- 
tions⸗ Beftätigungen. 





Seine Majeſtaͤt der König ha 
ben folgende Facholifhe Pfarreien zu vers 
feihen gerubt: 

unterm 30. Auguft I. Is., die Pfars 
rei’ Bliesfaftel, Landeommiffariats Zwei: 
brücen in dem Rheinkreife, dem bisherigen 
Pfarrer in Habkirchen, desfelben Landcom⸗ 
miffariatd, Priefter Peter Klee; 

unterm 1, September 1. Is., bie 
Pfarrei Kirchheim: Bolanden, Landeommifs 
fariats gleichen Namens, dem bisherigen 
Pfarrer in Enfenbah, Landeommiffartats 
Kaiferslautern, Priefter Andreas Bau: 
maun; 


Pfarrer in Sceffau, 
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die Pfarrei Laurereden, Landcommifs 
fariats Eufel in demfelben Kreife, dem bis⸗· 
berigen Pfarrer in Bann, Landcommiſſa⸗ 
riats Homburg, Priefter Heinrich Kniſſel; 

‚unterm 4. Geptember I. Is., bie 
Pfarrei Litzlohe, Landgerichts. Kaſtl im Mer 
genfreife, dem bisherigen Pfarrer in Kaftl, 
Pr. Aloys Stößer; 

unterm 8. September I. Is., bie 
Pfarrei Scheidegg, Landgerichts Weiler 
in dem Dberbonaufreife, dem bisherigen 
besfelben Landge- 
richts, Priefter Georg Lingenhoͤl, und 

die Pfarrei Pellheim , Landgerichts 
Dachau in dem Sfarkreife, dem bisherigen 
Pfarrer in Buch am Erlbach, Landgerichts 
Landshut, Priefter Michael Joſeph Wall. 


Seine Majeftde der König dar 
ben unterm 7. September I. Js. zu ges 
uehmigen geruht, daß von dem Hochwuͤr⸗ 
bigen Herrn Biſchofe von Eichſtaͤdt die 
Pfarrei Kahldorf, Landgerichts re: 
ding, dem bisherigen Pfarrer in eins 
berg, Landgerichts Feuchtwangen in dem 
Rezatkreiſe, Prieſter Ignaz Pürner, und 
bie Pfarrei Weinberg dem Schulbenefijias 
ten Priefter Johann Baptift Pflieger 
in Ingolſtadt, Landgerichts gleichen Nas 
mens, verliehen ‘werde. 





‚Seine Majeftär der König has 
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ben unterm 31. Auguft 1. Is., Die erfe: 
digte pröreftantifche Pfarrſtelle zu Sulzkir⸗ 
hen, Dekanats Pyrbaum in dem Regen— 
kreiſe, dem bisherigen Pfarrer zu Jochss 
berg, Dekanats Peutershaufen, C. W. 
Adolph Redenbacher; 

unterm 6. September I. Is., dir prot. 
Dekanats- und Ite Pfarrftelle zu Windsheim 
in dem Rezarfreife dem bisherigen Defa: 
natsverwefer und Fllten Pfarrer in Winds: 
heim, Georg Philipp Hoͤchſtetter; 

die Ulte prot. Pfarrfielle zu Wunfiedel, 
Difanats gleichen Namens in dem Obermains 
Preife, dem bisherigen Pfarrer zu Kroͤgel⸗ 
ftein, Dekanats Thurnau, Johann Fries 
drih Georg Eduard Bahmann, und 

unterm 7. September I, Is., die pror. 
Pfarrfiele zu Buch am Forft, Defanars 
Michelau in dem Obermainfteife, dem bie: 
herigen Uten Pfarrer zu Melfendorf, Des 
kanats Kulmbach, Ernſt Joſeph Scher—⸗ 
ber, zu verleihen geruht. 


Koͤnigl. Allerhoͤchſte Beſtaͤtigung meh⸗ 
rerer von der Akademie der bildenden 
Kuͤnſte vorgenommenen Wahlen. 


Seine Majeſtaͤt der Koͤnig haben 
unterm 24. Auguſt I. Is. folgende, von 
der Afademie der bildenden Künfte vorge: 
nommene Wahlen zu genehmigen und zu 
beftätigen geruht: 


t 
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Zu Ehrenmitgliedern : 

1) Seine des k. k. oͤſterreichiſchen wirklichen 

geheimen Kathes, dann Haus⸗Hof⸗ und 
Staatsfanzlers Hru. Fürften von Metter⸗ 
nich: Winneburg Durchlaucht in Wien, 

2) den Landfchaftsmaler Rottmann in 
Münden, 

3) den Infpeftor der k. Gieſſerei Stiegel; 
maier in München, 

4) den KHiftorienmaler von Wächter zu 
Stuttgart, 

5) den k. wirklichen geheimen Rath, Vor⸗ 
ftand der Akademie derWiffenjchaften und . 
bes General» Eonfervatoriums ber wiſſen⸗ 
ſchaftlichen Sammlungen des Staates, 
Mitglied des oberften Kirchen: und Schuls 
tarhes des Reiches, Ritter von Schelling 
in München, 

6) den Direktor der franzöfifchen Akademie 
in Rom H. Ingres, 

7) ben Kupferfteher Baron Desnohers 
in Paris. 

Zum Correfpondenten: 

8) den k. fächjijchen Agenten in Rom Ernſt 
Partner. 

Landwehr des Königreichs. 


Seine Majeftät der König has 
ben unterm 19. Auguft 1. Is., die Bils 
dung eines achten Landwehr s nfpeftionss 
Bezirkes, aus ben Landgerichts: Bezirken 
Munfiedel, Waldſaſſen und Kirchenlamig 
in dem Obermainkreiſe beftehend, zu ger 
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nehmigen, und den Fönigl. Landrichter und 
Major des Landwehrbataillons Wunſiedel 
von Wächter, unter Belaſſung des Bas 
taillons s Commanbos, zum Inſpektor diefes 
Bezirkes, mit dem Range und ber Uniform 
eines BandwehrsDberftlieutenants zu ernens 


nen. geruht. 
Drdensverleihungen. 


Seine Majeftät der König haben 
Eich allergnädigit bewogen gefunden, unterm 
238. Auguft 1. Is., dem k. preuffifchen wir: 
lichen geheimen Oberfinanzrach und Generaf: 
Steuer: Direftor Kuhlmener das Comman: 
deurs Kreuz bes Eivil-VBerdienft Ordens der 
Bayeriſcheu Krone Allerhoͤchſt eigenhändig 
zu verleihen. 

Seine Majerät der König has 
ben unterm 27. Auguft 1. Is., dem k. wuͤrt⸗ 
tembergijchen Gefhäftsträger, Freiheren v. 
Wächter; dem großherzgl. heſſiſchen Mini; 
fteriafrach Eckh ardt; dem herzogl. Naſſaui— 
ſchen Miniſterialrath Reuter, und dem Ge: 
nator der freien Stadt Franffurt Dr. Sou— 
chay, das Ritterkreuz des Civil-Verdienft: 
Ordens der Bayeriſchen Krone zu verleihen 
geruht. 

Seine Koͤnigliche Majeſtat ha: 
ben unterm 27. Auguſt I. Is. in allergnaͤ⸗ 
digſter Anerkennung des beſondern Muthes 
und der Entſchloſſenheit, welche der Hof— 
feuerwaͤchter Johann Bleicher in Muͤn— 
chen bei Rettung mehrerer am 15. Juni 


654 


1. Is. in einer Schwindgrube verungluͤckter 
Perſonen mit Hintanſetzung ſeines eigenen 
Lebens an den Tag legte, Aller hoͤchſtſich 
bervogen gefunden, demfelben die ſilberne 
Civil: VBerdienft: Medaille zu verleihen, und 
desgleichen zu befehlen gerußt, daß dem 
praftifhen Arzte Dr. Deiglmait, dem 
Baͤckergeſellen Blafius Koͤlbl, dem Haut: 
boiften im Infanterie-Regimente König, 
Sriedrich Kolb, fowic dem Schneidermei: 
fter Ludwig Siecke, welde fih bei oben: 
erwaͤhntem Vorfalle durch thätige Hilfelei— 
ſtung gleichfalls auszeichneten, das aller— 
hoͤchſte Wohlgefallen hierüber öffentlich aus: 
gedrüdt werde. 


Seine Majeftit der König har 
ben Sich allergnädigft bewogen gefunden 
unterm 29. Juli l. Is., dem kath. Schulleh— 
vor, Meßner und Organiiten Andreas Pfäf 
fel zu Illſchwang Landgerichts Sulzbach; 

unterm 30. Suli (. Is., dem Schul— 
lehrer Jakob Balthaſar Faulmüller'zu 
Dettingen; 

unterm 12. Augufi I. Is., dem Path. 
Pfarrer Johann Kirftester zu Burghaus 
fen, Landgerichts Arnftein; 

unterm 18. Auguft I. Is., dem Pfar: 
ter Johann Baptift Ertinger in Weiler 
Landgerichts Landsberg; 

unterm 21. Auguft 1. Is., dem re— 
fignirten Pfarrer Benno Wenninger in 
Gilching, Landgerichts Starnberg, und 

unter denfelben Tage, dem Schul 
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fehrer , Mefner und Organiften, Franz 

Ignaz Harslem zu Breitenberg, Landge⸗ 

richts Wegſcheid, die Ehren: Münze des 

Föniglich baheriſchen Ludwig - Drdens ju 

verleihen. 

K. Auerh. Genehmiguma zur Annahme 
fremder Dekorationen. “ 








Seine Majeftät der König ha 
ben allergnädigft zu genehmigen geruht, 
daß der Fönigliche Kämmerer, Regierungs- 
Karh, Dberft und Kreis-Inſpektor der 
Landwehr und Stadtfommiffär in Augs: 
burg Freiherr von Perglas das ihm 
vom Großherzog von Baden Königliche 
Hoheit verlichene Ritterkreuz des geoßher- 
zoglichen Hausordens vom Zähringer Löwen 
annehmen und tragen dürfe. 


Seine Majeftät der König ha 
ben Sich allergnädigft beiwogen gefunden, 
dem koͤnigl. Kämmerer Johann Nepomuf 
Freiherern von Mandl zu Tüßling die 
alferhöchfte Erlaubnig zur Annahme und 
Teagung des ihm von Seiner päpfilis 


656 


ben Heiligkeit verliehenen Maltefer: 
Drbens zu ertheifen. 


Großjährigfeitserflärungen. 


Seine Majeftät der König hair 
ben unterm 29. Auguft 1. Js. allergnaͤdigſt 
geruht, die Karoline Charlotte Dülfen, 
Tochter . des verlebten Hofklaviermachers 
Ludwig Dülfen von München, 

und unterm 4. September I. Is., 
den Heinrich Gottfried Gengler, Sohn 
des Rentbeamten, Heinrich Gengler zu 
Bamberg, beide auf allerunterehänigftes 
Anfuchen für geoßjährig zu erflären. 





Indigenatsverleihung. 


Seine Majeftär der König haben 
Sich unterm 9. Auguft 1. J. allergnäbigft bes 
wogen gefunden, bem föniglichen Kammerjun: 
fer und Minifterial » Aecefliften, Marimilian 
Freiherrn von Guͤnderrode aus Frank: 
furt a. M., unter Beibehaltung feiner bis: 
herigen Unterthansrechte, das ndigenat 
des Königreiches allergnädigft zu verleihen, 


— ———— —— — — — ,eïN0 
Berichtigungen. 

In einigen Exemplaren des Regierungsblattes Nro. 42. vom I. J. iſt Seite 579. Zeile 8 

v. u. ſtatt Marimilian Hbrhammer zu lefen: „Marimilian Harhammer“, und in Nro. 33. 


des Megierungöblattes vom I. 3. Seite 463. Zeile 13 v. u. flatt „des Kreids und 
Stadtgerichts Wärzburg“ zu leſen „des Areiss und Stadtgerichts Schweinfurt.“ 
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für das 


Koͤnigreich Bayern. 





Nro. 47. 


Münden, Mittwoch den 27. September 1837. 


Jubalt: 

Koͤnlgl. Allerdoͤchſtes Reſcript die Verlängerung der Staͤnde-Verſammlung betr. — Privklegium für bad 
Uterariſch-artiſtiſde Juſtitut zu Bamberg zur Herausgabe eines allgemeinen Gefchäfts: Kalenders 
für Bayern. — Belanutmahung den Verein zur Bildung einer Präbendenftiftung für Töchter adelt- 
Her Familien in Bapern betr. — PVekauntmahung bie Ausgleihungs - Abgaben von gefhrotetem 
Malje, Bier und Branntweln zwiihen den Köulgreihen Bayern und Württemberg betr. — 
Dienftesnahrihten. — Wfarrelen : Verlelpungen, Vräfentationg + Beitätigungen. — Biſchoͤſliches 
Eapitel zu Spever. — Beſtaͤtigung der Wahl eines rechtefundigen Mogljtraterathes. — Landratd des 








Obermainfreifes. 
ö— — —ñ —ñ — —ñ —ñs —ñw — 
Koͤnigl. Allerhoͤchſtes Reſcript, Uns bewogen die von Uns nad den Ber 


die Verlängerung der gegenwärtigen Sitzun 
er ee nn u. fimmungen des Tit. VII 9. 23 der Ver: 


!udwig faffungssUrfunde bis zu dem 30, diefes 
bon Gottes Gnaden König von Bayern, Monats verlängerte Dauer der gegenwaͤrtigen 


Pfalsgraf bey Rhein, Sitzung der Stände Unferes Reiches noch 
u ern, i 
Herzog — ———— und in „. zum 4, November 1. Js. einfchlüßig 


Unfern Gruß zuvor, Siebe und zu verlängern, und geben Ums dem be; 
Getreue Stände des Reihs! Wir finden flimmten Vertrauen hin, daß es beiden 
— 57 


Kammern werde möglid werden, inner: 
halb diefer Frift die auflinferen Befehl 


660 


an bdiefelben gebrachten Gegenftände un: 
fehlbar und vollftändig zu erledigen. 


Wir verbleiben anbei Unfern Lieben und Getreuen ben Ständen des Reichs mit Kds 


niglicher Huld und Gnade gewogen. 


Berchtesgaden, den 24. September 1837, 
Ludwig. 


Fuͤrſt von Wrede. 
Frhr. von Schrenk. 


zz — —— — 


Freiherr v. Giſe. 
von Wirſchinger. 


Mach dem Befehle Seiner Majeſtaͤt des Koͤnigs: 


Fuͤrſt von Oettingen-Wallerſtein. 
Schr. von Hertling. 


geheimer Rat) von Kreuzer. 





Privilegium 
für das literariſch⸗artiſtiſche Inſtitut zu Bamberg 
zur Herausgabe eines allgemeinen Geſchaͤfts— 
Kalenders für Bayern. 





Ludwig, 
don Gottes Gnaden König von Bayern, 
Pfalzgraf bey Rhein, 
Herzog don Bayern, Franken und in 
Schwaben ?c. ?C. 

Nachdem das literarifch » arriftifche In⸗ 
flieut zu Bamberg um Verleihung eines 
Nachdrucks-Privilegiums zur Herausgabe 
eines allgemeinen Gefchäftsfalenderd für 
Bayern allerunterthänigft gebeten hat, fo 
finden Wir Uns bewogen, demfelben, fo 
fange Wir nicht anders verfügen werden, 
ein gegen den ganzen oder theifweifen Nach; 
druck jenes Werkes ficherndes Privilegium, 
vom Tage der gegenwärtigen Auefertigung 
anfangend, hiedurch im der Art zu ertheis 
fen, daß Wir fämmtlichen Unterehanen 


Unferes Reiches, insbefondere allen darin 
angefefjenen Buchdrudern und Buchhänd: 
fern, bei Vermeidung Unferer allerhoͤch⸗ 
ften Ungnade und einer Strafe von Huns 
dert Dukaten, wovon bie Hälfte Unferm 
Aerar, die andere dem literarifch: artifti- 
fhen Inſtitute zu Bamberg oder dem von 
demfelben aufgeftellten Verleger zufällt, vers 
bieten, während der Dauer des Privile: 
giums ohne Wiffen und Willen des ges 
nannten Inſtitutes“ oder des von demſelben 
aufgeſtellten Verlegers Nachdruͤcke des er—⸗ 
waͤhnten Geſchaͤfts⸗Kalenders weder im 
Ganzen noch im Einzelnen herauszugeben 
und in den Handel zu bringen, den Ver: 
kauf folder Nachdruͤcke zu übernehmen, 
oder auf irgend eine Weiſe zu begünstigen, 
unbefchader jedoch der Rechte Dritter und 
unfürgreiflih Unferem Rechte, auch ans 
bern Bewerbern für ähnliche Unternehmuns 
gen ein Privilegium zu ertheilen. 


Hiernah weiſen Wir fämmtliche 
Odbrigkeiten Unferes Königreiches an, 
mehrerwähntes Titerarifch sarriftifches Juſti⸗ 
tut, oder den von demfelben aufgeftellten 
Verleger, gegen alle Beeinträchtigungen 
kraͤftig zu ſchuͤtzen, die ihnen angejeigten 
verbotenen Nachdruͤcke jenes Geſchaͤfts⸗ 
Kalenders aber fogleih wegjunehmen und 
‚jenem zu feiner Verfügung ftellen zu laffen. 
Diefes Privilegium foll zu Jeder 
manns Macricht und Warnung durch das 
Regierungsblatt befannt gemacht werden. 

Zu defien Urkunde haben Wir biefen 
Brief eigenhändig unterzeichnet, und Un: 
fer geheimes Kanzlei = Infiegel beidrucken 
lafjen. 

Gegeben Berchtesgaden den Zwölften 
September im Jahre Eintaufend achthun: 
dert Sieben und Dreifig. 

Ludwig. 
Fürft von Dettingen: Wallerftein, 
Auf Kdniglich Allerhoͤchſten Befehl : 
der General⸗Sekretaͤr 5. v. Kobell. 





Bekanntmachung, 
den Verein zur Bildung einer Präbendenftiftung 
für Tochter adelicher Familien in Bayern betr, 


Staats: Minifterium des Innern. 
Machdem mehrere Adeliche des Koͤnig⸗ 
reiches den ehrenvollen Entſchluß gefaßt 
haben, eine Präbenden » Stiftung ju Guns 
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ſten unverehlichter adelicher Fedulein zu 

geünden und zu dem Ende in einen Mer: 

ein zuſammentreten, fo werden die Aller⸗ 

hoͤchſt deftärigeen Satzungen dieſes MWerei: 

nes mit dem Bemerken kund gegeben, daß 

I. ber beabſichteten Stiftung die Benen— 
mung, „Allgemeine adeliche Fräulein: 
Stiftung in Bayern” bewilligt if, das: 
felbe 

U. in dem Falle ihres Zuftandefommens 
nach der Natur ihres Zweckes in die 
Reihe der milden Stiftungen eintritt, 
und daher auch von Rechtswegen .aller 
jener Privilegien, Rechte und Vorzuͤge 
theilhaftig wird, welche die Geſetze den 
milden: Stiftungen beilegen, daß 

III. dieſelbe aleih allen übrigen auf gleichen 
Vorausſetzungen beruhendenStiftungen der 
unmittelbaren Eurateldesf. Staatsminifter _ 
riums des Innern untergeordnet und insbes 
fondere gehalten ift, diefem mit Schluffe 
eines jeden Jahres feine ſummariſchen 
Rechnungs Auszüge, und auf jeweilige 
Aufforderung die Rechnungen feldft zur 
Einfiht vorzulegen, und daß endlich 

IV. dem Vereine fowohl als der Stiftung 
ein eigenes Sigill zukoͤmmt, welches im 
goldenen Felde ein Edelfraͤulein mit pur⸗ 
purcorhem goldverbrämteem Gemwande, 
blau und weißer Binde und goldener 
Rofenfeone darſtellt, deren rechte Hand 

57* 
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einen Kranz von rothen und weißen Ros 
fen träge, während bie linfe auf der 
StiftungssUrfunde ruht und aus ber 
Höhe herab ein Stern, als Symbol 
der Erhaltung und Begluͤckung leuchter. 
Münden den 17. Geptember 1837. 
Auf Seiner Königlihen Majeftät 
allerhödhften Befehl: 
Fürft von Dettingen: Wallerftein. 


Durch den Minifter der Generalfekretär : 
Br. v. Kobell. 





Bekanntmachung, 
die Audgleihungs : Abgaben vom gefchroteten 
Malze, Bier und Branntwein zwifchen den 
Königreichen Bayern und Württemberg betr, 





Stuatd- Minifterium der Finanzen. 
In Gemäßheit der Beftimmungen ber 

Boflvereinigungs ». Verträge find die Auss 

gleihungs: Abgaben vom gefchroteten Male, 

Bier und Branntwein im wechfelfeitigen 

Verkehr zwifchen den Königreihen Bayern 

und Württemberg folgendermaffen feftge: 

feßt worden: 

Erftens für den Verkehr des Koͤ— 
nigreiches Bayern dießſeits des 
Rheins mit dem Königreide 
Württemberg. 

1) Für gefhroteres Malz, welches 
aus Württemberg nah Bayern geht, 
zu einem Gulden achtzehn Krew 
zern für den bayerifhen Schäffer; 
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2) für Bier, und zwar braunes Som— 
mer: und MWinterbier, fo wie Weißbier, 
welches aus Württemberg nach Bayern 
geht, zu zwanzig fehs Kreuzer für 
den bayerifhen Eimer; 

3) für Branntwein, welcher aus Bayern 
nach Württemberg geht, zu fünf Gul—⸗ 
den für den wärttembergifhen 
Eimer. 

Zweitens für den Verkehr des koͤ— 
niglich bayerifhen Rheinkrei— 
ſes mit dem Koͤnigreiche Wuͤrt, 
temberg koͤmmt in bisheriger Weiſe 
zur Erhebung: 

1) bei der Ueberfuhr von Malz aus die— 
ſem Kreiſe nach Wuͤrttemberg die in 
legtgenanntemKönigreiche beſtehende Malz⸗ 
ſteuer mit beziehungsweiſe zwanzig und 
drei und zwanzig ein drittel Kreu— 
zer vom wuͤrttembergiſchen Simri 
eingeſprengten und trockenen Malzes; 

2) für — aus dem Rheinkreiſe nah Wuͤrt⸗ 
temberg übergeführtes Bier die als Sur⸗ 
rogat der dortigen Maljfteuer beftehende 
Abgabe für ausländifches Bier von drei 
Gulden für den württembergi- 
fhen Eimer braunes — und von 
zwei Gulden für den württember; 
gifhen Eimer weißes Bier; 

3) für den aus dem Rheinkreife nach Würts 
temberg übergeführten Branntmwein die 
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obige YAusgleihungsabgabe von fünf 
Gulden für den württembergis 
Then Eimer. 

Hinfichtlich der wechfelfeitigen Einfuhr 
gefchroteten Malzes in beide Königreiche 
wird endlich insbefondere bemerkt, daß 
diefelbe zugleich von der urfundlichen Nach: 
weifung der gefchehenen inneren Verſteue⸗ 
rung abhängig ift; daher ſich Jedermann, 
wer Mal; aus Württemberg nach Bayern 
zu führen beabſichtigt, mit dem erforderli— 
hen Ausweiſe über die vorhergegangene 
Steuerentrichtung, behufs deren Vorlage 
bei den betreffenden koͤniglich bayerifchen 
Behörden, zu verfehen hat. 

Der Vollzug gegenmwärtiger Anord⸗ 
nungen tritt mit dem erjten des Monats 
Oktober 1837 in Kraft; daher diefelben 
durch das Megierungsblart unter der Er: 
Sffnung befannt gemacht werden, daß die 
geeigneten Volljugs : Borfchriften gleichzei: 
tig den koͤniglich bayerifhen Zollbehörden 
jugefertigt worden find. 


München den 18. September 1837. 
Auf Seiner Königlihen Majeſtaͤt 
Allerhböhften Befehl. 

v. Wirfhinger. 


Durch den Minifter der General Sehretär: 
Gietl. 


—— 


Dienftes-Nacrichten. 


Seine Maieſtaͤt der König ha— 
ben Sih unterm 4. September I. Is., af 
lergnädigft bewogen gefunten, die erledigte 
Sriedensgerichts: Schreiber » Stelle zu Eufel 
dem geprüften Nechtsfandidaten und ber 
maligen Polizei :s Commiffär zu Speyer 
Adolph Schmidborn zu verleihen ; 


unterm 10. September I. Is., den 
Reftor und Profeffor Milfter zu Zmeis 
brüdfen in der Eigenfchaft als Gymnaſial⸗ 
Profeffor an das Gymnaſium zu Speyer 
in dem Mheinfreife zu verfeßen; 

an deffen Stelle den Lyceal-Profeſſor 
Dr. Schühlein zu Speyer mit der Vers 
pflihtung zu vorläufiger Verweſung des 
Reftorats nach Zweibräüden zu berufen; 


den Lyceal-Profeſſor und Lehrer der 
IIten Efaffe des Gymnaſiums zu Zweibrüden, 
Dr. Zimmermann in ©emäßheit der 
IXten Berfaffungsbeilage $. 19. in dem 
Ruheftand zu verfegen — den Profeffores 
Fiſcher und Vogel hienach die Vorräs 
fung in die Lehrftellen der naͤchſt höher 
Elaffen zu geftatten, und die hiedurch fi 
eröffnende Lehrftelle der Iten Gymnaſialclaſ⸗ 
fe, in proviforifcher Eigenfchaft, dem Vers 
wefer der Ilten Elaffe des proteftantifchen 
Gymnaſiums zu Augsburg in dem Oberes 
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donanfreife, Friedrih Butters, zu über: 
tragen; 

in die hiedurch erfedigte Lehrſtelle der 
Hten Claſſe des proteftantifchen Gnmnafiums 
ju Augsburg den Lehrer der Iten Gymna— 
fialelaffe Michael Rabus vorrüden zu 
laſſen, und die hiedurch in Erfedigung kom⸗ 
mende Lehrſtelle der Iren Gymnaſial-Claſſe, 
in proviforifcher Eigenfhaft, dem berma; 
ligen Studienvorbereitungs »Echrer in Hof 
Dr. Julius Richter zu verleihen; 

den Rentbeamten Ehrenfried Albrecht 
Pfeiffer zu Dinkelsbühl auf das Rent: 
amt Apsheim: 

unterm 12. September I. Is., den 
dermafigen Iten Aſſeſſor bei dem Landge⸗ 
richte Naabburg, Georg Metſchnabel, in 
gleicher Eigenfhaft zu dem Landgerichte 
Roding in dem Regenfreife,. und 

den Iten Affefior des Landgerichts Ro: 
ding, Moriz v. Cammerloher, in gleis 
cher Eigenfchafe zu dem Landgerichte Naab: 
burg zu verfeßen; 

unterm 15. Sept. l. Is., den Rechnungs: 
commiffariats: Acceffiften bei der Regierungs⸗ 
Finanz ⸗ Kammer des Mheinfreifes Karl 
Seel zum Rentbeamten zu Landſtuhl in 
prosiforifcher Eigenfhaft zu ernennen, 

unterm 19. September 1. Js. den Erpe: 
ditor des Kreis: und Stadtgerichts zu 
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Augsburg Georg. Hoffhufter auf den 
Grund des $. 22. lit. D. des Edikt IX. 
zur Verfaſſungsurkunde wegen phnfifcher 
Gebrechlichkeit für immer in den Ruheſtand 
zu verfeßen und demſelben zugleich die al: 
terhöchfte Zufriedenheit mit feinen lange 
und treu geleifteren Dienften zu bejengen; 
dann die hierdurch bei dem Kreis: und 
Stadrgerichte zu Augsburg erledigte Erpe; 
ditorftelle in proviforifcher Eigenjchaft dem 
funftionirenden Rechnungs-Reviſor bei ger 
nanntem Kreiss und Gtadtgerichte Joſeph 
Boͤck zu verleihen. 

Pfarreien » Verleibungen ; Präfente- 

tiong » Beftätigungen. 


Seine Majeftät der König ha 
ben folgende katholiſche Pfarreien aller 
grädigft zu verleihen geruht, unterm 9. 
September f. Is.: 

die Pfarrei Hebrontshaufen, Landge: 
rihts Moosburg in dem Sfarfreife, dem 
Pfarramtscandidaten Priefter Alois Ei: 
fenfhenf, z. 3. Cooperator s Erpofitus 
in Meufiechen, Landgerichts, Hemau, und 

die Pfarrei Reicholzried, Landgerichts 
Groͤnenbach in dem Oberdonaufreife, dem 
Pfarramts: Eandidaten Priefter Hieronimus 
Lochbichler, z. 3. Beueftziumsvikar in 
Ruͤckholz, kandgerichts Fuͤſſen; 
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unserm: 10. September I. Is., bie 
Stadtpfarrei zum heil. Geift in Meuburg 
a. D., in DOberbonaufreife dem bisherigen 
Pfarrer, Dekan und Diſtriktsſchulinſpektor 
in Wolfrathshauſen, Landgerichts gleichen 
Namens, Priefter Wolfgang Braun; 


unterm 11. September 1. Is., bie 


Pfarrei Schongau Landgerichts gleichen 
Namens im Yfarkreife, dem derzeitigen Er; 
poſitus in Gemuͤnd, Landgerichts Stadt am 
Hof, Pr. Joſeph Friedrich Mers dor⸗ 
fer, und die Pfarrei 

Echsheim, Landgerichts Rain im Ober⸗ 
donaukreiſe, dem derzeitigen Pfarrvikar in 
Zuchering, Landgerichts Neuburg, Pr. Jo⸗ 
ſeph Steiner; 

unterm 12. September I. Is., die 
Pfarrei Eslarn, Landgerichts Vohenſtrauß 
in dem Regenkreiſe, dem Pfarramtscandis 
daten Pr. Joſeph Wolf, z. 3. Eoopera: 
tor in Michelsbuh, Landgerichts Deg— 
gendorf; 

unterm 15. September I. Is., das 
Schulbenefiium in Nantesbuch, Landge⸗ 
riches Weilheim im. Jfarfreife, dem Pr. 
Georg Schuber, zur Zeit Eooperator zu 
Reuten, Landgerichts Griesbach; 

‚unterm 18. September I. Is., die 
Pfarrei Modfchiedek, Landgerichts Weis— 
main im Obermainfreife, dem Pfarramts: 
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Candidaten Eandidus Fiſcher, zur Zeit 
Kaplan in Lichtenfels; 

unterm 19. September I. Is., die 
Pfarrei Beutelsbah, Landgerichts Vilshos 
fen im Unterdonqufreife, dem bisherigen 
Pfarrer in Kaftl, Landgerichts Altdrring, 
Priefter Ludwig Bründt, 


Seine Majeftät der König has 
ben unterm 13. September I, Is., die 
Verleihung der katholiſchen Pfarrei Thur; 
mannsbang, Landgerichts Paffau, an den 
Pfariamts » ECandidaten Priefter Sofeph - 
Stephaner, zur Zeit Pfarrvifar in Met 
tenhaufen, Landgerihs Simbach, und 

unterm 14. September I. Is., bie 
Verleihung der Farholifhen Pfarrei Würs 
ding, Landgerichts Griesbah in dem Uns 
terdonaufreife, durch den Hochwuͤrdigen 
Heren Bifhof von Paffau an den bisher 
tigen Pfarrer in Heining, Landgerichts 
Paſſau, Prieftee Zofepp Dullinger, zu 
genehmigen geruht. 


Seine Majeftät der König haben 
unterm 16. September I. Is., zu genehr 
migen geruht; daß die Pfarrei Thanhaufen, 
Landgerichts Neumarkt im Regenfreife, von 
dem Hochmwürdigen Herrn Bifchofe von Eich⸗ 
ftäde dem bisherigen Pfarrer in Kahlvorf, 
Landgerichts Greding, Priefter Johann 
Baptiſt Gloßner, und 
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unterm 17. September I. Is., die 
Pfarrei Heining , Landgerihts Paffau 
im Unterdonaukreiſe, von dem Hochwuͤr⸗ 
digen Herrn Bifchofe von Paffau, dem 
Pfarramts ; Eandidaten Priefter Georg Ki: 
belboͤck, zur Zeit Kooperator in Diters; 
kirchen, Landgerichts Vilshofen, verlie: 

hen werde. 


Seine Majeſtaͤt der Koͤnig ha— 
ben unterm 12. September 1. Is., die 
erledigte Defanats: und erſte proteftanti: 
ſche Pfarrftelle zu Berne in dem Ober: 
mainfreife dem bisherigen zweiten Pfarrer 
zu Kadoljburg und Pfarrer in Zautendorf, 
Defanats Zirndorf, Georg Casper Adler, 


und unterm 21. Sevtember I. Is., die 
erledigte erfte proteftantifhe Pfarrftelle zu 
Berg, Dekanats Hof in dem Obermain; 
kreife, dem bisherigen erften Pfarrer und 
Senior zu Lindenhardt, Dekanats Kreuffen, 
Earl Friedrih Schlemmer, zu verleihen 
geruht. 


Biſchoͤfliches Kapitel zu Speyer. 


Seine Majeſtaͤt der Koͤnig ha— 
ben unterm 14. September I. Is., zu der 
erfedigten Dignirät eines Dechants in dem 
bifhöflihen Kapitel zu Speyer in dem 
Mheinfreife den Domkapitular daſelbſt, 
Dr. Nikolaus Weis — und 
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zu dem in Folge diefer Ernennung 
und durch das fofort ftattfindende Wor: 
ruͤcken der übrigen jüngeren Kanonifer 
erfedigten achten Kanonikate in benanntem 
bifhöffihen Eapitel den dermaligen Stadt: 
pfareer, Dekan und Diſtriktsſchul-Inſpek— 
tor zu Kaiferslautern, Prieſter Martin 
Foliot, zu benennen geruht. 
Beſtaͤtigung der Wahl eines rechtstun- 

digen Magiftratsrathes. 





Seine Majeftät der König har 
ben unterm 17. September 1. Is., den für 
die Stelle eines rechtsfundigen Magiftrats: 
Rathes zu Regensburg in dem Regenkreife 
wiedergewählten bisherigen rechtskundigen 
Magiftears : Rath Friedrich Schubarth 
zu betätigen geruht. 








Landrath des Obermainkreifes. 


Seine Majeftät dem König ha: 
ben unterm 16. September I. Is., zu bes 
fehlen geruht, daß zu der durch das er: 
folgte Ableben des Gaftwirchs Georg 
Hübner zu Oberkonnersreuth erfedigten 
Stelle eines Mitgliedes des Landrathes für 
den Obermainfreis als Erſatzmann der 
Landeigenehämer und Gaſtwirth zu Pödels; 
dorf, Landgerichts Bamberg I, Georg 
Hölzlein, feiner Zeit einzuberufen fei. 


Koͤnigreich 
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das 


Bayern. 


ee 


Münden, Dienftag den 3. Oktober 1837. 





Jabalt: 


Priollezium für den E. Central⸗Gemaͤlde- Gallerle-Direktor v. DILLEE zu München gegen den Nachdruc 
des von ihm im teutſchet und franzöfifher Sprache berauszugebenden Katalogs der koͤniglichen Pie 
nakothet. — Dienftesnauridten. — Pfatreien: und Benefizten:Berleifungen. — Drdensverleihun: 


gen. — Landwehr ded Königreiches: 





Privilegium 


für den k. Eentral: Gemälde: Gallerie : Direktor 
von Dillis zu Münden gegen den Nachdruck 
des von ihm in teutſcher und franzbdfifcher Sprache 
berauszugebenden Kataloge der fgl. Pinakothek. 


Ludwig 
Bon Bottes Gnaden Könia von Bayern, 
Pialzgraf bey Rbein, 
Herzog von Bayern, Franfen und in 
Schwaben x. ꝛc. 
Nachdem Uns der koͤnigliche Eentral: 


Grmälde: Gallerie: Direftor von Dillis 
um Ertheilung eines förmlichen Privilegiums 
gegen den Nahdruf eines von ihm in 
teuefcher und franzöfifcher Sprache heraus: 
jugebenden Katalogs der Föniglihen Pina: 
kothek fo wie gegen den Verkauf fremder 
Nachdruͤcke in Unferem Königreihe al: 
lerunterthänigft gebeten hat, Wir aud 
diefem Geſuche Statt zu geben Uns in 
Gnaden bewogen gefunden haben, fo er: 
58 
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theilen Wir demſelben das nachgefuchte 
Privilegium tar: und fiegelfeet auf den 
Zeitraum von fünfzehn Jahren, vom Tage 
gegenmwärtiger Ausfertigung anfangend, und 
gebieten demnach fämmtlichen Unterthanen 
Unferes Königreiches, insbefondere allen 
darin anfäfligen Buchhändfern und Buch: 
druckern bei Vermeidung Unferer aller: 
höchften Ungnade und einer Strafe von 
Einhundert Dufaten, wovon die eine Hälfte 
UnferemXerar, die andere Hälfte dem ge: 
nannten DBerfaffer oder dem von ihm aufge: 
ftellten Verleger zufallen foll, wider deſſen Wiſ⸗ 
fen und Willen den obengedadhten Katalog 
fowohl im der teutfchen wie in der franzöfi- 
fhen Sprache unter Feiner Form weder ganz 
noch theilweife, weder felbft nachzudruden, 
noch den Verkauf fremder Nachdräcde zu 
übernehmen, oder auf irgend eine Art zu 
begünftigen. 

Hiernach weifen Wir fämmtliche Ob: 
rigfeiten Unferes Königreiches an, den 
privilegirten DBerfaffer oder den rechrmäfli- 
gen Berleger befagten Werfes gegen alle 
Beeinträchtigung Präftigft zu fchügen, die 
ihnen angezeigten Nachdrücfe fogleich weg: 
zunehmen, und jenem zu feiner freien Der: 
fügung zuftellen zu laffen. 

Wir geftatten, daß dies Privilegium 
ju Jedermanns Nachricht und Warnung 
dem gedachten Kataloge vorgedruckt werde, 
auch foll dasfelbe im gleicher Abficht durch 
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das MRegterungs : Blatt befannt gemacht 
werden. 

Zu beffen Urkunde haben Wir diefen 
Brief eigenhändig unterzeichnet und Unfer 
geheimes Kanzlei-nfiegel beidrucken laſſen. 

Gegeben Berchtesgaden den neunzehnten 
September im Jahre Eintaufend achthundert 
fieben und dreißig. 


Ludwig 
Fürft von Dertingen: Wallerftein. 
Auf Seiner Königlihen Majeftär 
allerhböhften Befehl: 


ber Generalfetretär : 
Ft. v. Kobell. 





Dienſtes⸗-Nachrichten. 


Seine Majeſtaͤt der König ha 
ben unter dem 10. September I. J. aller: 
gnädigit zu genehmigen geruht, daß die ers 
ledigte Stelle eines Wundarztes bei dem 
k. Kreis» und GStadtgerichte München dem 
Chirurgen Ewig ju Nymphenburg übers 
tragen werde. 


Seine Majeflät der König has 
ben Sich allergnädigt bewogen gefunden, 
unter dem 16. September I. 5. die am 
Kreis» und Stadtgerichte Nürnberg erle— 
digte Advofatenfiele dem Advofaten Gott: 
fried Heffel in München und die dadurch 
am Kreis: und Stadtgerichte Münden crs 
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fedigte Advokatenſtelle dem Advokaten Her: 
mann Roßmann zu Aſchaffenburg, Bei— 
den auf ihr unterthaͤnigſtes Anſuchen zu 
verleihen, und zum Advokaten am Kreiss 
und Stadtgerichte Aſchaffenburg den Accefz 
fiften des Appellationsgerichtes für den Res 
jatfreis Dr. Ferdinand Hartter zu em 
nennen ; 

unterm 19. September I. 3. den Re: 
gifrator der Megierungs : Finanz : Kammer 
des Mejatkreifes, Konrad Graf, unter 
Bezeigung der, allechöchften Zufriedenheit 
mie feinen vieljährigen treuen Dienften in 
den erbetenen wohlverdienten Rubeftand zu 
verfegen, und an deſſen Stelle den Ne: 
giftratursgehilfen bei erwähnter Kreisregier⸗ 
ung, Johann Georg Leonhard Hahn zum 
Regiftraror in proviforifcher Eigenfchaft zu 
ernennen; 

unserm 21. September I. J. dem Rent: 
beamten Dr. Roth zu Lindau die erbetene 
Verfegung in den Ruheftand unter Be: 
zeigung der allerhöchften Zufriedenheit mit 
feinen vieljährigen treuen Dienften zu be 
bewilligen; 

unterm 23. September I. J. die von 
den: Advofaten Ehriftoph Friedrih Maher 
zu Münchberg erflärte VBerzichtleiftung auf 
feine Dienftesftelle zu genehmigen; 

die erledigte Stelle eines Aftuars bei 
dem Archive zu Würzburg in dem Unter: 
mainfreife dem bisherigen Archivacceffiiten 





678 


Pleifard Stumpf dafelbft in proviforifcher 
Eigenfchaft zu verleihen; 

unterm 24. September l. J. dem quies⸗ 
eirten Regiftrator der Regierungs = Finanzs 
Kammer des DObermain: Kreifes, Pancraz 
Meyer, als eim Zeichen befonderer aller 
höchfter Zufriedenheit den Titel eines Me 
gierungs» Affeffors tars und fempelfrei zu 
übertragen, und 

unterm 26. September I. J. den Rede 
nungs s Commiffär der Regierungs » Finanz 
Kammer des Oberdonau: Kreifes, Eduard 
Baldauf, zum Nentbeamten in Ipsheim 
in proviforifcher Eigenfchaft zu ernennen. 


Pfarreien: undBenefizien-Berleihungen. 


Seine Majeftär der König das 
ben folgende katholiſche Pfarreien aller 
gnaͤdigſt zu verleihen gerubt: 

unterm 22. September l. $. die Pfarrei 
Fichtelberg, Landgerichts Kemnath im Ober- 
mainfreife, dem Pfarramtsfandidaten Pries 
ftee Erhard Trettenbad, d. 3. Coopera⸗ 
tor an der Stadtpfarrei St. Jakob in 
Straubing; 

unterın 24. September I. J. die Pfarrei 
Wolkering, Landgerichts Stadtamhof im 
Regenfreife, dem bisherigen Pfarrer in Wey⸗ 
hern, Landgerichts Naabburg, Priefter Yo; 
fepb Gruber; 
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unterm 26. September I. 5. die Pfarrei 
Höhenftadt, Landgerichts Griesbach im Un: 
terbonaufreife, dem bisherigen Pfarrer in 
Raitenhaslach, Landgerichts Burghaufen, 
Priefter Georg Geifpieler, und 

das Schul: und Curatbenefizium zu Luds 
wigs moos, Landgerichts Meuburg a. D. im 
Dberdonaufreife, dem bisherigen DBeneftzia: 
ten auf dem Ealvarienberge bei Pobenhau— 
fen, Landgerihes Pfaffenhofen, Priefter 
Sriedrih Ziegelmüler; 

unterm 27. September I. J. die Pfarrei 
Schoͤnthal, Landgerihts Waldmünchen im 
Regenkreife, dem bisherigen Pfarrer in Horn: 
bach), Landgerichts Pfaffenberg, Priefter Jo: 
hann Baptift Bruckmuͤller, und 

die Pfarrei Schenhaufen, Landgerichts 
Günzburg im DOberdonaufreife, dem Pfarr: 
amts» Kandidaren Priefier Johann Georg 
Strobel, 3. 3. Pfarrvifar zu Michau: 
fen, Landgerihts Schwabmuͤnchen. 


Seine Majeftät der König ba 
ben unterm 26. September l. 9. die erle— 
digte protceftantifche Pfarritelle zu Ge 
zolsheim, Defanars Frankenthal im Rhein— 
freife, dem bisherigen Pfarrer zu Finken— 
bad, Dekanats Obermofchel, Georg Hoos; 

unterm 27. September 1. $. die Pfarr: 
ſtelle zu Saufenheim, Dekanats Franken 
thal, dem bisherigen Pfarrer zu Luthers— 
brunn, Dekanats Pirmaſenz, Carl Fried— 
rich Chriſtian Baumann, und 
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die Pfarrftelle zu Winterbach, Defanars 
Zweibrüden im Rheinfreife, dem bisheri- 
gen Pfarrer zu Schiersfeld, Defanats Ober: 
moſchel, Georg Ludwig Men, zu verleihen 
geruht. 





Ordensverleihungen. 





Seine Majeftät der König ha— 
ben Sich unterm 17. Sept. 1. Is. allers 
guädigft bewogen gefunden, dem Oberit: 
fieutenant Unten von Halder vom 2ten 
koͤnigl. Artillerie Regimente das Ehren: 
Kreuz des Königlih Baperifchen Ludwig« 
Drdens und 

unterm 7. September l. Js. dem Prie— 
fier Johann Anton Weiß, Kapitelfam:; 
merer und Pfarrer in Oberbernbach, Land: 
gerichts Aichach die Ehren: Münze des Kds 
niglih Bayerifchen Ludwig: Ordens zu ver: 
leihen. 





Landwehr des Königreichs. 


Seine Majeftät der König ba: 
ben unterm 16. September I. Is., den 
bisherigen Landwehr: DOberften und Kreis: 
Inſpektor der Landwehr des Obermainfreis 
fes, Ernſt SFreiheren von Hirfhberg, 
zum Kreis: Commandanten der Landwehr 
des Obermainfreifes mit der diefer Stelle 
anffebenden Eigenſchaft eines General: 
Majors der Landwehr zu ernennen geruht. 
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Koͤnigreich 





Nro. 49. 





Muͤnchen, Mittwoch den 4. Oktober 1837. 


JInbalt: 


Bekanntmachung. — Bekanntmachung, die Rückvergütung ber preußiſchen Mheinzölle betr. — Dienſtes-Nach- 
richten. — Pfarreienverleihungen. — Landrath des Oberdonaukreiſes — Landwehr des Königreiches. — 
Ordens⸗ Verleihungen. — Königl, alle rhöͤchſte Genehmigung zur Ramensveränderung. — Gewerbe- 
Privilegiumsverleifung. — . b. Gonfulate in Leipzig und Marfeille. — Berichtigung. 








Befanntmahung. u — — dich in den Städt, 
Ludwig wünfchungs;Adreffen fowohl von Stellen, 
* Gottes he eh —— Staͤdten als von einzelnen Perſonen wegen 


Herzog * ahern, Franken und in der durch die q 
Schwaben” nr er durch die göttliche Vorfehung von Uns, 


Wir F mit Vergnügen die Theis, Un ſerer Koͤniglichen Gemahlin, Maje ſtaͤt 
59 
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und Unferer vielgeliebten Schweſter der 
Kaiferin von Deſterreich Majeſtaͤt, abge⸗ 
wendeten Gefahr ausgeſprochen hat. Wir 
finden Uns durch ſolche Geſinnungen gerne 
veranlaßt, Unferen lebhaften Dank da: 
fuͤr hiemit öffentlich auszuſprechen. 

Berchtesgaden den 1. Oktober 1837. 


Ludwig. 


Bekanntmachung. 


Die Ruͤckverguͤtung der preußiſchen 
zoͤlle betreffend. 


Rheins 


Staats - Minifterium der Finanzen. 

Beruglih auf die Minifterial : Be; 
fanntmahung vom 20, Februar v. J. 
(Regierungsblatt Nr. IV. ©. 35. und 
36.) wird andurch zur öffentlichen Kennt: 
uiß gebracht, daß, im Folge allerhöchiter 
Genehmigung Seiner Majeftät des Kb: 
nigs, von jenenauffervereinsländifchen 
Waaren, deren Eingangsverzollung bei den 
bayerifhen Zoll: Erhebungs ; Behörden 
erfolgt, und wovon der preußifche 
Rheinzoll erweistich entrichtet iſt, dieſer 
ſtatt bisher zu zwei Drittheilen, nunmehr 
und bis zum Erfolgen anderer Verfuͤgung, 
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zu dem vollen Betrage werde juruͤckver⸗ 
guͤtet werden. 

Muͤnchen den 1. Oktober 1837. 
Auf Seiner Koͤniglichen Majeſtaͤt 
Allerhoͤchſten Befehl. 

v. Wirſchinger. 


Durch den Miniſter der General Sekretär: 
Gietl. 





Dienſtes-Nachrichten. 





Seine Koͤnigliche Majeſtaͤt ha— 
ben Sich allergnaͤdigſt bewogen gefunden 
de dato Berchtesgaden den 25. Septem⸗ 
ber 1. Is., den Rudolph Freyherrn von 
Reibeld auf fein allerunterrhänigftes Ans 
ſuchen in die Zahl Allerhoͤchſtihrer Kim: 
merer aufzunehmen ; 

unterm 29. Sept. den Forftmeifter des 
Forftamtes Sebaldi Johann Philipp Zt; 
ment, nah zuruͤckgelegtem Toten Lebens: 
jahre unter Bezeugung der allerhächften 
Zufriedenheit mit feiner treuen Dienftes; 
feiftung in den nachgeſuchten Ruheftand, 
und den. Forftmeifter zu Ebrah, Karl 
Seippel in gleicher Eigenfehaft auf das 
Forftamt Sebaldi zu verfegen, dann den 
Kreisforftlommiffär zweiter Klaffe bei ber 
Regierung des Rejatkreiſes, Kammer ber 
Finanzen, Wilhelm Griesmaier zum 


Fot ſtmeiſter in Ebrach im proufforifcher 
Eigenfchafr zu ernennen; ; 

die erledige Rathſtelle bei der Mes 
gierung bes Untermainkreiſes, Kammer der 
Binanzen, :bem: Affeffor des: Oberſthofmar ⸗ 
ſchallamtes Jakob Many zu Wirzburg in 
proviforifcher Eigenfchaft zur verleihen, und 

dem Regierungstath Friedrich von 
Hornberg, von der Regierung des Un; 
termainfreifes, Kammer der Finanzen, in 
gleicher Eigenfchaft zu jener des Mezatkiei: 
fes feinem alferunterfhänigften Anſuchen 
willfahrend zu verfegen: 


Pfarreienverleihungen. 


Seine Majeſtaͤt der König 
haben unter dem 29. September I. 3. die fa: 
tholiſche Pfarrei Glosberg, Landgerichts 
Kronah in dem Obermainfreife, dem bis: 
herigen Pfarrer in Pautzfeld, Sandgerichts 
Forchheim, Priefter Adam Keller — 
und 

die katholiſche Pfarrei Auerbach, 
Landgerichts Eſchenbach in demfelben Kreis 
fe, dem bisherigen Pfarrer in TIhurndorf, 
desfelben Landgerichts, Prieſter Joſeph 
Mader zu verleihen geruht. 


Lantratb des Oberdonaufreiies. 


Seine Majeflät der Rönig haben 





unter beit 28; September I. J. dem Bier⸗ 
brauet Johann Helmfchrort von Alten 
münftee die unterehänigft machgefuchte Enr⸗ 
faffung von der Stelle eines Mitgliedes 
fuͤr den Landrath des Oberdonaufreifes im 
Gemäßheit der Beſtimmungen des |. 22. 
hit. c. bes Landrathsgeſetzes vom 15. As 
guft 1828 zu ertheilen, und zu befehlen 
geruht, daß ſtatt deſſen als Erſatzmaun 
aus ber Klaſſe der Landeigemhuͤmer ohne 
Gerichtsbarkeit der Krämer Johann Nat—⸗ 
terer zu Drtobenern zu den kuͤnftigen 
Stgungen des Landrathes einbernfen 
werde. j 





— 


Landwehr des Königreiches. 


Seine Majeſtaͤt der König ha— 
ben unter dem ‘24. September I. %. ben 
k. Landrichter Johann Baptiſt Stöger 
zu Tietmoning zum Major und, Commandans 
ten des Landwehrbataillons des Landgerichts: 
bezirfes. Tirtmoning in dem Iſarkreiſe zu 
ernennen geruht. 





———— — 


Drdens - VBerleihungen. 


Seine Majekät der König ha 
ben Sich unterm 18. September l. J. ak 
lergnddigft bewogen gefunden dem Defan, 
Stadtpfarrer und geiftlichen Rathe, Alois 
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BWörndle zu Tiermoning, das Ehrenfreus 
des Königlih Banerifchen SE : Ordens 
ju verleihen. 


Seine Majeftär der König has 
ben Sich allergnädigft bewogen gefunden, 
unter dem 11. September I. J. dem res 
fauirten Pfarrer und Priefter Peter Hoi 
zu Sindelsdorf, Landgerichts Weilheim, und 


unterm 12. Sept. I. 3. dem Pfarrer und . 


feeirefignirten Dekan, Prieft. Mang. Bened. 
Blank in Ruderatshofen, Landgerichts 
Dberdorf, die Ehrenmänze des Königlich 
Bayeriſchen Ludwig Ordens zu verleihen. 





Königl. aterhöchfte Genehmigung zur 
Ramensveränderung. 


Seine Majeftär der König haben 
unter dem 23. September l. J. zu geneh: 
migen geruht, daß der Schneidergefelle Mi: 
Hal Sack aus Schwand, Landgerichts 
Schwabach in dem Rejatkreiſe, ſtatt feines 
bisherigen Gefihlehtsnamens „Sad den 
Namen ‚Freytag‘, jedoch unbefchadet 
der Rechte Dritter, annehme. 





; Gewerbs⸗ Privilegiumsverleihung. 


Seine Majeſtaͤrt der König has 
ben unterm 10. Juli 1..%. dem Johann 
Baptiſt v. Sell, Deſſinateur bei der f. Hof: 
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garten: Intendanz und den Ferdin. Sch üß, 


k. Hoftheater: Mafchiniften aus München, 


ein. Gewerbsprivilegium auf Verfertigung 
von Locomotiv » Gaslampen, fo wie der hie: 
zu eigenthämlichen Füllung für den Zeits 
raum. von fünf Jahren zu ertheilen geruht. 


K.b. Sonfulate in Leipzig und Marfeille. 


Seine Majeftär der König har 
ben Sich allergnädigft bewogen gefunden, 
den unter dem 26. November 1833 (Re: 
gierungsblatt 1834 ©. 89) zum koͤniglich 
banerifhen Conſul in Leipzig ernannten 
Banquier, Eonr. Mer. Thieme, auf 
fein allerunterthänigftes Anfuchen von dies 
fer Stelle zu entheben. 


Seine Majeftär der König has 
ben Sich allergnädigft bewogen gefunden, 
den bisherigen koͤn. bayer. Conful zu Mar: 
feile, Wilhelm Sievefing, die wegen 
gefhwächter Gefundheit erbetene Enthe- 
bung von den onfulars » Gefchäften zu 
gewähren. 





Berihtigung. 

Sm Regierungsblatte vom Jahre 1814. Er. 
XLIX. Seite 1333. Nr. 7. iſt anſtatt 
„Marquis’ zu lefen: „Graf v. Monts 
perny bei der Grafenklaffe Lit. M. Fol. 8. 
act. Nr. 3930. ſammt Abloͤmmlingeu.“ 


n 
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Koͤnigreich 


| Kegierungs- Blatt 


690 





Münden, Samftag den 7. Oftober 1837. 





Inhalt 
Satungen des Vereines zur Bildung einer Vräbendenftiftung für Töchter adellher Familien In Bayern, 


— — — — — — — — — — — 


Satzungen 
des 
Vereines zur Bildung einer 


Präbendenftiftung 
für 
Töchter adeliger Familien in Bayern. 


qJ. 1. 
Bildung des Vereines. 


Mitglieder des bayeriſchen Adels ver- 


einigen ſich durch Bildung einer Actienge— 
fellfchaft zur Begründung einer Praͤbenden⸗ 
Stiftung für ihre unverehelichten adeligen 
Descendentinen. | 


8: 
Mitglieder, 

Jeder bayerifche Adelige, chriftlichen _ 
Gfaubensbefenneniffes, welcher eine oder 
mehrere Actien nimmt, wird Mitglied des 
Vereines, und bilder mit allen feinen adel: 
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Agen Descenbenten Tu märmlicher Linie eine 
-demfelden amgehörige Familie (Wereins 
Familie). 

Auh Witwen und DBormünder find 
berechtigt, für ihre adeligen Kinder refp. 
Mündel dem Vereine beizutreten, und we: 
präfentiren alsdann die Perfon des verftors 
denen Vaters. 

Eben fo können ganze adelige Fami- 
lien in ihrer Geſammtheit durch Actien⸗ 
Abnahme aus dem Fonde ihrer Familien: 
ftiftungen dem Bereine fih anſchließen. 

Gönner und Beförderer des Vereines 
oder andere Individuen, welche fein In— 
tereffe haben, Actien fir fich zu nehmen, 
dürfen dergleichen für aufnahmsfähige Per⸗ 
fonen oder Familien erwerben, welche je: 


doch fogleich- auf folche zu-überfchreiben find. 
$. 3, 
Vermögen. 
Das Vereins: Vermögen bilder fi: 

1) aus dem Betrage der Actien und ben 
hievon abfallenden Zinfen während ber 
erften 5 Jahre; 

2) aus den jährlichen Beiträgen für Die 
Aetien innerhalb der erften 5 — und 
aus der Hälfte des Betrages derfelben 
in den folgenden jahren; 

3) aus den fntercafar : Früchten; 

4) aus Schenfungen, Vermaͤchtniſſen und 
andern freiwilligen Beiträgen ; 


5), aus dem — bei- Vertheilung bes Präs 
bendenfonds jedesmal verbleibenden Ue⸗ 
berfchuße; 

6) aus Strafen und übrigen Einnahmen. 

{.4. 
Actien. 


a. Deren Betrag. 

Der Betrag einer Actie iſt 300 fl. 

Individuen, welche erft nach Eon: 
ftituirung des Vereines, refp. nach dem 
zum Eintritte offen gelaffenen Termine bei— 
treten,. haben aufferdem noch bei jeder 
abzunehmenden Aetie als Eintritts-Ge— 
bühr 100 fl. zu erlegen, und die jähre 
lihen von den Actionären bereits entrich: 
teten Beiträge, fo wie die Zinfen von 
dem Actienbetrage zu 4 Pr. bis zu einem 
Marinalberrage von 20 Jahren nachzu⸗ 
zahlen, begründen aber fodann ebenfalls 
Vereins-Familien. 

Angebörige einer urſpruͤnglichen 
Dereinsfamilie aber zahlen bei fpäterer Ab; 
nahme einer Aetie nur deren Betrag. 


$. 5. 
b. Deren Einzahlung. 


Der Betrag der Actie kann nach Bes 
lieben ſogleich, oder im Werlaufe der 
nad der Abnahme folgenden 12 Jahre 
in der Art entrichtet werden, daß jährlich 
mindeftens 25 fl., oder eine durch 25 theil- 
bare Summe zur Abrragung kommt, 


„693 


Der Rüdftand iſt mit 4 Prz, zu ver: 
zinfen. Erft nad Einzahlung bes. vollen 
Betrages wird die Actie gegen Ruͤckgabe 
des bei der ‚Abnahme ertheilten Jnterims: 
Scheines ausgefertiget und. kann das dar 
auf gegründete Einrücen in eine Präbende 
erfolgen. 

$. 6. 
c. StammsNetien. 


Jedes Mitglied einer WBereinsfamilie 
kann auch Act ien, nur auf feinen Stamm 
(Deszenden;) lautend, nehmen, und biebei 
zugleich befimmen, ob diefelben ua Er 
löfchen feines Stammes der Familie an: 
Falten follen. 

Eine folde Stamm-Actie wird, 
wenn die Descendenz des Abnehmers ſich 
fpäterhin erweitert und in verfchiedene Piz 
nien theift, in denen auch wieder befon: 
dere (oder engere) Stammactien genom: 
men werden, eine refp. Familtenactie, 
jedoch nur in Beziehung auf die Gefammt- 
heit der Descendenz, gegenüber 
ben einzelnen Finien, welche befon: 
dere refp. engere Stammaetien befigen, wäh. 
rend fie gegenüber der Vereins-Familie, 
Stamm; Artie bleibt. 

$. 7. 

-d. Rechte aus der Aectie. 

Jede Actie iſt ein unperäußerft 
ches Eigent hum der Famille ober des 
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Stammes, fuͤr welchen ſio genommen wurde, 
und kann dem Vereine eingekuͤndet mer 
den. Sie begruͤndet: 
+) für den Inhab er oder Vertreter das 
Recht einer Stimme in den Ge— 
neralverſammlungen, und im Allge⸗ 
meinen die active und paſſive Wahl⸗ 
fähigfeit zu allen Vereins-Aemtern; 
2) für die immasrifulirten Töchter 
das Recht auf Einrüdfen je einer 
Tochter der befigenden Vereinsfamilie 
refp. Stammes in.eine Prnäbenbe, 
fo daß zu gleicher. Zeit fo viele Toͤch— 
ter einer DBereinsfamilie . oder 
Stammes praͤbendirt ſeyn Fönnen, als 
ſolche Actien beſitzt. 
$. 8. 
e. Jaͤhrliche Beiträge. Actionaäͤr. 
Von einer jeden Aectie wird ein jähr: 
licher Beitrag zu 10 fl. von. dem Ar⸗ 
tionär entrichtet. Ws ſolcher gilt der 
Abnehmer der Actie teſp. der von dem⸗ 
ſelben, oder der Vereinsfamilie (Stamm) 
durch Stimmeumehrheit der in folcher-vor: 
handenen Familienhaͤupter aufgeflellte 
Bertreter. Im Zweifel wird das aͤlte⸗ 


Me Mitglied einer Familie reſp. Stam: 


mes als gefeglicher Vertreter derfelben 
angefehen. 
$.9. 
f. Ertöfhender Actien. 
Die Aetiemerlöfchen und fallen ohne 
60* 
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irgend eine EntfhädigungssBerbindlihkeit 
fie folche und dic geleifteren Beiträge, dem 
Vereine anheim, wenn die befigende Fa: 
milie refp. Stamm in der Gefammtheit 
ausftirbt, ausmwandert, oder des 
Adels verluftig wird. 

Die Sufpenfion des Gebrauches 
des Adelstitels fufpendire auch, in fo weit 
fie jelbßt reiche, die Ausübung der aus ber 
Aetie entfpringenden Rechte, 

Wird der Betrag einer genommenen 
Hetie nicht innerhalb 12 Jahren vollftän: 
dig entrichter, fo verfallen ſaͤmmtliche bes 
reits geleifteten Zahlungen dem Vereins: 
Vermögen und unterbleib: die Ausfertigung. 


$. 10. 
g. Termin der Zahlung. 


Die vollftändigen oder abjchlägigen 
Zahlungen des Actienbetrages, die Zin: 
fen des biebei verbleibenden Ruͤckſtandes, 
fo wie die jährlichen Beiträge werden, bei 
Vermeidung von 5 fl. Strafe, praenu- 
merando im Laufe des Monats Januar 
und von fpäter Eintrerenden, was die Zins 
fen und Beiträge betrifft, ſtets für das volle 
Jahr, an den Verwaltungsrarh portofrei 
entrichtet. 

$. 11. 
Sntercalarfrüchte. 


Während der Zeit der Erledigung 
einer Präbende füllt deren Ertrag dem Ver: 
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eins⸗ Vermögen als Yntercalar + Frucht zu 
($. 14). 
$. 12. 
Präbendenfonpd. 
Der Präbendenfond bilder fih: 
1) aus den Zinfen des VBermögensfon, 
des, vom Ablaufe der erften 5 Jahre 
anfangend; j 
2) aus der Hälfte der jährlichen Soll: 
beiträge. 


$. 13. 
Betrag und Creirung der Praͤ— 
benden 


Aus demfelben werden Präbenden 
zu 150 fl, jährlich gebildet; der Ueberfchuß 
fällt dem Bermögensfonde zu. 

Nur alle 5 Jahre fann eine Ver: 
mebhrung der Präbendenzahfl eintreten, 
welche fo fange fortgefeßt wird, bis let: 
ere der Hälfte der Actien gleichkonmt. 

Bon diefem Zeitpuncte an werden die 
Präbenden, von der aͤlteſten Präbendiatin 
angefangen big zur Hälfte herab, allmaͤhlig, 
ebenfalls in Perioden zu je 5 Jahren auf 
200 fl. und wenn Dieß erceicht iſt, diejeni— 
gen des Älteften Viertheils auf 250 fl. er 
hoͤht. 

Hierauf werden ſaͤmmtliche noch vor: 
handene Präbenden zu 150 fl. auf 200 fl. 
gebracht, ‚fodann die ganze andere Hälfte 
auf 250 fl.; hernach das aͤlteſte Viertheil 
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auf 300 fl., in welcher Art fiets fortge: 
fahren wird. 

$.- 14. 

Deren Auszahlung und Wieder 

beſetzung. 

Die Praͤbendirten koͤnnen die Praͤbende, 
wo ſie wollen, verzehren, haben dieſelbe 
aber an dem Vereinzfiße oder einem Filial⸗ 
orte, gegen Lebens und Gtandesbefcheini: 
gung und Quittung, anf ihre Gefahr und 
Koften zu erheben. 

Diefelbe wird Halbjährig, jedesmal 
im dritten Monate, alfoMärz und Sep: 
tember, ausbezahle, wenn die Präben: 
diatin diefen Monat erlebt hat, auffer: 
dem fälle der Betrag dem Vermögens: 
Sonde zu, 

Eine erledigte Präbende wird erft 
im folgenden Jahre wieder beſehzt. 


$. 15. 
Eintritt in die Präbende. 
Der Eintritt in eine Präbende rich: 
ter fi: 

a) nah dem höheren Lebensalter 
fämmtlicher immatrieulirtee Töchter; 
nach der Zahl der einer Familie oder 
einem Stamme eigenthumlichen 
Aetien, wobei, wenn dergleichen von 
beiderlei Art offen frehen, das Ein: 
tücen auf den Grund der Familien⸗ 
Actie gefchieht, fo daß die. Familien: 


.b) 
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Aetien ter Stamm: Xetien immer vor⸗ 
gehen. 
$. 26. 
Sufpenfion: 
a. des Eintrittes. 

Ein Fräulein, welhes aus Mangel 
einer offenen Actie in eine erledigte Praͤ⸗ 
bende nicht einruͤcken kann, bleibt, bis eine 
Präbenden: Inhaberin aus feiner Famifie 
vefp. Stamm abgeht, als das Aeltefte 
vorgemerft. 

Dasfelbe kann im Kalle des $. 5. 
Abſ. 2. eintreten. 


b. des Genußes. 

Wenn die Zahlung der jährlichen 
Beiträge unterlaffen wurde, fo iſt zwar 
das Einruͤcken in eine Präbende aufden 
Grund der fraglichen Actie nicht gehinderz, 
allein der Genuß bleibe folange fufpen 
dirt, bis aus jener der Rüdftand 
gänzlich gerilgt, und die beſtimmte Strafe 
berichtige ift. 

$. 17. 
Erlöfhung des Präbenden: 
genußes. 

Der Eintritt in eine Praͤbende wirg 
gehindert und der Genuß erlifht: 

1) ducch den Tod, 

2) durch Verheirathung, 

3), durch Ublegung eins Kiofterges 
luͤbdes, 


PRN 
4) duch die Unwuͤrdigkeits⸗Erklaͤr⸗ 
ung von Geite des gefammten Aus; 
fhuffes und MWerwaltungsraches, ges 
gründer auf eine dem Stande un: 
gezjiemende amd trotz einmaliger 
Warnung fortgefeßte Bebensweife, 
oder auf Beflrafırng wegen herab: 
würdigender Vergehen oder Berbrechen. 
$ 88. 
Immarrieulicung. 

Bei der Subferiprion oder Abs 
nahme der Actie hat der Subferibent oder 
Abnehmer u. f. mw. fogleih Namen, Ges 
durts:Tag und Jahr feiner fämmtlichen 
aufnahmsfähigen männfihen und weiblichen 
Descendenz, Mündel u. f. w. befheinigt 
anzugeben: Jede folgende Veränderung 


iſt in gleicher Art anzuzeigen. 

Sammtliche zur Anzeige gebrachte 
Töchter werden nach ihrem Lebensalter 
in fortlaufender Neihe im bie Töchter: 
Matrikel eingetragen, und koͤnnen al 
fein bei Vertheilung der Präbenden be: 
rücfichtiget werden. 

Descendentingn der nah Con: 
ftituirung des Vereines beitretenden Mit: 
glieder werden als am Tage ber Auf: 
nahme refp. des Einsrittes geboren anges 
fehen, und reihen mar unter einander had 
ihrem Lebensalter. 

Wenn Vereinsmitglieder nachtraͤg— 
Lich Aet ien nehmen, fo gilt in Beziehung 
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auf ſolche für ihre Töchter gleiche Be; 


flimmung. 
$. 19. 
Einbauf 

Nach Eonftituirung.des Vereines kön: 
uen fich ftifeungsmäßige Fräulein mit Zah: 
lung des Actienbetrages in die Anftalt ein: 
kaufen, — Sie werden. als am Tage des 
Einfaufes geboren augefehen, hiernach in 
die Töchter: Matrikel eingetragen, und. ha- 
ben bis zum Einrücen in die Präbende ben 
jährlichen Beitrag zu. 10 fl. zu bezahlen. 

Die allgemeinen Beftimmungen finden 
auch auf fie, fo weit als möglich, Anwen: 
dung, 

$. 20. 
Verwaltung. 

Alle Angelegenheiten des Vereins, 
fowie die Differenzien ber Vereinsmit: 
glieder unter einander wegen Vereinsfachen, 
werden, mit Ausſchluß jeder fremden 
Einmifhung, von dem Vereine, resp. 
den Generalverſammlungen, dem Ausſchuſſe 
und Verwaltungsrathe felbft beforgt und 
gefchlichtet. 

$. 21, 
A. Generals Berfammlung, 
a) Allgemeine Befimmungen. 
Die General: Berfammlung 
befteht : 
a) aus den Actionaͤren (f. &), 
b) aus den Mitgliedern des Aus: 
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ſchuſſes und Verwaltungsra— 
thes, in ſo ferne ſolche nicht ſelbſt 

Actionaͤre find, 

Jede Vereins⸗Familie oder. Stamm hat 
hierin fo.viele Stimmen, als fie Actien 

t. ſ. 7.) 2 

Jeder Stimmberechtigte kann 
ſowohl für ſich, als aus Auftrag ab⸗ 
weſender Stimmberechtigter mitſtimmen; in 
letzterem Falle muß vor Eröffnung der Sitz⸗ 
ung dem Präfiventen fchriftliche Vollmacht 
uͤbergeben ſeyn. 

Dieſe Verſammlung wählt ſich für 
die Zeit ihrer Dauer eimen Präfiden 
ten und zwei Secretäre, und beſchließt, 
— mern zwei Drittheile der Stimm 
bererhtigten,, resp, beren Vertreter verſam⸗ 
melt find, — mit einfaher Stimmen 
mefscheit, aber nur über jene Gegen— 
fände, weile in dem Einberufungs 
fhreiben ober Circulare ale Zweck der 
Berfammlung bezeichnet find. 

$. 22. 
b) Termin der Einberufung. 

Megelmäßig alle fünf Jahre ift 
eine General: Berfammlung, in der Zwis 
fhenzeit aber nur dann, wenn es der Aus: 
ſchuß für nothwendig hält, durch den Ver; 
mwaltungsrarh einzuberufen. 

$. 23. 
c) Befugniffe resp. Wirfungsfreis. 

Die General: Berfammlung befaßt 


TOR ” 


ih wit allen wichtigen Vereins: Angelegen: 
heiten, foweit folche niche fpeziell durch die, 
Statuten dem Ausfhuffe. oder Verwaltungs: 
rathe zugewieſen find. > 

Namentlich laͤßt fih dieſelbe alle fünf 
Jahre Rechenſchaft über. die gefammte 
Verwaltung ablegen, und faßt hierüber ihre 
Befchlüffe ; fie beſchließt ferner über 
Aenderung der Vereins⸗Statuten und des 
Vereins: Gißes, — über Acquirirung von 
Grundvermögen, entſcheidet die Diffe⸗ 
senzien zwifhen Ausſchuß und Verwaltungs; 
rarh, und wähle die Mitglieder diefer bei: 
deu Stellen. 

$. 24. 

d) Infonderheit von. der Wahl des 
Ausfhuffes und Verwaltungs; 
rathes. 

Waͤhlbar in den Ausſchuß und 
Verwaltungsrath find alle großjaͤh— 
rigen aus der vaͤterlichen Gewalt 
entlaffenen Mitglieder der Vereins: Fas 
milien. 

Sie müffen aber bei leßterem, am 
Vereinsfige felbft bei erfterem entweder 
an dieſem, oder innerhalb eines Umfreifes 
von 25 Stunden wohnen. 

Die Wahl beginne mit den Mit: 
gliedern des Verwaltungsrarhes und gefchieht 
mittelft Stimmzettel, auf welchem die Stimm; 
berechtigten, mit genauer Mjeichnung, ob 
fie für fich felbft oder als Stellvertreter, für 


703 


eine oder mehrere Stimmen, diejenigen 


Wahlfaͤhigen benennen, welche fie als Mit— 
glieder jener Stelle, für welche gerade ger 
wählt wird, wuͤnſchen. 

Relative Stimmenmehrheit 
Seftimme- die Mitglieder und deren Erfaßs 
männer, bi Stimmengleichheit entfcheider 
das Loos. — 

Der Erſatzmann für den Verwaltungs: 
rath ift in den Ausſchuß wählbar, tritt 
aber aus diefen, ſobald er in Folge einer 
Erledigung in jenen einzurücen hat. 
diefen Wahlen muß, jedoch lediglich 
zur Conftarirung der gefhehenen 
Baht, eine Commiſſion des am Vereins; 
fiße befindlichen Berichtes beigezogen wer— 
den. 2 Zu 

$. 25} 
B Ausihnf. 
a) Allgemeine Beftimmungen. 

Der Ausfhuß beſteht aus 9 nach 
Stimmenmehrheit eintretenden Mitgliedern, 
wovon wenigftens der Director und ein 
Mitglied am Vereinefiße wohnen muͤſſen. 

Bei Abgängen rücken die Erfak- 

männer ein. 
Er wird alle 5 Jahre gewählt, 
wobri die alten Mitgfieder wieder wählbar 
find, und wähle ſich einen Director und 
deffen Etellyemreter. 

Die Wa # fan nur wegen Rranfheit 
Ausgefhlagen werden. i 


Ber: 
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Der Ausfhus faßt feine Beſchluͤſſe 
nad) einfacher Stimmenmehrheit, bei alei: 
hen Stimmen gebührt dem Director eine 
weitere Stimme; zu einem guͤltigen Ber 
ſchluſſe müffen auffer dieſem wenigftens drei 
Viertheile ſaͤmmtlicherk Mitglieder ſtim 

Die Abſtimmung fann mündlich oder 
ſchriftlich erfolgen. 

6. 26. 
b) Geſchaͤftskreis. 

Der Ausſchuß hat uͤber die Vereins⸗ 
intereſſen und die Verwaltung des Verwal- 
tungsrathes von welcher ER fters Einſicht 
nehmen kann qqu wachen, ohne jedoch def: 
fon Berwaltungsmaßregeln hemmen zu duͤr⸗ 
fon, — und „bilder die zweite Inſtanz bei 


Berufungen gegen Eritfheidnngen „des Ber: 


waltungsrathes. 

"Er hat alljährlich die von ſolchem 
ju Tegenden Vereinsrechnungen zu prüfen, 
und ertheilt hierüber im Mamen und aus 
Ermächtigung des Vereins Decharge. 

Der Direeter hat alljährlich 
wenigſtens einmal unter Zuziehung eines 
Ausfhußmirgliedes eine Viſitation der Ver: 
waltung mit Eafjes und Dofumentenfturz 
vorzunehmen, die Ergebniffe in Beifenn 
der Mitglieder des Verwaltungsrathes zu 
Protofoll zu nehmen, und dieſe Verband: 
fung, nebſt Bemerfungen über allenfalls 
wahrgenommene Mängel der Verwaltung 
dem Ausfchuß vorzulegen, welcher hierauf 
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das Geeignete im Nothfalle feldft, die. Ber 

ufung, einer Generaferfangmfung, beſchließt. 

$.,27, 

e),, Sm Vereine mit dem Verwal 

tungsrathe. 
Hierzu gehoͤrt: 

Die Errheilung allenfallſiget Verwal— 
tungs Regulative und Junſitue 

tionen; 

die Würdigung und Entfheidung 

der Frage: ob Proeſſe anzufangen, 
fortzufeßen ‚ und in wie weit Ber: 
gleiche abzufchließen find ; 

Beiftimmung zur Ausleihung von 
Capitalien; 

Beſtimmung des dem Verwaltungs: 
rathe für Beſorgung der Schreibereien 
und des Kaſſenweſens auszuſetzenden 
Averſums; 

Die Abſtimmung kann ſchriftlich oder 
mündlich geſchehen; zu ‚einen guͤltigen 
Beſchluſſe werden. die ‚Stimmen von: 
deei Viertheilen der Glieder beider 
Stellen erfordert. 

Der Vorſitz gebührt. ven — des 
Ausſchuſſes. 

$. 28. 

0. Verwaltungsrath. 

a) Allgemeine Beſtimmungen. 
Der Verwaltung brath befteht aus 

3 Misgfiedern, und, 1. Suppleanten, welche 

am Sihe dd, Vereins wahnev, mäflen,, ayfı 
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j6,5 Jahre mit. Spimmenmehrheit gewählt 
werben, und nach Ablauf zwieben waͤhlbar 
find. 

Bei Agang: während. dieſer Zeit tre⸗ 
ten, immer die. Erſatz⸗ Leute ein. Iſt feiner 
meht vorhanden , der. wenigſtens ein Zehn⸗ 
cheil der. Stimmen bei der Wahl, gehabt 
hat, fo ſteht dem, Ausſchuſſe das Recht der 
Ergänzung bisnzur nächften Wahlperiode zu. 

De Suppleant hat das Red, 
allen Verhaudlungen beisimvohnem;« jedoch, 
wenn er nicht die. Stelle, eines Mitgliedes 
verficht, nur berathende Stimme: 

» Der Verwaltungsrarh verrechnet die 
für. den Verein zu machenden Wusgaben, 
und bekommt für Beſorgung des Regie— 
wefens ein genägendes Averfum. 

$. 29. 
b) Wirfungsfreis. 

Hierzu gehört: 

Verwaltung des Mermögens ; Eins 
jiehung. der. Beiträge und Auszjah: 
lung. der Präbenden; Sorge wegen 

ſchleuniger, verzinslicher Unterbringung 

der, disponiblen Gelder; Kündung 
der Capitalien im Falle Bedürfens, 

. ober. wenn..fich wegen der Sicherheit 

derſelben, Bedenken ergeben follten; 
Ausfpruc,des gefeglichen Heim 
falles. einer Astie, oder der Ein 
ziehung einer Präbende, vorbehafts,, 

lich der Berufung, gu den Ausſchuß. 
61 
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Ausftellung der Actien und Interims; 
feine; Führung der Matrifeln, 
des Auslaufs ; und Einfaufs: Journale; 
der Eaflas Bücher; Aufbewahrung 
‚der Vereinsacten, Bücher, Rechnun: 
gen; Führung ber Eorrefponden; ; 
Ausstellung der Prozeß- und ande: 
zen General: und Spejial:Bollmady: 


ten; Einziehen, Quittiren und‘ 


Loͤſchen der Eapitalien im Hypothe⸗ 
kenbuche; jährliche Rechnungs: 


ablage an den Ausfhuß, Entfcheir 


dung vorfommender Streitigkeiten und 
Anftände unter den Bereinsmitgliedern 
in erfter Inſtanz; Anregnng zur 
Erledigung jener zum gemeinfchaft- 
lichen Gefchäftsfreife beider Stellen 
verwiefenen Gefchäfte. 


$. 30. 
©) Gefhäfts: Behandlung. 
Ueber die Vertheilung der Ge 
Thäfte haben fih die Mitglieder des Ver: 
waltungsraches alljährfih zu vereinigen, 
im Entftehnngsfalle entſcheidet der Ans: 
ſchuß. 

Ale Einläufe werden von dem 
Direstor erbrochen, präfentirt, und unter 
Bezeichnung des Referenten, an den fie 
gelangen follen, zum Einfaufepretofolle ab: 
gegeben. 

Die laufenden Gefchäfte, welche 


708 
feiner befondern Berathung bedürfen, wer: 
den von Tag ju Tag erledigt, und die Con⸗ 
jepte mit der Unterfchrift des Referenten 
und dem Erpebiatur des Directors ver» 
fehen. 

Ale Gegenftände von Wich ti g⸗ 
keit hingegen, ſowie auch jene Anträge, - 
bezüglich welcher der Director und der Res 
ferent verfchiedener Meinung find, werden 
für die Sigungen vorbehalten ‚ die fo oft 
ftart zu finden haben, als Veranlaffung 
hiezu gegeben wird, und wobei die 3 Mit: 
glieder oder deren Stellvertreter anwefend 
feyn müffen. 

In bdenfelben werden fodann die &e- 
genftände ordentlich vorgetragen und nach 
Stimmenmehrheit entfhieden. Die Bes 
ſchluͤſſe ſind in das Sitzungs⸗Protokoll eine 
jutragen. 

Ale Ausfertigungen, als Schrei» 
ben, Kaffe Quittungen oder fonftige vom 
Verwaltungsrathe ausjuftellende Urfunden 
find von dem drei Beamten oder ihren 
Stellvertretern zu untergeichnen, die Urfuns 
den aber no mit dem Verwaltungs: 
Siegel zu verfehen, 


$. 31. 


d) Stellvertrerung. 


Dei Verhinderung ober Abweſen⸗ 
heit des Directors. har deffen Funetionen 
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der Eontroleur zu verfehen; an beffen 
Stelle der Suppleant eintritt. 

Fehlen Eontroleur und Eaffier, 
fo tritt in des Pegtern Stelle der Sup 
pleant, in die des Erfteren ber Erfaß: 
mann. 

$. 32. 
e) Eaffawefen. 

. Ale einfommenden Gelder, Ur 
kunden und geldwerthen Papiere find von 
dem Eaffier in Empfang zu nehmen, zu 
verbuchen, und fodann bei Zufammenktunft 
bes Verwaltungsrathes in die Caſſe abzus 
tiefern, 

Die Caſſe fteht unter gemeinfchaft: 
lihem Verfchluffe der drei Mitglieder, 
welhe dem Vereine folidarifh ver 
haftet find. 

Ueber die in die Vereins-Caſſe einzu: 
fiefernden, oder aus folcher in Ausgabe 
kommenden Gelder, Urkunden und fo weis 
ter, ift ein eigenes, in der Caſſe aufjube: 
wahrendes Einnahms» und Ausgabsproto: 
koll von einem anderen Mitgliede, als dem 
Eaffier zu führen, dergeitalt, daß hierdurch 
zu jeder Zeit fofort eine klare Ueberſicht 
des Standes der Einnahmen und Ausga— 
ben der DVereinscaffe geliefert werden kann. 

$. 33. 
$) Einftweilige Anlegung 
ber Gelder. 

In der Eaffe ift fo wenig als mög 
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ih baar Geld zu faffen, daher daſſelbe 
bis zur allenfallfigen hypothekariſchen Wer; 
fiherung oder fonftigen Berausgabung, bei 
der Föniglihen Banf, gegen die daſelbſt ges 
feglihe Verzinſung zu deponiren. 


$. 34. 


g) Endlide Unterbringung 
berfelbem 


Der Bermwaltungsrath darf niemals 
Speculationsgefhätte machen und 
nur Bayeriſche Staatspapiere er 
werben. 

Die Ausleihung von Eapitas 
lien auf Grumdftüde fol nur im In— 
lande .gegen den gewöhnlichen Zinsfag 
und nur bis zur Hälfte des ermittel: 
ten Werthes des Hppothefen » Objeetes ges 
fchehen. 

Bei Prüfung ber Sicherheit 
ift die gewöhnliche Aufmerkſamkeit eines 
vernünftigen Hausvaters anzumenden. 


Auch nach gefchehener Ausleihung hat 
der Verwaltungsrath auf die Wirchfchaft 
des Schuldners, und auf die mit bem Uns 
terpfande ſich ereignenden Veränderungen 
aufmerffam zu ſeyn, und bei befannt ges 
wordener Verfchlimmerung, die Auffündung 
und MWidereinziehunge des Kapitals zu 
betreiben. 


Bürgfhaftdes Bermwaltungsrarhes 
nd zum dr Ausfhuffes. 


"1 Ins 1.,** 


Sämmpliche Mirglig der des Verwal; 
tungsrathes und Aus ſchuſſes einſchluͤſſig 
des Suppleanten, verpflichten ſich beim 
Antritte ihres Amtes (die eintretenden 
Erſatzleute beim Eintkitte in einler,'öges 
meinſchaftlich mittelſt Stegels und Unter⸗ 
ſchrift auszufertigenden, in dem Vereins⸗ 
archive aufzubewahrenden Urkunde, zur treuen 
und gewiflenhaften Erfüllung ihrer Oblies 
genheiten und zur fteren Wahrung der Ber: 
eins: Intereſſen duch, ihr Ehrenwort. 
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Von der Aufloͤfung des Vereins, 

Soll über Aufloͤſung des Vereins 
oder Vedw endung deg Vermögens zu 
anderen Zwecken beſchloſſen werden, ſo ſind, 
ohne Ruͤckſicht auf die Vtienzahl, alte 
großjährigen Mitglieder fämmtlicher Ver, 
eins: Familien ftimmfähig und zu berufen, 
auch iſt zu folchem Beſchlu e eine Majo— 
ritat von drä Viertheilen fämmtficher 
Stimmen notwendig, überdieß zur Gürtig- 
keit dieſes Beſchluſſes, hinſichtlich der Wer; 
wendung des Vereinsvermögens zu anderen 
Zweden, die fpezielfe Oenehmigung 
Seiner Majeftät des Königs et» 
forderlich. 


 Degierungs-Blatı 
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Nro. 51. . 





München, Montag den 16. Oktober 1837. 





Jadalt: 
Dienſtes nachrichten. — Pfarreien: und Benefijlen-Verleihuugen; Praͤſentatlons-Beſtaͤtiguugen. 





Dienſtes-Nachrichten. 


Seine Majeſtät der König ha 
ben Sich allergnädiaft bewogen gefunden, 
vermöge allerhöchten Referiptes vom 30. 
September I. J. die beiden aͤlteſten Aſſeſ— 
foren an dem Wechſelgerichte erfter Inſtanz 
zu Würzburg, Sofeph von Rhod ius und 


Stephan Breitenbah, in den Ruhe: 


fland zu verjeßen; unter Vorruͤckung der 
beiden jüngften Affefforen Anton Fiſcher 


und Joſeph Reineder, die bisherigen bei: 
den älteften Suppleanten Joſeph Held 
und Carl Philipp Wahler zu Wechfel: 
gerichrs:Affefforen zu befördern, und unter 
Vorruͤckung der beyden jüngern Gupplean: 
ten Friedrich Genß und Lorenz Leipold, 
die Handelsleute zu Würzburg, Gregor 
Dchninger und Ignatz Holzwart als 
Suppleanten an dem Wechfelgerichte zu 
Würzburg zu ernennen ; 
62 
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das Rentamt Hoͤchſtaͤdt dem Rentbe⸗ 
amten von Werdenfels, Silban Wee ber, 
in proviforifcher Eigenfchaft zu verleihen 

unterm 1. October [. J. den Rent: 
beamten Leopold Porft in Obernzell, uns 
ter Bezeugung der allerhoͤchſten Zufrieden 
beit mit feinen 51 Jahre teren geleiſteten 
Dienften die nachgefuchte Verfeßung in den 
Ruheftand zu bewilligen, und an deffen Stelle 
zum Rentbeamten von Wenfheid in Obern: 
zell den Rechnungscommiſſaͤr der Regierung 
des Lnterdonaufreifes, Kammer der Finan: 
jen, Franz Anton Lori, in proviforifcher 
Eigenfchaft zu ernennen; 

unterm 2. October I. J. die bei dem 
Kreis : und Stadtgerichte zu Baireuth er: 
fedigte Protocolliften- Stelle in proviforifcher 
Eigenfchaft dem Rechtspraktikanten und_der: 
maligen Funftionär bei den Landgerichte 
Windsheim, Georg Joſeph Ferdinand Earl 
Dertel, zu verleihen; - 

unterm 3. Dctober I. J. den Revier: 
förfter Earl von Heider zu Schwarzen: 
bad) im gleicher Eigenfchaft auf die Revier 
Speinshart zu verfegen, den Forftamts: 
Aktuar Friedrich Schmidt zu Steinwie— 
fen zum Revierförfter in Schwarzenbach 
und den Forftamtsafruar Carl Fleiſcher 
zu Altdorf zum Nevierförfter in Kleinfchwar: 
jenlohe, beide in proviforifcher Eigenfchaft 
allergnädigft zu ernennen; 

unterm 6. Detober I. 3. dem Land— 





‚tung 
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tichter Cheiftin Samuel Leid ner von 
Fehcheboangert wegen nächgewiefener Zerruͤt⸗ 
ner Geſundheit die allerunterthänigft 
nachgefuchte zeitliche Ruheverfegung unter 
dem Ausdrucke Allerhoͤchſt ganz befonderer 
Zufriedenheit mit feinen feit beinahe vollen 
40 Jahren mit unverbrüchlicher Treue ges 
feifteten nüßlichen Dienften, und vorbehalt: 
lich feiner anderweiten Wiederanftellung nach 
erfolgter Wiederherftellimg auf einem ſei— 
nem Alter und feinen Kräften angemeffenen 
Peften, zu bemilligen ; 

als Landrichter in Feuchtwangen den 
bisherigen erften Landgerichts Affeffor in 
Monheim, Georg Ehriftoph Lippert, zu 
befördern; 

bie hiedurch erfedigte erſte Affefforftelle 
bei dem Pandgerichte Monheim dem bishe: 
rigen zweiten Bandgerichts-Affeffor in Schwa; 
bach, Earl Friedrih Staudinger, feir 
ner allerunserchänigfien Bitte gemäß, zu 
verleihen, und 

als zweiten Aſſeſſor bei dem Landge: 
richte Schwabah den Appellationsgerichts: 
Acceſſiſten und dermaligen Landgerichts: Funk: 
tionde Heinrich Sigmund Schuhmann zu 
Meuftade au der Aifch zu ernennen ; 

unterm 8. Detober 1. J. den Revierfoͤrſter 
Friedrich Hohfärber zu Benediktbeuern 
in gleicher Eigenfhaft auf das Forftrevier 
Peiting, und an.deffen Stelle den Revierför; 
ſter Sofeph Heiß in Peiting zu verfeßen; 
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dem Profeſſor der dritten Klaſſe des 
Gymnaſiums zu. Paſſau in dem Unterdo⸗ 
naukreiſe, Prieſter Andreas Wagner, 
die auf dem Grunde des G. 22. L. D. der 
IX. Verfaffungs: Beilage nachgefuchte Ber: 
fegung in den temporären Ruheſtand zu 


perilfigen, und — den Profefforen Man‘ 


hart und Schieber die Vorruͤckung in 
die Lehrftellen der nächst höhern Klaffen 
geftattend — bie hiedurch ſich eröffnende 
Lehrſtelle der erſten Gymnaſial⸗Klaſſe, pro⸗ 
viforifh, dem gepruͤften Lehramtscandida⸗ 
ten und Doktor der Theologie, Prieſter 
Michael Mair, zu verleihen. 


— 





Pfarreien: und Benefizien:Berleidungen; 
Praͤſentations⸗ Beftätigungen. 


Seine Majeftät der König ba 
ben folgende katholiſ he Pfarreien aller⸗ 
gnaͤdigſt zu verleihen gerubt: 

unterm 2. Oktober 5. I. die Pfarrei 
Fügelburg , Landgerichts Göggingen im 
Oberdonaukreiſe dem bisherigen Curaten 
zu Lengenwang, Landgerichts Füflen, Pr. 
Anton Lipold; . 

unter den 5. Dftober I. 3. die Pfar- 
zei Wenarn, Landgerichts Miesbah, dem 
bisherigen Cooperator in Obing, Landger 
richts Troſtberg, Priefter Joſeph Andreas 
Chriſtl, und 
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das Benefizium in Wollnzach, Land; 
gerichts Pfaffenhofen, dem bisherigen Pfar⸗ 
rer in Rudelzhauſen, Landgerichts Moos: 
burg, Priefter Johann Baptift Aybanerz; 
unter dem 8. Oktober I. J. die Pfars 


rei Schwindfichen, Landgerichts Waſſer⸗ 


burg — in dem Iſarkreiſe — dem Biss 
herigen Eooperator in Lohfichen, Lands 
gerichts Mühldorf, Priefter Joferh Enr 
gelboch — 

die. Pfarrei Goͤrisried, Landgerichts 
Oberdorf in dem Dberdonaufreife, dem bis⸗ 
herigen Eurarbenefiziaten in Oberlauben, 
Randgerihts Kempten, Priefter Johann 
Baptift Heß — 

die Stadtpfarrei Kempten, Landgerichts 
gleichen Namens in demfelben „Kreife, dem 
bisherigen Pfarrer in Pfronten, Landge⸗ 
richts Fuͤſſen, Priefter Franz Kaver Dob: 
fer — und 

das Frühmeßbenefijium zu Heide, 
kandgerichts Hilpoliſtein in dem Rezatkreife, 
dem Pfarramtscandidaren Priefter Mathias 
Straffer, ;. 3. Eooperator in Herrie⸗ 
den, Landgerichts gleichen Mamens, und 

unter. dem 6. Oftober 1. J. bie Pfar- 
rei Poikam, Landgerichts Kelheim im Ne 
genfreife, dem Pfarramts » Eandibaten Prices 
ſter Simon Frank, ;j. 3. Eooperator: 
Erpofitus in Pfraundorf, Landgerichts Burg- 
fengenfeld, 
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Seine Majeftät der König ba; 
ben unter dem. 3. Dftober I. J. zu geneh: 
migen geruht, daß die katholiſche Pfarrei 
Drügendorf, Landgerichts Bamberg I. in 


dem Obermainkreife, von dem hochwuͤrdig⸗ 


ſten Heren Erjbifhofe von Bamberg dem 
bisherigen Euraten in Pinzberg, Landge: 
richts Forchheim, Priefter Eafpar Nepp, 
und 

unter dem 4. Dftober I. J., daß bie 
Fach. Pfarrei Miteel-Efhenbah, Landgerichts 
Heilsbron in dem Mejatkreife, von dem 
Hohmwürdigen Heren Bifchofe von Eichftädt 
dem bisherigen Pfarrer in Derting, Lands 
gerichts Ingolſtadt, Priefter Albert Leo, 
verliehen werde. 

Seine Majeftät der König has 
ben folgende proteftantifche Pfarreien 
allergnädigft zu verleihen geruht: unter 
dem 4. Dfscher 1. J. die Pfarrftelle zu 
Steinsfeld, Defanats Rorhenburg in dem 
Mezatkreife, dem bisherigen Pfarrer zu 
Muͤnchaurach, Dekanats Markt Erlbach, Ya: 
006 Friedrich Schauer; 

unter dem 5. Dftober I. J. die Pfarr: 
ftelle zu Hilpoltſtein, Defanats Gräfenberg 
in dem Obermainkreiſe, dem bisherigen 
Pfarrer zu Aufenau, Dekanats Waijenbach, 
Johann Friedrih Schäfer; 

unter dem 6. Oftober I. J. die Pfarr: 
ftelle zu Welbhauſen, Dekanats Uffenheim, 
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in dem Rezatkreife, dem bisherigen Pfar; 
ver zu Weſtheim, Dekanats Würzburg, 
Chriſtoph Heinrich Herding; 

unter dem 8. Oktober l. J. die Pfarr⸗ 
ſtelle zu Arlestied, Dekanats Menmingen 
in dem Oberdonaufreife, dem bisherigen 
Pfarrer zu Detter : Weiffenbah, Defanats 
Waizendach, Conrad Rüdel — und 

die Pfarrftelle zu Bruck, Defanars 
Erlangen im Rezatkreife, dem bisherigen 
Pfarrer zu Michelfeld, und zweiten Pfar: 
ver zu Mainbernheim, Heinrich Paul Wolf: 
gang Ernft Reihold. — 


Seite Majeftät der König ha 
ben ‚unter dem 3. Okiober I, J. der von 
dem Ausfchuffe der proteftantifchen Kirchen: 
gemeinde in Kigingen, Dekanats Kleinlang ⸗ 
heim in dem Untermainfreife, für den Pfar: 
rer Friedrich Wilhelm Wirch zu Burtens 
heim, Dekanats Bamberg, ausgeftellten 
Präfentation auf die zweite proteftantifche 
Pfarrftelle in Kißingen die landesfürftliche 
Beftätigung zu ertheilen geruht. 


Ei 
“ 





* Berihtigung- 
% ——_. 
In dem Regierungdblatte Nr. 20. 1.9. ©. 317 


3. 11 v. 0. iſt zulefen flatt Kapp: „Rapp“, 
und im Regierungöblatte Nr. 48. Seite 678 


3. 13 v. o. flatt Ipsheim:i „Dinkels: 


bühl.“ 


 Negierungs Blatt 






>. Bayern. 





Münden, Samſtag den 21: Oktober 1837. 


zuabaltın 
Belanutmahung, die Statuten ber Actteugefellfhaft zu Errichtung einer Walz-Getreldmuͤhle beii Thooll 
nähft Mündenbetr. — Dienftet: Nachrlchten. Smufagrelsqpeckelbunssn, == *226 Cayltel 
* 47 — hi ben AÄNTENT: ar Orden ine er ag —— Ge⸗ 
nebmigung zur Annahme einer fremden Dekoration, —. Fi arönerleihung  Groklänrigkeitser 
Märung — Verlegung des Sitzes des Laudzerlchts Urs 8* röberg mad Krumda. hate J. 
wegbsa: Prjvllealumsvetleihung. — J 


sa F* Bekanntmachung, un) Banquiers Erich zu Muͤnchen ensfbEF*.. 
Die Statuten der Actiengefelfhaft zu, Errihtung e : 
einer Walj-Getreidmühle bei Tivoli nächt Minchen hend, Die Staruren der zu Errichtung riner 
betreffend, Er “- großartigen Walz. Getreidmuͤhle zu Tivoli 
Staatsminifterhum, des. Inuesn,, Naht Minden fih6ifeenden- Aeliengeſel. 
Seine MajehdedemKöni gihaben/ der ſchaft allergnaͤdigſt zu gerrähimigen und zu ber s 
allerunterthänigLen Bitte des Großhändfers Fehlen geruht, daß diefe Statuten durch das 
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Regierungsblare öffentlich befannt — 
werden. 
Münden ben 8. DOftober 1837. 
Auf Seiner Königlihen Majeftär 
Allerhoͤchſten Befehl. 
Fürft von Dettingen: Wallerftein. 
Durd) den Minifter der General Sekretär: 
Ju deffen Verhinderung der 
geheime Secretär : 
Goſſinger. 
(Die Statuten find in der Beilage enthalten.) 


Dienftes- Nachrichten. 


Seine Majeftät der König ha: 
ben ſich alleränädigft bewogen gefunden, 
unterm 13, Oftober 1. 3. den Acceffiflen 
bei dem föniglichen Appellationsgerichte des 
Mezarkreifes Johann Michael Frhrn. von 
Welfer auf fein allerunterthänigftes Anz 
ſuchen in die Zahl Allerhoͤchſt Ihrer Kammer: 
junfer aufzunehmen, 

und unterm 15. Oktober I. J. den Forſt⸗ 
wart Herrmann Wieland zu Polling zum 


Revierfoͤrſter in Schoͤnthal, Forſtamts 
Waldmünchen, in — — 
u erneünen. u u er 


. Piorveienverleihungen. 


. Seine Majefät der König ha: 





ben, unter dem „43, Oktober I. J. die far, 


tholiſche BEE Rrit im Winft, Eandge: 
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richts Traunfein in dem fazkreife, dem 
‚ bisherigen Pfärrer in Pfaffenhofen, Land: 
gerichts Rofenheim, Priefter Anton Döß- 
firhner, 

und die katholiſche Pfarrei Biburg, 
Landgerichts Abensberg in dem Regenkreiſe, 
dem bisherigen Benefiziaten in Abensberg, 
Priefter Georg Händler, zu übertragen 
geruht. 


Biſchoͤſliches Capitel zu Eichſtaͤdt. 


Seine Majeſtaͤt der König has 
ben unterm 2. Dftober I. J. zu genehmi⸗ 
gen geruht, daß die im bifhäflihen Ca— 
pitel zu Eichftäde erledigte fechfte Domvi— 
Farftelle unter Vorruͤckung der übrigen Bir 
Pare von dem hochwuͤrdigen Herrn Bifchofe 
von Eichſtaͤdt dem dermaligen Cooperator 
an der Stadtpfarrei St. Walburg in Eich 
fkäde, Priefter Johann Georg Steger, 


verliehen werde. 








— — 


Landwehr des Koͤnigreichs. 





. „ Seine Majefät der König ha— 
ben unter dem 28. September I. 5. dem 


bisherigen Landwehr: Vlajor Joſeph Bauer 


im Landwehrregimente der Stadt Nürnberg 

in dem Rejatkreiſe, mit Rüdfiht auf $.7. 

Mr. 2. der Landiwehrordnung die nachge: 

fuchte Entlaffung aus dem Landwehrdienfte 

a gewähren, und an deffen Stelle den bis; 
% d x fi, } 


A 
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herigen Bandwehrhauptmann Georg Ehriftian 
Memmert im gedachten Regimente zum 
Major zu befördern und 

unter dem 6. Dftober l. 3: ben Lands 
richter Karl Chriſtian Zernott zu Her 
rieden zum Major und Commandanten des 
Landwehrbataillons des Randgerichtsbejirfes 
Herrieden zu ernennen geruht. 





Ordensverleipungen. 


Seine Majeftät der König 
haben Sich unter dem 23. September 1. 
5, allergnädigft- bewogen gefunden dem geist: 
lichen Rath und Hofpfarrer zu Würzburg, 
Priefter.Dr. Ambros Ehlen, das Ehren: 
Kreuz des Koͤniglich Bayeriſchen Ludwig: 
Drdens zu verleihen. 


Seine Majeftär der König haben 
unter dem 17, September 1. J. dem Tho: 
mas Zeitler zu Stätzling, Landgerichts 
Friedberg in dem Oberdonaufreife, in Anz 
erfennung der Verdienſte, welche fih ders 
felbe in einer ununterbrochenen Reihe von 
27 Jahren als Gemeindevorftand Durch mu: 
fterhafte Amesführung überhaupt, insbe: 
fondere aber im Kriegszeiten durch ausge 
zeichnete Beforgung der Einquartirungs:Öe: 
fhäfte, im Frieden durch Aneiferung zur 
Gursarrondirung, duch Cultivirung oͤder 


Gruͤnde, duch vortheilhafte Wergbauten, 
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Belebung des Inſtitutes der Brandaſſeci⸗ 
ranz, durch einflußreiche Uebung des ge⸗ 
meindlichen Vermittlungsamtes, durch aus, 
gezeichnetes Ordnen des Gemeinde : Haus, 
haltes, durch Vermehrung des Stiftungs- 
vermögens, endlich durch wirffame Beleh⸗ 
rung der Gemeinde: Angehörigen über bie 
Zwecke und‘ Bedeutung der Grfege und 
Verordnungen jn erwerben wußte, die ſil⸗ 
berne Ehrenmünze des Eivilverdienjtordens 
der Banerifchen Krone allergnädigft zu ver 
leihen geruht. ‘ 


Seine Majefiät der König ha 
ben unter dem 2. Dftober I. J. dem Bür: 
germeifterei : Adjunften Peter Wahl in 
Steinalben, Pandeommiffariats Pirmafenz 
in dem Rheinfreife, in Anerkennung der 
DVerdienfte, welche ſich derfelbe in einer 
ununterbrochenen Reihe von 51 Jahren 
theils als Schöffe unter churpfälzifher Res 
gierung, theils fpäter unter wechfelnden 
Benennungen als Gemeindebeamter, durch 
regen Eifer, gewilfenhafte Treue, bewährte 
Einfiht und uneiaennügiges Beſtreben um 
das Wohl der Gemeinde Steinalben über: 
haupt, insbefondere aber duch Befoͤrde— 
rung der Gemeindeanftalten, durch Thärig- 
feit bei Anlegung von Wegen und Straf 
fen, danı in den Jahren 1832 und 1833 
durch fein Wirken für gefeglihe Ordnung; 
erworben hat — die filberne Medaille des 


Zar 


Eivitwerdieuftordens der. banerifchen Krone 
zu verleihen geruht. 


Seine Majeftät. der König, har 
ben. fi unter. dem. 25. September I. 5. 
allergnaͤdigſt bemogen gefunden „ dem Stadt⸗ 
Wachrmeifter Heinrich Sch uelt in. Aſchaf⸗ 
fenburg, die Ehrenmünze des Königlich Bad⸗ 
eriſchen Ludwigs Ordens zu verleihen. 





Königl. allerhoͤchſte Genehmigunag zur, 
Annahme einer fremden Dekoration. 


Seine Majeftdät der König ha 
ben dem föniglihen Kämmerer, KHofmar: 
fhalle Ihrer Majeftät der verwittweten 


Königin, Grafen von Yrſch allergnädigft 


zu bemilligen geruht, das von des Herrn 
Großherzogs von Heſſen Königlichen 
Hoheit ihm verliehene Eommandeur: Kreuz 
erfter Klaſſe des. großherzogfich heſſiſchen 
Ludwigs: Ordens anzunehmen und den Or: 
bensftatuten gemäß zu tragen. 





Andigenatsverleihung. 





: Seine Majeftät ber König har 
ben Sich unter dem 9. Auguft l. J. al 
lergnädigft bewogen gefunden, dem Rechts: 
praftifanten Earl Grafen von Helm ſtadt 
aus Neckarbiſchofe heim im Großherzogehume 
Baden unter Beibehaltung feiner bisherigen 
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nigreiches zu verleihen: 


Großaͤhrigkeitserklaͤrung 


Steine, Majekät der. König bar. 
ben unter dem 5.. Detober l. 5, allerguds, 
digft geruht, die, Ludovila Wingerter, 
Tochter des verlebten Gaftwirthes Benedikt 
Joſeph Wingerter zu Obernburg im Uns 
termainkreife auf" allerunterthänigftes Anſu⸗ 
chen für großjährig. zu, erklären, 
Verlegung. des, Sitzes des Landgerichts 
Ursberg,von. Ursberg ‚nach. Krumbach 





Seine Majeftät. der König.hen 
ben unter dem 8, Oktober l. J. die Were, 
legung des Sitzes des Landgerichts Ursberg 
in dem „Oberbonaufreife- von Ursberg nach 


—— allergnaͤdigſt zu befehlieffen- ges. 
ruht. 





Gewetbs⸗Privilegiumsverleihung. 


Seine Majeſtät der Koͤnig haben 
unterm 22. Juli 1. J. dem Muſik-Inſtru⸗ 
mentenmacher Albtecht Zieglet aus Re— 
gensburg ein Gewerbs-Ptrivilegium auf 
Verfertigung verbefferter Claviere mit zwei 
Taſtaturen für den Zeitraum von Acht Jah⸗ 
ren zu erthjeilen geruht. 


(Hiezu als Beilage die Statuten der Aktiengeſellſchaft zu Errichtung einer 
Walz; Getreidmuͤhle in Tivoli nächft München.) 


Beilage zum Megierungsblatt Nr. 52. vom 21. Oktober 1837. 


Statuten 


der Hetiengefellfchaft zum umfaifenden Betriebe 
der königl. bayer. privilegirten Walzmüble 
in München. 


9. 1. 

Ich uͤberlaſſe in meinem Namen, und 
auf den Grund ber gedruckt beiliegenden 
Vollmacht, im Mamen der mitbetheiligten 
Walzmühlengefellfhaft in Frauenfeld in 
der Schweiz, der ſich bildenden Actien-Ge; 
fellhaft: | 

a) den Mitgenuß unferes unterm 11. 
Dftober 1834 auf die Dauer von 
15 Jahren erhaltenen allerguädig: 
ften Privilegiums einzig und allein 
für die auf ber Meumühle zu er 
richtende Walzmühle, 
als Eigenthbum, das bereits kaͤuflich 
an mich gebrachte nächit der Bo: 
genhauferbrüdfe gelegene, ludeigene 
Meumühl: Anmwefen, beftehend aus 
eine Mahle, Saͤge- und Del: 
mühle fammt circa dreißig Tag: 
werfen Wiefen und Zugehörungen, 
um den nämlichen Preis, um den 
ich es erworben habe. 


o 
rs 


Da ich indefen, nah $. 8. der Sta: 
tuten den Ruͤckkauf der Actien, und in 
fpäteren Zeiten den alleinigen Wiederbefig 
diefes Anweſen beabfichtige, fo foll zur Er 
fparung von Weirläufigfeiten und. Koften 
eine gerichtliche Befigumfchreibung nicht 
vorgenommen, fondern von mir zur Gi: 
herheit der Wctiondre für die zu emittis 
rende Actien: Summe eine Hnpothefbeftel; 
lung und Diespofitions + Befchränfung vors 
genommen werben, 

$. 2. 
Diefer Aeriens Verein foll die Firma: 
Fönigl, bayer. privilegirte 
Walzmühle in Münden 
führen. 
$. 3. 

Zum Ankauf des Neumühl: Anmwefens, 
zum Bau, und zum merfantilifchen Betrieb 
der Walzjmühle, wird bei der nöthigen 
Gefchäftsausdehnung für einen täglichen’ 
Verſchleiß von circa 300 baper. Zentnern 

® 
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Mehl, ein Capital von 200000 fl. im 
24 Guldenfuß erforderlich, welches theils 
durch Aufnahme eines Hnpsthefen = Capitals 
zur erften Stelle, und theils durch Emit: 
tirung von Actien a 500 fl. per Stuͤck 
nach anliegendem Formular, auf Namen 
fautend und mit Zins: Coupons auf 10 
Jahre verfehen, gebildet wird. 


Nachdem bereits auf dem Anmwefen fl. 
21000 zu 4 Prozent verzingfih hypotheka— 
rifch laſten, und ichmir bedinge, nach Bol; 
fendung der Menbauten dieſe Hnporhek: 
Schuld noch um fl. 9000, folglih auf 
die Maximal-Summe von fl. 30000 erhö’ 
hen zu dürfen, fo follen nur 340 Stüd 
Actien im Gefammtbetrage von fl. 170000 
nah Beduͤrfniß des Unternehmens nach und 
nad) emittirt, und vorerft mit 250 Stuͤcken 
der Anfang gemacht werden, 


Dei jeder neuen Emiffien von Actien 
follen die Alteren Actien Beſitzer das Vor: 
recht haben, fih im Verhaͤltniß ihres Ye: 
tiensbefißes al pari dabei zu berheiligen, 
ebenſo, wenn mir das zur erſten Stelle be; 
ftehende Hnperhek:Capitalaufgefündigt wir: 
de, und ich flatt einer neuen Capitalsauf: 
nahme, vorziehen fellte, dafür ebenfalls 
Actien zu emittiren. Mur die von den aͤl— 
tern Actionaͤren nicht acceptirten Aetien wer: 
den zum Beten? der Gefellfhaft veränf 
fert. 


$. 4. 


Bon den vorerft zu emittirenden 250 
Stuͤck Actien übernehme ich fogleih bi: 
Hälfte, nämlih 125 Stuͤck im Betrage 
von fl. 62500, mit einer den übrigen Ins 
tereffenten gleihen Berechtigung zu dem 
Bezuge der Zinfen und der Superdividens 
de. Die übrige Hälfte von 125 Stuͤck Actien 
in einem gleihen Betrage von fl. 62500 
überlaffe ih, nah dem allerhöchften Bun: 
ſche Seiner Majeftärt des Königs, 
vorzugsweife ben im Stadtbezirke München, 
und den k. Landgerichten München imd Au 
befindlihen Müllermeiftern, wenn fie fi 
innerhalb 2 Monaten, vom Tage der Ber 
fanntmachung angerechnet, auf dem Comps 
toir des Haufes Erih und Gebrüder 
von Ruedorffer dahier zur flatutenmäf- 
figen Uebernehmung dieſer Summe, oder 
eines Theiles derfelben, verbindlich erklaͤ— 
ven wollen. Nach Ablauf diefes jweimo- 
natlichen Termins werde ich ber den nicht 
angenommenen Theil anderweitig verfügen. 


9. 5 

Ich garantire mit einer Summe von 
fl. 20000, durch Hinterlegung von 40 Stuͤck 
Actien bei den zu bildenden Geſellſchafts— 
Ausſchuſſe, eine jährliche Sprocentige Verzins 
fung der Actien. Im nicht zu erwartenden Fal: 
le, daß das Gefchäft Die garantirten 5 Procent⸗ 
Zinfen netto nicht abwerfen follte, Haben ſich 


5 


die Actiondre an diefem@apitale zu regrefr 
firen. 
$. 6 

Kein Aetionaͤr kaun zu einer Nach 
zahlung verpflichter werden, und ebenfo 
wenig ift mit dem Beſitze einer, Aetie ir: 
gend eine Perſonalhaftung verbunden. 

$. 7. 

Jede Actie genießt: 

a) wie bereits sub $.75. bemerkt, 5 
Procente YZahreszinfen, und überbieß 

b) eine jährliche Superdividende bis zum 
Maximal⸗Betrage von weiten 3 Procenten, 
oder fünfzehn Gufden für das Stud jähr: 
lich. 

Der diefe 8 Procente überfteigende rei: 
ne Gewinn des Gefchäftes bleibe mir und 
meinen Mitintereffenten, für den Mitgenuß 
unferes Privilegiums, die Ansführung uns 
ſeres Mahlſyſiemes, und die Zinfen-Garans 
tie, fo wie für die obere Geſchaͤftsleitung. 

Die 5 Procente Zinfen werden bis 
zur Ingangbringung der neuen Walzmuͤhle 
als zu den Herſtellungskoſten derſelben ger 
horend, aus dem Actien-Capital beſtritten, 
und erſt nach dieſem Zeitpunkte beginnt die 
nach) $. 5 ausgeſprochene Garantie der Zinſen. 

9. 8. 

Da ih die Herren Üctiondre gegen 
jeden Zinfenverluft, nah $. 5 ficher ftelle, 
und inchufive der allenfalls fie treffenden 
Superdividende, die erften 8 Procente bes 
Gewinnes denfelben ausfhlüßlih überlaffe, 
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fo behalte ih mir, für mich, oder merk 
nen Rechtsnachfolger, die Befugniß vor, 
nach Ablauf des Jahres 1843 die Auffün- 
digung eines Theiles, over fämmelicher 
noch im Umlaufe befindlicher Actien zu ber 
thätigen, und 6 Monate fpäter ſammt den 
laufenden 5 Proceuten:Zinfen durch das 
Haus Erich und Gebrüder von Rue 


. dorffer dahier, gegen Ruͤckgabe der cedit⸗ 


ten Actien, zuruͤckbezahlen zu dürfen. 

Un in diefen Falle: die Herren Ac— 
tiondre für den dadurch eutgehenden Ger 
nuß dee Guperdividgnde zu entfchädigen; 
verpflichte ich mich hiemit, die Actien mit 
einer Prämie von 20 Procenten, folglich 
das Stuͤck um 600 fl. an mich zu Laufen, 
wo dann nach Einloͤſung ſaͤmmtlicher Ar 
tien das Tigenehum aller Realitäten und 
Zugehoͤrungen, fo wie Aetiven, und das 
sub $. 5 fefigefegte Sicherheits. Surcogat 
an mich, oder an meine Mechtsnachfolger, 
eigenthuͤmlich zurückfallen. 

Es versteht fi von felbft, daß in dier 


‚fem Falle die Lofhung der im Hypotheken⸗ 


buch eingetragenen Hypothek mit ‘Dispofi» 
tions: Befchränfung flattzufinden hat. 

Um jedoch, nah dem allerhöchften 
Wunfhe Seiner Majeſtät des Kb: 
nigs, die in dem. Stadibezirfe München, 
und in den Landgerichtsbeziehen München 
und Au, befindlichen Möülfermeifter bei 
meinem WalzmühlsUnsernehmen auf die 
Dauer zu betheiligen, fo will ich den: 


* 


* A 
felben, oder deren leiblichen Erben in ei, 
nem folhen Rüczahlungsfalle ausnahms; 
weife es freiftellen, entweder ihr urfpräng: 
lich, unmittelbar unterzeichneres (jedoch nicht 
duch Kauf an fich gebrachtes) Aectien:Eapi; 
tal mit einer Prämie von 20 Procenten 
zurückzunehmen , oder ferner unter dem ber 
ftandenen Bezuge bis zum Marimum von 
8 Procenten jährlich betheiligt zu bleiben. 

Diefes von den urfprünglich fubferi- 
birten Müllermeiftern, oder deren leibli: 
chen Erben, nach ftattgefundener Aufkuͤn⸗ 
digung nicht zurücgenommene Actien⸗Capi⸗ 
tal foll als ein Ewiggeld-Capital in der Art 
betrachtet werden, daß baffelbe von dem 
Gläubiger, refp. Actienbefiger, an einen 
Dritten nicht mehr veräußert werden darf, 
jedoch ih, oder mein Rechtsnachfolger, fol- 
ches, nach vorheriger halbjähriger Auffündis 
gung zurüczubezahfen gehalten ſeyn follen. 

$. 9. 

Für den Fall, daß nur ein Theil der 
Aetien aufgefünder werden follte, wird eine 
von dem beftehenden Geſellſchafts⸗Ausſchuſſe 
ordnungsmäßig zu veranftaltende Verlooſung 
diejenigen Actien beftimmen, deren Ruͤck— 
zahlung fattzufinden hat. 

$. 10, 

Die Actien werden von mir ausgefer, 
tigt, und als wefentliches Beringniß der 
Gültigkeit, von zwei Mitglievern des zu 
bildenden Ausſchuſſes mit unterzeichnet. Sie 


koͤnnen jederzeit durch eine einfache und 
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auffergerichtliche Eeffion gültig Übertragen 
werben. 
$ 11. 


Ueber fämmtliche Aetien wird von dem zu 
bildenden Geſellſchafts⸗Ausſchuſſe ein Actien⸗ 
buch gefuͤhrt. Saͤmmtliche Eigenthums. Ue⸗ 
bertragungen der Actien ſind in dieſem Bu⸗ 
he gratis vorzumerken, und zu dieſem Ber 
hufe die Original; Actten dem Ausfchuffe vors 
zulegen, weldjer die Vormerkung auf den; 
fel ben beftätiger. 

$. 12, 

Die Einzahlung der Actien geſchieht 
in zwei Abtheilungen in baarem Gelde an 
das Haus Erich uud Gebrüder von Rue; 
dorffer in München, welches für das zu 
errichtende Actiengefchäft eine laufende Rech- 
nung eröffnen wird, und war: 

am 1. December 1837 50 Procent oder 
250 fl. — fr. 
am dl. „ u " 
50 Procent oder 250 fl. — kr. 


per Stüdf 500 fl. — fr. 

Die berreffenden 5 Procente jährliche 
Rata : Zinfen werden jedem Xetiondr gut: 
gefhrieben, und Pönnen, bei pünftlicher 
Einzahlung von feiner fejten Ratazahlung 
mit 1 fl, 2°fr. pr. Stuͤtk abgezogen merden, 

Wer einen Monat nach dem feftgefeß: 
ten Termine feine Zahlung nicht feiftet, vers 
Tiere alle Rechte auf allenfallfig früher ſchon 
gemachte Zahlungen, und wird aus dem 
Actienbuche gefttichen. 
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"Für die erſte Abfchlagszahlung werden 
Interimsſcheine ind bei der zweiten volls 
ftändigen Einzahlung, die Actien gegen Zus 
rütfgabe der Interimsſcheine ausgegeben, 
welche Leßtere ebenfalls von mir und zwei 
Ausſchuß⸗ Mirgfiedern unterzeichnet ſeyn 
muͤſſen. 

$. 13. 

Bei Eonftituirung der Geſellſchaft, 
die nach Unterzeichnung der erften Emiffion 
von 250 Stuͤck zu gefhehen har, foll aus 


der Mitte der Unterzeichner durch abſolute 


Stimmenmehrheit ein Ausfhuß von drei 
in München wohnenden Mitgliedern, und 
ein Erfaßmann gewählt werden, welcher 
Ausfhuß alle Rechte der Herren Actionaͤre, 
fowohl nach Außen als. gegen mich zu ver: 
treten haben fol. 


$. 14. i 

Insbeſondere foll derfelbe bevollmaͤch⸗ 
tiget fegn, im Namen der Gefelljchaft mit 
mir alle für die Unternehmung nöthigen 
Vertraͤge gerichtlich und außergerichtlich ab: 
zufchließen, ferner gemeinfchaftlich mit mir 
über außerordentlihe, nicht zum täglichen 
Verkehr gehörigen Gefchäfre rechtsgüftig 
mit Fremden zu contrahiren, fi in Rechts: 
angelegenheiten, fo oft er es nöthig erach⸗ 
tet, feinerfeits vertreten :zu laffen, und die 
dazu mörhigen Vollmachten ‚auszufertigen. 

HA 
„ Derfelbe hat ferner noch dag Actien⸗ 





uo 


buch zu führen, und die TE 
Actien zu begfaubigen. 

Er Hat ſaͤmmtliche, die Geſellſchaft 
betreffenden Verhandlungen und Urkunden, 
md ebenfo ſaͤmmtliche Cautionscapitalien, 
und 'insbefondere die von mir zu hinterle⸗ 
genden 40 Stuͤck Aetien unter doppeltem 
Verſchluſſe zu verwahren. 

Dem Ausichuffe ſteht es jederzeit frei, 
von den Buͤchern perfönfich Einſicht zu neh: 
men, 

Derfelbe hat ferner der Gefellfchaft ven 
Nahresbericht zu erftatten, die Dividende 
befannt zu machen, und feiner Zeit bei theil⸗ 
meifer Ruͤckzahlung zufolge $. 9. die Vers 
foofung der Actien zu beforgen. 

Endlich ſteht demjelben zu, in befons 
ders wichtigen Fällen, wenn er es für nd: 
thig erachter, eine Generalverfammlung zw 
veranftaften. 

$. 16. 

Die Ausfihußmitglieder, welche drei 
Fahre fang ihre Stellen als Ehrenämter uns 
entgeldfich beffeiden, kommen nach bdiefer 
Zeit in Austritt, find jedoch wieder 
wählbar, 

Allenfallſige Auslagen für das Actien⸗ 
gefchäft werden ihnen aus der Geſellſchafts⸗ 
Eaffe vergütet. 

Bei Verhinderung eines Ausſchußmit⸗ 
Br tritt der gewählte Er ſatzmann ein. 

9. 77 
Ich verpflichte mich, und behalte mie 
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gegen die zu bildende Gefellfchaft bevor: 
in Gemeinfchaft der mitberheiligten Frau: 
enfelder Walzmühlgefellfhaft, welche für 
die quantitative und qualitative Wirkung des 
Mühlwerkes Buͤrgſchaft leiftere, die tech: 
nifche Leitung über den ganzen Bau ber 
Mühle, fowohl in Hinſicht auf die Anle— 
gung des Gebäudes und des Kanals, als 
auch in Hinfiche auf die Eonftrwetion, Auf: 
ftellung, Ingangbringung des Waſſerrades, 
der Getriebe und der gefammten Maſchinen 
Punftgerecht und beftmöglichft zu beforgen. 
In Hinfihe auf die Ausführung wird 
insbefondere folgendes Definitive feftgefegt, 
1) die Eonftruction des Waflerrades und 
der fteinernen Zundationen, fo wie der 
fämmtlich von Holz zu machenden Huͤlfs⸗ 
mafchinen und Stuhlungen foll auf 
dem DBaufocale felbft auf Rechnung 
der zu bildenden Gefellfhaft unter der 
Leitung des Ingenieurs der Frauenfel: 
der : Walzmühle flatefinden; dagegen 
fol aber 
2) die Eonftruction und Lieferung ber 
Hauptmafchinerien, nach dem neueften 
Spftem der Frauenfelder Geſellſchaft, 
um firen Preis geliefert und follen die⸗ 
ſelben nah Art der Walzenmaſchinen 
in den Werfftätten zu Frauenfeld kunſt⸗ 
gereht ganz von Eiſen ausgeführt 
werden. 
3) diefe Mafchinerie fol aus drei Affortis 
menten, dann aus den fämmtlichen ei: 
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fernen und meralfenen DBeftandtheilen 
der Steinmühlgänge, der Huͤlfsmaſchi⸗ 
nen und der Transmiffionen der Be: 
wegungen befichen, und follen wenig⸗ 
ftens zwei Affortimente Mahlmafchinen 
längftens in drei Monaten, das dritte 
Affortimene aber fchnellmöglichft in 
Frauenfeld zur Ablieferung bereit ges 
halten werden. 

4) Die fämmtlichen Zeichnungen für das 
Gebäude, den Kanal, das Waſſerrad 
und für tie hoͤlzernen Hilfsmaſchinen, 
follen, in fo weit fie nicht Schon einge: 
troffen find, in der fürzeften Zeit in 
ben Werkſtaͤtten von Frauenfeld vollens 
det, und an mich eingefandt werden. 

5) Für die Bieferung der drei vollftändigen 
Aſſortimente Walzenmafhinen nad; 2 
und der unter 3 und 4 angeführten 
verfchiedenen Gegenftände, wird bie 
zu bildende Geſellſchaft an die Walz: 
mühlgefelfchaft in Frauenfeld die fire 
Summe von 36440 fl. in baarem 
Gelde bezahlen, nämlich: 

ein Drittel nach der erften Raten: 
Einzahlung, 

ein Drittel bei Ablieferung . der 
Mafchinen, 

ein Drittel drei Monate nah In— 

gangbringung der Muͤhle. 
Die Koften des Transportes der ſaͤmmt⸗ 
lichen Mafchinen, von Frauenfeld an dem 
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Ort der Aufftellung der Mühle, werden von 
der ſich bildenden Gefellfchaft beftritten. 
$. 18. 

Auch nah dem Baue und der In— 
gangbringung der Mühle, behalte ich mir 
die ausfchlüffige Oberleitung über den aus; 
gedehnteften Betrieb des Mühlgefchäftes 
und der Defonomie, nach beftem Wiſſen 
und Gewiffen, in ganzer Ausdehnung ohne 
irgend eine Einmifhung der Actionaͤre bevor. 

19. 

Der Zutritt in die Mühle ift Nieman: 
den wer ed auch immer feyn möge, 
geftatret, der nicht von mir die befon= 
dere Erlaubniß fchriftlich dazu erhalten hat, 
und es wid jedem Angeftellten bei Verluſt 
feines Dienftes und feiner Caution zur Pflicht 
gemacht, diefer Beftimmung nachzukommen. 

$. 20. 

Die Wahl des für die Leitung und ben 
Betrieb des Gefchäftes nöthigen Perfonals, 
fowie die Feftfeßung ihrer Eautionsleiftungen 
und Gchaftsbezüge fteht mir allein zu. 

Dagegen foll die Wahl des merkanti: 
liſchen Gefchäftsführers refp. Buchhalters, 
dem ich in meiner Abmwefenheit die Procura 
zu ertheilen mir vorbehafte, nur dann Guͤl— 
tigfeit erhalten, wenn fie die Beſtaͤtigung 
des Ausfchuffes der Actionäre erhalten hat. 

Demfelben fol von dem Ausfchuffe, 
zur größeren Beruhigung der Herren Actios 
näre, aufgetragen und zur Pflicht gemacht 
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werden, über bas ftatutenmäßige Intereſſe 
derfelben ftets getrenfich zu wachen. 


$. 21. 

Am Ende jeden Jahres werden die Buͤ⸗ 
her abgefchloffen, der reine Nutzen ermit⸗ 
telt, und nad Mapgabe des $. 7. auf die- 
Actien gleichheitfich vertheilt. 

Die Zinfen und die Superdividende 
werden jedes Jahr am 1. März bei dem 
Haufe Erich und Gebrüder von Rue: 
dorffer in Münden, gegen Rüdgabe 
ber Zinscoupons berichtiget. Für das Jahr 
1838 wird jedoch, da die größeren Betriebs⸗ 
anlagen während diefes Jahres fich erft zu 
entfalten haben, ausnahmsweife feine Su: 
perdividende zugefichert. 

$. 22. 

Zur Entfcheidung in wichtigen Fällen, 

fowie zur Erneuerung oder Ergänzung des 


‚Ausfchuffes und des Erfaßmannes, wird von 


dem Ausfchuffe oder von mir eine General: 
verfammfung angeordnet. 

Die Befchlüffe derfelben werden durch 
abfolute Stimmenmehrheit der anmefenden 
Aetiondre gefaßt. Abweſende Finnen ihre 
Stimmen an anmwefende Aecrienbefiger durch 
glaubhafte unbedingte Vollmacht übertra: 
gen und werden fodann wie Anmwefende gezählt. 

Die Stimmberehtigung richtet ſich 
nach der Zahl der befißenden und ducch das 
Actienbuch nahgemwiefenen Actien und jwar 
in bee Art, daß: 
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auf 5 Aktien. 1 Stimme 

„10 „ ®% » 

„I u :3 „ 

„» 20 

» 235 „ und darüber 5 Stim; 
men fommen follen. 

Mehr als 5 Stimmen kann jedoch ein 
Aetionär unter Feiner Bedingung, weber 
direft, noch durch Vollmachtsuͤbernahme in 
fi) vereinigen. Beſitzer von einzelnen Ac— 
tien koͤnnen fich vereinigen, und für bie 
5 Actien einen Nepräfentanten wählen, ber 
eine Stimme ausübt, wie der Befiger von 
vollen 5 Actien. 

Die Generalverfammlung entſcheidet 
gleichfalls über Asänderungender Statuten. 

Die Anträge dam fönnen jedoch nur von 
mir, und in foweit fie nicht mein Vertrags: 
verhältniß verfümmern, auch von dem Aus; 
ſchuſſe geftelle werden, und zur Faſſung eis 
nes gültigen Beſchluſſes hierüber iſt die 
Zuftimmung von wenigftens drei Viertheilen 
der Anmwefenden, oder durch Vollmacht ver: 
tretenen Stimmen erforderlich. 

$. 23. 

Schluͤßlich wird feſtgeſetzt, daß, im 
Falle Zwiftigkeiten unter den Actionaͤren, 
oder mit mir, Uber den Sinn der Statuten, 
und in Anfehung der daraus entipringenden 
Berhäftnifie und Intereſſen entſtehen follten, 
die betreffenden Streitfragen dem Ausfpruche 
eines Schiedsgerichtes untergeordnet werden ; 
daß zu diefem Ende jeder Theil auf Requi— 
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fitten der Magenden Parthei innerhalb‘ 30- 
Tagen einen nicht intereffitten, und: richt 
verwandten Gefchäftsmann an einem belies 
bigen Orte als Schiedsrichter zu erwaͤhlen 
hat, daß alsdann den beiden Schiedsrich⸗ 
tern obliegen folle, zum Voraus einen Obr 
mau zu bezeichnen, dem im. fo- ferne die 
Entfcheidung zufommen ſoll, als fie fi 
nicht über diefelben mit einander vereinigen 
fönnen, und daß, nach erfolgtem ſchieds⸗ 
richterlihen Ausfpruche, unter feinem Vor: 
wande eine Weiterziehung, oder: Appellation 
ſtatt finden dürfe, ſondern bderfelbe fofort 
zur Vollziehung kommen muͤſſe. 

Wuͤrde die beklagte Parthei mit der 
Wahl oder Stellung eines Schiedsrichters 
über 30 Tage hinansjögern, oder würden 
die Schiedsrichter über die Wahl eines Ob⸗ 
mannes nicht einig werden, fo ift der Flas 
gende Theil ermächtiget, das koͤnigl. Wech⸗ 
fel: und Mercantilgericht erfter Inſtanz das 
hier für die erforderliche Ergämung des 
Sciedsrichters anzufprehen, damit nichts 
deftomeniger die Beendigung des Streites 
auf dem vwertragsmäffigen Wege unverzäg; 
lich ſtatt finde, 

9. 24 

Vorſtehende Statuten ſollen bei Conſtitui⸗ 
rung der Aetiengeſellſchaft die Rechte eines ge⸗ 
genſeitigen, vollguͤltigen Vertrags annehmen, 

München, den 17. Auguſt 1837. 

Ehriftian Auguft Erich, 
Großhändler und Mühlenbefiger. 
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Dollmadt. 


Die endesunterzeichnete von Seiner Majeftät dem Könige Ludwig L von 
Bayern, duch Allerhöchfte, Urkunde vom 11, Dctober 1834 ur: Einrichtung von 
Waljmühlen im Königreihe Bayern ausfchlieffend privilegirte Walzmühl: Geſellſchaft 
in Frauenfeld bevollmächtigt hiemit ihr Geſellſchaftsmitglied für Bayern und resp. 
Miteigenthümer, den Kurfürftlih Hefjifhen ‚Eonful und Banguier Heren Ehriftian 
Auguft Erich in Münden zur unbedingten auffergerichtlichen und gerichtlichen Ver: 
tretung in allen auf diefes Privilegium und deffen Ausführung im Königreihe Bayern 
bezüglichen Angelegenheiten; insbefondere authorifiren wir befagten Herrn Conſul Erich 
"zur Etrichtung neuer Waljmühlen, Aufnahme, Veränderung und Entfaffung des desfall: 
figen Perfonals, Duchführung etwaiger Nechtsdifferenzen bei allen competenten Admi— 
niſtrativ⸗ und Juftiftellen, zu Vergleihen, Verzichten und desfallfi ige Subftituir ung 
mit allen ihr felbft angeeigneten Befugniffen, fo wie überhaupt zu Allem, wozu bie 
Bayer'ſche Gerichtsordnung Cap. VII. $. 9. Nro. 2.,- 3. und 4, einen Special: Bevolf: 
mächtigten authorifirt. 


i urkundlich unſerer Unterſchrift und erbetenen gerichtlichen Legaliſation. 
So geſchehen Frauenfeld, den 11. April 1837. 


Namens der Walzmuͤhl-Geſellſchaft 
der Präfident derfelben 
(L. $.) 8%. Greuter. 


Die Aechtheit obiger Unterfchrift bezeugt Frauenfeld, den 12, April 1837, 
Der Friedensrichter des Kreifes 
(L. S.) Teucher. 


‚19 — 20 
Neo. 533. 


Die Aechtheit der Andetſeichſtehenden Unterfchtift und des beigefügten Amtsſiegels 
des Friedensrichgers vom Kreife Frauenfeld wird hiemit bezeugt, 


‚Srauenfeld, den 12. April 1837. 
Danke des »Schwerzer⸗Eanut our 
Der · Stadtſchreiber. 
L.8) nr aflenn. 


Mro. 204, 
Die koͤnigliche Geſandtſchaft in der Schweij bezeugt hiemit die Aechtheit oben⸗ 
ſtehender Unterſchrift des Herrn Stadtfchreiber Graͤflein und. des beigedkuckten Siegels 
der Kanzlei des Cantons Thutgau. 
 Wintershurjnanm E22 pe 4835. 
| Für die Seſandtſchaft 
(L. 8.) . Freiherr von Sulzer -Wart. 
Sohn. 


YUctie 
Folio vontft.soo im fl. 24 Fuß Mumero 
Auf dieſe Actie find von Fünfhundert Bulden im fl. 24 Füß 


Übaar eingezahle worden, und ber rechtmäffige Inhaber derfelden har für diefen Betrag 
hoerhäftnigmäffigen Antheil an dem Grundeigenehume und ben Fonds der unterzeichneten 
Walzmuͤhle, ihren Erwerbungen, Vorrechten, Vortheilen und Verpflichtungen nad 
Maaßgabe der von Seiner Majeftät dem Könige unterm 8. Detober 1837 allers 
gnaͤdigſt genehmigten Statuten der Aetiengeſellſchaft. 

Muͤnchen, den 

Koͤnigl. Baieriſch privilegirte Walzmuͤhle. 
(L. 8.) Chriſtian Auguſt Erich. 

Daß vorſteheade Actie Nro. nach den Statuten der Actlengeſellſchaft ausge: 

fertigt und in dem! Aetienbuche Fol. vorgemerkt iſt, beſtaͤtigt 
Der Ausſchuß der Attionaͤre. 
MM. MIN. 





Unterfcheife | Unterfchrift 
Eedirt an des | Datum Cedirt an bes 


Cedenten Cedenten 




















Zins-Coupon 
zu der Attie der Kbuiglich Bayeriſch privilegirten 
Walz muͤhle in Muͤnchen No. per fl. 500 
Capital, zahlbar bei dem Haufe 
Erih u. Gebrüder von Ruedorffer 
in Miinchen ' 
am 1. Maͤrz 1840 mit fl. 25 im fl. 24Fuß, nebft, 
der treffenden Zuperdividende pro 1839, 
(L. S.) Chriftian Auguft Erich, 












Für das Jahr 1839 
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Königreich 





Nro. 53. a 





Münden, Samſtag den 4. November 1837. 





Inhalt: 


Bekanntmachung, die weſentlichen Ergebniſſe der Gemeinde und Stiftumgsrechnungen in den Städten 
uad Märkten mit magiftratifher Verfaſſung für das Jabr 1833 betreffend. — Dienftes:Nahrihten. — 
Pfarreien: und Benefizien-Verleibungen ; Vräfentations:-Beftätigungen. — Landwehr des Königreiches. 
K. Allerhoͤchſte Genehmigung zur Aunahme fremder Dekorationen. — K. Alerhönfte Zufriedenheitsbe: 


jeugungen. 





Bekanntmachung, 


die wefentlihen Ergebniffe der Gemeinde: und 
Stiftangsrehnungen in den Städten und Mär: 


ten mit magiftwatifcher Verfaſſung für das 


Fahr 1835 betreffend. 
Staaföminifterium des Innern. 
In Gemäßheit der beftehenden Vor; 
Schrift werden die wefentlichen Ergebniffe der 
Gemeinde: und Stiftungs: Rechnungen des 
Städte und Märfte mit magiftratifcher Ver: 


faffung für das Jahr 1835 in den beilies 
genden abgedructen Weberfichten zur öffent: 
lihen Kenntniß gebracht. 
Münden am 25, Juli 1837. 
Auf Seiner Königlihen Majeftär 
Allerhoͤchſten Befehl. 
Fuͤrſt von Dettingen: Wallerftein. 
Durch den Minifter der General Sekretär: 
Er. v. Kobell. 
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Dienftes- Nachrichten. 

Seine Majeſtaͤt der König Haben 
fih unterm 1. November I. Is. allergn& 
digft bewogen gefunden, den bisherigen ge: 
heimen Legationsrarh von Abel zum wirkli— 
hen Staatsrath im ordentlichen Dienfte 
in proviforifcher Eigenfchaft ju ernennen. 


Seine Majeftät der König ha 
ben fih allergnädigft bewogen gefunden, 

unterm 15. Dftober- 1. 3. dem erften 
Aſſeſſor des Landgerichts Eichftädt im Re— 
genfreife, Ignaz; Baumeifter, die aller» 
unterehänigft erbetene Ruheverſetzung in 
Rückſicht auf fein bereits in das 70ſte Jahr 
vorgeſchrittenes Lebensalter und auf ſeine 
durch aͤrztliche Zeugniſſe hergeſtellte phyſiſche 
Gebrechlichkeit und Dienſtesunfaͤhigkeit nach 
. 22: Hit. Dr der- IX. Verfaſſuugsbeilage, 
zu bemilligen, fofort 

die erfte Affefforftelle bei dem Landge: 
richte Eichftädt dem dertigen-zweiten Aſſeſſor 
Georg Groͤzwer, und 

die zweite Affefforftette” daſetbſt dem 
bieherigen Landgerichtsafruar in Eichſtaͤdt, 
Sigmund Schiederzu verleihen; 

unterm 16. Oktober (. Is. die von den 
Profefjeren det IV. und J. Elaſſe des Gnm: 


naſtums zu Frenfing im Ifarkreife. Mühle 


ebaler wi® Donn, eingsrich:e Bitte um 
Enthebung ven ihren Lehrſteilen zu geneh— 
migen, ſofert⸗ x 


. TA. 

die Lehrſtelle der IV. Gpmnafialklaffe 
dem bisherigen Profefior deu II., Priefter. 
Felix Forftmair zu verleihen; 

die Behrftelle der III. Efaffe dem ge; 
prüften Lehramtscandidaren und Cooperator 
von Neuburg am Wald, PriefterWifling; 

die Lehrftelle der II. dem bisherigen 
Studien : Vorbereitungstehrer zu Frenfing , 
Priefter Heinrih Gotthard, und 

die Lehrftelle der I. Gymnaſialklaſſe 
dem bermaligen Cooperator jn Rofenheim, 
Priefter Paul Kloftermaier, letzteren 
dreien in proviforifcher Eigenfchaft zu übers 
tragen; 

unterm 17. Oktober l. 98. die Ver: 
wechslung der Dienftes:Peften der beiden 
Grenzobercontroleure Brand in Berchtes— 
gaden und. Bauer in Reichenhall a 
digft zu genehmigen; 

unterm 19. Dftober l. J. das — 
Kantonsphyſikat J. Klaſſe zu Zweibruͤcken, 
dem Kantonsarzte zu Dahn, im Rhein— 
kreiſe, Dr. Melchior Stemmter, auffein- 
allerunterrhänigfles Anſuchen, zu verleihen, 

und zum Kantonsarzte zweiter Efaffe in 
Dahn den peaftifchen Arztimed.-Dr. Sried- 
rich Hopfin Zweibrüden, in — 
Eigenſchaft zu ernenaeu; u. 

unterm naͤmlichen Tage die bei: dem 


Kreis: und Stadtgerichte zu Regensburg 


u 
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"erledigte Schreiberfeite th vis Ei⸗ 
genſchaft dem Diurniſten des Jenanırteh Ge: 


richts Conrad Seb old tigu verleihen; 


uunterm 22. Oktober 1. Ss. dem Pro: 


feſſor der ſtaatswirth ſchaflichen Fakultaͤt Dr. 
Karl Srttinlein die bei der Staatsſchul⸗ 
dentilgungs⸗Sprſial Kaſſe in Wuͤrzburg er: 
ledigte Stelle eines Spezial-Kaſſiers in pros 
viforifcher Eigenſchaft zu übertragen; 

‚dem erften Aſſeſſor bei dem Landgerichte 
Immenſtadt, Rupert Koneberg, bei fei: 
ner legal nachgemwiefenen phnfifhen Funk: 
“ tionsunfähigfeit in Folge unheilbarer koͤrper⸗ 
licher Gebrechlichkeit "vie allerunterthänigſt 
erbetene Verſetzung in den Rubeftand nach 
$. 22. lit. D. der IX. Verfaffungsbeilage 
unter dem Ausdrucde Allerhoͤchſter Zufrie⸗ 
denheit imit- ſeinen feit 38 Jahren mit 
treuer Anhaͤnglichteit geleifteren Dienften zu 
bewilligen; 

die hiedurch erledigte erſte Aſſe ſſorſtelle 
bei’ dem Landgerichte Immenſtadt dem zwei⸗ 
sen Affeffer Georg Anton Wohlwend 
bei dem Landgerichte Weiler, im Oberdonau⸗ 
kreiſe, ſeiner Bitte gemäß, zu verleihen, 
und als zweiten Landgerichtsaffeffor zu 
Feier den übernommenen Patrimonialge, 
richtshalter Irer Klaſſe von Meiffenbrunn, 
Landgerichts Cronah in dem Obermaiufreis 
fe, Johann Lamprecht, zu ernennen ; 
vermöge allerhoͤchſten Reſcripts vom 


ide, ber — Yen Kreitdtechinig« 


ſten Gefuch⸗ — RT —— Heſſeſſors 
I. Felix Harteh Ju Muͤrnberg allergnaͤ⸗ 
digſt entſprechend, denſelben ſeiner Funktio⸗ 
nen zu enthehen, und ihm zugleich die beſon⸗ 
dere allerhoͤchſte Zufriedenheit mir Feinen 
vieljaͤhrigen treu und eifrig geleiſteten nüß: 
lichen Dienften zu bezeigen; 


den bisherig jiveiren dechaiſchen Aflef: 
für bei dem MHandelsgerithte Driknberg Yon. 
Jak. Hert e l Au idie durch ben Müserlttädes 
Aſſeſſor Harleß erledigte erſte, den fuppfi, 
renden Aſſeſſor Biberbach in die zweite 
technifche, den zweiten fupplirenden Aſſeſſor 
Neumann in die erfte Suppleanten Stelle 
vorrücen zu laffen, und die — des 
zweiten ſupplirenden Aſſeſſors des Handels; 
gerichts zu Nürnberg dem Kaufmann Ber 


uedikt Zahn daſelbſt zu Übertragen ; 


unterm 27. Oktober 1. Is.) adf tie 
erledigte zweite »Affeffor + Stelle „bei dem 
Landgerichte in Moding den dermaligen 
zweiten Landgerichts-Aſſeſſor Carl von 
Piyenot'm Vohenſtrauß in dem- IR 


kreiſe zu verfeßen, und 


als zweiten Bandgerihes Aſſeſſor in 
Vohenſttauß den geprüften Rothtsptaltitan⸗ 
ten Joſeph ——— r⸗ vermaien —— 


zu ernennen. 
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Pfarreien: u. Benefizien : Berleihungen; 
Präfentations » Beftätigungen. 





Seine Majeftät der König har 
ben folgende katholiſche Pfarreien und Be: 
nefizien allergnädigft zu verleihen geruht: 


unterm 16. Dftober I. Is. die Stadt: 
pfarrei zum hf. Geift in Neuburg a. D. 
in dem Sberdonqufreife dem bisherigen 
Pfarrer in Mördlingen , Landgerichts glei: 
hen Namens, Priefter Severin Zipfel; 


unterm 17. Dftober 1. Is. das Be: 
nefizium zu Au, Landgerichts Miesbach in 
dem Sfarfreife, dem von der zur Mitprä: 
fentation berechtigten Gemeinde Au und 
den Gemeindegliedern der Filiale Lipperts: 
firhen vorgefchlagenen Pfarramtsfandida: 
ten Priefter Johann Baptiſt Pfaffer 
maner, 3. 3. Hilfspriefter in Schnairfee, 
Landgerichts Troftberg; 


unterm 18. Dftober I. Is. die Pfar— 
rei Vilshofen, Landgerihts Burglengen; 
feld in dem Regenfreife, dem bisherigen 
Euratbenefiziaten in Viehhauſen, Landge: 
richts Kelheim, Priefter Stephan Koch; 


unterm 19. Oktober I. Is. das Eurat: 
und Schulbenefijium zu Etting, Landge: 
richts Rain in dem Dberdonaufreife,, dem 
bisherigen Curat⸗- und Schufbenefiziaten zu 


.- nm 
? 
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Ludwigsmoot, Landgerichts Ra aD, 
Priefter Carl Loͤdl; 


die Pfarrei Neukirchen ‚bei Weiden, 
Landgerichts Neuſtadt a. d. W. M. in dem 
Obermainkreiſe, dem bisherigen Pfarrer zu 
Michelsdorf , Landgerichts Vohenſtrauß, 
Priefter Paul Haubner; 


die Pfarrei Kleinaitingen, Landgerichts 
Böggingen, dem bisherigen Pfarrer in Vils 
lenbach, Sandgerihts Wertingen, Priefter 
Dominikus Berger, ferner 


unterm 20. Dftober I. Is. die Pfars 
rei Apfeltrach, Landgerichts Mindelheim, 
dem bisherigen Pfarrer in Obergermarin: 
gen, Landgerichts Kaufbeuern, Priefter 
Fran; Yichele, und 


die Pfarrei Altomünfter, Landgerichts 
Aichach, leßtere drei Pfarreien im Ober: 
donaufreife, dem bisherigen Stadtpfarrer 
und Diftrifrsichulinfpeftor in Friedberg, 
Landgerichts gleihen Namens, Prieſter 
Mathias Erhard; 


unterm 21. Oktober l. Ys. die Pfar: 
rei Mörz;heim, Landfommiffariats Landau 
in dein MRheinfreife, dem bisherigen Pfar— 
ter in Otters heim, Landkommiſſariats Kirch: 
heimbolanden Priefter Yofeph Brandel; 

unterm 22. Oktober I. Is. die Pfar: 
rei Rohe und Gambach, Landgerichts 


737 


‚Pfaffenhofen a. J. in dem Iſarkteiſe, dem 
Pfarramits: Kandidaten Priefter Crbhard 
Knitz, 3. 3. Kapfanei » Benefiziaten in Lin: 

denberg , Landgerichts Weiler, und 

die Pfarrei Stoffenried, kandgerichts 
Roggenburg in dem Oberdonaukreiſe, dem 
bisherigen Pfarrer in Leitershofen, Land⸗ 
gerichts Goͤggingen, Prieſter Johann Bap⸗ 
tiſt Rager; 

unterm 25. Oktober I. Is. bie Pfar⸗ 
zei Thurndorf, Landgerichts Eſchenbach in 
dem Obermainkreiſe, dem Pfarramtsfandi; 
daten Priefter Caspar Anton Schweißer, 
z. 3.’ Kaplan am ber Stadtpfarrei Gt. 
Gangolph in Bamberg; 

unterm 26. Oktober I. Is. die Pfar: 
rei Rieden, Landgerichts Waſſerburg in 
dem Yfarkreife, dem gemwefenen Gymnaſial⸗ 
profeſſor in Freyſing, Priefter Sebaſtian 
Muͤhlthaler, und 

die Pfarrei Raiſting, Landgerichts 
Landsberg in demſelben Kreiſe, dem bishes 
rigen Pfarrer in Burlafingen, Landgerichts 
Günzburg, Priefter Andreas Scheuereder. 





Seine Majeftät der König has 
ben allergnädigft zu genehmigen geruht: 
unterm 17. Oktober I. Is., daß die Fathos 
liſche Pfarrei Siegertshefen, Landgerichts 
Türfheim in dem Oberdonaufreife, von dem 
Hohmürdigen Herrn Bifhof von Augs: 
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burg ‚dem - Pfarramtsfandidaren Prieſter 
Sofeph Merk, z. 3. Kaplan in Lechhau⸗ 
fen, Sandgerichts Friedberg; , 

untern 18, Dftober -[. Is., daß die 
Fach. Pfarrei Kottingwoͤrth, Landgerichts 
Beilngries im Regenfreife, von dem Hoch: 


würbigen Heren Bifhof von Eichftäde dem 


bisherigen Verweſer der genannten Pfar: 
rei, Priefter Joſeryh Härteiß; 

unterm 21. Oktober l. Is., daß die 
fach. Pfarrei Rudeltshauſen, Landgerichts 
Moosburg in dem Iſarkreiſe, von bem 
Hochwaͤrdigen Herrn Biſchofe von NRegens⸗ 
burg dem bisherigen Wallfahrtsprieſter zu 
Allersdorf, Landgerichts Abensberg, Prie⸗ 
ſter Georg Gahr, und 

unterm 25. Dftober I. Is., daß die 
kath. Pfarerei Oberhauſen, Landgerichts 
Gdggingen in dem Dberdonaufreife, von 
dem Hohmürdigen Heren Bifhof von Auge: 
burg dem Stadtfaplan bei St. Georg in 
Augsburg, Priefter Bernhard Aulinger, 
verliehen werde. 


Seine Majeftät der König haben 
unterm 24. Oktober I, Ns. den zwiſchen 
dem Pfarrer Pricfter Meinrad Mad zu 
Deubach, Landgerihts Burgau, und dem 
I, kumpert'ſchen Benefiziaten Priefter Carl 
Pfifterer in Augsburg in dem Oberdonaus 
kreiſe eingeleiteren Pfruͤndetauſch zu genehmi⸗ 
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gen, und hienach Die genannte Pfarrei dem Be⸗ 
nefiziaten Earl Pfifterer unter der Bedin⸗ 
gung, daß Pr. Mack auf das I. umpert' ſche 
Benefizium vor den Patronen desſelben prä; 
fentire werde, zu übertragen geruht. 


Seine Majeftärt der König ha— 
"ben nachftehende proteftanzifche Pfarrftellen 
allergnädigft zu verleihen geruht: 

unterm 17. Dftober 1. Je. die Ite 
Pfarrftelle zu Feuchtwangen, Dekanats gleis 
hen Namens in dem Mezatkreife, dem bie: 
herigen Studien: Lehrer Johann Andreas 
Detzer in 'Mürnberg; 

unterm 22. Oktober I. Js. die Pfarr: 
ftelle zu Welbhaufen, Dekanats Uffenheim 
in dem Rejatkreiſe, dem bisherigen Pfar- 
ver zu St. Leonhard, Difanars Rothen: 
burg, Georg Friedrich Ernft von der 
Pfordten; 

unterm 25. Oftober I. Is. die erledigte 
Zte Pfartftelle in der obern Stadt Regene; 
burg in dem Megenfreife, auf befonderes 
Anfuchen, dem bisherigen 2ren Pfarrer 
dafelbft, Georg Friedrih Carl Wilhelm 
Hofmann, und die hiedurch erledigte 2te 
Pfarrftelle in der obern Stadt Regensburg 
dem bisherigen Pfarrer in Velden, De 
kanats Hersbruck, Mifolaus Gottfried 
Fleiſchmann; 

unterm 26. Oktober l. die Pfar⸗ 


VO 
rei Pfofetd, Dekancits Gunzenhauſen Im - 


dem Mezatkreife, dem bisherigen Dekan uAd 


Pfarrer zu Rentweinsdorf, Dekanats Mem⸗ 
melsdorf, Joh. Friedeih Earl Weinmhuh, 
und . 

unterm 237. Oktober 1. Ye.’ die Pfarr⸗ 
ſtelle zu Auerheim, Dekanats Dittenheim 
in dem Rezatkreiſe, dem bisherigen 2ten 
Pfarrer zu Heidenheim und Pfatrer zu 
Degersheim, desfelben Dekanats, Johann 
Wilhelm Friedrih Barerreiß, 





Seine Mafefiät der König bar 
ben unterm 15. Oktober I. Is., der von 
dem Heron Fuͤrſten von Oettingen⸗ Waller 
ftein Durchlaucht, als-Patronarsheren für 
den bisherigen Pfarrer zu Hohenaltheim, 
Defanars Nördlingen, Wilhelm Gottfried 
Dachauer ausgeftellten Präfentarion auf 
die proteſt. Pfarrei Moͤnchsdeggingen, De: 


kanats Ebermergen in dem Rezarkreife, und 


unterm 22. Dftober I. Is. der von 
dem Herrn Fürften von Dettingen: Waller; 
ftein Durchlaucht, als Patronatsherrn, für 
den Pfarrer Johann Balıhafar Guth zu 
Wallerſtein und Ehringen ausgeftellten Prä- 
fentation auf die proteft. Pfarrei Mauren 
mit Schafhaufen, Defanars Ebermergen in 
dem Rezatfreife, die landesfuͤrſtliche Beſtaͤ— 
tigung zu ertheilen geruht; 
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Seimd Majeftät. der König. bar. 


beu. unterm 28. Dftober I. Is., ber von 
dem Fregberen: von der Tann für. den 
Pfarramts⸗ Sandidaten Heinrih Gottfried 
Achatius Raithel ausgeftellten Präfenta- 
tion auf die 2te proreftantifche Pfarrftelle 
zu Taun mit der Pfarrei Neuswarts in dem 


Untermainkreife die landesfürftliche Beftd: 


tigung. zu erteilen geruht. 





Landwehr des Königreichs. 


Seine Majeftät der König has 
ben unterm 19. Dftober I. Is., dem Kreis: 
Inſpektor und. funftionirenden Kreiskom⸗ 
mandanten der Landwehr des Rezatkreifes, 
Landwehroberſten Chriſtian von Beckh, 
der bisher von demſelben auch bekleideten 
Stelle eines Majors und Kommandanten 
des Sandwehrbataillons der Stadt Ans: 
bach zu entheben, und legtere dem im, der 
Eigenfhaft als Regierungs :Affeffor nad) 
Ans bach berufenen Landwehrmajor und ehe: 
maligen Kommandanten des Landwehrba: 
taillons Altdorf, Friedrich Scherer zu 
verleihen geruht. 


Königl. alferhöchfte Genehmigung zur 
Annahme fremder Dekorationen. 


Seine Majeflät der König ha: 


ben unter dem 17. Dftober. I. Js. aller: 
gnaͤdigſt zu. genehmigen geruht, daß der 
fönigl. Kämmerer und Major Graf von 
Saporta, zeitliher Hofmarfhall Seiner 
Maieftät des Königs von Griechenland, 
das ihm. von Seiner kaiſerlich koͤnig— 
lichen apoftolifhen Majeſtät verlie 
bene Kommandeurfreuz des Fön. ungarifchen 
St. Stephans :Drdens annehmen und tra: 
gen dürfe. 


Seine Majeftät der König har 
ben Sich unterm 20. Dftober I. Is. al; 
fergnädigft bewogen gefunden, dem fönigl. 
Minfterialrarhe Weigand im Staatsmi— 
nifterium der Finanzen die allerhöchfte Er 
laubniß zu ertheilen,diedemfelbenvonS einer 
Majeſtaͤt dem Könige von MWürttem: 
berg und Seiner koͤniglichen Hoheit 
dem Großherzoge von Heffens Darmftadt 
verliehenen Deforationen bes Ritter: Kreus 
jes des koͤn. württembergifchen Kronordens, 
und des Riztterkreuzes Irer Claffe des großs 
herzogl. Heſſiſchen Ludwigsordens anneh: 
men und tragen zu dürfen. 





Koͤnigl. Alerhoͤchſte Genehmigung zur 
Namensveränderung. 


Seine Majeftät der König haben 
unterm 20. Dftober I. Is. zu genehmigen 
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geruht, daß ber zur Zeit als Mevierförfter in 
kgl. griechiſchen Dienften befindliche Leopold 
Theodor Alcranderfohn von Lindau 
femen Gefchlechtsnamen „Alerander: 
ſohn“ — unbefchader der Rechte Drit: 
ter — in den Namen „Soon“ umändere. 


Königl. Allerhoͤchſte Zufriedenbeits- 
bezeugungen. 


Der reſignirte katholiſche Pfarrer Eme— 
ran Thoni von Hebertsfelden, Landge— 
richts Eggenfelden, hat in feiner letztwil— 
ligen Difpofition folgende Legate gemacht: 

a.,für ein befferes Altarblatt auf dem 

Hochaltare der Pfarrfirhe zu 





Hebertsfelden 500 fl. 
b. für die Schule dafelbjt 500 fl. 
ec. zum Pfarrarmenfonde 500 fl. 
d. zur Fundirung von jährlichen 

vier Quatember = Meffen 400 fl. 

Zufammen 1900 fl. 


Seine Majeftär der König ha 
ben unterm 5. Oktober I. Js. allergnädigft 
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zu befehlen geruht, daß diefe Wermächt: 
niffe fammt dem Ausdrucke Allerhöchit 
Ihres: Wohlgefallens duch das Regie: 
rungsblart zur allgemeinen Kenntniß ger 
bracht werden. 


Der im Monate März 1. Is. zu Fürs 
ftenfeld verjtorbene Landhofpriefter Korbi: 
nian Bogt hat in feinem Teftamente der 
Hoffirche zu Zürftenfeld folgende Legate zu: 
gewendet: 

1) einen vergoldeten Kreuzpartikel, 

2) ein Ehriftusfind im großen Zimmer 
feinee Wohnung, 

3) ein Bildniß der Gemahlin Ludwig 
des Strengen gleichfalld im großen 
Zimmer feiner Wohnung, 

4) dann ein hundert fünfzig Gulden 
baar zu nothwendigen Paramenten. 
Seine Pöniglihe Majeftät ha: 

ben die Annahme diefes Vermaͤchtniſſes zu 
genehmigen und allergnädigft zu beſtimmen 
geruht, daß davon im Regierungsblatte chr: 
envolle Erwähnung gefchehe. 





Hiezu als Beilage, Ueberfihr der Ergebniffe der Gemeinde: und Stiftungs: Rechnungen in 
den Städten und Maͤrkten mit magiftratifcher Verfaſſung für das Jahr 1885. 


Beilage zum Regierungs: Blatte. Nro. 53, 


Uueberſicht 


Ergehniſſe der Gemeinde-Rechnungen 


Staͤdten und Maͤrkten mit magiſtratiſcher Verfaſſung 
fuͤr das Jahr 


183. 


(4) 

















Iſar⸗ 
Rezat⸗ 
Oberdonau⸗ 
Regen⸗ 
Obermain⸗ 
Untermain⸗ 
Obermains 
Rezat: 

„ 
Star: 
Unterbouans 


Dbermains 


— —— — — — — — — — — — — 


Muͤnchen 
Nuͤrnberg 
Augsburg 
Regensburg 
Bamberg 
Würzburg 
Bayreuth 
Ansbach 
Fuͤrth 
Erlangen 
Au 
Paffau » 
Hof 


der 


Name 


Gemeinde 


Familien-Zahl. 





Aus dem | Aus dem rentirenden Communal—- 
Bermögen und zwar aus: 


Beftante 
der 
Vorjahre. 


I. 


fi. Ir. 
0889| 8% 
3911) 31 
10919|34$ 
2457 26} 
son so} 
astlt, 24 
1036| 14 
unse _ 
4623| 56 
1ala2% 
9463. 5! 
** 


2694 474 


Santa | Realitäten. 


Städte 
fl. Ikr. 
4133| 34 
1781| 56 
5624) 12 
948) — 
1244 295 
12868) 2 
759/364 
105 — 
2102) — 
13) 35 
115.29% 
2782| 21 
arslas; 


mit einer Einwohnerzahl von 


fe IE. 
—— 
8165 | 30 
26728 16 
6365 a5} 
11958 114 
3491 | 35 
2941 314 
3483 | 6% 
6975| 55 
3606 | 33 
10374 | 35 
5495 | 46 
1946 39; 








Mechten. 


fl. | fr. 
in 
3876 51} 
5913/24 
39411478 
17141195 
5527| 57 
6893'42} 
3891384 
665) 33 
749 14} 
834 39% 
1087| 305 










Aus der 
Berwaltung. 


d.Gommunal: 


Bermögens, 





fe Ir 


u. — —* 


Einnahmen des 


— —— — 






fl. kr. 


ssol214| 6652]254 


sı611]164]| s120] 9% 


13510) 36|15797|554 


5839127$] 3277| 39 


41531| 29] 32871263 


19168|374]15993| 52 


11613|254 
8437] 5} 
4418164 
6236| 8 
1824| — 
38191554 
3312155} 


2552| 30 
1610 2 
ano 54 
1166| 8 
* 44 
u 11 


1a 


6 
5 
———— — — — — — — —— 
—— — — 
nabme 
faufenden Jahres. 


r 









Borfhüffe F 
Indirekte Auflagen. fi Heimbezahlte 













ivefte Attivkapita: | Aufge: 
— —— — — — — — — lien u. * nommene ee 
iſch⸗ id⸗ — m ⸗ aus veraufler: ka⸗ aller 
Malz Fleiſch | Getreid — Andere aus ande: ten Bermög: —* — 
Aufſchlag Aufſchlag. —— Auflagen. ren Kaffen | nötbeiten. 








2000 Familien und darüber. 


| ee ee ei IM. 


2481581244] 42918151 | 47892| 24] 35758!56$| 182 o3 20 -r 14533|58 | 40075143; ]2s4310'_lo5a640|14 


21333lo0; 25832 


1050|— | 25330'51 | 66581l10% —— — 183 — 584] 52600 282757 21 


| 
‚Hi 
| 
| 





907861525] 14537148 | 47641275] 14991j21 5590 13 — 7500|— | 107284841 22533 20 262803148; 


29 19591285] 2695130 | — 





Si 103511338] 6904 | 12016 45] 92004| 4; 





As 200 — 




















ER | 41 — m as II — — — | 8741]294 1sono! _ 4146075157, 
a 24627.17%] 980591434] 12410)21 | 15618/35 | 411511503] 14000|— | 6881430 102046) 61427693] 26: 
| 
3991513] — I— | 3391| 6 — — 576 * 4000- | 2538| 84) — _ 69935 25 
H 
8297| 44] 42551354] 6705|— | 6795la13l — |— | 6724, las sr] 2] ısa3| — E 58467 25 
| . i 
a 5078468] 43989) 7 1 3715I— | 2640553] — — | 3304146 | 3450|— | 16000)_| 78261|24 
u 3206132 | 460111431 61271333; — I- I — — | 4025 — 27| 2 800|-——| 41762'41 
a 2882134 | so; — I — I-| — I— | 137429 — 6a] — |] 50990 36 
5924 oi 319714744 — 12 6491138s51 — — 836:20 zum —*— — 46074| 3 
49971504 au: 1 ssıso 22071154) 3059165] 1186| 74] 245,153 ie — |_] 25997119 
| 
| | 
| (ar) 


7 


— — — — — — — — — — urn 
— —— 


Name 
ber 
Gemeinde 





Münden . 
Rürnberg . 
Augsburg . 
Regendburg 
Bamberg 


DB ürzburg.. 
Bapreuth » 


Ansbah - 
Fürth » » 
Erlangen - 
U...» 
Daflau. » 
Si. . 





Auf den 


Beſtand der 
Vorjahre. 


fl. 





36 
2235 a8! 
— 

a 

375] 3% 

62 5 

2 

J = 


1 


U 8= 


—— ee — 


Ausgaben des laufenden 





Auf die Verwaltung desCommunz 


nal⸗ und Stiftungs⸗Vermoͤgens, Bauten. Erhalt: | Nacläffe 
dann der Polizey. ung öfe [und Rück 





Beſold⸗ fentlicher ſtaͤnde. 
ungen. IE] Regie. | Unterhalt. Ireuseuen. Anftalten, 






3783334 | 7666/33 158460 44; 





50 | 08611474 







48284/273113440|134]268132 


sms 5518154 [14743 
| 4141536 205] 5228401] 74065158 410 38 





26112) 45) 2085114 | 56531137] 62151135 — | 218571564 De 




















2050051 | 654/484]15422|374 — * _ —| 23270) 15 BER — 

43035) 564] 54901541 11736,53 — * 15299 45 | 57948'52:] 24504112 

13356 47 106) — 7364 54011608 827 —| 17404 331 —4 
| | 

11974 353 27641224 siehe 1068!14} —— — 95 — — 

114011193 a3r2l— BR 636/15] 22946 49 | 15432 533 —— 
| 

ra 154 ar 1s1olası —| 12a] ' 1 — 

418457 | 108l— 736138); — 10 | 27249 313] 14725 544] 25961574 
I | | 

11908 — J 1970146 5 PER 93 — —| 1735 as! 507! 9 


80191 83 36140 | 7641221} 2177155; — — 71911504 
} 


9 10 


— — —— ——— ——— 
aben. — — nn: Ab: Vermögens: Stand 
































Sahres. fhluß 5 am Schluffe des Etatös Jahres 1854. 
Summe | ——— 
Kuna — Schulden. aller Ueber⸗ 
talien und Ausgaben ueberſchuß. Defizit. Vermögen. Schulden. f&uld» 
ung. 


— J 
orfchüffe | Tilgung. fung. 





19329|594]ı25038 36 [9299112 868552, — 86088 14 


265620 61 











108400 — 233866 M —_ |. 








17137 14% 342266 — 





3769! 3 











402957128 loscası 53 | — |-. 





41106941921 





2960|29 |37157 30 [17308 145] 269141/49} 










| 
89235 40 119330 514° — — 





—Jæz208665 45 





| 
12816/563112397)35 — — 8742211131 4581.53% 
[3 I | 






! 
14277| 13129942 45 | 6780 





270092 33 — u — 


ae — = 1517565147 
ac200— | 50506538] _ |— 





l 
304] 132179] 65] 13896)513]| — - 1610772 


94064|28 191188 554 ]44057!16 | 391922/10$] 3577116 — —748411 
| | I" 
5977135}] saas 841 22221483] 61473la7 | 84611383) — ĩ 105760/533 
| 
303/433|10590 — — 53498223] 4969134] — |—| 106746146 | 32317 59 | 7aa28ar! — |— 






} 
3600, — | 1959 


® 65400 — [1079911514] — |— 
8179 294] 1180 494] 38118ları| — |— 7 1455691573 


173391514 





4 | 72516150 | 574413413] — 






31569] 6 111000514] — — 















| 
= 5092839 6157| — 11065324 71310 46 — — 


3700 ⸗ 3150) 24] 43010117 3063) 






| 
85349,26 


4655 — '—| 224375/154| 13902514 






53001— 






227634 





2493)46} 









992 21 868.13 | 2247421} — — — 44722) 35 


BE 


11 12 









Einnahbmendes 






Name 










Bamilien: Aus dem rentirenden Communal⸗ Aus der 





















i der Auf den 
Kreis. gahl. | Beftand Bermbgen, und zwar aus Verwaltung 
Gemeinde. Pr Hab d.Gommunat| . der 
orjahre. Kapitalien] Realitäten.]| Rechten. Ju.Stiftunge: En; 
p q —— Polizei. 






N. Städte mit einer Einwohnerzahl 


fi. er Im m ein Ile elf je. 


Unterbonau« Straubinn . . 1896 2381146 | 439110 | 2012158 | 7895| 9%] 5649la4 | 1353| 6 
Rezate Schwabach . . 1817 334118 | 645/524] 1713| 34] 2437484] 2295|10:] 116915 
Regen» Amberg ... 1791 9075|145| 1060157 | 543118 | 12741245] 13921225] —|— 
Oberdonau⸗ Kempten x. . 1753 21941273] 16/15 | 4708| 63| 314|— | 8849,17}| 254242 
Untermain: Aſchaffenburg . . 1714 | 66639|284] 603332] 13074/491]| 2025|304) 1679]18}| 1868|25 
” Schweinfurt „ . 1701 6710:28%4 1750|404] 25875150 Ja2ızılıa | 176248 | 1543137 
Rezats Rothenburg . . 1680 8716314) 9610 | 1242223 | 5630|365) 4536[274) 816115 
Regen« Eihflätt . . . 1640 22281504] 52j28%| 1883| 4 | 1654Ja6 | 1723| si] 980]294 
DOberbonaus Memmingen , . 1612 50/237 —i— | 3721) 73] 233/364] 2654153 | 3777/51} 
Ifars Landshut . . . 1598 | 103631545] 972 281 5045 17 | 7311255] 2775) 6 | 1080,12 
Rezats Nördlingen -. 1484 | 10103137] 20611254] 203416 | 2759|26 | 9822|51 | 1388| 9 
„ Dinkelsbühl . . 1338 2480|46 16| 12] 55921574] 288159 | 1931]434] 591 32% 
Dberbonaur Neuburg » » . 1305 62851155] —|—,| 702115 | 9981255] 4774 i _i— 
Regen: Ingolftadt. - » 1299 | 20107/2334] 3946| 5:| 3545/26 | 2325]52 | 2928| 4] —— 
Untermain- Kibingen 2. . 1190 |} 1109211} zi132] 4633324] 4197| M 1790|204| 1655|25 
Oberdonau⸗ Kaufbeuern . 1137 6271224] 20| 5 59020 | 473]39 | 2283/44$| 2797504 
DObermains Kulmbah . . . 1113 2934153 | 492/50 433j464| 1304253] 2074149 | 378l16} 
ar: Frevſing 1089 2805150 102— | 1113/53 | 8002 900-338 48 
Rezat⸗ Weiſſenburg 1085 17163645] —|— | 7103la2!i] 229} 65] 846j184| 372941 
Obermain⸗ Wunſiedel... 980 10011573 61334] 3569135 | 5922 1131100661144] 539]17 


|| 


wg — 


13 j 14 
— — — — — — 


nahmen. 


baufenden Jahres. 


— —— — — — — — 


— — — — — 
Sum me 
Fer üffel-Deimbezahlte 
Sadirekte Auflagen. Direkt * u Aetiokapita: | Aufgenom: aller 
irekte n ken u. Erids * 
ö— — — — —— — ⸗ 
Malz: Fieifche | Getreide: | _Pflafter: , Andere Umlagen, Zuſchüſſe aus peräußer: ner Einnahmen 
Auffchla 87 1771 Brüden: nnd x aus anderken Wermög- apitalien. 

* g Aufſchlag. uflagen. ren Kaffen.| enstHeiten. 


Mafferzölle- 
ı 





son 500 bis 2000 Familien 



























1 
fr ei fl. I Er fl. Er dl. bkr fl. | er. Da Ha kr.“ fl. 6 170 fl. | fr. fl. Im. 
| | | 
— | — | 3160428) 5t1j 20 | 6246) 26 5353| — | ı338| 40.1 645|12% * ——1222237 52 
4556) 37 2002| 7 14890] as} 2487 124 _ — | ._ 1 3223|223] 296954 | 7200| — 38932 29) 
12904| 113] 3000 | — | — 108 — z31| 301 — | — | zası 1a] 3a04\-- |12746, 325 55096 44 
12148 ie 2000| — 3374 50 2476| 11 — — | 4852| 174 5037 254 405010 — | — 49563 57 
1983| 21 | 7376,53 |9794 4] 5344| 19 | 3261] 5 | 5721| 9203| 1691,45 4201110$|16997| 58 [139263 25: 
aan ua te = 2471, 41 er a3 | 1217| 19412281] 455113684 2054149814] 1 129001) — 431928[43: 
576) 544 832 | — | — [10 = -— 1 — | — | 3280| 25 anolar | — | — | 41776139 
7371| 44%] 2292112 1600 1000 —_I — I 1 orılası, 297ias | 1671] 35 | 23807140 
8575| 178] 264135211500 — } 5791| 164) 5256) 244 —=I71I 1-1] a3lı5 | 600) — | 35015|42 
— — 1 3626 IT a00sl si] 5890| aa) — | | 22001 | 650 | — | — 3728717 
5222| 59:]| 2185,— 13663, 344] 3415| — _ ———— —— 450 30 — | — | 4311248 
5154] 5041 14201— | — | — | 1328| — 107\| 361 — | — | 52451283 il 5 | 2245| — 26474 — 
6614| 48 | 1422|44 2683; do | 1813] 12 | 1200 6| — | — 1673363) 111] — | — | 23198132 
ui hau zu u Kuss — a 1127| 52, — 2286.10} 3311281 — — en 
— — 5325344 — — 5 x — 7820 — —⸗ — I 300 — 5785117 
3350| 3231 140446 haza 2176 2| —| —| — ch 50] — I — | 1479034 
2311) 25 95 | — — | 1372} 267 0 si — | — — | | 3862 ai] — | — | 16260137 
9653| 27 ı 1954133 [3424| 10 | 2670, - al 51 —I-| | 9-I II 26330|46 
5744| 55 | 1024 — 1580) — 1528| — —| -, — 1! [172363] 23123 | — 25106|18 
2691) 318] 1776234 iR 4 27 3 u — — | 45001 | 855116% 54911) — | 96345]13 
| | | I N 
| 








— 
— 







Name 
der 
Gemeinde. 


Straubing. 
Schwab ach. 
Amberg. 
Kempten. 
Aſchaffenburg. 
Schweinfurt. 
Rothenburg. 
Eichitädt. 
Memmingen. 
Landshut. 
Nördlingen, 
Dinfelsbühl. 
Neuburg. 
Sugolftadt. 
Kitzingen. 
Kaufbeuern. 
Kulmbad), 
repfing. 
eiffenburg. 
Wunſiedel. 









Auf den 
Beſtand 
der — 
Vorjahre. | Befoldung: 
en. 











fü tr. | a u 
| 
— —* 7396 12 
310) 414 7311110 
5| 525] 8009,55 
319| 33] 4490|50 
830,334] 9476117 
402| 34 | 12795140} 
781.17 | 7132)59& 
46 48 | 6460.42 
— Be 10332)28 
— — | 5880 38 
74, 2131 6890 — 
258| 49 | 7094 454 
167) 75] 2878 — 
16\ 274] 5039133 
44| 4064| 3452117 
436 315] 2634| 7} 
961, 40 | 4090| — 
12, 30 | 10129)45} 
206 15 | 3400/4904 


| 










137930 


Denfio: 


nen. 


301 — 


1431,40 


814 
394 3 
24 — 
1242/26 
92584 
1190110 


u 





1211112 
154851: 
6 — 





Auf die Verwaltung des Com— 
munal: und Stiftungs-VBermö- 
gend, dann der Polizei. 


Regie. 


Bauten. 
Neubau: 
Unterhalt. u 


5680| 9 
1144244 
2191)378 
sa53|411 
6219150% 
4746123 
1991414 
751120 
93901314 
5144494 
23701304 
31911134 
545135 
260913? 
1414|11% 
240046 
41454 
4132)50 
969 254 
1560114 [15109 


| 


55 


IeritEltl 





52 


57 


Erhaltung 
öffentlicher 
Anftalten. 


Nacläffe 


und 





Rüdftände. 


ist lıriisralt 


on 















17 
—— 
Rechnungs-Ab⸗ 
ga bem 33 
— — — — Summe ei. 
Ausgelie⸗ 
— Schulden. aller Ye 
talien und usgaben |Ucherfhuß, | Defizit. 
eleiftete | _, Verzin⸗ 
orſchuͤffe Tilgung. fung. 
fe I] fl. |fr. fl. . fe In] m I Me je 
— | —| 1145j12% 337 a] 29775/1264] 24621251] — — 
' 8699la0}| 4472)38 | 1368403] 33101105) 5831119 | — | 
a6saolara| ıs12l134] — | —| A1ssalash] 13201158 | — |— 
:984| —| 5266441] 789 — 46950 2] 2613155 | — — 
8740 27988434] 9627 312] 124973134 | — |- 
17504| —|15525|384]12080 3735| 1224311325] 9a97j1lal — — 
— 1] 4058lıs}] 326 24 | 31745/16 | 100311235] — |— 
a3s30l29 1 °— | 1 —ıl — 121585] 73) ar52l56df — |— 
zı3l15 | 500 —| 780|' a5] 34433159] 58115] — |- 
400| —} 1669 204]: — | —|: 30700 255] 6556515] — — 
41621143} 1000, —| 3663/344] 41569 333] 1543|144] — |- 
3258115 | #754 144] 201] 254381113] 1035/84] — |- 
2350| —] — | —| — | —| 19705) 95]: sa9al23d] — |— 
2455| — | — — — 48304 485] 85011525] — |- 
— | —] 4510 30 | 39891254] 23578| 8 j512207| 931. — — 
50) -—1 2257 244| 1042113 |: 14016. 265] 794] 75] — — 
2225| —1’— | —| 37136 | 14015442] 22aal52}] — |— 
300) — || 300) —| 294) —| 23332 9 2998137 I — |— 
121234] 4733| 57] 494138 | 2493112951 174jasif — — 
„eu pr fr 7941233] 5965,534] 3792041 — I— 


Bermögensd- Stand 


am Schluffe des Etatös Jahres 1848. 
f Ueber: 
Reines 
Vermögen. | Schulden. Bermögen. ſchuld⸗ 
ung. 
| 
fe te} q. I" f. [| a |. 
| 
143499| 6}| 11327 434] 132171234] — | — 
129863|55 | 3146730 | 98396125 | — | -- 
2489801161] 17670 163| 231310 3] — 
101797|28:| 12900, —| sssa7iasi] — 
314123/185]251321.28 | 628011505] — | — 
508218 1144]133411 584] 374806164] — | — 
356291/583| 43716 595] 3125741594] — 
74600 —| 20300, —| 54300) —| — 
89205 36 | 19650 —] 69555136 | — | — 
187098| —| 44749 38 | 142348122 | — 
25820844 | 93362 a7;| 164846168] — 
86734| 34] 63836 294] 22897134 | — | — 
226545424] — | —| 226545 4241 — 
188051|57 [104597130 | 8345427 | — 
49875/42 | 25236111 | 24639 31 | — 
56406) 44| 17151555] 54690) 1 —- | — 
35500| —| 10200 — | 25300! —| — 
217787139 | 26043| 75] 191744 314] — 
139873|28 | 69987]15 | 69886 13 | — 


19 



















Oberdonau⸗ 
Untermain⸗ 
Obermain⸗ 
Regen⸗ 
Oberdonau⸗ 
Regen⸗ 
Rezats 


Dberdonau: 
Dbermains 
Rezat- 
Oberdonau⸗ 
Obermain⸗ 
Unterdonau⸗ 
Rezat · 
Oberdonau · 
Untermain⸗ 
Unter donau⸗ 
Iſar⸗ 


* 


Mame 


der 


Gemeinde. 


Lauingen 


ihr | _. 
Kronach 
Mumarkt 
Dillingen 
Sulzbach 
Dettingen 


Lauf 
——5 
— v. wi 


Donaumbreh 
Muͤnchberg 
Deggendorf 
Altdorf. 


Stadt Landsberg 


Zahl. 










Familien 
















5664 54 
33218 57 
6472 552 
2317| 64 
1951 113 
2062 485 
1125 334 
1282 581 
5290 573 
369 8 
2766 574 
3681 24} 
954 57 
1508 25 
689 58! 
2353 9 
31809 32 
1244 35} 
70.24 
365 303 


| 
| 
| 
| 


Ger 
6 dent | Yus dem rentirenden Communal⸗ 





Gapitalien, | Ratten | [este 


Einnahmen des 





Au Aus der 
Beſtande Vermögen und zwar aus; Derwaltung. 


Wermögens. 











51 
411.28 
182 
390.) 24 
477.| 41h: 

1078| 1. 




















71:50 
156 '47 
1265 30 

38 22 
176 48; 
a68 125 
625 189 





Sir 
hl 


A Se 


_ 
* 


— 


2 
% 


EIEIWERT 
118 


— 


BEARBEITER 
w 


48 
ans 





Barı FREE 


8 
F} 


2053 


u 
& 
> 


2194 


— 
A 


— 


IIAX 


58 


1 


* 


50; 


— — 












— | m 


afferzblle. 


Andere 
Auflagen. 

tr fe tr. 
al — I 
14 — — 
— 1 1mo | $ 
— 501 157 
— [1199 | 9: 
— 130 — 
15 — En 
— | 10 134 
— 1 4047 21 

1 — Bi 2 
38 | 1262 17 
34 | 7308 60 
30 — Hehe 
3641 658 |33 
234] 5125 36 





Direkte 


Umlagen. | 


-ı11 118 1 T01281 1121188 


fu] fl. 
— | 70 
sa| 40 
si] 4370 
113] 999 
35:| 555 
534] 2320 
3| 4 
231] 166 
> 6 
ar| 3 
—| ı2 


— | 9620 
2] 619 
20 | 200 
34] 1425 







Heimbe zahlte 
Ativtapita. 
lien u, Erlös 
aus veräußer: 
ten Bermög- 
enstheilen, 


Aa 


— 
— 
| 
3 


BERENEENEEEEHHEERER 


a ı851 151m 


1811 


Aufgenom⸗ 
mene Paſſiv⸗ — J 
kapitalien. 


* 


114414 


34141 
u 


3 


WERBES 


E 











— 


aller 





EEE ENTE Erw 
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867 365 — — — I | sasılaog] 1249) ‚9 — 57638 1130 56846 | 570601254 — — 
— 1-1 2046 15 | 3266 5 | 12834 21 — |_ 3703,47 126371 | 9328, — |114043|— | — | 
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Burg u + 4% — — 83528 — | —| MAR 708-1 — 1 —L 1939126 | — | — 
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— | 2120690130 | 2114 203] 14533 \a23] a9601lası| — | — 1320541413) 58497 a1 | 73567) 3] — | — 
—:1._| 700) —] 128/45 | 1761 |393| 1373128#Ü] — | —| 1651525 | 1788. 45 | 1472640 | — 
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HufdieBerwaltungdesCommunz 
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Miyvnrf . . . . * 559,17 992) — 100, —| 336| 13] 599)41 316,18 | 1250.20 75/9 
Seehatb + — 630 835/307]: 8520 | 17912 #65 — II aa I — 
Kemmatb 2... - 109 1041 1284323] — —| ogalası] as ı | — — 128956 | — I — 
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Rezat: 
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bermain⸗ 
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Mikt. 


Stadt 


Mit. 


Meiffenhorn 
Herzogenaurad) 
Mainbernheim . 
Mittenwald . 
Viechtach 
Selbitz 
Kirchenlamnig . 
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Vurgkundftadt . 
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Vermögen und zwar aus: 


Gapitalien, Besten. | Reden. 





fr. 





Aus der 
Verwaltung. 


db. Gommunal- 
u Stiftungs: 
Vermögens, 


Yolizei. , 


— 


——— EN: 





Flirt 


ELKFkLI 


MRRSETEFIHEEWHHEWE 


t 


El 


— 
8 


IIrEITITEITEEIS® 


Il 


„ 


— — 











Heimbezahlte 
Attivtapita· 
lien u, Erlös 
ausveräußer: 
ten Vermög⸗ 

endtheilen, 


fl. IE. 


= 


> 00 


1 


“..— 


JJ 


Aufgenom⸗ alle 

meneDaffiv: Einnahme 
kapitalien. AR 
fl. 


eLtskifi Eissiien 


3 
113 





55 ‘56 


27 u 59 Ir 








Ausgaben des lauf 
Name — — — — ——— — 
Auf die Berwaltung desCommun⸗ 
der Auf den nat: undStiftungs Vermögens, Bauten. Erhalt: | Na 
Gemeinde Beitand dei dann der Polizen. ung öfz | und 
Borjahre. Befold s fentlicher fände. 
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Naabburg .» » . . 587 3 _ — 
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Derrieden . = 47." 25| —I| 5121474] —| —|. 230 — — 
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fl. 5] Er. 
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Indirefte Auflagen. | r Vorfälle | Heimbezaptte 


TIER. > FDirelte » und | Xftiofapita- Pons.- Supma | 
Dat [Bene T Gerede [,Pfefer-, T unnere] | Umtopeh. Ja ansrenfeit wre Yaifsfas |" alter 
Aufſchlag. —— U Auflagen, | Forftlaffen. | tem Wermös- | pitalien. | Einnapınen; 


j Au f ſchla 9. ei Wafferzbtfe.! genstheften, 

















[} 1 * 

fi. |® fe. ie| d. tra. Jer. f |. fl. It. e Ie| I# e In. 
| | 
s | . I⸗ 
= — — PP EP Bora) 1a er I II — — — 8361'3 
= — [183 —— 206 of — I 646 lol 3 - A678 4 
= |— — 1-1 171-1 694 |—I — [4 3 lH “eo — I 4251'123 
u — (-1 - T-Fiea Is; — I-I1 = |] - 1-1 — 2645/44 
= — — 11,790" pe) el u N — — 4000 96391414 
= i— — I —Fezat ho 372 la - III JH | — 1035 
= — 894 | 6 | 104 ball 57 | 9 553 Mer — 50,1 2460 ——— 
— * — 115er ie hr — Yaoazlı 
972 54 — = 7 o I Ti 04 — daB y 
Use, — — ar T pt sıa Be Bi — it —- hi 
= it = [1.5.1 7].30% | —} 394 je: 65 Bl — I —} 1616 18007 4%; 
_ — — — 655 | 1a] 20 I -Jıs I 7 | nl — —44 — ‚3200/3144 
1866 | 5* 207 15]! 8047| — — | — Fe Ih — 717 3 
_ — — — 421 —— e —J —— ““ν⏑ 
— |— — —42 — ———a230 a7] — "2436 1 
_ - — — 30 — — 37 ms —— —380 | —] 290 324 —— 
— |— — — 244 75 ' Ia14| 1610 62224 Io} 227 — — 43297 134 
547 | 84 — !-| 12 ii 1-1 [= ef — ||} 1400 3488583 
_ |-— — 1-1 — = 1-1 — — 1-1 1—f 3400 |: shra 15} 
—_ |- — — 68 — 1-1: — J4 — J 4 — 1-1 — 2078.49} 
| | 
a | | 
| | | | | 


63 64 


Yu % 









Ausgaben des —— — — 







































Name | 
auf die Berwaltung des Com⸗ 
der Auf den | Munal- und Stiftungs:Bermös 
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16065 16% 
2782748! 
21052544 
11363 — 
26799111 
16299131 
4942/40 
25962] — 
7957143, 
652812 
13875154 
40587126, 
6628157 
39732|11 
7165154 
8180/15 
42011/42 
9310/— 
32853| 1 


Schulden. 





1669140 


910 — 
3001— 


831115 


am Schluffe des Etats» Jahres 1855- 














76571267] — 


15898183 
2049643 
11276. — 
26018| 94 
14599131 
4370/40 
21437|— 
720943 
5928/124 
10900 54 
40587|26 
a86ı|21% 
2304031 
7165 54 
7270115 
41711142 
9310 





32021 las 


EI ELERTELLELT IR 





Name 
der 


Gemeinde 


—— 


Kreis 


uterdonau · | Markt Waldkirchen . . |.207 
bermains Stadt Schauenftein. . 226 
berbonaus | Markt Hohenwart . . 921 


PN ‚» Wegiheid . . . 911 
Stadt O erbofen 5 209 

— Met. Pfeffenbaufen. . 207 
s » Döring . . . 200 
ezat⸗ „Emskirchen . . 201 
Mars „ Rraibug - » » 1497 
Regens „» Winllan . . .» 493 
⸗ „Moosbach.. 189 
bermain- » Sonnerdreuth. - 472 
Unterdenau- w Pleinting . » . 169 
Regen: » Siegenbug . - | 40 
5 „. Schwarzhofen. - 164 

⸗ „Ergolsbach . . 154 
Unterdonau⸗ ri — Er 150 
egen: „ Leuchtenberg . . 142 


» Bfaffenberg . . | gar 
Unterbonaus Eiheltamm . . 139 
Stadt Grafenau. . . 149 


| 





Tr — dem rentirenden Kommunal 
Vermdgen und „ntengen mnb.gwar aus; aus: 








Gapitalien. — R 





| 
| 
| 












| — 
167 —— gg 
en hin a: Ba A —— —— * * 
ee N a - 
_— BB; 






— 58ndirekte Auflagen. 
Li “ ; — dien 4. @risel Aufgenom: | _ alter 
le. | Getreide: | Pflafter:, 


Bicken⸗, u. vkapitalien. 








Aufſchlag. MWafferzälle. enstheilen, 
FE Pe TR Fe RI mie AM Te) een ei I f 
| wi 
„eilt II IH sit: sl sel > 57 a 
sm) — | —. = +]: .63 Bo | ..38 — — |] 1lail — 906 Tat 
az + LTE Sr 928 
BB A Fr N ET HE 1067 \ay; 
107 1101 — II 4. Fi43t34 4, —— si — I—I — 408 # 
el u] le ee 4— a 1202 |5 
— I—-I 101-1 — k-1 — | 59 jas 33 48 — — — — — 179 148 
sr — | + ik ser ES * 240 
| ; 
| | 
J | | | — | | | | 












ber 


Semeinde 






Langwad . 
Schönberg . - 


En RS 


Hoftirchen » + » 
MWindorf 














au| vie Serwauung ved Wuin: 
munal- und Stiftungs⸗Vermö⸗ 
gend, dann der 


Befoldun: 


Denfio: 


nen. 


olizei. 







Regie. 








fl. | kr. 
| 
| 





— 3 24 
"Ace 
al ] 138 195 
-, * 44 
— — 48.46? 
52] —| 115] 20 
— 1-1 53l30; 
— —6 







18) 25 
1511598 
3 
21) 1 
30 40 
67| 43 
23! 54 


12] 25 











Aus⸗ 


Ausgaben des laufenden 
















Neubau⸗ 
ten. 





901323 
120124 
144) 6 


gaden. RednungdsAb: Vermögend:Stand 
: ; am Schluſſe des Etats-Jahres 1848 


—— —— —— —s — — — 














Summe 


Verzin: aller 
fung. Anögaben 


Auögelie- 
« bene 
apitalien i . 
u.geleiitete ilgung 
Borfchüffe 








RK Reines 
Ueberfchuß.]| Deficit. | Bermögen. | Schulden. — —— 
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Era ie der Stftungsrehnunen 


Städten und Märkten mit mogifatifdr Berfaflung 
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Stiftungen für den Cultus. 














Name 






Einnahmen, Peraigen® 














der 





— — — 
Aus dem An Su⸗ 

rentiren⸗ftenta⸗ 
den Ber: tlone⸗ Summa JAdmlni⸗ unge | Sum: Iniht ren] Shut: 
ftration.] Bmed. | ma, tirendes | den 
Vermögen 










Gem einde. 



















mögen | aen. 








































Münden . 

Nirnberg . 66745] 609161, 7457 

Augsburg . 1004021523331 4335 

Regensburg | „3848 4142| 65053 700 

Bamberg 54511| 602245| 3527 

Würzburg . 140285 126939) 475333] 1785 

Bayreuth . 9365| 1317 8499| 242031) 2875 

Anstah . | 20899] 3365 23986| 144487| SORR 

Bird . . | 42556] 2744 14137] 151144 21200 

Erlangen . | 1166| 1990 2281, 91206) 7306 

An. | 1615| 4425 1886| 49892! 2722 , 
Paffan .. . | 119251 881 11212] 183098! 3245 151 
Sf . | 44905] 41414 98991 180285 15 159 
Straubin 25838] 3735| ; 28430] 291103| 823 8 
Schwabach 3075| 538 3281] 78538) R600 100 
Amberg . bura7| 1685 57942] 354110) 10167 133 
Kempten . 8582| 824] 9406| 375! 7645) 8000| 71579 — 65 
Afchaffenburg | 49364, 8323| 20187 6569) 8933| 15502] 221763 36 49 


1543| 5570, 7113] 10 


3480| 3544] 62629) 600 
zul ar0 14022, 10814130) 179 


Schweinfurt | 3802) 3111 anal 64 | 
2a aıus) A382] 81954  6M 


Rothenburg | 4388, 297] 4685 


’ 


I | | 
| 
| | | | | 


ER OT — ãâ i— ——————— 








































a 114 
den Linterricht. RT u BETRITT RT für Wohlthaͤtigkei. 
gaben. —— E in una Gh Jhd en. Ausgaben. | Bermögensftand. 
Aus dem |An Suften: Auf die] Auf den —* 
—— ventiren: tationsbei· Sum: Adminn Stiftungs Sum: | und nichts Chur, 
Swed. den Bers| trägen. ma. Äfteation.| Zwect. ma, rentirendes ben, 
mögen, ' | 4 = j Vermögen. 
















| . m fl. | A. | f. fl. fl. fl. 
73146 | 73263 | 74617 98377 219210 317587] 10161 189413|199574| 3556391 |304655 
* 429346 131684 | 926659 177950 30401 |208351] 16601! 176015) 192616] 3857738 |139613 
- 130010 |134449 | 1674020 "46067| 607635 54803 662438! 26128 574419 600547] 2674365 | 41505 
16930 | 17067 | rrarı 79084 2768 | sıs52] 2694 74677| 77371| 607302 
2arı3 | 24800 | 65485 | 2835| 218876 27381 \246257| 12604. 18340912010131 2358390 
1184 | 9029 | 54612 4220| 221369 26378 |247747'110946 86710197656] 1648162 | 24702 
9574 9795 12622 | — 64243 3793 | 68036] 2770. 62692| 65462] 530866 | 12129 
411772 11928 7220 | 69] 12034 2185 14219 625 416597 12184] 164897 
15114 | 15114 | 39686 | — | 30456 25858 | 56314] 1365| 53323 5acssl 968390 | — 
8618 | 8618 100 | —| 1364 365 | 17201 36 179) 1515| 27438 | 24 
6310 | 6885 3050 | 24 u a rn rt — Ei 
10042 | 10193 | 133050 | 480] 98038 5876 1103914! 3890 — 79252] 1455506 | 10395 
- 45416 | 15575 | 21338 | 396] 40328] "6862 | A7190| A068] 35418 39486] 326003 | 4579 
11719 11727 29630 | — 42728| 3953 | 46681] 2148| 40337 42485 513836 5 
8733 | 8833 5159 | 550| 23706) 746 | 24542! 910] 21267 22177] 266003 | — 
6777 60] 25267 |- os58| 33091): 1701 | 348821 3105| 23094 261991 375592 
9992 | 10057 | 20466 | Asol 28659] 3965 | 32624| 55711 20815 26386 228975 | — 
1224 1273 — — 23756 4676 | 28432 9044 12731" 21775] 193011 — 
6983 | 6993 | 34215 13| 43162) 290 | 434521‘ 2761| 34168 36929] 398589 | 2000) 
12472 | 12651 | 71825 | 237| 59313] 1435 | 60748) 7003) 38909 a6s12] 1008858 | — 
| | | 
N | 
| | | 
® + | 1 ] 
| | 
1} 






ey — 
















































| Stiftungen für, den Euftus. 





Bermögen 








Name ei FT Bermögen®  Einnapmen. 
innabmen. usgaben,, fand, 
der — — — — = 
Aus dem An @u: Auf den Rentiten⸗ Fre Su: 
, rentiren⸗ ftenta: Auf die] Stift: des und m ee 
Gem einden. Mer: tione: i:| unge | Sum: nicht ‚ven: Schuls. Jrentiren: Sum:, 
mögen. ‚Beiträ: ration. ämet. | me, tirendes | den den Ver Be ma, 


möaen 














Beiträ:) 


H "|eıa la ıe fl. 1 J— 
Eichſtädt 16036) 1001 12037. 1225| 13141) 14366| 166330; , 2202], 4160 
‚Memmingen. | 69983) 5250] 75242] 2155] 63588] 65743] 347350, 5700| , 8491| 91291: 
Landshut 11868] 366) 12234| 5501 14110| 14660| 366050 5482]. . 803 
Nördlingen 30023). 654] 30677| 795| 27521| 28316 216692) 15853] - 1966 
Dinteisdüpl 43189] 232] 43421) 2520) 29562] 32082) 663793] 40375) 4221| — 
Neuburg 2243) 359) , 2602 37| , 2280) - 2326| 42775). 1662| 1173, 3636). 4 
Ingolſtadt 48597) , 489) 49086) - 5 31556) 32146) 353327! 3482] 11474) 1634 131 
Kiktrigen 21072] 583] 21655) Iıs1l 7868]. 19679 304148, , 14075.41292| 41791; 
Kaufbeuern 13240] 2010) 15250] 479) 13379).13858| 184874: 8380| „7229| ; 
Kulmbad) 1010) 443 1453 91| 1271| 1362| 37163| 4822|, 400) 2041 
Frevfing 1948| 1340| 3297) 112] 3726| 3838) 121223 11985], 4659 
MWeiflenburg | 13330] 245 13575] 694] 12546) 13240. 258889| 136] 1155 
Wunſiedel 251] 6131 864 4 633 676 20700) 1301 1469| 4461 
Lauingen 7434| 8891 8323] 565] 5810 6375| 58938 176 93), 18) 
Lohr 8909| 1109 9028] 1444| 6820 8267 57531 * Fe 4 
Kronad) 5261| 722 5o83l 423] 5095| 5518|, 102156) ° 9801 1481 
Veumarkt 10193| 463] 10656| - 331! 7137|. 7a68| 89437} A108] 141) — 
Dillingen 3475| asıl- 3756| . 154] 3600) 3763 61824 519] 3079 733 
Suljbadı 12716) na7! 23563] 672 10715]. 11387] 142420) 14958] 5326) 28364 
Dettingen 2841 222 3063 57|: 2791 Es 50853 7196| 939) 130 
1} ! 
| | 
I 
| 
I 
| cz 
1 


d by (3009 
* 













EStifungen Fr Woptehärigkeit, 


"elnnäsnren. en. _ 



























— An Sur EIEERTT: ? | Pesticenden 

R. | tentisen; ſtentaͤti⸗ Summas fa und nict Schulden 
Ber: jonstrt - tirendet 

mögen) \trägen. ö 





— — — — — —“ 


38 
‚261781,.8535|,034743] | 
61679| 1102| ‚62 
11518] - 194 

16) 50632] 931]. 
— 447— 








a — —— 






* 76 

169291. 28871. 19816) 111470) ı 
isras) 58, 15781] | 669 ' 
3005 540) 3635| 127 | 











119 j 120 — 





















Stiftungen für den Cultus Stiftungen für 
Namen 
der Einnahmen. Ausgaben. |Bermögensfiand]| Einnahmen. [Aus 
Aus dem | An Eus ;_ ÄHAuf diejAuf ben] 5 Äentirendes] Xus_bemj A 3 
Gemeinden. |renticenden |fenations: Dal, et und nicht | 3. Jrentiren, re 
Bır: Beier | nifta: | tunges H ventirendes | 9 2 [den Ber: |tionsbeis 
mögen. trägen. | tion. | ze. Vermögen. mögen, | trägen, 
Be Be Ba Se BE 
Baufi s . : 503 1262 55 | 1556| 1611] 13061 | 1167 800) 1685 
Günzburg - 14992 522 858 14569/14927] 151006 | 7527] 1832| 4746 
Selb — 310 388 6ı | 583) 644] 40087 | 1952] — — 
— a. A. 2403 586 168 | 2581] 2740] 59421 | 2232] 2874|: 1883 
Donauwörth. . 7523 196 123 | 7357| 7480] 126559 ] 1550] — — 
Mündberg . 515 er 93 | 1017| 1110| 17971 | a97a| 346). 807 
— 19938 | 1744 664 |19146)19810] 161908 | — 1073 — 
AM 544 | 2104 20 | 2626) 2646] 16484 | 1552] 763| 2240 
Lindau. . - 21784 | 121 576 |20129/20705| 228151 17003 1024| 100 
Miltenberg - 2544 337 235 | 2098| 2333] 60564 | — — 
——— 236 | 3267| 3503| 48674 | 27ıl 789] ‚698 
A 2503 2706 91 179 | 3481) 366 76725 813 255|| 922 
Landsberg. - 6171 665 211 10329/10540] 134444 | — 1972| 1533 
ochſtaͤdt . . 9458 |“ 702 | 5404| 6106| 154323 25 96) 2261 
—— 2416 | 1238 123 | 3371| 3494| 97934 87 551| 2312 
Cham. . 3748 317 419 | 3242| 3661| 61461 , 6290| 1476| 466 
Heisingefe . 4061 459 | 4520]1422 | 2801| A223] 33566 | — 135 7 
ot .;% 2739 72 | 2811] 460 | 2246| 2706] 64910 | 1179| 1174| 4250 
Rofenheim «+ 6588 | 1160 | 77ası 437°) 6314| 6751] 191973 | 526] _ s#ıal 435 
Burghaufen » 19080 
[1 





| 

| | 
| | 

| | 

| 


— — — — 





140 19220) 540 |11214|11754| 134779 |25117 J 4398 
) 


— 

















rentirenbed den Ber: 
mögen. 


| 
fl. 
16068 
21380 
755 


9682 
14599 
























25977 
1467 
69801 
5342 
634 
2637 
15426 
11232 
3677 
18533 
2298 
9955 
1804 
19446 


Einnahmen. " 





Aus dem |%n Eu: 
und nicht | Schulden. | rentiren- ftentati=| Summe. Admini⸗ 
onsbei · ſtration 


träges. 







4| 16072 


223 


21603 







rentirendes 
Bermöaen. 


Rentirendes 


und nicht 


































151124 
149825 
2746 
99915 
201078 


224425 
15742 
572147 
94536 
7352 
72868 
372747 
264922 
67827 
159284 
35098 
108569 
45664 
127755 















137 


—— — — 
Siiftungen en’ ut den Cultus. 










Air. ven: 
— 









} 
2512] 24 2536| 820, 770) 1500| 53994 
3457||..699| 4156] 238: 3099 3337] 46961 
hwabinürthen | 6007|! 12290, 7236| 244 | 10 6327] 25995 
{ 7 ‚339. 27758128097], 152847 
1170 1088312053] 278607 : 



















Wafferburg 6552| 515. 
Schwarzenbad 57| 585° 
a. d. Saale. —* 







27 1603 1752 | 83937 
| 68, 433 501] 26142 
478 5290 5768| 147747: 
37 Isaa 581] 124 
1118 1012, 1130| 60796 


\ nie 
| 1 








860 13571356 
1453/1481 1 





124, ° 126 






— 


den, Unterrichts 


— 
— — 

















Ausgaben. Vermögensftand. 


Auf die] Auf deu 






. Dntitensie | 
rentiren⸗ ||tationsbei:] Sum: | Ybmini: |Stiftungs | Sum: _ | und nichts | Schur: 
trägen. | ma, Äftrarion.] 3wect. ma rentirendes | ben, 


I k | Bermöaen. 
. - — ⸗ — 

















| i. ſ . | klei, | f. || e 
Boy —=.4l 7 898), Ei 808 4031| 4 407\ | 21234 
2364| . 22777, 7| - 34733 12). 34745] 2560| 21252] 23812| | 249477 
332 1115,,, 251]. 183]. 1304|, 1487 — 1225| 1225] | 1427 
8278; As614 5808| 22084| 410) 22494] 831] 20446) 20077) | 180321 
6545| 15576, 1285| 18166], 2074| 2040) 2917| 14867) 17784) | 437307 
1as|lı 194, | 25086) 370) 25446) 1058| 20377| 21435] | 254231 
2317, 35204. - 2032] 6629 —| 6629| 1460| 4328| 5797| | 99695 
1530 ‚12080 9 - 15358 9| 15449 694] 12949] 13643) | 184904, 
=" 17 70 52 12 — = — 822' 
395] 100 4604| 4366| 8970 287]. 6541| 6828 | 95967) 
288 4442 11845 176| 12021), 2321 10074] 10306) 6009 
373) 2030 243 „ 281 9) A166 175 553, 
957. All 14876 49| 14925) 655) 10808]. 11463, : 20737 
1657; | 8755 5696| 5830| 11526). 2809| 5852) 6141) 107219, 





2 1  — = 


1476. 6x0) —] 3129| 783) 3912| 344) - 3060 





| 
| 


mo 128 















ı Stiftungen für den Cultus. 








Namen = - 
Einnahmen. BE Ausgaben. — 





Einnahmen. 











Aus demyAn Eu: 

rentirens) ftenta: 
den Ver:| tions: 
mögen. | Beiträ: 





der 
Aus bem| An Su⸗ 


, tenti- | flentas 
Gemeinden tenden | tions: | Summa 


Bermd: * 
| 





Auf Rentirs | 
Auf die) Stift: endes u. 

Abmini:| unge: | Sum: nicht ren⸗ 
ftration.| Zwed. ma, tirendes 
Berm. 





Schul: 
den. 














gen. 














fe If il. un 17 fl. fl. fl. fl. fl. fl. 
ars] 1001 car Al 636 Var 18772 7 — alte ze 
sos]| 1747| 2645 50f 1508| 2618| 35820 20as| 192 1429 1551 1 
sıo] 116) 626] 30] 677) 716 220608] 313 14 TA 1 
23931| 247 24178] Sa0| 14737] 15577| 22a7ı8) — 145 — 1455 2 
6282 169) 6451| 75] 6028| 6103) 36306, 3278| 1187 117212359 3 
6847 14! 6921| 276] aras| 5024| 634431 o05l 5o1l 11551646 14 
1235| — 1235} 28] 1833| 1861| 39534| 505 33 — 3" 
10al —j 1092) 1 wor 9008| 5941) — | 2724| 238015104) 154 
2364] 2571 2621 a] 2007) 2097| 41082! 1218] 704] 596|1300) - 8 
Burglengenfeld 1512] 152) 1664 18] 1643) 1661 14913! 779 — — — — 
Dingolfing .. 70094 154) 7363) 250] 5282) 5541] 106200 2529 397 174] 571 6 
Schrobenhaufen 51294 A01| 55921 154] 4242) 4396 57520| 558 875 141]1016 42 
Markebreit . 2748| 139) 2887 781 24531 2531] 57043 — 375) 1294| 1669| 59 
Arzberg . . 901 755) 854 55] 723 778 6577| — — —— 
Volkach . . 3047] 231) 3278| 254] 2178| 2732 107,02, 134 963] 1097 — 
Renötting . 4661] 1503| 6164| 164] 3890| A054] 68722 Kun 500 —[ 500 5 
Mühldorf - -I -I -| -]I -| — 58| 6061 754° 3 
Dreffath - . 1439| 165| 1604 aol 1149| sol 32269 10173 170| — 170| - 4 

| 








| 
| u 


.129 


den Unterricht 


gaben. 





Auf den 
Stiftungs⸗ Summa. 


—— 
fl. fl 
1439 1450 

5 6 
104 ‚106 
1889 41892 
1515 1529 
16 16 
3760 | 394 

Y 4344 1352 

\ ER — 

358 364 

H 354 366 

j 1691 1750 

813 813 
255 260 
491 494 
142 146 





Vermögensfkan. { 


Renticendts 


und nicht | Schut- 


tentirendes 
Bermögen, 





ben, 


373 
496 


— fe Wohlthaͤtigkeit. 





— (Ausgaben. T 
— — — — 
Aus dem 1 eu * die} Auf ben 
rentiren⸗ |tationsbei; | Sum: nis] Seiftungs | Sum⸗ 
den Bers| trägen. j ma. Fa ia dwed, „| ma, 
mögen. N) j 
fl. fl. fl. | fl fl. fl. 
| 
94 92 7|: 10 108 
3779 1708 617} ; 3313 3930 
4102 — 207 33u384 3651 
25040 113 978 14379 | 15357 
3079 871 164 2803 2967 
21108 491 505 | 12908 | 13503 
444 N — 1 | 214 215 
7083 | 70 132 5849 5981 
5955 | 327 523 ! 5475 5998, 
1051 21 33 947 980) 
4511 192 158 3871 4029 
6596, 291 323 2978 3301 
211 330 141 384 525 
163 — 12 149 161 
4817 — 360 3585 3945 
7961.| 1544 387 | 6076 | 6463 
2902 3891 416 3679 4095 
1773 — 44 378 42 





Vermogensſtand. J 
— 
und nichte)) Sur; 
röntirendes | ben, 
Vermögen, 
fl. ft. J 
1888 ai 
121559 | 207205 
27374 — 
309908 431 
34132.) 708} 
166331 2700 
4094 51 
50703 0 
98253 00 
14565; 400 
36353 3063 
50553 122 
5302 38 
4688 48 
75435 — 
87427 425 
71529 — 
8060 2 


130 » 








der 


Gemeinden. 


Kemnath 
Uffenheim 
Erding 
Draunſtein 
Pfaffe nhofen 
Auerbach 
Helmbrechts 
Langenzenn 
Friedberg 

aßfurt 

palt 
Tittmoning 
Schwandorf 
Naabburg 
Burgbe rnheim 
— 
——II 

ainbernheim 

Mitten wald 
Viechtach 
















— —— e — — — 
Ausgaben. fan 


Rentiren: | 
des und 
Sum: init ren: 





Vermögen 





fl. 

674 24128 
1199 26621 
2544 115723 
3263 97845 

273 7414 
1969 53360 

174 49470 
1707 42436 

mn 119331 
1597 

1105| 
3991 

865 
4144 
5073| 
1074, 

937| 


Wermdgens 


Schul: 
Zweck. ma, —— den 





3434 
300 
4040 
6459 
812 
983 
100 
311 
4028 


Aus dem 
rentiren: 


An Su: 
ftentas 
tion: 


den Ber: Beiträ- 





490 


en. 





Einnahmen. 


” 


















Bermögenäftand, ı 










f% 
Stiftungs⸗ | Summa. 
Bwie, 





Aus dem In Su⸗ 


rendes 
und nit Schulden.rentiren⸗ Keen 


n Ber: onsbei⸗ 


möaen. |tränen. | 


“| m 
2243| 210 
63 2 
7844| 2656 
1950) 2287 
4256| 891 
11609| 106 
5281| 295 
4605! 3114 
1789) 468 
3097| — 
819) — 
6343| 41 
3658| 23 
7173| — 
15034| 1030 
97 M 
zırı — 
a36| 236 
3254| 443 


Einnahmen. 


Summa:. [Abmini: 


fl. 


2453 
6389 
10500 
4237 


5147 


11715 


5576 
7719 
2257 
3097 

819 
6384 
3681 

773 


16064 


9394 
717 
462 


3697! 


14447 


Ausgaben, 


Auf den 


; j 


1763 
4435 
9450 
3718 
6350 
8359 


8009 
549 
367 

3008 








Stiftungen für Wohlthaͤtigkeit. 





fl. 


1872 
5009 


10134 


3811 
6779 
9109 
4151 
6164 
2243 
1781 
“729 
4878 
3459 

273 


14903 


8187 
553 
386 

3112 


Vermögensftand. 


grenticenben| 
Stiftungs| Summa und nicht Schulden 

weck. rentirendes 
WBerndeen. 



















fl. fl. 
352091 2239 
130501 30 
2609151109456 
52449 768 
77119| 1344 
84699) 1286 
70356) 2428 
42753 165 
54554 — 
17259 — 
24891) — 
9009 — 
5175| — 
4266| — 
121876 72€ 
63538 51 
32007 — 
14527 2 
370681 — 


Einnahmen. 


Gemeinden. 












% r 
© “, DR: 
— — — — — —— — — — — ——— 


— — 





Ausgaben. 





Auf die Auf den 
Admi⸗ Stif⸗ 
niſtra⸗ tungs⸗ 
tion. | med, 
at 
156 | 1212 
16 433 
160 587 
197 | 2063 
‚31 357 
213 92 
18 868 
51 760 
43 | 1552 
213 | 1771 
334 ) 7951 
8] 2148 
37 | 2181 
180 | 3810 
47 ı 1251 
225 , 1958 
23 240 
114 547 
319 | 4657 
28 


805, 















| 
| 







Einnahmen. 


— —ñ 
Aus bem 


tentirens 
den Ber: 
mögen, 


f. 








647 


1730 


546 


193 
103 


485| 
38) 


Stifrungen fürs 








137: J 138 














den Unterricht. } ' Stiftungen für Wohlchätigfeit. | 
H 
gaben. : Vermögensitand. Einnahmen. Ausgaben. Vermögensftand. 
2 < * | 
Auf den - i Rentirendes JAus ben An Su- Auf die | Auf den Rentirendeß 
Siiftungs · |Summa, | und nice |Schulden.|rentiren: |ftentati.| Summa. |Abmini- Stiftungs Summa | und nicht Schulden 
Sweck rentirendes ben Ber: onsbei⸗ | ftration | Zwed. rentirende# | 
Bermögen, mögen. |trägen. Vermögen. 
fl. If. fl. fl. fl. fl. 2, fl. fl. I fl. fl. ; fl. 
— — — — 986 68) 1054 5 140 145 3070 — 
367 375 1732 — 314 19 333 6 220 226 1103 
272 316 9078 125 3153 30 3183 358 1928] 2286 57610) 1000 
1975| 20000 3 6032 vol TU — To 6881 2871 385 3 — 
627 717 3835 — 138}: 30 168 — 100 100 80 
— — pe — 312 — 312 26 139 165 3204 * 
624 638 3476 1557 1125 3| 1128 82 750 832 8399 3 
314 329 3279 — 1273| 1407 | 2680 124 2292] 2416 37287] 279 
89 92 452 8 1458 6 |. 1464 20 1087] 1107 0 — 
60 60 878 — 3577|: 24) 3601] 2811 23211 2572] 63671 44 
1097| 1099 1197 — 5319); 964 | 6283) 180] 3978| a158| 54597 
859) — 1137 — 1137 43 764 807 9896 — 
1638, * 9 15) 91600 12 Al 506 7286 
— — 519 1457! 1976 — 14891 1489 170801 5175 
1141 895 871 — 871 31 799 830 10466 — 
520, — 985 56) 1041 58 558 616 41716 325 
— — — — 152 16 168 — 150 150 350 — 
— — — — J 14830 — 14830 683 9037] 9720 143425 * 


9142) 5181 9660 346 6371] 6717 84814 250) 
1666| 8205] 9871 755 291} 3716| 100869 201 


139 


















nn Beiftungenfüe den Eufrus, = 


& 


















Namen — — — — 
Einnahmen. Ausgaben I —A 





der 





Aus dem| An Su: 
rentiz | ftentas 
renden | tions: 
Bermd: |Beiträ: 








Gemeinden 


75615. 1475 


26315 1 


25667 


32858 
00 
2610 
008 


190531 
42365 
71445 
32980) — 
38518) 2044 







| 
| | 


Einnahmen. 













1:18 
—| 142 
—| 11 

.987|1842 
358| 528 
zı n 
11] 105 
—| 314 
— 23 
52] 241 
419! 560 
—| 192 
3| 103 
so! 264 
—| 901 
190| 210 
4 93 

„115511746 

4 





den Utrecht 


— 


















49 53 
17 197 
89 93 
1704| 1715 
423 423 
30 30 
23 26 
39 43 
7 8 
186) 19 
533] 543 
18 69 
191 196 
464| 480 
72 853 
166 166 
14 15 


Aus dem |An Suften- 
rentiren⸗ |tationsbei:| Sum: 
trägen, | ma, |ftration. Swed, 





fl. fl. 
244| 3483 
40| 515 
19) 1458 
5) 1832 
38] 15483 
— 1680 
140) 5624 
—| 1324 
— 507 
— 3980 
61 298 
—| 17783 
3! 1266 
449| 749 
10). 428 
* 12 
590) 7962 
—| ' 304 
— 1180 
300) 1002 








Auf die) Auf ben 
Admini: Stiffungs 


fl. 


193 
2 
16 


317 
363 
29 
268 
106 
5 
1073 
10 
141 
10 

1 
6 
755 
2 
20 


» 







Sum⸗ 
ma, 





| m 
2852| 3045 

288 290 
1385 1401 


942) 104 
5 55 
2540| 361 
167 177 
16511| 1665 
958 968 


55 55 
6750! 7505 
246 248 
62' 8 


wi 299 








— | 
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Namen s — 
* Einnahmen. Ausgaben. Bes 3 
Aus dem] An Su: Aus-dem An S 
Gemeinden venti: | flentas endes u.  Irentirene| ftenta; 







Ä renden | tions: | Summa 
Vermö: |Beiträ- 






Sum? nicht ren⸗ |Schur-fden Ber-| ti Sumt 
a a eg 
vol gen. 




















demau . .» 159) 668 35 4 
Ibenäberg » 539] 8359] 183 7 
2125 1547| 1623] 24868 2 





—* —— 
Staffelftein . 2240) 2338] 38236 
hab. . 

Ballenfela 
ſchenbach 
achau 
oſching 
wiſel — 
zemuͤnden 
ommerhauſen 
ibling 
artenkirchen 
dindsbach 
ilseck 
allmünz 
3örth. +» » 
tünnerftadt . 
egen 


— 


— — 














Pr us dem — Su⸗ 
Säulen, rentiren⸗ſtentati⸗ 


——— 





228 


2 





381 





1 






314” 


| 






147 : 148. 











Stiftungen für den Cultus. Stiftungen für 























































N ä ar n — —*S6535— — 
Einnahmen. Ausgaben, | EIS Einnahmen JAus— 
de⸗ Aus dem An Su: Auf ben Rentirens * I — 
G aden rentiren⸗ ftenta: Auf bie] Stift: des und Re 
em eLMDE N. ſhen Bers tions: \Summa-fAdmini-| ungs | Sum: nicht ren-|Schul- :13 
mögen, Beiträs ftration.| Bmwed, | ‚ma, tirenbes | ben Tes.= 
| Bermögen = 3 










Pley ftein 655) 15 











9632 



























Prüchſenſtadt 147)» 47 4121|; 10287) — 10 
ogen 116) 40 200 21721 337 — 
Ro 935] 191 1025| 21907| 181 _ 
Geitelpöring 2442| 203 1910 43515 — 2 
Vohburg 3965| 187 1221| 34179) 2283 2 
Dieffen 70 2 411 629 — — 
Beilngries 11431 290 8594| 738906 1358 17 
Lichtenberg 62| 2061 1967| 19048] 3647, 
Pottenſtein 2165| 339 1793| 37039) 3318] - 2 
Thiersheim 140) 4118 2338| 7287 64 4 
Teuſchnitz 1794| 105 a211| 135231 849 5 
Schönfee 2541 147 349 15813 — — 
Griesbach 1129| 4901 1319] 100) 1215| 1315| 8983) 244 _ 
Geifenfeld 830) 9255| 1085 9| 1675| 1765] 1801| — 3 
Rain 3598| 404| 3702 34| 3565] 3599] 28196] 1266 — 
Frontenhauſen 993.205) 1198 81! 850) 931] 38444 141 2 
Dberviechtah | 1261) _ | 1261 69) 1004| 1073| 31533) 193 _ 
Dietfurt 5168 4351 5303| 129 A067) A196] 40555) — — 
Velburg 7071 7; 7869] 476) 5280 68550 — 
| 1 
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den Unterricht: | - - GSeiftungen für Wohlthaͤtigkeit. 


— 


Vermogensſtand. 


Aus dem’ An Suſten⸗ Auf die} Auf ben 
— Summe. [und nicht ze rentiren: \tationsbeir] Sum: | Abmini: |Stiftungs | Sum: Schul: 
ma, ſtration. Zweck. ma. | ben, 





151 


der 


Gemeinden 


zum s 
orfen 
Deiterehofi ne; 
Senperöberg.s 
ainburg ı .» 
Berge :: » 
Kaftel 
Murnau « 
Wollnzach 
Donauſtauf 
Golvfronad) . 
Nittenau 
Sceinfeld 
Waldkirchen 
Schauenftein 
benwart<. 
egſcheid 


ee 
Pörring f 


Sthsfirchen 
Dfterbofen 


Dar — 













Srtiftungen fuͤr den Euftus. 
— Re). 


Ausgaben, 











| Einnahmen, 










us dem| An Bu: 
ntis | ftentas 
nden | tio 

umös Beet: 
hen. | gen 






Summ 


















fe 1. dA 
10913 112919| 229 
1796 63003115271 
030 7238| sım 
1750 33316 — 
2993 40615 — 
265 eu — 
380 13304| 834 
667 50458) 2515 
793 27855, 1311 
2273 2788 — 
A] 26236 147 
2473 34954) 
2238 30007) 150 
8648 87997| 1050 
1668 2746 — 
1629 24865) 328 
1828 59993) 2500| 
1205 13816| 627 
#106 30068 — 
1344 27083 621 
‚480 5004, Pa 









gaben. ion ensfian £ Vermögensftand. 





Rentirenbes 
















- ' und nit | Shut: 
ntirendes | O den, den Ber: tentirenbes | den. 
1 Bermöaen. 





den 
Ä Summa.: | und mit: P Schul: |ventiren: 
1) 


IT EIS I HF FE EG 
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Stiftungen für den Eufrus. Stiftungen für 
Namen — 
* Einnahmen. Ausgaben: vv: — 
Kus dem| An Su: !  [Xuf den Rentir: & 8 
Gemeinden genti: | teua· Auf 'die] Stift: endes u. rentiren⸗ ftenta- 
renden | tions: | SummalXdminish: tingss. | Sum: J nicht ren⸗ Schul⸗ den Ver⸗ | tions: = 
Bermös |Beiträ: ration. Zwech. ma. | tirendes |. den. gen. | Beiträ: I 
48 gen. | gem. 1 Berm. gen. = 
le) adalbaebelein le I as|e |e 
Kraiburg 1767 | 28 | 1795 | 121 | 1848 | 1969 || 61274 | 819] 140 | 256 | 396}- 5 
Binklarn ssa | 57 | ar] 71 | 869 | 940 | 33756 I896|: 16 235 |. 41 
Mosbach 702 | 61 | 763 | 117 |- 823 | 840 261 29681 5| — | 31 — 
Kannersreuth 458 | 118 | 576 %t: 461 | 470 2209 +- 161brr50 | — | 50| 2 
Pleinting 77 | 76| 853 48T 8151| 863 9187 — 22 — al ı 
Siegenburg 1445 | 101 | 1546 | 24 | 1032 ' 1056 | 13187 | 109 30 — | 30| — 
Schwarzhofen 1321 | 143 | 1464. | 12604 1227 | 1353 | 737583 | 350) — — ti 
Ergolsbach 1103 | 525 1628] 48 1272 1320 | 12016 ı 2000 900 — | al — 
— 1491 | 212 17031 42.| 1593 | 1635 | 30207 | 591 2| 319 | 3211 — 
euchtenberg 178 | a5 | 223 19) 176 | 195 [7 11921 | 859 — — — — 
Pfaffenb erg a1 | 90 604) mil 455.1 477 | 118526 | 1001 10 21 al — 
kichikam 2985 | 60 | 3045 | 1780 2655 |2833 | aaası | 11000 0144 |) 40 118541 5 
Srafenau 2012 | 979 | 2291 | 107-| 242012527 | 36305 | 1681] 549 — | 549] 3 
Rohr 259 | „a3 | 392 ri 2971 ah ao | — hal -— | oh 
kangwaid 498 | 160 | 658 12:1. 254 | 266 | 10455 | 117 5 — I — 
Schönberg 1685 | 46 | 1731. | 2350| 1201 | 1336 | 31654 | — I 219 | A105 | Mal 1 
—* 3581 | — | 3581 | 64 | 3212 3276 29276 | 7475| 571 15 I 586] 4 
ottenburg 2150 | 72 | 2222| 90 arıs J1205 | 1803 | — | 267 — | zor| 8 
Örafing 1149 | 10 | 1159 2| m) 713 13n! — — — —1— 
1230 | 30 872 | 902 | 11587 | 933] 100 2 | 102] 5 
inborf 195 | 92 al aa eo ee — | —| —I— 


offirhen 1144 86 
N 


157 








gaben. Ausgaben. Bermögensftand. 
Auf ben Rentirendes Aus dem in Eu: Auf die | Auf den Rentirenbes 
Stiftungs: |Summa, | und nicht | Schufben. |rentiren: |ftentatl-| Summa. [fbmini: Stiftungs Summa] und nit 
Zweck rentirendes den Ber: — ftration | Bmwed. rentirendes 





—I 





3 


12111184 


N 
IT I8EEIIS88 





e.) 
82 
——— — 
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12 yodı 
Nro. 54. 
Münden, Montag den 6. November 1837. 
Yubalt 


Bekanntmachung, die zwiſchen den Königreihen Bayern und Württemberg, ben Großherzogthämern Bas 
* und —— * ——— Naſſau und der freien Stadt Frauffurt abgeſchloſſene Muͤnz⸗Con⸗ 
vention und deren Ratiſikatlon betr. — Bekauntmachuug, die zwliſchen den Koͤnlgreichen Bayern und 
Württemberg, den Gropherzogthämern Baden und Heffen, dem Herzogthume Naffan und der freien 
Stadt Frankfurt abgefsloffene Webereinfunft bezüglich ber Sheldemunzen und.deren Matifitation betr. 





Bekanntmachung, 


bie zwiſchen ben Königreihen Bayern uud MWürttem: 
berg, den Grofherzogthämern Baden und Heften, bem 
Herzogtyume Nafau und ber freien Stadt Frauffurt 
abgef&loffene —— — und deren Natifika⸗ 

tion betr. 





- Wirtudwig 
bon Gottes Gnaden —* von Bayern, 
Pfalzgraf bey Rhein, 
Herzog von Bayern, Franken und in 
Schwaben ꝛc. ꝛc. 


Urkunden und bekennen hiermit: Wir 


haben von der Münz: Convention Einſicht 
genommen, welche am 25. Auguft I. Is. 
zu München durch befonders dazu ernannte 
Bevollmaͤchtigte unterzeichnet worden ift 
und welche alfo lautet: 
Münzs Convention. 

Die Königreihe Bayern und Wuͤrt⸗ 

temberg, bie Großherzogthuͤmer Baden und 


Heſſen, das Herzogthum Naffau und die freie 


Stadt Frankfurt, von der Abficht geleitet, 
66 
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dem in ihren Ländern fi immer, dringender 
Fund gebenden Beduůrfniß nach Muͤmen 


welche zum Erſatz⸗ der viertel und halben 


Kronenthaler dienen koͤnnen, ſo ſchnell als 
möglich abzuhelfen, und dabei zur Erleich⸗ 
terung und Sicherung bes Verfehrs, nach 
gemeinfhaftlih feftgefegten Prineipien zu 
verfahren, haben zu vem Ende Bevollmächtigte 
ernannt, welche, mit Rüdficht auf die Ber 
ftimmung des Art; 14; des allgemeinen Zoll 
vereins:; Vertrages, und alıf das Öeneral-Eon; 
ferenz⸗ Protofoll vom 6. September 1830 
über folgende Punkte übereingefommen find: 


Are I 


Das für alle füds und norbdeutfchen 
Staaten des Zollvereins beabfichtigte Uebke⸗ 
einfommen foll durch die gegenwärtige Con: 
vention in. feiner. Weiſe erſchwert oder ent; 
fernt, fondern die jeßige Münz- Vereinbarung 
der füddeurfchen Staaten: fo fehr als moͤg⸗ 
lich annähernd an das Muͤnz⸗Syſtem der 
norddeurfchen Staaten gebracht werden. % 

YA. U 

Der im Süden des Zollvereins bereits 
beſtehende Kronenthalerfuß foll, jedoch. unter 
genauer Einhaltung des 244 Gulden-Fußes 
von allen contrahirenden Staaten als Muͤnz⸗ 
fuß angenommen:und bei den Ausmuͤnzungen 
detjenigen Sorten, welche Gegenſtand diefer 
Eomvention find, 
vereinsftäaten zum Grunde gelegt werden, 


in.den ſuͤddeutſchen Zoll 


"748 
‚Art. II. 


In Yen — Staaten des Zoll: 
Vereiüd bleibt die-Rehnung nad) Gulden 
zu 60 Krenzer nicht nur fortbeftehend, fordern 
es follen auch die Münzen in diefen Staaten 
der Gulden » und Kreuzer Rechnung gemäß 
ausgeprägt werben, 


Art. IV. 


Als Haupt: Münzen für die ſuͤddeutſchen 
Vereinsſtaaten werden, vorbehaltlich der 
Beftimmungen über die Ausprägung weiterer 
Theil-Stücfe des Guldens angenommen: 

ein Guldenſtuͤck zu 60 Kreuzer, 

ein halbes Guldenſtuͤck zu 30 Kreuzer. 

Die Ausprägung gröberer Münzforten 
bleibe der Vereinbarung. mit den norddeuefchen 
Staaten des Zollvereins vorbehalten, 


Art V 


Der Silbergehalt der Hauptmünzen 
wird zu und der Aupfergehals zus des 
Gewichtes angenommen. Der Durchmeffer 
wird für die ganjen Guldenſtuͤcke auf 30 
Millimetres, für die halben. Guldenſtuͤcke 
auf 24 Millimätres feftgefegt. 

Art. VI. 


Der Avers der ganzen und halben 
Guldenſtuͤcke zeigt das Bildniß des Regenten 
des betreffenden Staates, und bei der freien 
Stadt Frankfurt das Wappen bderfelben, 


749 


der Re ver odagegen, natheinerfeigechumig, 
bie Angabe des Werthes der Muͤnze nrbſt 
‚Der Jahrzahlin einem · Aranje von Eichen: 
laub. Mir Rand: iſt gerippt wir: gedeeey 
— auf⸗· beiden · Seiten.· 


Art. Vo 


Um die enden zu erfegen, welche im 
Geldverkehr durch die Devalvation und 
Aufferfursfegung der und 4 Kronenthafer 
‚entftanden find, ſollen fo fchleunig ‚als moͤg⸗ 
Hich, ganze und halbe Guldenſtuͤcke von allen 
Staaten diefes Vereines geprägt werden. 

Die: fontrahtienden Staatert machen ſich 
daher verbindlich, bis zum ‚4. Jänner 1839 
eine Maffe von menigftens 6 Mitktemen 
Gulden im Ganzen, und zwar davon vier Mil: 
lionen in Öufden: und jwei Millionen in hal⸗ 
ben Gulden: Stufen nah dem Maaßftabe 
der Vertheilung der Zoll. Revenuͤen, prägen 
zu laffen. 

Art. VIII.. 

Vom 1. Jaͤnner 1839 an werden die 
kontrahirenden Staaten innerhalb der dar⸗ 
auf folgender 6 Monate fi darüber vereint 
gen, welche Maſſe von ganzen: und halben 
Guldens Stüden weiter ausgeprägt werden 
fol. Für den Fall aber, daß eine folche 
Vereinbarung nicht Staat finden follte, 
machen fich die Fontrahirenden Staaten vers 
bindfich, von jenem Zeitpunfte an, jährlich 


760 
wenigſtens den achten? Theil der, nach vor; 
ſtehendem Art. VIl. die einlelſen Staaten 
treffenden Summen an ganzen und halben 
Guldenſtuͤcken zu liefern. 

Art. IX 
Was das "Scheidemünjwejen bereiffe 
fo wird ſich auf die zwiſchen ſanimtlichen 
Pontrahirendeir Staaten heute dabäber db: 
geſchloſſene befondere ———— — 
Art. X. | 


Die, Groͤße des bei den —— 
verabredeten Ausmuͤnzungen der ſuͤddeutſchen 
Staaten des Zollveteins anzunehmenden 
Mark: Gewichtts wird auf — Dun 
u. feftgefeßt. 

Art. XI. 

Jede Muͤnzſtaͤtte hat die Verpflichtung, 
für die möglichſt genaue Einhaltaug des 
Mürz Fußes Sorge zu tragen: Da jedoch 
eine abſolute Genauigkelt bei ben Auemung 
ungen wicht ja erreichen iſt, fo werben die 
Fehler⸗ Grenzen, um wie diel die Münjen 
von dem vorſchriftsmaͤſſigen Feingehait und 
Gericht in Mehr oder Weniger abweichen 
dürfen, für die ganzen und halben Gulden: 
ftücke auf zadsa im Feingehalt und auf ‚gez 
im Gewicht feftgefegt, was bei dem einzelnen 
Stüde jowohl als bei der ganzen Mark fich 


erproben muß. 
66* 
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Art. XIL 

Die Beftimmungen über die Fragen: 

a, durch welche Mittel zur gemeinfchaft: 

fihen Ueberzeugung zu gelangen fen, 

ob die Münzen den Grundfägen dieſes 

‚ Uebereinfommens gemäß durchaus ent: 
fprechend geprägt find, und 


b. durch welche Mittel die Ausgaben nicht 
probehaltiger Münzen: verhindert wer: 
den foll? 

bleiben ber Vereinbarung mit den norbdeur: 
fhen Staaten des Zollvereines vorbehalten. 


Dis eine folche Vereinbarung zu Stande 
fommen wird, hat folgendes Verfahren 
einzutreten: 


Bon jedem Werke wird die Tiegel- 
Probe von dem betreffenden Münzmeifter oder 
Wardein gemacht. Mach Beendigung bes 
Werkes aber, follen durch einen von jeder 
Regierung aufjuftellenden Conteofeur neun 
Platten herausgenommen, hievon drei fogleich 
vor Ausgabe des Werkes von demfelben, 
oder von einem andern Öegenprobierer un: 
terfucht, drei Platten follen bei der Münzs 
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ſtaͤtte deponirt, und die übrigen drei Platten 
jur Ueberſendung anı bie Münzftätte desjeni⸗ 
gen Staates beftimmt feyn, welcher die Con; 
trole im laufenden Jahre zu beforgen hat. 
Diefe von allen Werken eines Quartals zur 
Verſendung beftimmten Platten können in 
Zeiträumen von drei Monaten gefammelt, 
und dann zuſammen überliefert werden. 


Jeder Warbein oder Probierer hat die 
Verbindlichkeit, binnen 4 Wochen bie erhals 
tenen Platten zu unterfuchen, gefundene 
Differenzen fogleich feiner, und durch biefe 
der treffenden Regierung anzuzeigen, und 
jedenfalls jährlich einen Bericht zu erflatten, 
der den Übrigen ‚MWereinsregierungen mitzu⸗ 
theifen iſt. 


In dieſe jährlich von jeder Muͤnzſtaͤtte 
zu erſtattende Berichte ift auffer Angabe des 
Ausmünzungs : Auantum und der Gorten, 
auch noch dasjenige aufzunehmen, mas fich 
in Beziehung auf Münzberrieb zur Kennt 
nignahme der Übrigen Staaten eignet. 


Bei den in biefem Artikel vorgefchrier 
benen Probationen fol das Verfahren auf 
naffem Wege angewendet werden, 














1839 











Heſſen Naſſau 
Naſſau Frankfurt 
Frankfurt Bayern 


Bayern 
Art. XII. 


Eine Devalvation ober Auſſerkursſetz⸗ 
ung derjenigen Muͤnzen, welche nach den 
Grundſaͤtzen dieſer Convention ausgepraͤgt 
find, kann nicht Statt finden. Jeder Staat 
bar aber die Verbindlichkeit, diefe Münzen 
feiner Zeit wieder einzwiehen und umjus 
prägen, wenn fi ergiebt, daß diefelben 
duch Abnügung eine im Wege fünftiger 
Vereinbarung noch feftzuftellende Grenze. der 
Gewichtsabnahme überfchritten haben. 


— 


zu controlirende Staaten 


Württemberg Baden 


Der Turnus der Vereinsſtaaten iſt hierbei, wie folgt: 








1840 1841 1842 








Heſſen 


Maſſau 













Frankfurt [Bayern Wuͤrttemberg 
Bayern Württemberg Baden 


Württemberg) Baden 











Heſſen 








Art. XIV. 

Die nach dem bisherigen Syſtem aus: 
geprägten ganzen Kronenthaler werden in 
ihrem bisherigen Cours von zwei Gulden 
zwei und vierzig Kreuzer aufrecht erhalten. 

Art. XV. 

Die Vereinsftaaten machen fi auffer: 
dem verbindlich, Feine Herabfeßung oder 
Verrufung irgend einer in. denfelben aner, 
kannt Eours habenden Münze vorzunehmen, 
ohne die übrigen contrahirenden Staaten 
davon vier Wochen zuver in Kenntniß zu feßen, 
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Gegenwärtige, Convention fell alsbald zur Ratifieation der hohen Fontrahirenden 
Höfe vorgelegt und die Auswehsiung der Ratificationg » Urkunden, fpäteftens. binnen Drei 
Wochen in München bewirft werden. ft 

So gefhehen München am 25. Auguft 1837, \ 


Fir Bayern. Fir Württemberg. : Für Baden. 
Br: v. — F —— Wächter. (L. 8.) Dufd. 

8.) Ludwig v. Wirfhinger. (L.S.) bier. LEE Kachel. 
(L. 8.) Morig Weigand. i = — 
(L. 8.) Ludwig Mehé. 


Für Heffen. 
Namens des Großherzog: 

lihen Bevollmächtigten Mini⸗ 
fteriafraches Efhardt, denfub: 
ſtituirte Herzoglich : Naffauifche 

Abgeordnete 
(L S.) Miniſterialrath Reuter, 

Gedachte, in fünfzehn Artikeln beftehende Convention genchmigeh uud ratifiziren 
Wir in allen ihren Punkten und Elaufeln, und verſprechen, biefelbe getreulih in. Ei 
füllung bringen und beobachten zu laſſen. 

Deffen zur Urkunde haben Wir gegenwärtige Ratification unter Unferer eigen: 
händigen Unterfchrift und Veidrüfung Unferes föniglichen Infiegels ausfertigen laſſen. 

So geſchehen und gegeben Münden den 29. Auguft 1837. 


Für Naffau. 


le Frankfurt. 
tL. 8,) Reuter. er 


(L 9) Souday. 


Ludwig. 


Schr. v. Gife. 





Befanntmachung, 
die zwiſch en ben Köniareichen Bayern und Würftembera, 
den Großberjogtbümern Baden und Heflen, dem Herzog⸗ 
tdum⸗ Roffau und ber freien Stadt Krankfurs abgefchiof: 
fene Webereintontt bezüstich der Eeidemängen, und 
beren Ratıficanen beir, 


Bir Ludwig 
don Gottes Gnaden König von Bayern, 
Palsgraf bey Rhein, 
Herzog von Gere, Franken und in 
Schwaben 2. ꝛc. 


Urkunden und befennen hiermit: 
Wir haben von der befondern Webers 


einkunft, — die Gcheibemänge betreffend, 
— Einfiht genommen, welche am 25. Aus 
guft diefes Jahres zu Münden durch :be: 
fonders dazu ernannte Bevollmächsigte um: 
terzeichnet worden ift, und welche alſo lautet: 
Beſondere Uebereinkunft, die Scheidemuͤnze 
betreffend. 

Die Bevollmaͤchtigten der Koͤnigreiche 

Bayern und Wuͤrttemberg, der Großher⸗ 


15 = .. 
Jegchamer Baden und Heſſen, des Herzog⸗ 
chums Naſſau und der freien Stadt Frank⸗ 
für, haben ſich ruͤckſichtlich des Scheide: 
muͤnzweſene uͤber folgende Beſtimmungen 
vereinigt: 

Artikel J. 

Die gemeinjchaftlichen Scheidemuͤnzen 
in den kontrahirenden Staaten beſtehen: 
A. in Sehe:Areuzerftäcden, 

B: in Drei: $reuzerftüden, 
von Silber, Die Ausprägung‘ von Ein: 
Kreuzerſtuͤcken von Silber oder Kupfer und 

” der Theilſtůcke derſelben bleibt dem Ermeſ⸗ 
ſen der einzelnen Staaten uͤberlaſſen. 

Art. U. 
Fuͤr die kuͤnftige Auspraͤgung der Sechs⸗ 


und Drei⸗Kreuzerſtuͤcke wird der ſiehen und 


zwanzig Guldenfuß angenommen. 
Art. III, 

Der Silbergehalt der Sehe: und Drei: 
Kreuzerſtuͤcke wird auf ein Drittel :- oder 
fünf und ein drittel Loth in der Marf 
feftgefeßt. Der Durchmeffer der Sechs: Kreu: 
jerftücfe wird zu zwanzig und der Drei⸗Kreu⸗ 
jerftücfe ju 17,5 Millimetres angenommen, 

Der Avers derſelben erhält das Wap⸗ 
pen des ausmünzenden Staates. und der 
Revers die Werthangabe der Münze nebft 
der Jahrzahl in einem Kranz von Eichen: 
Taub. 

Die Fehlergrenze, welche bei diefen bei⸗ 
den Münzforten in Mehr und Weniger ein; 
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gehalten werden muß, beträgt 2,55 an 
Feingehalt und „Iäz an Gewicht; beides 
jedoh nicht am einzelnen Stüd, fondern 
nur in der ganzen Mark, wobei die mögs 
hf genaue Einhaltung des Münzfußes 
eberfowohl wie bei den’ groben Münyen zu 
beobachten ift. 
Art. IV, 

Die Konerofe uͤber die von den fontras 
birenden Staaten ausgegeben Scheide: 
münzen wird von, dem einzelnen Münzftäts 
tem in der Art efuͤhrt, daß die von den 
übrigen Muͤnſtãätten neu ausgegebenen 
Scheidemuͤnzen des laufenden Jahres, wie 
fie in Cours ſich befinden, einer Prüfung 
unterworfen werben. j 

Das Ergebniß derfelben wird von jeder 


Münzftärte ihrer Regierung vorgelegt, 


welche darüber, fo wie über die Erfahrun— 
gen im Scheide: Münzwefen überhaupt Mit; 
theilung- an die übrigen Regierungen ma: 
den, wird. 

Art. V. 


Die vor diefer Vereinbarung von den 
fontrahirenden Staaten gepraͤgten Sechs⸗ und 
Drei⸗Kreuzerſtuͤcke behalten in denſelben 
forwährend gleichen Eours mit den neu zu 
prägenden. ; 

Jeder. diefer Staaten macht fich jedoch 
verbindlich, alle aus feiner Münzftärte fo- 
wohl vor als nach diefer Vereinbarung her: 
vorgegangenen Sechs⸗ und Drei⸗ Kreujerſtuͤcke 
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an diefer Münzftätte fowohl, als auch an 
anderen von ihm näher zu bezeichnenden 
Öffentlichen Kaffen auf Verlangen gegen 
eoursfähige grobe Münze umzumwechfeln. 
Die zum Umwechſeln beftimmte Summe 
darf jedoch nicht unter Hundere Gulden 
betragen. 
Art. VI. 

Alle Scheidemuͤnzen der nicht fontras 
hirenden Staaten werden vom 1. Jaͤnner 
1838 an entweder auffer Cours gefeßt, 
oder auf ihren Sitderwereh gewürdigt, wo⸗ 
süber gegenfeitige Mitthetlung zu gefche: 
hen hat. 


Für Bayern 
(L.S.) Schr. v. Gife. 
(L.S.) Ludw. v. Wirfhinger. 
(L.S.) Morig Weiganpd, 
(L.3.) Ludwig Mene. 
Für Heffen. 
Nainens des großherjoglihen Bevoll— 


maͤchtigten Miniſterialraths Eckhardt der ſub⸗ 
ſtituirte herzoglich Naſſauiſche Abgeordnete 


Miniſterialrath 
(L,8.) Reuter. 


Gedachte in fechs Artikeln beftehende 


Uebereinfunft genehmigen uud ratifiziven 
Wir in allen ihren Punften und Elaufeln, 
und verfprechen, diefelbe getreulich ih Er: 
füllung bringen und beobachten zu laffen. 


Deffen zur Urkunde haben Mir gegens- 


waͤrtige Rat ification untee Unſe rer eigen: 


ı 


— —— .. , 
. — 


Fuͤr Wuͤrttemberg 
(L.S.) Schr. v. Wächter. 
(L.S,) Schüßler. 


“ 
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Es bleibt jedoch jedem eimjelnen Ton . 
trahirenden Staate unbenommen, dieſelben 
vollgiltig in denjenigen Theilen ſeines Staats⸗ 
gebietes, wo es oͤrtliche Verhaͤltniſſe erfor⸗ 
dern, auch nach dieſem Termine zu dulden. 

Gegenwaͤrtige Uebereinkunft ſoll als. 
bald zur Ratification der. hohen contrahi⸗ 
renden ‚Höfe vorgelegt, und. die Auswechs⸗ 
fung der Ratififations-Urfunden ‚gleichzeis 
tig mit jenen über die Münz s Convention 
foäteftens binnen Erel-Wochen in Min 
chen bewirkt werben, 

So gefhehen Münden den 25. Auguſt 
1837, 


Fuͤr Baden. 
(L.S.) Duſch. 
(L,S8.) k. Kachel. 


Fuͤr Frankfurt. 
(L. 8.) Souchay. 


Für Naſſau. 
(L.S.) Reuter. 


händigen Unterfchrift und Beidruͤckung Uns 
feres koͤniglichen Inſiegels ausfertigen laffen. 
So gefchehen und gegeben Minden 
den 29. Auguft 1837. 
Ludwig. 
Schr. v. Giſe. 


* — 


Negierungs- Blatt 
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‘ Bayern. 


Münden, Donnerftag den 9. Mobember 1337. 





Jahbhalt: 
Vrlvileglum für den kinigl. Hofmaler Joſeph Stheler dabler gegen den Nachdruck eines von ihm vers 


fertiaten und von dem Lithograpben Scheninger auf Stein gezeldineten Bildu 


Me Seiner Ab: 


nigiinen Hobelt des Krouprinzen Marimlllan von Bayern. — Dieuftednachriaten. — 
. dlartelen⸗ und Beuefizlen-Perleihungen; Praͤſentatlions-VBeſtaͤtlgungen. — 





Privilegium 
fuͤr den koͤnigl. Hofmaler Joſeph Stieler 
dahier gegen den Nachdruck eines von ihm 
verfertigten und von dem Lithographen Sſche⸗ 
ninger auf Gtein gezeichneten Bildwiffes 
Seiner Königlihen Hoheit des Krom 
prinzen Marimilian von Bayern. 





von — — Ringen Bayern, 

raf bey Rhein, 
ayern, Franfen und in 
chwaben 2c. ꝛc. 


— Unſer Hofmaler Joſeph 


2* 


2 


Herzog vo 


Stieler dahier um Verleihung eines Pri: 
vilegiums gegen den Nachdruck eines von 
ihm verfertigeen, und von dem Lithogra: 
phen Scheninger auf Stein gezeichneten 
Bildnifes Seiner Königliden Ho 
heit des Kronprinzen Marimilian 
von Bayern allerumerchäuigft gebeten hat, 
fo finden Wir Uns bewogen, demfolben 
das nahgefuchte Privilegium für den Zeit: 
raum von fünf Jahren, vom Tage gegen: 
wärtiger Ausfertigung anfangend, Tars und 
Siegelfrei in der Art * verleihen, daß 
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jede andere Tithographifche Abbildung des 
bezeichneten Bilbniffes und deren Verbreir 
tung in Unſerem Königreiche bei Vers 
meidung ciner Strafe von Cinhundert Dur 
faten, woven bie eine Hälfte Unferem 
Aerar, die andere Hälfte dem Hofmaler 
Joſeph Stieler zufällt, verboten feyn foll. 

Wir weifen hiernach fammtliche Obrigs 
keiten Unferes Königreiches an, den priviler 
girten Heransgeber der erwähnten lithogras 
phijchen Abbildung gegen alle Beeinträchtis 
gungen kraͤftigſt zu fhüßen, die ihnen ange: 
zeigten, von linberechtigten nach der Bekannt; 
mahung des gegenwärtigen Privilegiums 
verfertigeen lirhographifhen Abbildungen 
ſogleich wegnehmen, und bemfelben zur 
freien Verfuͤgung fetten zw laſſen. 


Gegeben in Unferer Haupt: und 


Reſidenzſtadt Munchen den vierten Novems 
ber im Jahrte eintauſend acht hundert fies 
ben_und dreißig. 
Ludwig. 
Fürft von Oettingen-Wallerſtein. 
Auf Königlich Allerhoͤchſten Befehl: 
der Generals Sekretär Fr. v. Kobell. 


Dienftesnabrichten. 


Seine Majeftät der König has 
den vermöge allerhöchfter Entſchließung vom 
4. November I. Is. Sich allergnädigft 
bewogen gefunden, den Herrn Fürften Lud⸗ 





wig von Dettingen; Watferflein von 
der bisher von ihm beffeiberen Stelle eines 


Staatsminifters des Innern zu entheben, 
und ihn — unter wiederholter Anerken⸗ 
nung ber großen Verdienſte, welche er 
fi) vor diefem Landtage erworben hat, zum 
Staatsrarhe im aufferordentlihen Dienfte 
zu ernennen, ihm auch die Stelle eines 
General: Eommiffärs und Regierungs;Prä: 
fidenten zu verleihen. _ 


Seine Majeftät der König haben 
zugleich allergnädigft geruht, die Leitung des 
föniglihen Staatsminifteriums des Innern 
(da Allerhöchftdviefelben noch keinen Mir 
nifter für dieſes Minifterinm ernannt) auf 


ſo fange, als Aller hoͤch ſt Sienicht-anders 
verfuͤgen, dem Staatsrathe von Abel zu 


uͤbertragen. 





Seine Majeftät der König haben 
allerguädigft geruht, unterm 31 October 
1, 3. den Präfidenten des Oberappella⸗ 
tionsgerihtes, onftantin Ludwig reis 
heren von Welden, wegen Functions⸗ 
unfähigfeit durch phnfifhe Gebrechlich⸗ 
Peit feiner Bitte entfprechend auf ben 
Grund des Edikts IX. zur Verfaffungs: 
Urkunde $. 22. lit. D. ‚mit Belaffung des 
Titels, des Funcrionsjeichens and des feiner 
von ihm bisher beffeideren Stelle anfleben: 
den Geſammtgehaltes in den definitiwen Rus 
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heſtund zu verfegen. und bemfelben bei dies 
ſem Anlaffe die befondere allerhoͤchſte Zu: 
feiedenheit. mit. feinen: langjährigen, trem ger 
leiſteten Dienften und erprobten Anhäng- 
fichfeit an die allerhöchfte Perfon Seiner 
Majeftät zu bezeigen. 


Seine Majeftär-der König bar 
ben Sich allergnädigfi betvogen gefunden : 

unterm 28. Oktober l. Is. den Affeffor 
bei dem Pönigl. kandgerichte Zusmarshau: 
fen Carl Eduard von Hartlieb genannt 
Waltfporn auf fein allerunterthänigftes 
Anſuchen in die Zahl Allerhoͤchſt Ihrer 
Kammerjunfer aufzunehmen ; 

unterm 29. Detober 1.3. auf den Grund 
des:$. 19. des IX, Edifts zur Verfaflungss 
Urkunde, den Erpeditor des Appellations: 
gerichtes für den LUntermainfreis, Georg 
Ehriftopp Simon, in den Ruheſtand zu 
verfegen und auf die, hiedurch bei dem ge: 
nannten Appellationsgerichte erledigte Expe⸗ 
ditorsftelle in proviforifcher Eigenfchaft den 
Protofolliften des Kreis: und Stadrgerichts 
Aſchaffenburg, Karl Wagner, zu befördern; 

unterm 1. November I. J. den Civil: 
Bauinfpeftor Erasmus Hofftetter in Re; 
gensburg, feiner Bitte gemäß, im gleicher 
Eigenfchaft zu der Regierung des Unterdo; 
naufreifes zu verfeßen ; 


unterm 2. Nov. 1. J. den Rathsaccefz 
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fiften der Regierungs⸗Finanztammer des Un⸗ 


‚terbonaufreifes, ofeph Schwenbtner, 


zum Rentbeamten in: Werdenfels in provi⸗ 
forifher” Eigenfhaft,; und 

unterm 3. Nov. 1. 3. den Dr. Anfelm 
Debes zum aufferordentlichen Profeffor 
für Staatswirthſchaft und Canınferafwiffen: 
ſchaft an der Julius-Maximilians-Univer⸗ 
fire zu Würzburg, in proviforifcher Eigen: 
fchaft, zu ernennen; 

unterm 5. November 1. Is., dem Pros 
feffor der Phyſik und Mathematik an bem 
Lyceum zu Amberg in dem Regenkreiſe, 
Priefter Joſehh Diller, die auf dem 
Grunde des $. 22. lit. D. der IX. Ver: 
faffungsbeifage nachgefuchte temperäre Ver: 
fegung in den Ruheftand zu bewilligen — 
fofort 

die hiedurch ſich eröffnende Lehrftelle 
der Phyſik und Mathematik dem bisheris 


gen kyceal-Profeſſor zu Regensburg, Jos 


feph Anton Nennhuber zu verleihen; 
die hiedurch . erledigte Lehrftelle der 
Mathematik an dem Lyceum zu Megens: 
burg dem Profeffor. derfelben Wiffenfchaft 
an dem bortigen Öpinnafium und Vorftande 
ber Kreislandwirchfchaftss. und- Gewerbs⸗ 
Schule daſelbſt, Dr. Johann Baprift 
Wandner mir Belaffung der Vorftand; 
fhaft der Kreislandwirchfchafts: und Ges 
werbsfchule zu übertragen, und 
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zum - Lehrer der Mathematif. an. dem 
Opmnafium zu Regensburg den geprüften 
Lehramıs : Candidaten und bisherigen. Auss 
hilfstehrer an dem alten Gymnaſtum zw 
München, Andreas Steinberger, pro 
viforifch, zu ernennen. 





Pfarreien: u. Benefizien ; Berleihungen; 
Präfentations » Beftätigungen. 


Seine Majeſtaͤt ber Koͤnig ha: 
ben folgende katholiſche Pfarreien aller; 
guädigft zu verleihen geruht: 

unterm 30. Oftober I. 3. die Pfarrei 
Pullenreuch, Landgerichts Kemnarh, im 
Dbermainkreife, dem Pfarramıscandidaten 
Pr. Anton Siutzzel z. 3. Cooperator: Ep: 
poſitus in Kirchenpingarten, desfelben Land: 
gerichtes; 

unterm 1. Nov. I. J. die Pfarrei Groß⸗ 
konreuth, Landgerichts Tirſchenreuth in dem 
Obermainkreiſe, dem bisherigen Pfarrer in 
Schnaitenbach, Landgerichts Amberg, Prie: 
fter Joſeph Wilhelm Wirtmann; 

unterm 4. November 1. J. die Pfarrei 
Feil:Bingert, Landeommiffariats Kirchheim⸗ 
bolanden im Rheinfreife, bem bisherigen 
Pfarrer in Walsheim, Landcommiffariars 
Zweibruͤcken, Priefter Peter Fertig, und 
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die Pfartei Hochſpeyer, Landkommiſ⸗ 
ſariats Kaiferslautern dene: biäherigen Eos: 
peraton s: Erpofitus in Leimen, Landeomiſſa⸗ 
tiats Pirmafenz, Priefter Peter Borf. 





Seine Majefiät-der König haben 
unserm 4. November 1.58. zu genehmigen - 
geruht, daß die fach, Pfarrei Schönberg, 
Landgerichts Graſenau im Uuterdenaufreife 
von dem hochwuͤrdigen Herrn Biſchefe von 
Paffau dem bisherigen Cooperator : Erpofi 
tus in Tittling, Landgerichts Palau, Pries 
fer Franz Kaver. Pröftt; 


die Fach. Pfarrei Ludwigſchorgaſt, Band: 
gerichts Kulmbach im Obermainkreiſe, von 
dem hochwuͤrdigſten Herrn Erzbiſchofe won 
Bamberg dem Pfarramtskandidaten, Pries 
ſter Candidus Fiſcher, Kaplan zu Lichten⸗ 
fels und 


daß die kath. Pfarrei Mühlbach, Landge: 
richts Karlſtadt im Untermainfreife, von den 
hochwuͤrdigen Herrn Bifchofe von Würzburg 
dem bisherigen Pfarrer in Eichenbühel, 
Herrſchaftsgerichts Miltenberg, Priefter Jo: 
ſeph Warmuch , verliehen werde. 


’ 


” Kegierungs-Blatt 
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Königreich 





Nro. 56. 


München, Samftag den 11. Nobember 1837. 


Zuabalt: 
Bekanntmachung, unerhoben gebliebene Lotterle Antehend » Preife und Capitallen betr. — Pfarreiverlei« 
bung. — S. allerhöcfte Genehmigung zur Annahme fremder Deforationen. — Titelverleipung. — 
Gewerbs = ns — Gtipendienverleibungen und Gtipendienerhöhungen an ber 
könfgl. Hochſchule zu Münden, für das Stubienjahr 1827. 





Bekanntmachung. 
Unerhoben gebliebene Lotterie Auleheus-Preiſe und Capitalien betreffend: 





Die hiernach verzeichneten, in Gemaͤßheit der Bekanntmachung vom 8. April 
1835, Regierungsblatt Seite 457. zur Zahlung beſtimmten Lotterie Anlchens«Preife 
und Capitalien ſind bisher noch immer nicht erhoben worden: 


I. Preiſe des Lotterie Anlehens zu 25 fl. — Lit. B. B. 340. 
U. Eapital:Loofe zu 25 fl. 


Lit. AA. 109. 113. 338. 399. 400. 432. 512. 520. 582. 618. 619. 743. 750, 
780. 891. 985. 1111. 1157. 1220. 1280. 1301. 1308. 1312. 1342. 
1396, 1525. 1526. 1562. 1599, 1600. 1688. 1736. 1754, 1779. 


1810. 1345. 1980. 
. 68 
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Lit. AB, 


EZ 


* 


CB. 


CC. 


CD. 
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23. 34. 35. 36. 75. 96. 315. 318. 319. 401. 469. 509. 510. 598. 
603. 912. 1146. 1147. 1569. 1574. 1589. 1624. 1633. 1634. 1691. 
1764. 1780. 1856. 1885, 1836. 1887. 1888. 1960. 1961. 1965. 1973. 


2. 45. 196. 233. 259. 331. 368. 467. 741. 1052. 1054. 1183. 1186. 
1216. 1258. 1259. 1529, 1561. 1563. 1691. 1692. 1738. 1865. 
1866. 1881. 


27, 146. 147. 226. 347. 533. 759. 1041. 1042. 1085. 1087. 1152. 
1299. 1300. 1301. 1471. 1610. 1611, 1612. 1614. 1615. 


17. 33. 66. 72. 146. 292. 352. 439. 525. 541. 542. 543. 544. 558. 
586. 587. 602. 749. 750. 751. 752. 753. 754. 755. 756. 965. 1333. 
1569. 1655. 1691. 1694. 1697. 1710. 1722. 1740. 1834. 1836. 
1837. 1993. 1994. 


3. 13. 173. 202. 207. 208. 266. 285. 364. 426. 559. 632. 633. 
634. 970. 1014. 1294. 1344. 1376. 1377. 1714. 1765. 1766, 


1. 14. 30. 104. 105. 109. 113. 149. 178. 300. 380. 385. 388. 536. 
584. 585. 633, 641. 759. 762. 792. 808. 832. 959. 978. 979. 988. 
1029. 1174. 1175. 1335. 1350. 1391. 1392. 1423. 1424. 1459. 
1507. 1508. 1509. 1541. 1800, 1814. 1900. 


85. 114. 115. 125. 220. 253. 297. 300. 319 335. 454. 479. 578. 
1090. 1106. 1107. 1116, 1131. 1255. 1402. 1711. 1785. 1852. 1911. 


.. 38. 105. 210. 263. 282. 310. 361. 400. 468. 595. 599. 672. 839. 


840. 870. 895. 905. 953. 1036. 1085. 1248. 1263. 1356. 1364. 
1378. 1424. 1460. 1471. 1617. 1663. 1812. 1988. 1989. 1998. 


203. 300. 301. 501., 685. 703. 916. 1006. .1027. 1067. 1087. 1192. 
1212. 1251. 1283 1365. 


55. 114. 115. 128. 171. 200. 461. 479. 496. 497. 523. 524. 530, 
576. 577. 623. 624. 634. 638. 639. 670. 674. 675. 792. 996. 1001. 
1002. 1003. 1004. 1148. 1149. 1211. 1260. 1334. 1549. 1567. 1568. 
1679. 1749. 1831. 1837. 1890, 1941. 

244. 269. 283. 318. 319. 320. 328. 445. 476. 590. 637. 687. 872. 
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gr D A, 


” 
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’ 


” 


4 


DC. 


DD. 


EA. 


EB. 


EC. 


ED. 


FA. 
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910. 950. 976. 1209. 1418. 1480. 1481. 1506. 1507. 1518. 
1679. 1876. 
83. 286. 307. 312. 370. 493, 494. 547. 601. 607. 608. 609. 862- 


‚879. 1180. 1374. 1394, 1455. 1576. 1588. 1836. 1864. 1865. 


1877. 1878. 


43. 46. 62. 175. 176. 441. 501. 550. 562. 668. 10283. 1384. 1439. 
1440.' 1472. 1604. 1605. 1797. 1987, " 


13. 27. 28. 31. 32. 33. 34. 112. 183. 202. 321. 522. 584. 628. 


704. 716. 850. 866. 867. 868. 874. 1472. 1501. 1502, 1609. 1858. 
1922. 1942, 1978. 


21. 30. 152. 185. 265. 550. 582. 613. 639. 834. 936. 940. 1024. 
1191. 1243, 1244, 1245. 1246. 1247. 1248. 1249. 1250. 1251. 
1252. 1253. 1254. 1255. 1256. 1520. 


311. 391. 533. 534. 535. 568. 717. 722. 796. 841. 918. 1248. 
1369. 1370. 1394. 1408. 1503. 1568. 1600, 1615. 1616. 1720, 1744. 
1784. 1917. 

43. 55. 82. 122. 154. 214. 293. 332. 333. 388. 413. 414. 511. 513. 
514. 566. 627. 630. 663. 674. 735. 768. 906. 923. 1063. 1110. 
1213. 1272. 1276. 1286. 1287. 1543. 1568. 1612. 1643. 1647. 
1665. 1706, 1788. | 


185. 224. 225. 251. 400. 579. 580. 1008. 1069. 1253. 1340. 1376. 
1396, 1440. 1575. 1741. 1807. 1819. 1831. 1922. 1928. 1931. 1959. 
16, 300. 371. 533. 534. 540. 561. 765. 766. .994. 1065. 1177. 
1308. 1436. 1624. 1835. 1938. 


33. 41. 189. 461. 508. 568. 744. 746. 870. 871. 1045. 1063. 1430. 
1508. 1547. 1587. 1588. 


Die Inhaber der bezeichneten Staatspapiere werben bemnach aufgefordert, 


ohne weiteren Verzug zur Erhebung ihres Guthabens bei der fönigl. Staats: . 
Schufdentilgungs - Haupt» Eaffe dahier fich zu melden, aufferdeffen ihre Forderungen 
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. 176 


zufolge des Gefeßes vom 11. September 1825 9. 13. (Gefegblatt Seite 202.) nad 
Ablauf von ſechs Monaten zu Gunſten der gedachten Caſſe erloſchen feyn würden. 


München den 30. Dftober 1837, 


Königlih Bayerifhe Staats: Schuldentilgungs: Commiffion, 
Buchner. 


Petzl, Sekretär. 





Pfarreiverleipung. 





Geine Majeftät der König ha 
ben unterm 29. Dftober I. Is. die protes 
ſtantiſche Pfarrei Rohrbach, Defanats 
Bergzabern im Rheinfreife, dem bisherigen 
Pfarrer zu Ingenheim, deffelben Dekanats, 

Friedrich An zu verleihen geruht. 


Königl allerhoͤchſte Genehmigung zur 
Annahme fremder Dekorationen. 


Seine Majeftär der König ba: 
ben unterm 1. Movember I. Is. allergnäs 





digft zu genehmigen geruht, daß der Fönigl.' 


Oberſtlieutenant, dermalen koͤnigl. griech: 
ifcher Generalmajor und Staats : Sekretär 
des Kriegs, von Schmalß, das ihm von 
Seiner Majeftär dem Könige von 
Griechenland verliehene Commandeurfreuz 
des Erlöfer: Ordens, fo wie das ihm von 
Seiner Majeftät dem Könige von 
Schweden verlicehene Commandeurfreuz des 
Schwerdt : Ordens annehmen und tragen 
dürfe. 


Zitelverleihung. 


Seine Majendt der König has 
ben unterm 5. November l. Is. dem freire; 
fignirten Erzdefan und bisherigen Stabtpfars 
rer in Cham, im Unterdonaufreife Priefter 
Dr. Joſeph Bongrag, in Berädfihtig: 
ung ber ausgezeichneten Verdienſte, welche 
er fih binnen eines langjährigen ehrenvollen 
Wirfens um die Geelforge in der Eigen: 
fhaft eines Stadtpfarrers und Erjdefang, 
dann um den Unterricht und die Erziehung 
in der Eigenfchaft eines Diſtrikts-Schulin⸗ 
fpeftors erworben hat, den Titel und Rang 
eines geiftlichen Rathes tar: und ftempelfret 
zu verleihen gerubt. 


Gewerbs⸗Privilegiumsverleihung. 


Seine Majeſtaͤt der Koͤnig ha— 
ben unterm 4. Juli 1. Is., dem Fried: 
ih Wilhelms Bürger aus Manns 
heim, zur Zeit in Neuſtadt im Rhein—⸗ 
freife ein Gemwerbss Privilegium auf eine 
verbefferte Einrichtung der Ziegelöfen für 
ben Zeitraum von fünfjehn Jahren zu 
ertheilen geruht. 
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Stipendienverleipungen und &tipendienerhöhungen an der Fonigl, Hochſchule zu München, für 
dad Studienjahr 1847. 


A. Stipendiaten der Eöniglihen Hochſchule zu München 
deren Stipendien für 183% beftdtige und erhöhet werden. 









Erhöhung 








Nro. Stipendiaten. Facultät. Heimat: 




























v. Aichberger Franz 























































































1 Juriſt Minden far 60 | 20 | 80 
2 | Bahmann Lorenz, &ammeral.| Hailach Untermain | 70 | 15 | 85 
3 | Bauer Ludwig, Zurift Salzburg Salzach 40 | 20 | 60 
4 | Bayer Wolfgang, Surift Aſcha Unterdonau | 60 ı 15 | 75 
5 5 Ded Auguft, Mediziner | Mindelheim Dberbonau | 70 | — | 70 
6 | Bevall Adolph, Philoſoph Regens burg 40 5145 
7 | v. Boͤck Friedrich , Philojopp | München 40 | 10 | 50 
8 | v. Böd Albert, Mediziner | Obergängburg Dberdbonau | 70 | — | 70 
9 | Ehriftl Ferdinand, Gammeral.| Burghaufen Unterdonan | 40 | 10 | 50 
10 | Dolch Guſtav, Mediziner | Ingolftadt Regen 70'— | 70 
11 | Dollader Jenaz, Juriſt Amberg Regen 60 | 5165 
12 | Frutmann Wilhelm, Juriſt Muͤnchen Iſar 30 | 10 | 40 
13 | Fuchs Ludwig, Surift Erding 60 | 10 | 70 
14 | Gebhard Mathias, Surift Waſſerburg 70 | 10 | 80 
15 | vo. Germersheim Johann, Furiſt Möhren 60 | 15 | 75. 
16 | Soßner Earl, Surift Ingolſtadt 40 } 20 | 60 
17 | Hagen Franz, Juriſt Wallerſtein 30/1518 
18 eg Florian, Juriſt Muͤnchen 60 | 15 | 75 
19 | Held Friedrich, Mediziner | Landehut so |, — !80 
20] Hilvenbrand Earl, SFurift München 80 | 15 | 9 
21 | Hobenleitner Bernhart, Juriſt Landsberg 50 | 10 | 60 
22 | Holzinger Johaun, Juriſt Munchen 50 | 15 | 65 
23 | Heolzinger Mar, Mediziner | München 40115 |55 
24 | Aids Wolfgang, Juriſt Amberg 70 | 10 | 80 
25 | Keller — Aleophas Mediziner | Nonnenhorn Dberdonau | 40 | — | 40 
26 | Küffer Ichann, Mediziner | Regensburg Regen 70 | — | 70 


Mediziner | Laudshur 


Leut Franz Beaver, 
Juriſi Duͤrnberg 


Jar 
Lindtner Joſeph, Salzach 60115175 


Unterbonau | 60 | 10 | 70 






29 | Maier Auguft, Juriſt Kreutzberg 

30 | Mielach Earl, Juriſt Muͤuchen Iſar 60 — 60 
31 | Müller Franz, Ju iſt Augsburg Thberdonau | 60 | 15 | 75 
32 | Neff Leonard, Zurift Augsburg Dberdonau | 40 | 15 | 55 





Seite 
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A. Stipendiaten der königlichen Hochſchule zu München 
deren Stipendien für 1837 beftätigt und .erhöher werden. 






Stipendiaten. Faculrät. Heimath. Kreis. 























Uebertrag ” " 
33 | Niederländer Nikolaus, Juriſt Simbach Unterbonau | 50 | 15 | 65 
34 | Pialler Eduard, Mediziner | Wafferburg ar 4) — | 40 
35 ! Vogl Zofepb, Philofoph ; Pochrersreurh Obermain 40 — 40 
36 | Raımer Ludwig, Juriſt Kempten Dberdonau | 40 | 15 | 55 
37 | v. Reichert Drro, . $urift Amberg Regen 60 | 15 78 
38 | Ruppreh Johann Nepomuk, | Furift Kirchenthumbady | Obermain 50 | 10 | 60 
39 | Saile Friedrich, Furift Kempten Dberdonau | 70 | 10 |-80 
40 | v. Echintling Otto, Juriſt Regens burg Negen 40 | 10 | 50 
41 | Echlund Weis, _ Zurift Wallerſtein Rezar 70 | 20 | 90 
42 | Echonger Ehriftian, Juri Tblz far 70 |-10 | 80 
43 |) Schub Anton, Surift Viechtach Unterdbonau | 40 | 10 50 
44 | Schwarzmaier Eimon, Mediziner | Amberg Regen 60 | 20 80 
45 | Eeiler Robert, Juriſt Haidhauſen Iſar 70 | 15 | 85 
46 | Strodl Michael, Philofoph | Mittenwald Iſar 30 | 10 | 40 
47 Strbll Johann Baprift, Furift Immenſtetten Regen 70 | 15] 85 
48 | DVölt Carl, Dhilofepb | Augsburg DOberbonau | 50 | 20 | 70 
49 | VIE Wilhelm, Poilofoph | Augsburg DOberdonau | 50 | 20 | 70 
50 | Waufer Ludwig, Mediziner | Dillingen Dberbonau | 60 | 15 | 75 
51 | MWiedenhofer Wenz. Xav. Pbil.,]| Vhilofoph | Neuſtadt a. d. W. Obermain 30 5 | 35 
52 | Wirth Franz Zaver, Juriſt Muͤnchen Iſar 60 15175 
53 | Wolf Wilheim, Juriſt Paffau Unterbonau | 60 | 10 | 70 
54 | Dblagger Garl, Mediziner | Furth Iſar 60 — | 60 
55 | Zapf Andreas, Juriſt Bamberg Obermain 70 | 10 | so 

Summe „ 660 | „ 
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B. Verleihung neuer Stipendien für 1337. 













Stipendiaten. Facultaͤt. Heimath. 


1 Bauer Johann Philofopb | Bamberg Obermain 35 
21 Bauer Mar, Meviziner | Fichreiberg Obermain 40 
3I Böhm Marti, Philofoph Landshut Iſar 25 
4 | Brinz Alois, Philoſoph J Kempren Oberdonau 30 
51 Brunner Heinrich, Mediziner | Augsburg Dberbonau 50 
6 Dachs Michael, Philofoph Frachelt Unterdonau 30 
71Edenhofer Franz Zaver, Juriſt Desgendorf Unterdonau 50 
81 Eifenhofer Franz, Poilofophb | Münden Iſar 25 
9 Englmann Johann, Philoſoph Kirchendienenreuth Obermain 35 
10 | Eymer Joſeph, Furift Fraukenthal Rheiu 30 
11 Federkiel Joſeph, Philoſoph | Main Dberdonau 35 
12 | Fleißner Diar, Dbilofoph | Dillingen Oberdonau 40 
13 Flembach Friedrich, Philoſoph | Amberg Regen 30 
14 | Kranz Ludwig, Jariſt Veitshoͤheim Untermain 70 
15 Freimdorfer Tarl, VPhiloſoph Muͤnchen Iſar 35 
16 | Friedel Michael, Furift Burglengenfeld Regen 30 
17 | Zriſchman Ludwig, Eammeral,] Bamberg DObermain 35 
18 Ganfer Ignaz, Philofoph Mallerftein Rezar 25 
19 Gener Wilhelm , Furiſt Doffau Unterdonau 30 
20 Billiger Johann Baptift, Philofoph | Oberviechtach Unterbonau 30 
21 Goßner Lorenz, Philoſoph Ingolſtadt Regen 30 
22 Griefer Georg, Philo ſoph Neuburg Oberdonau 30 
23 Haas Gofeph, Mediziner | Hapbach Dberdonau 40 
24 Hahn Adam, Juriſi Weißmain Ober main 45 
25 | Heß Joſeph, Philofop | Eihftädt Regen 30 
26 Herte Carl, Philofoph Regensburg Regen 30 
27 Hildenbrand Eduard, Philoſoph Münden far 235 
28 | ling Earl, Philofopb | Schloß Taris ar 35 
29 | Imgedult Jehann Nepomuk, | Pbitoiopb | Augsburg Dberdonau 35 
30 Jehlin Zoiepb , Philofoph Münden far 25 
31 Jungermann Georg, Philofoph Diterhofen | Unterdonau 30 
32 Kaͤſer Joſeph, Philofopb | Augsburg Dberdonau 30 
33 | Knitrel Gofepb, Juriſt Stadtamhof Regen 40 
34 Knorr Ludwig‘, Philoſoph Eichſtaͤdt Ober donau 30 


783 —— 784 
















“ » }Stipenz 

Nro, Stipendiaten. Faeultät. | : Heimarp. Kreis dium. 
fl. 
35:] Knorr Chriſtian, Philofoph | Berchtesgaden "far so 
:36 | Köpf Kaſpar, Mediziner | Ahaufen — 40 
37.| Koh Rainmund, Mediziner Deubach — 30 
38 | NKrabinger Theodor, Philofoph | München far ‘30 
39 | Maurer MWilhelur, Philofoph | Ebnarh Oberdonau 30 
40 | Müller Hermann, Philofoph | Kempten Oberdonau 30 
41 |- Müller Guſtav, Philoſoph | Kempten Dberdonau 30 
42 | Neumann * Juriſt Amderg Unterdonau 40 
43 | Paintner Andreas, Philofopb | Pirgendorf Regen 40 
44 | Pfiftermeifter Philofoph | Amberg Regen 30 
45 | Pfretfchner Franz And. Philofoph | Würzburg Untermain 100 
46 aft Johann Baptift, Cammeral, Troſtberg Siar 30 
47 agner Anton, Philofoph | Aibling Slar "40 
48 | Reber Wilhelm, Phitofoph | Laberweinting Regen 40 
49 | Reichel Joſeph, Philofoph —— Regen 30 
50 | Reiſchl Wilhelm, Phlloſoph | München far 35 
51 Rieder Paul, Furiſt Goͤttelshofen — 30 
52 | Sailer Iſidor, Mediziner —— — 40 
53 | Seidel Franz, Philofoph | Mänchen fat 35 
54 Siegert Philipp, Juriſt Amberg Regen 30 
55 | Sieh Ignaz, Juriſt Rbtz Regen 40 
56 | Stadelmaier Ernſt, Mediziner Minden Iſar 40 
57 | Standner Johaun Baptiſt, Phileſoph | Schäffering Regen 40 
58 Thomas Ernit, Mediziner | Kaiferslautern Rhein 40 
59 | Vifcher Aloys, Philsfopb | Dettingen Dezat 50 
60 | Vogel Johann Baptift, Philoſoph DObergrafertdau — 35 
61 Wachter Joſeph, Juriſt Straubingen Unterdbonan 35 
62] Zellner Michael, Philofoph | Zeitların Unterdonau 30 
63 BB Bier Heinrich, Philofoph | Kempren Ober donau 40 
64 olch Florian, Surift Waldmuͤnchen Regen 40 
65 | Zolch Se Gammeral.| Waldmünchen Regen 30 
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Regierungs— Blatt 





das 


Bayern. 


Nro. 57. 





‚München; Montag den 20. November 1837. 





Yu Balt 
Dienftesuachrichten. — Pfarrelenverleibungen,, Wräfentationsbeitätigungen. — K. Allerhoͤchſte Kehltigmg 
der Proreftordiwahl am der Unkverfität Erlangen. — Ersbifhöflihes Gapltel In Bamberg. — Bifhsflihes 
Gierlfal: Seminar in Elchſtaͤdt. — Landwehr des Koͤnigreiches. — Drdensverleifung. — Grofjährig: 


keits Erklärung. 


a EEE EEE SEE —— — — — — — — — 


A Dienſtes/Nachrichten. 


Seine Majeſtaͤt der König ha; 
ben ‚Sich allergnädigft bewogen gefunden 
unterm 6. November l. J. den koͤnigl. bay: 
‚erifchen General-Major und Brigadier im 





Artillerie: Corps „ Carl Fchen. von Zoller, - 


und 


„unterm. 14, November 1. J. den Rit⸗ 


terguͤter⸗ Beſitzer Amand Jaſeph Freiherrn 
von. Guttenberg auf ihr allerunterthaͤ⸗ 


nigſtes Anſuchen in die Zahl Aller hoͤch ſt⸗ 
Ihrer Kaͤmmerer aufzunehmen. 


Seine Majeſtaͤt der König ha- 
ben alfergnädigft geruht, unter dem 1. No⸗ 
vernber 1. J. den Ergänzungs: Richter am 
Bezirfsgerichte zu Landau, Earl Auguft 
Theodor Pauli, zum Abvofaten am Bes 
zirfsgerichte zu Zweibrüdfen zu ernennen; 

unter dem 4. November l. J. die von 
dem Poftoffizial Martin Kegel, auf den 
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Grund des $. 22. lit. D. des IX. Ediktes 
zue Berfaffungs Urkunde nachgeſuchte tem: 
poräre Auiescen;, auf die Dauer eines 
Jahres huldreichft zu genehmigen ; 

unter dem 6. November l. 3. die am 
Kreiss und Stadtgerichte Würzburg erle— 
digte Advofatenftelle dem Mechtsfandidaten 
Friedrich Treppner zu Würzburg zu ver: 
leihen ; 
unter dem 8. November I. J. ben 
Rentbeamten Ulrih Kempter zu Merten: 
haufen in gleicher Eigenſchaft nad Lindau 
zu verfeßen; 

unter dem 9. November l. J. dem Rent: 
beamten Houzeau zu Winmweiler die nach 


gefuchte Werfeßung in den Ruheftand, un⸗ 


ter Bezeigung der allerhöchften Zufrieden: 
heit mit feinen vieljährigen treu geleifteten 
Dienften, zu bewilligen ; 

unter dem 10. Movember I, J. den 
bisherigen Profefor der Rechte zu Wuͤrz⸗ 
burg, Dr. Ernft von Moh, feinem aller: 
unterthänigften Geſuche entfprechend, in 
gleicher Eigenfchaft an die Ludwigs Mari: 
milians« Univerfitäe in Mönchen zu verfegen 
und ihm an derfelben das Lehrfach des bay: 
erifhen Staatsrechtes zu übertragen; 

bie erflärte WVerzichtleiftung des Ad: 
vofaten Thomas Foͤrchtgott zu Bam: 
berg auf feine, Dienftesftelle zu genehmigen, 
die hiedurch erledigte Advofatenftelle am 
Kreis; und Stadtgerichte Bamberg, feis 
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nem Wunfche entfprechend, dem Advokaten 
Johann Friedrich Sand zu Wunſiedel zu 
verleihen, und an deſſen Stelle zum Ad: 
vofaten am Landgerichte Wunſiedel den ges 
prüften Rechtsfandidaten Earl Burte zu 
Pappenheim zu erwennen; ferner den Ads 
vofaten Dr. Johann Earl Briegleb zu 
Schwabach auf fein allerunterthänigftes An: 
fuhen nah Muͤrnberg zu verfegen und die 
dadurch erledigte Advofatenftelle zu Schwas 
bad) dem Acceſſiſten des Appellationsges 
richtes für den Mezatfreis, Johann Auguft 
Beer, zu verleihen, und 


unterm 16. November I, J den Res 
vierförfter Friedrich Helderich zu Darem 
thalim UnterdonausKreife zum Kreis:Forft; 
Eommiffär II. Elaffe in Ansbach in proviforis 
ſcher Eigenſchaft allergnädigft zu ernennen. 





Seine Majeftät der König has 
ben Sich unterm 31. Juli 1. Is. aller 
guädigft bewogen gefunden, dem Wunfche 
Ihrer Majeftär der verwittweren Kb: 
nigin, Ihrer vielgeliebten Frau Murter 
beizuftimmen, daß der bisherige Sekretaͤr 
und Kaflier Ihres Oberfthofmeifter Amtes 
Sriedrih Voͤlkel, theils in Hinfiht auf 
deſſen feit mehr als eilf Jahren zur Zu: 
friedenheit gefeifteren Dienfte, theils zum 
Behuf der ihm übertragenen Gefchäfte der 
witthumlichen Hofhaltung mit dem Titel 
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und Rang eines DefonomiesMarhes Ihr 
ver Majeftät der verwittweten Königin 
begnabet werde. 





Seine Majeftät der König ba 
ben unterm 6, November I. Is., dem pro: 
teftantifchen Dekan und Pfarrer Heinrich 
Jakob Welfch zu Odernheim, Defanats 
Dbermofchel in dem Rheinfreife, in Aner: 
fennung feines Tangjährigen pflichteifrigen 
und gefegneten Wirkens und feiner, unten, 
alten Umftänden erprobten treuen Geſip⸗ 
nung, den Titel und Rang eimes proteftan: 
tiſchen Kirchenraches, mit Nachſicht der 
Taxen und Gebühren, zu verleihen geruht. 





Pfarreien · Verleihungen; Präfentations: 
Beſtaͤtigungen. 


Seine Majeftät der König ha— 
ben unterm 14. November I. Is., die Pas 
tholiſche Pfarrei Roͤllfeld, Landgerichts 
Klingenberg in dem Untermainkreiſe, dem 
bisherigen Pfarrer in Seubrigshofen, Land⸗ 
gerichts Muͤnnerſtadt, Prieſter Peter Paul 
Reinhardt, 

und unterm 15. November l. Js. bie 
Parhofifche Pfarrei Oberfchondorf, Fand: 
gerichts Landsberg im Iſarkreiſe, dem bis: 
herigen Benefiziaen in Schenkenau, Rand: 
gerichts Pfaffenhofen, Priefter Eduard Ja⸗ 
nich, zu übertragen geruht. 
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Seine Majeftät der König haben 
unterm 8. November l. IJs. zu genehmigen 
geruht, daß von dem hochwuͤrdigſten Heren 


Erjbifchofe von Bamberg bie katholiſche 


Pfarrei Hollfeld , Landgerichts glethen Ma⸗ 
mens, dem bisherigen Pfarrer in Miſten⸗ 
dorf, Landgerichts Bamberg I. im Obers 
mainfreife, Priefter Michael Starf, und 
die dadurch fich erfedigende Pfarrei Miftens 
dorf, dem Pfarramtskandidaten Priefter Pe: 
ter Schmitt, z. 3. Kaplan in Eggolsheim, 
Landgerichts Forchheim, verliehen werde, 
SeineMajettät der König haben 
unterm 15. November I. Js. ber von dem 





‚Senior des graͤflich Eaftellifhen Haufes, 


Grafen Ehriftian Friedrich zu Caſtell als 
Patronatsheern für den bisherigen Pfarrer 
zu Rehmweiler, Defanars Rüdenhaufen, Chri: 
ftian Friedrich Sucro, ausgeftellten Prä; 
fentation auf die proteftantifcpe Pfarrei 
Marfefteft, Dekanacs Kleinlangheim, im 
Untermainfreife , die Tandesfürftiiche Ber 
ftätigung zu ertheilen geruht. 





K. Alterhöchfte Betätigung der Prorek⸗ 
tordwahl an der Univerfität Erlangen. 


Seine Majeftät der König haben 


unterm 14. Novengper I: Is., die aus ber 
fonderem Vertrauen und mis großer Stim⸗ 


r 
® 
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menmöhrheit, auch ; für das Studienjahr . 


Ra auf den bisherigen ‚Proxektor und 
Mtofefſor der: Rehte: Dr... Schmidtlein 
> gefaltene Prorektoratswahl an · det Univer⸗ 
ori» Erlangen zu beſtaͤtigen geruht. 


Er biſchofliches Capitel in Bamberg. 
ur SER 
- Seine Majeftät der König haben 


unterm 8. November l. 9. auf das durch 


das erfolgte Höleden des Domfapitufars 
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‚gene ‚3, Priefter. Johann, Baptifke Buchs 
als Viceregens. und, Prieſter Dr, Anten 


Sporer, bisheriger Kranfencuraz in Min: 
hen, als Präfeke in dem befagten Clerikal⸗ 
Seminar aufgeftelle werde. 


Landwehr des Königreichs. 
Seine Majeftät der König haben 


unterm .10.:Movember I. 8. , den Magi: 


firassrach und. Handelsmann Franz Xaver 


Dr. Joſeph Helfrich und durch das for Zegerti in Dillingen in: dem Oberdonau: 
fort ſtattſindende Vorruͤcken der übrigen jüns « freife zum: Major :und Commtandanten - des 


geren Eanonifer erledigte zehnte Canonikat 


in dem erzbifchöflichen Capitel zu Bamberg 


in dem Obermainkreiſe "Een dermaligen Pfar; 
ver, De ant nnd“ Diftrifts:Schufinfpeftor 
in Möhchberg, Landgerichts Klingenberg, 
Priefter Joſeph Kaspar Müller, zw er: 
nennen, und demfelben zugleich die Dom: 
pfatrei zu Bamberg zu übertragen geruht. 


Biſchofliches Cierikal⸗ Semimer in 
| ” * Eichſtaͤdt. 





—Seine Majeſtaͤt der König has 
ben unterm 12. November f, J. zu geneh: 
migen 'geruht ; daß die Regentie des Cle⸗ 
Seminars zu Eichſtaͤdt in dent Re: 

— weicher fir der daſige Domde⸗ 
hant Joſeph Georg Ainm uͤller freimil: 


4 Tige begeben; hat, wir dem‘ Hochwuͤrdigen 


Herru Viſchef van Eichſtaͤdt übernommen, 
und daß von dieſem der bisherige Subre⸗ 


ekandwehrbataillons des Landgerichts⸗ Be⸗ 
zirkes Dillingen zu ernennen geruht. 


Ordensverleihung. 


Seine Majeſtaͤt der König ha 
ben Sich unterm 28. Oktober I. Is. als 
lergnädigft bewogen gefimden, dem Dberft: 
lieutenant im 1, Artillerie: Negimente, Franz 
von Höffterten, das Ehren-Kreuz des 
Königlih Bayeriſchen Ludwig » Ordens 
zu verleihen. 


Großaͤhrigkeitserklaͤrung. 

Seine Majeſtaͤt der Koͤnig haben 
unterm 10. Movember l. Is. allergnaͤdigſt ge⸗ 
ruht, die Maria Kath. Ther. Horn, Tochter 
des verlebten Kaufmannes Joſeph Horn zu 


Wuͤrzburg, auf allerunterthaͤnigſtes Anſuchen, 
fuͤr großjaͤhrig zu erklaͤren. 
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Koͤnigreich 


Regierungs-Blatt. 





Nro. 
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58. 





Münden, Mittwoch den 29. Nobember 1837. 





sit 


3 n 
Königliche Allerhoͤchſte Verordnung, die Eintheilung des Koͤnlgreichs Barern betreffend. 





Koͤnigl. Allerhoͤchſte Verordnung, 
die Eintheilung des Königreichs Bayern bes 
treffend. 


Ludwig 
von Gottes Gnaden Koͤnig von Bayern, 
Pfalzgraf bey Rhein, 
Herzog von Bayern, Frauken und in 
Schwaben ꝛc. ꝛc. 


Die goͤttliche Vorſehung hat unter Un ſe⸗ 


rem Scepter mehrere der edelſten teutſchen 
Volksſtaͤmme vereiniget, deren Vergangenheit 


—* 


reich an den erhabenſten Vorbildern jeder 
Tugend und jeglichen Ruhmes iſt. 

In der Abſicht, die Erinnerung an 
dieſe erhebende Vergangenheit mit der Ge: 
genwart durch fortlebende Bande enger zu 
verfmüpfen, die alten, geſchichtlich geheilig⸗ 
ten’ Marken der Uns untergebenen Lande 
möglichft wieder herzuftellen, die Eintheilung 
Unferes Reiches und die Benennung der 
einzelnen Haupt⸗Landestheile auf die ehrwuͤr⸗ 
dige Grundlage der Gefhichte zuruͤckzufuͤh⸗ 
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ren, und fo bie. durch alle Zeiten bewährte 
treue Anhänglichfeit Unferer Untertanen 
an Thron und Vaterland, die Volksthuͤm— 
lichkeit und das Nationalgefühl zu erhal: 
ten und immer mehr zu befeftigen, haben 
Wir befchloffen, und verorbuen, mas 
folgt: 
Art. 1 
Das Königreih Bayern bfeibt, wie 
bisher, in acht Kreife eingerheift. 
Art. U. 
Die acht Kreife des Königreiches neh⸗ 
men folgende Benennungen an: 
I. Oberbapern, 
II. Niederbayern, 
III. Pfalz, 
IV. Oberpfalz und Regensburg, 
V. Oberfranfen, 
VI. Mittelfranken, 
VIL Unterfranfen und Aſchaffenburg, 
VIL Schwaben und Neuburg. 
Art. II. 
Der Kreis Oberbanern begreift in fich: 
1.) den bisherigen far: Kreis mir Aug: 
nahme der Stadt Landshut, dann 
der Randgerichte Landshut und Vilsbi: 
burg, welche an den Kreis Niederbay⸗ 
“ern uͤbergehen; 
2.) die Landgerichte Altoͤtting und Burg: 


haufen vom dermaligenlinterbonaufreife; 


3.) das Landgericht Ingolſtadt vom ber: 
maligen Regen : Kreife; 
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4.) die Landgerichte Aichach, Friedberg, 
Rain und Schrobenhaufen vom bie: 
herigen Oberdonaufreife. 

Art. IV. 
Der Kreis Miederbayern umfaßt: 
1.) den dermaligen Unterbonaufreis, mit 
Ausnahme 
a.) des Landgerichts Cham, welches an 
den Kreis Oberpfalz und Regensburg, 

b.) der Bandgerichte Burghaufen und 
Altötting, welche an den Kreis Ober; 
bayern übergehen; 

2.) die Stadt Landshut, dann die Land; 
‚gerichte Landshut und Vilsbiburg vom 
bisherigen farkreife; 

3.) Die Landgerichte Abensberg, Kellheim 
und Pfaffenberg, darn das Herrfchafte; 
gericht Zaizfofen wm dermaligen Re: 
genfreife. 

Art. V. 
Der KreisPfalz bilder fih aus dem 
bisherigen Rheinkreiſe. 
Art. v1. 
Der Kreis Oberpfalz und Regens— 
burg befteht: 

1.) aus dem dermafigen Regenkreife mit 
Ausnahme 
a.) des Randgerichts Ingolſtadt, wel; 

ches an den Kreis Oberbayern 
b.) der Landgerichte Abensberg, Kell: 

heim umd PDfaffenberg, dann des 

Herrſchaftsgerichtes Zaizkofen wel: 
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he an ben Kreis Miederbayern; . c.) der Landgerichte Monheim, Noͤrdlin⸗ 


endlich j gen und Wemding, dann der Here 
c.) der Landgerichte Beilngries, Eich: ſchaftsgerichte Biffingen, Harburg, 
ſtaͤdt und’ Atpfenherg, welche an den _ Moͤnchsroth, Dettingen und Wal; 
Kreis Mittelfranken übergehen; ferftein, welche an den Kreis Schwa⸗ 
2.) aus dem Landgerichte. Cham vom ben und Meuburg übergehen; 
bisherigen Unterdonaufreife; 2.) aus den Landgerichten Beilngries, 
3.) aus dem Landgerichte Hilpoltftein vom Eichftäde und Kipfenberg vom bishe⸗ 
dermaligen Rezatfreife; ‚rigen Megenfreife. x 
4.) aus den Landgerichten Eſchenbach, Art. IX. 


Kemnarh, Meuftadt an der Waldnaab, 
Tifchenreuch und Waldſaſſen vom der: 
maligen Obermainfreife. 


Der Kreis Unterftanken und Aſcha f⸗ 
fenburg wird aus dem dermaligen Unter⸗ 
Art. VII mainfreife «gebildet, 


Art. X. 
Der Kreis Oberfranken enthält: a rt. X 
1.) den dermaligen Obermainkreis, mit Aus; Der Kreis Schwaben und Neuburg 
nahme der Landgerichte Eſchenbach, faßt in ſich: 
Kemnath, Neuftade an der Waldnaab, 1) den dermaligen Oberbonaus Kreis, mit 


Tirſchenreuth und Waldfaffen, welche Aus nahme der Eandgeeichte Aichach, 
an den Kreis Oberpfalz und Regens— Friedberg, Rain und Schrobenhaufen, 
burg übergehen; welche an den Kreis Oberbanern über, 
2.) das Landgericht Her ogenaurach vom gehen; 
dermaligen Rejatkreiſe. 2) die Landgerichte Monheim, Nörolin: 
Art. VIII. gen und Wemding, dann die Herr⸗ 
Der Kreis Mittelfranken faßt in fi: ſchaftsgerichte Biſſingen, Harburg, 
1.) dem bisherigen Rezatkreis, mit Aus; Moͤnchsroth, Oettingen und Wallerſtein 
nahme vom dermaligen Rejatkreiſe. 
a.) des Landgerichts Herzogenaurach, Are. XI. 
welches an den Kreis Oberfranken, Fuͤr die obere Verwaltung wird in jedem 


b.) des Landgerichts Hilpoleftein, wel; Kreife eine Kreis « Regierung, und für die 
hes an den Kreis Oberpfalz und obere Juſtizpflege ein Appellationsgericht, 
Regensburg, wie bisher, befichen. 
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Die Eike ber Kreis-Regierungen und Die Regierungs:Präfidenten behalten 
der Appellationsgerichte bleiben, fo lange jedoch ihren bisherigen Rang. 
Wir nicht anders verfügen, unverändert. 

Art. XIL Art. XIM. 

Die Borftände der Kreis: Megierun: Gegenwärtige Verordnung teitt mit 
gen werden in Zufunft ausfchlieflih den dem 1. Jänner 1838 in Wirffamfeir. 
Titel: „„Regierungs;Präfident”’ führen. Unfere Staats; Minifterien der Juftiz, 

Der Titel: „General:Commiffär” ift des Innern und der Finanzen find mit 
abgefchafft. dem Vollzuge beauftragt. 


München den 29. November 1837. 


ar 


Ludwig. 


Freiherr v. Schrenk. v. Wirfhinger. Staatsrath von Abel. 


Auf Königlich Allerhöchften Befehl, 
der General: Sekretär: 
Sr. v. Kobell. 





- Regierungs-Blart 


Königreich 2% 





Münden, Donnerftag den 30. November 1837. 





Jabaltz: 
Köntgt. allerhoͤchſte Verordnung die Statuten des —— heiligen Anna in Münden betr. — 


Bekanntmachung, bie Medu 


tion des Suͤnchinger⸗Getreid⸗ 


de8 betr. — Dienftesnahrihten. — 


Piarteieu: und Beneſtzieaverlelhungen Präfentationsbeftärigung. — Werlegung des Bergamts Kahl 
an die Saline Orb. — Ordensverleihung — &. allerhödfte Genehmigung zur Annahme fremder Des 
korationen. — Judigenatsverlelhung — Witelverleipungen. — K. allerböchte Genehmigung zur Na: 
mensverdnderung. — Grofjährigfeite : Erklärung. — - Gewerbe: Priviiegien : Berielhungen. 





Königl. Allerhoͤchſte Verordnung, 
bie Statuten des Damen Stiftes zur heiligen 
Anna in München betr. 


— — — 


Ludwig 
von Gottes Gnaden Koͤnig von Bayern, 
Pfalzgraf bey Rhein, 
Herzog bon Bayern, Franfen und in 
Schwaben ıc. ıc. 
In der wohlwollenden Abficht, den 
Eintritt in den Genuß ſolcher Präbenden 


des Münchener : Damenftiftes, welche durch 
BVerehelihung in Erledigung fommen, frü: 
her als bisher, zu erleichtern und herbei— 
zuführen, finden Wir Uns bewogen, bie 
Befimmung Mr, I, der Königlihen Ver: 
ordnung vom 10. Februar 1825, (Megier 
rungss und ntelligenzblatt 1825. Nr. 7. 
Seite 97 bis 99.), fo weit diefelbe die 
Belaffung der Präbenden bis zur Verehe— 
fihung eines Gtiftfräuleins, daun zwei 
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Jahre darüber sbearifit, dahin -abzuändern, ungen hingegen dieſer “Fontbezugs » An 
daß diefe Beftmmuggsngeimchr bei jenem, ſpruch wir Mer Werchelichung hinwegzus 
Fräufeins Anwendung findet, welchen bis’ fallen habe. 


zum heutigen Tage eine Präbende verlie: Die gegenwärtige Verordnung ift durch 
hen wurde, bei allen fpäteren Verleihe bas Regierungsblast befannt zu machen. 


Münden den 14. November 1837. 


gt ud mwig. 
Frhr. v. Gife. 


Auf Kdniglich Allerhoͤchſten Befehl: 
der geheime Sekretär, Geſſele. 


Bekaumtmachung. 
Die Reduktion des Suͤnchinger-Getreid-Maaßes betreffend, 


Königliched Staats - Minifterium der Finanzen. 
Diem denfönigl: Haupemminyamte vorgenommene Reduktion der Suͤmch ing e r⸗Gee⸗ 
Ber rue in das baheriſche Normal⸗Getreid· Maaß, wird. hiemirbifaunt gemacht. 
München den 22. Mowember 1837, 


Auf Seiner Majeftät des Königs Allerhoͤchſten Bafehl. 
v. Wir ſchinger. 


Durch den Miniſter: 
der Geueral⸗Sekretaͤr Gietl. 


N Kedmkhtism; 
mi desn ' 
uͤuchtger Getreid- Manges: |" 
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Dienftes -Nacwichten, 

Seine Majeftät der König haben 
unterm 21. November l. Ye. den Direktor 
der Regierung des Rheinkreiſes, Kammer 
des Innern, Carl Theodor Fürften von. 
Wrede, in proviförifcher Eigenfchaft zu 
der Stelle eines General: Commiffäts und 

‚ Regierungspräfidenten des Rheinkreifes, und 
den Präfidenten des Bezirksgerichtes ju 
Srantenthal, Georg Heinrih-Drtto Ernſt von 


Schnelleubägl, zum Direftor der Re— 
gierung des Rheinfreifes, Ramıman des In⸗ 
nern, ebenfalls in proviſoriſcher Eigenſchaft, 
zu ernennen geruht. 

Seine Majeſtaͤt der Konig habem Sich 
unterm 22. November 1. Js. allergnaͤdigſt 
bewogen gefunden, Alferhböhftz Ihren: 
Koͤnigl. Generals Commiffir umd- Präfldch- 
ten der Königlichen Regierung des. Rhein: 
freies, Freiherrn von Stengel in aller 
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gnädigfter Anerkennung feiner bezeigten Treue 
und Anhänglichkeit zum aufferorbentlichen 
Gefandten und bevollmächtigten Minifter 
bei der fchweizerifchen Eidgenoflenfchaft zu 
ernennen, 


und unter demfelben Tage den Me: 
gierungsrath bei der Regierung des Rhein; 
kreifes, Kammer des Innern, Philipp 
Sie, der bis jetzt beffeideren Funk: 
tion eines Vorſtandes des proteftantifchen 
Eonfiftoriums zu Speyer zu entheben, und 
diefe Funktion dem Direktor der genannten 
Negierung, Kammer des Innern, Ernft 
von Schnellenbähl zu übertragen. 


Seine Majeftät der Koͤnig haben 
unterm 16. Movember I. Ze. Sich aller 
guddigft bewogen gefunden, den Dr. Peres 
gein Schwindl von Münchsdorf zum Re: 
gierungsrarhe bei der Regierungs : Finanz; 
Kammer des Regenkreiſes zu ernennen. 


Seine Maieſtät der König ba; 
ben Sich unterm 17. Movember I. Is. 
allergnädigft bewogen gefunden, die an dem 
Landgerichte Münchberg erfedigte Advoka⸗ 
tenftelle dem Acceſſiſten des Appellatious- 
geeichts für den DObermainfreis, Johann 
Eberhard Käfferlein, uud 


unterm 19. November l. Is. die bei dem 
Staatsminifterium des Innern erkedigte 





dritte ſtatusmaͤßige geheime Kanzliſtenſtelle 
dem bisherigen Kanzleifunftiondr bei dem ges 
nannten Staatsmintfterium, Jof. Schaum: 
berger, in prowiforifcher Eigenſchaft zu 
verleihen ; : 


„unterm 21. November l. Is. den bis: 
herigen zweiten Landgerichtsaffefier Simon 
Frig zu kandau, in gleicher Eigenſchaft 
zu dem Bandgerichte Kößting , im Unterdor 
naufreife, und 


den zweiten Landgerichtsaſſeſſor Heinrich 
Schulz zu Kögting, in gleicher Eigenfhaft 
zu dem Landgerichte Bandau zu verfeßen ; 


den Univerſitaͤts-Quaͤſtor Friedrich 
Handfhuh zu Erlangen aus adminiftras 
tiven Ruͤckſichten in den temporären Ruhe: 
ftand zu verfeßen ; 


. die Funktion eines Quaͤſtors dem bei 
biefer Univerſitaͤt als Gefretär angeftellten 
Johann Papellier, in widerruflicher Eis 
genfchaft, zu übertragen und . 


für die Dienftverrichtungen eines Syn⸗ 
difus und Gefretärs der Univerfität Erlan⸗ 
gen vor der Hand als Funktionär den 
Rarhsaceefiften Wilhelm Foͤrſter, gleich: 
falls in widerruflicher Eigenfhaft, zu be; 
ſtimmen; 


unterm 24. Novembet I. Is., auf die 
erledigte Ite Affeffortelle bei dem Landge— 
richte Paffau den dermaligen Iten Aſſeſſor 


‚des | Landgerichts Pfarrkirchen in dem Un⸗ 
terbonaufreife, Bernhard Nubenbauer, 
und 


auf die Ite Affefforftelle bei dem Sand: 
gerichte Pfarrkicchen den bisherigen Iten Afs 
fefor des Landgerichts Eſchenbach im Ober: 
mainfreife, Franz Ertl, beide auf ihr 
Anfuchen, zu verfeßen, ferner 


die Ite Affefforftelle bei dem Landges 
richte Ejchenbach dem bisherigen Ilten Af: 
feffor diefes Amtes, Leopold Barch, zu 
verleihen, und 


ben übernommenen Patrimonialge- 
richtshalter von Weiffendrunn, Johann 
Lamprecht als Ilten Affeffor für das 
Landgericht Eſchenbach zu beftimmen ; 


unterm 25. November I. Is. den 
dermaligen Aftuar bes Landgerichts Elt—⸗ 
mann in dem Untermainkreiſe, Jakob 
Gleit smann, unter Anwendung des $. 19 
der IXten Verfaffungs: Beilage in zeitliche 
Auieszenz zu feßen; 


auf die Atuarftelle bei dem Landge: 
richte Eltmann den bisherigen Aftuar des 
Landgerichts Tittmoning in dem farkreife, 
Easpar Ammersbaher, zu verfeßen, 
und 


in der hiedurch erledigten Aftuarftelle 
des Landgerichts Tittmoning den temporär 
quieszirenden Aftuar diefes. Amtes, Georg 
Behe, zu reaftiviren; 
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für die Behrfächer des deutſchen und 
banerifchen Civilprozeſſes, ſowie der JInſtitu⸗ 
tionen des roͤmiſchen Rechtes an der Julius⸗ 
Marimilians : Univerfität Wuͤrzburg den 
dermaligen ordentlichen Profeffor der Rechte 
an der Friedrich» Aleranders » Univerficät zu 
Erlangen, Dr. Johann Auguft Michaef 
Albrecht, in provifoeifcher Eigenfchaft, 
und fofort . 


für das erledigte Lehrfach des ge 
fammten Staatsrechts an der Friedrich: Ale: 
anders = Univerficdt zu Erlangen den Hof: 
rath, bisherigen Miniſterialteferenten und 
ordentlichen Profeffor der Rechte an der Hoch: 
ſchule zu München, Dr. Anton von Linf, 
zu beftlimmen, und denfelben zu biefem 
Behufe nach Erlangen ju verfeßen , \ 


und unterm 27. Movember I. Se. 

den Fotſtamts Aktuar Kaspar Geife zu 

Lohr zum Nevierförfter in Motten, und den 

Forſtamts⸗ Aktuar und Funktionär im Kreis; 

Forftburean Adam Keller ju Würzburg 

zum Revierförfter in Neuhaus, beide in pror 
viforifcher Eigenfhaft ju ernennen.’ 


Pfarreien: u. Benefizien⸗-Verleihungen; 
Präfentationg » Beftätigung. 


Geine Majeftät der Koͤnig haben 
unterm 16. November I. Is. dem Domka— 
pitular, Auguftin Michael Rochfifcher, 
in VBerüdfichtigung feiner nachge wiefenen 
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koͤrpexlichen Leiden - die Mirderfegung der 
Dom; und ungern Stadtpfarrei zu Sie Ul 
rich, in Regensburg zu bewilligen, uud die 
genannte Pfarrei dem; Domkapismlar Anapar 
Pfundın ator daſelbſt zu uͤbertragen geruht 





Seine Majeſtaͤt der Koͤnig haben 
alfergnäbigft geruht unterm 18. November 
I. 38. die farholifche Pfarrei Altonnin: 
fer, Sandgeriches Aichach, im Oberdonaus 
freife,, dem hisherigen Pfarxer und Diſtrikts⸗ 
Schulinſpektor in Tegernbach, Landgerichts 
Moosburg, Prieſter Georg Heimfelner, 
und 

unterm. 26. November I. Is., bie 
fath. Pfarrei Sielenbach, Landgerichts 
Aichach in dem Oberdonaukreiſe, dem. biss 
herigen Pfarrer. in Allsmoos, desfelben 
Landgerichts, Priefter Friedrich Bödale, 
zu übertragen. 


Seine Majeſtaͤt der König has 
ben unserm 26.. November. I, Is. zu ge: 
nehmigen geruht, daß. das Gpiralbene: 
füium in Fuͤſſen, Landgerichts gleihen Na: 
mens in dem Oberbonaufreife, für den 9% 
genwärtigen Erfedigungsfall von dem Hoch⸗ 
würdigen Herrn Bifchof von Augsburg 
dem bisherigen Pfarrer in Anhaufen, Lands 
‚ gerihts Göggingen, Priefter Conrad 
Bernhard, verliehen werde, 





Grine Majeſtaͤr ber, König he 
ben. wuterım 19; Movenber l. Yes foigen⸗ 
de proteftantifche Pfarreien zu verlen 
hen geruht: 


die Pfarrſtelle zu Gattendorf, Dera⸗ 
nats Hof, im Obermainkreiſe, dem bishe⸗ 
tigen. Pfarrer zu. Iſſigau, Dekanats Ste— 
ben, Joh. Andreas Gecar dit; . 


unterm 24. November .T. Is., bie 
Pfarrtelle zu Imsbach, Dekanats Kaifers: 
fautern in dem Mheinkreife, dem Pfarr; 
amts : Eandidaren Ernft Friedrich Carl 
Hering aus Limbach, und 


die. Pfarzfielle zu Muggendorf, Dekanats 
Bamberg in dem Obermainkreife, dem big: 
herigen dritten Pfarrer zu Kulmbach, De: 
kanats gleichen Namens, Abraham Wolfgang 
Heel; 


unterm 25. November. l. Js, die, drisge 

Pfarrftelle zu Zürth, Dekanats Ziendorf 

in dem Rejatfreife, dem. bisherigen Stu— 

dienlehrer zu Erlangen, Pfarramts; Can: 

bidaren Heinrich Carl Auguft Burger, 
und 


die Pfarrftelle zu Altleiningen, Deka— 
nats Franfenchal in dem Nheinfreife, dem 
Pfarramts Candidaten Heinrich: Carl Ma: 
thias aus. Neuhornbach. 
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Verlegung · des Bergamts Kahl am Die 
Saline Orb. 


Seine Majeſtaͤt der Koͤnig haben 
unterm Aa. Nobember 1. De. allerhochſt zu 
genehmigen geruht, daß der bisherige Sitz 
des Bergamis Kahl- an die Saline Orb vers 
legt nnd daffelbe von nun an Bergamt Orb 


genannt: werde. 





Drhendwezleihung. 

‚Seine Majeftät der König haben 
" Sic term 13, November I. Js. allergud: 
digft bewogen gefunden, dem Farholifhen 
Dekan und Pfarzer, Anton Birzele in 
Mitsingen, Landgerichts Hoͤchſtaͤdt, bie 
Ehrenmuͤnze des koͤnigl. bayer. Ludwig · Or 
dens zur‘ verleihen. 

Königl. allerhoͤchſte Genehmigung zur 

Annahme fremder Deforationen. 


Seine Majefiät der König haben 
unterm 20. Nov. I. Is. Sich allergnäpdigft 
bewogen gefunden, dem Staatsminifter des 
Koͤnigl. Haufes und des Aeuffern, Frhen. v. 
Gife, die allergnädigfte Bewilligung jur 
Annahme und Tragung des ihm von Sei: 
ner Majeftärt dem König von Würt: 


sı4 
temberg verliehenen Graßfrengexdes Dir 


bens der wuͤrttembergiſchen Krone zu ers 
theilen. 


Seine Majeſtaͤt der Koͤnig haben 
dem. Eonſervator der zoologiſch⸗ zootomiſchen 
Sammlung , Hofrath und Proſeſſor Ritter 
von Schubert, die Bewilligung zur An⸗ 
nahme und Tragung des ihm von Sein er 
Majeftät dem Königevon Griechen⸗ 
fand verlichenen goldenen Ritterfreuzes 
des k. Erlöfer » Ordens .allergnädigft zu er⸗ 
theilen geruht. 





Indigenats verleihung. 

Seine Majeſtaäͤt der Koͤnig haben 
Sic allergnaͤdigſt bewogen gefunden, dem 
Prieſter Joſeph Johann Müller, Dr. ber 
Theologie und Philofophie und freireſignir⸗ 
ten ordentlichen ‚Profeffor der Theologie an 
der Univerfiräe zu Breslau, aus Neumied 
in- Preuffen, zum Behuf feines Einteittes in 
das Benediftiner: Stift zu Metten, das In⸗ 
digenat des Königreiches rar: , ſtempel · und 
anderer Gebühren frei, zu verleihen. 


Titelverleihungen. 


Seine Majeſtaͤt der Koͤnig haben 
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unterm 17. November I Is. dem Dialer Fr. 
KZaver Fernbach in Münden auf fein ak; 
lerunterehänigftes Anfuchen den Titel eines 
Conſervators, 


und unterm 18. November I. Is. dem 
bürgerlichen Sädtermeifter J. Karl Zwer— 
fdina von Münden, auf feine unterm 18. 
desf. Dies. geftellte Bitte, den Titel eines 


Hofſaͤcklers allergnaͤdigſt zu verleihen ge⸗ 


ruht. 


Koͤnigl. Allerhoͤchſte Genehmigung zur 
Namensveraͤnderung. 


Seine Majeftär der König haben 
unserm 20. November I. Js. zu genehmigen 
geruht, daß der Schnirtwaarenhändler Gig: 
mund Wolfsheimer ju Ansbach, ſtatt fei- 
nes bisherigen Geſchlechtsnamens „Wol fs⸗ 
heimer“ den Namen „Wolfs heim“ je: 
doch unbeſchadet der Rechte Dritter, an— 
nehme. 


— —— ———— — —— — 


Großjäprigkeitserkideung. 


Seine Maieftät der König ba: 
ben unterm 20. November I. Is. aller: 
guädigft geruht, den Johann Georg Karg, 
Sohn des Andreas Karg von Lußingen, 
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auf alferunterthänigftes Anfuchen, für groß: 
jährig zu erklaͤren. 





©ewerbö - Privilegienvetleihungen. 


Seine Majeftät der König ha 
ben Sich allergnädigft bewogen gefunden 
unterm 5. Juni [. Is. dem Kunfthändler 
Anernheimer junior aus Regensburg 
ein Gewerbs ; Privilegium auf Verfertig⸗ 
ung eines von ihm erfundenen Mineral 
taiges und der biezu gehörigen Schärfrie: 
men für den Zeitraum von drei Jahren; 


unterm 10. September I. Is., dem 
Zeichnungslehrer an der lateinifchen Stade 
und Feiertagsſchule zu München Heinrich 
Weishaupt ein Gewerbe ; Privilegium 
auf die Erfindung eines lithographiſchen 
Farbendruckes für den Zeitraum von fünf, 
jehn Jahren, und 


unterm 15. September 1. 8. dem 
Manufafrurhaus Leonhard Braun et 
Compagnie aus Wunſiedel im Obermain, 
freife ein Gewerbs  Privilegium auf Ver: 
fertigung von Manilla Hanfdamaſt anf 
Jacquardſchen Webftählen für den Zeit: 
raum von zwölf Jahren zu 'ertheilen. 


m 
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Koͤnigreich 
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Muͤnchen, Samſtag den 2. Dezember 1837. 
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Köntgi. Aulerhoͤchſte Verordnung, bie Auflöfung der Landräthe In dem Jfars, Unterbonaus, Reaen:, Ober: 
donan: Mezat: und Obermainkreife betr, — Belanntmadung, die Hauptrednung der algemelnen 
Brondverfiherungs:Anftalt für das Jahr 1835 betreffend. — ' Dienftesnasrigren. 





Keönigl. Allerhoͤchſte Verordnung, 
die Aufldfung der Landräthe in dem Iſar⸗, Un: 
terbonaus, Megen:, Dbervonaus, Rezat: und 

Dbermainkreife betreffend. 
ee 


Ludwig 
don Gottes Gnaden König von Bayern, 
Pfalzgraf bey bein, 
Herzog don Bayern, Franfen und in 
Schwaben 2. ac. 
Wir haben im Hinblicfe auf Unfere 
Verordnung vom 29. Movember d. Is. die 
künftige Eintheilung Unferes Königreiches 


betreffend, und auf den Grund der Beſtim— 
mungen des Art. VII. im Gefege vom 17. 
November I. Is., einige Ergänzungen des 
Landrarhs : Gefeges vom 15. Auguft 1828 
betreffend, befchloffen und verordnen , was 
folgt: 

J. 

Die Landraͤthe in dem dermaligen Iſar⸗, 
Unterdonau⸗, Regen., Oberdonau:, Rejats 
und Obermainkreiſe ſind aufgeloͤſt. 

II. 
Die Wahl der neuen Landraͤthe fuͤr die 
72 
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Kreiſe: Oberbayern, Miederbaneen, Ober: 
pfal; und Regensburg, Schwaben und 
Meuburg, dann Mittelfranken und Ober; 
franfen ift mit dem Anfange des Monats 
Sinner 1838 zu eröffnen und in der Art 
zu bejchleunigen, daß die Ergebniffe bis zum 
20. des erwähnten Monats Uns jur Vor: 
Tage gebracht find. 
I. 

Unfer Staarsminifteritim des Innern 
ift mir der Befanntmachung und dem Voll; 
zuge der gegenwärtigen "Verordnung be: 
auftragt. 

Miinchen den 29. November 1837. 
Ludwing. 
Staatsrath von Abel. 
Au‘ Kduiglich Allerhoͤchſten Befehl: 
der General-Sekretär Fr. v. Kobell. 








Bekanntmachung, 
die Hauptrechnung Der allgemeinen Brandver: 
fiherungs :Anftale fir das Jahr 184; 
betreffend, 


Staatsmivfterium des Innern— 

Die Hauptrehnung der für die ſieben 
Kreife dießſeits des Rheins beftehenden all; 
gemeinen Jmmobilier: Brand: Berficherungs: 
Anftalt für das Jahr 1835 wird nad) Vor: 
fchrift des Art 32. der Brandverſicherungs— 
Drdnung vom 23. Jänner 1811 und mit 
Zugrundelegung der Durch das Geſetz vom 
1. Juli 1834 in vier Klaſſen abgeſtuften 
Beitragspflichtigkeit, ſammt den erforder: 
lichen Nachweiſungen zur öffentlichen Kennt; 
niß gebracht. 
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Diefe Rechnung gewährt folgende 
ſummariſche Reſultate: 
1 


Das mit Schluß des Jahres 1344 beftan- 
dene Alfefuranz: Kapital zu 490°380,755 fl. 
hat fih in dem Laufe des Jahres 15%; 
und zwar insbefondere in Folge neuer Ver: 
fiherungen, abermals um bie beträchtliche 
Summe von 4572,795 fl. verm-hrt, 
und beteug am feßten September 1836 
494'953,550 fl. wovon fich 


in die 1fte Klaffe 128’093,400 fl. 
„ 2 „ 157’860,660 „, 
» Se >, 49'913,000 „, 
„ Me ,„ 159086,490 „ 
reihen. 


1. 

Hinwieder find die Brandentſchaͤdig⸗ 
ungen zum Theile in Folge auſſerordentlicher 
Ungluͤcksfaͤlle auf die betraͤchtliche Summe 
von 1 281,508 fl. 43 kr. geſtiegen. 

III. 

Die Zahl der Brandfälle hat ſich in 
dem Jahre 1835 auf 599 und die Zahl der 
hiebei befchäpigtew Gebinde : Inhaber auf 
1,700 entjiffert, fonac) bietet das Jahr 
1535 gegen das Jahr 1854 und. zwar 
1ftens bezüglich der Fälle eine Minderung 
von 36 und 2rens ruͤckſichtlich der beſchaͤdig⸗ 
ten Perfonen von 461 dar. Dagegen har das 
Unglüd zum Theile Gebäude von größerem 
Werthe und höheren Aſſekuranzbetraͤgen ge⸗ 


troffen. Der fpegielle Veranlaß ift bei 526 


Fällen unentdeckt geblieben; das raſche 
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Hervortreten der Flammen und das unges 
wöhnfiche Umfichgreifen derfelben aber un: 
ftreitig Folge mehrjähriger ungewöhnlicher 
Trockne und der dadurch bewirften größeren 
Entzundbarkeit der brennbaren Beſtandtheile. 
— 15 Brandfälle find durch Blitz, 10 
durch fehlerhafte Bauart und befchädigte 
Kamine und 21 ourch erwiefene Fabrläffig: 
keit berbrigeführt worden. In 27 Fällen 
‚ft die Brandſtiftung theils erwirfen , theils 
vermuther; cine zwar bedintende aber doch 
gegen die jüngflen Jahre weſentlich gemil: 
derte Zahl. 
z IV. 

Zu Dedfung aller rechnungsmaͤßig 
nachgewiefenen Ausgaben des Jahres 1833 
dann jur ſtatutenmaͤßigen Ergänzung und 
Verſtaͤrkung des Berihußfondes find von jes 
dem Hundert Gulden des Verficherungs:Ka; 
pitals folgende Beiträgezu erheben, nämlich : 

in der 1. Klaffe 15 Kreuzer 3 Pf. 
7 2. „ 17 „3a 

‚’ 3. „» 19 v„-1u 
21 „ 
welche nach Artikel 22. der Brandverficher: 
ungs:Ordnung, in zwei Zahlungsfriften, und 
zwar vorerfl®mit zwölf Kreuzer von jedem 
Hundert des Verfiherungs: Kapitals und 
nah Ablauf von zwei Monaten mit den 
Ergänzungs- Beträgen der einzelnen Klaffen, 
fohin weiter mit 33 Kreuzer in der erften, 


„ 4. ”„ 


mit 54 Kr. in der zweiten, mit 74 Kr. in, 


der dritten und mit 9 Kr. in der vierten 
Klaffe zu erheben find. 


— —— 
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Die koͤnigl. Negierungs: Kammern des 
Junern der fieben Kreife dießſeits des Rheins 
werden nunmehr Die entfprechende Erhebung 
der Beiträge unverweilt anordnen, und deren 
geeignete Verwendung und Werrechnung, 
fowie die Ergänzung der Difpofitionsfonde 
nad Inhalt der Repartition verfügen. 

Diünchen den 26. Oktober 1837, 
Auf Seiner Koͤniglichen Majefidt 

allerhböhften Befehl: 
Fuͤrſt von Dettingen: Wallerfiein, 

Durch den Minifter der General Sekretär: 

Sr. v. Kobell. 


Dientted: Nachrichten. 

Seine Majetär der König haben 
Sich unterm 28. November I. %s. aller: 
gnädigft bewogen gefunden, die erledigte 
Stelle des Präfidenten des Oberappellations: 
gerichts dem General,;Commiffär und Präfi; 
denten der Regierung des Untermainfreifes, 
Auguft Grafen von Rechberg und Ro: 
thenlöwen, entfprecend feinem Wunſche 


in den reinen Yuftiztienft zuruͤckzutreten, 
zu verleihen, 


Seine Majeftär der König ha: 
ben Sich allergnädigft bewogen gefunden, 
den Präfidenten des Wppellationsgerichts 
für den Sfarfreis, Ritter von Hörmann, 
in Anerfennung der von ihm erworbenen 
ausgezeichneten Verdienfte, unterm 28. No« 
vemberf. 3. zum Staatsrathe im aufferordents 
fihen Dienfte zu ernennen. 
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Seine Majeftät der König haben 
Sich unterm 24. November I. Js. allergnd; 
bigft bewogen gefunden, den Direktor des 
Kreis: und Gtadrgerichts zu Memmingen 
Heinrich Ammerbach er, entfprechend feiner 
Bitte, nach zurücgelegten 40 Dienftjahren 

auf den Grund des EdiftsIX. $. 22. lit. B. 
und $. 23., mit Belaffung des Titels, des 
Bunftionszeihens, und feines Gefammtge: 
haftes in den Ruheftand zu verfegen und 
ihm zugleich die allerhoͤchſte Zufriedenheit 
mit feinen Durch lange Zeis treu und eifrig 
geleifteten Dienften zu bejeigen; 

zu der hiedurch erledigten Direftorss 
ftelle des Kreis und Stabtgerichts zu Mem⸗ 
mingen den Rath des Kreis: und Stadt: 
gerichts zu Augsburg Wois Leeb zu bes 
fördern; 

als Nach des Kreis: und Stadtgerichts 
zu Ausgburg "den Rath des Kreis: und 
Stadrgerichts zu Bamberg Johann Meiß— 
ner zu ernennen; 

die hiedurch bei dem Kreis» und Gtadt« 
gerichte Bamberg erledige Rathftelle dem 
Affeflor des Kreis: und Stadtgerichts zu 
Aſchaffenburg Johann Nepomuk Leeb zu 
verleihen, und 

zum Affeffor des Kreis- und Stadt: 
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gerichts Aſchaffenburg den Wcceffiflen des 
Appellarionsgerichts für den Obermainfreis 
Georg Friedrich Wilhelm von Grund: 
herr zu ernennen; 


unterm 25. November I. Is. die am 

Kreis: und Stadtgerichte Würzburg erle⸗ 
digte Advofatenfielle auf allerunterrhänigftes 
Anfuchen dem Advokaten Conrad Schedel 
zu Alchaffenburg zu verleihen und zum Ad; 
vofaten am Kreiss und Stadrgerichte Afchaf: 
fenburg den Rechtsfandidaten Kaver Fuchs: 
berger aus Mordendorf; 

unterm 27. Movember l. Is. auf die 
2te Affefforftelle des Landgerichts Weiler 
in dem Oberdonaufreife den Appellationgs 
gerichts » Ucceffiften und dermaligen Bandges 
riches : Zuuftionde Carl von Clarmann; 

unterm 28. November I. Ss. den Ad; 
vofaten am Bezirfsgerichte zu Zweybruͤcken 
Auguft Perri auf fein allerunterthaͤnigſtes 
Anfuchen zum Advofaren am Appekationss 
gerichte dafelbft, und ’ 

unterm 29. November I. Is., den 
Horftamts : Aftuar Ludwig Reindl, zum 
Mevierförfter in Forft, Forſtamts Wern⸗ 
berg, in proviforifcher Eigenfchaft ju ers 
nennen. 


Die UWeberfihe der Hauptrehnung der allgemeinen Brandverfiherungs » Anftalt 
für das Jahr 1835 folgt nächftens, 





gegie 


Koͤnigr eich 
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ar as Blatt 





Münden, Donnerſtag den 7. Dezember 1837. 





Inhalt: 
Königliche Mllerhönite —— die Zollordnung betreffend. — —— 





Könige. Allerhoͤchſte Verordnung/ 


die, Zollorduung betr, 
nun 


2udwig 
von Gottes Omaden Koͤni 10 en Bayern, 
Pfalzgraf bey Rbein, 
Herzog bon —555 — Franken und in 
Schwaben ic. ꝛc. 


Nachdem in, Gemäßheit der fhon im 
Landtags » Abfchiede vom 1. Juli 1834 
(Abth. 1. 1ir. R.) enthaltenen vorſorglichen 
Beſtimmungen mit Ruͤckſicht auf die Vers 
einbarungen, welche dießfalls zwiſchen den 


Zellvereins · Negierungen ftartgefundenhaben, 
— die Ausſcheidung ber bisherigen 
Zolfordnung in ein Zollgefe gund:in eine 


Zollordnung während der gegenmärtigen 


Staͤndeverſammlung erfolge ift, und diefe 


auch Unfere allechöchite Genehmigung ers 
haften hat, fo befehlen Wir hiedurch unter 
Beziehung auf den von Uns am heutigen 
ertheilten Landtags: Abfchied — Abth. I. lie. 
L. I, Nro. 4. und 5 — daß die aufiegende 
Zollordnung ‚ohne. allen Verzug durch das 
Regierungss Blatt verfünder und von Un⸗ 
73 
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feren Behörden, fo wie von Allen, welche 





ſolche angeht pÄntrlichft beobachtet werbe, 


* 
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der Finanjen iſt 


Unſer Staats⸗Miniſteri 
nm dem Vonnige Sehuftragt 


Gegeben München den Siebenzehnten Mövember 1s37. 


Lud 


wig. 


Fuͤrſt v. Wrede. Freiherr v. Giſe. Freihert v. Schrenk. v. Wirſchinger. 
Freiherr v. Hertling. Staatsrath von Abel. 


Nah Kdniglich Allerhoͤchſtem Befehl 
Geheimer Rath v. Kreutzer. 





Zollordnung . 
Erſter Abſchnitt. 
Von der Erhebung der Zoͤlle und der 
Waarenabfertigung, ſoweit ſolche an 
der Grenze ftattfinden. - 
1. Beim Waareneingange- 
A. Allgemeine Beftimmungen. 
1.) Verhalten beimEingange über 
bie Zoll⸗Linie. 


$.1. 
Wer aus dem Auslande kommt, und zoll: 


pflichtige Waaren oder zollfreie Gegenftände, 


legtere im verpadten Zuftaude, mit ſich fuͤhrt, 
darf folde, den im $, 29. und 30, des Zoll: 
Geſetzes enthaltenen Beftiinmungen zu Folge nur 
während der Tageszeit ($. 86.) und nur auf 
einer Zollftraße in das Land bringen, Er darf 
von der. Zollinie ab die Zollſtraße ‚nicht ver: 
lafen, fondern muß fi) auf derfelben ohme Abs 
weihung und willkuͤhrlichen Aufenehalt und 
ohne eine Veränderung an der Ladung vorzu: 
nehmen, mit diefer zum Orenz:3olsAmte be 
geben, . 
Auf Gewaͤſſern, welche laͤngs der Zoll: 
‚Grenze jich erſtrecken, darf — Fälle dringen: 
der Gefahr oder Höhere Gewalt anfgenens 


men, — nur an ben dazu bezeichneten Landungs⸗ 
Plägen gelandet und ausgeladen werben. 

2.) Anmeldung bei dem Grenzzoll 
Amte oder dem vorliegenden Anz 
fages (Anmeldungss) Poften. 

.. $. 2. 
Bei dem Grenzzollamte hat der MWaarens 


fabrer feine ſaͤmmtlichen, die Ladung betreffen: 


den Papiere zu übergeben, 
4. 3. - 

Wo dad Grenzzollamt entfernter von der 
Grenze gelegen, und deßhalb näher an der 
Grenze ein Anfage:Poften errichtet iſt, hat der 
MWaarenführer feine Papiere Über. die Ladung 
bei leterem abzugeben und uͤberdieß die Zahl 
der Wagen und Pferde, und wo möglich auch 
die der geladenen Stuͤcke anzumelden, 

Die von dem Waarenfihrer Übergebenen Papiere 
werden im feiner Gegenwart eingefiegelt, an 


‚das Grenzzollamt adreffirt, ‚und einem Grenz⸗ 


Aufſeher tberliefert, welcher das Fuhrwerk oder 
Shiffs:Gefäß zum Srenz⸗Zollamte begleitet. 
Diefe Begleitung foll regelmäßig und fo 
oft geſchehen, als es die Beſchaffenheit des 
Verkehrs erfordert und die Staͤrke ‚des Perſo⸗ 
wols, fo wie die Entfernung ded Grenzzollam⸗ 


tes zulaffen 
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1 Wei ſedem diaſagepoſten wirdal⸗ der Thare 
or Abfertigungs⸗ Immers «ine — —— 
angehöftet ’ feyti, aus der); zu“erſehene iſth 
welchen Srühdeit täglich" die, Wegleitirtig der * 
dahin eingetroffenen Maarens Zranöporte zum 


. erfolgt. 


‚Beifende, Ri * bei, Mi ch te 
und weder mit "des: gembhnkichen Poſt, nochn 
mir Extrapoſt reiſen, ſind zur Anmeldung nach 
den Vorſchriften ver 66. 2. und 3 verpflichtet, 
mit dem:;-Unterfchiede, daß fie. dem Anſage-Po⸗ 
fien nur ihren. Namen, Stand und Wohnort, 
fowie den Namen und Wohnort des Fuhrmannes 
anzeigen, amd einen Schein. darüber erhalten, ı 
mit dem fie: ſich bis: zum Greuzzollamte ame ; 
weiſen, bei welchem derſelbe abgeliefert: wird, 
In befonderen Faͤllen kann der Anſage⸗Poſten, 
wenn er es udthig erachtet, Reiſende begleiten 
laſſen, jedoch ohne Aufenthalt. 


3), Defläration, 
©. Unfforberung dan. 


Ya 6. sr 
Nach Ablieferung der über bie. Ladung 
fprechenden Papiere au das Zollamt fordert Dies, 
ſes den Waarenführer ‚zur Die flaration der 
Ladung auf, welche mir Einfluß des Reife» 
oder Schiffgeraͤth und etwaigen Mundvor⸗ 
räche, fo lange völlig unberäger bleiben muß, 
bis dad Zollamt die Auweifung zum Ab⸗ over 
Ausladen ertheilt, 
b. Form za WIR ber Detiararion 
. 6. 
Die — — den —— 
vorgeſchriebenen Formulare gemaͤß enthalten: 
a.) die Zahl der Magen und Pferde, aus 
welchen der Transport befteßt; 
b.) den Namen des Fuhrmanns; bei Schif⸗ 
fen den Namen oder bie Nummer De 


ı 


— — 
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——— und den Nanıen des Schiffe 


: EN. Nötnen und? Wohnort der Waaten/ Em⸗ 
pfaͤuger (uach den Frachtbriefeny; 
d.y die Zahl der Eolfi und deren Zeichen 
und Nummer im Einzelnen; 
e;) die "Menge. und Gattung ver Waaren 
für jedes Collo nad den Benennungen 
und Maaßſtaͤben des Tarife; 
£.) die Abfertigungsweiſe welche der Waa⸗ 
rehfährer fuͤr die ganze Ladung oder- fuͤr 
einzelne Theile-derfelben begehrt; 
6) die Verſicherung des Waarenfuͤhrers, daß 
die Detlaration richtig Fey, und feine 
terſchrift, F 
Die ag Flarakion muß ſich auf alle Theile 
der Ladung, Nichts davon ausgefchloffen, ers 
ſtrecken, mithin, wenn zollpflichtige Waaren mit 
zolffreien Gegenftänden zufammengeladen find, 


" ger letztere enthalten: 


Be folge ansgefertigt werden muß. 
$. 7. 

Es fleht dem Waarenfihrer frei, ob er 
über feine ganze Padung nur Eine Dellaration, 
oder mehrere Theil⸗Deklarationen übergeben will. 
Sm letztern Falle muß er folche aber felbft ber 


’ forgen, wenn auch fonft die Fertigung der Des 


' Haration durch das Zollamt nach den Beſtimm⸗ 
ungen der folgenden $$. 8. und 9. zulaͤßig waͤre; 
auch muß er den einzelnen Deflarationen noch 
eine‘ befondere General:Deflaration beifügen, und 
in derfeiben die WVerficherung abgeben, daß ber 
ganze Inhalt. der. Ladung richtig deklarirt fey. 

Die Deklarationen müffen im deutſcher 
Sprache abgefaßt, leſerlich und — beſonders was 
die Zahlen betrifft — deutlich. geſchrieben feyu, 
und dürfen weder Abänderungen noch Rafuren 
enthalten.  Deklarationen, welche diefen Erfors 
berniffen nicht: entfpreden, tönnen zuruͤckgewieſen 
werden, 1 
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Jede Deflaration „ über - Rabungen,, von 
welchen der Eingangszoll mehr als 12 5,30 fr. 
(19: Zpaler)n berrägt,, „muß zweifach ausgeferti⸗ 
get werden. Bei Ladungen, von welchen der 
Eingangszoll nicht üben 17 fl. 30: Er. (10 Thlt.) 
und nicht unter. 5 fl. 15 fr, (3 Thlr.) beträgt, 
iſt nun eine einfache Ausfertigung. der Dellara: 
tiow„morhwendig.: Bei, Ladungen, von; ; wel: 
&en der Eingangäzoik wenigen als, Dfl. 15 Er. 
(3, Zlr.)-berrägt,, kann der Zollpflichtige verlan⸗ 
gen, daß an die. Stelle ‚der Ausfertigung, einer 
formlichen -Deklaratign; ‚die, Eintragung, der, Ges: 
genftände nach feiner mündlichen Angabe in. das für 
die Zoll⸗ Quittung vorgefehriebene Formular, sretz. 

d, Wem die Unsfertigung ber Bektara— 
rIowohlegn \ 
9:8... . 
Die. Ausfertigung: der. Deklaration, muß 


in der Regel der Waarenführer, ſelbſt, beſorgen, 


oder, durch, eine ſich hiemit befchäftigende, Pris 
varperfon (Commiſſionaͤr, Zollabredyner) befors 
gen laffen, welcher legterer dann, fo ferne, ber 
Waarenfuͤhrer des Schreibens unfundig. ift, die 
Deklaration im Namen und aus Auftrag des 
Deflarangen, wuterzeichnet. Iſt der Waarenfuͤh⸗ 
rer. des Schreibens- unfundig. und befindet fich 
kein. Commiſſionar am Orte⸗ ſo erfolgt, die, Aus⸗ 
fertigung, der Deklaration durch. das Zollamt, 
weldyes dieſelbe unentgeldlich auf. den. Grund 
der; übergebeuen Papiere, oder. der, mündlichen 
Anzeige bewirkt. 

Gleiches gefchieht, wenn. der. Eingangszoll 
von der. ganzen Ladung nicht über 17 fl: 30 Er. 


(10: Thlr.) berräge und der MWaarenführer in 


diefem Falle, die. Ausfertigung von. dem Zolls 
amte verlangt. Der vom. Zollamte angefertige 
ten Deklaration muß, nach vorheriger Vorlefung, 


der: Deflarant- feine. Unterſchrift oder: fein. ger. 
wöhnliches Handzeicyen beifilgen, deſſen Nichs, 


tigkeit von zwei Beamten oder Zeugen zu bes 


ſcheinigen ift, 
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s.. Dep Deklarant ‚haftet, füne die: Richtigkeit 
ihm ſelbſt ober „für, ihm vom ‚einem. Dritten aber, 
deu Zollamte, ausgefertigt worden iſt. —A —— 


Pre i 3 n bt. 
Befigt der Waarenführer Feine Frachtbriefe 
ober andere über ſeine Kadung fprechende Pa: 
piere, oder nur ſolche, die zur: Auförtigung ei⸗ 
ner vollſtaͤndigen Deklaration: inzureicyend fint;: 
und-ift ihm fonft die Ladung wiche ganz imbe⸗ 
fannt, um: die: vorgefhriebene 'Deflaration- zu’ 
fertigen, oder fertigen zu laſſen, ſo muß er,' 
wenn. er niche den hdochſten Eingaugszoll zu 
entrichten erbdtig iſt / die Vorſicherung zw Pro⸗ 
tokoll· abgeben, daß er gar keine ober Feine an⸗ 
deren als die vorgelegten Papiere beſitze; und 
auch ſonſt die: Ladung nicht vollſtaͤndig kenae. 
Es tritt alsdann die» Anfertigung | der Dekla⸗ 
ration durch das Zollamt ein, welches ſolche 
nach vorheriger ſpezieller Mevifion der Ladang 
in Gegenwart des ‚WBaaren rers auf.den Grund 
einer darüber aufzunehmenden Verhandlung bes 
wirft. i ; air ıltu > 
Die vom Zollamte - aufgenommene Des 
Haratiow muß von dem Wahrenführer „- welcher 
für die richtige Stellung: der Ladung zur Mes- 
vifion haftet, unterſchrieben, oder wonn darfelbe»' 
des Schreibens unkundig iſt, nach Vorſchrife 
des vorhergehenden: Paragraphen unterzeichnet? 
und beſcheinigt werden. 
Der Waarenfuͤhrer muß im dieſem Falle 
ſich gefallen laſſen, daß die gebbrig beflariw.- 
ten Ladungen; auch, wen (les ſpaͤter. eintref⸗ 


fen, in der Abfertigung ihm vorgezogen wers 


den, amd. daß die Ladung inzwiſchen auf 
ſeine Koſten unter amtlicher Bewachuug und Ver⸗ 
ſchluß gehalten wird. Iſt derſelbe nur. Frachtfuͤh⸗ 
rer, fo üft er, weun, er jenes, Verfahren, nicht ein⸗ 
treten-Laffen; will, und. zupor Die aben porgeſchrit⸗ 
bene. Berficherung abgegeben hat, ‚inep Zeisrpim 
zu beftimmen befugt, innerhalb deſſen er die Des 
klaration nachträglich beibringen will, 


von demen 


ss 
Letztern Falls bleiben die Waaren bis 





dahin auf Koften des Waarenführers in Ges’ 


wahrfam des Amted, 


©, Anleitung zur rihtiigen Anfertigung 

ber Deklaration und Bekanntmachung 

ber Dienftinftructionen in Bezug auf 
die adfertigung. 


6, 10. 


Eine befondere Anleitung zur Aus ferti⸗ 
gung der Deklaration iſt bei jedem Zollamte 
und Unfagepoften zur allgemeinen Kenntnißs 
nahme auszuhängen, Auch wird aus den Ger 
fhäftsanmeifungen für die Zollämter dasjenige, 
was fi) auf die. Abfertigung bezieht, und nes 
ben den gefeßlichen Beſtinmungen dem Publi⸗ 
kun beſonders zu willen udthig iſt, zur Nach 
achtung dffentlich befanur gemacht werben, 


Die ndthigen gedruckten Formulare zu ben 
Deflaratisnen werden den Deflaranten einzeln 


unemtgeldlich von den Zollaͤmtern verabreicht, 


koſten eutnommen werden fdımen. 


f: Befondere Worfhriftem für Meifende, 

j $g. 11. 

Reifenden, mit Ausjchluß derjenigen, wels 
ehe zur gewerbtreibenden Klafie gehören, fteht 
es frei, bei ihrer Ankunft am Zollamte auf 
die Frage‘ der Zollbeamten- ob fie: verbotene 
oder zollpflichtige Waaren bei: fih führen, ſtatt 
eine beſtimmte Antwort zu geben, ſich ſogleich 
der - Revifion “zu unterwerfen. 


Ku diefem Falle ſiud fie nur für die Waa—⸗ 
ren verantwortlich, welde fie durch die getrof⸗ 
feuen Auſtalten zu verheimlichen bemuͤht gewes 
fen find, Ueber die vorgefundenen zollpflichti⸗ 
gen, Waaren hat das Zolamt die Deklararion 
zu fertigen. 


ſolche auch in; beliebiger größerer: 
Menge gegen Erflattting der Papier: und Druck⸗ 


ss 
4) Renifion ber Waaren. - 


gwed ber Revifiom 
$. 12. 

Nah Berichtigung des Deklarationspunk⸗ 
tes wird, fo weit nicht ausnahmsweife das im 
$. 9. bezeichnete Derfahren hat eintreten müfs 
fen, zur Mevifion der Waaren gefchritten. 1°’ 

Vermdge derfelben follen bie Beamten ents 
weber durch den Augenfchein oder durch Merk; 
zeuge ſich die Ueberzeugung verfhaffen, daß‘ 
die zum Eingange angemeldeten Gegenftände: 
nad) Menge und Gattung mit der Deflaration- 
übereinftimmmen, und: daß weder eim verbotener 
Gegenſtand, noch“ ein mit einer höheren Abgabe 
belegrer, ald der angemeldete vorhanden iſt. 


Allgemeine und ſpezielle Nevifion. 
6: 13; 

Es gefchieht die Pruͤfung entweder blos 
nad Zahl, Zeichen, Verpackungsart uud Ge— 
wicht der Colli, ohne Erdffnung der Fäaͤſſer, 
Ballen u, ſ. w. (allgemeine Waarenreviſion), 
oder es findet auſſerdem mod Etbffnung ſtatt, 
um die eigentliche Menge der in den Colli ent⸗ 
haltenen Waaren zu ermitteln, und die Uebers 
zeuguug zu erlangen, daß eine; ambere,. ald die 
angeneldete Waarengattung, oder daß dieſe iu 
ihrer urfpränglichen Beſchaffeuheit vorhanden 
fen - (fperielle Waarenreviflon). 

Bruttogewidht. Kara Nettogewigt. 
$.. 14 

Es wird bei:der-Mevifien entweder blos 
das Bruttogewicht oder auch das Nettogewicht 
ermittelt. Unter Bruttogewicht wird dad. Ges 
wichs der Waaren- in vdllig verpacktem Zuftaude,. 
mithin in ihrer gewbhnlichen‘Umgebung für die 
Aufbewahrung und mitzihrer befondern für den 
Teranspork'verftanden, 

Dias Gewicht der für den Trausport ud⸗ 
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thigen befonderen dußeren Umgebungen wird 
Tara genannt. 

Iſt die Umgebung für den Transport und 
die Aufbewahrung nothwendig. ein und biefelbe, 
tie es 5. B. bei Syrup ıc. die gewbhnlichen 
Säffer find, fo it das Gewicht dieſer Umge⸗ 
bung bie Tara. 

Das Netrogewicht, ift das Bruttogewicht 
nach Abzug der Tara. Die kleineren zur uns 
mittelbaren Sicherung der Waaren nöthigen 
Umſchließungen (Flaſchen, Papier, Pappen, 
Bindfaden u. dgl.) werden bei Ermittlung des 
Mertogewichtes nicht im Abzug gebracht, fo we⸗ 
nig, wie Uureinigkeit und. fremde Beftandtheile, 
welche der Waare beigemifcht feyn möchten, 
Weiteres Verfabren nah Verfhledenheit 

R? ‚der, Fälle : 


$. 15. 

Mie weit die Nevifion autzubehnen, und 
welches Verfahren für die fernere Abfertigung 
in . Anwendung zu bringen fey, richtet ſich 
nach der naͤheren Beſtimmung über die einges 
gangenen Waaren, und ift verſchieden, je nach⸗ 
dem dieſe 

1) gleich am der Grenze in den freien Der; 
fehr treten; ober 

2) bei dem Eingangsamte niedergelegt werben 
follen, oder 

3) nad einem andern Orte beftimmr find, wo 
fih ein Zoll: oder Steueramt mir Nier 
derlage befindet, oder 

4) zur Verzollung bei einem Zoll s oder Steuers 
amte ohne Niederlage, ober 

5) zur unmittelbaren Durchfuhr angemeldet 
werden, 


Dbdliegenpeiten ber Zoflpflichtlgen bei der 
Revifion. 


6. 16. 
Der Zollpflichtige muß die Maaren in 
folhem Zuftande darlegen, daß bie Beamten 


* 
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die Reviſion, wie erforderlich iſt, voruchmen 
kdunen; auch muß er die dazu udthigen Dande 
Teiftungen nach der Anweifung der Beamten 
auf eigene Gefahr und Koſten verrichten oder 
verrichten laſſen. 


B. Weitere Behandlung, wenn bie Waa— 
ren gleich an der Grenze in den freien 
Verkehr treten follen. 

1) Ermittlung des Zolldetrags durch 

die Revifion, - “ 

$. 17 
Sollen die eingegangenen Waaren gleich 
an der Grenze in den freien Verkehr dere 
gehen, fo muß die Revifion, da ed in dieſem 
Falle auf die Feftftellung des Zollbetrages von 
den angemelderen MWaaren ankdmmt, eine 

fpegielle ſeyn. 

Wuͤnſcht der Maarenfüprer , 
Ladung oder ein Theil derfelben von ber 
fpeziellen Revifion befreit bleibe, fo kaun 
bierin gegen Eutrichtung des, hoͤchſten Zollfages 
im Tarif gewilfahrt ‚werden, in ſo ferne nicht 
befonderer Verdacht vorhanden : iſt, daß bar 
dur die MWebertretung anderer Landesgefee 
beabfichtigt werde, z. B. die Einbringung 
falfher Münzen u. f. w., in weldem Falle 
die Revifion und nach dem Befunde die Bes 
ſchlagnahme der betreffenden Gegenftände ein; 
treten muß. 


2) Ermittlung des Nettogewidts, 


$. 18. 

Es bleibt der Wahl des Zollpflichtigen 
überlaffen, ob er bei Gegenftänden, dereu 
Verzollung nach dem Mettogewicht gefchieht , 
die tarifmäßige Tara gelten, oder dad Nettos 
gewicht entweder durch Verwiegung der Maas 
re ohne die Zara, »der der letzteren allein, 
ermitteln laffen will, Bei Sldfigkeiten und 
anderen Gegenftänden, deren Nettogewicht wicht 


daß die 
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Öhne Unbeguiemlichkeit :ermättele. werben kaun, 
weil ihre Umgebung für den Transport und 
fir die Aufbewahrung dieſelbe if, wird die 
Zara nach dem Tarife... berechner -umd der 
Zolipflichtige bat fein —— gegen 
Auwendung deſſelben. 

In Faͤllen, wo eine von der gewdhuli⸗ 
cen abweichende Verpackungsart der Waaren 
und eine erhebliche Entfernung von den Sin 
. dem Tarif angenommenen Taraſaͤtzen bemerk: 
: bar wird, ift auch die Zollbehdrbe befugt, bie 
. Nertoverwiegung eintreten zu laſſen. 


3) Entrichtung des Eingangszolles. 
9. 19% 

Nach beendigter Reviſton 

Entrichtung des Eingangszolles. 

Der Waarenfüuͤhrer erhaͤlt darüber eine 
von Korrefruren und anderen wefentlichen Maͤn⸗ 
geln freie Quittung und zwar, wenn die Des 
klaration zweifach ausgefertigt worden iſt, 
auf dem einen Exemplare derſelben. Hat der 
Waarenfuͤhrer uͤber Waaren fuͤr verſchiedene 
Empfänger nur eine Deklaration übergeben, 
fo kann er verlangen, daß das Zollanıt neben 
-- Ertheilung ber allgemeinen Quittung auf dem 
Duplifate der Deklaration auf jedem Frachts 
briefe den fummarifdhen Betrag des entrichtes 
ten Eingangszolled von den darin bezeichneten 
Waaren anmerke, 

4) Schluß der Abfertigung. 

6. 20. 

Ju dem quittirten Erenmplare der Deffa: 
ration ober in der befonders audgefertigten 
Quittung wird dem Maarenführer vorgefchries 
bea, innerhalb welcher Friſt und auf weldyer 
Straße er feine Fadung durch den Grenzbezirk 
zu führen, und eb und bei. welcher Gontrolbes 
-hörde er folche anzumelden habe, 

Sollen die Waaren im Grenzbezirke blei⸗ 


erfolgt die 


— 


Verkehr. zu Lande, 
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ben, fo wirb demgemaͤß das ic be⸗ 
merkt. 
§. 21. 
Hiemit iſt die Abfertigung geſchloſſen, 
und der Waarenfuͤhrer erhaͤlt ſaͤmmtliche Fracht⸗ 


briefe und ſonſtige in Bezug auf ſeine Ladung 


von ihm übergebeue Papiere ($. 2.), nachdem 
jedes einzelne Stuͤck derſelden mit dem Zoll⸗ 
ſtempel verfehen worden, zuruͤck, um fich das 
mit gegen ‘die Waarenempfänger über die ords 
nungsmäßige Defaration der Waaren ausweis 
fen zu konnen. 


5) Anmeldung bei einer Controlbe— 
hörbe au der Binnen-Linie: 


a) beim Lanbtrangsport. 
$. 22. 

Iſt die fernere Anmeldung bei einer Con⸗ 
trolbehdrde an der Binnenlinie vorgefchrieben, 
fo muͤſſen derſelben die Quittungen oder die 
Duplifate der Deflarationen übergeben ‚werden. 

Die Ladung wird mit diefen, fie begleis 
tenden Papieren dußerlich verglichen, welche , 
wenn fie dabei nichts zu erinnern finder, der 
Waarenführer mit der Beſcheinigung über die 
geihehene Anmeldung verfehen, zuruͤckerhaͤlt. 
Die ‚Controlbehbrde ift indeffen auch zur nähe: 
ren und bei erheblichen Gründen felbft zur fpes 
siellen Reviſivn befugt, 


b) beim Waffertransport. 
6. 23. 

Waarentrausporte auf großen Stroͤmen 
in Gefäffen (Fahrzeugen), die eine Tragfähigkeit 
von fünf Laften (die Laft zu 4000 Pfund ) 
und darüber baden, find mur zur einmaligen 
Anmeldung im Grenzzollamte, und nicht zu 
einer zweiten bei einer Gontrolbehörde an der 
Binnenlinie verpflichtet. Dagegen unerliegen 
Transporte im Heineren Gefäffen, wie bei dem 
in ben. vorgefdjriebenen 


39 
Fällen der nochmaligen Anmeldung Sei einer - 
folchen. 
6) Abfertigung zollfreier Gegen 
fände, 
$. 24. 


Ueber zollfreie Gegenflände, ſo weit fe 
nah. $. 1. anzumelden, erhält der Masten: 
führer einen Legitimationsfchein, um ſich da: 
mit bei bem weitern Transport durch ben 
Grengbezirt ausweiſen zu Fbnnen, 


C, Weitere Behandlung, wenn die Waa⸗ 


ven bei dem Cingangsamte ‘niedergelegt " 


werden ſollen. 


9. 25. 

Wenn eingegangene Waaren bei dem Eins 
‚gangdamte niederlegt werden follen, fo ift zu 
unterfcheiden ; 

a) ob der Ort das vollffändige Niederlags⸗ 
recht ($. 60.) hat, oder 

b) ob mur ein gemöhntiches Zoll:Lager ($. 68) 
bei dem Hauptzollamte vorhanden ift. 

Im erften Falle ift dad Abfertigungss 
Merfahren durch das für den Dre erlaffene 
Packhofs⸗Regulatis ($. 67.) beftimmt. 

Fu dem zweiten Falle erfolgt die Annah: 
me ber Maaren zum Lager nach vorausgegans 
gener fpezieller Reviſion auf den Grund der 
Eingangsdellaration, 


D. Weitere Behandlung, wenn bie Wan: 

ren nach einem Orte beftimmt find, wo 

fih eine öffentliche Niederlage für unver 
zollte Waaren befindet. 


9.26. 

Eind MWaaren nad) einem Orte beftimmt, 
wo fih eine bffentlid;e Niederlage für unver⸗ 
zollte Waaren befindet, und wirb von dem 
Waarenfährer darauf angetragen, ſolche anvers 





‚gollt dahin abzulaffen, fo 
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muß für den Eins 
gangs zoll eutweder durch Pfandlegung oder durch 
einen ſichern Vuͤrgen, der ſich als Selbſtſchuld⸗ 
ner verpflichtet, ‚and ben buͤrgſchaftlichen Rechts⸗ 
Behelfen entfagt, Eicherheit geftellt werben. 

Ob ſtatt derfelben in einzelnen Fällen die 
Begleitung des Trausports auf Koſten des 
Wanrenführers ſtatt finden Tbnne, hängt ven 


ı der Beftimmung des ‚Abfertigungsamtes ab. 


Die Pfandlegung oder Buͤrgſchaft muß, 


-iwenn bie Waare genau bekannt ift, auf den 


zu  berechmenden Betrag bes Eingangs zolles, 
fonft aber auf den Höchften Zollfaß gerichtet werden. 
Das Mbfertigungsamt iſt befugt, bes 
kannte fichere Waarenführer, fowohl In⸗ als 


Auslaͤuder, von der Sicherheitöleiftung zu ent 


binden, ° 


$. 27. 


Das Ubfertigungds Amt hat die Waaren 
zur Revifion zu ziehen. Diefe ift eine allgemeine, 
in fo ferne nicht befondere Gründe eine Aus: 
nahme erfordern. 

Statt ber Zollentrichtung tritt die Ertheis 
lung eines Begleitſcheins Nro, I. ($. 41.) ein, 
und die Waaren werden unter Verſchluß gefeßt. 

Auc) können nad) den Nieberlagdorten Waa⸗ 
en auf Begleitfheine Nro, II. ($. 50.) abge 
laffen werden, um bei ben bort befichenden Zoll 
behbrden jo fort zur Verzollung zu gelangen. 

Die erforderliche Legitimation zur Durch⸗ 
fahrımg des Grenzbezirked erhält der Waaren⸗ 
führer in diefen, wie in allen übrigen Fällen der 
Begleitfchein s Ertheilung nach Morfchrift des 
$. 20. durch das Duplikat der Deklaration. 


E. Weitere Behandlung, wenn bie Waa⸗ 
ven zur Verzollung bei einem Amte ohne 
Niederlage deklariert werben. 

6. 28. 

Fuͤr die Pruͤfung der Zuläffigkeit des Antra⸗ 
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ged, Waaren unverzolft abzulaffen, um bei eis 
nem hiezu befugten Amte ohne Niederlage die 
Berzollung vorzunehmen, gelten beziehungsweis 
fe die Vorſchriften des ſ. 26. Wird der Antrag 
zulaͤßig befunden, fo erfolgt die fpezielle Revifion 
ganz eben fo, ald wenn der Eingangszoll fofort 
entrichtet werden follte, 

Nach Beendigung derfelben wird ein Begleit: 
fein Nro. II, ($. 50) ertheilt, wogegen die 
Unlegung des Verfchluffes unterbleibt. 


F. Weitere Behandlung, wenn die Waaren 
zur unmittelbaren Durchfuhr beftimmt find. 


1. Allgemeine Vorſchriften. 


$. 29. 

Bei den Abfertigungen zur unmittelbaren 
Durdfuhr werden die Waaren fo weit revidirt, 
als foldyes zur Ermittlung des Durchgangszolles 
erforderlich iſt. 

Die fpezielle Revifion kann unterbleiben, 
menn die Waaren auf einer Straße durchgeführt 
werden follen, für welche ein Unrerfchied in dem 
Durdgangezell, den Gegenfländen nach, nicht 
ftatt finder, oder wenn da, wo ein ſolcher Unters 
ſchied beftcht, der Waarenführer den Durchgangs⸗ 
zoll nach dem hoͤchſten Sage fir die zu befabz 
rende Etraße entrichtet, in beiden Fällen jedoch 
unter der Boransfegung, daß die Waaren — mo: 
rüber das Zollamt allein zu entfcheiden hat — 
unter völlig fichern Verſchluß genommen wer: 
den fonnen, 

Nach Beendigung der Mevifion wird ber 
Durchgangszoll erhoben, wobei für die Ertheils 
ung der Quittung die im $. 19. wegen des Eins 
gangszolld gegebenen Beſtimmungen gelten, und 
für dem Unterfchied zwifchen Sem Durdigangs: 
und dem auf den angemeldeten Waaren ruhens 
den Eingangszoll iſt die Sicherheit nach den Ber 
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fimmungen des $. 26. zu leiſten. Hiernaͤchſt 
wird ein Begleirfchein Nro. I. ausgeferrigt, und 
der Waaren-Verſchluß angelegt. Wegen bed 
weitern Verfahrens mit den Begleiticheinen kom⸗ 
men die Vorſchriften 66. 36. 43. u. f. in Ans 
wendung. 


2. Befondere Vorfchriften. 

a) Für Waaren, wovon der Ausgangszoll 
höher it, als der Durdhgangszoll. 
$. 30. 

Merden Waaren zur unmittelbaren Durchs 
fuhr deflarirt, von welchen der Ausgangszoll 
höher ift, als der Durchgangszoll, fo unterbleibr 
bie Begleitfchein = Ausfertigung. 

Statt derfelben wird in dem Duplikat der 
Deklaration, auffer ber gewöhnlichen Zollquit— 
tung, angegeben, daß und wie die Waaren unter 
Verfhluß gefegt worden find, und innerhalb 
welcher Frift und über welches Zollamt der Wie; 
ders Ausgang derfelben ohne weitere Zoll: Ent: 
richtung erfolgen dürfe. 

b) Auf furgen Straffenftreden. 

$. 31. 

Auf kurzen dur dad Lund führenden 
Straßen !bnnen bei der Abfertigung Erleich; 
terungen eintreten, welche dann befonderd be« 
kannt gemacht werden follen. 

ce) Auf Fläffen, auf welche befondere 
Staats: Verträge Unwendung finden. 
$. 32, ° 

Beim Tranfic auf Flüffen, für welche in 
Folge beftehender Staats « Verträge befondere 
Sicyerungs » Maafregeln zum Schutze der Zoll: 
Einrihtungen durch Manifeftirung, Verſchluß 
der dazu gehdrig vorgerichteten Schiffe oder durch 
Schiffebegleitung u. f. w. vereinbart find, treten 
diefe, fo weit fie Plag greifen, an die Stelle 
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bes gewöhnlichen Abfertigungs + Verfahrens und 
ed ergehen hieräber befondere Bekauntmachungen. 


11. Beim Waarenausgange. 


A. MWaaren, die einem Ausgangs;olle 
unterworfen find. 


$. 33, 

Werden Waaren aufgefilhrt, welche mit ei; 
nem Ausgangszolle belegr find, fo muß der Zoll 
- entweder bei dem Grenzzoll- Amte, über welches 
ber Ausgang flatt findet, oder vorher bei einem 
hie zu befugten Amte im Junern eutrichser werden. 


$. 34. 

Bei der Deflaration der ausgehenden Wan; 
ren find die Worfchriften der 69: 5. bis 10. um 
bei der Revifion die Vorſchriften der $6 172. bis 
18. zu beobachten. letztere jedoch mit der Maaß: 
gabe, daß die Priifung darauf gerichtet wird, 
daß nicht mehr and keine mir einem bbhern Zolle 
belegte Waare, als deklarirt worden, ausgehe. 


$. 35. 

Ueber die Zollentrichrung wird auf dem 
Duplikate der Dellaration quittirt. Iſt der 
Ausgangs zoll bei einem Amte int Innern ent: 
richter, fo wird in der Quittang zugleich bes 
merkt, auf wie lange foldye giltig iſt, und 
welche Straße nach der Angabe des Waaren: 
führers: befahren werden mon: 

Der Ausgang darf nur über ein Grenz: 
zoll⸗Amt ſtatt finden, ber weichen die Duit: 
tung vorgezeigt werden muß, 

Die Yadung wird mir der Quittung ver: 
glichen und wenn ſich dabei niches zu erinnern 
finder, legtere mit daraufgeſetzter Bemerkung, 
daf der Ausgang erfolgt fen, Dem MWaarenfilb: 
rer zuruͤckgegeben. 

Waͤhlt der Waarenfuͤhrer die Eutrichtung 


des Ausgangszolls bei dem Grenzgolfamte, fo 
ift er, infoferne die Berfendung nicht und einem 
Orie des Grenzbezirkes ſelbſt erfolgt, jedesmal 
zur Aumeldung und Stellung der’ Waare bei 
einer Control: Behdrde an der Binnenlinie oder 
zunaͤchſt derfelben verpflichter. 

Er leiſtet daſelbſt Sicherheit für die Ent⸗ 
richtung des Zolles bei dem Gtenzzoll⸗ Umte 
und erbält einen Legirimarions» Echein ($. 83.) 
über die Waaren, um ſich im Grenzbezirf aus: 
weifen zu konnen. 

Die erfolgte Abgaben: Entrichtung wird 
von dem GrenzzoflsAmte auf dem Legitimas 
tions⸗ Scheine hemerft, und letzterer zurücges 
geben, um zur Einldfung des Pfandes bei der 
Eontrolbehdrde zu dienen, 


B. Waaren, deren Ausfuhr erwieſen 
werden muß- 


$. 36. 

Kommt ed auf den Beweis ber wirklich" 
erfolgten Ausfuhr von Durdhgangsgütern, oder 
Waaren an, die auf eine Ruͤckverguͤtuug, oder 
fonftige Begänftigung des Zolles Anſpruch mas 
chen, fo muß der Waarenführer den Begleit— 


fchein, welcher ibm auf feinen Antrag ausges 


fertige wird, von der an der Binnenlinie bes 
legenen Gontrolbehbrde (wenn die zum Zollanite 
führende Straße mir einer ſolchen befege ift) 
befiheinigen laffen und die Waaren daſelbſt zur 
Beſichtigung ftellen. 

Hierauf muß, ohne Unterſchied, ob eine 
Porammeldung flartgefunden hat, oder nicht, 
die Waare bei denjenigen Grenzzollamte ange: 
melder und geſtellt werden, ber welches die 
Ausfuhr nad) Juhalt des Begleitſcheines geſchehen 
fol; und diefcs bewirkt die Abfertigung, nachdem 
es fi) durch genaue Revifion der MWaarcn die 
Ueberzeugung verſchafft hat, daß diejenigen Ges 
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genftände vorhanden. find, auf welche der Wer 
gleitjchein lautet. 

Iſt eine diefer Foͤrmlichkeiten verabfäumt, 
fo bleibt e8 dem Ermeffen der oberſten Finanz: 
ftelle überlaffen, ob: der: Ausgang in Bezug auf 
die Anfpräche der Zollverwalrung ale erwiefen 
anjunchmen fey. 


C. Waaren, die einem Aysgangsjolle nicht 
unterworfen find. 
$. 37. 

Gehen Waaren aus, die einem Ausgangs⸗ 
zolle nicht unterworfen find und deren Ausgang 
auch nicht erwieſen zu werden braucht, fo bes 
darf ed einer Anmeldung bei dem Ausgangs: 
zollamte in der Regel nicht; die Waaren un; 
terfiegen aber der gewoͤhnlichen Xransportcon: 
trole im Grenzbesirfe (66. 83. und folg.). 

Das Gepäck der Meifenden iſt bei dem 
Ausgange nur aus befondern Berbachrögrinden 
einer Revifion unterworfen. 


111. Befondere Borfchriften für die Be: 
bandlung des Verkehrs mit den Staates 
poften. 

A. Gewöhnliche Fahr :Poften. 
$. 38. 

Die mit gewöhnlichen Fahrpoſten ringes 
benden Waaren muͤſſen mit einer Juhaltser⸗ 
Härung in deutſcher, oder frauzbfifcher Sprache 
verfehen feyu, und werden im erfien Umfpanz 
nungsorte entweder revidirt oder unter Ders 
ſchluß gelegt. \ 

Die Entridytung des Eingangszolles erfolgt 
demnaͤchſt im Wohnorte des Empfängers, oder 
wenn feine dazu befugte Erhebungsbehdrde da: 
ſelbſt vorhanden iſt, bei der zumächft gelegenen. 

Die zum Durchgange beftimmten Poftftäde 
werden im legten Umfpannungsorte von den 
Zollbeamten des Berfchlußes wegen nachgejehen, 
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und der Durchgangszoll wird von dem Poſt⸗ 


amte vorſchußweiſe berichtiget. Sollen Gegen⸗ 
ſtaͤnde mit der Poſt verſendet werden, welche 
einem Ausgaugezolle unterliegen, fo muß bie: 
fer vorher entrichtet werden. Das Paſſagier⸗ 
gur wird im erften Umfpantumgsorte rebidirt 
und abgefertigt. 

Beſteht dasfelbe aber in Gegenftänden, 
welche zum Handel beftimmt find, fo fommen 
die allgemeinen Vorſchriften Air vie Waren: 
Abfertigung zur Unmendung. 

Die näheren Beflimmungen wegen der Bes 
handlung des Verkehrs mir den Kahrpoften 
find in einem befondern Regulativ enthalten, 


B. Ertra : Poften. 
1) Mit Reifenden und Reifegepäd. 


. 39. 

Eur alle vom Auslande eingehenden Straf 
fen, welche von- Ertrapoften befahren werden, 
werden die Orte beftimmt und bffentlich befannt 
gemacht, wo die Ertrapoft : Reifenden verpflich⸗ 
tet find, anzuhalten, ihr Meifegepäd zur We: 
vifion zu ftellen und von zollpflichtigen Gegen: 
ftänden den Eingangözoll zu entrichten. 

Von dieſem Drte ift ber Reijende von der 
erften Zollbehoͤrde, die er beim Eintritte paffirt, 
in Kenneniß zu feßen. 

Gegen Leiftung volftändiger Eicherheit für 
den hoͤchſt möglichen Zollberrag kann die Revifion 
beim Eingange unterbleiben, der Waaren⸗Ver⸗ 
ſchluß muß aber angelegt, und die weitere Behand 
lung einem zuftändigen Amte im Innern oder dem 
Ausgangsamte vorbehalten bleiben, 

2) Mit Kaufmanns:-Waaren. 

Extrapoften mit Kaufmanıd : Waaren find 
den, allgemeinen Vorſchriften unterworfen. Sie 
werden ohne Ruͤckſicht auf den Drt, wo ſich 
bie Poftftation befindet, bei dem Grenz: Zoll 
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Amte revidirt, gehen aber in der Abfertigung 
anderen Waaren vor. 


Zweiter Abfchnitt, 


Bon verfchiedenen Ginrichtungen und 
Anftalten zur Erhebung und Eicherung 
der Zölle. 


LJ. Von der Begleitfchein: Eontrole. 


A. Zweck und Ausfertigung der Begleit: 
feine. 
$. 40. 


Begleitfcheine find amtliche Ausfertiguns 
gen zu bem Zwede, entweder: 

a) den richtigen Eingang im inländifchen Bes 
flimmungs: Orte, oder die wirflid er: 
folgte Aus : oder Durcbfuhr folder Waa: 
ren zu fihern, die fich nicht im freien 
Merfehr befinden, fondern auf welchen 
noch ein Zollauſpruch hafter (Begleirfchein 
No. 1.) oder 
lediglich Die Erhebung des durch vollitän; 
dige Reviſion ermittelten und feſtgeſtell⸗ 
*en Eingangszolle, für ſolche Waaren eir 
“ nem andern dazu befugten Amte gegen 

Sicherbeitt : Peiftung zu uͤberweiſen (Be: 

gleitfchein No. IL). 


B. Begleitſcheine No. I. 
1) Wefentliber Juhalt derfelben. 


$. 41. 

Der Begleitichein No. L, welcher die La— 
dung bis zum Beſtimmungsorte begleiten muß, 
fol ein genaues Verzeichnig der Waaren, auf 
die er lauter, nah Maaßgabe ver vorbande: 
ven Deklaration, die Zahl der Colli, Faͤſſer 
u. f. mw. und deren Bezeichnung, ferner den 
Namen und Wohnort der Waarenempfänger, 
dad Erledigungs:Umt, fo wie den Jeirraum ent: 


h 
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halten, für welchen es gültig iſt, oder innerhalb deſ⸗ 
fen der Beweis der erreichten Beflimmung ges 
führe werden muß. 

Der nach Umftänden und Entfernung abs 
zumefjende Zeitraum fol in der Regel für den 
Transport zu Lande und auf Strdmen vier 
Monate nicht Überfchreiten. Iſt der beftimmte 
Zeitraum wegen ungewöhnlicher Zufälle nicht 
innegehalten worden, fo entfcheider die dem 
Ausfertigungs : Amte vorgefehte Oberbehdrde, 
ob die gefelichen Folgen diefer Verfäumniß eins 
treten follen, oder eine weitere Machficht zu 
geftatten ift. 

Auch foll in ven Begleitichein bemerkt 
werden, ob und durch welche Pfaͤnder oder 
Buͤrgſchaften Sicherheit für die Erreichung 
des Beſtimmungsortes geleifter, fo wie ferner 
welche Art des MWaaren s Berfchlußes gewaͤhlt 
und wie derfelbe angelegt worden ifl. 


2) Beihränfung bei derBegleitfchein: 
Ausfertigung auf Nemter im Innern 
mit Niederlage. 


$. 42. 

Bei der Dellaration zur Abfertiguug auf 
Aemter im Innern mit Niederlage werden Ber 
gleitfibeine, wenn deren Ertheilung auch fonjt 
zuläßig wäre, nur damm gegeben, wenn der 
Eingangszol von den Waaren, auf weld;e ein 
Begleitfcbein, begehrt wird, uͤber 5 fl. 15 fr. 
(3 Thlr.) beträgt. Eine Ausnahme bievon fin: 
det nur im Betreff der Reiſenden ſtatt. 


3) Verpflidtung aus dem Begleitfchein. 


$. 43. 
Derjenige, auf deſſen Verlangen ein Per 
gleitichein ausgeſtellt wird (Extrahent des 


Begleitfcheine) uͤbernimmt mit der Anterzeich: 
nung und dem Empfang deffeldben die Merz 
pflihtung für den Betrag des Eingangs ; Zols 
les von den barin verzeichneten Waaren und 
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wenn die Art derfelben durch fpezielle Nevis 

fion nicht feftgeftellt worden, für den Betrag 
dieſes Zolles nach dem darauf anzumendenden 
hoͤchſten Erhebungsfag des Tarifs zu haften, 
ingleichen die Verbindlichkeit, diefelbe Waare 
in unveränderter Geftalt und Menge in dem 
beftimmten Zeitraum und an dem angegebeuen 
Drte zur Revifion und meitern Abfertigung 
zu ftellen, 


4) Nachmeis, daß diefelbe erfüllt 
worden fey. 


$. 44, 


Diefe Verpflichtungen erlbſchen nur dann, 
wenn durch dad im Begleirfchein bejtimmte 
Amt befcbeinige wird, daß jenen Obliegenbeiten 
vdllig genügt fen. worauf fodann die Loͤſchuug 
der geleifteten Sicherheit oder Buͤrgſchaft erfolgt. 


5) Folgen vorfommender Gewichteée— 


Unterſchiede. 
$. 45. 

Das auf den Grund allgemeiner oder 
ſpezieller Reviſion beim Eingang ermittelte und 
im Begleitſchein angegebene Gewicht dient in 
der Regel zur Grundlage, nach welcher die 
BVergollung der eingegangenen Waaren, es ſey 
zum Berbraude im Lande oder für den Durd) 
gang zu leiften ift, unbefchader jedoch der nd: 
bern Unterfuchung, welche wegen etwa vorges 
fommener Itrthaͤmer in der Abfertigung, oder 
megen verjuchter Zollvefraudarionen einzuleiten 
it, wenn bei der im Beſtimmungs- oder Aus— 
gangsorte veranlaßten abermaligen Verwiegung 
ſich Gewichtöverfchiedenbeiten gegen das beim 
Eingange ermittelte Gewicht berausftellen. 

Bewichtsunterfchiede von 2 Prozent und 
darunter gegen das beim Cingange über die 
Grenze ermittelte Gewicht der einzelnen Colli 
oder einer zufammen abgefertigten gleichnamigen 
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Waarenpoft bleiben indeffen bei der Ubferrigung 


am Beltinmungss oder Ausgangsorte für Die 
Staaröfaffe fowohl, als für die Zollpflichtigen 
dergeftalt auſſer Bericfihtigung, daß ſolchen 
Falls die Zollſchuldigkeit unbedingt nach dem 
beim Eingange ermittelten Gewichte zu bemeſ— 
fen iſt. 


6) Verpflichtung des Waarenfuͤh— 
rers bei eintreteuder Transport: 
Verzdgerung. 


$. 46. 


Eollten Narurereigniffe oder Ungluͤcksfaͤlle 
bei dem Transport innerhalb Landes den Waa— 
renfübrer verhindern, feine Reife forrzufegen, 
uud den Beilimmungsort in dem durch den Be; 
gleitichein feftgefegten Zeitraum zu erreichen, fo 
ift er verpflichtet, dem nächiten Zoll: oder Steuer: 
Umte Anzeige Davon zu machen, welcher, der 
füuftigen Erledigung des Birgfhaftipunktes 
wegen, entweder den Aufenthalt auf dem Be— 
gleitfcheine bezeugen, oder, wenn die Fortſetzung 
der Reife ganz unterbleibr, die Waaren unter 
Aufſicht nehmen muß. 

Privarbeiheinigungen koͤnnen diefe amtliche 
Beurkundung nicht erfetgen. 


7) Wie zu verfahren ijt, 
a) wenn eine kadung für verfhiedene Ems 
pfänger oder Drte bejtimut if. 
$. a7. 


Der Begleirfchein:Errrabenr kann verlangen, 
daß fir jeden Waarenempfänger ein befonderer 
Begleitipein ertbeilt werde, mindeftend aber 
muß, wenn die Ladung für verfdiedene Orte 
beftimme iſt, fir jeden Abladeort ein eigener 
Begleitfchein ausgefertige werden. 

b) Weun bie Beltimmung der ganzen ?a- 
dung unterwegs verdäudert wird. 
$. 48. 


Wenn eine Waarenladung, woräber nur 
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ein Begleitfchein ertheilt worden, eine veraͤn⸗ 
derte Beſtimmung erhält, fo muß dieß fofort 
dem naͤchſten Amte angezeigt werden, welches 
alsdann, inſofern hiedurch in den uͤbrigen von 
dem Extrahenten des Begleitſcheins aus letzteren 
uͤbernommenen Verpflichtungen nichts geändert 
wird, den abgeänderten Beftimmungsorr auf 
dem Begleitſcheine nachrichtlich zu bemerken 
befugt ift. 

e) Benn eine Ladung unterwegs getbeilt 

werden mmß. 


$. 49. 


Machen befoudere Verhaͤltniße es nöthig, 
dag eine Waarenladung, woräber nur ein Be 
gleitſchein ausgefertigt ift, während des Trans: 
ports gerheilt werden muß, (was jedoch nur der 
Eollizahl, nicht aber dem Inhalte der einzelnen 
Colli nach geſchehen darf), fo foll dem Waaren⸗ 
fügrer frei ftehen, den Begleitſchein bei dem 
naͤchſten Hauptzoll⸗ oder Hauptſteueramte abzus 
geben, und die Ladung daſelbſt auf ſolche Weiſe 
unter Aufſicht ftellen zu laffen, daß nad) Be: 
richtigung der Älteren Verpflichtung neue Ber 
gleitſcheine auf einzelne Theile der Ladung aus: 
gefertige werden können. 


G. Begleitſcheine No. I. 


1.) Weſentlicher Inhalt derfelben, 


$. 50. 

Der Begleirichein No, TI. foll die Menge 
und Gattung der Waaren nad) den Ergebuiffen 
der fprziellen Reviſion, die Zahl der Colli, Faͤſ— 
fer u. ſ. w. und deren Bezeichnung, den Namen 
und Wohnort des Waarenempfängers, den Be: 
trag des geftänderen Eingangszolles, wo derſelbe 
zu entrichten, welche Sicherheit geleifter, was 
wegen Vorlegung des Begleitſcheins und Erels 
lung der Waaren zu erfüllen iſt, fo wie den 
Zeitramm enthalten, für welchen er gültig ſeyn 
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fol, oder innerhalb deffen der Beweis ber er⸗ 
folgten Zollentrichtung geführt werden müß. 


Die Stellung der Waaren im Beſtimmungs⸗ 
Orte ift nur fo weit erforderlich, als folches, in 
Bezug auf die Waarenfontrole im Binnenlande 
($. 92 u, f. f.) vorgefihrieben ift. 


Wegen Beftimmung der Guͤltigkeitofriſt gel⸗ 
ten die Vorſchriften des $. 41. 


2.) Befhränfung bei deren Er 
theilung. 
$. 51. 
Begleirfcheine No. IT. werden nur dann 
ertheile, wenn der Eingangszol von den Waa— 


ven, auf welche ein Begleirfchein begehrt wird, 
17 fl. 30 fr. (10 Thaler) oder mehr beträgt. 


3.) Verpflihtung aus dem Be 
gleit ſcheine. 


$. 52. 

Jeder, auf deffen Verlangen ein Begleit— 
ſchein ausgeſtellt wird, uͤbernimmt aus legterem 
die Verpflichtung, für den Eingangszoll zu haf⸗ 
ten und denfelben in dem beſtimmten Zeitraume 
bei der dazu bezeichneten Erhebungsbehörde zu 
entrichten, auch dasjenige zu erfüllen, was 
wegen Stellung der Waaren und Abgabe des 
Begleitſcheines im Letzteren vorgefchrieben wird. 


4) Nachweis, daß diefelbe erfüllt 
worden fey. 
$. 53. 

Diefe Verpflichtung erliſcht, fobald dem 
Waarenführer durh das zur Empfangnabme 
des Eingangszolles beſtimmte Amt beſcheinigt 
wird, daß er jenen Obliegenheiten völlig genuͤgt 
habe; worauf fodann die Loͤſchung der geleiftes 
ten Sicherheit oder Buͤrgſchaft erfolgt. 


Ch 


DW orbehalt eines fpezielfen Re 
hie über die Begleitfchein 
usfertigung:. ® 

$.: 54. 

Ueber das bei der Auefertigung und Erle: 
digung der Begleitſcheine zu beobachteude Ber; 
fahren wird ein bejonderes Regulariv: erlaffen, 
und, fe weit. bei deffen Inhalt das Publikum 
beteiligt ift, auszugeweife befannt gemacht. 


11. Bon dem Waarenverſchluße. 
1). .3wed deffelben. 
9. 55. 
Der Waarenverfchluß fell das Mittel ſeyn, 
ſich zu verſichern, daß die Waare bis zur Ld⸗ 
fung: des‘ Verſchlußes dur ein dazu befugtes 
Ant nach ‚Menge, Gattung und Beſchaffenheit 
unveraͤndert erhalten bleibe. 


2): Worin er beſteht, auch waun und 
wie er anzulegen iſt. 


$. 56. 


Sr beſteht in der Negel in ausgeprägten 
Bleien (Plomben) , begreift aber auch die An: 
wendung. jebtd andern paſſenden Rerichlußimit: 
tels z. B. die Verfiegelung u. ſ. w. in ſich. 

Das abferrigende Amt bat allein zu be: 
ſtimmen, ob Verſchluß eintreten, welche Art 
deſſelben angewendet und welche Zahl von Bleien, 
Siegeln u. ſ. m augelegt werden ſoll. Es 
Kann verlangen, daß derjenige, welcher Die 
Abfertigung begehrt, Die Vorrichtung treffe, 
welche es fir udthig haͤlt, um den Verſchluß 
anzubringen. 

Wie die am häufigiten vorfommenden Ver: 
packungen befchaffen und vorgerichter ſeyn muͤſ⸗ 
ſen, um als verſchlußfaͤhig anerfannt werden 
zu fönnen, ergibt eine befondere Anleitung, 
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weiche Bei deu > Werteru aue gehoͤnzt· uud auf 
Werlangen gegen Erffätrung der Papier- und 
Druckkoſten verabreicht wire. 


3) Koſten defjelben. 
. 57. 

Das Material au Blei, Lad, Licht und 
Verfiherungsfchnur hat die Zollverwaltung aus 
zufchaffen, welche dafiir die im Tarif feilge: 
fegten Gebühren zu. beziehen befugt iſt. Das 
Übrige zu der Vorrichtung erforderliche Mater 
trial bat derjenige zu beforgen, welcher die 
MWaaren zum Verſchluſſe ftelle, 


4) Verfahren bei 
Berfhlußes. 
$. 58. 
Bei eiugetrereuer Verlegung des Waareu⸗ 
Verſchlußes Fanı in Felge des Begleitſcheines 
für die Waaren, je nachdem fie genau befannr 
find oder nicht, die Entrichtung ihres tarifs 
mäßigen oder des hoͤchſten Eingangszelles vers 
langt werven. 


Wird der Werfchluß nur durch zufällige 
Umftäude verlegt, fo kann der Jmbaber der 
Waaren bei. dem naͤchſten zur Verſchlußanlegung 
befugten Zokamte auf gename Unterſuchung des 
Tharbeftandes, Reviſion der Waaren und ncuen 
Verſchluß antragen, 


Er läßt fib die darüber aufgenommenen 
Verhaudluugen aushändigen, und giebt ſie au 
dasjenige: Amt⸗ welchem die Waaren zuzujtellen 
find, ab, 

Die General: Zoll-Aominijirarion wird alt: 
dann entfcbeiden, im wie ferne die eben ans 
gegebene Folge des verlegten MWaaren : Ber 
ſchlußes eintreten foll, oder zu mildern iſt, 
vorbehaltlich des dem Berheiligeen an das 
Staats-Miniſterium der Finanzen zuftehenden 
Refurjes. 


Derlegung des 
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HE Bon den Niederlagen un 
verzollter Waaren. 


A Dadhöfe, Hallen, Lagerhäufer, Freis 
häfen. 
1) Was darunter verftanden wird, 
$. 59. 

Deffentliche Niederlagen, in weldyen fremde 
unverzolte Waaren unter Aufſicht des Staa; 
tes aufbewahrt werden, heißen Padhdfe , 
Pallen, Lagerhaͤuſer und Freihaͤfen. 


2) Niederlagsrecht, Lagerfrift und 


Xagergeld. 
. $. 60. . 
Das Recht, fremde unverzolltee Waaren 


auf gewiſſe Zeit in einem Padhofe niederzules 
gen, beißt das Niederlagsrecht; diefe Zeit, die 
Lagerfrift, uud die Gebuͤhr für die Benugung, 
das Yagergeld. 

Das Miederlagerechrt wird nur Kaafleu— 
ten, Epediteuren und Aabrifanten, und auch 
diefen nur für folde fremde Waaren bewilligt, 
von welchen der Durdigangszoll geringer als 
der Eingangds oder alö der Ausgangszoll, 
oder ald beide zuſammen if, und welche nicht 
durch die befonderen Packhofs-Regulative von 
der Ragerung ausgefchloffen find; 

Auf Wein finder das Niederlagsredt nur 
ausnahmömweife und mur dann Auwendung, 
wenn dazu geeignete Räume im Padhofe vor 
handen find, und die Meine Feine Behandlung 
erfordern, 

Die Lagerfrift foll einen Zeitraum von 
zwei Jahren nicht uͤberſchreiten. 


3) Berrag des Lagergeldes. 
$. 61. 


Das Ragergeld wird für jeden Packhof 
nad dem drilichen Koſtenbedarf bejonders fejt: 
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geftellt, darf jedoch (mo die Niederlagen für 
Rechnung des Staats verwaltet werden.) die 
folgenden Säge nicht uͤberſchreiten. 
* Für das Lager monatlich : 
a) von trodenen Waaren vom Zentner 3 
Kreuzer (Ag Thaler); 
b) von flüffigen Waaren vom Zentner 44 
Krenzer (3% Thaler). 


4) Rechte des Staats auf die Wan: 
ren im Padbofslager. 


62. 

Die im Padbofslager befindlihe Waare 
bafter dem Staate unbedingt für die davon 
zu entrichtenden Wbgaben, nad) demjenigen 
Tarif, welder am Tage der Verzollung gültig 
if. Wird die Verabfolgung der Waaren aus 
dem Padhofölager vom Deponenten oder einer 
dritten. Perfon verlangt, fo ift diefem Berlans 
gen nur unter den 6. 16. des Zollgefeges ente 
haltenen Beflimmungen zu willfahren. 


5) Befngniß zur Bearbeitung der 
Waaren auf dem Lager, 


9. 63. 

Den Eigenthimern und Ditponenten der 
lagernden Güter ſteht es frei, im der Mieder: 
lage unter Aufſicht der Beamten, die Maaß- 
regel zu treffen, welche die Erhaltung der Waa⸗ 
ren ubthig macht, umd leßtere zu dem Ende 
umzuftärzen, anders zu verpaden, oder aufzus 
füllen. 

Das Nettegewicht oder der Juhalt der Colli 
bei der erfien Revifion if jedoch auch Dielen 
Falls ald Grundlage der Verzellung feitzuhalten, 
jo wie bei der Verabfolgung der Maaren aus 
der Miederlage Feine Vergütung fir verzoflte 
Maaren erfolgt, welche zur Ergänzung der un: 
verzoflten gedienr har. Meränderungen des Ge; 


wichts der Tara find unter obigen Umjtänden 
erlaubt. 
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In wie weit eine Bearbeitung der auf 
ben Packhofe lagernden Waaren auch auf andere 
Zwecke, ald den der bloßen Erhaltung ſtatt finden 
fonue, beſtimmen die bejonderen Packhofsre⸗ 
gularive ($. 67.) nach den brelichen Beduͤrf⸗ 
niße. 


6) Verminderung der Waaren wäh: 
rend des Lagern. 


$. 64. 

Eine Verminderung der Waaren, welche 
erweislic im Pachofslager durd) zufällige Er: 
eiguiffe ſtattgefunden hat, begränder einen Anz 
fprud auf Zolerlaß. 

Unter folden zufälligen Greiguiffen wird 
aber eine Verminderung des Gewichts, weldye 
dur Eintrodnen, Einzehren, Verſtaͤuben und 
Verdänften der Waare, und namentlich bei Fluͤſ⸗ 
figkeiten dur die gewöhnliche Leffage entfteht, 
nicht verjtauden, 


7) Verpflidrungen der Verwaltung 


radfihrlich der fagernden Maas . 
-nate hindurch aufbewahrt, und fällt, wenn er 


rei, 


9. 65. 

Die Pakbofsverwaltung muß für die wirthe 
ſchaftliche Erhaltung der Pakhofraͤume in Dach 
und Fach, für fihern Verfchluß derfelben, für 
Aufrechrbaltung der Ruhe und Ordnung unter 
den im Pakhofe beichäftigten Perfonen, fo wie 
für die Abwendung von Feuersgefahr im Ju— 
nern des Gebäudes und feinen naͤchſten Um— 
gebungen durch Auſchaffung und gebdrige Yns 
ftandhalrung der erforderlichen Feuerldſchgeraͤth⸗ 
ſchaften forgen und haftet für Beichädigung 
der lagernden Maaren, welche aus einer ihr oder 
ihren Untergebenen zur Laſt falleuden Unterlafung 
oder Vernadläffigung Diefer Fuͤrſotge eutſteht. 
fo wie für Entwendung. Für den Inhalt der 
Eolli hafter fie nur dann, wenn bei der Eins 
lagerung die fpezielle Repifion, welche der Ein: 


— mn. 
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lagerer zu verlangen das Recht bat, vorgenom⸗ 
men wurde. Audere Weſchaͤdigungen der lageru⸗ 
den Waaren, und Ungluͤcksfaͤlle, welche dirfelben 
treffen, har die Pakhofsverwaltung nicht zu dere 
treten. 


8) Verfahren mit unabgeboltenWaa: 
ren; 


a.) deren Eigenthümer unbefannt ijt. 
$. 66. 

Sind Guͤter, deren Eigeuthuͤmer und Dies 
ponenten unbefannt find, ein Jahr im Pakhofe 
geblieben, ſo ſoll dieß unter genauer Bezeich⸗ 
nang derſelben zu zwei verſchiedenen Malen, 
mit einem, Zwiſchenraume von mindeſtens vier 
Moden, durch die amtlicher Blaͤtter bekannt 
gemacht werden, und wenn fich hierauf binnen 
ſechs Monaten nach der letzten Velanarmadung 
Niemand melder, die Pakhofeverwaltung be: 
rechtigt ſeyn, die Guter dffentlich meiſtbietend 
zu verkaufen. Der Erlös bleibt, nad) Abzug 
der Abgaben und des Lagergeldes, ſechs Mo: 


bis zu deren Ablauf von Niemand in Anſpruch 
genemmen wird, dem Zolldiener: Unterftigungs; 
Fonde anheim. 

Sind dergleichen Waaren einem ſchnellen 
Verderben ausgefegt, ſo kann ein früherer Vers 
kauf, mit Genehmigung der dem Hauptzollamte 
vorgeſetzten Stelle in der Art gefchehen, daß der 
Lizitariondtermin im Drte zu zwei verfchiedenen 
Malen innerhalb acht Tagen dffentlich bekanut 
gemacht wird. 

b.) deren Eigenthümer befannt If 


Haben Guͤter, deren Eigenthuͤmer oder 
Disponent befaune if, Tänger als zwei 
Jahre gelagert, je iſt derſelbe aufzufordern, 
foldye binnen einer Friſt, weldhe vier Wochen 
nicht überfchreiten darf, vom Pakhofe zu nehs 
men. Gendgt er diefer Aufforderung nicht, fo 

75 
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wird zum dffentlichen Verlauf der Waaren ge: 

ſchritten, und der Erlds, nach Abzug der Koften 

und Abgaben, dem Eigenthuͤmer oder Dispo⸗ 

nenten zugeftellt. 

9) Befondere Packhofs-Regulative. 
$. 67. 

Fuͤr jeden Pakhof x. wird, nad Maaf: 
gabe der drtlichen Verhaͤltniſſe, ein befonders Me: 
gulativ von der oberften Finanzftelle erlaffen, 
welches die näheren Bedingungen fiir die Be: 
nutzung des Lagers und die jpeziellen Vorfchrifs 
ten über die Abfertigung der zur Niederlage ge: 
langenden und aus berjelben zu entnehmenden 
Waaren enthält. 

B. Zollfager bei Haupt:Zoll;Aemtern. 
1) Was darunter verftanden wird. 
$. 68. 

Bei den Hauprzollämtern an ſolchen Brenz: 
Drten, welche wicht im Genuße des Niederlage: 
Rechtes find, kbnuen, mo ſich ein Beduͤrfuiß da: 
zu ergiebt und geeignete Lanerräume vorhanden 
find, Waaren zu dem Zwecke niedergelegt wer: 
den, um foldye, beſonders bei flattfindenden 
Frachtwechſel, ihrer weirern Beſtimmung bequemer 
zuzufuͤhren. 

Dergleichen Lager bei Hauptzelämtern wer: 
den Zolllager genanur. 

2) Allgemeine PVorjchriften wegen 
deren Benutzung. 
g. 69. 

Die Benutzung der Zolllager iſt nur dem 
im Drte wohnenden Kaufleuten und Spediteu— 
ren geſtattet, deren Vermirrelung ſich daher 
Frachtfuͤhrer, welche Waaren niederlegen wollen, 
bedienen müßen. 

Die Lagerfrift Darf nicht über ſechs Mor 
nate dauern, und nah Ablauf derſelben treten 
die im $. 66. enthaltenen Beftimmungen ein. 

Maaren, die ſchon in einem Packhofe 
gelagert haben, dürfen im der Megel, und 
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wenn nicht befondere Gründe dafür nachgewies 
fen werden fbnnen, nicht weiter zu einem 
Zollfager gelangen. In feinem alle aber 
darf durch die nochmalige Lagerung die zweis 
jährige Lagerfrift ($. 60.) uͤberſchritten were 
den. Wegen des Lagergeldes kommen die 
diesfaͤlligen Beſtimmungen für Padhofönieders 
lagen ($ 61.) in Anwendung. 

Eine Umpadung der Waaren in den Zolllagern 
it, unter Beobachtung der in dem $. 63. enthaltes 
nen Vorſchriften, nur in ſoweit zuläffig, ald die Erz 
haltung der Waare fie erfordert. 

3) Befondere Lager:Regulative, 

6. 70. 

Für jeden Ort, wo ein Zolllager bors 
handen ift, follen die näheren Bedingungen 
der Benuͤtzung, und die Vorſchriften über die 
Abfertigung durch ein, von ber oberften Finanze 
ftelle zu erlaßendes Regulativ bejtimmt wers 
den, welches im dem Gefchäftslocale des Haupt⸗ 
zollamtes aus zuhaͤngen iſt. 

C. Oeffentliche Kreditlager. 
6. 71. 

Mo oͤrtliche Beduͤrfniſſe ed erfordern, 
Eonnen auch Waaren, welche auf Begleitſchein 
No. H zum Berbrauh im Lande eingegangen 
find, bis zur Eutrichtung des darauf baftenz 
deu Eiagangézolles in bffentlichen Niederlagen, 
unter Verſchluß der Zollbehbrde gelagert werden. 

Auf Nicderlagen dieſer Art finden die Vor— 
ihriften der 6$ 60. — 66 ebenfalld Anwen: 
tung mir der Maaßgabe jedoeh, daß die Las 
gerungefrift fi der Regel nach nicht über 6 
Monate und bei längerer Lagerung wenigitens 
nicht Über das Kalenderjahr dei Eingangs hin— 
anseritredfen darf. 

D. Privatlager 
darunter verftanden 
$. 72. 
Niederlagen fremder unverzollter Waaren 


1) was wird, 
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in Privatefumen, unter oder ohne Mitverſchluß 
der Zollbehorden, heißen Privarlager, und find 
entweder Nreditlager, wenn Waaren, welche 
blos zum Abſatze im Inlande beitimmt find, 
zur Sicherung des Staaté, wegen des darauf 
ruhenden aber freditirten Eingangezolled, nieders 
gelegt werden, oder Tranfitlager, wenn die zu 
fagernden Waaren, zugleich oder ausſchließlich 
zum Abſatz nach dem Auslande beſtimmt find, 


2) Beſchraͤnkungen derſelben. 


$. 73. 


Dei Privarfredirlagerı darf die Lagerungs— 
Friſt ſich der Regel nach nicht ber ſechs Mo— 
nate und bei längerer Lagerung wenigſteus nicht 
über das Kalenderjahr ded Eingangs hinaus 
erftreden. 

Privarrranfitlager finden für Waaren, bei 
welchen ed auf die Feftbaltung der Identitaͤt 
ankommt, in der Regel nicht ſtatt. 

Dem Ermeffen der oberften Finanzftelle bleibt es 
überlajfen, wo und unrer welchen, in jedem einzel: 
nen Falle feitzufegenden Bedingungen, ein Pri: 
vatlager zu bemilligen, ob daſſelbe wieder auf: 
zuheben oder zu beſchraͤnken fey. 


3) Verpflihtungen des Juhabersé 
eines Privatlagers. 


$. 74. 

Der JInhaber eined Privarlagerd haftet 
für die Abgaben von den zum Lager verab: 
folgten Waaren, infofern er die Entrichtung 
‘der Abgaben an andern Drten oder die Aus— 
fuhr der Waareun in vorgefchriebener Art nicht 
nachweilt. 


4.) Privatlager von fremdem Meine. 


$. 75. 


Was die Bewilligung der Privatlager von 
fremdem Weine betrifft, fo werden die Beding— 
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gungen, unter welchen fie zuläßig ift, und bie 
näheren Verpflichtungen der Lagerinhaber durd) 
ein befondered Regulativ der oberften Finanzs 
ſtelle beſtimmt. 


Dritter Abſchnitt. 


Bon Verkehrserleichterungen, Befreis 
ungen und Ausnahmen. 
1. VBerfendungen aus dem Inlande durch 
das Ausland nah dem Inlande. 


$. 76. 

Bei Merfendungen inländifher Waaren 
und allgemein der im freien Verkehr ftehenden 
Gegenftinde aus dem Inlande dur das 
Ausland nah dem Julaude ($. 41. des 
Zollgefeges) it dem Zollamte der Ausgangs; 
ftation eine Deklaration vorzulegen, worin Die 
Art und Menge der zu verfeudenden Waaren 
und deren Beitimmungsert anzugeben ift. 

Es tritt ſodann die Mevifion, und der 
Regel nad der amtliche Verſchluß der Maar 
ren ein, und der Abſender erhält die hiernach 
befcyeinigte Deklaration, auf welcher zugleich 
die zum Eintreffen beim Wiedereingangsamt 
verſtattete Friſt bemerkt wird, zurdd, 

Dei letztgedachtem Amte werden die Ges 
genftände auf den Grund der zu Ubergebenden 
Deklaration revidirt und nach richtigem Befund 
unter Kegitimationefchein zum Trankport durch 
den Grenzbezirf nach tem Beſtimmungsorte abs 
gefertigr. Sind die Maaren von der Beſchaf⸗ 
fenbeir, daß ein fiherer Berfchluß nicht au— 
gebracht werden fann, jo muͤßen fie ihrer Art 
und Menge nad) befonders kenutlich befchrie: 
ben werden, 

Bei derartigen PVerfendungen von Fluͤſ— 
figfeiten muß, außer der Verſchlußanlage, bei 


-Brauntweinen jedesmal die Altoholftärfe nad 


dem Alkoholmeter von Tralles gepifft und im 
Deklaratiousfchein bemerkt, auch hienach bie 
75* 
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Revifion beim MWicdereingange vorgenommen 
werden; bei Meinen fir jedes Faß oder für 
Faͤſſer, welche einerlei Weingattung enthalten, 
ein mit demfelben Meine gefülltes Probeflaͤſch⸗ 
chen, mit dem Amrsfiegel verfiegelt, und dem 
Deklararionsfcheine beigefügt werden. 

Die Abfertigung und Verſchluß-Anlegung 
kann für die zum Mievereingang beſtimmten 
Waaren auch fchen bei Aemtern im Janern, 
welche biezu mir den nörbigen Requiſiten ver 
fehen find, ſtattfinden, und bedarf es für die 
fen Fall bei dem Ausgangsamte nur der Res 
fognirion des Berfchluffes. 

Bei derartigen Verfendungen von aus; 
gangszolipflihtigen Waaren endlich it fir den 
Ausgangszol durch pfandweife Hinterlegang oder 
durch Buͤrgſchaft Eicherheit zu leiften. 


N. Met: und Marktverkehr. 
A. Verkehr inländifcher Fabrifanten und 
Produzenten nach ausländifchen 
Meſſen und Märkten. 
1) Befub fremder Meifen. 


$. 77. 

Megen der Bedingungen und Eontrolmaap: 
"Regeln, umrer welchen inländifche adrifanten, die 
mir eigenen Fabrifaren fremde Meſſen beziehen, 
den unverfauften Theil diefer erweislich eigenen 
Fabrikate ohne Entrichtung des Eingangszolles 
zurdefbringen koͤuuen (Zollgefeg 9. 42.) wird 
dad Nähere durdy ein von der oberjien Finanz: 
Stelle zu erlaffendes befonderes Regulativ be: 
flimmt. 

2) Befub benachbarter fremder 
Märkte, 
$. 78. 

Inlaͤndiſche Handwerker, welche die Märk; 
te in benachbarten Orten des Auslandes mit 
ihrer ſelbſt verfersigten Waare, die jedoch Fein 
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Gegenftand der Verzehrung ſeyn darf, befuchen’ 
konnen den unverfauften Tbeil derfelben untek 
fulgenoen Bedingungen zollfrei wieder einführen ® 

a,) die Aus- und MWiedereinfuhr muß über 
eine und diefelbe Zoll⸗Stelle uud zwar 
über ein Hauptzollamt oder über ein Ne: 
benzollame 1. Klaſſe ſtattfinden. — 

b) Ueber die Gegenſtaͤude der Ausfuhr muß 
dem Yusgangsamte eine volljtändige ſchrift⸗ 
liche Aumeldung übergeben’ werden. 

c) Sie milffen demfelben zur Befichtigung 
vorgezeigt, und auf Koften des Fuhabers, 
jo weit fie bezeichnungsfaͤhig find, bes 
zeichnet werden. 

d) Die Wievereinfuhr des unverfauften Theis 
les muß in einer, von dem Amte zu 
beitimmenden kurzen Zeitfrift erfolgen, 
und die zuräcgeführten Gegenftände muͤſ⸗ 
fen deinfelben Amte wieder zur Beſichti— 
gung vorgelegt werden. 

$: 79. 

Inlaͤnder, welche Vieh auf ausfändifche 
Märkte bringen, Finnen das unverkauft ger 
bliebene Vieh zollfrei wieder einführen, wenn 
fie die DVorfpniften des $. 78, fo weit foldye 
anwendbar find, erfüllen. 


B. Verkehr auständifcher Handel: und Ge: 
werbrreibender auf inländifchen Meffen und 
Märkten. 


9. 30. 

Wenn ausländifhe Handel: und Gewerb- 
treibende inländifche Meffen und Märkte beziehen, 
und für den unverfauften Theil ihrer Waaren den 
im 9.42 des Zollgefeges zugeſtandenen Erlaß des 
Eingangszolles bei der Wiederausfuhr in Ans 
fpruch nehmen, jo fommen, mir den jich von 


ſelbſt ergebenden Abweichungen, dieſelben Be: 


fimmungen zur Anwendung, welde im $.78 
für den umgekehrten Fall ertheilt find. Es 
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wird fodann von den unverfauft zuruͤckgehenden 
Maaren nur der Ducchgangszoll erhoben. 

Der Berrag des Eingangszolles von den 
eingeführten Waaren wird durch Pfandlegung, 
oder mach Umſtaͤnden durch die Ausfertigung 
von Begleitfcheinen ficher gejtellt. 

J. 81. 

Fir diejenigen Orte, wo ein folder Ver: 
kehr von Wichtigkeit iſt, und eigenthuͤmliche 
Eiurichtungen und Vorſchriften erforderlich macht, 
follen dieſe durch befondere Negulative näher 
beſtimmt werden. 


III. Sonftige Erleichterungen 
und Ausnahmen. 


Gegenftände, welche zur Verarbeitung oder 
Vervollkommnung ein: oder ausgehen. 


$. 82 

Mer auf die im 6. 43: des Zollgeſetzes 
erwaͤhnte Erleichterung Anſpruch macht, muß 
genau dasjenige befolgen, was die Zollbehbrde 
in jedem einzelnen Falle zur Verhuͤtung von 
Mißbraͤuchen vorfchreiben wird,  Gegenftände 
der Verzehrung bleiben von diefer Erleichterung 
ausgefchloffen. Ausnahmsweiſe Fann diefelbe 
auf Getreide, welches unter Vorbehalt der Wie: 
dereinfuhr des daraus gewonnenen Mebls auf 
ausländifhe Muͤhlen gebracht wird, und auf 
Getreide, welches Ausländer unter Vorbehalt 
der Wiederausfnhr des daraus gewonnenen 
Mehls, auf infändifche Muͤhlen bringen, Ans 
wendung finden, 

Die näheren Beſtimmungen über die Aus: 
führung des $. 43 des Zollgefeges bleiben in 
vorfommenden Fällen der oberften Finanzftelle 
vorbehalten, 


— 
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Vierter Abfchnitt. 


Bon den zum Schuge der Zollabgaben 
dienenden Einrichtungen und Bor: 
fpriften. 


I. Bon den Eoutrolen im Grenz 
Bezirke, 


A. Transports Eontrole. 


1. Ju wie ferne ein Transportauß 
weis erforderlich if. 
$. 83. 

Auf allen Straßen und Wegen im Grenz: 
bezirfe muß jeder, der MWaaren oder Sachen 
transportirt, fich durch Beſcheinigung gegen 
die zur Wufficht verpflichteten Beamten (Bes 
dienſteten) ausweifen, daß er befugt fey, bie 
gehörig bezeichneten Gegenftände in einer ges 
wiffen Frift und auf dem vorgefchriebenen Wege 


-ungetheilt zu transportiren. 


Nur beim Eingange aus dem Auslande, 
und nur im der Richtung von der Grenze nad 
der Zollitelle finder hiervon die Auknahme flatt, 
daß der Transport von Waaren oder Sachen 
auf den Zoflftraffen bis zur Zolftelle ohne amt⸗ 
lihen Ausweis geltarter ift. 

Don der Zoilftelle bis zur Binnenlinie 
haben fid auch diefe Transporte durch die bei 
erfterer erhaltene Bezetteluug zu legirimiren. 


2. Befreiung von der fegitimarionde 
Pflichtigkeit. 
$. 84. 
Von der Derpflichrung zur Legitimation 
im renzbezirfe durch Transportausweiſe (Le: 
girimationsfchein $. 83) find nur befreit: 
a) ganz zollfreie Gegenftände (Abrheilung 1. 
des Tarifs), im fo ferne fie unverpadt 
find, oder vdergeftalt vor Augen liegen, 
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b) 


©) 


d) 


e) 


das fie ohne Weirläufigteit fogleich er: 
kannt werden fonnen ; 

Gegenftäude „ deren Menge in einem Trans⸗ 
porte fo gering it, daß fie deßhalb bei 
der Verzollung nach den Zariföbeftimmun: 
gen aufer Betracht bleiben würden ; 
role Erzeugniſſe des Bodens und ber 
Viehzucht eined mad desfelben inländischen 
Landgutes, welches entweder ganz im 


» Grenzbezirfe liegt, oder von der Binnen; 


finie oder von der Örenzlinie unmittelbar 
durchſchnitten wird, im letzteren Falle je 
doch nur unter befonderen nad) der Oert— 
lichkeit vorzufchreibeuden Aufſichts-Maaß—⸗ 
regeln, 

Gegenftiinde, die innerhalb einer Stadt, 
eines Dorfes oder einer gefchloffenen Ort: 
(haft des Grenzbezirfes von Haus zu 
Haus gefender werden, vorbehaltlid) ber 
and über ſolche Transporte auf Verlan— 
gen der Zollbedienfteren zu liefernden Nach— 
weifung der Verzollung oder zollfreien Ab; 
ſtammung der MWaaren 

der Gürertrausport mir den gewöhnlichen 
Fahrpoften. Die Voftanftalten im Grenz: 
bezirke birfen jedody, wenn es für ndrbig 
erachtet und ihnen befannt gemacht wird, 
eutweder allgemein oder von gewiflen Per: 
fonen Padereien zur Beförderung lands 
einwärts nur gegen eine fiir jeden ein— 
zelnen Fall zu ertheilende ſchriftliche Er— 
laubniß des betreffenden Zollamtes aunehz 
men, welche dann das Poſtſtuͤck zum Bes 
ftimmungsorte begleitet. Auch bleibt es 
der oberiten Finanzſtelle zu beitummen 
überlaffen, wie ferne wirer Beräcfichti: 
gung drtlicher und -perfönlicher Verhaͤlt⸗ 
niffe uoch andere Erleichterungen durch 
Befreinug gewiſſee Gegenſtaͤnde von dem 
ſchriftlichen Transportausweis oder durch 
Geſtattung des Trausportes auf beſondere 
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fir einen gewilfen Zeitraum zu ertheilende 
Freikarten eintreten Fonnen. 


3. Sachentransport auf Gewäffern 


$. 85. 


An den Ufern der Gewäffer in dem Greuz⸗ 
Bezirke und auf den in dieſen Gewaͤſſern gele: 
genen Juſeln darf ohne befondere Erlaubnif 
nur an ſolchen Stellen and: und eingeladen 
werden, welche zu Landungeplägen beftimmr 
und als folcye begeichner find. 

Den Ufern der Gemäffer, welche längs 
der Zollgreuze fih erſtreckeu, duͤcfen beladene 
Fahrzeuge ohne Erlaubniß des mächiten Zollams 
tes fih nur auf fünfzig Fuß nähern, wovon 
folde unverdeckte Nachen eine Ausnahme mas 
en, welche zellfreie Gegenftände (Abtbeilung I. 
des Tarifs) geladen haben. Wo aufferdem die 
Beſchaffenheit des Fahrwaſſers eine größere Ans 
naͤherunq erforderlih macht, wird ſolches be: 
fonders befanur gemacht werden, 


4. Befchränfung des Sahentrausports 
in Abſicht ver Zeit. 


$. 86. 


Der Transport von zollpflichtigen auslänz 
difchen und gleichnamigen inlaͤndiſchen Gegen: 
ftänden über die Zollgrenze und innerhalb des 
Grenzbezirkes iſt nur in der Tageszeit erlaubt. 

Als Tageszeit werden in dieſer Beziehung 
angelchen: 

in den Monaten Januar und Dezember 

die Zeit von 7 Uhr Morgens bis 6 Uhr 

Abends; 
in den Monaten Februar, Oktober und Mor 
vember 

die Zeit von 6 Uhr Morgens bis 6 Uhr 

Abends; 


in den Monaten März, April, Auguſt und 
September 

die Zeit von 5 Uhr Morgens bis 8 Uhr 

Abends, 
in den Mouaten Mai, Juni und Jul 

die Zeit von 4 Uhr Morgens bis 10 Uhr 
Abends; 
Ausnahmen bievon finden nur flatt: 
in Anfehung der Waaren, welche mit den 
gewbhnlichen Fahrpoften. verfendet werden, 
oder welche Exrtrapoft : Reifende mit ſich fuͤh⸗ 
ren, was fih aber auf den Trausport 
von Kaufmanndwaaren durch - Ertrapoft 
nicht erſtreckt; 
wenn in aufferordentlichen Fällen die Erz 
laubniß des berreffenden Hauptzollamt:s 
oder Mebenzollamtes Lrer Claſſe, ſoweit 
Letzteres zur Abfertigung der Ladung Über: 
haupt befugr ift, vor dem Beginne des 
Transportes ertheilt worden ift. 
Der Erlaubnißfchein muß den Waarens 
führer, die Waare felbft, die Straße und Zeit, 
für weldye er gültig ift, bezeichnen. 


a.) 


b.) 


5. Bon wen der Transportausweisd 
ertheilt wird, 


$. 87. 

Der zum Transport von Waaren und Sa: 
chen innerhalb des Grenzbezirks erforderliche 
Ausweis, deffen Ertheilung die Ueberzeugung 
der Behörde von dem Vorhandenfeyn und der 
Verzollung , oder zollfecien Abjtamınung Der das 
bei im Nede ftehenden Gegeuſtaͤude vorausſetzt, 
wird ausgeftellt: 

a.) beim Eingange aus den Auslaude vom beim; 
jenigen Grenzjollamre , bei welchem die 
Anmeldung und Abfertigung geſchieht; 

b.) beim Uebergange aus dem Binnenlande in 
den Grenzbezirf von denjenigen Aemtern 
und „Erpeditions: Behbrden in der Nähe 
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der Binnenlinie, welche zur Ausfertigung 
von Regitimationsfcheinen ermächtigt find; 
bei Verfendungen aus Drten ded Grenz: 
bezirfed von der nächften Zoll⸗ oder Expe⸗ 
dirionäbehörde; 

auch Fann gejtattet werden, daß Ortébe⸗ 
hörden über die Erzeugniffe des Orts und 
der nächften Umgegend, jo wie Fuhader 
größerer Gewerbe : Anlagen über Gegen: 
ftände ihres Gewerbe ſelbſt Verfendungs: 
Scheine anöftellen. 


c.) 


d.) 


B. Controlirung der Handels und Ge; 
werbetreibenden. 


$. 88. 


Die in 6. 35. des Zollgefeges vworbehal: 
tenen Gontrolmaaßregeln follen nad) der Eigen: 
thümlichkeit des zu beauffichrigenden Handels 
und Gewerböbetriebs vorgejchricben werden 


$. 89. 


Fuäbefondere hat jeder Kaufmann im Örenz- 
Bezirk ein Handlungsbuch zu führen, worin ruͤck⸗ 
ſichtlich aller unmittelbar aus dem Auslande be⸗ 
zogenen Waaren beim Empfange derſelben der 
Tag und Ort, an und in welchem die Verzol— 
fung ftattgefunden bat, bemerkt, und rädficht: 
lich der aus dem Inlande empfangenen Waa— 
ren der Nachweis bieräder enthalten ſeyn muß, 


$. 90. 


Krämer und andere Gewerbtreibende, wel: 
che fich im dem Greuzbezirke in Orten unter 
1500 Einwohnern niedergelaffen haben, duͤrfen 
Materialien, Specereis und Stuhlwaaren nur 
dann unmittelbar aus dem Auslande einführen, 
wenn fie ordnungsindßige, kaufmaͤnniſche Bil: 
cher führen und die befondere Erlaubniß der 
betreffenden Behörden erhalten haben. 
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Iſt Letzteres nicht der Fall, fo dürfen 
dergleichen Krämer und Gewerbtreibende Maa: 


ren fraglicher Art nur von inländifchen Hands 


lungen, welche orbuungsmäßige Bücher führen, 
beziehen, ſolche lediglich in ihrem Laden ab: 
fegen und feine Verjenbung daven machen. 


$. 01. 

Haufir z Gewerbe dürfen im Greuzbezirke 
nur mit befonderer Erlaubniß und unter deu: 
jenigen Beſchraͤnkungen betrieben werden, welche 
zum Zwecke des Zollſchutzes bereits beſtehen oder 
noch weiters angeorduet werden. 

Auf Material: und Spezereiwaaren, auf 
Wein, Brauatwein und Liqueur aller Urt, fo: 
wie auf Zeuge, die aus Baumwolle, Geide 
oder Wolle, ganz oder in Vermiſchung mit ans 
deren Stoffen gefertigt find, ſoll ſich die Erlaubs 
niß nicht erſtrecken. 


U. Bon der Eontrole im Binnen: 
lande. 


1. Waaren, die aus dem Grenzbe 
zirke in daß Binnenland übergeben, 


$. 92. 

Wer mit den aus dem Audlande oder aus 
dem Grenzbezirfe bezogenen Waaren ein Gewerbe 
treibt, ift, wenn die Waare mit einem höheren 
Eingangszoll, als vier Thaler vom prenjifchen 
Gentuer, oder 6 fl. 464 Er. vom Zollcentner 
belegt iſt, und ihre Menge einen Biertelcent: 
ner überjteigt, verbunden, die im Grenzbezirke 
eınpfangene Bezetrelung innerhalb der in derfels 
ben vorgejchriebenen Friſt der darin genanuten, 
oder, fofern feine benannt ift, derjenigen Dienft: 
behdrde, an welche der Beftimmungsort in die: 
fer Beziehung gemiefen ift, und zwar vor der 
AUbladung, zum Viſiren vorzulegen. Auf Er: 
fordern find auch die Waaren, bevor fie ab: 
geladen werben, zur Revifion zu ſtellen. 
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Kann für ſolche Waaren ein einziger Be— 
fimmungsort nicht angegeben werden, fo muͤſ— 
fen fie der Dienftbehdrde desjenigen Orts zur 
Befihrigung geftellt werden, wo der erfte Ab: 
faß von den geladenen Waaren gefchehen foll. 


2, Waaren, welde bei der VBerfendung 
im Binnenlande controlpflidrig 
find. 

a) Borfariften für den Berfender, 
$. 93. 


Mer im Binnenlande folgende Waaren—⸗ 
Artikel, als: 

1) baummollene und dergleichen mir andern 
Gefpinnften gemifchte Stuhl MWaaren und 
Zeuge, 

2) 3uder aller Urt, 

3) Kaffee, 

4) Iabafs;Fabrifate, 

5) Mein und 

6) Branntwein aller 

verſendet, muß folde, wenn die Menge der 
genannten Etuhlwaaren und Zeuge, fo wie des 
Zuders, einen halben Gentner Nerto : Gewicht, 
und die der andern Waaren einen Gentner Netto— 
Gewicht Überfteige, mit einem Frachtbriefe vers 
feben. u 

Derfelbe muß eurhalten: 

a) die Vor: und Zunamen des Waarenfüh: 
rers und des Waaren:Empfängerd ; 

b) die Menge der Waaren (von den unter 1 
bis 4 genannten nad) Gentuern und Pfuns 
den, von Wein und Brauntwein nad) 
Oxhoften und Eimern) in Buchjtaben; . 

c) die Gattung der Waaren; 

d) die Anzahl der Colli und deren Zeichen 
und Nummern; # 

e) den Beftimmungsort und den Ablieferungs: 
Termin, den letztern mit Buchitaben , und 

f) den Vors und Zunameu des Berfenders, 


Art 
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den Verfendungsort, den Tag und dad 

Fahr der Abfendung. 
Der Frachtbrief muß vor dem Abgange ber Waare 
der Zoll⸗ oder Eonrrolbehbrde des Abſendungs⸗ 
Orts oder derjenigen, an welche der Ort in diefer 
Beziehung gewiefen ift, zum Viſiren und Abftems 
peln vorgelegt, audy die Waare auf Verlangen 
zur Revifion geftellt werben. 

Bon der Vorlage an die Zoll: und Control⸗ 
Behbrde find die Frachibriefe ausgenommen, wel: 
che von dem Juhaber einer Fabrik, Brennerei 
oder Giederei Über Gegenftände feines Gewerbes, 
oder von einem Weinbergsbeſitzer über eigenes 
Erzeugniß an Mein ausgeftellt werden ; jedoch 
muß diefe Eigenfchaft des Ausftellerö in dem 
Frachtbriefe neben der Unterfchrift angegeben 
und von der DOrtöbehdrde, oder einer Zoll: oder 
Eontrolbehörde beglaubigt feyn. 


b) Vorfariften für den Waarenempfänger. 


$. 94. 


Der Empfänger folder Waaren iſt verpflich: 
get, dem Frachtbrief gleidy nach der Ankunft der 
Waaren der betreffenden Zoll: oder Controlbehbrde 
vorzulegen, welche beujelben, wo nöthig nach 
vorgängiger Revifion der Waaren, abgeſtempelt 
zuruͤckgibt. 

Eine Ausnahme hievon machen Fabrikauten 
von baumwollenen Waaren, welche Gewebe zur 
weiteren Veredlungz ingleichen Privatperfonen, 
welche Wein zum eigenen Gebrauche, nicht uͤber 
einen Orhoft (3 bayeriſche Eimer), und diejeni— 
gen, weldye Branntwein aus Brennereien des eis 
genen Landes erhalten, jedoch muͤſſen fie die 
Frachtbriefe ein Fahr lang aufbewahren, und auf 
Erfordern vorlegen. 

ec) Befondere Beftimmungen für den 
Marftvertehe, 
$. 95. 
Sollen -Gegenfiände, welche nach $. 93. 
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‚mit einem Frachtbriefe verſehen ſeyn muͤſſen, 


auf Yahrmärkte gebracht werden, fo muß ber 
Berfender ber betreffenden Zolls oder ‚Control: 
bebdrde ein Verzeichniß uͤbergeben, worin die 
Zahl und das Gewicht der zu verfendenden 
Ballen oder Kiften ꝛc., die Gattung. der darin 
befindlichen Waaren, der Marftort, wohin der 
Transport geht uud die Frift, binnen welcher 
ber unverlaufte Theil der Waaren zuruͤckkehr en 
fol, angegeben ift. 

Diefed Verzeichniß dient, nachdem es bis 
fire und abgeftempelt worden, für den Meg 
zum Markte und von dort zuruͤck als Trans: 
portbefcheinigung. Erfolgt jedoch am Markt⸗ 
Orte eine Zuladung folcher Waaren, fo muß 
darüber ein befondered Verzeichniß gefertigt 
und von der Gontrolbehbrde im Marktorte vis 
firt und abgeftempelt werden. 


3. Allgemeine Vorſchriften für den 


Zransporr der im Binnenlande 
controlpflidhtigen Waaren, 
$. 96. 


Sowohl die amtlichen Bezettelungen aus 
dem Grenzbezirfe, als die für den Transport im 
Binnenlande ausgeftellten Frachtbriefe muͤſſen 
mit der Ladung vollfommen übereinftimmen, 
und es werden ſolche, wo dieſe Mebereinftimzs 
mung mangelt, als gar nicht vorhanden ans 
gefehen.' 

Es kann daher der Frachtbrief oder bie 
amtliche Bezettelung über eine geringere Menge 
eben fo wenig als Beſcheinigung für eine 
größere Ladung gelten, als es zuläßig ift, mit 
einer, auf eine größere Menge lautenden Be; 
zertelung einen Theil diefer größeren Ladung 
au befcheinigen. 


$. 97. 
Maarenführer, welche für verſchiedene Ems 


pfänger geladen haben, follen in der Regel für 
76 
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jeden einzelnen Waaren-Empfänger einen be: 
fondern Frachrbrief bei fich führen. 

Mindeſtens aber muß ein filr verfchiedene 
Orte bejlimmter Transport mit einer befondern 
» amtlichen Bezettelung oder einem Frachtbriefe 
für jeden Ort verfehen ſeyn. 

Erhält die Ladung während des Transports 
eine andere Beſtimmung, fo find die Trans— 
portzettel der nächiten Zoll oder Eontrolbehbrbe 
zur Bemerfung des neuen Beftimmungsorted 
vorzulegen. 

MWaarenfihrer, welche auf dem Wege zu 
dem in den Zransportzetteln angegebenen Be: 
ſtimmungsorte einen Theil der dazu gehdrigen 
Ladung abjegen, muͤſſen fih vom Empfänger 
der abgejegten Waaren ein fchriftliches Em: 
pfangsbekeuntniß geben lafjen, aus welchem die 
Gattung und Menge der abgefegten Waaren, 
der Tag und der Drt, an weldem die Abliefer 
rung gefchehen, und der Name ded MWaarenz 
Empfängers erſichtlich iſt. Dieſe Befcheinigung 
muß mit den Transportzetteln Über die Ladung, 
von welcher ein Theil abgejet worden, bei der 
Dienftbehbrde des Orts, wo die Abladung ge: 
ſchieht, oder wenn eine- jolhe am Dite der 
Abladung nicht vorhanden iſt, bei der nächiten 
Vehdrde auf dem Wege zum Bellimmungsorte 
der übrigen Ladung zum Bifiren vorgelegt 
werben. 


4) Vorjchriften fürden Waarenäber: 
gang aus einem Vereins⸗Staate 
in den andern, 


$. 98. 


In Bezug auf den Waarenübergang aus 
und mach ſolchen Ländern, welche fich mit dem 
Königreihe zu einem gemeimfchaftlichen Zoll: 
fofteme vereinigte haben ($. 10. des Zellge: 
ſetzes) ergeben in Gemäßheit der Ddießfallfigen 
Berträge die näheren Beſtimmungen, nach de: 
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aen fih die Waarenfuͤhrer genau zu achten 
haben. 


ul. rer Sontioleon 


1. Hauspifitationen und Revifior 
nen der Waarenlager. 
$. 9. 

Jausvifitationen und Revifionen der Wars 
renlager dürfen, foweit fie erforderlich find , 
nur nah den in den ($. 37. und 38, des 
Zollgeſetzes hierüber enthaltenen Vorſchriften 
ſtatt finden. 


2. Körperliche Viſitationen. 
$. 100. 
Im Falle körperliche Viſitationen für nd: 
thig erachtet werden, ift nach den im $. 39. 
des Zollgefeges gegebenen Beſtimmungen zu 
verfahren, 


Sünfter Abfchnite. 
Bon den Dienftftellen und Beamten, 


ihren amtlichen Befugniffen und Pflich- 
ten gegen das Publifum. Pre 


1. Bon den Di U 
Den) und Beamten (Bedienen 
und Deren amtlichen Befugniffen. 


A. Im Grenzbezirke. 

1. Legitimation der Dienſtſtellen 
und Beamten durch duffere Be: 
zeichnung. 

6. 101. 

Jede nach den Vorjchriften des Zollge⸗ 
ſetzes ($. 26.) einzurichteude Erhebungss oder 
Abfertigungs » Vehbrdr fol durch ein Schild 
mit dem Landeswappen und einer Inſchrift 
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bezeichnet werden, aus welcher hervorgeht , 
welche Behörde dafelbit ihren Eis hat. Heber: 
dieß foll bei jeden UAnfagepoften, oder wenn 
ein folder nicht vorhanden ift, bei dem Grenz: 
Zollamte ein Schlagbaum errichtet werden. Die 
nad) F. 27. des Zollgefeßes zum Zollſchutze 
beſtimmten Grenzaufſeher ſollen mit einem Bruſt⸗ 
ſchilde, worauf ſich ein Nummer befindet, ver⸗ 
ſehen ſeyn. 


2. Deren Bekauutmachung. 


9. 102. 

Eine oͤffentliche Bekanntmachuug bezeich⸗ 
net die angeordneten Zollſtraſſen, und gibt an, 
auf welchen derſelben und wo die Auſagepoſten, 
Hauptzolämeer und Nebenzollaͤmter I. Klaffe 
($. 103.) errichter worden find, und wo fidy 
Reviftonsbehörden zur Abfertigung der einge; 
benden Ertrapoften ($. 39.) befinden. 


3. Zollämter, 
{. 103. 

Die Zollämter find entweder Hauptzoll⸗ 
Aemter, oder Nebenzollaͤmter erſter oder zweiter 
Klaſſe. 

Bei den Hauptzollaͤmtern iſt jede Zollent⸗ 
richtung und jede durch dieſe Ordnung vorge⸗ 
ſchriebene Abfertigung ohne Eiuſchraͤnkung ſo⸗ 
wohl bei der Eins als bei der Aus⸗ und 
Durchfuhr zulaͤßig. 

Nebenzollaͤmter erſter Klaſſe werden an 
denjenigen Straſſen errichtet, auf welchen 
zwar ein Handelsverkehr mit dem Auslaude 
ſtatt finder, dieſer jedoch nicht von ſolchem 
Umfange iſt, um die Errichtung eines Haupt: 
Zollamtes erforderlich zu machen 

Nebenzollämter zweiter Klaffe werden für 
den Heinen Grenzverfehr da errichtet, wo brt⸗ 
liche Verhaͤltniſſe es erheiſchen. 

Mir Ruͤckſicht auf die hiernach den Ne: 
benzollämtern  beizulegende Mirkfamkeit find 
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ihre Erhebungsbefugnige im Xarif näher bes 
ſtimmt. 

Juuerhalb dieſer Befugniſſe köͤnnen Mes 
beuzollaͤmter erſter Klaſſe, Waaren, welche mit 


Beruͤhrung des Auslandes aus einem Theile 


des Inlandes in den andern verſendet werben 
(8. 76.) bei dem Aus und MWiedereingange 
abfertigen. 

Zur Errbeilung und Erledigung von Ber 
gleitfcheinen ($. 40. und folg.) find fie ohne 
ausdrückliche Genehmigung der oberften Finanz: 
Stelle nicht ermaͤchtiget. 

4. Unfagepoften, 
$ 104. 

Mir den Anfagepoften werden zum Zwecke 
der Abfertigung von Reiſenden und det fonftis 
gen Beinen Verkehrs in der Megel Nebenzoll⸗ 
ämter zweiter Klaſſe verbunden. Auf befon: 
ders lebhaften und mit einem Hauptzollamte 
befegten Zollftraffen kann der Anfagepoften auch 
in einem Nebenzollamte erfter Klaſſe beftehen. 


5. Legitimationsſchein-Expeditionus— 
Behörden, 


$. 105. 

Erpeditionsbehdrden zur Ertheilung von 
Legitimationsfcheinen follen, wo es an Zolläms 
tern fehle, nach dem brrlichen Beduͤrfniſſe an: 
geordnet werden, um die Waaren, welche in: 
nerhalb des Grenzbezirkes verfendet werden , 
oder and dem Binnenlande in denfelben ein: 
geben, mit dem vorgeicricbenen Transporte 
Answeife zu verſehen. Zur Gelderhebung find 
fie nicht befugt. 


"6. Grenzaufſeher. 


$. 106. 
Die Grenzauffeber follen ſich durdaus 
mit feiner Gelderhebung befaffen, 
Es liegt ihnen ob, den Greuzbezirt und 
76* 
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die Binnenlinie ununterbrochen zu beauffichtis 
gen, und es find alle Perfonen, welche Fuhr⸗ 
werk, Schiffe, Gepaͤck, oder zollpflichtige Ges 
genftände führen, verpflichter, denfelben Folge 
zu leiften und dasjenige zu unterlaffen, wo: 
durch fie in Ausuͤbung ihres Amtes gehindert 
werden würden. 


Die Grenzaufſeher jind befugt: 


a.) Frachtfuhrwerk und Heerdeuführer anzu: 


b. 


— 


halten, ſich den Trausportausweis vor⸗ 
zeigen zu laſſen, Notizen daraus zu neh⸗ 
men, und ihn durch dAuffere DVefichtigung 
der Ladung mir Diefer zu vergleichen. 
Stimmen beide nicht überein, fo behal⸗ 
ten fie die Bezetrelung bei fib, und bes 
gleiten die Gegenftände in der Richtung, 
worin fie biefelben finden, zur naͤchſten 
Dienftbebdrbe. 

Kiepen:, Korb: und Padıräger, Hand: 
fuhrwerke, Bauernfuhrwerfe uud beladene 
Laſtthiere, welche nicht verpadte Waaren 
führen, Fönnen von den Grenzauffehern 
auf der Stelle revidirt werden, um fich 
die Ueberzeugung zu verſchaffen, daß ent: 
weder Feine zollpflichrigen Gegenitände ge: 
laden, oder diefe nehdrig angemelver find. 
Bei förmlich verpadten Warren verfab: 
ren fie entweder, wie zu a vorgefchries 
ben ift, oder führen jelche zur Obrigkeit 
des naͤchſten Orts, um mit bdiefer eine 
Nachſuchung vorzunehmen. 

Dei Perfonen,, gegen welche der Au— 
geuſchein den Verdacht erregt, daß fie 
MWaaren unter den Kleidern verborgen 
haben, ift nah $. 39. des Zoligefeges 
zu verfahren. 


©.) Ledig angegebenes Fuhrwerk ohne Nuss 


nahme konnen die Grenzauffeher anbal: 
ten, um Ueberzeugung zu nehmen, daß 
es wirklich unbeladen iſt. 


d.) Führer von Scyiffegefäffen, welche weni: 


— 
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ger- als fünf Laſten tragen, muͤſſen auf 
den Auruf der Grenzauffeher, fo bald 
wie möglich, anbalten, und je nachdem 
es verlangt wird, entweder dem Ufer zu: 
ſteuern, und dort an ſchicklichen Stellen 
anlegen, oder die Ankunft der Grenz: 
auffeher abwarten. 

Wer Gegenftände führt, welche von dem 
Transportausmeile befreit find, ($. 84. 
a — d) ift verbunden, dem Grenzaufs 
fehern zur Stelle die möthige Auskunft 
zu geben, um fie zu überzeugen, daß 
die transportivren Gegenftände eines Aus— 
weifes nicht beduͤrfen. Kann dieß nicht 
fofort gendgend gefchehen, fo find die 
Grenzauffeher befugt, den Transport ba: 
bin zu führen, wo die verlangte Auskunft 
mit Sicherheit zu erlangen iſt. 


f,) Reifende zu Wagen mir Gepaͤck, zu Pferd 


g.) 


und zu Fuß mit Felleifen und bergleis 
hen, welche ſich auf einer Zolljtraße in 
der unbezweifelten Richtung nad dem 
Grenzzollamte befinden, dürfen von den 
Grenzauffehern gar nicht angehalten wers 
den, Treffen fie aber dergleichen Reis 
fende entweder auf einem Punkte ber 
Zollſtraße, wo biefelben dad Grenzollamt 
ichen im Rüden haben, oder aufferhalb 
einer Zollſtraße, fo können fie, mit Ans; 
nahme der mit den gewöhnlichen Poften 
oder mit Ertrapoft Reifenden, den Nach— 
weis der gefchehenen Meldung fordern, 
Erfolge diefer, jo muͤſſen fie die Perfonen 
ohne Störung reifen laffen, im entgegens 
geſetzten Falle aber zum naͤchſten Zollamre 
führen. 

Begenftände, welche nicht mit dern vor: 
gefchriebenen Ausweiſe verfehen find, ba: 
mie nicht uͤbereinſtimmen, oder auf einer 
Straße betroffen werden, welche won der 
darin vorgefchriebenen abweicht, find von 
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den Grenzauffehern in Beſchlag zu neh: 
men, und an das nächfte Zollamt abzus 
liefern. 

h.) Die Grenzauffeher find ebenfo befugt als 
verpflichter, die aus dem Greuzbezirke in 
das Binnenland geflächteren, oder mit 
Gewalt entkommenen Defraudanten dahin 
zu verfolgen, und fih im Betretungs⸗ 
Falle ihrer Perfon und Waaren zw be 
mächtigen. 


7. Andere Staats- und Communal— 
Beamte (Bedienſtete). 
$. 107. 

Die im 6,28. des Zollgefeges bezeichneten 
Bedienſteten haben, um derihnen dort auferlegten 
Verpflichtung genuͤgen zu fonnen, bei vorhan: 
denem Verbachte, daß eine Verlegung der Zoll; 
geſetze benbfichtigt wurde, die Befugniß, Pers 
fonen und MWaaren fo weit anzubalten, als 
ſolches den Grenzauffehern felbit verftarter iſt. 


B. Im Innern bes Landes. 


1. Hebebehbrden. 
6. 108. 

Im Junern des Landes beſtehen zur Er: 
bebung des Eins, Aus: und Durdgangszolles 
Hanptzolle oder Hauptſteueraͤmter und Zoll 
oder Steuerämter. Sie find entweder folche, 
mit denen eine Niederlage für fremde unver; 
zollte Waaren (Packhof, Halle, Lagerhaus, 
Fteihafen) verbunden, oder folche, bei welchen 
dieß nicht der Fall ift. : 

Die Hauptzoll⸗ oder Hauptiteuerämter mit 
Niederlage find zw jeder Zollerhebung von frem; 
den Grgenftänden befugt, welche nah Maaß— 
gabe dieſer Ordnung im Junern geichehen barf. 
-Sie find im Innern in der Megel allein befugt, 
Begleitfcheine zu ertheilen. 

Die Hauptaͤmter ohne Niederlage, im 
gleichen die hiezu befonders ermächtigten Zoll⸗ 
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oder Steneroͤmter koͤnnen den Eingangszoli von 
fremden Wiaareu nah Maaßgabe ver auf fie 
geridjteten Begleitſcheiue Nr. IL: erheben: 

Zur Ertheilung von Begleitſcheinen fidb 
fie ohne befondere Genehmigung nicht ermädhs 
tiget; es fey denn, daß die Theilung eines 
Waarentransported nach $. 49. ndthig milde, 

In welchen Orten der Vereinslaude fi 
Hebebehbrden befinden, auf welche Waaren mit 
Begleitfchein Nr. J. oder Nr. II. abgefertiget wer⸗ 
dem kobnuen, folldffentlich befannı gemacht werden. 


2. Andere Dienſtbehdrden. 


$. 109. 

Wo in andern Drten zur Erhebung ins 
nerer Verbrauchsitenern befondere Empfangsbes 
hörden vorhanden find, werden diefe, fo weit 
es erforderlich ift, als Aufſichts-Aemter und 
Legitimationd:Behdrden an der Binnenlinie, zur 
Erhebung des Eingangszolles von den mit Dem 
Fahrpoſten transportirten Gegenftänden und zur 
Mitwirkung bei der Waarenkontrole benägt, 

Wo vergleichen nicht vorhanden find, fols 
len die ſtatt ihrer mit den obigen Verrichtungen 
beauftragten Dienftbehbrden zu dffentlicher ſtenut⸗ 
uiß gebracht werden. 


3. Yuffihrsbedienftere. 


$. 110. 

Steuerauffeher und andere Bedienſtete im 
Innern, weldye mit der Handhabung der Waa- 
rentontrofe im Birnenlande beauftragt find, 
muͤſſen, wenn fie fid in Dienftausdbung bes 
finden, entweder in Uniform gekleidet, oder 
mit einer vom Dberinfpeftor des Bezirkes aus: 
geftellten und unterfiegelten kLegitimationskarte 
verſehen ſeyn. 

Sie find befugt, Fuhrwerke uud Pad: 
träger, welche dem duffern Anſcheine nach cons 
trolpflichtige Waaren führen, während bes Traus⸗ 
portes anzubalteu, und die Wanrenführer zur 
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Auskunft über die geladenen Waaren, fo wie 
in geeigneten Fällen zur Vorzeigung der erfor: 
derlichen Transportzettel aufzufordern, und durch 
Auffere Beſichtigung der Ladung, wobei eine 
Veränderung in der Lage der geladenen Eolli 
und eine Erbffnung der Verpadung nicht flatt: 
finden darf, ſich von ber Uebereinftimmung der 
Ladung wit der erhaltenen Auskunft zu unters 
richten. Finder fich hiebei, daß über eine con: 
trolpflichtige Ladung die Trausportbeſcheinigung 
fehle , oder ergiebt fich ein Verdacht, daß an: 
dere als die angegebenen Waaren geladen find, 
oder daß die Ladung in der Menge von ber 
vorgezeigten Bezettelung erheblich abweicht, fo 
muͤſſen die Auffichtsbeamten die Ladung zu der 
auf dem Wege zum Beftimmungsorte zunaͤchſt 
gelegenen Dienftbehbrde, oder wenn ſolche über 
eine halbe Meile von dem Orte entfernt liegt, 
wo der verdädhtige Transport angetroffen wor» 
den, zu der naͤchſt in diefer Richtung vorhans 
denen Polizeibehörde begleiten, um bafelbft die 
nähere Unterfuchung der Ladung vorzunehmen. 

In Städten, wo zur Erhebung und Beauf: 
fihtigung innerer Steuern befondere Beamte 
an den Thoren jtationirt find, haben auch 
diefe die Befugniß zur Nachfrage Über die ges 
ladenen Gegenftände, und fo ferm fi daruns 
ter controlpflichtige Artikel befinden, zur Bes 
fihrigung der Ladung. 


11. Gefchäftsftunden. 


1. Bei den Abfertigungds Behbrden 
im Grenzbezirfe, 


$. 111. 

Bei fämmtlichen Grenzgollämtern und fon; 
ftigen im Gerichtöbezirfe vorhandenen Abferti— 
gungsbehbrden follen an den MWochentagen in 
folgenden Stunden die Geſchaͤftslokale gedffnet 
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und die Beamten zur Wbfertigung der Zoll, 

pflichtigen daſelbſt gegenwärtig feyn, nänılid) : 
in den Wintermonaten Dftober bis Februar 
einfchließlih Vormittags von halb 8 Uhr 
bis 12 Uhr, und Nachmittags von 1 bis 
halb 6 Uhr; in dem Übrigen Monaten Bor: 
mittage von 7 bis 12 Uhr und Nachmits 
tags von 2 bi 8 Uhr. 

Die Übfertigung der Reifenden muß an 
allen Tagen ohne Ausnahme gefcheben. 

Wo aufferdem der Umfang des Verkehrs 
es erfordert, daß auch andere Abfertigungen 
an Sonn: und Fefttagen in beftimmten Eruns 
den ertheilt oder gewiffe Dienftleiftung auch zu 
andern, als den eben feſtgeſetzten Erunden vers 
richret werden, joll darüber eine Bekauutma— 
hung der den Amte zunaͤchſt vorgefegten Bes 
börde auf der Auſſeuſeite der Eingangsthuͤre zu 
dem Geſchaͤftelokale angehefter werden. 


2. Bei den Ubfertigungsbehbrden im 


Innern. 

$. 112. 
Bei den Hauprzole und Hauptileners 
Metern im Juneru follen die Dienftitunden 


folgende feyu: 
in den Wintermonaten Dftober bis einſchließ— 
lich Februar Vormitrags von 8 bis 12 Uhr, 
Nachmittags von 1 bis 5 Uhr; in dem uͤb—⸗ 
rigen Monaten von 7 bis 12 Uhr und von 
2 bis 5 Uhr. 

Für die Übrigen Dienftbehbrden im In—⸗ 
nern follen die Stunden, in weldyen bie aus 
der gegemmwärtigen Drdnung entjpringenden Abs 
fertigungen ertheilt werden müflen, näher be; 
ftimme und im gleicher Art, wie im $. 111. 
vorgefchrieben ift, zur Kenntniß des Publikums 
gebracht werben. 
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m. Allgemeines Verhalten derZoll: 
beamten und der Zollpflichtigen 
gegen einander. 


$. 113. 


Es iſt Pflicht der Zollbedienſteten, bie 
Perſonen, mit welchen ſie im Dienſte zu thun 
haben, ohne Unterſchied anſtaͤndig zu behandeln, 
bei ihren Dienſtverrichtungen beſcheiden zu vers 
fahren, und ihre Nachfragen und Reviſionen 
nicht Über den Zweck der Sache auszudehnen, 
Juſonderheit dürfen fie unter feinen Umftänden 
für irgend ein Dienftgefchäft, es beſtehe in 
Nachfragen, Revifionen, Ausfertigungen u. f. 
mw. ein Entgeld oder Gefchen?, es ſey an Geld, 
Sachen oder Dienftleiftung, und habe Namen, 
wie eö wolle, verlangen oder annehmen. 

Damit Beſchwerden des Publikums, be: 
fonderd an den Grenzen, wo der Fremde Feine 
zeit zu einem umſtaͤndlichen Verfahren bat, 


zur Kenntniß der vorgefegten Behdrde gelangen, 
fol bei jeder Zoll⸗ und Abfertigungsbehbrde ein 
Beſchwerderegiſter vorhanden’ ſeyn, im welches 
jeder, der Urſache zur Beſchwerde zu haben 
vermeint, feinen Namen, Stand und Wohn⸗ 
ort, fo wie die Thatſache, worüber er ſich bes 
fhweren zu koͤnnen glaubt, eintragen kann. Bei 
Beſchwerden gegen Grenzauffeher, deren Nas 
men dem Befchwerdeführer unbekannt find, reicht 
es bin. die Numer des Bruftfchildes anzufuͤh⸗ 
ren, welches der Aufſeher auf Verlangen vor⸗ 
zuzeigen verpflichtet iſt. Hat irgend Jemand 
Gründe, feine Beſchwerde nicht in das Bes 
fchwerderegifter einzutragen, fo fann er fie bei 
der höheren Behdrde anbringen. 

Uebrigend wird von denjenigen, welche 
bei den Zollbehdrden zu thun haben, oder mit 
den Anffichtöbedienfteten in Beräbrung kommen, 
erwartet, daß fie ihrerfeitö zu feinen Beſchwer⸗ 
den über ihr Betragen gegen die Zollbeamten 
Anlaß geben werden. 
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Nro. 62. 
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Münden, Samftag den 9. Dezember 1837. 





inhelt 


Köulgl. Allerhdnfte Verordnung, bie Fortdauer ber Binnenfontuole betr. — Koͤnlal. Alerhödfte Ver: 
erduung,. die Scheidemünzen betr. — Dleuftesnachrichten. — Pfarreien- u. Venefigien: Verieihungen. 


Königl. Allerhoͤchſte Verordnung, 


die Fortdauer der Binnenkontrole betreffend. 


Ludwig 
von Gottes Gnaden König von Bayern, 
Pfalsgrafbey Rhein, 
Herzog don Bayern, Franken und in 
Schwaben ze. ꝛc. 
Wir haben unterm 14. September 
d. Is. (Regierungs: Blatt Nro. 46. ©. 





641 — 643) die Fortdauer der Binnenkon 
trofe im Rheinkreiſe und in dem längs ber 
vormaligen Zoll-Finie gegen das Grofher: 
zogthum Baden dießſeits des Rheins hin: 
jiehenden Theile des Grenzbejirkes auf weis 
tere drei Monate verlängert, und verordnen 
hiemit, daß dieſe Kontrofe auch in der 
Zwiſchenzeit — vom Termins : Ablaufe bis 
zum 1. San. 1838 — fortjufegen ſey, 
von welchem Tage an fobann biefelbe mit: 
77 
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telft und Kraft des Zollgefehes und ber’ 
neuen Zoll; Ordnung in allen Theilen Uns 
feres Königreiches ununterbrochen zur Ans 
wendung fommen wird. 

Gegenwärtige Verordnung ift under 
weilt duch das Megierungs; Blatt, fowie 
durch das Amts: Blare für den Rheinkreis 
zur Öffentlichen Kenntniß zu bringen. 

Münden den 8. Dezember 1837, 

Ludwig. 
von Wirfchinger. 
Auf Kdniglich Allerhöchften Befehl: 
der General: Sefretär Gietl. 


König. Allerhoͤchſte Verordnung, 
die Scheidemuͤuzen betr. 





Ludwig 
don Gottes Gnaden Koͤnig von Bayern, 
Pfalzgraf bey Rhein, 
Herzog von Bayern, Franfen und in 
Schwaben ꝛc. ꝛc. 

Wir haben Uns — im Hinblick auf die 
Art. Vı und Vi, der zwifchen den ſuͤddeut⸗ 
fhen Staaten des Zollvereins bezüglich 
dee Scheidemänzen am 25. Auguft d. 
Is. abgefchloffenen Hebereinfunft — auf den 
Antrag Unferer Staatsminifterien des 
Innern und der Finanzen allergnädigft be— 
wogen gefunden, zu verordnen, was folgt: 


Art. 1. 
Meben den inländifchen Scheidemuͤn⸗ 
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zen haben vom 1. Januar 1838 an in 
Unferm Königreiche die koͤniglich wuͤrt⸗ 
tembergifchen , die großherzoglich badifchen, 
die großherzoglich heffifhen, und die hers 
zoglih naffanifhen Sechs: und drei Kreus 
jer: Stüde, fo wie jene der freien Stadt 
Frankfurt, vollen Eurs. 
Art. U, 


Die in dem vorftehenden Artikel nicht 
genannten Scheidemüngen bleiben, wie bis: 
her, auffer Eurs, 


Art. II. 

An den Örenzorten ift es unbe 
nommen, fi der Scheidemünzgen des Nach— 
barftaates, auch wenn diefer nicht zur Eon; 
vention gehöret, im Grenz =» VBerfepr 
zu bedienen, jedoch find die öffentlichen 
Eaffen eben fowenig, als Private dafelbft, 
verpflichter, Ddiefe fremden Münzen nad 
ihrem Nennwerthe anzunehmen. 

Unfere Staatsminifterien des In; 
nern und der Finanzen find mit dem Boll: 
juge der gegenwärtigen, durch das Res 
gierungsblatt befannt, zu machenden Verord⸗ 
nung beauftragt. 

Münden am 8. Dezember 1837. 

zudmwig. 
v.Wirfhinger. Staatstath v. Abel. 
Auf Königlich Allerhöchften Befehl : 
der General: Sekretär Gier. 


1) 
Dienfted- Nachrichten. 


Seine Majeftdät der König haben 
unterm 1. Dezember l. Is. auf die erledigte 
Stelle eines Regierungs: Präfidenten des Uns 
termainfreifes, den dermaligen Regierungs- 
Präfidenten zu Baireuth, Ferdinand Freihrn. 
von Andrian:Werburg, zu verfegen 
geruht. 

Seine Majeftär der König haben 
unterm 30, November I. Is. Die bei dem 
Staatsminifterium des Innern erledigte 
Stelle eines Minifteriglrathes, dem bisheri: 
gen Direftor der Regierung des Unterbo: 
naufreifes, Kammer des Innern, Johann 
Baptift von Zenetti, zu verleihen, und 
zum Direftor der Megieruhg des Unterdo: 


naufreifes, Kammer des Innern, dem ber’ 


maligen Regierungsrath der Regierung des 
Regenfreifes, Kammer des Innern, Bern: 
hard Freiheren von Godin, in prowiforifcher 
Eigenfchaft, zu ernennen geruht. 

Seine Majeftät der König ha 
ben Sich allergnädigft bewogen gefunden, 
unterm 27. November I. Is. die bei dem 
Kreis und Stadtgerichte zu Afchaffenburg er: 
fedigte Prorofolliften: Stelle in proviforifcher 
Eigenfchaft dem Rechtspraftifanten und ders 
maligen Funktionär am Landgerichte Aſchaf⸗ 
fenburg, Earl Pelletier, zu verleihen, — 
unterm 30. November I. Is. die erledigte 
Stelle eines Vorftandes des Landgerichts 
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Immenſtadt, im Oberbonaufreife, dem bis: 
herigen geheimen Sefretär bei dem Staats: 
minifterium des Innern, Friedrich Freiheren 
von Podemwils zu übertragen; — bie 
Revierförfter: Karl Friedrich Käufer von 
Edernheim nah Schweinsdorf und Wilhelm 
von Hann zu Wuſtviel nach Freudenberg, 
in gleicher Eigenfchaft zu verfeßen; den Forft: 


° wart Georg Michael Wanderer, zu Kien; 


berg zum proviforifchen Revierfoͤrſter im 
Schweinsdorf, und die Forftamtsaftuare: 
Simon Beer zu Regensburg und Mar Ney 
zu Haag, zu Revierförftern, erfteren in Wuſt⸗ 
viel und fegteren in Darenthal in provifors 
ifcher Eigenfchaft, und unter dem 1. De: 
zember I. Is. auf die bei dem kgl. Staats; 
minifterium des Innern erledigten geheimen 
Sefretärftellen den dermaligen Affeffor der 
Regierung des Untermainkreifes, Kammer 
des Innern, Theodor von Zwehl, und den 
bisherigen andfommiffariats:Aftuar zu Pir: 
mafens, Georg Mayr, in proviforifcher Ei: 
genfhaft zu ernennen; — den bisherigen 
Affeffor bei der Regierung des Unterdonau: 
Preifes, Guſtav Hohe, zum Rathe bei eben 
diefer Kreisregierung, Kammer des Innern, 
in proviforifcher Eigenfchaft zu befördern, — 
unterm 2. Dezember I, Is. die erflärte 
Verzichtleiftung des Advokaten Sebaſtian 
Heß zu Kaufbeuern auf feine Dienftesftelle 
zu genehmigen und die dadurch erledigte Ad; 
vofatenftelle am Landgerichte Kaufbeuern dem 


903 _— 


geprüften Rechtspraktifanten Dr, Marquard 
Adolph Barch zu Augsburg zu verleihen ; 
— den Major im koͤniglich bayerifchen Li: 
nien » Infanterie Regimente König, oh. 
Dep. Baffeler von la Rosee, auf fein 
allerunterthänigftes Anfuchen in die Zahf 
Allerhoͤchſtihrer Kämmerer aufzunehmen; — 
unterm 4. Dezember l. Is., die erledigte 
Sefrerärsftele bei der Regierung des Ober: 
donaufreifes dem Königlichen Kämmerer, 
Anton Grafenvon Poninsfi da Muͤnchen, 
in proviforifcher Eigenfchaft zu verleihen, und 
unterm 5. Dezember I. Is. den Unterlieu: 
tenant im Fönigl. bayerifchen Linien-Infan— 
terie Megimente Kronprinz, Heinrich Frei— 
heern von Koͤnitz auf fein allerunterthä: 
nigftes Anfuchen in die Zahl Allechächftihrer 
Kammerjunker aufjunchmen. 


Pfarreien: u. Benefizien :Verleihungen. 


Seine Majeſtaͤt der König haben 
folgende Farholifche Pfarreien und Be: 
nefizien allergnädigft zu verleihen geruht: 


unterm 27. November I. Is. das ein: 
fahe Beuefizium in Ganader Landgerichts 
Landau in dem Unterdonaufreife, dem ger 
wefenen Pfarrer in Rudeltshauſen, Landge: 
richts Moosburg, Priefter Johann Baptiſt 
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Aybauer — in proviforifcher Eiaenfchaft, 
und das Benefijium in Wollnzach, Lande 
gerichts Pfaffenhofen in dem farfreife, dem 
bisherigen Pfarrer in Schornderf, Land: 


gerichts Cham, Priefter Jofeph Holzer; — 


unterm 2. Dezember I. Is., die Pfarrei 
Schönau, Randgerihts Ebersberg in dem 
Iſarkreiſe, dem bisherigen Pfarrer in Tauf: 
kirchen, Landgerichts Erding, Priefter Aegid 
Fiederer; — unterm 3. Dezember I. Is., 
die Pfarrei Raitenhaslach, Landgerichts 
Burghaufen, dem bisherigen Pfarrer in 
Auenfirhen Landgerichts Vilshofen, Prie— 
fir Urban Kalchgruber; — die Pfar: 
rei Auenfirchen dem Pfarramts: Candidaten 
Priefter Joſehh Pletl, z. 3. Cooperator 
in Arnſtorf, Landgerichts Eggenfelden; — 
die Pfarrei Kaftel, Landgerichts Altötting, 
beim bisherigen Pfarrer in Pachling, Land: 
gerichts Cham, Priefter Gabriel Friedl, — 
ſaͤmmtliche Pfurreien im Unterdonaukreiſe; 
— die Pfarrei Pachling dem Pfarrames; 
Eandidaren Priefter Balthaſar Pacher, 
3: 3. Benefizjiumsverwefer in Simbach, 
Landgerichts gleichen Mamens, und die 
Pfarrei Thurndorf, Landgerichts Eſchenbach 
in dem Obermainfreife, dem Pfarramts ; 
Eandidaten Priefter Ernft Foͤrtſch, 3.3. 
Kaplan in Kronach, Landgerichts gleichen 
Namens, 


— — — — 


- Kegierungs- Blatt 


für 


Koͤnigreich 
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Koͤnigliche Allerhoͤchſte Entſchließung, den Vollzug der allerböhften Verordnung vom 20. November 1837, 
die Einthellung des Königreibes Bayern betreffend, binfihtiid der Yuftizgegenftände. — Gitung 
des kal. Staatsratbe:Ausfhuffes. — Dienftesnabrihten. — Pierreien: und Benrfizien-Berletb- 
ungen. — Landwehr des Königreiches. — Drdensverleibung. — Koͤnialiche wilerhöhfte Senehmig- 
ung zur Annahme des Hofratbe:Titeld. — Gewerbsptloilegien-Elnzlehung. 


Königl. Allerhöchfte Entfchliefung, 
den Vollzug der Allerhöchften Verordnung vom 
29. November 1837, die Eintheilung des Kö, 

nigreiches Bayern betreffend, hinfichrlich der 
Zuftizgegenftände. 





Ludwig 
von Gottes Gnaden Könia von Bayern, 
Pialzaraf bey Rhein, 
Herzog von Bayern, Franfen und in 
Schwaben ꝛc. ıc. 
Wir haben zum Volljuge Unferer 
Verordnung vom 29. November 1837 die 


Eintheilung des Königreiches beireffend, rück: 
ſichtlich der Juftizgegenftände befchloffen und 


verordnen, was folgt: 


I. 

Die Appellationsgerichte, welche nad) 
Art. XI. der genannten Verordnung für die 
obere Zuftizpflege in jedem Kreife zu be: 
ftehen haben, find: 

1) für den Kreis Oberbayern das bis: 
herige Upvellationsgericht für den Iſar⸗ 
Preis; 
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2) fürden Kreis Miederbayern basbie: 
herige Appellarionsgeriche für den Uns 

terdonaukreis; 

3) fuͤr den Kreis Pfalz, das bisherige 
Appellationsgericht fuͤr den Rheinkreis; 

4) für den Kreis Oberpfal; und Re 
gensburg das bisherige Appellationss 
gericht für den Regenkreis; 

5) für den Kreis Oberfranfen bas 
bisherige Appellationsgericht für den 
Dbermainfreig ; 

6) für den Kreis Mittelfranken das 
bisherige Appellattonsgericht für den 
Rezatkreis; 

7) für den Kreis Unterfranfen unb 
Afchaffenburg das bisherige Ap— 
pellationsgericht fürden Untermainfreis; 

8) für den Kreis Ehmwaben und Neu 
burg das bisherige Appellarionsgericht 
für den Oberdonaufreis. 

Diefe Appellationsgerichte üben vom 
1. Jänner 1838 an ihre kompetenzmaͤßige 
Gerichtsbarkeit im ganzen Umfange der durch 
Unfere Verordnung vom 29. Movember 
1837 gebilderen Kreife im bürgerlichen und 
ftrafgerichtlichen Gegenitänden sus. Die am 
1. Jänner 1838 bei den bisherigen Appel: 
lationsgerichren anhängigen und noch nicht 
erledigten Rechtsfachen aus denjenigen Land: 
und Herrichaftsgerichten, welche den durch 
die genannte Verordnung gebildeten Kreifen 
neu zugerheilt worden find, gehen von die 





fen Tage an am die für jene Kreiſe beftimm 
ten Uppellationsgerichte über, 


H. 

Die Gerichtsſprengel der Kreis- und 
Stadtgerichte als privilegirte erſte Inſtanj 
werden vom 1. Jaͤnner 1838 an, in folgen⸗ 
der Art feſtgeſetzt: 


A. Im Kreiſe Oberbayern. 


a) Der Gerichtsſprengel des Kreis: und 
Stadigerihts München erfirect ſich 
über die ſaͤmmtlichen Landgerichte die; 
fes Kreifes. 

B. Kreis DMiederbapyern. 
a) Das Kreis: und Gtadtgericht Lande 
hut begreift unter fich die Landgerichte: 
1. Landshut, 2. Vilsbiburg, 3. Abens⸗ 
berg, 4. Keliheim, 5. Pfaffenberg, 
dann das Herrfchaftsgericht Zaigkofen. 

b) Das Kreis: und Stadtgeriht Straw 
bing behält den durch die allerhoͤchſte 
Verordnung vom 29. September 1818 
(Regierungsbtart v. 1818, ©. 1132) 
jugeriefenen Gerichtsfprerigel mit Aus: 
nahme des Pandgerihts Cham. 

c) Das Kreis⸗ und Stadtgericht Paßau 
behält ebenfalls den ihm Durch die aller: 
höchfte Verordnung vom 29. Septem⸗ 

ber 1818 zugewiefenen Gerichtsfprengel 
mit Ausnahme der Landgerichte Alt: 
Örting und Burghauſen. 
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C. Kreis Oberpfalz und Re 
gensburg. 


a) Das Kreis: und Stadtgeriht Amberg 
begreift unter ſich die Landgerichte: 
1. Amberg, 2. Kaftl, 3. Sulzbach, 4. 
Vohenſtrauß, 5. Naabburg, 6. Eichen: 
bach, 7. Kenmath, 8. Neuftadt an 
der Waldnaab, 9. Tirſchenreut, 10. 
Waldfaffen; 
b) dasKreis: und Stadtgeriche Rege ns⸗ 
burg, die Bandgerichee: 
1. Stadtamhof, 2, Regenftauf, 3. Burg: 
lengenfeld, 4. Roding, 5. Hemau, 
6. Riedenburg, 7. Parsberg, 8. Wald: 
müncen, 9. Cham, 10. Meunburg 


1818 zugewieſenen Cerichtsfprengel, 
welchem noch das Landgericht Herzo⸗ 
genaurach zugerheilt wird, 


E. Kreis Mittelfranfen. 


a) Das Kreis: und Stadtgericht Ans: 
bach behält ebenfalls den ihm duch die 
allerhöchile Verordnung vom 29. Sep: 
tember 1818 zugewieſenen Gerichts; 
fprengel, jedoch mit Ausnahme des 
Landgerichts Nördlingen. 


b) Das Kreiss und Stadtgericht Nürns 
berg begreift unter fih die Land: 
gerichte: 

1. Nürnberg, 2. Erlangen, 3. Lauf, 4. 


v. W., 11. Neumarfe, 12. Hil: 
poltftein. 


D. Kreis Oberfranken. 


a) Das Kreis⸗ und Stadtgericht Bay: 
reuth die Landgerichte: 


1. Hof, 2. Naila, 3. Rehau, 4. Selb, 
5. Wunfiedel mit Redwitz, 6. Gefrees, 
7. Müncpberg, 8. Weidenberg, 9. 
Pegnig, 10. Bayreuth, 11. Kulm; 
bad, 12. Pottenftein, 13. Stadt; 
fteinah, 14. Gräfenberg, 15. Kit 
chenlamitz. 


b) Das Kreis und Stadtgericht Ban 


berg behält den ihm in der allerhoͤch⸗ 
ften Verordnung vom 29. September 


Hersbruf, 5. Altdorf, 6. Schwar 
bach, 7. Kadolzburg, 8. Markt Erl⸗ 
bad , 9. Meuftade, 10. Pfeinfeld, 
11. Weißenburg, 12. Greding, 13. 
Beilngries, 14. Eichftädt, 15. Kir 
pfenberg. 


ce) und d) Die Kreis; und Stadtgerichte 


Erlangen u. Fürth bleiben, nach 
ber Beftinnmung der allechöchften Ver: 
ordnung vom 29. September 1818 
die privilegirte Inſtanz für ihren bis: 
herigen Gerichtsbezirk feldft. 


F, Kreis Unterfranken und Aſchaf— 


fenburg. 
Die Kreis: und Stadrgerichte Afhafı 


fenburg, Würzburg u. Schweinfurt 
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behalten die ihnen durch die allerhoͤchſte Ver: 
ordnung vom 29. September 1818 zuger 
wiefenen Gerichtsfprengel unverändert. 


G. Kreis Schwaben und Neuburg. 


a) Das Kreis: und Stadigeriht Augs, 
burg begreift unter fih die Land: 
gerichte: 

, Meuburg, 2. Donauwörth, 3. Höch, 
ftäde, 4. Lauingen, 5. Burgau, 6, 
Wertingen, 7. Zusmarshaufen, 8. 
Göggingen, 9. Dillingen, 10. Guͤnz⸗ 
burg, 11. Schwabmünchen, 12. Dion: 
heim, 13. Nördlingen, 14. Wemding; 
dann die Herrfchaftsgerichte Biffin: 
gen, Harburg, Möndsrorh, Dertin: 
gen und Wallerſtein. 


b) und c) Den Kreis: und Stadtgerich—⸗ 
ten Memmingen und Kempten 
verbleiben die ihnen durch die allerhoͤchſte 
Verordnung vom 29. September 1818 
zugerheilten Gerichtsſprengel unver: 
ändert. 


Die Kreiss und Stadtgerichte üben 
die Gerichtsbarkeit als privilegirte erſte 
Inſtanz vom 1. Jänner 1838 an in dem 
ganzen Umfange der ihnen duch gegen: 
wärtige Verordnung zugetheilten Gerichte: 
fprengel aus, und es gehen von diefem 
Zeitpunfte an alle auf die genannte Ge; 
richtsbarfeit Beziehung habenden Mechts: 


— 
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ſachen, welche bis dahin bei andern Kreis, 
und Stadtgerichten als privilegirter erſter 
Inſtanz anhängig waren, oder behandelt 
worden find, am Diejenigen Kreis - und 
Stadtgerichte über, welche durch die vor 
fiehende Beſtimmung der Kreisgerichts: 
fprengel für dieſelben zuftändig werben. 

München den 7. Dezember 1837. 

Ludwig. 
Freyherr von Schrenf. 


Auf Königlich allerhöchften Befehl: 
der funkt. General =: Sefretär, 
Frhr. von Tautphöus, 
Appellationsgerichtsrath. 


Sitzung 
des K. Staatsraths-Ausſchuſſes. 


In der Sitzung des koͤnigl. Staats 
rarhs: Ausfchuffes vom 23ten November 
l. 38. wurden entfchieden 


die Rekurſe: 


1) der Hopfenhändfer Bellmann und 
Rofenthal von Uhlfeld wegen Hopf: 
en: Confiscation; 

2) des DBäcermeifters Johann Mar: 
tin zu Lindau im Oberdonaufreife 
wegen Getreid + Auffchlags » Defrau 
bation ; 

3) des Samuel Friedmann zu Veits⸗ 


913 


4) 


5) 


6) 


?) 


8) 


9) 


10) 


höchheim im Lmntermainfreife wegen 
Weinſchmiere; 


bes Joſeph Handſchiegl et Conſ. 
von Zwergſtraß, Landgerichts Wem⸗ 
ding im Rezatkreiſe wegen einer Forſt⸗ 
frevefftrafe; j 

des Mich. Raab et Eonf. zu Han- 
nenbach, Landgerichts Leutershaufen im 
Mezatkreife, wegen des Antheils der 
Schule zu Neunfichen an einem Ge: 
meindewalde ; 

bes Ignaz Habertsbrunner, 
Bräuers zu DOfterhofen im Unterdo: 
naufreife, wegen einer Malzauffchlags:- 
Defraudationgftrafe ; 


des Bräuers Mid. Schneider zu 
Würzburg wegen Auslaffung fanern 
und fchädlichen Biers; 


des Freiheren von Nedwiß auf Küps 
wegen der Konkurrenz zu der Straße 
von Johannisthal, Landgerichts Kro⸗ 
nach im Obermainfreife, nad Sonnen; 
feld im Koburgifchen ; 


des Bräuers Andreas Lang von Fal⸗ 
kenfels im Unterdonaufreife wegen 
Malzauffchlags ; Defraudation ; 

des Grafen Joſeph Hugo Fugger 
von Kirchheim wegen Handhabung der 
Forftpolizei, hier Schabenserfag wegen 
Forſtfrevel; 


11) 


12) 


13) 


14) 
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der Augsburger Gtiftungen wegen 
Konkurrenz zu Difteifts » Umfagen für 
die Eorrection der Donau bei Thal, 
fingen, Landgerichts Günzburg ; 


bes Freiherrn von Münfter auf 
Burg Lisberg wegen Kriegskoften: Aus: 
gleihung im Landgerichte Bamberg I. ; 
des Anton Pereler zu Scheppach, 
Landgerichts Burgau gegen die Ges 
meinde allda, wegen Weide-Entfer⸗ 
nung ; 

der Gemeinde Ganftadt er Eonf. 
Landgerichts Bamberg II. in Betreff 
der Ausgleichung der Kriegsfoften vom 
Sahre 1805 bis 1808. ; 


An das Föniglihe Staatsminifterium des 
Innern wurden abgegeben 


15) 


16) 


17) 


die Recurſe: 


des Ernſt Günftein et Conſ. zu 
Trunſtadt in Betreff der Ausgleichung 
der Kriegsfoften von den Jahren 1805 
— 1808. im Landgerichte Bamberg II.; 
des Domäntals Kanzleirachs Pröller 
als General» Mandatar des fürftlichen 
Hauſes Dettingen; WBallerftein in deſſen 
Streitfahe mit den Gemeinden Dis 
mandftein, Leiheim und Warnhofen 
wegen Konkurrenz; zu den Diſtrikts, 
Laften ; 

der Stationd, Gemeinde Drnbau, 
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Landgerichts Herrieden und bet aus⸗ 
waͤrtigen Beſitzer des ſogenannten 
"Freiwiesmarhd wegen der Ausglei— 
hung der Krirgsfaften von den ah: 
ren 1809 bis 1816, und 

des Magiftrars der Stade Ansbach 
wegen der franzöfifhen Cantonne: 
ments:Koften. 


18) 


Dienjtes- Nachrichten. 

Seine Majeftät der König har 
ben Sich allergnädigt bewogen gefunden, 
unterm 4. Dezember l. J. zu der erfedigten 
Dberuppellarionggerichts:Rarhitelle den Rath 
des Appellationsgerichts für dem Obermain: 
Preis Anton Freyherrn von Reding zu be 
fördern; — unterm 5. Dezember 1. J. 
ju der bei dem Oberappellationsgerichte ers 
ledigten erften Direftorftelleder zweiten Direk⸗ 
tor des genannten Gerichtshofes, Reichs-Rath 
Freyherrn von Freyberg und zu der hierdurch 
erfedigten zweiten Dircftorftelle des Ober: 
appellattonsgerid;ts den Dritten Direftor 
des oberften Gerichtshofes Franz Xaver von 
Prenener ju befördern; zum britten ftas 
tusmaͤhigen Direktor des Oberappellariong; 
gerichts den bisherigen Direftor außer 
dem Starus bei diefem Gerichtshofe, So: 
hann Baptiſt von Dann zu ernennen; dem 
zweiten Diteltor des Oberappellarionsgerichts 
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außer dem Starıs Simon von Gerngroß 
in die erſte nicht ftarusmäßige Direftorftelle 
vorruͤcken zu laffen und die hierdurch eröffnete 
Stelle des. zweiten Direftors außer dem 
Status bei dem Oberappellationsgerichte 
dem erften Direftor des Appellationsgerichts 
für den Untermainfreis Arnold v. Hein: 
rihen zu verleihen; — unterm 8. Dezem⸗ 
ber I. J. den Hofrath und Profeffor. dann 
Dberarjt des Yuliushospitals Dr. Mar: 
eus, auf fein allerunterehänigftes Geſuch, 
der Funktion eines unbefoldeten Mitgliedes 
des Kreismedizinals Ausfhußes zu Wuͤrz⸗ 
burg zu entheben, und an deffen Stelle in 
der bezeichneten Ausfhuß den Kreis: und 
Stadtgerichtes dann Polfjeiarit, Med. 
Dr. Klinger, zu berufen; zu der erle— 
digten Stelle eines erften geiftlichen, Rathes 
bei dem proteſtantiſchen onfiftorium zu 
Bayreuth den bisherigen zweiten geiftfichen 
Conſiſtorialrath daſelbſt, Theodor Auguft 
Gabler vorrüfen zu laffen, uud an bie 
dadurd erledigte zweite geiftliche Conſiſto— 
rialrathsſtelle den ſchon bisherzur Aushuͤlfe 
bei genanntem Conſiſtorium verwendeten 
Pfarrer und Kreis: Schofarhen, Dr. Georg 
Friederih Wilhelm Rapp, in proviforifher 
Eigenfchaft zu ernennen; — unterm 10. 
Dezember I. Is. zw der von dem Gerichts 
arte zu Kaſtl, im Regenkreiſe, Dr. Frech 
und von dem Gerichtsarzte zu Seßlach, im 
Dbermainkreife, Dr. Obereder nachgefuh 
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‚ten Vertauſthung ihrer dermaligen Dienſtes⸗ 
ſtellen die Allerhoͤchſte Genehmigung zu er⸗ 
theilen; — unterm 11. Dezember 1. Je. 
die Stelle eines Vorftandes des Medizinal: 
Comitoͤ in München, dem erften Afleffor dies 
fes Eomite, Hofrath Dr Johann Nepomuk 
Berger, zu übertragen; — unterm 12. 
Dezember I. Is. dem dermaligen Archivar 
der Ständeverfammlung, Eentralrath Felir 
Lipowsky, in Nüdficht des vollendeten 
Toften Lebensjahres, die wohlverdiente Ver; 
fegung in den Ruheſtand, unter wohlgefälliger 
Anerkennung feiner mit unverbrüchlicher 
Treue und Anhänglichfeit und mit unermüs 
derem Eifer geleifteren Sangiährigen Dienfte, 
mit Belaffung des Gefammtgeldgehaftes, des 
Tirels und Funfeionszeichens zu gewähren, 
und dem Allerhöchftdenfelben von den 
Ständen des Reiches als deffen Nachfolger 
benannten bisherigen Archiv Gehilfen Georg 
von Delling jur Uebernahme der ftändi: 
fhen Archivarftelle, in proviſoriſcher Eigen: 
ſchaft, die Iandesherrliche Genchmigung zu 
ertheilen. 





Pfarreien: und Benefizien- Ber: 
feibungen. 

Seine Majeftär der König has 
ben folgende farholifche Pfarreien und 
Benefijien allergnädigft zu verleihen ges 
ruht: 

unterm 4. Dezember I. Is. das Eur 
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tatbenefizium in Lengenwang, Landgerichts 
Füßen, dem bisherigen Curarbenefijiaten 
in Bodelsberg, Landgerichts Kempten, 
Priefter Benedift Brenner; — das Eu 
ratbenefizium Bodelsberg dem Pfarramtss 
Caudidaten Priefter Andreas Gruber, 
Kaplan in Roͤttenbach, Landgerichts Weis 
fr; — das Schul: und Eurarbenefizium 
in Ludwigs: Moos, Landgerichts Neuburg 
a. D., dem Schul; und Eurarbenefijiaten 
Priefter Earl Loͤdl in Etting, und das 
Schul: und urarbenefijium in Crting, 
Landgerichts Rain, dem Schul: und 
Euratbenefiziaten in Ludwigs: Moos, Pries 
fier Friederich Ziegelmuͤller; — unterm 
6, Dezember 1. Is. die Pfarrei Kolisheim 
Landgerichts Volkach, dem Pfarrer Priefter 
Ferdinand Leutbecher in KRörhlein, und 
die Pfarrei Röchlein, Landgerichts Schwein: 
füre, im Untermainfreife, dem Pfarrer 
Priefter Friederich Städler in Koligheim; 
und unterm 8. Dezember I, Is. die Pfars 
rei Buch am Erlbach, Landgerichts Lands: 
hut, im Iſarkreiſe, dem bisherigen Pfarrer 
in Steinfirchen, Landgerichts Pfaffenhofen, 
Priefter Johann Mepomut Schober 

Seine Majeftdr der König ha 
ben folgende proteftantifche Pfarreien 
alterguädigft zu verleihen geruht: 

unterm 9. Dezember l. Is. bie erles 
digte zweite Pfarrftelle in Gefell, Aller hoͤchſt⸗ 
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Ihres Parronars , im Bezirfe der Pöniglich 
preußifhen Superintendentur Ziegenrüc, 
dem Pfarramtsfandidaten und bisherigen 
Pfarrverwefer zu Bezenftein, Johann Pan: 
eratius Scherer aus Bayreuth; — uns 
term 10. Dezember I. Is. die Pfarrftelle 
zu Enheim, Defanats Uffenheim, dem bis; 
herigen Pfarrer zu Sondheim, Dekanats 
MWaltershaufen, Johann Immanuel Leon. 
hard Ziegler, und die Pfarrftelle zu Lin: 
den, Dekanats Marft Erlbach — beide 
im Rezatfreife — dem bisherigen Pfarrer 
zu Ködiz, Dekanats Hof, Thriftian Friedrich 
Wilhelm Gebhardt; — unterm 11. De; 
zember I. 8. die Pfarrei Hallerftein, De: 
kanats Münchberg, dem Pfarramtsfandida; 
ten Georg Micharl Gebert aus Ansbach; 
— bie Pfarrei Weſtheim, Dekanats Ruͤg⸗ 
heim, dem Kandidaten Andreas Luther aus 
Michelau; — die zweite Pfarrftelle zu Kaſen⸗ 
dorf, Defanats Kulmbach, dem Kandidas 
ten Franz Georg Schneider aus Hof, 
und die Pfarrei Erfersmühlen, Dekanats 
Noch, dem Kandidaten Johann Konrad 
Steuerer aus Nürnberg. 


Landwehr des Koͤnigreichs. 


Seine Majeſtaͤt der König haben 
unterm 30. November [. Is. den Landrich- 
ter Dr. Georg Arbinger zu Cham zum 
Major und Commandanten des Landwehrba: 
taillons des Landgerichtsbezirfes Cham in dem 
Unterdonaufreife zu ernennen geruht. 








Ordensverleihung. 


Seine Majeſtaͤt der König haben 
Sich unterm 10. November I. Js. aller: 
gnädigft bewogen gefunden, dem Hausmei⸗ 
fter der Akademie der bildenden Künfte Jo: 
ſeph Wen genmaher bie Ehrenmuͤnze des 
Koͤniglich Bayeriſchen Ludwig: Ordens zu 
verleihen. 





Königliche allerhoͤchſte Genehmigung jur 
Annahme des Hofraths: Titels. 


Seine Majeſtaͤt der König haben 
unterm 1. Movember I. Is. zu genehmigen 
geruht, daß der graͤflich Orttenburgſche Leibs 
arzt, Dr. Schmidt zu Tambach, den ihm 
von dem Herrn Landgrafen von Heſſen⸗ 
Homburg verlichenen Titel eines Hofrarhes 
annehmen und führen dürfe. 





Gewerbs- Privilegien Einziehung. 


Bon dem Pönigl. Landgerichte Herrie⸗ 
den im Rezatkreiſe wurde die Einziehung 
der dem Johann Georg Flürer aus Her: 
rieden unterm 23. Februar 1833 verliche 
nen fünfjährigen Gewerbe: Privilegien auf 
eine von ihm erfundene induſtrielle Debl: 
muͤhle und auf eine fogenannte holländifche 
Repsöhlfabrif unterm 16. Juni heurigen 
Jahres verfügt. 





Hiezu als Beilage die Meberficht der Hauptrechnung der allgemeinen Brandverficherungs: 
Anftalt für das Jahr 1883. 


Hauptrehnung 
der 
allgemeinen Brandverfiherungsd-Anftalt 
Bayern 


für das Etats-Jahr 18%- 





3 ah I 
der verfidherten Gebäude im 

































Ya den Haupt:Gebäude Neben 
DRIMTER = Smmri 
ber k. Kreis⸗ L I. IM, IV, der . III. 
Regierungen. | Elaffe | Glaffe Elaffe | Elaffe | -Hauptges | Elaffe Elaffe 
r bäude. 
Zahl Baht | Zahl Bahl Zahl Zahl | Zahl | Zahl 
L. ; 
— 10975 3057 12651 67104 93787 10513 6101 7726 
Untervonaukr 3628 348 8087 48007 60070 3587 2224 7495 
Hl. 
— 15045 13361 8071 32967 69444 10205 13792 3979 
Oberd naufe.] 17488 20656 4906 44322 87372 9823 14729 2109 
Bejattı. 12054 | 584044] 13705] 9466: 812954] _ 5849 | 490761 371 
Dbermainfr 103593] 281484] 4955 | 31848 753114] 58554] 31680 | 1642 
VII. 
Untermainktr. 64635) 635075] 200 | 160783) 862584) 5870 | 76398] 283 


Hauptfumme 


760133] 1874825 


Befland im 


Sahre 1834 550847, 





kr 
— — — — | — — — — — 


— 249793 | 553533} 


6 
Affecuranz +» Capitals Beftand 


































Jahre 1833. im Jahre 1835. 
Gebäude, Summe Don den vorftchenden Gebäuden Eumme 
der des 
Summe Haupt⸗ und , Affecuranzr 
IW, ber Nebenge; 1. II. III. IV . Kapitalbes 
Elafe. | Neben | Hände. Elaffe Elaſſe Elaſſe Elafſeſtaadeb. 
Gebaͤude. 


















Zahl Zahl Gulden Gulden Gulden 5 Gulden Gulden 


46154 70494 164281 | 25124860 2561530 | 23771240 | 37876040 | 89333670 
71655 84961 145031 7976120 551030 | 10952470 | 27812030 | 47291650 
43678 71654 141098 | 17845780 8217730 7271350 | 21625980 | 54960840 
29035 55696 143068 | 28004340 | 17106670 | 3320690 | 28864670 | 77296370 
8290} 635875 1448823) 19642620 | 59862300 537000 | 6602410 | 86694330 
450304 84208 1595194] 16404540 | 22954760 | 3723110 | 27134570 | 70210980 
15912} 98463} 184722] 13095140 | 46606640 287140 | 9170790 | 69159710 





5290635) 10826624[128093400 1157860660 | 49913600 |159086490 [494958550 







490380755 


2207074) 464 





193784 4512795 







1318445 





er; 


Clnnapmın | fl. 


Beige. 












sblattes vo 
6. Col.XXI 
B, AnAffeeurang:Bei: 
trägen pro 183} und zwa⸗ 
1. Klaffe von ber Berſicher⸗ 
ungs:Summezul28,093,400, 
Gulden äl5fr, Öhl.v. Hund. 
336,245 fl. 10 &r. 4 51. 

11. Klaffe von der Verficher: 
ungs:Summezu Yen 


1,024,194 





Gulden & 17 kr. Ahl. d. Hund, 
460,426 fi. 55 Er. A hl. 
III. Klaffe von der Berficher: 
unge: Summe zu 49,013, 
Gulden ä 19 Er. Ahl. v. Hund. 
| 100,137M. 328%. Abt. 
IV. Klaffe von der Verficher: 
unge: Summezul59,086 400) 
Gulden ä 21 Er. vom Hundert 
556,802 fl, 42. TIhl. 
©. An erbaltenen! 
&upplementar: nn 
trägen von andern Kreifen 
V. || D. An erhaltenen 3u: 
I fhüffen vorandern Kriff. 
VI. E: An erhaltenen Bor: 
f&hüffen aus Staats:Kaf: 
fen, und zwar: 
1) v. d. Obermoinkr. Kaffe 
2) von der Jſarkreis Kaſſe 
3) v.d.Unterbonaufr. Kaffe 
F. Grtrafandes»Beir 
träge vonneuen Beitritten 
und erhöhten Affecuranz: Ka: 
pitalien . i — 
6. Beſondere Zuflüfſſe, 
und zwar: 
Ha) beydem Sfar:Kreife 
Raten: Zahlung ber Katha: 
rina Kothmair zu Lausham, 
Landgerichts Pfaffenhofen, 
ander noch fchuldigen Arand: 
Gntfhäbigung von 500 fi 
100 fl. In der Rechnung 1833 
indebite verausgabt«Brand- 
entfchöäbigungen von Anton 
Forſter und Joſeph Dafinae 
zu Pillkofen Landgerichte Er: 
ding 400 fl. — iu, — bi. 
Zinſe v. beponirten®ranbver: 
ſicherungs⸗Geldernl 6fl.508r, 
b) bey dem Unterdonau⸗ 






















— — — 





1,513,612 





IV. 


Man ſehe — reſultirende Nachweiſung Col. 
< 





Vin, 


* 
| 
| 


33 


378,000) —|— 
51 3 


21| 3 









} 
\ 


| | Ereife. Strafen wegenueber · 





— 
Kreiſe. 
VPorto⸗ Auslage 3 fl, 4 kr. 


fe. Rücerfag anderfilr 1824 
verausgabten Brandentſchã 
digung bis Georg su 


Binfe von beponirten Brant 


d) BeidemOberbonat: 
reife. Ruͤckerſat ander fü 


entſchadigung d. Anton 
maier zu Dillishaußen Land 
gericht Buchloedvofl — 
Binfe aus deponirten Brand 
verſicherungegeldern 


15 fr. 2b. Rachträglich er 


hobent Gonkurrenz: Beiträge 


g 
ä 
& 
& 
= 
* 
ie} 
5 
= 
8 
an 
& 


4) vom Derrfchaftsgerich 
Wallerſtein 240 fl. — Er. 
Binfe aus beponirten Bran 


verficherungsgeldern 2886 fi. 


40 kr. —hl. Nachträglich 

hobene Konkurrenz Beiträge 

226 fl. 35 kr. 2 HL, 

f) Bei dem Obermain— 

kreiſe. Zurückerſehte Brand: 

entfhäbigung der Tb 

Pätfchner zu Kemnath. TOR fl, 
40%. —hl. Nachträgliche 

hobene Gonkurrenzbeiträge 

Tl. 27 Er. Ah. 

| g) Beidemuntermain: 


@ 
4 
a 
ep 
* 
= 
= 
— 


tretung der Brandverſiche 
rungsordnung von dem Land⸗ 
gericht Homburg u. d..Derr: 
ſchafts: Kommiſſariat Markt 
Breit lof.— fr, — kr 
Binfe aus deponirten Brand 
verficherungsgeibern 1546 fl. 
31 kr. 251. Nachträglidy er- 
hobene Gonkurrenz: Beiträg 
A6fl, 28 Er, 25 





Summe der Einnahme 


NRücderfag einen] 


| „5ñ 50 J 
1 
1 


©) Bei demftegenkr: a 


fr. hl.ſ Belege. | Einnapmemıl:m 
I 















sul 


1837 verausgabten sa 


/ 
Eppenricd 150f.— "u ' 


- 


iu I 7 


ce 3 de | 
see 22 


























































































j | 3 4 ENG EM 
Belege, | Yusga ben IH #. lee.ib, a f usgaben, fl. fr 
— —ñt — — — 
- Hear Pafſivreſt | Üebertrag |! 2,525,850114 
ah ungs-Bürcau der allgem] —— 
ro 188%: Beilao | en Brandverficyerungss An⸗ 
— — — —— kalt 2,3804. —kr.—h 
ttes vom ren on —F ec) Kür das Rechnungs⸗ und 
‚1836, Col. xl. 260351\10) I anzly:Perfonal der Kreis: 
7 B. Geleiftete Bran Regierungen 
hi he un 985 fl. 508. — hi. 5.005301 
Rechnu „U. G. Perzeptiene bu : 
—* * rd an * bühren von — 
Sertzägen, a4 pl vom u 
n, ar: 
8 bi gm Job — a) Bon ben ordentlichen 
rn nn 1,281,508| 4| 3 onkurrenz + Benträgen zu 
C. Geleiftete Gup: 1,513,619 fl. 21 Er. Ih. 
lementar » Beyträge " 12,013. 26#r. öht, 
n andere Kreife, vermöge )‘ Bon’ ben GErtrafonde: 
ternady bevgefügten vefulti: 2.00 Benträgen zu 
a nn a 518, , 15,008 71, *8* Eu 
D. Get ete Zu ar. 
hüffe — ver: o ; i c) Aus dem Nachholun⸗ 
h oe x — gen ıu en PR dt. * 
ultirenden um 
XII. N 60,000|— — 12,745 |47 |, € 
E. Auf Rüdzahlung IV U. Shägungs:Ger 
er — 1398 2* * bühren 1,594/50 
—340 find > du sub ıy.| I. @eldtteferungs 
hlägigen Kreis : Kinanz: ebühren, und Bothe— 2.370148 
Kaffen wieder zurückzuerſta löhnungen 2 
er Aus: 241,133 14 


Summe der Auegaben | 23,789,309 34 


Abgleigun 
3,540,845/27 
2,189,360|34] © 


Einnahme . .» » 
Ausgabe 









unetiondg:Remuner 
tionen, unb zwar: 
a) für das Gintral: Rech 









51 45/52] 2 





Activ: Rift pro 183% 


2,525,850114| 4 


— — — —— 


ma 


—“ 
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Rechnungs: Beilage. 
Ucberfidt 
ber im Jahre 1534 geleifteten Brandenefhädigungen. 






















Polizey: Namen 1 tandichäden. 
” hi ” 
und Ortſchafteun. der betheiligten Pe Zotal« 
Gerichte » Bezirke. - Zudividuen. IE IE TE 
j A. n | 
Auf den Rechnungsbeſtaud der Vorjahre. j 
München, Landgericht. IJGronsdotf Agatha Bazanini . 1000| — | 1000) — 
[Anton Heilmayr . 400 — 
Reichenhall Landgericht [Reichenhall Rupert Ruether . . 2090| — 
KHeinzenfteiniiche Eheleut| 1m) — 7001 — 
Summe A. — — 









D. 
Dom Jahre 1855. 





Au, Landgericht. Gieſiug Adam Finſterer 


| Ku Michael Reuoch . 
| Kafpar Hinterfeer 
IQuggenbacherlchen Sebaſtian Hildebrand 






erchtesgaben, Landge⸗Abuigs ſee Barth. Madenegger . 
richt. kaperlehen Moiſes Nur. . . 
Saljberg Wenning und Kurz. 







MWeberlehen Johann Zugg » 


Bud Jakob Meter. . . 
Eltigius Schwankhart 
Johann Demmel. . 
Mathias Dap. 
Xaver Bernhard . . 
ranz Geeftaller . 
atthias Langrieder. 
Joſeph Frl . » 
Joſepb Ser. . . 
Billibald Schilling - 
Mathias Burkhart 




















Brad, Landgericht. 
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— Branbrhdden 











Polizey⸗ Ramen 
t 
md Ortſchaften. der betheiligten —— — 
Gerichts-Bezicke. Individuen. ug 
I 7 Uebertrag 1204| 36 — 
f [ Joſeph Wunder . . 570 — 
Jeſenwang Mathias Grafer .. 16) 40 
Kaver Dilger . . 4 — 
Joſeph Sratlr . » 500 — 
— Georg Feſtt 240 — 
Xaver —— 5 250) — 
Kaver Thoma. . » 300, — | 
Bruck, Landgerihr. 1& chael Hirfbuogel 250) * 
Morawris Kaſpar Steber . . 200 — 
Anton Wechs.. 200 — 
Enles Bald... 200 — 
Urfula Graßer .. 25 — 
Oberfchweinbach Joſeph Thale . . 150: — 
Stephansberg Seravin Eteber 650 — 
Obermarbach Jakob Meiner . . 800) — 4760, 16 
Franz Egentinger . 370 — 
Kuba Joſeph Wagenzrfeil . 950) — 
Lauterbach Mathaͤus Welle hofer 800 — 
* ſMatthias Glas 1600 — 
Yo Sofeph EC edelmayer . 1950 — 
7 Joſeph Rohr » 400 — 
Auguſtin Raiſer .. 200 — 
Matthias Lungmayer — 
- ‚ » Benediet Neumayr . 3800| — - 
“ deder, Lerdeeriche Biberbach Beno Riedmayır. . 1750 — 
- Joſeph Zuß . . . 400, — 
” Matthias Eichelmanr 1500, — 
Joſeph Strobel . . 550. — 
Franz Huber. . 3150. — I - 
Joſeph Friedl .. 2700, — 
Martin Liegmair . 50 — 
Johann Zauner . . 2185 — 
Solln Johann Hörmann . 33 — n 
Mar Himer . . . 10 — 
25488] — i 
- Geite IL — — 4760| 16 I 


15 | 16 


j 
6376! 15 


















Polizey⸗ 
und Ortſchaften. der betheiligten 
Gerichts⸗Bezirke. Judividuen. 







le ; 2 ei Uebertrag _ 
} ugenberg Peter nitmer. 
Dachau, Fandgeriht.  Tmmaiperupofen - IRaipar Märfl - 






» Airerfteinerting Georg umd Jatob 


| t . mdlzl . 

Ungelbrechting Heinrich Avcam . 
R Kaipar Frau . 
t Ludwig ed. . - 
eEdersberg, Landgericht. Neufahrn Eurdivig Leerer .. 


Anna Grell 
Nie derneuching Kafpar Pigl . - 
—— Andraͤ Lechner 
3 Das Venefizium . 
— Kreuz Zeno Schufier. » 


111511441 





















(Miefenfeld Katolſch Warterer . 
Joſeph Hofer . ; Ber 
Unna Lanzmayı . - = 
Georg Aulechner . « — 
* Joſeph Hufihmid -» — 
= Mlois Obermays » « —— 
Nikolaus Käfer » - en | 

Ei Joſeph Hammerthaller 500) — 

18 Alteuerding INois Jrl . 2500 — 
x Sebaſtian Dir . _ | 
„ [Erbiug, ERBE ehinian Edel . | 1600| — 
= Aaron Dit » « | 4001 — 

* Sebaftian Neumapr 500) — 

* Joſeph Schaur 300, — 

Die ‚Stift. Verwaltung 1000, _ 
Die — 24 — 
Altham 
Aufhaufen 


— 32464 15 
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3 Npolizei Namen 








3% und Drtfehaften. - der | partie Em — 
Gerichts⸗ Bezirke, betheiligten Judividuen. 7F — 
ur Uebertrag 18464 — 
. Franz Strobel . 2000 — 
Erding: Hohanı May. . . 25 42 
Urfula gel . . . 578 
Manhartsdorf Anton Shader . . 2000 — 
Mauzen — ————— * — 
Michae ttermay — 
Niederwdͤrth Zadad Bil... | 1400 — | 
Notzing Georg Pe rs - — 
ans Hauder. . u — h 
Erding, Landgericht‘ Dberborfen Matthias Lanyinger. i so — 
Pemmering a ee : 2* 40 
e eudeder . 2230 — 
Riederöheim Berkmä Solker - - 850 — 
Sicke uberg men — — 1500| — 
F nberg‘: p ermayer . 200) — 
————— rg —— . 1900| — 
a0. ttermayer 2100| — 
Pe. Zofpb Stimmer. . | 5001 — | 373931 30 
IYorepp Sin... em 
* Albert Bernlochner . 101 22 
jo Johann Fellner . . 35 — 
X Veit Heil... . 200 — 
“= Yalob Brandmayr. . 800) — 
2 Peter Obermapr. . 1 3001 — 
m —— -_. . «1 300) — 
- : Ratthias Gaigl. . 200) — 
Freyſing, Landgeriht Jallers hauſen Zofeph Heinerkb . 300, — 
Johaun food. . . 1050 — 
Müpael Forftr . . 1250 — 
Aung Wittmann. . 9 2800' 
Anton Danneır . . 2350 — 
Pfarter Donheimer . 15! 23 
Johann Lanzeenker 80 — 





Sene |} 12611 


— — — — | — — — — 
x 





Polizey- 
und Ortſchaften. der betheiligten 
Gerichts · Bezirke. Individuen. 


Uebertrag 12611145 
greofing Krescenz Kappelmaier 300 ⸗ 
ranzberg Georg Poſenmüller 784 — 
Tintenhauſen Johann Of . 
Miltach Jones Kammerlechner 


— —55 — 


—*8 — 
Freyſing, Landgericht IPaunzhauſen Dee ——— — 
Johann Lieblbl. 
Schnotting Kaſpar Weinſteiger 
Grandlmittach Johann Herbftbuchner 
Siggenhaufen Ei — — 
helhauſen ar 


Mathias Huber . 
. —** Romin 
= [Randöberg, Landgericht Igging a 
imon Glaß . - 
Anton Zehrhoh . 
Igofepp Schufter . 
Eudenhaufen Georg Leis. . 
Oberfinning Georg Stiller . . 
(Steinbach Zaver Reisberger 


Bruckbach —— Hammer. . 
—— Jakob Winzinger .. 
ronwinkel Joſeph Ritzer. 


Thann 
Niederaichbacheran. 


— Landgericht — —⁊ Die Gemeinde 
| 
Landshut, Magiftrar [Landshut Katharina Lettner 











Polizey⸗ 
und 
Gerichts⸗Bezirke. 







Kaufen, Landgericht 


Ließbach, Landgericht 





ar: Kreis. 





Kal 


oosburg, Landgericht 





Namen 
der betheiligten 
Individuen. 
























inring Joſeph Duſch 
Plettenberg ar Schmitt . 
hann Zillner . » 
Holzhauſen Zobann Riefchl 
Putzham Jakob —— 
Johann Kroller . 
or (Gertraud Egelfeer 
Fiſchbachau Johann Bamberger ul ce 
Dettendorf Alois Nufammer 
Mies are Kirchberger - 
Karolinenfeld Joſeph Eifenreid 
Gundelöberg Wolfgang Diezenhofer 
Pfaffing Johann Denzl 
Reithamm Balthaſar Obermüller 1620 
Andrä Oſtermayr 
Sufjam Joſeph Kirmayr 
Bruckbergerau Mathias Winkelmayr 
Dietersdorf Johann Bernhardt 
Dürnhaufen E imon Feverl 
Wölftmühle Johann Holzer . | 
; Michael Sedelmair 
—— Thomas Gh - 
Güntersdorf Michael Sallinger 
Martin Galler - » 
Bea Banien Joſeph Kollmannsber | 
Gexlhauſen FJoſeph Hiebel 
ie Mendelin Schmid | 
echbach Jakob Lederhuber 
Ben Sonn . | 
s Peter Ler 
Leibersdorf Bonifaz Grainer | 
Nörting De —— ann | 
x T oſeph Schwarzmann 
Reichertshauſen —* Stanglmayr 
Scheching Johann Fürſt 
Schweitenkirchen nton Herold - 
bh Schröbel 
Einzhaufen Ei Daller— 
Kronthaller 
Tegernbach Kaſpar Weiler . - | 
Wolfersdorf Georg Wollſchlager - | 
Zolling Die Gemeinde — 
Seite VI. 24022\55 
— — — —— * 





Mühldorf, Landgericht. 


Münden, Landgericht. 


Münden, Magiftrar. 


Deifenhofen . 


Feldkirchen 


Heimftetten . 


Ismanning . 


Riem. 
orſach 
ünchen 

uernbach 

Eulnried . 


Fahlenbach 


Sridenporf . 


Yangenmiefen 


Pfaffenhofen . 


’ 


Individuen. 


Sebaſtian Seeon 
eph Bauer 
Martin Obermapyr 
Simon Häusler . 
ann Xichner 
biad Giter . » 
Joſeph Wirthenfohn 
Iofeph Maier . . 
Upp Sangmayer . 
j eorg Liebhard . u 
Anton Schranll . . 
SH Forſtenegger 
öfeph Zirnbaum 


Joſeph Graf. 

waut Maier 
Mathias Hoheneſter 
Jofeph Eder . . ! 
Nevierförfters Wohnung] 
(Sehaftian Malthefer 


ß nah Ionad . 

atob Hauswirth 

| vfeph Dierl. . 
ab Niedermayr . 

Iofepb May 


(Sehafian ‚Horman . 
[Fofeph Bibinger 
Simon Zimmermann 


Martin Huber 


Ereszen; Furtmaier . 
ae Schönauer 
Blaftus Reifer 
Emeran Foͤrſch 
lüranı Altmann 
Joſeph Bauriegel 
Mathiad Wintermapr 
Lotenz Geißreiter 


Seit 
Seite VN. 








Jumünfter 





Pfaffenhofen Landgericht Reichertöhaufen 


Scheven . 
Lindah . » 
Streittorf . . 
Streitberg » - 


Maidhofen . 
Grünthal . 
Petersdorf . . 


Baldering 
Roſenheim 


[Moss 1% 


Rofenpeim Landgericht 


Schongau, Landgericht 


Schongau . . 
Angehf . » 
Biberg 


Macrlfing . i 
Dbertraubing . 
Starnberg . 


Bibermühl . . 
ochſtädt . » 


Reiten . .. 
Pertenflein . 
Rupolting . 
Gutherting . 
Reifing . 
täfin . 
Ettenhaufen 


Trosberg, Landgericht _ Baer 


Vilsbiburg, Landgericht [Stügenbrud 


Starnberg, Landgerich 


Tölz, Landgericht 


Traunftein, Landgericht 









‚berheiligten Individuen 


IMathiad Strimpf : 


= Pırtiae-| Tetals , 
Berrng- 









der 









Ueberrrag' 1337| 30 
Kranz Brenner . . o0 
























Maͤthias Kaglmair . 1700| — 
Matbiad Kappelmair 7001 — 
Simon Zehehtlair . co — 
Peter Strauß 2235) — 
Joachim Furtmayr . 800 — 
Bartolmä Geltermapr 500 — 
Grorg Ziehenaus +. soo — 

eter Graf . +. F 501 — 
Jeſeph Philipp + so — 

ie Gemeine + » 1801| — 

nton Ernft . . 17001 — 
Geörg Breitfamerer , 3001| — 
Joſeph Wagner 221] 15 









Peter Schweinfteiger 
Johann Etaudaker . 
Paul Kellermayr 

Anton Bogner . . 


Mathias Port 





Ernft Reiter! . 
Ottilia Geifer . . 


Johann Heitmaier 
Georg Schmid 
Leopold Ortner 
Gabriel Oftler 
Kajeran Grol . . 
Fohann Focner . 
Anton Eonner . . 
Kafpar Riepl. . 
Deter Ekrt . . . 
Georg Auer . 
Kajetan Wöhrer . 
Maria Weis . . . 
Maria Hanauer . . 
Johann Siegel » 
Nikolaus Schamböd 
Andrä Mittermair 
Lorenz Maier 


Seite VII. 


sırıılieiı 
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[1 
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Poli Namen 


und Ortſchaften. der betheiligten 
Gerichts⸗Bezirke. Individuen. 
















Joſeph Hdgele 
Anton Burghart . 
Ludwig Alez 


Dachberg Maria Harn . . . 100| — 

(ernberg u — ———— 404| — 

n ran; Brand . 1000| — 

Bafferburg, Landgericht ei. Andrä Inninger . . 5501 — 

= \ | 

| gſtã Joſeph Riepl A: 200 — I ann _ 

Jakob Pentenriever . 400) — 

Eliſe März 5007 — 

—— T — 400 — 

ie Kirche . . 400) — 

Weilheim, Landgericht Benefiziatenhaus . 100) — 

Un ... * Gratz . . | 0 — 

i Weilheim , . Mathias Bernlocher 6966) 40 
* Pfarrer Neumayer. 60 —orsa0o 

30 


12 
600 
— 500 
Gottlieb Samid R 1068 
Ignaz Schrott . 400 
Nikolaus Schritt 800 
Georg Kettel . . 
—— — . 600 
8 reöcenz £inbele.. . 900 
Werdenfels, Landgericht Wlnterammergau Georg Fiſcher . . 700 
Georg Möfner . 600 
Mathias Schärfel 4000 
Zaver Schröfel 600 
Georg Schießl 800 
Johann Piſch 600 
Georg Erhard 500 
— Krätz. 


Nikolaus Fifcher . F 
Seite . 12080! 30 
Seite IX, * 40 
en 


I1111111111414 



















Polizey⸗ 
und Ortſchaften. 
Gerichts-Bezirke. 
Werdenfels, 


Garmiſch 








Leopold Koller 
Andrä Noder . 
Georg Fifher . 
Martin Deifenberger 
Franz Weismann 


Johann Schwelle . 


Jakob Noder . . 
Benedikt Arfenbader 
Johann Singer . 
Wittwe Pill 


Nikolaus Erhard 2 


Martin Klammer 


Anton Weile. . » 


Georg Wagner 
Lorenz Kettel . 
twe Burkart . 
Gemeinde 
— 53 — Kopf. 
Joſeph Schröfel . 
Bincenz Tür . 
Nikolaus Veit . 
Egid Unhold . . 
Niklas Pelenbacher : 


Georg Pefenbader . 


Johann Echwöller 
Joſeph Bader . 
N tolaus Schröfel 
Michael Huber 
Mathias Maurer 
imon Oftier . 


Eeite X. 





betheiligten Individuen — — 


Uebertrag 












Partia⸗· | Xoral 
Betrag. 














12080 









Ortſchaften. der betheiligten 
Gerichts⸗Bezirke. Jnudividuen. 


Wolftatehauſen, kands ſhohn 370 Belle 


Seite 


Seiten: N 
| 
J 
— Ar 


Nichts! 
Summe A. 





Namen 
Ortſchaften. 


rei 


Judividuen. 


Di DB. 
, 5. Vom Jahre 181. 
Altdtting, Landgericht ISteinbach . 


Burghaufen, LandgerihtiKirhweidah . 


Es -- -. 
Großenpiening . 
Hengeröberg . 
Anna Obermaier 
Iſarhofen . Men Notbhaft 
Georg Holzer 
Joſeph Kandler 
Johonn Pledl 
Anton Salisko 


Ref...» 
bernberg . 


Deggendorf, Landgericht itfing 


ö———— — —— — 


— — — — 
Unterdonau:SKreid. 


ermann Stangl 


Reinprechting 


Barbara Ebner 
Michael Hallup 
Mainberg Jakob Eberl 
Eggenfelden, Landgericht)Nußdorf , 


Schönau Michael Licht . 


— — — — 


der betheiligten 


Peter Blümlhuber 
Franziska Mayrhofer 


Grafv.Armansperg 
Franz Pledl . . . 
Johann Wittmann 


. 
* 
. 
. 


Jakob Seidenbuſch 


Joſeph Hackenbuchner 


Spital⸗Verwaltung . 
Kirchen⸗Verwaltung. 
Michael Stegmaier . 
Joſeph Böhammer . 
Georg Schmid . 
Georg Gruber . 
Kranz Tremmel . 


Sebaſtian Edmeier . 


Johann Hagenberger. 


34 


Brandichdtar 
Partiale f Xorals 
Betrag. 


333 
1600 
1000 
41200 
4000 

300 

600 

900 
9900 
1500 

25 
50 
20 

200 

500 

600 

700 

600 

500 

400 

50 
300! 
150, 

50 
100: 






21978] 291° 


lısitlıı than rin 


22508 


Polizeis Namen Drandfchäden; g 
und Ortſchaften. der Partiale | Totale. 
Gerichts- Bezirke, betheiligten Individuen. 


f Daberg Michael Borleitner 

Grafenau, Bandgeriät. AU . . . IFran Böll . . 
oljpam +. . JEhriftian Habinger 

(Operrindling « PJohann Eteber . 

| Franziska Kol . 

. RE; Mich. MWeideneber 
Grießbach, kandgericht. Ragern Zatob Aigner. . 
[ (Schaft. Bachinger 

F Datzl 


Furth Andrä Härtl . 
Kamm, Landgericht Deter Anpinger 
Pigling . Die Gemeinde 
ubenzeil 


——— 
immelrei 
Koͤtting/ —— ... Woſeph Drerler . 


. 
> 
- 
- 
⸗ 


Iı 18 


nterzettling Michael Amberger 
Frauenholz . Kaſpar Stögerr - » 
ren Benedikt Grafner 
Eindahb . . ohann Sauger « 
Niederpdring Franz Wirnhier 
Ziefenweg + + Georg Schmied 
Unterbubenbadh . PJohann Reft - 


Mitterfeld, Landgericht. ... Joſ. Weinzierl 
Paſſau, Landgeriht.|Beidermiefe » - Maria Stolz - 


Landau, Landgericht 


“ 
= 
= 
= 
o 
= 
» 
- 
- 
= 


III 
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Partiale | Xotal: 
















Namen 
ber betheiligten 
Individuen. 


Polizey⸗ 
und 
Gerichts⸗ Bezirke, 












Ortſchaften. 










pfarttirchen , Landger. j Hagen ... Bi Stümpel 


Inzenberg . og PER 


Joh. Nürnberger 
Simbach, Landgericht. Simbach ', . Seh, un . 






Sofeph Stoffel » . 
...ulburg . ohann * ns 
Straubing, Landgericht. Sobann Gahbam . . 
Yun . . 0.0. orenz Schmibbauer 
Mänfter . . . JSeorg Wagner . . 
Niederai . . Johann Wolf . . 


Straubing, — . » ISofepp Loibl . . . 








Viechtach, Eandgeriht.Ambrud . - |Bartholomäus Graßl 


Atenreig . Joſeph Heinſel . 
AtzenbergIThomas Weidl . . 
Kleberg . . * hakob Ecdlmair , . 
Johann Zacher 
Franz Linbrunner . 
ofeph Kagerbauer . 
Mübldbam . » Michael Nothhaft 
Franz Hartmann 
Martin Niedermair 
Sohann Lang . 
Oberthannbah . Peter Biegler . . 
Martin Huber . 
Peter Wurmseder 


Seite 
Seite IL. 














Vilshofen, Landgericht. 








untervonaus:Kreit, 







Dr ur ur Bu — 
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39 





Kreiie. 





* 


Pilshofen, 





Wegſcheid, 





Unterdouans 


Polizeys Namen 
und Ortſchaften. der betheiligten 
Indlviduen. 


Gerichts = Bezirke. 


Wolfitein, Landgericht Fk herr 


Summe B. 
| Summe A. und B. 


40 
































il de Uebertrag | 
ofeph Sommereyer. , 
Kae u. Nöomme » 
. Plockont sorg Kaneder . 
Landgericht —* Berghammer 
Vilshofen Joſeph Schwarz .. 





Georg Reichlt... 


Landgericht Schlattmuͤhl ſPaul Kurzbeck . . 
Stephan Madl.. 


Oberfrauendorf JMartin Breiteufellner 















Seite IV. „ . % — | 756820 
UL ...8— |I- 1 3705194 
GeitensWebertrag 3» Isa — j- 7552/30 
» 1.2.8 I 1 22808i20 ° 











A. l 
Auf den Nechnungsbeftand der Vorjahre, 

Abensberg, Kandgericht Pe eorg Kronthaller . — 4001 „ 
= pronat, Landgericht Vohburg Die Gemeinde . al- oi- 
. Nabburg, Landgericht Piſchdorf Georg Schaͤffet . | sel — 
— 

— — 
* 


Seite J. — 960, 


— . ——— — òůò ——— — ——— —— 


4 — 42 



















r Polizey⸗ Namen 
und der betheiligten 
*Gerichts⸗Bezirke. Individuen. 







Wolfgang Schieß 
Kaſpar Seidel. 
Michael Huber. 
Andrä Mayer .. 
Wolfgang Edmann 

Wolfgang Mayer 

Mathäus NReb . 

Tuben .. . JDie Gemeinde . 
ee . 

aylus ...* 

Neunburg, Landgericht — Ruider . 
Wolfgang Seidel 

Joſeph Hofmann 

Die Gemeinde. 

MHichaei Predtl . 

Nikolaus Bauer r 

Itla ... 2Albam Roßmuͤller . 
ns Michael Polikfa . . 
Georg Dirfcherl - » 
r 


. 2 Tree 










reidy 





Obermurach .. Xaver Heldwein . 

Ängeran . . Mikolaus Schmidmeie 

Geifelgöring - JRorenz Reitmeyer 
[Simon Kirndl -» 


900 — 
7117] 10684110 
Georg Bufel . » ; 29501— 
faffenberg, Landgericht! Mathias Hollmaier » 196230 | 
Seite || 1131230 








Regen’ 






Wallkofen . - Michael Späth . - | 1150! 
Die Stift. Verwaltung -| 1650 
Joſeph Hei . » 400 
Mathäus Stiersdorfer 100 

















Seite U, | — — 1068410 


43 — : 



















Polizey⸗ Namen 
und Ortſchaften. der betheiligten 
Gerichts⸗Bezirke. JIndividuen. 
Uebertrag 


Georg Guggenberger . 
Beorg Reifinger „ « 
Matthias Mofauer* . 
Wallkofen Joſeph Kammermair 
Georg Hemauer . . 
Lorenz Schmalhofer , 
- 1Weorg Zellner.. x « 
irnri Johann Reif - » . 
dirnricht Leonhardt Lauerer . 
10h. Georg Herbft . 
Johanu Luder. . . 









Pfaffenberg, Landgericht 












Sulzbach, Landgericht 














' —erite DIL. 

” Seiten Uebertrag * = 

* Summe & 

= 3 

a Dom Jahre 1835. 

ja Aigelsbach Kolomann Burkhard. 

—7 Zn —— —— 

. auern eorg Ertl x. . 

Abensberg, Landgericht, mrienhofen Peter Sieg! . » 












DOberpindhart Joſeph Sieglmair . 
Unterwangenbachy | Anorä Kolerer . . 


Borg Zum » 
S eor wab .. 
Amberg, Landgericht ¶ Traſſelberg Michael Misnet. . 
Leonhard Gebhard . 
Simon März... 








3 
rl 


= 


| 


— 


10684] 10 
9360| — 


30606) 40 


vn 30 





45 ; 46 














Namen 


Polizey⸗ 
Ortſchaften. der betheiligten 








** —— — 
Gerichts « Bezirke. Iudividuen. — —— 






Burglengenfeld, Landgr.IHammerberg. . PJohann Schwarzer 
Eichftädt Landgericht Workerszell Joſeph Etrobl . . 50, — 501 — 
Eichſtaͤdt, Magiſtrat Eichſtädt. . . JJoſeph Regler. . . | 501 — 50; — 
Flingsberg . . 5 Graf.. 




















eorg Dirigl. . 

eorg Mein . . 

Michael Kellner . 

ee Eichenfeber 






Hemau, Landgericht 


Michael Forfter . 
Lorenz Hierl . 


Uri Meg 1055| 41 
tader. . . ITheres Slirmeier . 
5 |Ingolftadt, Landgericht he Herrn . Joſeph Blunderer 
= nterbrumnenreuth [Gottlieb Weiß . 1000| — 
ve * — — Kirchbauer 
aufen ...JVakob Klingshirn 
* Kellheim, Landgericht ring » 0. Blfoang Bert . 
ittwe Braun 
5 Balddorfl. - . ICpriftoph Kraus . 1067| — 
—5 Landgericht —* .. Michael Wittmann 300) — 
bahmähle. . [Michael Kiß. . . 
S Nabburtg, Landgericht ——** .. Hohann Wanımes _. 
tiptmägle . . Pohann Damler. us Var 
: Jeſ. Lukas Karl. 
Neumarkt, Landgericht Woppersdorf . Zha — J ls 





47 —— 48 





Brandfchäden 


Polizey⸗ Namen Hartiats | Korals ° 


und Ortſchaften. der betheiligten 


Gerichts⸗Vezirle. Individuen. F — ur 


Bodenwoͤhr Zohan Wild 71, 3 






Nikolaus Modusfr . 

Michael Ferſch - - 25 

Michael Bauer . » 

Adam Hutter. - - 1350 

Dietersborf nAndraͤ Salomon, junior] 735 

5 Michael Salomon . 1350 
— Salomon .. 1150 
Andraͤ Salomon, fenior] 1250 
(Die Gemeinde .- - 10 





11111138 


Hoffeld Michael Hunger . . 600 


ann Rohrmäller . 500 
Stephan Landsmann 200 


14641 


* —— —* .. 800) — 
° argaretha Kalzer - 200) — 
= Muſtenried Johann Bayer— 165] — 
* Neunburg, Georg Eder — B— 
2 Landgericht. | 

” Sebaſtian Männer . 1000 

* Andra Babl . . 1141 

> Georg Krauß » . 770 

a Andrä Lämmer . 600 


3 J aul Schwar 
Pilmesried —— —2* 
Thomas Schwarz 
⸗ Thomas Bbohme. 


Die Gemeinde , . 500 
Michael Weinzierl . | 1200 
® 


8 
SI 1-11 1 1131 


Andrä Jah »- » 
Jakob MWeinzierl . 

. Johann Fiſcher 
Seite 











51 



















egeu:fre 








Polizei: 
und 


Gerichts « Bezirke 


Neunburg, 
Landgericht. 


Pardbe:g, 
Landgericht. 


Pfaffenberg, 
Landgericht 


Pfaffenhofen, 
Landgericht. 


Riedenburg , 
Randgerict. 


Roding, 
Landgericht. 






(Scänfee 
Unterauerbach 
Wildeppenried 


Has la 


Ettersdorf 
Laberweinting 


Laugenhettenbach 


Obertunding 
Schiermuͤhl 


Draberg 

Freiſchweibach 
Ipirjach 

Niedenburg 


Bund 
Ineubau 
Strahlfeld 






Ortſchaften. 


vw 


Namen 


Individuen. 















Uebertrag 
Thomas Lieb! . 
Adam Prectl . 
Gottfried Ni 
Fohann MWeigl . 


I 
Bu Braun . 


Jakob Aichhammer 
Georg Koller . . 


Johaun Gerül. . 
Joſeph Lipp 

Jakob Ederblander 
Joſeph Huber .. 
Kafpar Seidlmeier 





der betheiligten 


Jakob Seidenſchwanz 


Virus MWeigl . » 
Sohann Färber 
Fohann Kokbauer 
Leonhard Foriter . 
Leonhard Mayer . 
Georg Kblbel . 
die Kirdhe z 
ohanu Geitner - 


Anton Eingl . 
Georg Eiegel . 


obann Eichinger 
Hofepb Hofmann 
Martin Feldmaier 


Seite IV. 


A — ee 


52 









Varrial = Total = 
»Berrag. 









2882| 18 
C 
6925 
4501| — 
== — 
— — 





1400 
FR —— * * 


Poli jey: 
und Ortſchaften. 
Gerichts⸗ Bezirke. 


Eugelburg . 


Oberis ling 
Stadtamhof, Landger. 


Matter . 


l 
Farnricht 
Sulzbach, Landgericht ——— 


Neulirchen 


Vohenſtrauß, Landgr. 


Namen 
der 
betheiligten Individuen. 


Joſeph Engelverger . 
Midyael Voͤlll . 
Schaftian Wenzel 
Thomas Rieger . 
Joſeph Bierfad . 
Joſeph Baum. . . 
Magdalena Karpfinger 
Andrä Waßinzer . 
Jakeb Kim. . . 
Georg Gahr 


keonhard Picel 
Georg Kokl . 
[Georg Pidel . 
Kranz Reiferer . 
Jehann Schmidt. 
Peter Piel . 


Prul Ach... 
Georg Landgraf . 
Lorenz Kopp . . 
Stephan Maier . 
Johann Winzinger . 
Michael Sommer. 
Lorenz Ha berl 
Johann Lang . 
Fobann Voir . 
Johann Hammer! 
Andrä Erienler . 
Johann Meiler 


Seite 
Seite V. 


randſ 
Partial⸗ 
Betrag. 


ben. 


Zotals 
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3 


* Georg Hecht . » 700 
= Matthias Balt .. . | 
ee Peter Bil . 2». | 800 
% Johann Mich. Map 850) 
= Georg Sauer. „ 900) 
Fa Georg Bodenfteiner . 800) 
= Adam Knaidl. . . 1450 
* Sebaitian Scbuberger 1300 
Pr Eimon Bil. . 1400 

Die fiide . . -» 4000 

Die Gemeinde. . . 750 


53 | 54 








Namen 
Drtfchaften. ber 
betheiligten Judividuen. 







und 
Gerichts- Bezirke. 







Ueberirag 
Chriſtoph Mend . . 
Georg Schäffer 
Simon Her . 
Paul na 
Georg Rau . 

Peter Umbeichr r —4 

Die Gemeinde . | 400! 









Michael Hartung. 

Paul Zimmermann . r 

Adam Ach 

rend 5 Brifatets 

Michael Bauer . 

sh © —— 
triegel 





Vohenſtrauß, Laudger. JEtzgereried.. udr 








Johanu Bapırl . 
Johann gm 


Tee TI Io 


Michael Bayırl , . ! 1280 


Ib; BIN ® 


Polizei⸗ 
und 


reis 


Gerichts-Bezirke. 


* Vohenſtrauß. 
Fr Landgericht. 
6 


1 


Ortſchaften. 


u Taͤnesberg. 


Kaimling. 
Lindermuͤhle. 
Matzlesderg. 


Namen 
der betheiligten 
Individuen. 


| Uebertrag 


Micheel Bauer. 

Maver m... 
Georg Baumann . 
Johanu Pirzerr . 


Kafpar GE . . . - 


Barbara- Lehner 
Fobann Wolf. . - 
Bolf Sieger . . . 
Barıl Meidenhüler . 
Janaz Brunner 






N an 
Joſeph Roßmann . 
Michael Frlader . . 
Simon Beimler . . 
Sabina Wiufler . 
Johann Schuh. F 
Adam Edhmidtt . - 
Micbael Dirmaier .« 
Mathes Hilburger 
Georg Nillas . 
Anton Moif 
Earl Lehner 


Seite | 50834] 


imanume 
a  ERTE r * 


fl 
33365 





€ 
tr I 


SEI Il 





10 


75 























5 Polizei⸗ Namen 
Fr und der betheiligten 
| Gerichts Bezirke. Individuen. 









| | Uebertrag 
Meter Fish . » Eau 








Thomas Dimmer . » 
Job. Spidenreuther - 


Die Gemeinde . 
Georg Niklas . 
org Braidl . 
Georg Greffer . 
Zimon Meiger . 
Ulrich Braun » 
Joſeph Greiner . 


Vohet ſtrauß. Taͤnes berg. 
Landgericht. 


. kreis. 


egen 


Lorenz Reber 
5 Seite | || 67587] 40 
Seire VL | — j 


Lu > 
1 a LT ET — — — ——— — en 


— 
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Polizey⸗ 
und 
Gerichts s Bezirke. 







ee u; 


en: 3} 


Waldmünchen Landger. 











60 








Drandıı 





Namen 
ber betheiligten 
Judividuen. 






Uebertrag | 67587 


& 













Sebaflian Pirner . 400 
Stephan Dirfherl . 400 
Bartl Lippert . . 250 
Georg Höfl . .» . 1000 
Joſeph Ebnetb . . 300 
Jehann Dangl» . . 1500; 









Adam Lohnerſche 














Neliten . .:, 2507| — 
die Gemeinde . . 7505 — 
Georg Kraus. . . 1001| — 
Wolfgang Danjer . 6€| 40 
Michagl } ubland 5 50 — 


Georg Mellerfche 
Relicten es 
Jacob Dangl . 
Mathias Pirner 
ohann Geibert . 
Be Fiedler 
peter G — 
Georg — — 
Margaretha Roth 






50 75564| 15 









Sofepb Schneider . 
Wittwe Demel . 
org Diller . 


Seite IX. — 


61 62 










R Polizey⸗ Namen 
5 und Ortſchaften. der betheiligten 
* Gerichtö: Bezirke, , Individuen. 


| | 
— —— 
Zaitz kofen, Herrſchaftsg. Zoitkofen .. * 3 Bü, von Ku, 
und Taxis 


onauftauf . . — — 
artin Wol on. 

Hofdorf .» . . 300. Koppelmaier : 

ö olfgan ründ 

„Wörth, Herrfchaftöger, — Yatat en F 
ee Poſeph Diet «© . . 

Michael Kagermaier . 

Beitlvorn . . . Johann Engelberger . 


Kreis. 












“ Seite X. — 
„ IX „1 76384] 15 
e „ VIN „1 = 1- 
“ * VII. ” — — 
= 2 | ras1| 153 
iten« ” — ” 4 
r Seiten Uebertrag ” W. ” | 329721 56 
” ” — — 
6244| 21 
” „ 51 — 


Summe B. 
Summe A. und B. 
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— — 1 EBENE RD ν er rn 
A Polizey⸗ Nanıen ————— — 
— und Ortſchaften. der betheiligten 
*Gerichts- Bezirke. Individuen. 
A. 
Auf den Rechnungsbeſtand der Vorjahe. 
Illertiſſen, Landgericht Herrnſtetten . [Iohann Georg Jenewei 
Eutenhauſen .aver Oſterrieder 
Mindelheim, Landgericht Witwe März .» 
(Gronau . 0. Januar Gifer . . 
rafbeim .» ot Stiegelhofer . 150 2258| 20 
Obermarfed . —* — N 50 —| - 
. ® ofeph Dangel . . 6 — 
Neuburg , Landgericht Oberflimm . Joſeph Bergitener . 6001 — 
un Untermarfed . — | 10751 — | 
u Stephan Raba . . 347| 30 
z Ballertöhofen . [Etepan Golinn . I 200 — 
. * Schrobenhauſen, Log. Schrobenhauſen Johann Pfäffel .. so — 3342] 30 
* a Abah . . ‚em —— 100 — 0 — 
» Mertingen, Landgericht‘. f eorg Leonhard . 437| 30 
= Buſammaltheim. Jofeph Araker » . | 222| 15; 
el - Summe A| —| — 
* B. 
Vom Jahre 1853. 
| (Galentah . . en Dal! 54 50| — 
oſeph Bek 100 — 
— Aichach, Landgericht Griesbederzell. — Geum . 501 — 
si BAER Alois Gregor . . - 300) — 
(Irfenbrunn . . [Peter Reindt . . . soo — 
Seitel 1100| — 





Eeite 1. 2 





Gerichts» Bezirke, 





Aichach, Landgericht . 


Augsburg, Magiftrat: Augdburg  . 


Babenhaufen, Herrfhaftsger |Reihau » 
Burgau, Landgericht 


Burheim, Herrſchaftsger. Weſtenhard. 


’ 
illingen Landgericht | 


rdbonaıu 


onaumörth , Lg. - 


* 





Andrä Reitmaier 
Mathias Heining 
Leonhard Maier . 
Wittwe Gramid) 
Johann Schmid . 
Johann Kirchmaier . 
Zohann Belle . 
Gottfrieb Zuchtriegel 
Die Gemeinde . 


Johann Fillinger 
Zaver Kammerer 
Das Staats:Xerar 


Koſeph Wagner » 
Michael Scherer 
Mittwe Miefter 
Michael Ziegler » » 





Uebertrag 


* 





* 


Site I. 


Partialz J — 





































Polizey: Namen 
und Ortſchaften. der betheiligten 
Gerichts⸗Bezirke. Individuen. 
N ickng  . . IReonhard Burkhard . 
toren; . — 
Anton Eailer .. - » 
Friedberg, Landgericht. Mehriug . .· SGeorg Riedl . . - 
Kobann Perl. - 


Rieden. . . . [Michael Bed . 
Zilleuberg. . . |Die Gemeinde . 


Neffelwang . » Vohann Blenz . » 


Fuͤſſen, Landgericht. Johann Behringer « 







Georg Geiger . » » 


Volkrathöhofen . Wittwe Karreuß - -» 


Grdnenbach, Landgericht. 


Fhenbaufen . 
Kieinküffendorf . 
Wafierburg . 


Michael Weitingr . 


Günzburg, Landgericht. 


a NN — 


ria Zink und Joſeph 
Edufe. . » 


Kafpar Enzinger . 
kaver Echaller . 
Höchftidt. „ . Poſeph Egert . . . 10 
Jobaun Leonhard Klemle * 
Moͤrblingen . . ‚Georg Hitzler ... | 


Hoͤchſtaͤdt, Landgericht. 





— — — — — 
Kreid. 


— — — 


2014 





—F 


Bellenberg . . JJoh. Georg Altendder. 
2200 


Illertiſſeu, Landgericht. iefenbach . .„ keonhard Geiſelmann. 
Iuenigfen, Laudgerich Woͤhringen .. [Johann Laupheimer . 


Immenſtadt, Landgerichr.[Niederfonthefen. [Homel Schmidutz . . 


Seite III. 


— ren ô S. 


69 — : 70 

















Brandfchäden. 
— BERN 
Yartials | Total⸗ 













Polizey⸗ Namen 








und Ortſchaften. der betheiligten | Betran. 
Gerichte⸗Bezirke. Individuen. J7 Il Tk 





Haufbenern, Landgericht. |Tpalhofen . . Eaver Lenkmaier . . ji] F 
Kaufbeuern, Magiſtrat. ſKaufbeuern . . [Ulrich Wagenfeil . . 220 — | „ 


Albeis Michael Bihler . » | 400 — 





Kerapten, Landgericht. (Eyberg . . . [Dans Jofeph Etolz. 


Auton Martin. 


eu | - 
euberg » » » J 





Baptiſt Haneberg. 
Friedrich Roßner .. 
Adam Kentner. - » 














Kreib. 


Martin Wagenfeil und 
Joh. Nep. Zaufcher 
artin Magenfeil 
ohann Dechele, Ehri: 
ſtoph Wan kmulller 
und Jakob Stetter 
tto Walch und Ray⸗ 
mund Hafner . . 
Wittwe nn: . 
Raymund Hafner. - 
Rofina Beder, 
Magdalena Maier u. 
Rapmund Hafer . 


3 





Kempten, Magiftrat. Kempten. - - 


Da 
+; 
Ss 
1118 


erdonau 


: 
—1141 


— ⸗——— —— —— — — 
en} 
58 
= 


5* 


71 — 










Polizey⸗ Namen 
und Ortſchaften. der 
Gerichts-Bezirke. betheillgten Individuen. 





| 
(Egidius Mi .. 
Georg Grofberger 
Wirtwe ae ar 
i i Anton Schoͤn.— 
Lauingen, Landgericht Burghagel .. Vinne Kim... 
Auton Herreiner . . 
Joſeph Furtmanu 
Mikolaus Stem . . 


Lindau, Landgericht FOberreitenau. . gohann Georg Bodler 


: Johann Gd4 » - « 
Langenneufnach. Shipp Elienrieder » 


Mickhauſen Herrfchafts: Johann Ecorer . 


gericht e Matıbind Nofengaid. 
[inne .* * Philipp Wiedemann . 
| Matrhias Wilhelm . 


Lorenz Holzer. » 
Georg Kieinhening . 


Kafpar Ser ans 
, Kohann Müller - » 
Heinrihöheim + Anton Eberle. » - 
Heinrich Erler v. Heln 
tihsbeim . «+ 
Georg Stein » » » 
Yofeph Hörmann. » 
Heßellohe. » » au Eitenteich .. 


Mindelheim, Landger. Mindelheim 


* 


Neuburg, Landgericht 


Dberdonausfkreis 


Willibald Senner 


Wolfgang Schoberer 


Seite V. 





| 





dem. 
| Xotal: 


Partials 


?2 








| Betrag. 


370) — 
«00 
800 
400 
2600 
750 
100 
800 


600) 


ERSEEE 


| 





111115111 


⸗ 
I 







l. En Da a 



















rand 
























” Polizey⸗ Namen — — 
Fi mb Ortſchaften. der betheiligten Berta] 
=] Gerichtd » Bezirke, Individuen. 











Uebertra 
Jaͤgerbuͤhl — Wahl... e 


| Karlshuld Jakob Dietenhaufer . 
























Ioſeph Hiebler . . 
Mich. Muͤllerſche Relicten 

Karlökeon . . MWillibald Maier . . 
N — 

Frauz iſcher W 

Karlsruh. J © imon Riedl . . .» 

jafob Staufer —VF 
IF rd Fiſcher .. 
Joſeph Harlander 
Willibald Hirrl . 


Klingsmoos . . | 
Andraͤ Maier . . » 
Neuburg, Landgericht. Jakob Gruͤnwald . 
Joſeph Heime . 
Georg Kom . . » 
Joſeph Auglr . . 
Reidling . » . AGeorg Naile . . 
Michael Niedelöheiiner 
Martin Brancher 
Peter Meiber . » 
Theodor Kürmann 
Georg Schmid . 
Michael Vogl . . 
Pyiupp Roth... 
* AMarrin Brenner. . 
Jakob Schuler . . 


Seite 
Seite VI. 


A—— 


kudwigs moos 





Kreisß. 


erdbonau= 


|. 


Dolizeye 
und 


Gerichts = Bezirke. 


Neuburg P 
Landgericht. 


Dberborf, 
Randgericht.. 


Obergänzburg, 
Landgericht. 


Dttobenern, 
Landgericht... 


Drtfchaften. 


Immnig _ Jerm sn 
Menning 
Mn Jerensı 


DO bermarfeld 


Ried 


Rirdersheim 
Roſing 
Siuumg 
Stengelheim 
Straß 
Untergraßheim 


Immenhofen 


Sb . 


Unterthingau 


€ =» 
Erkheim 
Sontheim 


Namen 
ber betheiligteu 
Judividuen. 


Urberfrag 
Anton Hofm⸗iſter 
Adam Eoler 
Yobann Dilg . 
Martin Gottſchall 
Joſeph Seitz 
Barbara Bitter. 
Jakob Marin . 
Martin Huber'ſche 
Relikten 
Fchamı Eibel 
Johann Roth 
Michael Läutner . 
Dorothea Krug . 
Philipp Sleifhmann 
Joſeph Schoder . 
Kafpar Ebeuhöh . 


ittwe Hartmann 
Anton Angerhofer 
Sebaſtian Schmid 
Genovefa Pfeiffelmann 


Johann Hartmanr 


Anton Shell . 
Anton Reifer . 
Adelbert v. Grabus 


Seite VIL 












Polizeys 
und 
Gerichts⸗Bezirke. 


Ottobeuern, 
Landgericht. 


Rain, Landgericht. 


Roggenburg, 
Landgericht. 


Schrobenhauſen, 
Landgericht. 


Oberdonaus 


Schwabmuͤnchen, 
Landgericht. 


| 
Schweighaufen 


Ungerhaufen 


IBayerbilling 
Mänfter . 


— 


Einſaßen 
Grbbern 
Güteröberg 
tichthaufen 
Kid . 


Weibach 


Graben . 


Großaitingen 
Großtirzenhofen 


Langenerringen 


Reinhartöhofen 


Namen 


ber betheiligten 


Individuen. 


Uebertrag 
Auton Glocker 
ie Gemeinde .. 


Michael Maier 
Zachaͤus Mönig 
Wirtwe Kormann 


—— MRuef 


Simon Harder 


Johann Weber 
Peter Sailer 
Joſeph Hayn 
Abraham Vogt 
Theres Heinol 
Eliſabetha Maier 


Narzid Wagner . 
Johann Menhofer 
Andreas Schmid 

Sebaitian Gerum 


Xaver Reichle 
Eufebia Hopp 


[Bene Doil 


Die Kirde . 
Thomas Frey 


Zoann Entle R 


Seite 


Eeite VI. 


Brant ſchaten 
Total · 


2228 


2650 





79 — 80 











Polizey⸗ Namen 
und Ortſchaften. der betheiligten 
Gerichts⸗Bezirke. Individuen. 











Uebertrag 

Reinhartshofen .  2Iofeph Reiter. 
Maria Sinmann .. 

Schwabmuuchen. RMichael Pfanzelter . 
Anton Boͤgle 









dor Leinauer . 
1 Schwabminden, Land» Woͤhele. ———— —55 Eicheie 
gericht. Sebaſt. Hinterberger . 
Joſeph Köbler. . » 
Joſeph Eichey . ; 
Bonaventura Glocker. 


411144 444 


Wehringen . » 









Freydorf . » - [Fidel Kiefel. . . . 
\Derer Eberle . .s.# 
Sonthofen , Landgeriht.Ioy. . . . . «Gregor Allgaier 
Joſeph Heß »- .» » 
Anna Maria Henfel. 


Fobann Geiger » + 1200 
Anhofen » « - A Himmerie » 300 








Kreie. 





Georg Kerterle . -» 400 


Mittelneufnah . «Leonhard Gh. . « 35 
orenz Trautwein. » 50 
heres Trautwein . 41 

Sohann Trautwein . 73 


Seire 






= — 
ichael Geiger . » 2a4|— 
= Xaver fframmer - » 36 — 
al Tirkheim, Landgericht. Verwalter Weh.. 800 * 
33 







O 







Polizeys Ramen 


unb e ber betheiligten 
Gerichts⸗Bezirke. Individuen. 





ei ref d. 9a Uebertrag || 2960 
’ Dflettringen . . raf dv. Paumgerten. Wo 
Tirfgeim, Landgericht. |Sjepn ** . . [Anton — 500 


112 
— 


















erehaufen . . WBenedikt Wagner.. 
Münfterhaufen . en ll . 
o ichael Maier 
Mubfelden . Eaver Steinle . 
Ursberg, Landgericht. (Georg dple . 
alfertshofen . —* : alter . 
Alban Lu 
Pe « [&eorg IE . 


. en.“ 


(Ellhofen . . » enebilt Kebrer . 
en .... Bon mad Bey : 
— then v artin umm 
Weiler, Randgericht. 7°" Karl Zofeph Sen 
eiſach » . » Ir it. . 
Stdad . » . re Be F 


Dberdbonau 


Mmanshofen Michael Riegel . 
— — ———— 
: 6 .. oſep tzer 
——— — . . Maria Anna Hörmann 
Magdalena Mairle . 
Zufamaltheim . Sakob Edin. 






(Bonfterten . . [Mathias Wagner . 
, Randge: 2 2 Paul Simtader - 
N ——— Wendelin Warn 




















Namen 
der 


Polizei⸗ 
und 
Gerichts Bezirke. 





—— 









berdonau« kreis 


Eumme B. 
| Summe A und. B. 







A. 
Auf den Rechnungebeftand der Vorjahre. 


Bottendorf . . Jakob Stab! , . » 
Herrieden, Landgericht JNiederoberbahp . [Anton Huber - . « 
MWeidendorf . . ftonrad Gbagelein 


Gunzenhaufen, Landger-[Ygelebab . . Georg Späth. . - 


— OW. Johann Lindner , » 
Heilöbron, Landgericht |Reuth. » Adam Schneider . » 
\Sclauersbah . Stephan Engerer. 










77755 eite I. 


LET RENND 









Polizey⸗ 


Gerichts: Bezirke. 


* * * 
Lauf, Landgericht Frohnhof. 





Germersberg 


Dettingen⸗ Wallerſte ĩn 
Herrſchaftsgericht sSeſſenheim 


> rnssach, Magiftrat Andbah . 


Erlangen, Landgericht 
Kirn 


— — — — —— —— — — — 
— — 





und Ortſchaften. 


Ellingen, Herrfchaftsge.|Watlerözel . 


Baierdborf . 


Namen 


„ ber betheiligten 


Individren. 


Geora Roth . 


Philipp Ramftod ; 


Kafpar Frifh » 






Seite II. 
Eeite J. 


Summe A 


Dom Sabre 1855. 
‚at, Landgericht Ungelſtetten . » 


Barbara Prägner 


Johann Mich. Befferer 
Matthias Schmidt . 


Flotian Hedel . 


Fleifher Sam. Maier 
Ephraim Gerngroß . 


Wilhelm Schrammel 


Juden Gemeinde 
(Rena Krodel . 


* 


Johann Brimbäufer . 


[jobann Woͤlfel 
Peter Plochmann 
Andraͤ Polſter 


J 





raudſchaͤden. 


Partial⸗ 


fl. 


HBERERENERE SEHE AEREHERE) ZUEISSOSSREIEREREE ———— 


Betrag. 
Rz In Im 


56 









Totale 











ine — | 

sool — 2200, — 
en 30 

512] 30 

— 75 2712 

— 16721 21 | 

— Pr 4384 51 | di 

600 — 600 — 
47 18 

40 — 87 18 

100 — 100 — 
300] — 
2000| — 
133) 20 
133! 20 
133] 20 
2001 — 
2001| — 
6001 — 
311 30 

3731| 30 


"97 — 














polizey · Namen 
5 und DOrtfchaften. der betheiligten 
®| Gerichts » Bezirke. Judividuen. 
—⸗ ñ ñ —ñ— — — — —— 
| 
Itjiegenräd . IGeorg Adam Klient - 
Erlbach, Landgericht. Eunskirtcheu. Eeonhard Bergier 
Die Gemeine . . 154 
Beudhtwang, kandgericht Hinterbreitenthann Seligmaun Guthmaun 200 
R Johann Weichslbaum 700 
Grebing, Landgericht. IUue . . . . Jopann Wagner . . 
Gunzenhaufen, Landg. |Bunzenhaufen , Balthafar Deuerlein . 800] 
Warburg, Herrſchaftog. ſEbermergen. . Gottfried Hechele 
Degersheim . Die Gemeinde . . 00 — 
Heidenbein, Landgericht Oelingen . . |Facob Brieß, und - 
3 Georg Echrdppl . . 800 





u 

1 Eapsdorf . . IDie Gemeinde . . 150 

lc R — . Georg Pirner 
Heilsbroun, — ob. Wolfgang Korh 

* Veitsaurach. 


— 


Franz Bl . .. 


Reichenau . . Die Gemeinde . 106 — 
Andrä Dinkel . 
Friederich Bed 
Konrad Meyer . 
Joh. Adam Kranz 


” 


[3 


a, Herzieden, Landgericht 


» . [Barbara Bifche 
— Chriſteph Praͤg 7 





Barbara Vogt .— 
4370 


b Adam Kipflinger 
@eite j 
Eeite 1. _ i 4 


m——— — ————— — —— 


Joh. Georg a 300 








8 De 90° 














Polizey⸗ 
und 
Gerichts · Bezirke. 


Namen 
der betheiligten 
JIndividuen. 
















Uebertrag 
| — — 

i i r mlen « 
Herrieben, eondoerit. Seaebed oe Mehr Be... 
Joh. Adam Kranz » 


Lauf, Landgericht. Schnaittach . . ee . 


Möndsrot tö BER Langkammerer 
* eh le Willenbach . . Konrad Melber . 


Monheim, Landgericht. Flogheim . Fe ofeph Vogel ee 


Neuftabt, Landgericht. |Berbah . - . [Rofina Schmittlein . 


Holpeim .. ohann Schürer . 
Johann Junker . . 
Simon Klebinger. 
feinnörblingen ee Kohn . 


errmann Kohn wittwe 


Michael Bengieſer 
Moͤrdlingen, Landgericht. 
















2494 | 24 
, Hohann Adam Am . 800 
— —— Wolfgang Kleinlein . || 1200 
Nürnberg, Landgericht. ‚Mögeldorf . . KBopann — 1340 





* 30h. Gotth. Wambach 
e R Bach. . . . gChrifteph Eberhard . 
Nürnberg, Magiſtrat. IMürnberg . . M M. B. Schneider 


Dettingen « Spielberg, r So 
Herrfchaftsgericht. Megesheim . . Erna — 



















Namen 
der betheiligten 
Individuen. 


Polizey⸗ 
und 
Gerichtd: Bezirke. 






Ortſchaften. 
























Waſſerzell - Die Gemeinde . » 300 










Pappenheim, Dettenheim . Bartolomä Dinfelmayer| 1001. — 
Herrſchaftsgericht. 

Theres Meyer 1000| — 

Johann Hofmann 4500 — 

Fohann Bader . 200 — 

Pleinfeld, Spilt . A Dominifus Eıhard 2000| — 

Landgericht. Joſeph Meilhämmer 2001| — 

Michael Hofmann 2 — 

Johann Hofmann u — 

10 








Rothenburg, tinden . R Heinrich Seiferlein 4 
if Landgericht. Schweinsdorf Kaspar Gaymann 42 — 
21 Schwarzenberg, Nonnhoͤchſtaͤ Leonhard Hutzler 
Herrſchaftsgericht. 
—3 
„] Schwabach, ſottensdorf. Gottlieb Solbrig 
Landgericht. Wolfgang Sol . 
“ Oberdeutenbach Georg Keyl . . 
2Echwabach, Adam Dimling . 
S | Magiftrar. Shwabah . Dadid Feyerftein 
Leonhard Rudolph | a 





[Michael Roh - 
Georg Rothnöde und 
MWeifenburg, Roſina Hirfhmann 
Landgericht. Weiſenburg „© Georg Kattinger . 
Heinrich Lang, und 
Chriſtian Brenner 








Seite IV. 









Seiten : Webertrag 






93 — — 94 
















Namen 
der betheiligten 
Individuen. 


Polizey⸗ 
uud 
Gerichts s Bezirke. 







Ortſchaften. 







A. 
‚Auf den Rechnungsbeſtand der Vorjahre. 
Eberinanftadt, Unterleinleiten ka Hohn 
Landgericht. . 






134 Son Bauriedl . 

Neuſtadt, Landgericht. IHamerles . (Daul Schmitt . 
; Die Gemeinde 
Kaltenbrunn . Johann Herker 







Zambad), Neundof . Georg Güfhlein 
Herrfchaftögericht. 


Wunfiedel, Landgericht. | Wunfiedel . Kaufmann Königs: Re: 
listen , . 





Rehau, Landgericht. Schwarzenbach a. S Magiſtrat 








Kreie 


Summe A. — 











B. 
> Dom Jahre 1855. 

“ 7 ſJohann Bayr . 366| 40 
E Egidius Bayır . 10) — 
1 Gottlieb Poppfche — 
Relicten 9001 — 
= Helena Grif Wittwe 596] 25: 
d Ederödvorf . Sriederih Gräf . 1220) — 
Georg Danhaufer 1400| — 
* * 15501 — 
aireuth, dam Pütterih . 3] — 
ee Fohann Roß A 90 — 






Sorftmägle . FJoh. Georg Henffling 
— [Georg Opiß 
Anna Kudri 
m: Johann Hoffmann 
Miftelgau . Johann Goldfuß 
Johann und Conrad 
Pfaffenberger 


Seite 











Eeite 1. 















D 


Kıeife. 


ei» 


dbermain: Kr 


U . 


Polizey: 


und Ortſchaften. 
Gerichts⸗Bezirke. 


Baireuth, Landgericht Miſtelgau —* 


Baireuth, Magiftrat, aireuth 
Amlingftadt . 


Bamberg, Landgericht I. NKalbenberg .» 


t 
Bamberg, Landgericht — 


Burgebrach, Landgericht Reichmannsdorf 


Eulmbach, Landgericht nt 


Ebermanftadt, Landger |Breitenbah . » 


⸗ F l 0 
Eſchenbach, Landgericht De 4 


Forchheim, Landgericht Lauterbach 


Ehriftoph Zeilmann . 980 
Joh. Georg Opel . 400 


Uchertrag || 12748 5} 
Sch. Erhard Goldfu 210 — 
Konrad Hofmann . 900, — 
Johann Scyammel . 500 — 
Georg Goldfuß . . 350 — 
Ifabetha Hader . 1000|. — 
Georg Ri . . . 500 — 
ohann Ehmid . . 800 — 
Konrad Hofmann . 1751 — 
Das Staatö:Nerar . 70) — 
Georg Bauer. . , 1235| — 
Georg Kiftler. . . 11235 
Jakob Borg . . 171| 25 


Michael König » . 342| 51 
Michael Ehid . . 85| 423 


Die Gemeinde. . . 36| — 
Andrä Hacelmanıı . 106| 40 


Undrä Reihenbah . 83| 20 
Sam, Gottfried Miede 250 





torenz Müller. . . 170 > 
Martin Weber . . 200) — 
Johann Striegel . . 1501 — 
Johann Stein. . . 41| 40 
Friedrichiſche Erben . 2001 — 
Margarerhba Biehl . 12] 30 
Michael Roß . . . 1001 — 


Die Kirchen Stiftung 2350| — 



































” 106 
Brondioäten 

S Polizei⸗ |; Namen R Patrials | Zotal » = 

'S uud * Ortſchaften. ber betheiligten — - “ 

EL OB] 00] 1 sein — 










\ . 5 3000 
ottfried Heidenreich 2900 
Konrad Bed. . , 3600 
Schlenk. 2000 
Jakob Hirfhmann . 600 
irchengemeinde „ „ 
Georg Wetſchenbacher 
* YYohann Michael Hartun 
Johann artung.. 
Johann Lindner 
Michael Lorenz 
Georg Maifel . 
einrich Maifel r 
Chriftoph Bed . . 
Friedrich Lug . . . 
Barbara Ham . , 
Johann Schobert , 
Johann Möfchel .„ , 
Michael Bonanitfh , 
Gemeinde . . 
“ {Iopgnn Küfner . . 
t 


einrich Börfter 











Gefrees, Landgericht Golbtronah 


Kreise. 












z 






® 
* 
* 








Obermain 










Eeite 










I 
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101 


Obermain 


wWoliei 


und 
Gerichts-BGezirke. 


1 


Geftees, Landoericht 


Namen, - 
der betheiligten 


Inndividuen. 


a ig — 
einrich Fick .. 
ie Gemeinde . 


Ba : R 


Riede 


randihabens 


Parties |] 


Betrag. 



















Polizeys 






Gräfenberg, LandgerihtfMittelrüffelbach 

Dberrüffelbah -. 
Guttenberg, Herrſch.⸗G. Guttenberg . 
| ‚|Höchftadt, Landgericht Adelsdorf . - 


h 
Ex 
'S und 
* Gerichts : Bezirke 
Gefrees, Landgericht etnconen 
Dormi .. 
Frohnhof 


Hof, Landgericht . EGottfriedsreuth. 


Hof, Magiſtrat.. IH»... - 


Michael Hofmannifche 
Relikten 
Georg Johannes.. 


Johann Hofmann . 
Konrad Alberter . . 
Georg oo . . . 
oh. Conr. Schuhma 
Johann Jahner . 
Breiherr von Guttenbergı 4000 — 
Die Kirchenverwaltung —J i 
Johanu Adam Raithel — —— 


Brendels Wittme . |" 4100| — 


Georg Weib . . . | 16) 40 





Namen 
der berheiligten 
Jubividuen. 











Betrag. 
tet de IM. 











. 24 
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Seite VI. 
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105 106 


— mr 







Polizey⸗ Namen — — Een. 
E und Ortſchaften. der betheiligten a 
Gerichtds Bezirke. Individuen. — fr. —* f. | 





















| Uebertrag 6065| 40 
Joh. Math. Kugler . 120) — 
f Sohann Schaller . 100) — 
ob. Georg Wettengel 0 — 
Michael Rıdter . . 60 — 
Georg Röbel . . » 1800) — 
Rob. Georg Blätterleini : 900] — 
Leonhard Geiger . 1500| — 
Chriſtian Henfelmann 1200| — 
Lorenz Rögner . » 3000; — 
Sobann Wunfiebler . 128| 344 
Johann Steinhäufer . 125) — 


he ; 22. ‚Jobann Georg Grob 
* all 1 SE (Dorf Wittwe Bhrner — 
* Chriſtoph ps . 
5 ohann Bogel . -» 
Johann Zeifel. : 
Erbmann Klemm . 
arbara Bechert 
Tobias Zraumer. 
Gaſtwirth Nümbergers 
Relikten — 
Johann Boitländer . 
Johann Meuther . 
(Andrä Küßpertt . » 
Voſeph Schönfelder . 
abilon. eorg Schultes . 
Kemnath, Landgericht Bruck. . . . |Graf von Hirſchberg 
‚Heinrich Müller .* 
-[Peoantes Andrä Mihl -» . » 


2} 

* 

“w 
I1111818 


ermain 






\ 








Polizey: 
















Georg Hofmann, und 
Lorenz Beyerl. . . 


Uebertrag | 
Chriſtoph Schmuder 









Simon Schultes . . 








Kreis 


ittwe Bäumler. . 
orenz Döfel . , , 
Engelhart Lindner, u 
Johann Treter 
Baptiſt Preiß. . . 
Johann Pohlmann . 
Bernhard Schrempel 
Andrä Baumerr . . 
Ehrift. Banzer, und 
Stephan Nidel . 
ae Wittwe Bäumer. 
‚! Mathias Sieger . 
Michael Schmidt 
MWittwe Bauer . 
Maul Pölath . 


Kemnath, Landgeriht Erbendorf . . Die Gemeinde R | 
n 














Obermain 


DE Br Er 


Seite 
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und Ortſchaften. der nF 
Gerichts » Bezirke. betheiligten Sedividnen — 777 
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109 _—— 116 



































Polizey⸗ Namen Braudſchaͤden. 
und Ortſchaften. der betheiligten Partiale · Totale 
Gerichts Bezirle. Judividuen. — 









| | 









Uebertrag 10707 32; 
f Bartlmä Jener . . 50 — 
| Andrä Kun . » . 404, 10 
Erbendorf . . (Stephan Meier . 40 — 
Adam Schieder 10 — 
Chriſtoph Panzer . 23 — 
Sranfenreutb . Die Gemeinde . - 200 — 
’ 
Georg Stridner . . 700; — | 
Michael Merfchnabel 1000| — 
Michael Pölath . . 200) — | 
Jakob Metfchnabel . 1 720 — | 
R Elis Bauer Wittwe | 200 — 
* Barbara Senfft . 200| _ 
= goolfgang Schafe . 700 — | 
= naz Bichtel — 
Kemnath, Laudgericht — Er 200| _ | 
* Joſeph Kellner . . 400 — 
“ Georg Adam Fi 200 


(Baron von Hirfchberg 200 
as Staatsäarar. . 600 








3 
& 
> 
> 
8 
2 
= 
3 
2 
= 
= 
— 
—3311141 


Obermain 
= 
3 
= 
Ir} 
= 
2 
— 
—E 


Wolfgang Schultes . 
ofeph Kugler . . 











27782] 34% 









Seite IX. 


Polizey⸗ Namen 
und der betheiligten 
Gerichts⸗Bezirke. Judividuen. 


Uebertrag 
Alois Karll. 
Wolfgang Schmidt . 
Joſeph Ponnath . 
Xaver Leipold . . 
Wolf Schmitt . 
Adam Meber . 
Adam Wiefeud, und 
Thomas Std . » 
Anna Maria * 
Kemnath, Landgericht Ignaz Vichtel. 
N Paul Stridner 
Adam Ott... .} 
(Sohann Leipold .; 
Johann Kellner Fu | 
+ Johann Kreuzer ri 
Johann Dötterl . 
Franz BWörl . . 
Jakob Höfel. . . 
—23— Würſtel. 
Johann Schlicht. 


Georg Adam Sticht. 
Friedrich Glarner . 
Joh. Adam Nürnberger 
Heinrich Kögler . . 
Elife Nürnbergerd Re— 
üten. 0.» 
Abraham, und 
Chriſtoph "Schmidt 
Heinrich Hofmann . 
u Rendl. . . 


Kirchenlamig, Landger. Kirchenlamitz 


Johann Weichſel .. 
Seite 


Seite X. 


— 





113 — 514 

















Brandſchden 
———— Total⸗ 
Betrag. 

a fil. IF. 










Namen 
der betheiligten 
Individuen. 









Polizey⸗ 
und 
Gerichts⸗Bezirke. 







Ortſchaften. 











* 
* 
* 
. 





11111111111 









* 
w 
in 
> 
I 






Kirchenlamitz, Lanbger.)Kirchenlamis . 





” 





Obermaın 





Eeite XI. pe 


Seite 0175| — 





— | 116 


Brands aden, 


Polizey⸗ Namen —— 7 

⸗ le 
und Ortſchaften. der betheiligten — = 
Gerichtö-Bezirfe. Individuen. 


mia 
— 
nr 


Kreiſe. 


Uebertrag 
(Gen Nik. Elarner „ ‘ 
IJobann Rander . 
Lorenz Hiegold und 
Porenz Benfer. . ! 
Georg Wilh. Schricker 
Yohann Kbhler und 
MWittwe Bated. . » 
Michael Hallmavyer . 
Balentin Rumpler 
Georg Kögler. . » 
Ehrijtian Glarner und 
Mihad Meberr . . 
Abraham Summa 
Heinrih Lang » -» 
Kirchenlamik, — (Kirchenlamitz . Georg Koͤßler.. 
Wilhelm Weiß und 
Friedrich MWilfart* . 
Ehriftian und Nikolaus 
QYurruder. . 
Johann Michael genrer 
Simon Reifhel . - 
Heinrich Kindermann 
und Georg FZuhd . 
Georg Heinrich Kbdgler 
Barbara Müller Wirtwe 
Lorenz Bares . . . 
Johann Ulrich Neupert 
Chriſtoph Edyaller . 


ermain: frei 


D 


Seite 
Eeite XI 
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Polizeis Namen Brandichäden, 
und DOrtfchaften. der — —— 
Gerichts: Bezirke. betheiligten Individuen, f 


Uebertrag 
Ehriftian Bergmann 
Erhardt: Schmidt . 
Thomas Glarner . 
Daniel Kohl . 
Adam Reihel . 
Joh aun Georg Schaller, 
Schuſter 
Andrä Opel . . 
Wolf. Adam Raithel 
Johaun Georg Schaller, 
chmidt. —X 
Wittwe Kößler ; 
Nikolaus Weiß . 
Heinrich Wießner 
Die Gemeinde 
einrich Tröber . 
Wilhelm Benker 
IChriſtoph Raithel . 
Anton Rik. Nobbi . | 
Nikolaus Miller und 
Matthias Benfer. 
Friedrich Teichmann . 
Georg Adam Schrider 
und Wittwe Laug 
Die Gemeinde. . » 
Joh. Valentin Särice 
Georg Michael M 
Die Kirde » . 
Deter Hornfifcher. ‘ 
Das Staatd- Xerar . 
Andrä Schricker und 
Matthias Stroͤßner . 9 * 


Kirchenlamitz, Landger. = 
























:Bllıı Tl) 






















Dohbermain: Kreis 






BEE 





Seite | 1155825] 30 
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13 — 120 






Polizei Namen Darrich | Totale 
E und Drtfchaften. ber Verrag. 
Gerichtö : Bezirke. betheiligten Individuen a TET Re m 









| | Mebertrag 1155825 
Raumetengrn . Pi tan " 






Nifolaus Herold F 1500 
Matthias Hagen. . 1500 
Ariedrich Koͤßel und . 
Kirchenlamitz, Kandger. f —— —* — 
Weiſenheid . . Jakob Brucue . . 1300 
Conrad Bruhner . 1300 — 
Georg Strdßenreuther 5001 — 


Rauenftein, Landgerichtl@ertan . . . Balt haſar Greiner 
Lichtenfels, Landgericht Miſtelfelb or Sormung . || 100 
































Andrä Pornung . . 16 
Derenfrtt . . —— 





Georg Leupold 1960 
Johann Adam Hamanli - 300 
Johann Adam Wirth 200 
Lehſten —* * Wirth 600 
— — argaretha Hofman 600 
Münchberg, Landgericht Margarerha Ha e 700 
Joh. Yalob Hollerich 600 

Nikolaus Maifel. . 1566 

zu. — us 74 

onra del, * . 585 

ten . . . obann Greim . . 2400 
Johann Kollerer . . 838 
Johaun Shi . . 1000 









— —— — — —— 
Dbermain- Kreis 








Bi 





121 — 122 






Ortſchaften. der betheiligten 
Individuen. 









* — 

ranz Brehm . » 
Eberhard. . . K ern 

Eberhard Saab . 

Friederih Roͤdel. 

Andrä Greim . » » 

Jakob Rövel . . » 

Fohann Kollerer . .» 

Joſeph Dad ı . . 

Georg Schram . » 

Leugaſt » .... —— en ri 

argaretha Oltſch 

Nikolaus Maifel . 

a Nikolaus Pitroff . 

Matthias Zapf . 

Joſeph Scherer , 

Jakob Schram . 
Fohann Rödel. 

Schann Schlegel . 

Michael Gebhardt 

Georg Schott. » . 
Falko Se FR: 

orenz Hofmann . . 

Johann Hofmann -. 

1Fohann Andrä NÜl, 

Heinrich‘ Pohlmann . 

ohann Rüger - » 

hann Saus 
















:Kreiß 













.. 










Dbermain 










123 ; — 14 


polizeh⸗ A — ⏑ — 
und Ortſchaften. ber betheiligten 
Gerichts⸗Bezirke. Individuen. 


11 Ueberrrag 
[Conrad Tröger 
Carl Bed . 
j Sriederifa Ott % 
Steinbügl . Mäthäus Schneider 
Wolfgang Lüdweg 
Münchberg, Landgericht. Thomas Schott . 
Eonrad Schneider 
Erhard Hbrl 
Unterweißenbach ikolaus Zulag 
Michael Popp 
Weisdorf Andrä Schick 
Georg Schdoͤdel 


Ernſt Lang . 
Sohann Prinz 
— * Wolfgang Lang . 
Sf - 6eorg Andrä MWirner 
Johann Nif. Rögauer 
Michael Weigel . 
Georg Kneidel 
® Joh. Georg Lindner 
Neuftabt, Landgericht. IGailetsreuth. Geo. Lindnerfcpe Relicten 
Conrad Lindner 


Graf d. Hirſchberg 
Kolmtenth onrad San # 
Neumuͤhle Georg Stutzler 

ua‘ Georg Miller . | 
Thonfüß I Dehlpofer . « 


» 
7 
— 
v 
[v2 
= 
“ 


Obermain 


Johann Krauß 
Georg Kohl . 





Pottenftein, Landgericht. Reicpelsmihle Miller Kropf 
l t De 



























J Polizey⸗ Namen — — En 
Er u Ortſchaften. der betheiligten | Perriale Leial⸗ 
= Eerichts Bezirke, Individuen. 











utengrän „ [Georg Schubert . 

f Johann Mart. Voit 

Eulenhammer «oh. Georg Steinhäufer 
Kufhwig or - 9% io — 
Lamitzmuͤ 1506, Thomas Diete 

gehen ao hai et ehau = * — Dittmar 

(Polfgang Eckert 

— — — 


Mikolaus Hagen 





Joh. Georg Plechſchmid 


Wolfnang Zeidelfait 
Wolfga eidelha 
ob; Nik —5 — 


30h, Lorenz Stohr 
Joh. Adam Wunderlich 
Michael Müller , . 
Wolfgang Wagner 
Johann Richter, und Jo— 
hann Geyers⸗Relicten 
Selb, Landgericht. Spielberg - er 
Andrä Schaub . 
Simon Schmidt . 
Michael Kiefling . 
Georg Ad. Piecgmide 
—* 3 


Sbermain: freis. 


t 
I Ni, Geyer . 






\ Seite XVll. 


127 — 128 


chaͤden. 


Polizey⸗ Namen —— 
Total⸗ 


und Drtfchaften. der betheiligten 
Gerichtös Bezirke. . Individuen. 


Uebertrag ioso 
Nikolaus Wunderlid || 1680 
Die Kirchenvermwaltung || 5800 
— Zeidelhack. 546 
ohann Wagner . » 9 
—— Sailer. » » 300 
; , ichae Se 
Seh, Landgericht. Spielberg . See —— u 
Johann Wölfel und 
Georg Thumfer . » 
Johann Schobert und 
Erhard Schubert. . 
Fohr Nil. Köhler 


2] Stadtfteinadh, Landger. [Attenreuth . Nikolaus Bauernfhmibdt 


Zirfgenreuth, Lande Hafenbühl . Leonhard Konrad. .- 
gerigt. —X .. —5*8 Riebel » » 
Johann Ernfiberger . 
Zeltenlehr . Matthias Döllinger und 

Neualbenreuth . den * — 

ihre. liſabetha Müller 
Waldſaſſen, Landgericht Sibermähle . Georg dam He. 
Biefen Bergrath v. Dippel. 

nton Beyerl. 
Stieglmühle . —* Wadter . 


Weismain, Landgericht. Burgkunſtadt Franz Brüdner - 
Georg Pöhlmann. . 

Johann Hering » 

j Samuel Peufgl . 
Wunſiedel, Landgericht Arzberg . . . Andrä dad . . . 
Lorenz Gefel. .. 
Paul Purruder . . 

athiad Meyer . 

Katharina Rief . 





und Oriſchaften. der betheiligten 
Gerichts⸗Bezirke. Individuen. 





— 2991 
i llert . 481 
a, hriſtoph Pöllert 





. 100 
Johann Haubner und 
lias 5* ... 20 
reß und 
Georg Köden . 20 
oh. Simon Hauswalt: || 1200 
Andrä Kammerer . || 2550 
Ehriftian Nadler . . |! 300 
Albreht Schmidt. . 606 
Chriſtoph Sad . . | 1000 













Wunfiedel, Bandgeriht:\Redwig . . . 












:treiı®. 


Pe ⸗ | Namen il Branbipäben. _ ; 
ud © Srefchaften;  ;| ‚der ‚beteiligten 
richts « Bezirke. ; ividuen. a . 
Gerichtö « Bez | — IE 
Uebertrag || 34772] 174 


Chriſt. Beulner . » 2400 
Eva Scharf. . » 3950 
Johann Bed . - » 1300 
Benedict Fidentfcher - 1000 
Koh. Ehrift. Knorr . 2000 
Fohann Mid. Medid 2000 


Geoͤrg Mirdel . . 900 
: 2 Wolf Meyer». » 700 
Ber Margaretha Bucta . 500 


Joh. Georg Kammerer || 1400 
geilhelm Prol . . 41900 
Molf Adam Meyer . 900 
Wolf Adam GSeberge 1200 






EFERTELBTEIV EFT EL EN EETIEIN 3 





Munfiedel Landgericht ! Nebwik . . — —— —— = 
Wolf Aram Meyer . 600 
oh. Georg Meyer . 600 
Die Gemeine . .; 300 
Johann David Günth 1000 
Michael Sommer . 500 
Koh. Erhard Seeberger| 1400 
Wolf Adam Geebergeri 1500 
Ernjt Wilhelm Bed . 1500 
Kafpar Günther , . || 2000 
Katbarina Fidentfcher 2500 
Johann Georg, Kaifer 2200 
Joh, Georg Fidenefheri 1900 
Shriftian Fickentſcher. 1650 


Seite || 73372] 174 
Seite XX. — — 


Polizey⸗ Namen 












el und-- I Drtfchaften: der betheiligten 
* y Brite: Bezirke, | ! * Judividuen. 
| Uebertrag | 73372] 174 
Chriſtoph Bid . . 1400| — 
Joh. Kafp. Haubner 1300| — 
Ä SR Kafpar Ginf . 2000) — 
; } I Spid. . 4000| — 
i , —5* Kohler . 1000, — 
! , Michael Rößler . . 1000, — 
! . oh Math. Glaf . 1300, — 
. aglöhner Seit . - 17001 — 
Bohann Fidentfcher . 1508| — 
| Q Pre Klughard 1200 — 
- Chriſtian Bauer . . 1100| — 
: Andräã Weidel . . 1000| = 
Pe Mathias Pöhlmann 21000 — 
._ F Friederich Rößler. son — 
aa. | a 
* ei v dam er — 
6 Wunſidel Sand gericht Rebwiß - + Fohlerfche — — 
"I on Kafpar Pöhlmann — 
= kob Bauer — 
2 nn Joh. Lorenz Haubner — 
= Wolf. Kafp. Fickentſcher — 
Barbara Frohmader _ 
Koh, Nil. Wunderlich — 
ohann Arzberger — 
FJohann : Mich. Conrad — 
riſtian Franz, und 

- Mathäus Schwarz . 501 — 
” Sob: Ni. Mühlhofer 501 — 
' Sabina Sudel . 23| 20 


Seite |109320] 375 
Seite XAI. — 


— — — 










Polizey⸗ 
und 
Gerichts⸗Bezirke. 








Wurndſiedel, Laudger. 


— — 
e i s 


— — — 
Ddbermain«- kr 
———ñ — ——— uw 


Ortſchaften. 


Redwitz 


Wundfiedel . 


7 
Eeiten Ueberfrag 7 





Brand 
Partials 


Namen 
ber betheiligten 


Individuen. 
































Uebertrag 
Anna Barbara Reul 
Mathias Reul . . 
Joh, Wolfgang Rentſch 
Elias Günther, und 
Anton Neulam . . 
Shriftiana Fickentſcher 
Die Gemeinde . 
Die Birgerfchaft . 
Maria Ficentfher . 
Georg Friedr. Gebhar 
Die Gemeinde .„ » 
Chriftian Lang . » 
Raver Scheller . 
Friedrich Glaß 
Paul Danborn , und 
Wolfgäng Danhorn . 
Benedict Fickentſcher 
Das Staatd:Xerar . 
Megiua Küspert . 


Seite XXI 
2: SEE 
xx 
XIX 
„ XVHIL 
„ XVU 
. ZVi 
[73 xV 


Seite 


IIıııı 






437 — 138 















randichaden- 











Namen 











: Polizey⸗ artial⸗ Total⸗ 
3 und Ortſchaften. der betheiligten A 
—* Gerichts Bezirke. Individuen. 7 | fr. 






Webertrag 





pe Seite XIV | — | — frsshHı]) 3% 
» ” Alu — — — 
. „ Xu — !-I — | - 
” xl — ru en u 
* —— — — Z32610 124 
= „ X- i—-1— |— 
- j ee er 
o Seiten Mebertrag — | — | 38113] 4 
E — — 
— — — 
= — 













= 653853 
2 ———2 


| Summe A und B 


A 
Auf. den Rechnungsbeſtand der Vorjahre 
= [Semänden, Landgericht. Adelsberg . . [Peter Binder. . . 20) — 20 — 
’ 





re 


(Georg Kuhn»... 1120 
Andrä Hagemann . 25 


Ochſenfurt, Landgericht. Hoheſtadt — ee + 







Michael Schentel . 
Georg Zenmr . 


g 





untermain: 







Untermain: reis 


Polizey⸗ 
und Ortſchaften. 


Gerichts⸗ Bezirke; 


Ochſenfurt, nei. dtpn F 


Alzenau, Landgericht —5 
Aſchaffenburg, Magiſtrat Aſch affenburg 
Biſchofsheim, Landger · Reuſendorf. 
Bruͤckenau, Landgericht Zuͤndersbach. 
Hortfchenbrunn 
Eltnann, Landgericht Schoͤnbach 
Theinheim . 
Gemünden, Landgericht Fa — : 


Gers feld, Herrihaftögr.|Dreierhof  . 


. 


[2 


. 


Namen 
der betheiligten 
Individuen. 


Uebertrag 
riedrich Oſtertag 
Wittwe Ulrich . . 
Georg Diplr . . 


' 5305 
610 
60 
30 


m 
D 
’ 


Seite IL 


„1 | 
— — 
Summe A. 


B, 
Dom Yahre 1835. 


Chriftopb Par . . 
Franz MWeifenzeh 


Franz Nußbaum . . | 
peter Höhlen . . | 
(205. u. Kafpar Schmitt 
Gottlieb Ruppel. . | 
Michael Scyeuring , 
Valentin Gerbig . 
Michael Gerlach . . 
Konrad Kleinhenz 


Michael Hahn 
Balentin Bartelmäs . 
Johaun Yäger. 
Mathes Roſch. 
Jakob kenne . 
Die Gemeinde. . 


Deter Stud - .» . 


800 
1100 
4250 
1100 

200 

36 














139 
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F Polizey⸗ Namen PDraudichäden. 
FE und Ortſchaften. der betheiligten Para Totale 
= | Gerichts Bezirke. ndividuen. le 
3 I a? 
Schwärzelbach . |Sobann Vieres . . 
Maier Berliner 
Baruch Eondheimer . 
Hammelburg, Laudger. \gmeripeim. . Victor Rofenderger . 
Abraham Eondheimer 
al Siern. . . 201 15. | 31 
1} —, — 
R 4 Achenhofen . Georg Dehr .» . » 1| 20 
Haßfurth, Landgericht Ingerrperes . Bon Dilfurt ».. . | 5001 — | 501 
Hilders, Landgericht Lohrbach. Valentin Ewald .. ul — 40 
z I: Georg Aut... . a8] — 
Homburg, Landgericht Heidenfeld . Fobann Eder. . | 3 T 4 
* IKarlitadt, Landgericht Karlſtadt Chriſtoph Silligmüller | 2101 — “ 
“ei P Johann Herz » 311 15 
> Kiffingen, Landgeriht Haſenbach . Schaftian Maul . 131| 15 .n “ 
4 ASGroßheubach Anton frammer . 690) — 
1" Klingenberg, kandeerichi life * Andrei MWeingärtner . nn 30 SE 30 
L_ Ferdinand Eimon 200 — 
pet Michael Bauer 2350 — 
= Wendel Rint .. » » 255 — 
= | Kbnigshofen, Landgericht) Eureshaufen . gr : + * 
® Chriſtoph Knaur » 250 — 
= Egid Blumenrdder 3001 — 
= J Meldyior Heinickel 3951 — 
Sulzfeld — |toren; Halbig ... 181! 40 — 10 
Friedrich Stein —A—— | 
Lohr, Landgericht tohr .. [Kiga Günther. - a50| — ! 


Marktiteft, Landgericht |Herpen . » 





Leonhard Dinzberger . 


Seire 11, 





143 eu i 144 


randſchaͤten 
Partiale | KXTorals 


Polizey: Namen 
und Drtfchaften. der betheiligten — 
Gerichts-⸗Bezirke. Individuen. ri. 





Ochfenfurt, Landgericht. |Hoheftate . Adam Dopplr . - 37 — 40 


on, Rothenbuch . . Eadwig Rerod . . — 
Rothenbuch, Landgericht. ldaſchaff .. — Kunfl . . DIE 















Rotgenfels, Hertſchafts Heinrich Liebenlift ö J 
gericht. Oberndorf . . (Gertraud Bin . 380 1 — | 
— serien 5 —4 Br 300 | — 
— ttingen . . chann Schoͤnner 350 | — 
Röttingen, Landgericht. I&eorg Hümert - . 1500 | — 
Tiefenthal . . [Georg Birkel . . - u Bed DAR 
r Tann, Herrfhaftögericht.|Amortendof . - |Yohann Ziegler . » 420 | — 420 | 
._ j (Kafpar Maul. . . 300 | — 
“| Wenhers, Landgericht. [Ried - .» . . Mikolaus Fladung 300 | — | 
* Balentin Walter. » 30 | — 
“ — — OT 
(ee Endre . 1200 | — 
Würzburg, Landgericht, Michael Heming . 1900 | — 
- r. d. Diains. Schleehof .- . Johann Obmann. . 1730 | — 
= Joſeph Fund . » 2101| — F 
< Undrä Rot . . » 5 | — 505 | — 
Ei Würzburg, Landgericht, Skitt . . . Matharina Popp. . 59 | 15 
Er I. d. Mains Aleinrinderfeld . dam Grimn . . 16 ‚| 40 
= 
= 





Seie I. | — | — [10533 | 35 
Seiten = Uebertrag { ea 












Summe B. = 123877 


30: 
&umme A. und B. 


29902 | 30} 
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Seiten. 





HarzKreid . 


Regen: Kreis . 
Dberdonan: Kreis 
Rezat:Kreiß . 
Obermain⸗ Kreis. 


Untermain = Kreis 


Rekapitulation. 


Unterdonau⸗Kreis 


— — 146 





ife Betrag. 





j i 43634 | 294 
| 
. . | 165702 | 55} 
) 
| 
.......... . |: ; 0 


. 41135 | 55 


een ee. . ] 655994 | 32 


een... | 29902 | 30} 
Haupt» Summe . - . - [1281508 | 45 


10 


147 148: 





Rebhnungs-Beleg I. 


Aalen Penfionen, und Funktions- Memunerationen des Central: und 
r Kreis: Perfonats. 














Quiescenʒgehalte Funktions⸗Remu⸗ 


nerationen. 


Kreiſe. Geſammtbetrag. 






und Penſionen. 









ey dem Iſar⸗-Kreiſe 


„ „  Unterbonaueßrefe . 






» nn MRegens Kreife . 







»  n  Überbonau:Kreife 


u {7} Rezat Kreiſe 







» »  Dbermains Sreife . . 





Untermain : Kreife 
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Kreife 


[23 


Regen » Kreife 
Oberdonau = Kreife 


[2 
Rezatz Kreife . 


* 


„Obermain-Kreiſe 


„WVUntermain-Kreiſe 


Summe 


m Harz Kreife . . 
‚,  Unterbonau = Kreife 
N 
J 
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Re ch nou nas⸗Beleg IN. 
Einhebungsgebuͤhren fuͤr die aͤuſſern Beamten, und Ortseinnehmer von den ordentlichen 
Konkurrenz: und Ertrafonde Beiträgen. 


Ordentliche Gon: 


=, jerböbten Affeiu:| ordentlichen hebungsge⸗ 
kurrenzbeiträge. |ranpcapiratien u. Gonkurenz: ——— Sen 
Nachholungen. | beiträge. ertragent 









Einhebungsgebühren a4 bi. 
vom Gulden der 


@rtrafonbibeis 
träge von neben 
Beitritten, und 



















Gefammtbe: 
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Rechnungs-Beleglyp. 


Summariſche Darfiellung der auf Abſchaͤtzung der Brandſchaͤden, dann anf Geldlieferungs⸗ 
Gebühren uud Botenloͤhne ergangenen Auslagen. 


Schaͤtzungs-Gebühren Geſammubetrag Geldlieferungs=- 


Auf den Tom Fahre der Gebühren, un 


R edhnungs: Be: Schägungs: 
— 1835)36 ale Botenldhne 


ſi. Ir. |sr. 


Har:Kreis . 
Unterdonau⸗Kreis 
Regen⸗Kreis 
Oberdonau⸗Kreis. 
Rezat⸗Kreis 


Obermain⸗Kreis 





Untermain⸗Kreis. 


Summa. 
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Rehnungss Beleg V. 
Befondere Ausgaben. 








| 
E 
\ 
Di 
| 


& Gegenffände |  Yartial: Total: 
Fl biefer - Betrag. — 
—8 beſondern Ausgaben. f. kei Dar 
|Schreibmaterialien, Buchdrucker⸗ und Buchrbinderlöbne - . 81 Hm 
Auf angeſchaffte Requifiten . . . . . 5 ie 
Rückerſatz an zuviel verrechneten Beiträgen 0. ne 33 
8 Auf Abſchreibungen 78 J = 
Auf den Vollzug des Geſetzes vom 1. Juli 1834, und zwar 
* a) Taggelder des Reviſionsperſonals der Kreisregierung. — 
b) Diäten und beſondere Vergütungen an die Diſtrifts— 1 
Hi polizei-Beamten -. 3472 fl 30 fr | 
z e) Zaggelver der Gehilfen bei den Diftriftöpoligei: N 
“ eb.rden . . . . A 17328 : 25 = 
d) Schägungs: Gebühren . 10607 = 48 = 
e) Kataflerpapier und fonflige Screibmaterialien 5921 - 554 : 
f) Bucbinderlöhne . . 1123 = 50 3 
g) Regiftratur-Schränfe - . 
h) Poltporto«, Fuhr⸗ und Botenlöhne . "88 s 32 ⸗ 138543 _Ia ' 
ı T 1 387a1ls1 
‚[Schreibmaterialien, Buhdruder: und Buhbinderlöfne . R | 4 3 — 
Auf angeſchaffte Requiſiten | 41 
& |Kommiffi onskoſten bei den r randoerichten Simbach und” h 
VBiechtach N 7 —— ! 
5 Auf Abfhreibungen. . . | 6 133) — 
s Auf den Vollzug des Geſetzes vom 1. Juli 1834, und zwar | 
2 a) Taggelder des Mevifionsperfonald der Kreis: | 
= Regierung 2350 fl. — Er. 
4 b) Diäten und befondere Bergütungen an die ‚| | 
Diftriftöpoligei- Beamten . . . 3187 = 57 : 


Seite . .» 3437 fl. 57 el! 30 112] 38741151 


455 — 4666 






er Tun rar re — — — — — — — — 


— —· 











































Gegenſtände Partiale Total» 
i dieſer —— Betrag. 
befondern Ausgaben. o—7 
e | Uebertrag . 3437 fl. 57 kr. 
5 c) Taggelder ber en bei den en Difritopeei 
3 Benörden . . 10610 = — : 
2-4) -Schätungs-Gebühren ; . 6553 = 
20 | e) Katafterpapiere und fonftige Schreibmaterialien 3512 m: ⸗ 
&| f) Buchbinderlöhne ß N . 175 + fi ⸗ 
Ss g) Poflporto:, Fuhr⸗ und Botenlöhne 2 . 54 = 26 = 
) # em ee 11 25543] 7| 
’ Schreibmaterialien Buchdrucker⸗ und Buchbinderlöhne 
Auf angeſchaffte Requiſiten. 
Auf ten Vol zug des Gefekes vom 1. Juͤli 1834, und zwar | 
Ie a) Taggelder des Revifionsperfonal® der Kreis: | 
"Rz Regierung . . 924 fl. 42 fr. 
= b) Diäten ımd beſondere Vergütungen au bie | 
5 DiftriftspolizeisBeamten . 40166 4: | 
ur ‚e) —— der —— bei den Diftriteöpoliges | 
& Behörden. a . 14378 : 2 * 
* d) Schäkungsgebübren . 7200 : 50 x 
” e) Kataſterpapiere und fonftige Eoreibmateriatien 9826 = 464 : 
f) Bucbinderlöhne j . . 835 : 30⸗ 
g) Regiftratur: Schränfe ; . ; . Be: 36: 1 
L h) Botentöhne } . . i . . 33- 65 — 36 
_ —— — 
un } Auf angefchaffte Requifiten . . f i . I 207 | 4 
Kreis, | Nüderfas an zuviel verredneten Veiträgen A} | 53 13] 3 J 
| Seite 260 alas — 


| 
| 
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a57 — 1581 













Gegenftände 
diefer 
b.ef.ondern Auspäben 





Dartials 
Betrag. 


— 1 
ruf den Bollzug des Gefeses vom 1. Juli 1834 umd zwar 
a) Taggelder m Revifi — der Kreis⸗ 























Regierun 1331 fl 36; 
b) Diäten —3 befondere Vergütungen an bie 
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28160 29 2 





Diſtriktspolizei⸗Beamten. 477: 6: 
E ©) Zaagelder der Gehilfen vi den Difeipoigei: 
12 Behörden r s s» 64 » 
d) er ungögebühren . } “60 58 = 
z e) Kataflerpapiere und fonfige Schreibmateriafin 8732 » 464 = 
f) Buchbinderlöhne - ? 1359 = = - | 
Äh p Regiftratur-Schränfe Rn " i 134 = | 
; ) Poftporto, te und enlöhne . R 40 = “ ⸗ u ja | 
N | aa a ia h — — TTITC 00B 13 
" Schreibmaterialien, Buchdrucker⸗ und Br Rubinverthne 31 12 — | 
' Auf angeichaffte Requifiten . 176 9 — 
| [Xantieme aus den Bankzinfen 51 31 4 | 
 [Rüderfap an zuviel verrechneten Beiträgen : 10 4 4 
„Auf Abfchreibungen . : 240 | Pr 
> |Xuf den Vollzug des Gefetzes vom 1. uli 1834, und jmar | I.F 
a) Taggelder des Revifionsperfonals der Kreis: 1 
Regierung . 9. — Mr. J 
“» b) Diäten und beſondere Vergütungen an bie j | | 
DiftriktspolizeisBeamtn  . 5483 = 30 
©) Taggelder der Gehilfen bei den Diftitpotigei | 
Behdrden . 0516: 534 =! 
| d) Schäungsgebühren ; 5528 = 36 = | 
e) Katafterpapiere und fonftige Schreimaterialie 4484 = 414 = | 
| f) Buchbinderlöhne . 055 » 57° = 
8) Pollporto, Fuhr- und Botenlöhne . 686-572: | zaasolas!.ol Lu . 
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159 160 








Gegenftände 
biefer 
befouderen Nusgaben. 


— 














Schreibmaterialien dem Vorſchuß-Fond⸗ Eaffier 
Auf den Vollzug des Geſetzes vom 1. Juli 1834 und zwar: 
a) Taggelder des Reviſionsperſonals der Kreis: 
















Regierung 285 fl. — fr. 
$s b) Didten und befondere Vergütungen an die Di. 
5 ſtriktspolizei « Beamten 4256 = 24 s 
- c) Taggelder der Gehilfen bei den u Difrittspoligi 
‚E Behoͤrden . } . 14802 - 434 = 
2 ) Schaͤtzungs Gebaͤhren 9859 « 15 = 
S e) Katafterpapier und fonftige Schreibmaterialien 8478 s 41$ = 
— f) Buchbinderlbheee.· 1675: 5 » 
5) Regiftrarur: Schränfe . : . 390 = 21 =» 
h) Poftporto, Fuhr⸗ und Borenlöhne j . 585 =» 271 = 
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404325 













ES cyreibmaterialien Buchdrucker- und Buchbinderiötne 
Auf angefchaffte Requifiten . F . 
Ruͤckerſatz an zuviel verrechneten Beiträgen i : 
Auf den Vollzug des Gefeges vom +1. Fuli 1834, und zwar; | 

a) Zaggelder des Mevifioneperfonald der Kreis " 







| 
Regierung . 250 fl. — ki.) 
b) Diäten und befondere Vergitungen an die m 
ſtriktspolizei⸗ Beamten - | 
e) Er gelber der Gehilfen ch den Biriipotg N 
rden . F 11023 = ⸗ 
d) Es ungs ebuͤhren * ⸗ 2 ⸗ 
e) Kataſterpapier und ſonſtige Schreibmaterialien 6549 = 25 = | 
f) Bucbinenb hne 1605 = 66⸗ 


8) Porporto Fuhr⸗ und Borenldhue .. 650 «= 19 = 





Summe der befonderen Ausgaben . . . 
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Regicrungs-Blatt 


Nro. 










Muͤnchen, Donnerſtag den 21. Dezember 1837. 





Jabalt: 
e Entſchliehung, den Vollzug der alerhönften Verordnung vom 29. November 1837, die 
a — — Bavern betr., hluſichtilh der Wechſelgerichtsbatteit. — Belanatmachung, 
den Vollzug der Art. XIII. Nr. 2 und XV. Nr. 2, und 3. der allerhoͤchſten Verordnung über das Paß— 


-weien vom 17. Zänner 1937 
fändifhen Schuldentilgungs : 


egen Chutheſſen betreffend. — Befauntmawung, die neugewählten 
ommiffäre betreffend. — Belanntmahung, das Freiherrlih von Lotz⸗ 


h mitten:Ziveifommiß betr.— Dlenſtesnachtlaten. — Pfarreienverleihungen. — Betätigung 
= 84 pie ten und ee Bürgermeiiters in Erlangen. — Landwehr des Koͤulgreiches. — 
Drdensverleihung. — Erhebung in den Freiberrnftand des Königrelhes. — Erhebung in den Adele: 
fand des Königreihes. — Auszug aus der Adelsmatrifel des Köntgreises. 


Könige. allerhoͤchſte Entichließung, 
den Vollzug der allerhoͤchſten Verorinung vom 
29. Novb. 1837, die Eintheilung ded Königs 
reiches Bayern betreffend, ruͤckſichtlich der Wech⸗ 

felgerichtöbarkeit, 


Ludwig 
bon Gottes Gnaden König von Bayern, 
Pralzaraf bey Rhein, Herzog bon 
Bayern, Franken und in Schwabenzc.2c. 
Wir haben zum Vollzuge Unferer aller; 
hoͤchſten Verordnung vom 29. Nov. 1837 


die Eintheilung des Königreiches Bayern 

betreffend, ruͤckſichtlich der Wechfelgerichts: 

barfeit befchloffen und verordnen was folgt: 
I 


Der Gerichtsfprengel des Wechfel: 
und Merfaneilgerihts erfter Inſtanz zu 
München erſtrecket ſich über den ganzen 
Kreis Oberbayern. 

M. 
Die Zuſtaͤndigkeit des Wechſel- und 
80 
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Merkantilgerichts erfter Inftanz zu Straus 
bing erftrecfer fih über feinem bisherigen 
Bezirk, mit Ausnahme des Landgerichts 
Cham, und üggr den dem Kreis: und Stadt; 
gerichte Landshut durch Unfere Verord⸗ 
nung vom 7 d. M. angewieſenen Gerichts: 
fprengel. 
III. 

Die Zuſtaͤndigkeit des Wechſel- und 
Merkantilgerichts erſter Inſtanz zu Paſſau 
erſtrecket ſich über feinen bisherigen Gerichts— 
ſprengel, mit Ausnahme der Landgerichte 
Altoͤtting und Burghauſen. 

IV. 

Die Zuſtaͤndigkeit des Wechſel- und 
Merkantilgerichts erſter Inſtanz zu Res 
gensburg erſtrecket fi über die ſaͤmmt⸗— 
fichen Gebierstheile des Kreifes Oberpfalz 
und Regensburg. 

V. 

Die Oberbehoͤrde vorſtehender Gerichte 
bleibt das Wechſel- und Merkantil- Gericht 
zweiter Inſtanz dermal zu Landshut. 

VI. 

Die Zuſtaͤndigkeit des Wechſelgerichts 
erſter Inſtanz zu Bamberg erſtrecket ſich, 
mit Ausnahme derjenigen Diſtrikte, in mel: 
chen das preuß. Landrecht fammt dem hierin 
enthaltenen Wechſelrechte und der in ber 
preuß. Gerichtsordnung befindliche Wechſel⸗ 
Prozeß eingeführt find, auf die ſommtlichen 
übrigen Gebietstheile des KreifesOberfranfen. 
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Vu. 

Die Dberbehörde diefes Gerichts bleibe 
das Wechfel:Appellationsgeriht zu Bam⸗ 
berg. 

VII. 

Die Zuftändigkeit des Wechſelgerichts 
erfter Inſtanz zu Ansbach erftreder fi mie 
Ausnahme derjenigen Difteifte, in welchen 
das Mürnberger und das in dem preuß. 
Landrechte enthaltene Wechfelrechr eingeführe 
find, auf die übrigen Gebietstheile des Krei- 
fes Mittelfranken. 

IX. 

Die Dberbehörde diefes Gerichts bleibt 
das Wechfel: Appellationsgericht zu Ans: 
bad. 

x 

Die Züftändigfeir des — 
erſter Inſtanz zu Memmingen erſtrecket 
ſich mit Ausnahme der Stadt Augsburg auf 
die ſaͤmmtlichen uͤbrigen Gebietstheile des 
Kreiſes Schwaben und Neuburg. 

XI. 

Die Oberbehoͤrde dieſes Gerichtes bleibt 
das Wechfel: —— zu Augs 
burg. 

XII. 

Das Wechſelgericht erſter Inſtanz zu 
Augsburg, das Handelsgericht erſter und 
zweiter Inftanzzu Nürnberg und das dor— 
tige Merkantil Friedens- uud Sphiedsgericht, 


ſo wie die Wechfelgetichte des Kreiſes Un: 
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terfranken und Afchaffenburg bleiben unver: 
andert. 
XIII. 

Beſagte Gerichte uͤben vom 1. Jaͤnner 
1838 an die ihnen in Wechſel- und Mer— 
Pantilfachen zuftehende Gerichtsbarkeit in den 
durch) die gegenwärtige Verordnung beftimm: 
ten Öerichtsfprengeln aus. Die am 1 Jaͤn⸗ 
ner 1838 bei den bisherigen Wechfelgerich: 
ten erfter und zweiter Inſtanz anhängigen 
und noch nicht erfedigten Rechtsſachen aus 
denjenigen Diftriften, welche den durch Un- 
fere Verordnung vom 29. November d. J. 
gebildeten Kreifen neu zugetheilt worden find, 
gehen von diefem Zeitpunkte an an diejeni: 
gen Wechfelgerichte über, welche durch die 
vorftehende Beftimmung der Wechſelgerichts⸗ 
Sprengel für diefelben zuftändig werden, 

Münden den 15. Dezeinber 1837. 


Ludwig. 
Freiherr von Schrenk. 
Auf Koniglich Allerhoͤchſten Befehl : 
der functionirende Generalſecretaͤr 
Frhr, von Tautphbus, 
App. Ger, Rath. 


Bekanntmachung, 
den Vollzug der Art. XIII, Nro. 2. und XV, 
Nro. 2. und 3. der allerhbchften Verordnung über 
dad Paßwefen vom 17. Jaͤuner 1837. gegen 
Ehurheffen betreffend. 


Staatsminifterium des koͤnigl. Hauſes 
und des Aeuffern, dann des Innern. 


Machdem die churfuͤrſtlich heſſiſche Re: 
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gierung beziglich der Beſtimmungen des 
Art. XI. Neo. 2. und des Art. XV, 
Mro. 2. und 3. der allerhöchften Verordnung 
über das Paßweſen fich erflärte: 

1) daß in dem Ehurftaate ordnungsmäßige 
‚Päffe, melde Föniglih bayerifchen 
Unterthanen von Bezirks: Polizeibehörs 
den des Königreihes Bayern ertheilt, 
oder zur Mücfreife in die Heimarh 
von föniglich banerifchen Gefandefchaf: 
ten oder Conſulaten ausgeftellt, verläns 

gert oder erneuert worden ſeyn wuͤr— 
den,. für genügend angenommen wer 
den follen, 

2) daß Bewohnern des Königreiches Bays 
ern, welche der Örenzverfehr auf das 
ehurheffifhe Gebiet führe, oder welche 
fonft aus ihrem nicht über fehs Stun: 
den von der churhefüichen Grenze ent; 
fernen Wohnorte fih nah Ehurhefs 
fen, und niche nach einem weiter als 
fehs Stunden von derfelben entfernt 
liegenden Orte begeben würden, bie 
Verbindlichkeit, Päffe bei fih zu ha 
ben , nicht obliegen , vielmehr überlaffen 
bleiben folle, ſich nörhigen Falles mit 
Ausweifen der Ortsbehörden oder fons 
figen Papieren zu Conſtatirung ihres 
Standes oder Domizils zu verfehen, 

3). daß Bewohner des Königreiches Bay: 
ern, welche Fabrifanten, berechtigte 


Gewerbsleute oder Kunftarbeiter, mit 
80 * 
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offenem Laden in ihren Wohnorten’vers 
fehene Kaufleute oder Erzeuger von 
Maturgütern feyen, und nach Chur: 
heffen zum Behufe der Märkte reifen 
würden, ohne Päffe zugelaffen werden 
ſollten, falls ſolche Ausländer mit amt: 
lichen, ihr Signalement enthaltenden 
und nicht über ein Jahr alten Zengr 
niffen der Polizeibehörde ihres Wohn: 
ortes uͤber ihre erwähnten Eigenfchaften, 
fo wie über ihre Auſaͤßigkeit und ihren 
unbefchoftenen Muf verfchen wären, 
ſo iſt binwieder in Gemäßheit der in ben 
angeführten Artikeln zugeficherten Gegen: 
ſeitigkeit eine gleiche Behandlung zu Gun: 
ften churheſſiſcher Unterthauen im König: 
reihe Banern zur Vollziehung zu bringen. 
Minden den 14. Dezember 1837. 
Auf Seiner Königlichen Majettät 
allerhöhften Befehl: 
Fehr. v. Giſe. Staatsrath von Abel. 
Durch deu Minifter der General Sekretär: 
gr. v. Kebell. 





Bekanntmachung, 


die neugewaͤhlten ſtaͤndiſchen Schulden⸗Tilgungs⸗ 
CEommiſſaͤre beireffend. 


Es wird hiemit zur Öffentlichen Kennt: 
niß gebracht, dag nunmehr die neugemwähl: 
ten ſtaͤndiſchen Schuldentilgungs-Commiſ⸗ 
färe, der fol. Staatsminifter und Reichs: 
ath Herr Graf von Reigersberg und 


der Abgeordnere Ritter Jofeph von Maffei, 
die neuen Staatsfchuld: Obligationen mit 
unterzeichnen werben. 
München den 13. Dezember 1837. 
Königl, Staaısfhulden-Tilgungs 
Commiſſion. 
Buchner. 
Pest, Sekretaͤr. 





Bekanntmachung, 
das Freiherrlich von 8 otzbeckeſche Familien - 
Fidei? Conmiß betr. 








Im Namen 
Seiner Majeſtät des Königs von 
Bapnern 
wird hiermie inter Bezug auf bie, über 
die Errihtung des Sreihertlih von Lot z⸗ 
beck'ſchen Familien » Fidei Commißes erlaf: 
fene, Ausfchreibung de dato 13. Februar 
1833 (Regierungs: Blatt vom Jahre 1833 
Seite 261 — 283) zur allgemeinen Kennt: 
niß gebracht, daß der Fidetcommiß : Stifter 
Herr Carl Ludwig Fehr. von Lotzbeck zu 
Augsburg, koͤnigl. Kämmerer und erbficher 
Reichsrath, fraft des im $. 5. ber Fidei: 
commiß : Errichtungg + Urkunde fih vorbehal: 
genen Mechtes das Wirrhs » Anwefen 
zu Grofaitingen nebſt Zugehörun: 
gen aus dem Fideitommiß- Berbande ges 
nommen, bafiie den -fogenannten Egger: 
hof dem Familien: Fideicommiße einer: 
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feibe, und dieſer Umtaufch heute die Ge- 
nehmigung des unterfertigten Gerichts ho⸗ 
fes erhalten habe. 

Demgemaͤß treten ang dem Fideicom⸗ 
miß⸗ Mexus folgende Objecte: 

A. An Gebäuden: 

das Wirthshaus zu Grofaitingen nebft den 
Dekonomie : Gebäuden; 


B An Örundbefißgungen: 
zu gedachtem Wirthſchafts-Anweſen ges 
hoͤrig, 

a) — Tagw. 93 Dez. Garten, 
b) 63 15 »  Pelder, 
c) 45 61 MWiefen, 
d) ein Antheil vom Stockacher Breit 
fehenhofze; 
C. An Mebengewerben: 
die vollftändige Tafernwirthſchaft auf dem 
gedachten Anweſen; 
D. An Rechten: 
die Gemeindegerechtigkeit zu Großaitingen, 
wie ſolches alles in der vorallegirten Fidei⸗ 
commiß⸗Errichtungs⸗ Urkunde $. 2. ad IV. 
lit, A. Nro. 6. lit, B. Neo. 2. lit.a. b. c. 
et e, lit. C. Nro. 7. und lit. D. Nro. 2, 
enthalten ift. 

Die in der eben erwähnten Urkunde 
$. 2. ad IV. lit. B. Neo. 2. lit, d. vor: 
kommenden 124 Tagw. Waldungen verblei: 
ben bei dem Fideicommiß: Eomplere, 
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Mit dem fraglichen Wirthſchafts⸗An⸗ 
wefen fu Großaitingen fällt auch die in der 
genannten Fiedeicommiß : Errichtungs s Urs 
Funde $. 3. Nro. 5. lit, a et b in ber 
Simplums; Größe aufgeführte Grundfteuer 
zu 18 fl. 31 fr. 4 bi. und die Dominikal⸗ 
ſteuer zu — fl. Ikr. — hl., welche Steuern 
noch nach dem Proviforium regulirt war 
zen, weg, mit Ausnahme der auf die 124 
Tagw. treffenden Grundfteuer : Quote. 

Dagegen tritt in den Fideicommiß-Ber» 
band der fogenannte Eggerhof, welcher 
im Bezirke des k. Landgerichts und Ments 
amts Schwabmünden, und zwar nach ben 
beigebrachten Steuerfatafter- Auszügen in den 
Steuergemeinden Reihardshofen und Klim⸗ 
mach entlegen, gemäß Zeugnißes des Pal. 
Landgerichts Schwabmünchen de dato 2. 


September d. J. unbeftrittenes freies, mit 


feiner Hypothek belafteres Eigenthum des 
Heren Fideicommiß : Stifters ift. 

Diefer Eggerhof beftebt 

A. An Gebäuden: 

in den Wohn: und Mebengebäuden, welche 
einfchlüßig des dazu gehörigen Hefraumes 
— Tagw. 45 Dezimalen halten, und ber 
allgemeinen Jmm obiliar⸗ Brandverfiherungs: 
Anflalt des Reiches um 1640 fl. einver: 
feibt find. 

B. An Grundbefißungen: 
a) in einem Garten zu — Tagw. 33 Dez. 
b) in Feldern „A no Mu 
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e) in Wieſen zu 108 Tagw. 6 Dez. und 
d) in Waldungen,, 668 „97, 

Hiervon beträgt das Rufticalfte uer 
Simplum laut der Steuerfarafter » Aus: 
züge 57 fl. 5 kr. 7 hi. 

Dei diefem Austaufhe hat der Herr 
Fideicommiß: Stifter erklärt, daß, wenn auch 
hierdurch das Fidejgommiß verbeſſert werde, 
deſſen Vergroͤßerung doch bei weitem nicht 
von der Art ſey, daß ſie den Pflichttheil 
ſeiner 3 Kinder verletzen könnte, und daß 
für alle Fälle die Beſtimmungen der h. h. 19 
und 20 des Fideicommiß » Ediftes in voller 
MWirkfamfeit verbleiben follen. 

Auf den Grund der Genehmigung des 
YAustaufches der vorbejeichneten Objekte und 
. refpeftive Gutscomplere wurde die Cintra 
», gung desfelben in die Familienfideicommiß: 
Marrifel verfügt. 

Landshut den 28. November 1837. 
Koͤnigl. Appellationsgeridt für 
den Iſarkreis. 

v. Hörmann, Präfident. 

Dobmanr, Sekretär. 


Dienfted : Nachrichten. 


Seine Majeftär der König haben 
Sich allergnädigft bewogen gefunden un: 
term 9. d. Mes, den Königl. Poftoffizialen 
‚Paul Bad zu Regensburg in die temporäre 
Auiegjen; zu, verjeßen; 

mittels allechöchfter Entſchließung vom 
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12. Dezember 1. J. die erfedigte Poftver- 
waltung in Schwabah dem Poftöffizial und 
funetionirenden Eoursbeamten Franz Laus 
böcf in proviſoriſcher Eigenſchaft zu ver: 
leihen; 

unterm 13. Dezember d. J. den Afs 
feffor und Fiscal beider k. Staats:Schuf: 
dentilgungs:;Commiffion dahier,. dann Wit: 
terguts⸗Beſitzer, Chriftian Freiheren von 
Grieſſenbeck, auf fein allerunterthänig: 
fies Anfuchen in die Zahl Allerhoͤchſtihrer 
Kämmerer aufzunehmen; 

die erledigte Narhftele bei der Res 
gierung, Kanımer des Innern, für den Re— 
genfreis, dem dermaligen Landrichter Frei: 
heren Karl von Künsberg in Brüdenau, 
in proviforifcher Eigenfchaft zu verleihen; 

unterm 14. Dezember I. Is. auf bie 
erfedigte Stelle eines Vorftandes des Land: 
gerichtes Brücfenau in dem Untermainfreife 
den dermaligen Commiffär bei der Polizei: 
Direction der Haupt s und Refidenzftabe 
München, Freiherrn Eduard von Schrenk, 
und 

unterm 15. Dezember I. J. auf Die 
erledigte. Regierungs» Sefretärftelle bei ber 
Regierung für den Kreis Oberpfal; und 
Regensburg den dermaligen Canzelliften des 
proteſtantiſchen Eonfifteriums in Bayreuch, 
Johann Philipp Heinrih Degen, in pro- 
viforifcher Eigenschaft zu ernennen ; 

die bisherige Forftwarrei Altenfurt im 
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Forftamte Laurenzi von dem Forftrevier Forſt⸗ 
hof zu trennen und mit einer Flächenzu: 
theilung von dem Forftrevier Lichtenhof zu 
einer befondern Forftei zu erheben, dann 
den Forftwärter Simon Lurtenberger 
von Kalfreuth zum proviforifchen Forftei: 
förfter in Altenfurt, und 

auf die erledigte Stelle eines Eanzel: 
fiften des proteftantifhen Eonfifteriums zu 
Bayreuth den dermaligen Funktionär in der 
Kanzlei des Staatsminifteriums des Innern, 
Albrecht Küffner, in proviforifcher Ei: 
genfchaft zu ernennen. 


Pfarreien :Berleihbungen 


Seine Majeftät der König haben 
unterm 13, Dezember 1. J. die Fatholifche 
Pfarrei Holzhaufen, Landgerichts Lands: 
berg in dem Iſarkreiſe, dem bisherigen 
Pfarrer zu Irrſingen, Landgerichts Türk: 
heim, - Priefter Julius Blum, und 

unterm 15. Dezember I). die fa: 
tholifche Pfarrei Vilshofen, Landgerichts 
Burglengenfeld in dem Megenkreife, dem 
bisherigen Pfarrer in Lußmannftein, Land: 
gerichts Parsberg, Priefter Joſeph Seh 


fer, zu übertragen geruht. 


Beltätigung der Wahl des zweiten und 
bürgerlichen Bürgermeiftersin@rlangen. 


Seine Majeſtaͤt der König bar 
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ben unterm 13. Dezember I. J. den für 
die erledigte Stelle des zweiten und buͤr⸗ 
gerlichen Bürgermeifters der Stadt Er: 
langen in dem Mezatfreife einſtimmig ges 
wählten Kaufmann Chriftian Wilhelm At: 
brecht Wölfing zu beftätigen geruht. 


— — ——— — 


Landwehr des Koͤnigreiches. 


Seine Majeſtaͤt der König haben 
unterm 13. Dezember I. J. den Sandwehr: 
Hauptmann Johann Baptiſt Windorfer 
in Kößting zum Major und Commandan: 
ten des Landwehrbataillons des andgerichtsz 
Bejirkes Kögting in dem Unterbonauferife 
zu befördern geruht. 





Drdensverleihung. 


Seine Majeftät der König haben 
Sih unterm 14. Dezember I. J. aller: 
gnädigft bewogen gefunden, dem Königl. 
Kriegsminifter, Generallieutenaut Franz 
Freiheren von Hertling das Ehren-Kreuz 
des Königlich Bayeriſchen Ludwig » Ordens 
zu verleihen. 


Erhebung in den Freiherruftand des 
Königreiches. 

Seine Majeftät der König haben 

Sich unterm a. Auguft 1. Se. allergnaͤ⸗ 

digſt bewogen ‚gefunden, den Kol. KRäms 


herer, Oberſtlieute nant und Jnſpektor der 
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Landwehr des Intermainfreifes, Georg Fried: 
rich Ferdinand von Dirfurch, Gutsbeſitzer 
zu Obertheres, in den erblichen Freiheren: 
Stand des Königreiches zu erheben. 





Erhebung in den Abelftand des 
Königreiches. 


Seine Majeftät der König ha: 
ben Sich vermoͤge allerhöchfter Entichließs 
ung vom 21. Dftober d. J. allergnädigft bewo⸗ 
gen gefunden, den Magiftratsrach zu Auge: 
burg, auch Landrath und Befiger des Kit: 
tergutes Weſtheim im Oberbonau : Kreife, 
Franz Joſeph Weiß, ſammt feinen Nach— 
kommen beiderlei Öefchlechts , in den Adels- 
ftand des Königreiches zu erheben, 











Auszug aus der Adelsmatrikel des 
Königreiches. 


Der Adelsmatrikel des Königreiches 
wurben einverleibt : 


am 19. Mai 1837. 


Philipp Heintich Joſeph Andreas yon 
Hann (Kilianifcher Linie) in. Regenftauf, 
ſammt Abfömmlingen bei der Adelsklaffe 
Lit. H. fol. 19. a. act, N. 3619; 

am 7. Juni d. J. 
der koͤnigliche Rentbeamte Karl von 
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Bomhard in Wunſiedel nah der Erft: 
geburtss Folge feiner Nachkommen bei der 
Adelsflaffe Lit. B. fol. 61. act. N. 3885; 


am 6. Juli d. Ye. 

Franz Zaver Graf von Rumers kirch, 
jur Zeit Cadet: Eorporal im Chenaupfegers: 
Regimente Herzog von Reuchtenberg, 
ſammt Abfdmmlingen and mit feiner Schwe; 
fter, Maria Antonia Kunigunde Gräfin von 
Rumerskirch bei der Grafenklaffe Lit. 
R.fol. 9. act. N. 3564; 


am 22. November d. Is. 
der Föniglihe Regierungs » Direktor, 
Johann Baptift von Zenetti in Paſſau, 
für ie Perfon, bei der Ritterklaſſe Lit. 
2. fol. 5. act. N, 7929. 
am 12. Dezember d. %s, 
der Magiſtratsrath zu Augsburg, auch 
Landrath und Befiger des Nittergutes Left: 
heim im Oberdonaufreife, Fran; Joſeph von 
Weiß famme Abkoͤmmlingen bei der Adels; 
flaffe Lit, W. fol. 56. act. N. 8903 und 
am nämlidhen 
der Pönigliche Kämmerer , Dberftlieus 
tenani und Inſpektor ber Landwehr des 
Untermainfreifes, Georg Friederich Ferdi: 
nand Freiherr von Ditfurth, Gutsbe— 
iger zu DObersTheres, ſammt Abkoͤmmlingen 
bei der Freiherrn:Klaffe Lit. D. Fol, 22. 
act. N, 7717. 
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Konigreich 
Münden, Donnerftag den 28. Dezember 1537. 
Yıbalrt 

Koͤnigl. allerböchfte Verordnung, die Verlängerung der Wirkſamkeit der koͤnfal. Erktärung wegen Fin: 

tung und Umwandlung der zehent- und gutsberriiden Gefalle des Staates betr. — Koͤnlal. aller: 


böafte Eutſolleßung, die Blſdusg der proteitantifhen Ehegerichte beir. — Dienftesnagpritten. — 
Pfarrelenverleipungen und Präfenratiowsheftätigung. 


Königl. Allerhoͤchſte Verordnung, 


die Verlängerung der Mirffamfeit der Fönigl, 

Erflärung wegen Firirung und Umwandlung der 

zehent- und gutöherrlichen Gefälle des Staates 
betreffend. 


Ludwig 
bon Gottes Gnaden König bon Bayern, 
Pralzaraf bey bein, Herzog von 
Bayern, Franken und ın Schwaben c. 2e. 
Nachdem mit der dritten Finanz: Pe: 


riode der Termin, welchen Wir für die 


Fortdauer der Wirffamfeit der Beftunmun: 
gen vom 8. Februar 1825 (Reggs. BI. 
1825 Nro. 7. S. 100 — 111.) über Fir: 
irung und Umwandlung der zehent: und 
gutsherrlihen Gefälle des Staates durch 
die allerhöchfte Verordnung vom 30 Yäns 
ner 1831 (Reggsbl. 1831 Nro. 5. ©. 50 
und 51.) bewilliger baben, nunmehr abge; 
floffen ift, ohne daß dieſe Operation in 
allen Kreifen gleihmäßige Fortſchritte ger 
81 


939 


winnen Ponnte, fo finden Wir Uns bie 
ducch allergnädigft bewogen, zur Firirung 
und Umwandlung der befagten Gefälle nad) 
den DBeftimmungen der alferhöhften Ber: 
ordnung vom 8. Februar 1825 noch einen 
weitern Termin bis zum Schluffe der vier: 
ten Finanz: Periode zu geftatten, und be: 
fehlen, daß diefer Unfer allerhöchfter Be: 
fhluß durch das Regierungsblatt verkündet 
und von Unferm Staatsminifterinm der 
Finanzen vollzogen werde, 
Minden den 22. Dezember 1837. 
Ludwig. 
von Wirfhinger. 
Auf Kbniglich Allerhoͤchſten Befehl: 
der General-Sekretaͤr Gietl. 
Koͤnigl. allerhoͤchſte Entſchließung, 
die Bildung der proteſtantiſchen Ehegerichte betr. 


Ludwig 
von Gottes Gnaden Könia von Bayern, 
Pfalzgraf bey Rhein, 
Herzog von Bayern, Franken und in 
Schwaben ꝛc. ꝛc. 

Wir finden Uns allergnaͤdigſt bewo— 
gen in Beziehung auf die im Regierungs— 
blatte vom Jahre 1822 St. 48. S 1313 oͤf— 
fentlich bekannt gemachte allerhächfte Berord: 
nung vom 12. Dez. 1822, die Bildung pro: 
teſtantiſcher Ehegerichte betreffend, auf fo 
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lange als Wir nicht anders verfügen, zu 
befchließen was folgt: 
1. 

Das in Ziffer I. der allerhöchften Vers 
ordnung vom 12. Dezember 1922 als pro: 
teftantifches Ehegericht erfter Inſtanz be: 
flimmte Appellationsgericht für den Rezat⸗ 
Preis ender mit leßtem Dezember d. Ss. 
feine Wirffamfeit als folches, und behält 
vom 1. Jänner 1838 an nur mehr -diejer 
nige Zuftändigfeit in proteftantifchen Ehe; 
fahen, melde den Appellationsgerichten 
überhaupt in Ziffer IV. der genannten Ver: 
ordnung eingeräumt ift. 

HM. 

Bon 1. Jänner 1838 an befteht das 
Appellarionsgericht für den Kreis Oberfran: 
fen allein als proteftaneifhes Ehegericht 
erfter Inſtanz zur Inſtzuktion und Ent: 
fheidung der Eheftreitigfeiten aller in Un: 
ferem Königreiche mit Ausnahme des Krei: 
fes Pfalz wohnenden Proteftanten, und 
dasfelbe erſtreckt fich daher von diefem Zeitz 
punfte an auch über alle in dem Bezirke 
des Confiftoriums zu Ansbach, mit Ein: 
fchluß der Haupt» und Mefidenz: Stadt 
Minden vorfommenden proteftantifchen Ehe: 
ftreitigfeiten. 

IH. j 

Die bei dem Appellationsgerichte für 

den Rezatkreis anhängigen, bie zum 1. 
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Jänner 1838 nicht erledigten proteftantis 
fchen Eheftreitigkeiten, gehen, mit Worbes 
halt deffen was Ziffer IV. der allerhöchften 
Verordnung vom 22. Dezember 1822 bes 
ftimmt, an das Appellationsgericht für den 
Kreis Oberfranken über. 
Münden den 23, Dezember 1337. 
eudwig. 
Frhr. von Schrenk. 
Auf Königlich allerhöchſten Befehl: 
der funft. General : Sekretär, 


Frhr. von Tautphöus, 
Appellationsgerichtörath. 


Dienftes » Nachrichten. 





Seine Majeftär der König haben 
—Sich unterm 13 Dezember l. Js. nad 
der Beftimmung des Evifts IX. zur Ver⸗ 
faffungs : Urkunde $- 22. lit, B, und C, 
allergnädigft bewogen gefunden, der Bitte 
des DOberappellationsgerichts = Rarhıs und 
Ritters des Eivilverdienft: Ordens der bayes 
riſchen Arone, Johann Ehriftophv. Gramm 
entfprechend, diefen Staätsdiener mit Ber 
laffung des Titels, des Funktionszeichens 
und des Gefammtgehaltes, unter Bezeigung 
der wohlverdienten Zufriedenheit mit feinen 
durch viele Jahre treu geleifteren ausge 
zeichneten Dienften, in den definitiven Ruhe: 
ftand zu verfegen und zu der hierdurch 
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erledigen Oberappellationsgerichts Rathftel« 
fe den Rath des Appellationsgerichts für den ' 
Sfarkreis Yofepp Nöhrich zu befördern. 





Seine Majeftät der König haben 
Sich allerguädigft bewogen gefunden, uns 
term 17. Dezember I. Is. den Arzt der 
Kreisarmen Anftalt zu Frankenthal, Med, 
Dr. Julius Bertinger, zum Mitgliede des 
Kreismedizinal: Ausfchuffes in Speyer zu 
ernennen; 

unterm 18. Dezember I. Is., die bis; 
herige Forftei Bifchofsreurh zu einem Forſt⸗ 
revier zu erheben, und den Forftei:Förfter, 
Anton Jlgmaier, zum proviforifchen Res 
vierförfter in Biſchofsreuth allergnädigft 
zu ernennen; 

unterm 19. Dezember l. Is., den Ak: 
tuar des Landgerichts in Wemding Dr. 
Urih Baumann, bei feiner nad $. 22. 
lit. D. der IX. Verfaffungs : Beilage herz 
geftellten phyſiſchen Funftions » Unfähigkeit 
auf ein Jahr im zeitliche Quieszenz zu feßen; 

die Aftuarftelle des Landgerichts Wem: 
ding in dem DOberdonaufreife dem bisheris 
gen 2ten Landgerichts: Affefor Franz Anton 
Nuffer in Monheim, feinem Anfuchen 
gemäß, zu verleihen; 

als 2ten Aſſeſſor des Landgerichts 
Monheim in dem Rezatfreife den Raths— 
Acceſſiſten des Appellationsgerichts für den 
Dbermainfreis, Earl Eckert zu ernennen; 
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die Wahl des ordentlichen Profeflors der 
* Rechte Dr. von der Pfordten zum Senator 
aus der jurifiifchen Fakultaͤt an der Julius⸗ 
Marimilians Univerfirdt zu Würzburg für 
die Jahre 1837 und 183% ju beftärigen; 

unterm 20. Dezember I. Is., dem 
erften Landgerichts: Affeffor Graf Guſtav 
von der Mühle die nachgeſuchte Entlaf: 
ſung aus dem Staatsdienſte, nad $. 22. 
lit. A. der IX. Beilage jur Verfaffungs: 
Urkunde, zu ertheilen; 

die dadurch erfedigte erfte Affefforftelle 
bei dem Landgerihte Schrobenhaufen in 
dem Dberdonaufreife, fünftig im Kreife 
Oberbayern dem dermaligen zweiten Land: 
gerichts: Affeffer Paul Rummel in Schons 
gau, feiner Bitte gemäß, zu verleihen und 

als zweiten Affeffor des Landgerichts 
in Schongau in dem Ifarfreife den geprüft: 
ten Rechtspraftifanten und dermaligen Funk— 
tionär bei der Polizeidirektion in München, 
Friedrich Saar, zu ernennen, 





Pfarreien · Verleihungen; Praͤſentations⸗ 
Beſtaͤtigung. 


Seine Majeftät der König haben 
folgende Farholifche Pfarreien allergnä: 
digft zu verleihen geruht: 
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unterm 18. Dezember 1. Is. die Pfar: 
rei Obergermaringen, Landgerichts Kauf: 
beuern, dem bisherigen Pfarrer in Döps: 
bofen, Landgerichts Goͤggingen in dem 
Dberdonaufreife, Priefter Martin Müller; 


die Pfarrei Döpshofen dem Pfarr: 
amtefandidaten Priefter Joſeph Anton 
Broͤll, gewefenem Pfarroffar in Untere: 
feld, Landgerichts Monheim, 


und unterm 21. Dezember [. Is., die 
Pfarrei Burlafingen, Landgerichts Günz 
burg in dem Oberdonaufreife, dem bishe 
rigen Pfarrer in Kleinkög, desfelben Land 
gerichts, Priefter. Anton Kerner. 





Seine Majeftär der König haben 
unterm 21. Dezember I. Is., der von der 
Freiherrl. Haller von Halleeſtein ſchen Pa: 
teonatsherrfchaft für den Pfarramts- Cam: 
didaten Johann Georg Friedrich New 
mann aus Nürnberg ausgeftellten Präfen: 
tation auf die erledigte Mittags: Prediger: 
ftelle an der proteftantifchen Kirche zum 
heiligen Kreuze in Nürnberg in dem Re 
zatkreiſe die Landesfürftliche Beſtaͤtigung 
ju ertheilen gerubt. 


Berichtigungen. 
In Nro. 50. des Regierungsblattes vom I. J. lies S. 694. Zeile 2. von oben 
ſtatt „ingeküßdet“ — „nie gekuͤndet. 
Im Regierungsbiatte Nro. 62. I. J. Seite 902. Zeile 11. von oben ift ſtatt: 
» Shweinsdorf“ zu lefen: „Edernheim“, 





A. 
Chronologiſche Ueberſicht 


der 
im Regierungs-Blatte des Königreichs Bayern vom Jahre 
1837 enthaltenen allerhöcften Verordnungen, Reſcripte, 
Defanntmachungen ıc. 














Darum 
der \ 
e eu . 
Berordnung Se, Rand 
ꝛc. ꝛc. 









30. Dezember 1836.]Armeebefehl . 


Allgemeine Verordnung, das Paßweſen betr. . 






19. .— — [Bdefanntmahung, die Einberufung der Ständever: 
fammlung betr. 

19. — — |Belanntmachung, die Ernennung des erften Wräfiden- 
ten der Kammer der Reichsräthe für die 
Dauer der 7ten Ständeverfammlung betr. 

19. — — Bekanutmachung, die Einweifungs:Commiffion betr. 










Datum Nro, 


der bed 
Verordnung Gegenftand. Regierungd: Seite 
ic. ꝛc. Blattes. 


20. Jänner 1837. |R. Allerhoͤchſte Verordnung, die Reiſekarten der Lohn⸗ 
kutſcher und Boten betr. . . R IV. 93 


21. — — IR. Allerhoͤchſte Verordnung, die Unterordnung der 
. noch beftebenden äuffern Archive und Ars 
chivẽ⸗Conſervatorien unter das allgemeine 


Reiche: Archiv betr. . . . . IV. 94 
31. — — [Belanummahung, die Reduction des Burgauer Ge: 

treidmaaßes in das bayerifche Normal: 

maaß ber. . 5 R R . P vo. 121 
16. Februar 1837.|Sayungen des St. Michael-Ordens . . — von. 129 
16. — — Bekanntmachung, die Reihenfolge der k. bayeriſchen 

Orden betr. . . s F . vo. 136 

nenfontrole betr. . ; . . . x 153 
13. — — K. Alterhöchfte Verordnung, das Erfcheinen in Dan: 

talons bei Hofe betr. . ö — Xxl. 162 
14. — Bekanntmachung, die afiatifche Brechruhr betr. . x. 


15. — — — — dad Erfcheinen in Pantalens bei Hofe betr, x. 


23. — — I — bie unerholen gebliebenen Gewinnfte, Pri: 
mien und Gapitalien ded unverzindlichen 
Lotterie-Anlchens betr, . ä ö A xiy. 209 


4. April 1837. I— — die Statuten der Mobiliar: Feuerverſiche ⸗ 
rungs· Anſtalt der bayeriſchen — 
und Wechſelbank betr. . i . xv. 245 


7. März 1837. |8. Allerhochſte Verordnung, die Fortdauer der Bins | 





ee — — — — 


Datum — 
der € — 
Verorduung Segen Rand Regierungs: Seite 
x. ⁊c. Blattes. 


——— — — — — — 


6. April 1837. Bekanntmachung, die weſentlichen Ergebniſſe der Gemein⸗ 
des und Stiftungsrechnungen in den Landge⸗ 
meinden des Untermainfreifes für das 





— Jahr ask bett. eo xix. 297 
K. Allerhoͤchſtes Reſcript, die Verlängerung ber 
Eigung der Etändeverfammlung ber. . XV. 241 


meindes und Stiftuugsrechnungen in ben 


ou — Bekanntmachung, die weientlihen Ergebniffe der Ges 
Raudgemeinden des Unterbonaufreifes für 


das Fahr 1845 betr. . Fa er xx. 329 
9. — — — die wehſentlichen Ergebniſſe der Gemeinde⸗ 
und Stiftungtrechnungen des Rheinkrei— 
ſes für das Jahr 1958 beit. XXIV. 361 
tio. — — — — den Fertgang der Zehentfirirung im — 
1836 bett. ee xvi. 267 
14. — — — — die weſentlichen Ergebniſſe der Gemeinde: 
und Etiftungerechnangen der Landgemein⸗ 
den des Megenkreifes für das Yahr u 
betr. . . . . » . XXV. 369 
ia... — — die. aſiatiſche Brechruhr betr. . . . xVvı. 273 
26. — — K. Allerhoͤchſte Verordnung, Muͤnzverhaͤltniſſe betr. XVIII. 289 


meinde⸗ und Gtiftungdrechnungen ber 
Landgemeinden ded Dberdonaufreifes fin 


6. — — Bekanntmachung, die mwefentlichen Ergebniffe ber Ges 
| dad Jahr 184% betr. . . . . XXVII. 401 


1* 





Verordnung Gegenftand, 


ic. ꝛc. 


2. Mai 1837. Bekanntmachung, die aſiatiſche Brechruhr betr. 


4. — — 


K. Allerhochſte Verordnung, die —— der 
halben Kronenthaler betr. 


6 — — — die Zuſtaͤndigkeit bei Ertheilung der Aus— 
wanderungsbewilligungen betr. . . 


18. — — Befanntmahung, die weſentlichen Ergebniſſe der Ge: 
meinde» und Gtiftungsrechnungen der 
Landgemeinden des Mezatfreifes für das 
Jahr 1834 betr. nr 


16. — — J—— die Zehentfirationen der geiſtlichen Pfründen 
und Stiftungen im Jahre 1843 betr. 


3. — — — — die weſentlichen Ergebniſſe der Gemeinde: 


und Stiftungsrechnungen der Landgemein—⸗ 


den des Obermainkreiſes für das Jahr 
143 betr. . . . 


3. Juni 1837. |. Allerhbchfte Verordnung , die Fortdauer der Bins 
uenkentrole betr. . . R . 


. — — RK. Allerhöchſtes Reſcript, die Verlaͤngerung der 
Staͤndeverſammlung betr. 

1. u — Bekanntmachung, den Fortgang der Handlohnsfiri⸗ 
rung und Abldfung im Verwaltungsjahre 
1335 betr. 


[" — — — — die weſentlichen Ergebniſſe der Gemeinde: 
and Stiftungsrechnungen der Landg emein⸗ 


Regierungs⸗ 


Blattes. 


XXI. 


XXXII. 


xxvi. 





323 


313 


321 


441 


377 


425 


457 









Datum 
der 
Vererdnung 

ic. ic. 


3. Juli 1837. 





j 


4. Auguſt 1837. I— 
. — — K. 
6. — — 

16. — — — 
29. — — 






Gegenſtand. 


den des Iſarkteiſes fuͤr das Jahr 187} 


betr. . . 


. . “ 


Belanntmahung, die Muͤnchen: Augsb. Eifenbahn betr. 


— den Vollzug des Art. XIV. der allerhdch⸗ 
ften Verordnung Über das Paßweſen vom 


47. Yänner 1837 betr. 


— die wefentlichen Ergebniffe der Gemeinde 
und Stiftungerehnungen in den Eräd: 
ten und Märften-mit magiftratifcher Ver» 


faffung fir das Jahr 1855 betr. 


— die zu errichtende Landwirthſchafts⸗ und Ges 
werböfchule zunächft III. Elaffe in Strau⸗ 


bing betr. 


Allerhoͤchſtes Reſcript, 


Sitzung der Ständeverſammlung betr. 


— die aſiatiſche Brechruhr betr. 


— die zwiſchen dem Kduigreichen Bayern und 
Mirttemberg, den Großherzogthuͤmern Ba⸗ 
den ic. abgefihloffene Münzconvention und 
deren Ratificatien betr. . 


die 


Bekanntmachung, die Münchener und Aachener Feuer: 
verſicherungsgeſellſchaft betr. . : 


Verlängerung der 


— — — — — — — 


Regierungs⸗ 
Blattes. 











Nro. 
des 


XIXXV. 
XXXVI. 


XXXIX. 


LUI. 


XL. 


XL. 


XL!I. 


XLII. 


LV. 


Seite. 


481 
489 


577 


745 


Datum Nro. 


ber * 
Gegenſtand. Regierungs· 


Verorduung 
ic. ꝛc. Blattes. 





29. Auguſt 1837. Bekanntmachung, die zwifchen den Abnigreichen Bayern 
und Württemberg, den Grofiperzogthümern 
Baden ıc. abgefchloffene Uebereinkunft ruͤck⸗ z 


ſichtlich der Scheidemüngen betr. .  . LV. 755 

20. — —  SÜrmeebefehl .  . a ER er XLIV. 593 
3121. — — Bekauntmachung, die Fundirung der Landwirthſchafts⸗ 
und ee erſter Klaffe zu * 

betr. . — XLV. 633 
5. Septbr. 1837.|— — die Eröffnung eines Priifungsfonfurfes zur 
H Anftellung im BeterinärsSanirätsdienft in 

der Armee betr. „ . ——— XLV. 635 


nenfontrofe ber. . . . r . XLVI. 641 


ur Pe — Bekanntmachung, den Verein zur Bildung einer Präs 
beudenftiftung für Tbchter —— Fa⸗ 


m K. Alerhöchfte Verordnung, die Fortdauer der Bins 
milien in Bayern betr. F z XLVo. 661 


— — — — die Ausgleibungsabgaben von geſchrotetem 
Malze, Bier und Branarwein ywifchen 
ben Königreichen Bayeın und Wuͤrttem⸗ 
berg ber. . A . e ; . XLVII, 663 


‚7 — — K. Allerhoͤchſtes Reſcript, die Verlängerung der 
Erändeverfammlung kit. . . XLVII. 657 


4. Dftober 1837. Bekauntmachung, Glückwünſchuugs adreſſen betr. . ÄLIX. 681 


. — — I - bie Ridvergätung der preußifcen Rheiu⸗ 
zöle ber. . A . e . . XLIX. 683 


Datum Nro. | 
ber. . Gegenftand. „des 


Verordnung Regierungd: 
wie Blattes. 





8. Oktober 1337.|Belannımahung, bie Statuten der Aktiengeſellſchaft zu 
Errichtung einer Walz:Gerreidmühle bei Tis 
voli naͤchſt Münden ber. . .  - Lu. 721 


6. — — — die Hanptrehnung der allgemeinen Brand: 
verficherungsanftalt für das Ba 1543 
betr. . r : . ‘ . LX. 819 


0. — — — —  umerboben gebliebene Lotterie- Anlchens: 
Preife und Gapitalien ber. . . . LVI. 769 . 


14. Novbr. 1837. IR. Allerhöchite Verordnung, die Etatuten des Da: 
menftiftes zur nn Auna in München 
| 7. 7 ER re LIX. 801 


1. = — > - bie Zollorduung bt. . 2 2. LXI. 827 
. — — — — die Eiutheilung des Abnigreichd Bayern betr. | Lym. 793 


%. — — Io — die Auflifung der Lardräthe in dem ars, 
Unterdonau⸗, Regens, Oberdonau:, Rezat⸗ 
und DObermainkreife ber. .  . . LX. 817 


höchften Verordnung vom 29. November 
1837, die Eintheilung des Kdnuigreichs 
Bayern betr. hinſichtlich der Zuftizgegen: 
ſtaͤude LXIII. 905 


8. — — IR, Allerhoͤchſte Verordnung, die Fortdauer der Bin- 
nenfontrole betr. . R . ri R LXH. 897 


» — — 1 — bie Edeidemängen ber. . .» 0. LXu. 8 


13. —  — Wekanntmachung, den Vollzug der Art. XII. Nro. 2. 


7. Desbr. 1837, IR. Allerhöchfte Entfchließung, den Vollzug der aller: | 
und rt. XV. Nro. 2. u. 3. der aller | 










Gegenftand. 
Blatteb. 


höchiten Verordnung über das Papwefen 
vom 17. Yänner 1837 gegen Churheſſen 
betr. . . . . . . LXIY, 
5. Dezbr. 1837. 4. Allerhöchſte Entfchließung, den Bolzug der aller: 

höchiten Verordnung vom 29, November 

1837, die. Eintheilung des Kbnigreichs 


Bayern betr. binfichtlich der — 
richtöbarkeit betr. . € LXIV, 





— — K. Alerhöchfte Verordnung, die Verlängerung der 
BWirkfamfeit der k. Erklärung wegen Firis 
rung und Ummandlung, der zehent⸗ und 
gutöherrlichen Gefälle bes Etaates betr. LXV. 


— — K. Allerhöch ſte Enuiſchließung, die le der — 
Ehegerichte betr. . ; LXV. 





—Regiſter 
des 


Regierungs⸗Blattes 
für das Königreich Bayern 


vom Jahre 1837. 





B. Sach-Regiſter. 





A. 


Adelsmatrikel. Auszug aus der Adelsma— 
trikel des Königreiche. Seite 358—360. 935 
— 936. 

Adelsftand. Erhebungen in den Abdels ſtand 
des Koͤnigreiche. S. 114. 174. 200. 269. 
320. 935. 

Akademie der bildenden Kdnfte. K. als 
lerhod ſte Beſtaͤtigung mehrerer von der Aka— 
demie der bildenden Koͤuſte vorgenenirenen 

« Wahlen. 651. 

Ylademie der Wiffenfihaften. K. aller: 
hoͤchſte Beftätigung einiger von der k. Ukade. 


mie ber Miffenfchaften vollzogenen Wahlen, 
251. 589. 

Aktiengeſellſchaften. Gtatuten der Aktien- 
geſellſchaft zu Errichtung einer Walz:Getreide, 
muͤhle bei Zivoli naͤchſt Münden. 721. (Die 
Etaturen bilden die Beilage zu Nro, 52. des 
Regierungs: Blattes). 

Appellationsgerichte. Beftand eines Ap⸗ 
pellatiensgerichts im jedem Kreiſe für die 
obere Yufti;pfiege. 798. Art. XI. Appellas 
tiendgerichte, welche nach Urt. XI. der allers 
böchften Verordnung, die neue Eintheilung des 

2 


Arhivr. Bayern. 


Königreichs betr., für die obere Juſtizpflege 
in jeden Kreife zu beftehen haben. S. 906 

#5— 908. 1. 

Archive. Unterordnung der mod) beftehenden 
Archive unter dad allgemeine Reichearhiv. 
S. 94. 

Archivs: Eonijerbatorien, Unterordnung 
der noch beflebenden äußern Archivd:Eonfer: 
vatorien unter dad allgemeine Reichsarchiv. 
©. 94. 

Armeebefehl. Urmeebefehl vom 30. Dezbr. 
1836. S. 5--40. Urmeebefehl vom 29. Au⸗ 
guft 1836. ©. 593--632. 

Ausgleihungsabgaben. Wusgleichungss 
abgaben von gefchrotetem Malje, Bier und 
Branntwein zwiſchen den Kbnigreichen Bayern 
und Würstemberg betr. 663. 

Yuswanterungsbewilligungen. 
digkeit bei Ertheilung derfelben. 321. 


B. 


Baden, Großherzogtbum. Miny- Convention zwi⸗ 
ſchen Bayern und Württemberg, den Großherzog⸗ 
thämern Baden und Heflen, dem Herzogrhume 
Naſſau und der freien Stadt Frankfurt. 745. ff. 

Uebereinkunft zwifchen Bayern, Würt: 
temberg, Baden ıc. wegen der Scheidemuͤnzen. 
755—759. Ratifikation diefer Webereintuuft. 
©. 759. 

Bapern. Nusgleibungsabgaben von gefchro- 
tetem Malze, Vier und Branntıvein zwifchen 
den Kdnigreichen Bayeın und Württemberg. 
®. 663. x 

— — MiünzEonvention zwifchen Bayern und 
Württemberg, den Großperzogthilmern Baden 


Zuftä Ns 


Bayern. Bekanntmachung. 
und Heſſen, dem Herzogthume Naſſau und 
ber freien Stadt Frankfurt. 745. ff. 

Bayern. Uebereinkunft zwifchen Bayern uud 
Württemberg, den Großherzogthämern Baden 
‚und ‚Heffen, ders Herzogthume Naffau und der 
freien Stadt Fraukfurt wegen der Gcheides 
münzen. 755—760. Ratifitation diefer Yes 
bereinfunft. 759 — 760. 

— — Neue Eintheilung dee Königreiches in 
1. Oberbayern. II. Niederbayern, III. Pfalz. 
IV. Oberpfalz und Regensburg. V. Ober: 
fraufen. VI. Mittelfranfen. VII. Unterfran- 
ten und Wichaffendburg. VIII Schwaben und 
Neuburg. 793—800. 

Belanntmachungen. 

Bekanntmachung, die Einberufung der Stän, 

‚deverfammlung betr. 49. 

— — bie Ernennung bed erflen Präfiden- 

tem der Kammer der Reid;sräthe betr. 53. 

bie Ernennung der Einweiſungs⸗ 

Commiſſion für die Kammer der Abgeord: 

ueten bei der Staͤndeverſammlung bon 1837 

betr. 53. 

— — die Profung für den Staatsbaudienſt 
betr. 54. 

— — die Reduktion des Burgauer Getrei- 

demaaßes betr. 121. 

— — bie Reihenfolge der Königl. Bayeri: 
(dem Orden betr. 136, 

die Erlaubnid zum - Erfcheinen in 
Pantalons bei Hofe ber, 161. 

— — die aſiatiſche Brechruhr betr. 177. 

— — bie unerhoben gebliebenen Gewinnfte, 
Prämien und Gapitalien aus dem under⸗ 
sinslichen Staats-⸗Lotterie-⸗ Anlehen vom 2 
Mär; 1812 betr. 209. j 


— — 


“ Bekanntmachung. Bekanntmachung. 


Bekanntmachung, die Statuten der Mobiliar⸗Feuer · 
Verſicherungsanſtalt der bayeriſchen Hypo · 
theken⸗ und Wechſelbank berr. 245. 

— — dem Fortgang der Zehentfirirung im 
Sabre 1836 betr. 257. 

— — die welentlichen Ergebniffe der Ge— 
meinde: und Ötiftungsrechnungen in ben 
Landgemeinden des Untermainfreifes betr- 
©. 297. 

— —. die Verleihung von Hofgemwerbötiteln 
betr. 315. 

— — bie afiatifche Brechruhr betr. 323. 

— — die weientlihen Ergebniffe der Ge: 
meinde: und Etiftungdrechnungen in ben 
Landgemeinden des Unterbonaufreifes für 
das Fahr 184% betr. 329 — 334. 

das Gräfih von Gravenreurh’fche 
Familien ⸗Fideilommiß betr. 341. 

— — die wefentlihen Ergebniffe der Ge: 
meinde: und Stiftungsrechnungen des Rheins 
freifes fir das Jahr 1838 betr. 361. 

— — die welentlihen Ergebniffe ‘der Ge: 
meinde» und Stiftungstechnungen der Lands 
gemeinden bed Regenkreifed für das Jahr 
183$ betr. 369. 

die Zehentfiration der geifllichen 
Yfrdnden und Stiftungen im Sahre 1845 
betr. 377. 

— — bie wefentlichen Ergebniffe der Ge: 
meinde: und Stifrungsrechnungen der Land: 
gemeinden des Oberdonaukreiſes für das 
Jahr 1844 ber. 401406. 

— — die wefentlichen Ergebniffe ber Ge: 
meinde: und Stiftungeredhnungen der Sand: 
gemeinden des Rezatkreiſes betr. S. 441 
— 460. 


— — 


Belannemachung. Bekanntmachung. 


Bekanntmachung, den Fortgang der Handlohnd« 
firirung und Ablbſung im Verwaltungsjahre 
1843 betr. 457. 

— — die wefentlichen Ergebniffe der Ges 
meinde: und Stiftungsredhnungen der Lands 
gemeinden des Obermainfreifes für das Jahr 
1854 betr. 465474. 

— — die weſentlichen Ergebniffe der Ge 
meinde⸗ und Stiftungsrechnungen ber Lande 
gemeinden des Ziarkreifes für das Jahr 
1834 betr. 481—486. 

— — die Errichtung eined Fideikommiſſes 
von Seite des Herrn Fuͤrſten Ludwig von 

, Dettingen-Walerftein betr. 537. 


— — den Bolljug des Art. XIV. der als 
Ierhöchften Verordnung über das Paßwefen 
berr. 553. 


— — die zu errichtende Landwirthſchafts- 
und Gewerbsſchule zunächſt dritter Klaffe 
in Straubing betr, 563. 

die Münchener und Aachener Feuer: 

verficherungsgefellichaft betr. 569. 

— — die afiatifhe Brechruhr betr- 577. 

— — bie Ördndung von zwoͤlf Unterſtuͤtzungs⸗ 

Beiträgen für Kinder von Mitgliedern bed 
Militär-Mar: FofephssDOrdend beir. 585. 

— — die Fundirung der Landwirthichafts- 
und Gewerbefhule erfter Kiaffe zu Hof 
betr. 633. 

— — die Eröffnung eines Prüfungs:Kon: 
kurſes zur Unftellung bei dem Bererinär» 
Sanitätsdienft in der Armee betr. 635. 

— — die Munchner-Aachener Mobiliars 
Seuer-Verfiherungdanftalt betr. 645. 

— — den Verein zur en ‚einer „Präs 


Bekanntmachung. Binnenfontrofe. 


bendenitiftung für Töchter adeliger Familien 
in Bayern betr. 661. 

Bekauntmachung, die Uurgleichungeabgabeu von 
gefchrotetem Malze, Bier und Branntwein 
zwiſchen den Königreiben Bayern umd 
Wirnembera betr. 663. 

Glaͤckwuͤnſchungsadreſſen betr. 681. 

— — Riüdvergätung der preußiſchen Rkeins 
zoͤlle betr. 683. h 

die Statuten der Aktiengeſellſchaft 
zu Errichtung einer Walz Getreidemuͤhle bei 
Tivoli naͤchſt Muͤuchen betr. 721. 

— — die zwiſchen den Koͤnigreichen Bayern 
und Wurttemberg, den Greßherzogthümern 
Baden und Heffen, dem Herzogthume Naf: 
fau und der freien Stadt Franffurt abge 
ſchloſſenen Münz- Verträge und deren Ratie 

' filation betr. 745. 

den Vollzug ded Art. XII. Nie. 2. 

und XV. Nro. 2. u. 3. der ollerbbchften 

Vererdnung über das Paſſweſen vom 17. 

Fänner 1837 gesen Ehurheffen ‚betr. 925 

— 927. 

die neugewähften Schuldentilgungs · 
Eommiffare betr. 927. 

— das Freiherrlich v. Lotzbeck'ſche Kamiliens 
Fideikommiß betr. 928, 

Bergämter Verlegung des Bergamtes Kahl 
an die Ealine Orb. 813. 

Bier. Ausgleihungsabgaben für Bier, (draus 
ned Sommer: u. Winters, jowie Weif«Bier) 
zwiichen Bayern und Wuͤrtteinberg. 664. 

Binnentontrole 8. allerhoͤchſte Veror duun⸗ 
gen, die Fortdauer der Binnenfonsrole berr. 
4153. 417. 641. 897. 


— — 


Boten Dekorationen. 


Boten. Verordnung Über die Reiſekarten der 
Boten, 93. 

Brandoerſicherungsanſtalt. Hauptrech⸗ 
nung der allgemeinen Braudverſicherungsauſtalt 
in Bayern für das Etate jahr 1843. Beilage 
zum Negierungs-Blatte Nro. 63. von 1837. 

Branntwein . Ausgleihungsabgaben von 
Braunwein zwiſchen Bayern und Wuͤrttem⸗ 
berg. 664 — 665. 


Brech ruhr, aſiatiſche. Anfodren der prophy⸗ 
laktiſchen Maßregeln und Belobung des aͤrzt⸗ 
lichen und admiuiſtrativen Perſenales. 177 
— 197. Bekauntmachung—, bie aſiatiſche Brech⸗ 
ruhr betr. 323. Bekanutmachung, die aſta⸗ 
tiſche Brechruhr betr. 577. 


Bargermeiſterwahlen, 
ſtellen. 


Gemeinde⸗ 


ſiehe 


€ 


Eapitel, ſiehe Kapitel. 
Gteritalfeminarien. Erzbiihbfiches Efer 
rifalfeminar zu Bawberg 251. Birhöflihes 
Gleritalfeminar in Eibftätr. 791. 
Sonjulate, fiehe Konfulaie, 


D. 


Damenſtifte. Damenſtift zur heil. Auna in 
Maͤnchen; k. allerhoͤchſte Verorbnung, deffen 
Statuten betr. 801. 

Detorationen. K. allerhoͤchſte Genchmigung 
zur Kuuahme fremder Drforarionen. 64. 142. 
269. 431. 655—656. 727. 741—742. 775— 
770. 813—814. 





Dienftesnachrichten. . Entfchließungen. 


Dienſtesnachrichten über Anftellungen im 
Staate dieuſte, Berfegungen, Beförderungen, 
Quieẽ cirungen ꝛc. ©. 41-46. 50- 68. 95— 
96. 100 - 104 105 - 111. 125- 127. 132 - 
137. 3145—149. 155-159. 163-171. 197— 
199. 205— 208. 237. 246. 263— 264. 277— 
278 291—293. 315-318. 325. 335. 351— 
33. 375—376. 395. 414 —416. 419. 427— 
428. 436. 451—452. 463. 475—478. 487— 
488. 521—524. 529. 543547. 555. 559. 
565—568. 571. 579—580. 587-538. 636— 
638. 647—649. 666—668. 676—678. 684 
— 685. 713-717. 723. 731—734. 763 - 767. 
785—789. 805—810. 822-824. 901—903. 
915—917. 931—933. 941 — 943. 


E. 


Shegerichte, proteſtantiſche. Bildung der 
proteſtantiſchen Ehegerichte betr. 939— 945. 
€inmweifuugöfemmiffion. Ernennung der: 

felben für die Kammer der Abgeordneten in 

der Eränd:verfommlung von 1837. ©. 54. 
Eifenbabnen Bekanntmachung, die Min 

hen: Augsburger Eiſenbahn, (bezuͤglich der Ver⸗ 

bälrmiffe der Eiſeubahngeſellſchaft zu den k. 

Polen) bett. 489500. Statuten der Müns 

chen⸗ Angsburger Eiſenbahn⸗-Geſellſchaft. 501 

— 520. 

Entihließungen, K. Allerhoͤchſte. 

K. allerhd.nfle Entſchließung, den Vollzug der 
allerhoͤchſten Vererdnung vom 29. Novbr. 
1837, die Eintbeilung des Konigeeichs 
Baveru betr, hinſichtlich der Juſtizgegen⸗ 
ſtaͤnde. 905 - 912. 

— den Bollzag der allerhöchften Ders 


Enefchließung. hi Gefälle, 


ordnung vom 29, November 1837, bie Eins 
theilung des Königreiches Bayern, bins 
ſichtlich der MWechfelgerichtöbarkeit betr. ©. 
921 —925, 

die Bildung der proteftantifchen Ehe⸗ 
gerichte betr. 939— 940. 


F. 


Fideikommiſſe. Bekanntmachung, das Gräf— 
lich von Gravenreuth'ſche Familien: Fideiloms 
miß betr. 341 —350. — Nierhammer'fches 
Familien: Fideitommiß betr. 381. Fidei⸗ 
kommiß des Hrn. Fuͤrſten von Dertingen-Wals 
ferftein. 537. — Das Fideitommiß des Frhrn. 
von Lotzbeck ketr. 928. j 

Erankfurt (freie Stadt). Muͤnz⸗Convention 
zwifchen Bayern un & Württemberg, den Groß: 
her zogthuͤmern Badın und Heffen, dem Her⸗ 
zogthume Naffau und der freien Etadı Frank: 

furt. 745 ff. 

—  MUebereinfunft zwiihen Bayern und 
Wirttemberg ı. und Frankfurt wegen der 
Scheidemüngen. 755-759. 
Breiperrnftand. Erhebungen in den reis 

herruſtand des Königreichs. 113. 934. 


G. 


Gefälle, gutsherrliche Eefälle des Staates. 
K. allerhoͤchſte Ver or dnug, die Verlängerung 
der Wirkſamkeit der k. Erklaͤrung wegen Fixi⸗ 
rung und Umwandlung der zeheut⸗ und guts⸗ 


berrlihen Gefälle des Staats bir. S 937 
— 939, 


Gemeindeftellen. 


Gemeindeftellen. 

K. Allerhöchfte EFT von Wahlen: 
eines zweiten Buͤrgermeiſters der Haupt- 
und Reſidenzſtadt Münden. 479. 

eine& rechtöfundigen Magiftratörarhes 

der Stadt Regensburg. 672. 

— — Beftätigung der Wahl des zweiten 
und bürgerlichen Buͤrgermeiſters in Erlans 
gen. 933. 

Gemeinde: und Stiftungsrechnungen. 
Ergebniffe der Gemeinde: und Stiftungsrech⸗ 
nungen fir das Jahr 185% 
in den Landgemeinden des Untermainfreifes. 

S. 297—310. 


Generalkommiſſaͤre. 


⸗ des Unterdonaukreiſes. 

© 329—334. 
'z bes Mbeinkreifes. 361 

— 366. 

.. ⸗ des Regenkreiſes. 369 
— 374. 

»  : ⸗ des Oberdonaukreiſes. 
401 —406. 

= 0 ⸗ des Rezatkreiſes. 441 
— 450. 

: 8 s ded Dbermainfreifes. 
465 — 474. 

Pe . des Iſarkreiſes. 481 
-— 486. 


Bekanntmachnng, die wefentlichen Ergebniffe 
der Gemeinde: und Stiftungsredinungen in 
den Staͤdten und Märkten mir magiſtratiſcher 
Verfaffung für dad Jahr 1858. 729. 
(Nebft der Beilage zum Regierungd-Dlatte 
Nro. 53.) 

Generalfoinmiffäre Der Titel „General: 

tommiffdr” ift aufgehoben. Art. XU. 799. 


.Hofgewerbötitel. 


Gerichtsfprengel. Hofgewerbstitel. 


Gerihtsfprengel. Gerichtöfprengel der Kreis, 
und Stadrgerichte in Folge der neuen Einthei- 
lung ded Abnigreiched. 908-- 912. 


Getreidemaaß. Belauntmahung, die Re: 
bufricn des Burgauer Getreidemaaßes in das 
bayerifche Normalmaaß betr. ©. 121. Re 
duftion des Suͤnchinger Getreidemaaßes 803 
— 806. 

Gewerbfhulen Eiche Landwirthfchafte: und 
Gewerbfchulen. 

Gewerböprivilegien. Siehe Privilegien. 

Gewinnfte Siehe XorteriesUnlehen. 

Großjäbrigfeitserflärungen. ©. 117. 
453. 480. 590. 656. 728. 792. 815. 


9. 


Handlohnsfirirung. Fortgang der Handı 
lohnsfixirung und Abldfung im Verwaltungs 
jabre 1833. ©. 457. — Ueberſicht der Hand: 
lohns fixirungen und Abldfungen nach ber Ber: 
ordnung vom 19. Juni 1832 bie zum Echluf 
dee Eratsjahres 1845. ©. 461 


Heifen (Großperzogthum). Münz-Gonvention 
zwifchen Bayern und Wilrttemberg, den Groß- 
Herzogthilmern Baden und Heffen, dem Her: 
zogthume Naffan und der freien Stadt Fran: 
furt. 745 ff. 

—  Uebereinfunft zwifchen Bayern, Würt: 
temberg. Baden, Heffen ic. wegen der Scheide: 
münzen. 755-759. 


Geſuche um Hofgewerbs⸗ 
titel find bei dem Koͤnigl. Oberfthofmeifter- 
Stabe einzureiden. 315 


In digenatsverleihungen. Kirchenvermaltung. 


— 


Yndigenarsverleifungen. Verleihungen 
des Judigenates des Königreiches. 115. 320. 
424. 431. 528. 656. 727. 814. 

Sfarkreis. Landrath des Syfarfreifes. 436 
— 438. Ergebuiffe der Gemeinder und Stif- 
tungörechnungen der Landgemeinden des far: 
kreiſes für das Jahr 1844. S 481-486. 
Aufldfung des Landrathes des Iſarkreiſes. 
©. 817. . 

Juſtizgegenſtaͤnde. Kbnigl. Allerhoͤchſte Ents 
ſchließgung rädfihrlih der neuen Eincheilung 
des Königreich mit Beziehung auf bie Yus 
flizgegenftände. 905 ff. 


8. 


Kammer der Abgeordneten. Erneunung 
der Einweiſungskommiſſion für die Aummer 
der Übgeorbneren -bei der Ständeverfammlung 
von 1837. ©. 53. 

Kammer der Reibeträthe. Ernennung bed 
I. Präfidenten der Kammer der Reichöräthe 
für 1837. ©. 53. 

Kapitel. 

Erzbiſchbfliches Kapitel zu Bamberg ©. 61. 
791. 

— — von Münden-Fresfing. 397. 

Biſchoͤfliches Kapitel in Regensburg. 

in Eichſtaͤdt. 318. 724. 

— — in Speyer. 574. 671. 

Kirchenverwaltungen. Beſtätigung ber 
Wahlen von Mitgliedern der katholiſchen und 
der proteſtantiſchen Kirchenverwaltungen der 
Alt⸗ und Neuſtadt Erlangen... 357. 


173. 


— — 


Kompeten;verfeihung. kandrath. 


Kompetenzverleihung. Kompetenz des 
Landgerichts Orb zu Führung ſtrafgerichtlicher 
Unterfuhungen. 61. 

Konfulate K. Bayer. Bizekonfulate in den 
Städten Pernambuco und Campos de Boitas 
cazes in Brafilien. 400. — Kbnigl. Bape⸗ 
riſches Konfular in Leipzig. 688. — In Mare 
ſeilles. ©. 688. 

Kreisregierangen, bilden in den Kreis 
fen die oberen Verwaltungsftellen. &. 798. 
Art. XI, 

Kreid: und Sradtgerichte. Gerihtöfpren: 
gel der Kreis. und Stadtgerichte als privile: j 
airte erſte Inſtanz in Kolge der neuen Ein: 
theilung des Königreichs. 908-812. I. — 
Wechfelgerichröbarkeit der Kreis: und Stadt: 
gerichte 921—925. 

Kronenthaler, halbe. Herabſetzung derſel⸗ 
ben auf 1 fl. 20. ©, 313. 


L. 


Landrath. Ermennungen ic. von Landrathe⸗ 
mitgliedern: 

des Obermainkreiſes 265—268. 672. 

⸗Rezatkreiſes. 281—284. 

Unterdonaukreiſes. 284—286. 

⸗Mheinkreiſes. 421 —422. 

» farkreifes. 436-438. 
Untermainfreifee. 438—440. 
Kegenfreifed. 525—527. 

Oberdonauk eiſes. 574— 576. 685. 

K. Allerhoͤchſte Berordnung, die Aufldfang der 
gandräthe im Iſar-, Unterbonaus, Regen-, 
Dberbonau =, Rezat⸗ und Dberma'nkreiie betr. 
©. 817. 


- 0m 


Landwehr des ıc. Mobiliar: Feuer: ꝛtc. 


Landwehr des Königreichs. Krmemmuns 
gen, Beförderungen ze. in der Laudwehr des 
NAönigreiht. &. 61. 208. 252. 205 312. 
318. 327—328. 355-356. 398—399. 423. 
431. 558. 652. 680. 686. 724. 741. 792. 
919. 934. 

kandwirthſchafts- und Gewerbefdhus 
len. Errichtung einer Landwirtbfchaftss md 
Gewerbejchule zumächft drirter Klaffe in Strau⸗ 
bivg. 563. — Funbirung der Landwirth⸗ 
ſchafts- und Gewerbsſchule erſter Klaſſe zu 
Hof. 633. 

Lohnkutſcher. Verordnung Über die Reife 
farten der Pohnfurfcher. 92. 

Rorterieanlehen. Bekanutmachung, die un: 
erhoben gebliebenen Gewinnfie, Prämien und 
Eapitalien des unverzindlichen Lettericaulehens 
betr. 209, Umerhoben gebliebene Lotterie: 
Anlehenspreife und Gapitalien. 769-776. 


M. 


Malz, gefchrotetet. Ausgleichungsabgaben von 


geichroterem Malze zwifchen den Königreihen _ 


Bayern und Württemberg. 663. 

Mibael:Drden. Gagungen des St. Mi: 
chael⸗ Ordeus. 129-136, 

Militar-Max Joſeph-Orden. Stiftung 

von zwölf Unterſtützungsbeitraͤgen für Kinder 
von Mirglierern des Militaͤr⸗Max-Joſeph-Or⸗ 
dend. 585. 

Mirtelfranfen. Beſtandtheile von Mittel. 
franfen. ©. 797. Urt. VI. 

MobiliarsenersBerfiberungsanftaltr. 
Brlanntmadung, bie Etaruten der Mobiliar: 


Minden: Aachener, Müncen-Augsb.- 


BeuersBerficherungsaniialt der baverifchen Hp: 
porbefen: und Wechſelbank beit. 245. 
München: Aachener Feuers Verfider 
ungsésgeſellſchaft. Unterfiigung der Ges 
meinden von Geite dieſer Geſellſchaft in Aus 
ſchaffung tüchtiger Feuer-Löſchmaſchinen und 
Loͤſchgeraͤthſchaften. 570. Bekanntmachung, 
die München : Nadener Mosiliar: Feuer-Ver⸗ 
ſicherungsanſtalt berr 645. 

Münchens Augsburger Eifenbahn: Ge 
fellfhaft. Bekauntmachung, die Münden 
Augsburger Eifeubahn berr. ( Beitimmung 
über tie Benigung, der Eiſenbahn zwiſchen 
Münden und Augsburg zum Betrieb der K. 
Pollen). 489-500. 

Statuten der Münchens Augsburger Eiſen 
bahn⸗-Geſellſchaft. — J. Zweck der Geſellſchaft. 
S. 501 9. 1. — U. Aufbringung der Baw 
koſten. S. 501. $. 2. ff. — III. Rechte der 
Geſellſchaft. S. 504. 6. 12. ff. — IV. Den 
bindlichkeiten der Geſellſchaft. &. 505. $. 15. 
fe — V. Vertretung und Gefhäfteführung 
ber Geſellſchaft. 1) Von und bis zur Bol: 
endung des Baues. ©. 506. $. 16. ff. 2) 
Nach Vollendung des Baus. S. 507. 6. 2 
A. Gieneralverfammlung der Aktionäre. ©. 
507-510. B. Verwaltungsésrath. S. 510. 
$. 20. ff. C. Direktorium. S. 511. $.31. ff. 
3) Allgemeine Beflimmungen. &. 511. 6.33 
— VI. Vertheilung des Gewinnes und Ar 
legung des Refervefonde. ©. 518. 6. 50. fl. 
— VI. Beſtimmungen über das Merfahren 
bei Streitigkeiten in der Gefellichafr und uns 
ter Geſellſchafſts Mitgliedern. ©. 520. (. 55. 
ff. — VIM. Aufldfung der Geſellſchaft. ©. 
521. $. 57. 


MünzEonvention. Münz Convention. 


Münz-Eonvention. Mänz-Eenvention zwi⸗ 
ſchen den Adnigreichen Bayern uud Mihrttem: 
berg. den Großherzogthämern Baden und 
Heffen, dem Herzogthume Naſſau und der 
der freien Stadt Frankfurt. ©. 745. ff. — 
Zweck diefer Ming» Convention. Art. I. S. 
747. — Wünzfuß der fontrahirenden Staa: 
ten. Art. 1. 8.747. — Rechnung nad) Gul⸗ 
den in dem ſuͤddeutſchen Stanıe . Art. III. 
S. 748. — Hauptmuͤnzen der ſuͤddeutſchen 
Bereinsftaaten. Art, IV. ©. 749. — Eilbers 
und Kupfergehalt der Hauptminzen. ürt. V. 


©. 748. — Avers und Meverd der ganzen 
und halben Gnilvenfläde. Art. VL S. 748 — 
749. — Erfegung durch Devalvirung der 


halben und viertel Kronenthaler entftandenen 
Rüden. Art. VII. ©. 749. — Vereinbarung 
über die weitere Ausprägung von Münzen, 
Art. VIN. S. 750. — Sceidemänzwefen. 
Art. IX. ©. 750. — Markgewicht. Art. X. 
©. 750. — Verpfichrung der Minzftätten. 
Art. XI. ©. 750. — Mittel zur Verbinder: 
ung ber Ausprägung nicht probehaltiger Mün: 
zen. Art. XIL ©. 751. — Tarnus der con« 
trolirenden Bereinsftaaten, 8,753. — Müns 
zen, nad der Münz Convention geſchlagen, 
kdunen nicht devalvirt oder aufler Kurs geſetzt 
werden. Art. XIH. ©. 753. — Cours der 
Kronenthaler. Art. XIV. S. 754. — Beftims 
nungen bezüglich Verrufung und Herabfegung 
in Gurs ſtehender Münzen. Art. XV. &, 
754. — Rarififation diefer Mänz: Convention. 
€, 755-756. 


Vertrag über die Scheidemuͤnzen, ſiehe 
Scheidemuͤnzen. 


Namensabaͤnderung. Obermainkreis. 
N. 


Namensabänderung. K. Allerhochſte Ger 
nehmigung zur Namensabaͤndernug. 114. 532. 

Namensveränderung. N. Allerhochſte Ge: 
nehmigung zur Nameusveraͤuderung. 687. 
742. 816. 

Naſſau (Herzogthum). Muͤnz-Convention 
zwiſchen Bayern und Wuͤrttemberg, den Groß: 
berzogthümern Baden und Heſſen, bem ‚Her: 
zogthume Naffau und ber freien Eradt Frank⸗ 
fürt. 745. ff. 

— — Uebereinkunſt zwiſchen Bayern, Wirt: 
temmberg, Naffau ꝛc. wegen der Scheidemin: 
jen. 255—759. 5 

Miederbayern, Beſtandtheile von Nieder: 
bayern. S. 796. Urt. IV. 


D. 


Dberbayern. Beſtandtheile von Oberbayern. 
Art. II. ©. 795. 

Dberdonaufreis. Gemeinde: und Stiftungs ⸗ 
rechnungen in den Landgemeinden des Ober: 
donanfreifee für das Jahr 185% betr, ©. 
401— 406. — Landrath ded Obervonaufreifes, 
374-576. — Ernennung eines Laudrathös 
mitgliedes. 685. — Aufidfung bes Landrathes 
ded Oberdonankreiſes. 817. 

Oberfranken. Beſtandtheile von Oberfrans 
ten. ©. 797. Art. VI. 

Obermainkreis. Landrath des Dbermain- 
kreiſes. 265—268. — Ergebuiſſe der Ge: 
meinde» und Stiftungsrechnungen ber Lande 
gemeinden des Dbermainfreifes für das Fahr 
1833 ber. ©. 465. — Ernennung eines 
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Paßweſen. 


S. 672. — Auflöfung 
des Landrathes des Obermainkteiſes. 817. 
Oberpfalz und Regensburg. Beſtand— 
theile dieſes Kreiſes. S. 796. Art. VI. 

Ordensverleihungen. S. 62—64. 116— 
117. 141—142. 152. 174. 252— 253. 268. 
286. 296. 312. 319 336. 367. 399-400, 
421. 453. 480. 528. 531. 559. 584. 500, 
653—655. 680. 686— 687. 725—727. 792. 
813. 920. 934. 

Orden. Bekanntmachung, die Reihenfolge der 
Kön. baperiichen Orden betr. 136—137. — 
Satzungen des Micael-Orvene. 129— 136. 


P. 

Paßweſen. Allgemeine Verordnung über das 
Paßweſen. S. 65- 90. — Tirel I. Vorſchrif⸗ 
ten, bezüglich der im Snlande reiſenden In— 
länder. &. 67-68. — Titel II. Vorſchriften, 
bezuglich der in das Ausland oder von da 
nad Bayern veijenden Inlaͤnder. S. 68—73. 
— Ritel III. Vorſchriften, bezuͤglich der aus 
dem Auslande nah Qayern oder von da in 
dad Ausland reifeuden Ausländer. S. 73— 
83. — Titel IV, Allgemeine Anordnungeır. 
©. 33-90. 

Bekanntmachung, den Vollzug des Art. 
XIV. der allerhöchften Verordnung über das 
Paßweſen vom 17. Jänner 1837 berr. (Ans 
ſchluß von Preußen, Sacfen , Hanupver, 
Mürttemberg und die Niederlande (wegen 
Luremburg), Baden, Heffen, Sachfen- Weimar, 
der beiden Mekleubarg, dem Churfuͤrſtenthum 
Ehurheffen, den Herzogthuͤmern Sachſen, 
Braunfhweig, Naffau und der vier freien 
Städte au die Beflimmung des obenerwaͤhn⸗ 
ten Artikels.) 


Oberpfalz m. Negeneburg. 


Landrathiömitaliedes. 


Paͤſſe. Paͤſſe. 


Bekanmutmachung, den Vollzug der Art. XIII. 
Nro.2. und XV. Nro. 2. u. 3. der allerhoöch⸗ 
ſten Verordnuug über dad Pafweien vom 17. 
Jaͤnner 1837 gegen Cburheffen betr. ©. 925 
— 927. 

Paͤfſe, Vorſchriften hierüber mit Ruͤckſicht 
auf die im Julande reiſenden Inlaͤnder. S. 
67. Tit. I. Art. I— HL. — Beſtimmungen 
hinſichtlich der wandernden infändifchen Hand: 
werfögejellen, Landmuſikanten und herumzieh— 
enden Gewerbölcute. &. 68. Art. IV. — Er: 
holung des vorfhriftsmäßigen Reiſepaſſes bei 
Reijen in das Ausland. ©. 68. Art. V. — 
Wem die Austellung von Paͤſſen in das Aut: 
land zufomme. ©. 69. Art. VI. — Viſa ei: 
ner iremden Gefandrfhaft. &. 71. Art. VIT. 
— Beſtimmungen für die Militärperionen bei 
Reifen’ in das Ausland, S. 71. Art. VII, 
— Ber zur Ertheilung des Viſa bei der Rd: 
reife eines Bavern aus dem Auslande wach 
dem Inlande befugt ſey. &. 72. Art. X, 
Paͤſſe in das Ausland koͤnnen nicht durch Hei: 
mathöfcheine erfegt werden. S. 72: Art. XT, 
— Beltimmungen bezüglich der Ausländer bei 
Reifen nach Bavern. S. 73, Art. XII. — 
Welche Päf: als vodgiltig anzuerkennen. ©. 
73. Art. XII. und Art. XII. — Beſtimmun— 
gen bei Unterthbanen an: dem deutichen Bun— 
beöjtaaten. S. 74. Art. XIV, — Welche In— 
dividuen und in welchen Fällen bei Reifen 
nad) Bayern Feines Paſſes bedirfen. S. 75. 
Art. XV. — Wer bei Erlöfchung des Dafes 
eined iu Bayern befindlichen Ausländers zu 
Erneuerung deffelben befugt fey. S. 76. Art. 
XVI u. Art XVII. — Berreffung von Frem+ 
den ohne Päffe ©. 78. Art. XVUI — Ber 





Paͤſſe. 


ſentliche Mängel bei Päſſen von Fremden. ©. 
79. Art. XIX. — Viſtrung der nach, in oder 
aus Bayern reifenden Fremden. &. 80. Art. 
XX. — Berbindlichfeit des Fremden bei der 
erftien Viſtrung der Paͤſſe. ©. 81. Art. 
XXL — Obliegenhtiten der Gaſtwirthe. S. 
82. Art. XXI. — Viſirung der Waunder— 
bücher. &. 82. Art. XXIII. — Beſtimmung 
hinſichtlich der Staats⸗ und Cabinets- Coutiere. 
©: 83. Art. XXIV. — Wen das Ertheilen 
und Viſiren von Paͤſſen zuſtehe S. 83. Art. 
XXV. — Juhalt des Paſſes. S. 84. Art. 
XXVI. — Wer einer bloßen Erwähnung im 


Pfarreien: und Benefizien: ıc. 


Paſſe bedirfe. S. 84. Art. XXVII. — Be. 


flimmng binficptlih der auf Schifſen und mit 
Slößen Reifenven. ©. 85. Art. XXVIII. — 
Wechſel in der Begleitung. S. 85. Art. XXIX, 
— Dbliegenbeiten der Behörden bezüglich der 
Ausuͤbung der Fremdenpolizei. ©. 86, Art. 
XIX. — Vorfchriften bei Neifen der Etus 
dierenden. ©. 87. Art. XXXI. — Längeres 
Verweilen von Ausländern in einer Gemeinde 
tes NKönigreihe. S. 87. Art. XAXT — 
Zaren und Gtempelgebühren in Paßſachen. 
& 87. Urt. XXXIII. z 


Pfalz. Beltandtheile des (bayeriſchen Kreifes) 
Pfalz. ©. 796. Art. V. 

Pfarreien und Benefizienverleihuns 
gen — Präfentationsbeftärigungen- 
&. 46—48. 58—61. 105. 112--113. 127— 
128. 139—141. 149—151. 159. 171—173. 
199 —200. 247—251. 264—265. 278—281. 
293-295. 311. 325—327.. 335. 395 —397. 
407 — 408. 419-421. 423—430. 452. 478 
—479. 524—525. 530 —531. 547—552. 555 
558. 568. 572-574. 581-584. 588. 638. 


Pfarreien: u. Benefjien: ıc. Privilegien. 


649-651. 668- 671. 678-680. 685. 717 
720. 725. 735—741. 757 - 764. 775. 780 — 
790. 810—12. 993—904. 917-9. 933, 
943-—0944, 

Phoſikate. Trennung des Geſawmtphyſikates 
Aſchaffenburg in ein Stadt: und Landphyſikat. 
S. 11a, j 

Pfründen, geiſtliche. Bekanntmachung, bie 
Zehentiration der geiflliben Pfründen und 
Strifrungen im Sabre 1835 betr. S. 377. 

Präbendenftifrung. Bildung einer Präbene 
deuſtiftung für Töchter aveliger Familien in 
Bayern. 661. — Sabungen des Vereines zur 
Bildung diefer Praͤbendenſtiftung 689-712, 

Prämien Siehe Lotterieanlehen. 

Preisaufgaben. Preisaufgaben ber k. Lud⸗ 
vig-MarimiltanseUniverfitit. 534. 

Privilegien. Verlieben warten: dem 
Müler Segl auf Verferiigung einer neuen 
Art Refonanzbodenbrerter, 256, — dem Peter 
Bär auf Verfertigung zufammengefegter el- 
fenbeinerner Kaämme, 256, — dem Klaviere 
macher Cihennuer auf Erfindung eines ſo⸗ 
genannten Saitenhalters, 256, — bem Tiſch⸗ 
lermeiſter Leonh. Mengele aus München 
auf eine neue Urt Liniermafhine, ©. 271, 
— dem Friedr. Marks aus Konig auf ver: 
bejfertes Derfabren beim Defatiren nnd Ap⸗ 
pretiren, ©. 372, — den Gebruͤdern Bes 
ftelmayer auf ein neues Verfahren zum 
Roöften des Rauchtabals, S. 272, — dem 
Buchdinder Roͤſer zu Nürnberg auf Einfüh: 
rung der Fabrikation von Golds ꝛc., burche 
brochenen und undurchdrochenen Papier:Bor« 
duren, 287, — dem k. Hofmaler Sof. Sties 
ler gegen den Nachdrud eines * ihre lit ho · 


Privilegien. 


graphirten Bildes Ihret Maieſtaͤt der Abnigin 
von Griechenland, 243, — dem Mechanikus 
Ch. W. Schönberr aus Schneeberg, auf 
feine neuerfundene Weber und Schlichtmaſchine, 
238, — dem Joſeph Frbru. v. Eronegg 
aus München auf eine Liniere und Raſtrir— 
mafchine, 360, — dem Gewehrfabritanten €. 
Rehbichler aus Minden auf Verbefferung 
ded Perkuffions: Handfeuergewebrs, 360, — 
dem Lithographen Bodmer zu Herausgabe 
von lithographifchen Darftellungen, 409—414, 
— dem Theodor Eſcher ich, Galanreriearbeis 
ter zu Münden, eins oder mehrfärbig auf 
Samımt zu drufen, 424, — dem kithogra⸗ 
phen 3. Georg Schreiner in München zur 
Herausgabe der ron ihm lithograpbirten Nach» 
bildungen der Freeesgemälde in der Allerhei« 
ligeustapelle, 433, — den Dr. Walburger 
aus Münden auf Verfertigung eines neuen 
Lederlaffirniffes, 455, — dem Glaſermeiſter 
Weitenhäller in Eichſtädt anf Verfertig— 
han weißer und ſchwarzer Ecbieferziegel, 456, 
dem Guröbejiger Aloys v Fledinger aus 
Herinwerth, auf Verfertigung eines neuerfuns 
deren Walzwagens, 463, — dem Architeften 
Stedmann Whitwell aus Loncon auf Eins 
fibrung einer von ibm erfundenen hydrofta- 
tiſchen Preffe, 164, — dem Spenglermeilter 
8. J Mareld aus München auf eine vers 
befferte Eonjtruftion der Deltampen fammt dem 
hiezu nöthigen Apparat, 464, — dem Dofen: 
- fabrifanten Johann Paul Hahn aus Nirn- 
berg auf Verfertigung von Papiermaché, 530, 
— dem Buchhändler Joſ. Reitmater und 
den Beugfchmiee Job. Georg Winter aus 


— 


Privilegien. 


Regensburg auf eine neuerfundene Buchdrucker · 
prefie, 560, — bem Jehann Gemeiner, 
Wegmacher aus Perla, auf ein Kiesreinig- 
nngegitter, 584, — dem Buchhalter Joſeph 
Grosjean aus München auf Erfindung ei: 
ned tithographifigen Farbendrudes, 54 — 
dem Lithographen Thomas Driendl dapier 
zur Herausgabe zweier Lithographien, die 
kaiſerl. Familie des Hauſes Defterreiib ic. 
betr., 643, — dem literariſch⸗artiſtiſchen In⸗ 
ſtitute zu Bamberg zur Herausgabe eines all⸗ 
gemeinen Geſchaͤfts kalenders für Bayeru, 659, 
— dem k. Central⸗Gemaͤlde⸗Galler ie⸗ Direktor 
v. Dillis zu Muͤnchen gegen den Nachdruck 
eines Katalogd der k. Pinakothek, 673, — 
dem Deffinateur Joh. B. d. Sell und dem 
Theater Maſchiniſten SAH auf Wirfertig: 
ung von Losomoriv-Gaslampen, 688, — dem 
MuilsFuftrumentenmacher Albrebt Ziegler 
aus Regeusburg auf Verfertigung verbejferier 
Elaviere, 728, — dem E Hofmaler Erieler 
anf Herausgabe ded von Scheninger auf Stein 
gezeihueren Bildniſſes Er. K. Hoheit des 
Aronprinzen, 761, — dem Friedrich Wil— 
helme aus Mannheim auf eine verbeſſerte 
Finrihtung der Ziegeldfen, 776, dem 
Kuuftpändler Auernpeimer jun. aus Re 
gensburg auf Werfertigung eines Minerals 
taiges, 816, — dem Seichnungslehrer zu 
Minden, H. Weishaupt, auf Erfindung 
eined lithegraphifchen Farbendruckes, S16, — 
dem Mannfakurbaus Reondard Braun aus 
Bunfiedel auf Verfertigung von Manila: 
Hanfdamaft, 816. 

eingezogen wurden bie Privilegien : 


Privilegien. 


des Tifchlermeifter S. Grabmaier aus 
Minden auf deffen eigenthimliches Verfah⸗ 
ven bei Berfertigung gemalter und Maſſakunſt⸗ 
böden, 120, — des Graveurs S. Sturm: 
band aus Fuͤrth auf Verfertigung von Eie- 
geln auf einer Maſchine, — des Iſaak Hein 
nemann ans Mellerichſtadt auf Verfertig: 
ung wafferdichter Schuhe und Stiefel, 120, 
— bed of. v. Baader, Alademiker und 
Dberfibergrathes in Münden auf eine neue 
Met von Dampfmaſchine, 367, — des Abr. 
Mofes Herzog. Buchhalter in Münden 
auf eine neue Wachsbleich⸗Methode, 368, — 
— des Nep. v. Kurz, Gonfervator, 368, — 
— des Unt. Auguſt Choler in Thalkirchen 
auf Bereitung eines Oeles aus Colophoninm 
und Harz, 368, — des Salomon Wein— 
mann, Delareurd in Minden, anf Appre. 
tirung nener Tücher zc., 368, — des Anton 
Gerl, Vuͤchſenmachers in Prien, auf eine neue 
Art von Berficherung bei Perkufionsgewehren, 
368, — der Großhaͤndler Keinzelmann und 
Wieland zu Kaufbeuern anf deren eigen- 
thümliches Verfahren beim. Schuellbleichen, 
456, — des Zabakfabrilanten Joſ. Ferdinand 
Schmivr u. Komp. aus Augöburg auf bie 
Bereitung eined Rauchtabaks, Cumana“ ge⸗ 
nannt, 569, — des Joh. Georg Flurer aus 
Herrieden auf feine induftriehe Oelmuͤhle, 920. 


Regenkreis. 


R. 


Regenkreis. Lapdrath des Regenkreiſes. S. 
525—527. — Aufibſung des Landrathes des 
Regenkreiſes. 817. — 


Regenkreis. Rezatkreig, 


Negenkreis, Gemeinde · und Stiftungsrechnuns 
gen des Negenfreifed. 269-374. 

— — ÖGemeindes und Sriftungsrechnungen 
der Fandgemeinden des Regenkreifes für das 
Jahr 185%. 369. 

Regierungspräjidenten. Titel der Wors 
fände der Kreisregierungen. 8.799. Art. XIL 

Reichsarchiv. Die noch beftandenen duße 
ren Archive und Archivs-Conſervatoricn find 
dem allg-meinen Reichsarchive untergeordnet. 
©. 9. 

Reichsrathswürde. Verleihungen der erb⸗ 
lichen Reichsrathöwörde. 111—112, 

— — K. allerhoͤchſte Genehmigung einer Vers 
zichtleiſtung auf die erbliche Reichs rathswuͤrde. 
112. 204. 

Reiſekarten. Verorduung über die Reiſekar⸗ 
ten der Lohnkutſcher und Boten. 93. 

Rektorenwahl, ſiehe Univerſitäͤten. 

Refcripte. 8. allerhöcftes Reicript, die Ver 
längerung ber Erindeverfanmlung ven 1837 
betr. 241. 

K. allerböchited Refeript, die Werläus 

gerumg der Stãndeverſammlung von 1837 

ber. 495. 


— — A. allerhöchſtes Reſcript, Die Berlän: 
gerung der Sitzung der St aͤndeverſamm lung 
von 1837 berr, 561. 

— — KR. allerhoͤchſtes Noferipr, die Berlins 
gerung der Sitzung der Ständeverfammlung 
don 1837 beir. 657. 

Nezatfreis. Gemeinde: und Stiftungsrech⸗ 
nungen in deu Landgemeinden des Rezarkrei» 
ſes für das Jahr 1854. E. 441-450, 


Rejatkreis. Scheidemuͤnzen. 


Rezatkreis. 
— 284. 

— — Auflbſung des Landrathes des Mezat: 
kreiſes. 817. 

Rheinkreis. Landrath des Rheinkreiſes. 421. 
— Ergebniſſe der Gemeinde: und Etiftungss 
rechnungen ded Rheinfreifes. 361. ff. 

Rheinzdlle, preußifche. Rückvergütung ders 


Landrath des Rezatkreifes. 281 


felben. 683. 
S. 
Satzungen. 
Satzungen des Er. Michael-Ordens. S. 129 
— 136, " 


— — des Wereined zur Bildung einer 
Präbendenftiftung für Tochter adeliger Zar 
milien in Bayern, 689—712, 

— — der Attlengeſellſchaft zu Errichtung 
einer Walzgetreidemuͤhle bei Tivoli mächft 
Minden. 721. und Beilage zu Nro, 52. 
des Regierungs:Blattes. 

Scheidemünzen. Uebereinkunft zwijchen deu 
Königreichen Bayern und Württemberg, den 
Großperzogthümern Baden und Heifen, dem 
Herzogthume Naſſau und der freien Eradt 
Frankfurt bezüglich der Scheidemänzen. 755 
— 760. 

— — Gemeinfhaftlihe Scheidemuͤnzen. Art. 1. 
©. 757. — Fuß für Ausprägung der Sechs⸗ 
und Dreisfreuzerfiäde. Art. I. ©, 757. — 
Beſtimmung des Silbergehaltes, des Durch⸗ 
meſſers; Avers und Revers; Fehlergrenze. 
Art. II. S. 757—758. — Kontrole über die 
eusgegebenen Gcheidemänzen. Art. IV. ©. 
758. — Gleichmäßigfeit des Kurfes ber Alte 


Scheidemünzen, Statuten. 
ren mit den neuzuprägenden Sechs und Drei⸗ 
Krenzerftäden. Art. V. S. 758. — Auſſer 
Kurs zu ſetzende Scheidemmuͤnzen. Art. Vi S. 
759. — Ratifikation erwaͤhnter Uebereinkanft. 
S. 759. 

— — K. allerhbchſte Verordnung nnd Be: 
ſtimmung, welde Scheidemänzen -in Bayern 
Kurs haben. 899-900. . 

Schuldentilgungs- Commiſſion, fiän- 
diſche. Mitunterzeichnung der neuen Staare- 
ſchuld⸗ Obligationen von Eeiten der nenge 
waͤhlten Schuldentilguugs Commifſaͤre. 928. 

Schwaben und Neuburg. Beftandtpeife 
dieſes Kreifed. 798. Art. X, 

Senatorenwahl, ſiehe Univerfirätem. 

Staarsbaudienit. Prüfung für den Staate- 
baudienft für das Jahr 1837. ©, 34. 


Staatsrath. Eigungen des f. Staat raths⸗ 
ausſchuſſes. 97—100. 201—204. 337—339, 
912—915. 

Ständeverfammlung. Bekanntmachung, 
die Einberufung der Staͤndeverſammlung betr. 
S. 49. 

Ernennung des erſten Praͤſidenten der Kam⸗ 
mer der Reichsrathe. 53. 

Ernennung der Einweiſungskommiſſion fir 
die Kammer ber Abgeordneten. 53. 

— — K. allerhöchfte Refcripte, die Verlän. 
gerung der Gigung der Stoͤndeverſammlung 
von 1837 betr, 241. 425. 561. 657. 


Statuten der Aktiengefellfchafe zu Errichtung 
einer Walz⸗Getreidemuͤhle bei Tivoli naͤchſt 
Münden. 721. 

— — des Damenfliftes zu Er. Anna 


in 
Münden. 801. 


Stiftungen. Untermainkreis. 


Stiftungen. K. allerhoͤchſte Beſtaͤtigung von 
Stiftuugen. 143. 150. 

Stiftungsrehnungen, fiche Gemeinde- und 

Stifiungsrechnungen. 

Stipendienverleihungen. Stipendienver⸗ 
leihungen an der Hochſchule zu München fuͤr 
das Jahr 1837. 781-784. 

Stipendienerhdhungen. 

Sıudinger Getreidemaaf, 
treidmaaß. 


777-780. 
fiehe Ges 


T. 


Titelverleihungen. S. 117. 159. 200. 
253. 254. 286. 296. 432. 488. 528. 532, 
560. 776. 814. 920. 


U. 


Universitäten. Beſtätigung der Reftoren» 
nnd Senatorenwahlen an den Uuiverfiräten 
zu Münden und Würzburg. 639-640. — 
Betätigung der Prorektorswahl an der Uni: 
verfirät Erlangen. 790, 

Unterdonaufreis. Laudrarh des Unterdbonaus 
kreiſes. 284— 286. 

Ergebuiffe der Gemeinde- und Stifrungs:- 
rechnungen in den Landgemeinden des Unters 
donaufreifes für dad Fahr 1854 betr. 329. 

Auflöfung des Landrathed des Unterdonau⸗ 
kreiſes. 817. 

Unterfranten und Afchaffenburg Be 
ftandeheile diejed Kreiſes. ©. 798. Art. IX. 

Untermainfreid. Landrath des Untermain- 
treifed. 438—440. " 

Ergebniffe der Gemeinde: und Stiftungs⸗ 


Verordnungen. 


rechnungen iu dn Landgemeinden bed Unters 


mainfreifed für das Jahr 1858. & 297 
— 310. 


V. 


Verordnungen. 
Allgemeine Verordnung, das Paßweſen betr. 
65— 90. 
A. allerhoͤchſte Verordnung, die Reiſekarten 
der Lohnkutſcher und Boten betr. 93-94. 
— — Die Unterortnuug der noch beftehen: 
den Außern Archive und Archivd-Gonfervas 
torien unter das allgemeine Reichsarchiv. 
94—95. . 
— — bie Fortdauer der Binnenfontrole 
ber. 153. 
— Miüngverhältniffe betr. 289. 
— — bie Herabmwärdigung der halben Kro⸗ 
nenthaler betr. 313. 
— — die Zuftändigleit bei Ertheilung der 
Auswanderungsbewilligungen betr. 321. 
— bie Fortdaner der Binnenkontrole 
betr. 417. 
— — bie Fortdauer der Binmenk ontrole 
betr. 641. 
— die Eintheilung des Königreichs 
Bayern betr. 793. 
die Eratuten des Damenfliftes zur 
beil. Anna in Münden betr. 801—804. 
— die Aufldfung der Landräthe in dem 
Iſar-, Unterdonaur, Regen:, Oberdonaus, 
Rezats und Dbermainkreife betr. 817. 
— — bie Zollordnung betr. 825. ff. 
die Fortdauer der Binnenfontrole 
betr. 897. 


Verordnung. 


KR. allerhöchfte Verordnung, die Scheidemuͤn⸗ 
zen betr. 899-900. 

die Verlängerung der Wirkſamkeit 

der König. Erflärung wegen Firirung und 

Umwandinug der zeheut⸗ und gutöberrlichen 

Gefälle des Staates betr. 937-939. 


Bererindr» Sanitätsdienft. Erbffuung 
eints Pröfungsconcurfes zur Anftelung bei 
dem Beterindr:Sunirätödienfte bei der Armee. 
©. 635. 


Bierteld-Aronenthaler. Abwärdigung der: 
felben. 289. 


Württemberg, 


W. 


Walz: Gerreidemähle Aktieugeſellſchaft 
und Statuten verfelben zu Erridtung einer 
MWalzgetreitemäple bei Tivoli nähft München. 
€. 721. 


Wechſelgerichtsbarkeit. Gerichtsſprengel 
der k. Kreis- und Stadtgerichte als Wechſel⸗ 
und Merkantilgerichte I. Inſtanz in Folge der 
nenen Areiseintheilung. 922 — 925. 

Württemberg. Auszleichungsabgaben von 
geſchrotetem Malze, Bier und Branutwein 
zwifchen den Koͤnigreichen Bayern und Wuͤrt⸗ 
temberg. 663. i 

— — Muoͤnz Convention zwifchen Bayern und 
Württemberg, den Großherzogthuͤmern Baden 
und Heffen, dem Herzogthume Naffau und 
der freien Stade Frankfurt. 745. ff. 

Uebereinfunfe zwiſchen Bayern und 

Wuͤctt mberg ze. und der freien Eradt Frank: 

furt wegen der Echeivemüngen. 755 — 759. 

— VWatifikation Diefer Uebereinkunft. 759, 


Behentfirirung. Zollordnung. 


3. 


3ehentfirirumg. Fortgang der Zehentfixirung 
im Jahre 1836. S. 257— 262. — Weberficht 
ber. im Jahre 1836 vollzogenen Zebentfirtrungen 
259— 262, 

3blle. Von der Erhebung der Zölle und der 
Waarenabfertigung, fo weit ſolche am der 
Grenze ſtatt finden (ſiehe Zollordnung). ©. 
827-847. 

— — Don verfcdiedenen Einrichtungen und 
Anftalten zur Erhebung und Sicherung der 
Zölle. 847-862. 


— — Don DVerfchröerleihterungen, Befrei 
ungen und Ausnahmen. 862—866. 


— — Von den zum Schutze der Zollabgaben 
dienenden Einrichtungen und Vorſchriften. 
866-876, 


Don den Dienftftellen und Beamten, 
ihren amtlichen Befugnifen und Pflichten ges 
gen das Publifum. 876-886. 


Zollordnung. ©. 827—886. 

Erfter Abfchnirt. Don der Erhebung der 
Zölle und der Maarenabfertigung , jo weit 
ſolche an der Grenze ftatı finden, I. Beim 
Waareueingange A. Allgemeine 
Beftimmungen. 1.) Verhalten beim 
Eiupang über die Zoll:finie. ©. 
827. 6.1. — 2) Anmeldung bei dem 
Grenzzollamte oder bem vorliegen: 
den Nsnfage- (Unmelder) Poften, 
& 828 u. 829. 66. 2. 3. und 4. — 3.) 
Deklaration. a) Aufforderuug dazu 
S. 829. 9. 5, — b) Fum und Inhalt der 


Zollordnung. 


Deklaration: & 829. 66 — ec) Wie 
foldye audgefertigt werden muß. S. 830. 
$. 7. — d) Went die Ausfertigung-der Der 
tlaration -obliegn S. 831: 6.8... 9. 
— ) Anleitung. zur richtigen Anfertigung 
. der Deflaration und: Bekanntmachuug der 
Dienftinftrufrionen in Bezug auf die Ab- 
fertigung: S. 833. 6. 10. — Beſondere 
Birfchriften für Neifende. S. 833 6. 11. 
— 4.) Revifion der Waaren. Zweck 
der Mevifion. 5.8345 12. — Allgemeine 

und ſpezielle Nevifion. S. 834. $ 13: — 
Bruttogewicht. Tara. Nettogewicht. S:834. 
$.14. — Weiteres Verfahren und Verſchie⸗ 
denheit der Fälle. S. 836. d. 15: — Ob⸗— 
liegenheiten der Zollpflichtigen bei der Re— 
viſſoen. ©. 835: F. 16: — B. Weitere 
Behandlung, wenn die Waaren 
gleich an der Grenze in den freien 
Berkehr treten follen. 1.) Ermittlung 
des Zellberrags durch die Reviſion. ©. 836. 
$17°— 2) Emittluug des Neriogewichts. 
©; 836. $. 18. — Entridrung des Ein- 
gangszolled. S. 837. $: 19: — 4.) Schluß 
der Abfertigung. S! 837. $. 20. u. 21. — 
5.) Anmeldung bei einer Controlbehoͤrde an 
der Bimenlinie. a) Beim’ Landtrausport. 
©; 838: $. 22. — b) Beim Waffertrane- 
port. ©. 338. $. 23. — 6.) Abfertigung 
zollfreier Gegenftände, S. 839° 9. 24. — 
©. Weitere Behandlung, wenn die 


MWaaren bei dem@ingangsamte nie, 


bergelegt werden follen. ©. 839. 6. 25. 
D. Weitere Behandlung, wenn bie 
Waaren nach einem Orte beftimmt 


Zollordnung. 


find, wo ſich eine oͤffentliche Nie 
derlage für unverzollte Waaren bt: 
finder. &.839. 8. 26.—27. — E. Wei: 
tere Behandlung. wenn die Waaren 
zur Derzollung bei einem Amte 
obne Niederlage deflarirt werden. 
©: 840. $. 2%: — F. Weitere Behand: 
Inng, wenn die Waaren jur unmits 
telbaren Durchfuhr befimmt find. 
1:) Allgemeine Borfchriften. &. 841. 9. 29. 
— 2.) Befondere Vorſchriften; a) für 
Waaren, wovon der Ausgangszoll Höher ift, 
als der Durdygangszoll. ©. 842. G 30.— 
b) Auf Furzen- Straßenftreden. &:' 842. 
$ 31. — 0) Auf Fluͤſſen, auf welche be 
fondere Staatöverträge Anwendung findens 
S.*842. $. 3: — I Beim Waaren 
audgange A. Wäaren, die einem 
Ausgangszolle unterworfen find. 
©. 843. 0.33 — 34 — 35. — B. Waa: 
ren, deren Ausfuhr ermwiefen wer: 
den muß. ©. 844. (. 36. — C. Bau 
ren, die einem Ausgangszolle nicht 
unterworfen find. @.'846.'6. 37. — 
III. Befondere Vorſchriften für die 
Behandlung ded Verkehrs mir den 
Straatdpoften A. Gewöhhlidhe Fahrs 
poften. 8.845. 6. 38. — B. Eitrapoſten. 
1.) Mit Reifenden und Reiſegepaͤck. ©. 846. 


639. — 2.) Mit Koufmrannswädreh, ©. 
846.'$. 38. 


Zweiter Abſchnitt. Von verſchiede—⸗ 
nen Einrichtungen und Adflalten 
sun Erhebung und Sicheruug der 


4 


Zollordnung. 


3blle. J. Bon der Begleitſchein⸗— 


Eontrole A. Zoeck und Ausfertigs 
ung der Begleitſcheine. ©. 847. $. 40. 
— B. Begleitfheine Nro. I. 1.) Wer 
fentlicher Inhalt derſelben. $. 41. ©. 847. 
2.) Beſchraͤnkung bei der Begleitfbein- Nuss 
fertigung auf Aemter im Janern mit Nies 
derlage. ©. 848. $. 42. — 3.) Verpflich⸗ 
tung aus dem Begleitſchein. €. 848. $ 43. 
— 4.) Nachweis, daß djefelbe erfillle wor⸗ 
den ſey. S. 849. $. 44. — 5.) Felgen vors 
fommender Gemichtsunterfchiede. S. 849 
6.45. — 6.) Verpflichtung des Waaren: 
fuͤhrers bei eintretender Transportverzdgers 
ung. ©. 850. $. 46. — 7.) Wie zu ver: 
fahren ift, a) wenn eine Ladung für vers 
ſchie deue Empfänger oder Orte beftimmt ift. 
S. 850. $. 475 — b) wenn bie Beſtimm 
ung der ganzen Ladung unterwegs verändert 
‚wird, ©. 850. $. 48; — c) wenn eine 
Ladung unterwegs gerheilt werden muj. S. 
851. 9.49. — C. Begleitfheine 
Nro. 1. 4.) Weſentlicher Inhalt derfelben, 
©. 851. $. 50. — 2.) Befchränfung bei 
deren Ertheilung. &. 852. $. 51. — 3.) 
Verpflihrung aus dem Begleitſcheine. S. 
852. $. 52. — 4.) Nachweis, daß diefelbe 
erfüllt worden ſey. ©. 852. $. 53. — D. 
Vorbehalt eines fpeziellen Regu: 
lativs über die Degleitfheins« Aug: 
fertigung. ©. 853. $. 54. — IL. Bon 
dem Waarenverfhluffe 1.) Zwed 
deffelben. S. 353. $. 55, — 2.) Worin er 
beſteht, aud wann und wie er anzulegen 
it. ©. 853. $. 56. — 3.) Koſten deffelben. 


Zollordnung. 


©. 854. $. 57. — 4.) Verfahren bei Ver— 
legung des Verfhluffes. S. 854. $. 58. — 
11. Bon ven Niederlagen unver: 
sollter Waaren. A. Packhöfe, Hal: 
len, Lagerhäuſer, Freihäfen. 1.) 
Was darunter verflanden wird. S. 855. 
8.59. — 2.) Niederlagsrecht, Ragerfrift und 
Lagergeld. ©. 855. 9. 60. — 3.) Betrag 
des Lagergeldes. ©. 855. $. 61. — 4.) 
Rechte ded Staats auf die Waaren im 
Packhoflager. &. 856. $. 62. — 5.) Ber 
fugniß zur Bearbeitung der Waaren auf 
dem Lager. S. 856. $. 63. -—- 6.) Vermins 
derung der Waaren während des Lagernd. 
8. 857. $. 64. — 7.) Verpflichtungen der 
Verwaltung / ruͤckſichtlich der lagernden Waa⸗ 
ren. ©. 857. — 8.) Verfahren mit unab⸗ 
geholten Waaren: a) deren Eigeuthümer 
unbefanut ift. S. 858. $. 665 — b) deren 
Eigenthämer bekannt ift. S. 358. — 9.) 
Belondere Packhofs-Regulative. S. 859. 
9.67. — B. Zollsfager bei Haupt: 
3ollämtern. 1) Was darunter verſtan⸗ 
ben wird. S. 859. . 68. — 1) Allgemeine 
Vorſchriften wegen deren Benutzung. S. 
859. $. 69. — 2) Beſondere Rager-Regu: 
lative. ©. 860. 8. 70. — C. Deffent- 
lie Kreditlager. ©. 860. $. 71. — 
D. Privatlager. 1.) Was darunter 
verſtauden wird, ©. 860. $. 72. — 2.) 
Beſchraͤnkungen derfelben, S. 861. $. 73. 
— 3) Verpflichtungen des Inhabers eines 
Privatlager‘. ©. 861. 9. 74. — 4) 
Privarlager von fremden Weine. &. 861. 
$. 75. 


Dritter Abſchnitt. 


Zollordnung. 


Bon Verkehrb⸗ 
Erleihrerungen, Befreiungen und 
Ausnahmen 8. 862. I. Berien 
dung aud dem Jnlande durch bad 
Ausland nah dem Inlande. ©. 862, 
0.76. — N. Meß- und Marktver⸗ 
kehr. A, Verkehr inländifihber Za- 
britanten und Prodnzenten nad 
ausländifhen Meifen und Maͤrk— 
ten, 4) Beiuch fremder Meffen. ©. 863, 
6. 77. — 2 Beſuch bena vbarter fremder 
Märkte. ©. 863. 6. 78. — B. Verkehr 
autländifher Handel- und Gemwerbs 
treibender auf inländifhen Mef 
fen und Märfren. ©. 864. $. 80. — 
II. Sonftige Erleihterungen und 
Ausnahmen. Gegenftände, melde zur 
Berabreihung oder Vervollkommnung eins 
oder außgehen, ©. 865. 6. 82. 


Vierter Abſchnitt. Bon den zum 
Schutze der Zollabgaben dienenden 
Einrihtungen und Borfdriften. 
1. Bon den Gontrolen im Brenz 
bezirke. A. Xeansport: Eontrole 
2 Ya wie ferne ein Trantportautweis er: 
forderlih if. ©. 866. $. 83. — 2) Be: 
freiung von der Regitimarions: Pflichrigkeit. 
©. 866. $. 84. — 3) Sachentransport auf 
Gewäflern. ©. 868. $. 85. — 4) Bes 
ſchraͤnkung des Sachentransports in Ub- 
fihe der Zeit. ©. 868. 9. 86. — 5) 
Bon wem der Zrantportausweis eitheilt 
wird. ©. 769. (- 897. — B. Eontros 


Zollordnung. 


lirung ber Ha del: und Gewerbes 
treibenden. ©. 870. 6. 8. fe — 
1. Von der Eontrole im Binnen 
lande: 1.) Waaren, die aus dem Grenz: 
bezirfe in das Binnenland übergehen. 
S. 871. 6. 92. — 2) Waaren, welche 
bei der Berfendung im Binnenlande cons 
trolpfichtig find, a) Vorſchriften für den 
Berfender. ©. 872. $. 93. — b) Vorſchrif⸗ 
ten für den Waarenempfaͤnger. S. 873. 
6. 94. — c) Befondere Beltimmungen tür 
den Marktverkehr. S. 873 $. 95. — 3.) 
Allgemeine Vorfchriften für den Trantport 
der im Binnenlande controlpflichtigen Waa- 
ren. ©. 874. $. 96. ff. — 4.) Vorfchriften 
für den MWaarendbergang aus einem Ver: 
eindftaate in den andern. &. 875. 6. 98, 
MI Allgemeine Eontrolvorfdrif: 
ten. 1.) Hausvifirationen und Revifionen 
der Waarenlager. ©. 876. $. 99. 


Süunfter Abfhnirt. I Bon den 


Dienfifiellen (Bebdrden) und Be 
amten (Bedienfteten) und deren 
amtliben Befugniffen. A. Im 
Sreuzbezirke. 1.) Legitimation der 
Dienftftellen und Beamten durch dußere 
Beihen. €. 876. $. 101. — 2.) Deren 
Bekanntmachung. S. 877. $. 102. — 
3.) Zollaͤmter. ©. 877. $. 103. — 4) 
Unfagepoften. &. 878. 9. 104. — 5.) Re: 
gitimationsfhein = Erpeditions = Behdrden. 


©. 878. $. 105. — 6.) Grenz: Auffeher. 
©. 878. $. 106. — 7.) Andere Staats: 
4% 


Zollordnung. - 


CommunalBreamte (Bedienftere). ©. 831. 


F. 197. — BB. Im Jumnern des 
Rande. 1.) Hebebehörden. S. 881 
% 108. — 2.) Andere Dienſtbehdrden. 
2. 882. 0. 109. — 3.) Auffichrsbediens 
ftete. S. 882. $. 110. — 1 Ge 


ibhäftsflunden. 1.) Bei Abfertigungds 
Behbtden im Grenzbezirte. &. 883. $. 111. 
2.) Bei AbfertigungssBehbrden im Innern. 
©. 884. $. 11. — 1. Allgemeines 


Zollordnung. 


Zufriedenheitsbezeugung en. 


-Berhalten der Zollbeamten und der 


Zollpflihtigen gegen einander. 
S. 885. $. 113. 


Bufriedenheitöbezeugumgen. Kduigliche 


Alerhöchfte Zufriedenbeitöbezeugungen. S. 


118. 188. 175 —176. 254 — 256. 270 


— 1271. 454 — 455. 532. 591. 743 
— 744. 


C. Namen-Rrygifter. 


Abbt, Eimbert, Gerneindevotfteher, &. 399 

Ubel, v., ge. Yegationtratb — Borftand der 
Einwerjungs-Eommiffion bei der Kammer der 
Abgeordneten. 53. Wirklicher Staatsrath im 
ordentlihen Dienfte. 731. — mit der Leitung 
des k. Staats miniſteriums ded Innern beaufs 
tragt. ©. 704. 

Abel, Auguft, Gymnajial:Profeffer. 205. 

Abel, Marimilian, Unterlehrer. 29, 

Abel, Mar, Oberlieutenant: 22. 

Abreck, Johann, Landrathsmitglied. 421. 

Achberger, Joſeph, kath. Pfarrer. 249, 

Adam, Ludwig, Unterlieutenant. 39. 

Adelmaun, Ulrib, Dr., Regimentsarzt. 26. 

Adelsheim, Wily. Fihr. v., Unterlieitenant 
a la suite. 607. 

Adler, Georg Kafpar, prot. Dekan u. Pfarrer. 
S. 671. 

Ableg, Pr. Philipp, penf. Stabsarzt. 615. 

Aherner, Karl Joſeph v., Regierungöratb. 96. 

Ahorner,Dr., K. Hofrath and praft. Arzt. 183. 


7” 


A. 


Aichberger, Franz v, Zuifl. 77Z 

Aichberger, Kafpar, Landrathömitglieo. 

Aichele, Franz, kath. Pfarrer. 736. 

Aian, Alois, erſter Landgerichtsaſſeſſer. 108. 

Aign, Joh. Nep., Pfarrer. 172. 

Aign, Leopold, quiesc. Landgerichte aſſeſſor. 165. 

Aign, Wilhelm, Junker. 19. 

Albert, Jak, Oberlieutenaut. 23. 

Albrecht, Heinrich, Junket. 18 

Albrecht, Dr. Joh. Aug. Mich., Univerſitaͤts— 
Profeſſor. 587. 810. 

Albrecht, Martin, kath. Pfarrer. 59. 

Albrecht, Martin, Benefiziat. 59. 

Aldoffer, Ludwig Max, Junler. 627. 


286. 


Allertshbammer, Bierbrauerswittwe. 339, 
Alt, Georg Fr., pror. Piarrer. 574. 
Altmann, Johann, Oberlieutenant. 634. 
Aman, AKarl, Unterlientenant. 3 

Amann, Earl, penſ. Oberlientenant. 610, 
Amann, Hieronymus, Hanptmaun. 37. 
Amann, Mathias, kath. Pfarrer. 420. 


Amann. Aucior. 


Amann, Dr., praft. Arzt. 192. 

Ammerbader, Heinr., quiede, Kreis: und 
Stadtgerichts⸗Direktor. 823. 

Ammersbacher, Kafpar, Landgerichtsaftuar. 
©. 809. 

Amtmann, Ant., Path. Pfarrer. 572. 

Anding, Fof., farb. Pfarrer. 550. 

AndriansWerburg, Herd. Frhr. v., Regie: 
rungspräfidene. 901. 

Augerer, Georg, zweiter Landgerichtdaffeffer. 
&. 170. 

Angermann, Joſ., kath. Pfarrer. 583. 

Ungermann, Mid., Domvitar. 398. 

Untershofen, Jof. v., Landrathömitglied. 286. 

Antrerter, Med. Cand., 187. 

Apell, of. Ludwig v., Megiftrator bei der 
Stuarsfhuldentilgungs:Commiffion. 126. 

Appel, Heinrich, Rentbeanter. 103. 

Dr., Aſſiſtenzarzt. 193. 

Joſeph, Landrihter. 42. 

Arco, Alois Graf v., lebenslänglicyer Reiches 
rath, 111. 

Arco, Karl Waria Rupert Graf v., Reiche: und 
®taatdraıb 636. 

Arco, Mar Graf v. auf Valley, Landrathsmit⸗ 


nlied. 284, 

Urbinger, Dr., Laudrichter. 545. — Lands 
webrmajor. 919. 

Arnsid, Friedrich Chriſtian, Appellations— 


gerichtörath. 126. 
Arnold, Med. Cand. 190. 
Ah, Marm. Frhr. v, DOberlieutenant. 
Sfjimone, Wilhelm, Hauptmann, 21. 
uf, Med. Cand. 189, 

Aub, Dr., Affiftemzarzt. 190. 
Auctor, Karl, kath. Pfarrer. 
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550. 


Auctor, Ball. 

Auctor, Dr. Michael, Landgerichtsphyſikas 
©. 138. 

Auctor, Dr., prakt. Arzt. 191. 

Auer, Yo, kath. Pfarrer. 530. 


Auer, Joſ., Landrathömirgliev. 285. 

Auernheimer jun., Runfthändler. 816. 

Aufſchlaͤger, Joſ. Dr, ärztlicher Praktikant. 
©. 10. 

Yulinger, Bernhard, Fath. Pfurrer. 

Aumayer, Mar, Pfarrer. 19. 

Aumäller, Kaipar, Landrathsmitglied. 440. 

Auftin, Eommandenr des Engl. Dampffchiffes 
Medea, Ritter des Eiv.Verd.-Drd. der bayer. 
Krane. 63. 

Arrer, Jul. Ärhr. v., Unterlieutenant. 24. 603, 

Aybauer, Joh Bapt., Bencfiziat. 718. 904. 


B. 


Baader, Joſ. v., Oberſtbergrath. 367, 

Bacherhe, Joſeph, Oberlieutenant. 14. 

Bachmaun, Joſ. Fr. Georg Eduard, prot. 
Pfarrer. 651. 

Bachmann, Lorenz, Cameraliſt. 777. 

Bacinetti, Joſ Graf v., Unterlieuteuant. 602, 

Badum, Fof, k. Advokat. 523. 

Bär, Johann, Rath bei der Steuerfatafter: 
Kommiffion. 158. 

Bär, Peter, Kammfabrilant. 256. 

Bäumler, Cafimir v., Nittmeifter a la suite. 
S. 39. 

Bäumler, Sebaſtian, farh. Pfarrer. 58, 

Baldauf, Eduard, Rentbeamter. 678. 

Balduin, Dr. Affiftenzarzt. 186. 

Ball, Heinr., Revierförfter. 555. 


738: 


Barth. Bauernfchmidt. 


Barth, v., quiedzirender — — 
Nath. 9. 

Barth, Dr., Joſeph, Appellationsgerichtsrath. 
S. 109. 

Barth, Leop., Laudgerichtsaſſeſſor. 638. 809. 

Barth, Dr. Marquard Adolph, Advofat. 903. 

Bartſch, Landricter. 181. 

Basselet v. Ja Rosée, oh. Nep., k. Kim: 
merer. 903. 

Baubuer, Aug. v. 340. 

Bauer, Fuͤrſtl. Dettingen : Epielberg. Juſtiz⸗ 
rath. 254. 

Bauer, GrenzOberkontroleur. 732, 

Bauer, Andr. Friedr., fandrarbömitglied. 440, 

Bauer, Franz Auguft, kath. Pfarrer und Pand: 
rathemirglied 266. 

Bauer, Friedrich, Hofsarten-$ntendanzakruar, 
©. 522. 

Bauer, Georg Corifioph, erfter fupplirender 
MWechfel: Appeliationsyerichtsafeffer. 108, 
Bauer, Dr. Jakob, k. Gentrairarh und Admi— 
niſtrator des Dameunſtifts Sr. Anna zu Muͤn⸗ 

den. 96. 
Bauer, Goch. Mich. Gott, , ber: Zell Iuſpel⸗ 
tor. -451. 
DBaner, Zof, Philofoph. 781. 
Bauer, Jof. Adam, Ober: Zolinfpeftor. 431 
Bauer, Laubwehrmajor. 724. 
Bauer, Fof., kath. Piarrer. 583, 
Baner, Joſeph, Hofburmader, 432, 
Bauer, Lud., Zurifl. 777. 
Dauer, Mathias, Oberlieutenant. 
Baner, Marin, peuſ. Hauptmann, 
Bauer, Mar, Mediz. R8 
Bauer, Raimund, Hauptmann. 30. 
Bauernſchmidt, Johann, Oberlieutenant. 23. 


23 
38, 


Becker, Friedrich, Oberlicutenant. 
Becker, Norbert, Revierförfter. 


Bauerreiß. Beer. 


Bauerreiß, Job. Wilh. Fror., pr. Pfarrer. 740. 

Baum, Friedr., prot. Pfarrer. 251. 

Baumann, And., kath. Pfarrer. 649. 

Baumann, Audress, Bataillons : Duartiers 
meifter. 28. u 

Baumann, K. Fried. Chriſtiau, prot. Pfar: 
rer. -679, 

Baumann, Uri Dr., Laubgerichtöakruor. 
©. 92. 

Baumeifter, Jgnaz, Randgerihtsaffeflor. 731. 

Baumgärtner, Ignaz, Pfarrer. 199. 

Baunad, Adolph, Unterlieutenant. 599, 617. 

Bauftätter, Zob. Martin, Bath. Pfarrer, Land: 
rathsmitglied. 437. 

Bayer, Yalob, Revierförfter. 433, 

Bayer, Jofeph, Offiziant bei der Staats ſchul⸗ 
dentilgungs kommiſſion. 127. 

Bayer, Mich, kath. Pfarrer. 552, 

Bayer, Phil. Jakob, k. Hofbuchhändler 296, 

Bayer, Wolf, Juriſt. 777. 

Bechtold, Karl, Unterlieutenanr, 

— Alb, Junker. 600. 

Bechtols heim, Philipp Frhr. v., Randrathts 
mitglied. 439, 

Bed, Auguſt v., Surdbefiger und Landraths⸗ 
mitglied. 576. 

Bed, Aug. Mediz. 777. 

Bed, Carl Juſtus Ludwig, pr. Pfarrer. 

624. 

376. 

Kreisfommandant ter 


24. 


479, 


Bedb, Chriſtian v., 
Landwehr. 741, 
Bedall, Adelph, Philoſoph. 777. 
Bedall, Theodor, Landwehrmajor. 252. 
Beer, Joh. Audreas, Landrathe mitglied. 
Beer, Joh. Auguſt, Advokat. 788 


282. 


Beer. 


Beer, Simon, Revierförfter.. 902. 
Bebhe, Georg, Laudgerichtsaltuar. 809, 
Behringer, Yof, Unterlieurenants, 24 . 
Belli de Pino, Joſeph v., Hauptmann 2r. 
Klaffe. 623. 
Bellmann, Hopfenhändler. 912. 
Bernmel, Gortlieb, Hauptmann. 22; 
Benda, Wild. v., Gursbefizer und Landrarh6- 
Mitglied. 527. 
Benziuo, Joſeph, Landrarhsmirglied. . 422. 
Berchem, Kal Graf v., Regierungsafleflor. 
S. 125. 
Berchem, Kalpar Graf v., Unterlieutenant. 9. 
— K. Kämmerer, 487- 
— — DHberlieutenant à la suite. 607. 
Wilh Frhr. v. Gutöbefiger und Laud⸗ 
rathömitglied. 526. 
Berg, Georg du Ritrmeifter, 31. 
Berg, Georg Heiurich, Rentbeamter. 138. 
Berg, Job. Bapt., Netar. 568. 
Berger, Dr., Aſſiſtenzarzt. 276. 
Med, Cand.. 188, 
— — Dominitus, kath. Pfarrer., 736. - 
— — Georg v., penf. Hauptmann. 6054, 
Joh. Nep, Dr, Hoftath. 37. — 
Vorſtand des MediznalsComite in. München, 
@. 97. 
Sofepb, Cafſa⸗Offiziant. 452: 
Nikolaus, Laudrathsmit glied. 422. 
Bergmann, Adam, Regimentsaltuar. 11. 
Dr. 185, 
Bernard, Aaguſt, Landiwehrmajor, 423. >, 
Bernhard, Konrad, Spitalbenefijiar. 811x 
Beräff, Phil, Unterligurengnr. 603. 
Besnard, Ant. Dr,, Aſſiſtenzarzt. 188, 
Befold, Joſ. Heine. Yug.,, pros. Pfarrer, 557.: 
Beffe, Wild. Ludw., Advokat. 167. 


Belle | 


Beſtelmeyer. 


Beftelmener, Gebruͤder in Nürnberg. 272 

Bertinger, Jul. Dr., Kreid:MedizinalsAusr- 
ſchußmitglied 9M2. 

Bettmaun, Med. Cand 191. 

Bes, Joſ., farb. Pfarrer. - 573. 

Mich., Lantrarhömitglied. 527. 

Begel, Karl Wilhelm Dr., Unterarzt; 625. 

Bel, Georg, Regimenté arzt. 31: 

Wilhelm, penf. Stabsarzt. 612. 

Beufchel, Georg, Bauconducteur. 104 

Beyerlein, Wilgelm, Major. 21. 

Bezold, Dr., Kreis- und Stadtgerichrdargt, 
funktionirender Kreis-Medizinalrath. 183. 

Bibel, Andread, Kreis- und Stadtgerichts— 


Bittner. 


Erpeditor. Ak 
Biber, Job Georg, Bath. Pfarrer. 265: 
Biberbach, Handelsgerichrsaffeffor. 734. 


Bieber, Konrad, penf. Hauptmann. 

Mar v., Junker. 627; 

— — Gigm. v, Generalmajo- und Brige: 
vier, 358. 

Biedermann, Georg, kath. Pfarrer und Land: 
rathömitglied. 439, 

Bieuenfeld, Hermann, Unteraporheler Ir 
Klaffe. 629. 

Bienenthal, Karl, Major. 61a. 

Bihler, Franz Sales, Kuratbenefiziat. 353: 

Billing, F. G., Landrathsömitglied. 282. 

Binder, Dr, Aſſ ſtenzarzt. 191. 

Binger, Joſeph, Landraihömitglied. 422. 

Dirner, Friedrich, Landrathömirglied. 266. 

Birzele, Aut., Dekan und Pfarrer. 813. 

Bifhoff, Simon, Oberlieutenaut. 623. 

Biffing, Franz, Paudratuömitglied. 440. 

Birtelmaper, Anton, Lanpgerichtsafeiler. 
&.. 451. 

Bittner, Georg, kath. Pfarrer. 


603. 


408, 


Blaiſe. Borleydner. 


Blaife, Peter, kath. Pfarrer. 248. 

Blanf, Magn. Bened,, kath. Pfarrer. 687: 

Bleicher, Ignaz, Tath. Pfarrer. 396, 

— — %ob., Hof⸗Feuerwaͤchter. 653 

Blum, Julius, kath. Pfarrer. 933. 

Blume, riedr. Dr., Regimentsarzt. 26. 184. 

Bock, Auguft Dr, Unterart. 26. 

Boded, Karl Frhr. v., Landwehrmajor. 318, 

Bodmer, Gottlieb, Lithograph. 409 m. 412, 

Boͤck, Alb. v. Mebis. 777. 

— — Fried. v., Philofoph. 777. 

— — Zoſ., Kreiss und Stadtgerichts-Exrpe⸗ 
ditor. GER. 

— — Hofeph Anten, Fath. Pfarrer. 311. 

Boͤckale, Friedrich, kath. Pfarrer. 811. 

Boͤdel, Foh. Conrad, prot. Pfarrer. 574. 

Böhe, Earl, Hauptmann Or Klaſſe. 623. 

Böhm, Georg, prot. Pfarrer. 140, 

— — Jakob, Sandrathömitglied. 576, 

— — Martin, Philoſoph. 781. 

Bbttz, Anton, Rentbeamter. 198. 

Bohn, Heintich v., Landrathsmitglied. 438. 

Bolle, Franz, Regimentsauditor. 20, 

Bomhard, Heinr. Jakob, prot. Pfarrer. 140 

— — Karl v., Rentbeamter. 936. 

Bonn, Hersmann, Polizeikommiſſät. 245 

Borft, Peter, kath. Pfarrer. 768, 

Boſch, Hugo, Sberfilieutenant. 615 

— — Hugo, Junker. 601. 

Boſchy, Unten Graf d.,' penf. Oberſtlieute⸗ 
mant. 24. 

Boffart, Karl, Hauptmann. 616, 

Bothmer, Hypolit, Unterlieutenant. 602. 

— — Karl Graf von, Unterlieutenant. 12. 

Borleydner, Andreas, Laudrathämitglied. 
& 285. 


Brachtl. Brock. 


Brachtl, Karl, Regimentsaktudt. 604 
Bräubäufer, Martin, Pfarrer. 172. 
Bram, KZaver, Junker. 25. 
Branca, Eigmund v., Unterlientenant. 12, 
Brand, GrenzsOberkontroleur. 732, 
— — . Peter, Landgerichtöaffeffor. 207. 
Brandel, Joſeph, kath. Pfarrer. 736. 
Brandt, Philipp Frhr. v., Hauptmann, In⸗ 
baber des gold. Mitterfreuzes des K. griech. 
Ordens vom Erlöfer. 8. . 
Braun, Dr., Landgerichtöphyfitus. 138, 
— — Friedrich, Altuar 2r Klaſſe. 619. 
— — Leonhard ot Comp. 816. 
— — Sebaſtian, v., Generallieutenant. 620 
— — Stephan, Regimentsaktuaͤr. 17. — 
Diviſionsaktuar. 17. 
— — Wolfgang, kath. Pfarrer. 669. 
— — Ulrich, Benefiziat. 557. 
Drannersreuther, Joh., Fath. Pfarrer. 
Braudnig, Dr., Aſſiſtenzarzt. 191. 
Bredeifen, Joſ., kath. Dfarrer. 573, 
Brechtel, Karl Theodor, Regimentsaktuar. 11, 
Bredauer, Ferdinand, Hauptmann. 21. 
Bregeard, Michael, Reutbeamter. 524. 
Breidenbach, Karl, Landgerichtsaffeffor. 240. 
Breitenbach, Kafpar, Hofkriegsraths kanzliſt. 
©. 37. 
— — Stephan, Wechfelgerichtöaffeffer. 713, 
Brendel, Lorenz, Dr., Domtapitular. 61. 
Brenner, Bened., Gurasbenefiziat. 948. 
Breslau, Dr. v., k. geb. Rath und Leibarzt, 
Ritter des k. griech. Erlöferordend. 142, 182. 
Bred, Earl, peuf. Major. 609, 
Briegleb, Dr. Jeh. Karl, Advokat. 288 
Brinz, Alois, Philoſoph. 784: 
Brod, Gottl. Heins. With, pr, Pfarrer. 574. 
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583, 


Broͤll. 


Broͤll, Joſ. Ant., kath. Pfarrer, 

Bronn, Phil., Junker. (0l. 

Bronzetti, Hauptmann. 8. 

Brettengeier, Wilhelm, Landrathämitglied. 
S. 282. 

Bruckboͤck, Euphrofine. 456. 

Brudmäller, Johann Bapt., Fath. Pfarrer, 

Brummer, Vitus, kath. Pfarrer. 551. 

Brunner, Med. Cand, 191. 734. 

Nik., Landrichter. 545. 

Brucfelle, Albert v., Unterlicutenant. 599. 
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Gebring, Frz. Zap. Dr., Advolat. I 
Geigel, Peter, Hauptmann. 22. 
Geiger, Nentbeamter. 460. 
— — Nikolaus, Bath. Dfarrer, 311. 
Geil, Dr., prakt. Arzt, 183, 
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Seife. 


Geife, Kaspar, Mevierfbrfier. 810. 

— — Peter, Forftmeifter. 148. 
Geiſpieler, Gg. kath. Pfarrer. 679. 
Geiſſel, Joh., Biſchof. 574. 

Geiſt, Dr., Aſſiſtenz⸗Arzt. 193 
Geldern, Karl Theodor Graf v., Landraths⸗ 

Mitglied. 284. 

Gemeiner, Joh. Wegmacher. 584. 
Gemmingen, Karl Theodor Frhr. v., quiesc. 

Rath und Regierungs s Sehretär. 292. 
Oemgler, Heinr., Mentbeamtendfohn. 656. 
Georg, Fried, Karl, prot. Pfarıer. 558: 
Gerber, Ignatz, Dberft:: Lieutenant. 20. 

— — of. Gg., Benefiziat. 552. 
Gerhäufer, Karl, Aſſeſſor bei: der Steuerfas 

tafter s Kommiffion. 544. 

Gerhardinger, Dr., Affiftenzarzt. 186. 
Serl, Anton, Buͤchſenmacher. 368. 
Gertih, Heinv., Unter - Lieutenant, 602. 
German, Anton, Bath. Pfarrer. 311. 
Germeräheim, Joh- v., Juriſt. 77% 
Germgroß, Simon v., Oberappellationd s Ges 

richtö s Direltor. 916. 

Gernler, Ludwig v., charakt. Oberfk s Lieuter, 

ant. 632, 

Geromé, Nikolaus, emmeritirter Pfarrer. 296, 
Geßner, Fried., Kreids und Stadtgerichts: 

Rath. 197: 

— — Hof, Landwehrs Major. 356. 
Geuder, Ant. Daniel, prot. Kirchenrath. 528. 
Geyer,Univerfiräts: Profeffor nad Senator. 640, 

Landraths⸗ Mitglied. 179. 

— — Bemebilt Adam, prot. Pfarrer. 151. 

— — Idſ. Fandraths » Mitglied. 526. 

u — Wilh., Juriſt. ZB1. 


Geyer. 


Beuppert. Goͤlz. 


Geupport, Philipp, penſ. Hauptmann. 615 
Geys, Frdor., Wechfelgerichts » Affeffor. 714, 
Giech, Graf v., erbl. Reichsrath und Sandrathds 
Mitglied. 266. 
Gienanth, Joh. Lud. Frhr. v., vorm. k. Reichs⸗ 
Rath und Gutöbefiger. 358. 
Bier, Heinrich, kath. Pfarrer. 478. 
Gießen, Andreas, Landraths ·Mitglied. 422. 
Gietl, Reutbeamter. 459. 
— — Dr. £eibarzt. 185. 
Billiger, Joh. Bapt., PHilofoph. 781. 
Gimmi, Rupert v., Regiftrator. 571, 
Giſe, Sehr. v., k. — — d. H. u. d. 
A. ©. 813. 
Glandorf, Lud., prot. Pfarrer. 531. 
Glaſer, Karl, Landrathö= Mitglied. 422. 
Glaß, Benedikt, Landrath6 s Mitglied. 267. 
Gleich, Lorenz Dr., DVatailions - Arzt 2ter 
Klaffe. 628. 
Gleißenthal, Heiur. Frhr. v., Unter: Lieu⸗ 
tenant. 625. 
Gleitsmann, Jakob, quiesc. Landgerichtäs 
Altuar. 809. 
Gloßner, Eduard Dr., Unterarzt. 604. 
— — Joh. Bapt., kath Pfarrer. 670, 
Gluͤck, Joh. Ehriftian Karl, Appellationöge: 
richts⸗ Rath. 566. . 
Onau, Ignaz, Landwehr: Major. 423. 
Godin, Bernh. Frhr. v., Negierungs:Direktor. 
S. 901. 
Godron, Aug. Revierfdrfter. 572. 
Goͤbel, Max Frhr. v., I. Landgerichts⸗Aſſeſſor. 
S. 168. 
Goͤbl, Nep., kath. Pfarrer. 373 
Gölz, Joſeph, ——— Inh. d. Ehr. 
M. d. L. O. 
6 * 


Goͤppel. Graf. 


Goͤppel, Johann, Laudraths « Mitglied. 283. 

Gbring, Chriſtian Ernft Karl, prot. Pfarrer. 
©. 355. 

Goes, Gottfried, Hauptmann. 22. 

— — Milhelm, Hauptmann. 22. 
Goͤſchl, Ignaz General = Major. 620. 
Gbäl, Sg. 2339, 

Gag, Aug. Elias, prot. Pfarrer. 573. 
— — Ghriftian Sebaftien, prot. Pfarrer. 
S. 113. 


— — Franz Zaver, kath. Pfarrer. 525. 
— — Chr. Wilh., Landrathe-Mitglied. 282. 
— — Joſ. Gg., Bath. Pfarrer und Lands 
rathe » Mitglied. 526. 
— — Dr. Thomas, Landgerichts: Phyfitud. 
S. 278. 

Soldmaier, Job. Bapt., Landwehr = Major. 
©. 398. 

Goldmayer, Joh. Bapt., Landrathd- Mitglied. 


©. 440. 
Gollwiger, Johanu, Materialverwalter. 352. 


Gordt, Steph., vormal. Unteroffizier. 598. 
Goßinger, Alb. 600. 
Goßner, Karl, Juriſt 777. 

— — Lorenz, Philefoph. ZR1. 
Gotthard, Heinr., Gpmnafial:Profeffor. 752. 
Gotthardt, Joſ. v., Oberfilieutenant. 38. 
Grabmaier, Simon, Tiſchlermeiſter. 120. 
Graͤff, Nepomuk, Veterinaͤraͤrztl. Praktikant. 

©. 618. t 
Grämmel, Gg. kath. Pfarrer. 557. 
Graf, Anton, penf. Rittmeifter. 611. 

— — Friedrich, Banks Kaffier. 110. 

— — ob. Bapt., Regierungs: und Fiskal— 

rath. ©. 648. 

— — Hof. v., Hammergutöbefiger und Land⸗ 

raths⸗Mitglied. 527. 


Graf. 


Graf, Konrad, Regiſtrator. 677. 
— — Ulrich, Berggefhmworner und te. 
Beamte. 416. 
— — Med. Cand. 190. 

Gramm, Ernft, Landrichter. 166. 
— — oh. Ehriftoph v., Oberapellattons: 
Gerichtö Rath. 941. 

Gravenreuth, Caſimir Graf v., Oberſt. 18. 


reger, Hermann, Sunfer. 25. 
— — Johann Bapıift, quiesc. Kreis: und 
Stadtgerichtö-Rath. 165, 
Gregor, Dr., Affiftenzarzt. 188. 
Greifzu, Kaſpar, Salzverfertiger. 352. 52%. 
Greindl, Med. Cand. 187. 
Gribl, Peter Anton, kath. Pfarrer. 572. 
Griefer, Sg, Philofoph. ZE1. 
Grieshammer, Karl, Cberlientenant. 624. 
Griedömaier, Wilh., Forftmeifter. 634. 
Grißenbed, Frhr. d., Oberft und Komman: 
dant bed Kadetehforps. 10. 
— — Chriftian Frhr. v., Affeffor. S. 648. 
f. Kämmerer. 932, 
Grill, ©g. kath. Pfarrer. 583. 
Grillbach, Johanna, Dienftmagd, 118. 
Grimm, Alois, Landraths = Mitglied. 439. 
Grimmel, Zulius v, UntersLieutenant. 626. 
Groͤtſch, Simon, Schullehrer. S. 64. 
Ordner, Georg Joſeph, Landgerichts-Aſſeſſot. 
& 147. 731. 
Grob, Sofepb, Kath. Pfarrer. 47. 
Grenen, Georg Dr., Regiments s Arzt Ater 
Kaffe. 628. 
Orosdjean, Jof., Buchhalter. 584. 
Groß von Trockau, Anfelm, Fehr., k. griech. 
Major. a la suite. 33. 


Geeß. 


Groß. Guͤllich. 


Groß, Franz, rechtskundiger Magiſtratsrath. 
©. 524. 
— — Zakob, Altuar. 36. 
— — Ludwig, pen. Batailliond » Quartier: 
Meifter. 34. 

Großer, Joſeph, 2ter Rechnungs : Kommiffär 
bei der Staatöfchuldentilgungs = Kommiffion. 
©. 126. 


Großſchedel, Andr. Frhr. v., charakt. Haupt⸗ 

mann, 22. 

— — Chriſtian, Sehr. v., Major. 20. 
Gruber, Andr., Eurat: Benefiziat. 918. 

— — Andreas, ehemal. Dekan und Pfarrer. 

©. 254. 

— — Bernhard, Kaffiet der Staatöfchuls 

bentilgungs + Spezial » Kaffe zu Regensburg. 

©. 58, 

— — Frz. Seraph, Path. Pfarrer. 60, 

— — Joſ—. kath. Pfarrer. 673, 

— — Sprenz, kath. Pfarrer. 294. 
&rueber, Karl, Aktuar. 28. 

Grin, Johann Chriſt. Frdr., prot. Pfarrer. 

©. 2365. ö 
Gränler, Frdr. Chriftoph, Landraths-Mitglied · 

S. 267. 

Grünler, Karl, Kriegskommiſſaͤt. 16. 
Graͤnwald, Wilhelm, Ober-kLieutenant. 623- 
Grundherr, Gg. Fror., Kreis = und Gtabtge: 

richtö » Uffeffor. 824." 

Grumdberr, Karl v., Junker. 601. 

— — Gigmund d., Dber : Lieutenant, 624. 
Sfchrei, Franz, Dommeßuer. 319. 
Gſchwenduer, Med. Cand. 194. 
Guͤtberlet, Gg. Anton, Landwehr-Major. 398. 
Guͤll ich, Andreas, Dber- Lieutenant. 612. 


Guͤnderrode. Guttenberg. 


Günderrode, Maximilian Frhr. d. Kammer⸗ 
Junker. 205. 656. 


Guͤnſtein, Ernft. 914. 
Günther, Dr. Karl v., Landwehr: Major, 

S. 252. 

— — Eruſt, Landraths-Mitglied. 440. 
Gaͤrtelein, $oh., Unteroffizier. 598. 
Gäßling, Georg David, prot: Pfarrer. 61, 
Gugel, Fr. Chriſtoph Frhr. v., quiede. Ap⸗ 

pellationd-Gerichtö-NRath. 147. 
GuiotsDuponteil, Karl Graf v., Appellas 

tions» Gerichtd: Rath. 523. 


Gumpelzhaimer, Albrecht, Unter-Lieutenant. 
&. 31. 610. 
Gumppenberg, Dismas Frhr. v., charakt. 
Major. 632. 
Gumppenberg, Ferd. Franz Xaver Frhr. d., 
Partikulier. 359. 
Bumppenberg, Joh. Frhr. v., Oberlieute⸗ 
nant. 10. 626. 
— — Lud. Frhr. v., Junker. 
Lieutenant. 600. 
— — Wilh. Srhr. v., Sandrathd: Mitglied. 
©. 438. . 
Gundermann, Joſ., Altuar. 28. 
Gutermann, Karl penf. v., Gendarmeries 
Unter : Lieutenant. 606. 
Guth, Zohann Balthafar, prot. — 740 
Guthy, Bernhard, Hauptmann 2ier Klaſſe. 
©. 623. 
Gutfhneider, Sofepb, Ardivar. 158. 
Buttenberg, Albert Frhr. v., Unter:Lieutenant, 
©. 625. 
— — $ranz Frhr. v., Junker. 18. 
— — Sofeph Frhr. v., k. — 785. 


10. Unter⸗ 


Hargn, Hailer. 


H. 


Haagn, Michael, Landgerichts:Aftuar. 647. 
Haas, Friedrich, Unter⸗Lieutenant. 617 

— — &ofeph, Medizin. 731. 

— — Dr, Affiitenzarzt. 186. . 
Habermann, Joſ. Heinrich v., Landraths⸗ 

Mitglied. 439. 

Haberfkumpf, Wilhelm, Regierungss Rath. 

©. 3%. 566. 

Habertöbrunner, Sg. 913. 
Hade, Ignaz Fehr. v., charakı. Oberſt. 631. 
Hader, Georg, Eontroleur bei der Generals 

Zoll⸗Adminiſtration. 46. 

Hader, Gottfried, Schulbenefiziat. 150. 
Häder,- Br. Joſ., Minifterialcarh und Lands 
rathds Mitglied, 283., Vorftand der Admini⸗ 

ftration deöGentral: Schulbuͤcherverlags. S.415. 
Händler, Georg, kath. Pfarrer, 724. 
Härteiß, Joſeph, kath. Pfarrer. 738. 
Härtlein, Chriſtoph. 339. 
Häuslmaier, Dr., praft. Arzt. 191. 
Haffner, Joh. Nep., Kaſernmeiſter. 

©. 5%. 

Hagen, *Gg. Frdr. Guſtav, quiesc. Apellations⸗ 

Gericht8-Sefretär. 463. 

— — Franz, Hurift. 777: 

— — Friedrich, Landgerichts:Affeffor. 316. 
Hagens, Alexander v., Hauptmann. 9. 
Hager, Felix, kath. Pfarrer. 246. 
Haggenmuͤller, Med, Cand. 194. 
Hahn, Ad., Zurifl. 781. 

— — Zoh. Paul, Dofenfabrifant. 536. 

— — ob. Gg. Leonh., Regiftrator. 677. 
Haid, Landarzt. 196. 
Hailer, Florian, Zurift. 777: 


142. 


Haindl. Harold. 
HaindT, Dr. 196. 
— — Sr. Xav., Mänzwarbein. 416. 


Hajed, Lorenz, Ober = Lieutenant. 29. 616. 

Halder, Ant. v., DOberft » Lieutenant. 680. 

Halder, Anton v., Oberftsfientenant. 630, 

Haller von Hallerftein, Georg Frhr. u, 
Major. 21. 

Haller v. Hallerftein, Theod. Erhr., Junker. 
S. 601. 

Halt, Nepom., Bataillond-Arzt. 26. 

Hammer, Frdr., Bataillon&:Quartier » Meifter. 
©. 619. 
— — Dr, Stabtgerihts : Phufifus. 137. 

Handſchiegl, Joſeph. 913. 

Handſchuch, Dr., Regimentsarzt. 275. Gi. 

Handſchuh, Fridrih, quiesc. Univerfitäss: 
Quäftor, 808. 

Hann, Ph. Heinr. Hof. Andr. v. 935. 
— — Wilh. v., Revierförfter. 902. 

Hannemann, Chriſtoph Friedr., prot. Pfarrer 
©. 355. 

Hannes, Joh. Baptift, kath. Pfarrer. 428, 

Hannig, Aug. Dr., gried. Bataillon. Arzt, 
S, iu 

Hanit, Friedrich, Landrarhs » Mitglied. 422. 

Hanfer, Anton, Unter: Lientenant. 12. 

Happel, Konrad, Ober » Lieutenant. 23. 

Haraffer, Xav., Aıntöfchreiber. 352. 

Haren, Franz, Oberſt und Kommandant bed 
nf. Regiment Theobalb, Ehren: Kreuz des 
e. O. © T 

Harhammer, Marximil., Kreis: und Stadt- 
Gerichts = Protofollift. 579. 

Harleß, X Felix, Handelsgerichts« Afefer- 
©. 734. 

Harsid, Adam Frhr. v., Major. 20. 


Harrach. Hausmann. 


Harrach, Jakob, Unter-Lieutenant. &25. 

Harsdorf, Ehriſtoph Karl v., Landraths⸗ 
Mitglied. 282. 

Harſcher, Felix v., penf. Oberft= Lieutenant. 
S. 35. 

Harslem, Franz Ignaz, Schullehrer. 655. 

Hartlaub, Hermann, Landraths-Mitglied. 439. 
— — Johann Ehriftian, quiesc. Regierungs⸗ 
Regiſtrator. 101. 

Hartlieb, genannt WaldTporn, Karl Eduard 
2.,. #. Kammerjunfer, 1765. 

Hartnagl, Ant, Mitglied der k. Kirchenver« 
mwultung. 357. 

Hartter, Ferd. Dr., Kreis- und Stabtgerichtd: 
Advokat. 677. 
— — fer. Dr, Verweideler Ater Klaſſe. 
©. 629. 

Harz, Peter v., Unter =Rieutenant. 599. 

Haſſelholdt-Stockheim, Fıdr. Frhr. u, 
charaft. Oberftlieutenant. 632. 

Haftreiter, Dr., Gerichtöarzt. 18% 

Hauber, Gg. Phil. Heinr., ſupplirender Wech⸗ 
fel s Apellationd = Gerichts » Affeffor. 436. 

Hauber, Dr., Aſſiſtenzarzt. 193. 

Haubner, Paul, kath. Pfarrer. 736. 

Hauenftein, Job. Ehriftoph, quiesc. Kreis: 
und Stadtgerichtds Schreiber, 164. 

Hauer, Mathiad Dr, Bataillond : Arzt Ater 
Kiaffe. 628, 

Hauer, Mathias, kath. Pfarrer. 

Hauner, Dr., Affiftenzarzt. 188. 

Haunfhild, Anton, Landrachd: Mitglied. 232. 

Haut, Dr., Kreis » Mebdizinalrath. 182. 

Hausmann, Joh. Bapt., Adminiſtrator der 
Unterrichtöftiftungen in Minden. 225. 


149, 


Hauffelt. . 


Hauffelt, Joh. Erör. Wilh, Landraths-Mit⸗ 
glied. S. 283. 

Hauttmann, Hipolyt, Hof- Stufator. 200. 

Hazelt, Friedr. 239. 

Heel, Abraham Wolfgang, prot. 
©. 812. 

Heeg, Mar v, Oberſtlieuteuant. 621. 

— — Baptift v, Dberftlieutenant. 

— — Daprift v., Jaunker. 88 — 
lieutenant. 625. 

Heerdegen, Morit, Landrathsmitglied. 266. 

Heffner, Ignaz, Randrichter. 546. 

Hefter, Zofeph, Zandrathömitglied. 438, 

Hegnenberg, genannt Dux, Adam Fried. 
Graf von -und zu, #. Kämmerer, 437, 

Heided, Karl v,, Generalmajor. 598. 

Heideloff, k. Conſervator. 471. 

Heidenreich, Dr., prakt. Arzt. 198. 

Heider, Karl v., Revierfdrfter. ZI5. 

Heigl,-Sebaftion. 237. 

Heilmann, Garl Auton, „penf. — 
aktuar. 611, 

Heim, Philipp, kath. Pfarrer. 582. 

Heimfelner, Georg, kath. Pfarrer. 811. 

Heimsath, Zofeph, Landrathömirglied. 433. 

Heimſboth, Mar, Oberfriegstommiflär. 27. 

Heindl, Johann Baptiſt, kath. Pfarrer, 353, 

Heine, German, Regimentsaftuar. 599. 

Heinemann, Iſaak. 120. 

— — Gottlieb, penf. Hauptmann. 615. 

Heinkelmann, Franz, Bataillousauditor. 

Dr., Aſſiſtenzarzt. 190. 

Heinrich, Dr, Rudolph, Landgerichtäphnfifus. 
S. 277. 

Heinrihen, Arnold v., Dberappellationdge 
richt8: Direktor. 916. 


Heinrichen. 


Pfarrer. 


61, 
Unter: 
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Heinrichmaier. Herold. 


Heinrichmaier, Zaver, Hauptmann Ar Al. 
14. 622, 

Heinrig, Joh. Georg, k. Rath. 488,” 

Hein, Ernft Earl Friedr., prot. Pfarrer. 812. 

Heiß, Franz Paul, Revierfdrfter. 335. 

— — Joſeph, Revierfdrfter. 716. 

Heydel, Wilhelm, Unterlieutenant. 

Held, Fried., Mediz. 777. 

Helderich, Friedrich, Kreisforftlommiffär. 738. 

Hele, kath. Pfarrer. 4523. 

Helfreih, ©. Carl Wilh. Ad. , prot. Pfarrer. 
S. 294. 

Heller, Anton, Revifor. 126. 

— — Georg Peter, prot. Pfarrer. 355. 

— — oh. Earl Konrad, prot, Pfarrer. 280. 

Hellingrash, Auguſt, MRegimentöquartier« 
meifter. ©. 9. 

Helm, Dr. , Univerfitätsprofeffor und Senator, 
©. 640. 

Helmeyer, Joſeph, kath. Pfarrer. 48. 

Helmſchrott, Joh., Landrathsmitglied. 576. 
686. j 

Helmftadt, Earl Graf v., Rechtspraktikant. 
S. 727. 

Henle, Friedrich, Dr., Unterarzt. 628. 

Henne, Adolph, Landgerichtsaſſeſſor. 240. 

Herb, Anton, Seminarsnfpeltor. 472. 

Herberger, Wilhelm, Dr., Kantonsarzt. 43. 

Herbft, Wilhelm, Oberft. 18. 

Herbegen, Friedrich, penf. Major. 609. 

Herding, Chr. Heinr., pr. Pfarrer. 719. 

Here, Fürftl, Leining. Gonferenzrath. 431, 

Hermann, Dr., Mitglied des oberften Kirchen⸗ 
und Schulrathes bed Königreichs. 56. 

Hero, Georg, Fath. Pfarrer, 250, 

Herold, Dr., Afiftenzarzt. 186, 


13. 


Herrmann. Hildenbtand. 


Herrmann, Chriſtoph Franz, Landrathémit⸗ 
glied. 266. 

— — Wilhelm, Oberlieutenant. 

— — Baukondukteur. 523. 

Hertel, Johann Jak., Handelsgerichtsaſſeſſot. 
©. 734. 

Hertlein, Ludwig, Unterlieutenant. 


15. 


626. 


— — Franz, penj., Oberlieutenant. 605. 


Hertling, Stanz Frhr. v., Kriegäminifter. 100. 
595. 934. 

— — Friedrich Sehr. v. Inhaber des vacant 
gewordenen Infanterie = Regimentd Lamotte, 
nunmehr „Regiment Friedrich Hertling“, Ge: 
neralmajor und Vrigadier. 5. 11. 595. 

Herzig, Anton, Schullehrer. 286. : 

Herzog, Abrabaın Mofed, Buchhalter, 367. 

— — Guſtavb, Oberlieutenant. „14. 

— — Dr., Affiftenzarzt. . 190. 

He, Joh Bapt., kath. Pfarrer, 718. 

Sofeph, Landrathömitglied. 421. 

— — 5of., Philoſoph. 7. 

— — Sebaſtian, Advokat. 902. 

Heffel, Gottfr., Kreis: und Stadtgerichtsad⸗ 
vofat. 676. ; 

Heffenauer, Georg, Fath. Pisrrer. 582, 

Hette, Karl, Philoſoph. 781. 

Hetendorf, Franz v., Oberſt. 13. 

Heguer, Friedr., Landwehrmajer. 62. 

Heusler, Ludwig v., Oberlientenant. 

Mar v., Unterlieutenant. 29. 

Hieber, Carlmann, Benediktinerabtei » Konven: 
tual. 115. 

Hildebrandt, Karl Theoder, Unterlieutenant. 
©. 24. 

Hildenbramd, Eduard Philoſoph. 781 


625, 


— — Karl, Zurift. 777. 


König. 


Hilger, Fr. Zaver v., Landrichter. 545. 

Hilz, Zofepb, Landrathsmitglied. 285. 

Hinkelmann, Valentin, Landrichter. 37. 

Hirner, Zofepb, kath. Pfarrer. 140. 

Hirfch, Eduard, Gorınıunal: Revierfdrfter. 317. 

—_ Zakob v., Hofbanquier und Gutsbe⸗ 
figer. 201. ' 

Hirſchberg, Bernhard Sehr. v., Major. 21. 

— — Earl Ernfi Frhr. v., Zandrachömitglied, 
Generalmajor der Landwehr 266. 680. 

— — Herrmann Thadaͤus Graf v., Ober⸗ 
lieutenaut à la suite, k. Kämmerer. 145. 607. 

Hitſchler, Michael, Notar. 157. 

Hyrenbad, Joſ., Sandrathömitglied. 575. 

Hoch faͤr ber, Friedrich, Reierfoͤrſtet. 116. 

Hoderlein, Joſcph, Juuker. 18. 

Hober, Dr, praft. Arzt. 187. 

Höberle, Joſeph, Unterlieutenant. 31. 

Hoͤchſtetter, Georg Philipp, prot. Defan und 
Pfarrer. 661 

Hoͤcht, Ernft, Oberlieutenant. 624. 

Höfer, Albert, Landrarhömitglied. 575. 

— — Sohann, Bataillonbquartiermeiſter. 17. 

— — Isdſeph, karh. Pfarrer. 128. 

Hoffer, Anton, penf. Major. 613. 

Hoͤfl, Joh. Nep-, fath. Pfarrer. 572. 

Hoͤger, Dr., Aſſiſtenzarzt. 192. 

Höglauer, Georg, Dr., Landgerichtsphyſikus. 
S. 167. 

Hölderlein, David, Dr., Regimenttarzt. 26, 

Hölg, Wilhelin, Unterlieutenant. 24. 

Hoͤlzl, Heinrich, Dr., f. Advokat. 522. 

Hölzlein, Georg, Yandrathömitglied. 672. 

Hönig, Heinrich, Rentbeamter. 138. 

— — oh. Georg, fath. Pfarier. 45% 


Hilger. 


Hörhammer. 


Hohe. 


Hörhbammer, Andreas, Landrathsmitglied. 
S. 127. 

Hörmann, Ritter v., Staatsrath im außer: 
ordentlichen Dienſte. 822. 

Hoß, Anton, Laudrathsmitglied. 576. 

— — Med. Cand. 194. 

Hoͤßlin, Moritz v., Unterlieutenant. 25. 617. 

Hofbauer, Alois, kath. Pfarrer. 58. 

Hofer, Dr., quiedz. Obermebizinalrarh. 246. 

Hoffmann, Carl, Unterlientenant. 625. 

— — Mar, Regimentöquartiermeifter 2r Al. 
S. 620. 


— — Midael, Landrathsmitglied. 422. 


— — Peter, Landrathsmitglied. 422. 

— — Dr—. Kreismedizinalrath. 182. 

Med. Cand. 193. 

Hoffnaaß, Lorenz, penf. Profeffor. 611. 

Hofmann, Barbara, Bürgermeifterd: Gattin. 
©. 591. 

— — Georg Fr. Carl Wilh., prot. Pfarrer 
©. 739. 

Friedrich, 


S. 618. 
— —  eter, vormal. Bürgermeifter. 591. 


Sandwehrmajor. 356. 

— — Dr., praft. Arzt. 183. 

Hofmeifter, Ehriftian Wilhelm, prot. Pfarrer. 
©. 573. 

— — Georg, Landrathömitglied. 440. 

Hofſchuſter, Georg, Erpebitor. 668. 

Hoffterten, Franz v., Sherftlieutenant. 792. 

Hofferter, Erasmus, Eivilbautnfpeltor. 765. 

Hoh bach, Ehriftian, Hauptmann Ar Klaſſe. 
S. 622. 

Hohe, Guſtav, Regierungsrath. 902. 


Bataillondquartiermeifter. 


— — 


Hoheneſter. Houzeau. 


Hobemeften, Joh. Nep., Kreid = und Gtabt- 
gerichtäprotofollift, 208. 

Hobenfels, Friede. Frhr. v., Unterlieutenant. 
©. 13. 

Hohenleituer; Bernh. Surif. 777. 

Hohn, Ad., kath. Pfarrer. 550. 

Hoiß, Peter, Pfarrer. 687. 

Hollenbab, Ant, penf. Hauptinaun. 605. 

Hollfeld, Johaun, Laudrathömitglied. 438. 

Holzer, And., Randgerichtsaffeffor. 638. 

— — Zofeph, Benefiziat. 904. 

Holzinger, Johann, Surift. 777 

Holzner, Georg, Landrathömitglied. 284. 

— — Gebäftian, kath. Pfarrer. 407. 

Holgwart, Ignaz, ſupplirender Wechſelge⸗ 
richtsaſſeſſor. Z14. 

Hoos, Georg, prot. Pfarren. 679. 

Hopf, Friedrich, Dr. Med., Kantonsphyſikus. 
S. 732: 

— — Johann Chriſtian, prot. Pfarrer. 397. 

— — Dr. Theodor, Wechſel- und Merkan—⸗ 
tilgerichtsrath. 102. 

Hopp, Wilhelm, Regierungsrath. 335. 

Horn, Albert, Junker. 25. 

— Karl, Sehr. v., Junker. 18 

— Lorenz, Landrathsmitglied. 440. 

— Wilh. Frhr. v., Junker. 601. 

— M. Kath. Ther., Kaufmannstochter. 
S. 792. 

Hofnberg, Fried. v., Megierungsrath. 685. 

Hornel, Anton Schr. v., Oberſt a. la suite. 
©.. 36.. 

Hofer, Konrad, kath. Pfarrer. 572. 

— — Michael, Priefter. 424. 

Houzean, Reutbeamter. 787. 


Huber. Jeetze. 


Huber, Burkhard, Oberwerfmeifter. 452. 

— — Georg, Berg: und Hüttenmeifter. 488 

— — Joſ. Unt., Fath. Pfarrer. 547, 

— — Martin, kath. Pfarrer. 556. 

— — Dr. Aſſiſtenzarzt. 187. 

Hübner, Gcorg, Landrarhömitglied. 267. 

— — Ludwig, Megierungdfelretär. 103. - 

Huͤbſſch, Joh. Ad., prot. Pfarrer. 525. 

Hügler, Theod., Hauptmann. 598% 

Hällesheim, Leopeld v., Rechnungskommiſſaͤr 
©. 138. 

Hütter, Michael, penf. Unterlieutenaut. Git 

Hug, Dr., Afiftengarzt. 191. 

Hummel, Karl, Baufondufteur. 568. 

— — Revierfbrfler. 339. 

Hunoltſte in, Otto Frhr. vi, Oberlieutenant, 
Anhaber des goldenem Ritterkreuzes des Kol. 
griech. Ordens des Erldſers. 8. 

Hunt, Aug. Graf v., Unterlieutenant. 24. 


J. 


Jaͤger, Adam, Unterlieutenant. 15. 

— — Hugo, Landgerichtsaktuar. 580. 
— — Hof, erſter Landgerichtsaſſeſſor. 170- 
— — Dr., Aſſiſtenzarzt. 192. 


Jaͤnker, Joh. Baptiſt, kath. Pfarrer. 14% 


Jahn, Wilhelm, penſ. Gendarmerie⸗Legions⸗ 
Quartiermeiſter. 614 

Jakobezki, Dr., Aſſiſtenzarzt. 101. 

Jakobi, Stephan, Landrarhömitglied. 288. 

Jan ich, Eduard, kath. Pfarser.. 789. 


Ibſcher, Joſeph, v., Unterlieutenant. 
Jeetze, Karl Frhr. v., Oberſt. 13. 


Jehle. | Kaim. 


Heble, Jakob, kath. Pfarrer. 429. 

Sehling, Joſ., Philofopb. 781, 

Fenned, Philipp, Landrachemitglied. 267. 

Jezus Muniz Jose Maria de, Bicefonful. 
©. 400. . 

Iglmaier, Anton, Revierfbrfter. M2. 

lg, Med. Cand 189, 

Slling, Karl, Pbilcioph. 781. 

Ingeduld, Joh. Nep., Philofopb. 981. 

Fugres, H., Direktor der franz. Akademie in 
Rom und Mirglied der Lfademie der bildenden 
Künfte. 652. 

Joha, Jakob, Hauptmann. 616. 

Fordan, ob. Heinrich, prot. Pfarrer. 151. 

Jordis, Peter Anton, penf. Major. 613. 

Sänger, Peter, Kriegelommiffär. 16. 

$ängling, Friedr., Aftuar 2r Alaffe. 630. 

ung, Karl, Landratbmitglied. 283. 

— — Peter, penf. Oberitlieutenant, 36. 

SZungermann, Georg, Philofopb. 781. 

Sungtenn, Wilh. v., Rechnungskommiſſär. 
©. 325. 

Zungleib, Karl, zweiter Rechnungstommiffär 
bei der General:3olladminiftration. 46. 

Junker, Johanu Wilhelm. 149. 


K. 


Kadner, Ludwig, prodi. Revierforſter. 167. 
Käfferlein, Joh. Eberhard, Advofat. 807. 
Kid, Wolfgang, Juriſt. 777. 
Käfer, Joſ., Philofoph. 781. 
Viktor v., Nevierfdrfter. 
Käftner, Dr., Affiftenz: Arzt. 186. 
Känfer, Karl Fror , Mevierförfter. 902. 
Kaim, Dr., Aſſiſtenzarzt. 187. 


580. 


Kaifer. Kegelsberger, 


Kaifer, Joh. Aug. Chtiſt. Dr., prot. Pfarrer. 
©. 251. 
— — Karl, Ober » fieutenant. 29, 

Kaher, Gg. Sam. Heinr., pror. Pfarrer. 479, 

Kalbgruber, Urban, kath. Pferrer. 904. 

Kaltdorf, Dr., prakt. Arzt. 191. 


Kammereder, Kreis: und Stadtgerichts— 


Schreiber. 164 

Kammerer, Alois, penf. Dber : Lieutenant. 
©. 614 - 

Kammermaier, Michael, Landrachs « Mits 
glied. 285. 


Kapfhbammer, Ig., Landraths⸗Mitglied. 576. 
Kapp, Antreas, Ober = Lieutenant. 23. 
Ehriftian, Hauprmann. 612, 
— — Gg. Fried. Wild. Dr., Eonfiftorial: 
Nath. 916. 
— — Johann Georg, Rentbeamter. 317. 
Kappler v. Deden, Gortfr. Frhr. v., Ges 
neral:Major ä la suite. 611. - 
Karg, of. Vererindrarzt. 571, 
ob. @g. 815. 
Karg:Bebenburg, Karl Frhr. v., k. Kaͤm⸗ 
merer und Polizey:Oberfommiffär. 180. 546. 
Karies, Wilhelm, Hauptmann. 21. 
Karrer, Theodor Friedr., prot. Pfarrer. 421. 
Katterfeld, Joſ., 528. 
Kaufmann, Emanuel, penf. Unterlieutenant. 
S. 34. 


$.4., Kreishilfsfaffa:Rendant. 104. 

Kaulbach, k. Hofmaler. .170. 

Kaud, Mar, farb. Pfarrer. 265. 

Kapfer, Joh. Georg, kath. Pfarrer. 248. 

Keck, Mich., 340. 

Kegel, Martin, quieszirender Poſtoffizial. 786. 

Kegeldöberger, Joh., Gemeindevorftcher. 268. 
, 7 


" Keller, 


Keim. : 


Keim, 


Kicchhofer. 


Ernft, Oberlieutenaut. 623, 

Johann Georg, Landrathsmitglied. 

Adam, kath. Pfarrer. 655. 

Adam, Mevierförfter, 810. 

Hermann, Regimentsaftuar. 

Johann, Oberlieutenant. 600. 

Johann Kleophad, Mediz. 777. 

Kilian, penſ. Rehnungsführer. 

Nikolaus, 
verwaltung. 357: 

Kellermann, Ludwig, Farb. Pfarrer. 

Kempter, Joſ. v., Rittmeifter. 622. 

Ulrich, Rentbeamter. 787. 

Kerner, Anton, kath. Pfarrer. 944. 

Kerp, Wilhelm v., charakt. Oberfl. 32. 

Kerfhbaumer, Ig., kath. Pfarrer, 549. 

Kerftorf, Dr. Friedrich Ferd. v., Advokat und 
Wechſelnotar. 277. 648. 

Kefßling, Karl Ludwig Frhr. v., k. Oberftalle 
meifter und wirklicher geh. Kath. 112. — 
Großfrenz dee konigl. griech. Erldfer-Drdens, 
117. 128. 

Kibelbod, Georg, kath. Pfarrer. 671 

Kienhbfer, Bernhard, Dr., Regimentsarst. 
S. 26 

Kiefer, Med. Cand. 188. 

Kiliani, Dr. Joh. Joſeph, Univerfirätöpro- 
feffor, Mitter des Civ.Verdienft- Ordens der 
baveriichen Sirene. 62. 640. 

Kindſchuher, Gotrl. Revierförlter. 235. 

Kipfſthuhl, Fr. Zaver, kath. Pfarrer. 551. 

Kirhbauer, v. Nentbeamter. 459, 

Kirchgeßuer, Theodor, Landwehrmajor. 422, 

Kirchhofer, Joh. Baprift, zweiter Buchhal« 
tungfgehilfe. 58. 


283. 


28, 


606. 
Mitglied der prot. Kirchene 


— — 


171. 


— — 


Kirchner. 


Ktirchner, Georg Ernſt, Dr., — 
phyſikus. 206. 184 

Kirſch, Johann, kath. Pfarrer. 396. 

Kirſtetter, Johann, Path. Pfarrer. 654. 

Klauer, Lorenz, kath. Pfarrer. S. 248. 

Klausner, Conrad, Ldraths-Mitglied. S. 438. 

Klee, Pr. P. E. Pfarrer. S. 649, . u 

NKleefpies, Joſeph, Kr.z u, Stadtger.:&chrtis 
ber. ©. 164. 

Klein, Mar, Huanptmann. 

Xaver , Forfteiförfter. ©. 44. 

Kleindienft Dr. praft, Arzt. ©. 188. 

Kleift, Ferdinand, Major, Edrenfreuz des Bub: 
wig:Ordene. ©. Z 

Klier, Zofeph, Major. S. h21. 

Kling, Benetift, fach. Pfarrer. S. 280. 

Klinger, Ehriftoph, Ldraths-Mitglied. ©. 440. 

Klinger, Dr. Kreismedizinal:Ausfhuß- Wit: 
glied. ©. 916, 

Klostermaier, Paul, Gymnaf. Profeffor. 
S. 232 

Kuauer, Kath. Ehriftina, Sporermeiſters⸗ 
Tochter, ©. 453. 

KAnilling, Johann, Bärgermeifter. 

Kniffel, Heiar., F. Pfarrer. S. 650. 

Knittel, Io. Juriſt. S. 781, 

Knitz Gebhard AR. Pfarrer. ©. 737. 

Knoblauch, Karl, Unterlieut. S. 13. 

Knoller, Rafo, III. Wechſelappell. Ger Aſeſ. 
S. 108 

Knorr, Chriſtian, Philoſoph. €. 782, 

Knorr, Chriſtoph, Ldrathemitglied. S. 421. 

Knorr, Lud, Philoſoph. 783. 

Knott, Herrmann, Junker. S. 18. 


Knott. 


S. 22 


S. 275. 


Kobell. Kolb. 


Kobell, Egid. v., wirkliches Mitglied des 
Königl. Staatsraths im ordentlichen Dienfte. 
&. 15h. 

Kobell, Egid v., Bausonducteur. S. 101. 

Kober, Adam, kath. Pfarrer. ©. 420. 

Koch, Auguft, Seeretär. ©. 619, 

— — Joſeph, Schloßbenefiziat. ©. 326. 

— — Karl, penf. Rittmeifter. S. 605. 

— — Nikolaus, Reggs.⸗Seeretär. ©. 293. 

Raim., Meiz. S. 783. 

— — Stephan, kath. Pfarrer. 

ehemal. f. Notar. S. 270. 

Dr., Afiftenzarzt. S. 190. 

— — Dr., Landrathsmitglied. 282. 

Koh. Sternfeld, Franz v., penf. Haupt 
mann, ©. 34. j 

Koͤgl, Stephan, Fath. Pfarre. 572. 

Koͤlbl, Blafins, Baͤckergeſelle. 654. 

König, Caſimir, Landgerichtsaktuar. 166. 

Königsader, Anton, penf. Hauptmann. 605. 

Kbnigsbdfer, Med. Cand. 194. 

Kdnig, Alexander Frhr. v., Hauptmann, 599, 


S. 235 


— — 


— — Heinrich Frhr. v., Lieutenant. 360. 
tönigl, Kammerjunfer. 903. 

Köpf, Kafpar, Mebiz. 782. 

Koͤrbitz, Heinrich, Landgerichtsaftyar. 57. 


Köfter, Friedrich, Centtal⸗Staats kaſſe⸗Offiziant. 
S. 157. 

Köftler, Jeſeph, Regiments quartiermeiſter. 17. 

Kober, Karl, kgl. Pofterpeditor, Ritter des k. 
griech. Eribjer-Ordend. 143. 

Kohl, Jof., 577: . 

Kohiermann, Wilhelm, Unterlieutenant. 24, 

Kobnte, Karl. 202 

Kolb, Auguſt v., Appellarionägerichtörath. 375. 

Sried., Hautboift. 654. 


Kolb. Kranzfelder. 


Kolb, Joſeph v., Regierungsaffeffor. 96. 
Dr., Affiftenzarzt. 189, 

Pofterpediror und Landrathömitglied. 

©. 376. 

Koller, Ernft, penf. Rittmeifter. 
— — Franz, Yandgerichtsaktuar. 170. 
Karl Phil., karh. Pfarrer. 548. 
Kollmaier, Joſeph, Landgerichtsaffeffor. 


615. 


234. 


‚Koneberg, Rupert, quiesz. Landgerichtönffefz 


for. 2732. 

Kopf, Unten Dr., Regierungs:Direfror, Ritter‘ 
des Civ.⸗Verd.⸗Ordens der bayer. Krone. 63. 
Kopp, Dr., Kreis: und Stadtgerichtd:, dann 

Polizeiarzt. 182. 
Maria Apolonia Thereſia, Magiftrats- 
raths⸗ und Aporhekerdtochter. 117. 
Koppenftätter, Joſeph, penf. Bataillondarzt. 
S. 26.. 
Korb, Ehriftoph v., k. Kammerjunfer, 475. 
Kormann, And, Fark. Pfarrer. 550. 
Kornburger, Fried, Landrarhömitglied. 526. 
Krabing, Theod., Philoſoph. 783. 
Krämer, EChriftian, penf. Bataillonsarzt. 35. 
Karl, Dr., Landgerichtephnfilue. 478. 
Krafft, Chriſtoph v., Appellationsgerichtsrath. 
S. 147 
Wilhelm Fried. Eh. Guſtav, Kreise 
und Stadrgerichtsadvofat. 587. 
Kraft, Fried, Landwehrmajor. 355. 
Kramer, Erueſt Hof. Joh. Nep. Fıhr. v., 
Gutsbefiger, 113. 358. 
Kranz, Xuton, Dr., Phyſikus. 565. 
— — Dr., funft. Gerichtéarzt. 184. 
Kranzfelder, Bapt., Dr., Regimeutdazzt. 
©. 608. . 
70 


— — 


— — 


Krageifen. Künsberg. 
Krageifen, Karl, Hauptmann, 14. 
Kratzer, Med. Cand. 191. 

Krauf, Andreas, farh. Pfarrer. 407. 


— — Ant, Bataillonsquarriermeilter. 619. 
Fried. Sehr. v., Junker. 601. 


Friedr., Dr., aͤrztl. Prakrifant. 16. 


Sofeph, Laudrathsmitglied. 267. 
Karl, Sehr. v., Junker. 600. 
Morbert, Landrathsn.itglied. 267. 
Wolfgang, Regimentsquartiermeiſter 
2r Klaffe. 629. 
Kraußold, Georg Anton Valentin, Appellas 
tionegerichteaffeffor. 126. 197. 
— — Johann Lorenz, prot. Pfarrer. 294. 
Krebs, of. Anton, Scullekrerfeninar « Fu: 
fpeftor. 351, 
Kreith, Kafpar Graf v., Junker. 600. 
Kremer, Anton, Dr., Arztl. Praktikant. 
— — Mathias, Wechſelgerichtéaſſeſſot. 
Krempel, Dr., Afiftenzarzt. 191. 
Kretſchmer, Lud., penf. Hauptmann. 605. 
Kreuger, Johann, veterinärärztl. Praktikant. 
©. 33. 
Kriebel, Theodor, Hauptmanı Ar Kl. 622. 
Kriennes, Wolfgang, Landrathämitglied. 440, 
Krift, Ad., penf. Hauptmann. "605. 
Kroher, Zaver, Regimentsaftuar. 631, 
Krug, Michael, Kath. Pfarrer. 317, 
Küchler, Ludwig, Oberlieutenant, - 12. 
Kuͤffner, Albrecht, Kanzelifl. 933. 
Kühner, Magnus, Ülegimentsauditer. 664, 
Künsberg, Franz Ludwig Frhr. v., Landraths: 
mitglied. 266. 
— — Sof. Frhr. v. Kammerjunker. 648. 


36. 
427. 


Kug ler, Dr., Aſſiſtenzarzt. 


Künsberg. Lamotte. 


Künsberg, Karl v., Regiernngsrath. 932. 

— — Wilhelm Frhr. v., Oberlieutenant. 607. 

Käfer, Schann, Mediz. 777. 

Kirtner, Earl Theodor v., Hoftheater-Futens 
dant und geh. Hofrath. 200. 359. 

192. 

Kuhlmeyer, k. preuß. wirft. geh. Oberfinanz- 
rath ıc. 652. . 

Kuhn, Joſeph Anton, Eycealprofeffor. 292. 

Dr., Präparator an der zoologiſch⸗zoo⸗ 
tomifchen Sammlung des Staats. 102. 

Kuile, Albert, kath. Pfarrer. 249. 

Kumer, Dr., Affiftenzarzt. 190. 

Kummer, Joh. Nep., kath. Pfarrer. 280. 

Kumyfmüller, Franz Xaver, ehemal. Schuls 
lehrer. 406. 

Kuntel, Job. Georg. 480. 

Kunft, Johaun, Generalmajor und Brigadier. 


w 


Dr., Kantontarzt. 
Kurz, Nep v., Eonfervator. 
Kuttner, Landrichter. 181. 
Kutzer, Simon, kath. Pfarrer. 429. 


43. 637. 
268, 


L. 


Laar, Fried., Funftionär, 181. — Landgerichtss 
Affeffor. 943. 

Laberer, Joſ., Dr., Pfarrer nnd Landrathsmit⸗ 
glied. 526. 

Lamont, Dr., ordentliches Mitglied der Afa- 
demie der Miffenfchaften. “251. 

Lamorte, Peter Frhr. v., Capitaine des Gardes, 
19. — Regimentsinhaber. 595. 


Lampert, kayrij. 


Lampert, Earl Ludw. Friedr., prot. Pfarrer. 
©. 60. 

Lamprecht, Johann, Laudgerichtsaſſeſſor. 733, 
809. 

Landgraf, Chriſtian d., Landrathsmitglied. 
S. 266. 

— — Wilhelm v., Rittmeiſter. 622. 

Landhert, Karl, Hauptmann. 21, 

gang, XAndr., Bräuer, 913. 

— — Audr., Landrarhsmitglied. 527. 

Ant. Raphael, Pfarrer. 172. 

— — Jakeb, Dr., Bataillonsarzt. 612. 

— — Wilhelm Karl, prot. Pfarrer. 526. 

Langen, Wilhelm v., Kreis— und Stadrges 
richtsrath. 165; 

gangenbrunner, Georg. Anton, Dr. Med., 
Etadtgerichtsphpfilus. 148, 183. 

gangenmantel, Wolfgang v., Landrathsmit⸗ 
glied. 575. 

tangenmayer, Joh. Bapt. Benefiziat. 395. 

Lanz, Ant., Bath. Pfarrer. 395. e 

Laroche, Heinrich Delpy v., Hauptmann, Ad⸗ 
jutant Sr. k. Hoheit des Kronprinzen. 9. 

Laroche du Jarrys de, Oberlieutenant. 627. 

Safalle von Louiſenthal, Wilhelm, Major 
a la suite. 359, 

Laſaulr, Ernft Dr. v., Univerfitäteprofeffor. 
©. 579. 

Lattermann, Job. Philipp, prot. Pfarrer. 430. 

Laubacher, Peter, Kath. Pfarrer. 150, 

Zauber, Dr., Afiftenzarzt, 196. 

Laubdck, Franz, Poftvermalter. - 932. 

Lauer, Clemens, Hauptmann Ir RI. "623, 

Lauck, Joh. Jak., Dr., Regierungsaffeffor und 
Siskaladjunkt. Gas. 

Layriz, Friedrich, prot. Pfarrer. 140. 


Pattenberger. Beoprechting. 


gattenberger, Simon, Forflwärter, 933. 

Lederle, Franz, Landrathsmitgliev. 422, 

Leeb, Alois, Kreis: und Stadrgerichtds Direktor, 
©. 823. 

— — Job, Nep., Kreid: und Stadtgirichts» 
rath. 823- 

Lehmair, Jofeph, Hauptmann, zur Zeit kgl. 
griech. Kabinetöreferent, Juhaber des goldenen 
Ritterkreuzes des kdnigl. griech. Ordens des 
Erlöfers und Ritter des k. fpanifchen Ordens 
Carls III. S. 8. 597. 

Lehmann, Chriſtian, Kontroleur. 547. 

— — Karl, Landrarhsmitglied. 421, 

Lehmus, Friedr. Theod. Ed., prot. Prediger. 
©. 29. 

— —  Beorg Ad., Landrathsmitglied. 282. 

Leidig, Heinrich, Landrathsmitglied. 283. 

Leidinger, Jakob, aͤrztl. Praktikant. 618. 

Leidner, Ehrift. Samuel, quiedz. Landrichter. 
©. 716. . 

Leineder, Joſeph, Bechfelgerichtsaffeffor. 714. 

feiner, Ignaz, Landrathsmitglied. 286. 

— — Zoſeph, Advolat. 475. 

Leiniſch, Johann Ulrich, prot. Pfarrer. 140, 

Leipold, Lorenz, Mechfelgerichtsaffeffor. 714. 

Leis, Franz, Sandrathämitglied. 438, 

Leitl, Joh. Bapt., kath. Pfarrer. 430, 

Lenk, Eman., Landrathsmitglied. 527, 

Lenz, Med. Cand. 194. 

Leo, Albert, Bath. Pfarrer. 719, 

— — Earl, Landrathemitglied. 430. 

Leonrod, Steph. Frhr. v., Regierungs⸗Sekre⸗ 
taͤr, 567. — 4. Kammerjunfer. 637. 

Lkeoprechting, Fried. Frhr. v., Junker. 600. 

— — Wilh. Frhr. v., penſ. Oberlieutenant, 
S. 606. 


Leppert. Limbach. 


Leppert, Sriedrid, Tath, Pfarrer, 113. 

Lerchenfeld, Ferdinand Frhr. v, Unterlieutes 
want. 38: 

— — Mar Graf v., Oberftlieutenant. 

— — Mar Graf v., Junter. 10. 

— — Dtto Fehr. v., Unterlieutenant. 627. 

— — Pphilipp Graf v., F Kämmerer, Regie: 
rungsd: Direhior. ©. 125. 180. 


Lernbecher, Gregor, Bath. Pfarrer. 150. 

Leuchtenberg, Marımilian Herzog von, Durchs 
laucht, Unterlieutenant, Kommandeur des Fol 
ſchwediſchen Schwert:DOrvdene. zZ — Oberſt⸗ 
Inhaber. 599, 

Leuk, Fr. Xaver, Mediz. 777, 

Leupold, Zul. Chriſtoph Emil Ernft, prot. 
Pfarrer. 60. 

Leutbecher, Ferb., Bath. Pfarrer. 

gewi, Dr., Affiftenzarzt. 195. 

Leybold, k. Rittmeifter. 180. 

Leyendeder, Landrichter. 181. 

Leykam, Joſeph, penf. Major, Ehrenkreuz des 
Leopold · Ordens. 7. £09. 

Lichtenſtern, Karl Frhr. v., Regierungs-Se⸗ 


20. 


918. 


tretär. 10%. — Polizeiaktuar. 567. — 
Kammerjunfer. 451.- 

Lieberich, Joſeph, qulesz. Kreis- und Stadts 
gerichtöfcyreiber. 164. 


Liebeskind, Fried., Wechfelgeribtörarh. 375. 

Liebling, Damian, Fath. Pfarrer. 548. 

eillkopp, Eouard, kath. Pfarrer und Land: 
rathsmitglied. 439. 

Limbach, Iguaz, Unterlieutenant. 34. 

Limpdd, Clemens, Frhr. v., Kreis- und Stadt: 
gerichtörath. 523. 


Rindemann. Lodter. 


Lindemann, Eduard, Unterlientenant. 626. 

Lindenfels, Ferd. Frhr. v., Junker. 601, 

Julius Frhr. v., Polizeiaktuar, k. Kam⸗ 
merjunker. 146. 

Ltuder, Dr., geiſtl. Rath und Juſpektor des 
Naturalienkabinets in Bamberg. 160. 

Lindhammer, Bernhard, Dr., Stabsarzt. 37. 
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Georg Michael, Mevierfbifter. 


Banner, Ig., kath. Pfarrer. 556. 
— — Zav., uratbenefijiat. 528. 


Warmuth, Fofeph, kath. Pfarrer. 768. 
Ba ffe mer, Philipp, Schulfehrer. 116. 


Weber, Suftao, Unterlieutenant. 15. 

— — Gallus, Hauptmann 2r Klaſſe. 623- 

Heinrich, Landgerichtsaftuar. 524- 

Sofepb, kath. Pfarrer. 265. 

Dr., Joſeph, Landgerichtsarzt. 263- 

Wen, Chriſt. Ludıv. von, Landrathömitglied. 
S. 267. 


— — 


10* 


WW echinger. eis. 
Wechinger, Valentin, Aktuar 2r Al. 620. 
MWechfung, Franz, penf. Hauptmann. 609. 


Meeber, Splvan Michael, Rentbeamter. 715. 


Weech, Sigm., penf. Unterlieutenant. 606, 
egmann, Rentbeamter. 460. - 
Wegſcheider, Aloie, Hauptmann. 21. 


Weichs, Clemens Frör. von, Oberſtlieute⸗ 
nant. 32. 

MWeihfelbaumer, Karl, Dr., Delonom bei 
dem F. DOberfihofmeifterftab. 316. 

Weichsler, Frievrih, Eentral:Staatö-Eaffier 
und Eentralrath. 41, 

Weidner, Reinhard, Regimentsaftuar. 619. 

Weigand, Karl Friedrich, prot. Pfarrer. 141. 

— — Moriz, Minifterielrath, Mitglied der 
Eimweifungsfonmmiffton der Kanımer der Abs 
geordneten. 53. 742. 

Meigel, Karl, Rentbeamter. 451. 

Weinbach, Hof. Frhr. von, Oberſtlieutenant. 
©. 20 

Meinheimer, Heinrich, kath, Pfarrer, 

Weininger, Joh., Junker. 600. 

Weiniſch, Joſ. Andreas, RegierungssGekretär, 
Gontroleur. 415. 

Weinmann, ob. Friedr. Carl, prot. Pfarrer. 
©. 740. 

Nikolaus, penf. Unterlientenant. 

Salomon, Defateur. 368. 

MWeinrich, Georg d., — und Ge⸗ 
nerallieuteuaut. 38 

Karl, Unterlieutenant. 24. 

MWeinftein, Rubd., kath. Pfarrer. 638. 

Meinzierl, Dr, Aſſiſtenzarzt. 187. 

Weis, Nik, Dr., Domdehant. 671. 

Weis haupt, Heinrich, Zeichnungdlehrer. 


104. 


33, 


816. 


Weiß. Wenninger. 


Weiß, Ant. Franz, Mevierfdrfter. 353, 

— — Zranz Jofeph von, Gursbefiger. 935. 

— — Johann, Bürgermeifter. 253. 

— — Johaun, Baurathömitglied. 422 

— — Joſeph Anton, Vorſtand der Taub- 
ſtummen⸗Er ziehungsanſtalt in Münden. 109. 


— — ob. Ant., kath. Pfarrer. 680. 
— — Joſ., Landrathsmitglied. 576. 
— — Lud wig, Landbrathömitglied. 438. _ 
— — Safob, Regimentsquartiermeiſter. 27. 


Weißbrod, Dr., Univerſitaͤts ⸗Rektor. 
— — Dr., prakt. Arzt. 190. 


Weißeuberger, Georg Kart, kath. Pfarrer. 
©. 396. 

Weißmann, Rihard Keinr. von Weißenſtein, 
t. Kaͤmmerer. 205. 


Weirenbüller, Glafermeijter. 456. 


Weigel, Philipp, Unterlieutenant und Zeugwart. 
Ehrenkreu z des Lutwig:-Drdens. 7. 31. 

MWeirler, Landrichter. 180. 

Melden, Auguft Frhr. von, uUnterlieutenant 
sin. 

— — Eonftantin Ludwig Frhr. v., quießz. 
Oberappellationsgerichts⸗Praͤſident. 764. 

— — Karl Frhr. v., Negierungsrath. 125. 

— — Mar Frhr. v., Landratbömitg lied. 284, 

Welſch, Georg v., Junker. 601. 

Heint, Jakob, prot. Kirchenrath. 789, 

Welfer, Zobann Michael Frhr. v., k. Kam- 
merjunker. 723. 

Wendel, Dr., Michael, Regimentsarjt. 612, 

Wendling, Magiſtratsrath. 274. 

Wengenmaner, Joſ., Hausmeiſter. 

MWenninger, Benno, kath. Pfarrer. 


640. 


920. 
654, 


Wenzel. Wifling. 


Wenzel, Dr, von, geb. Rath und Leibarzt. 

©. 181. 

Wenzl, Dr., Landgerichtsphyſikus. 137. 
Werned, Karl Theodor Febr. v., Junker. 25 
Schr. v., pen. Generalmajor. 399. 
— — Reinhard Frhr. v., penf. Generallieutes 

nant. 595. 

Werner, Anton, penf. — 

ſter. 34. 

— — Carl, Notar. 149. 

— — Joſ., Stabs-Offiziant. 487. 
Werthheimer, Dr., Aſſiſtenzarzt. 
Weſſelberger, Leonh., Hauptmann. 
Weffenig, Friedr. v., Major. 11. 
Weftner, Alois, Oberlieutenant. 624. 
Wetzler, Ignaz, Landrarbömitglied. 576. 
Wetz ſte in, Anton, Hauptmann. 22. 

— — Joſeph, Aktuar. 480. 596. 
Weveld, Eugen Frhr. von, Unterlieutenant. 

©. 626, i 
Whittwell, Stedmann, Architekt. 
Wickh, Ferdinand, Yunfer. 25. 
Widmann, Dr., quied;. Mebizinalrath. 

iedemann, Dr., Affiftenzargt. 193. 
Miedenhofer, Wenzel Kader Philipp, Phi: 

lofopb. 779. 

Wieland, Friedtich, Rentbeamter, 159. 

- — Herrmann, Revierförfter. 723, 
Michael, farb. Pfarrer. 452. 
MWiehrler, Zaver, Pfarrer, Laudratböntirglied, 

©. 437. 

Miefend, Dr., quiesz. Landgerichtdarzt 102. 
— — Dr., Aſſiſtenzarzt. 193. 

Med. Cand. 190. 
BWifling, Gumuafialprofefor. 


190. 
602. 


464, 


186. 


732. 


Bild. 


Wild, Franz, Unterlieutenant. 
Simon, Unteroffizier, 
Wilhelm, Herzog in Bayern, 
532, 609, 
Wilhelm, Dr,, Direltor. 
Mill, Med. Cand. 194, 
Willhalm, Dr. Ludwig, Unterarzt. 16. 
Willmy, Aam, Scullehrer und Kirchner. 
©. 424. 
Mimbäd, 
©. 630. 
Wimmer, Karl Lud., Kandrichter. 
Dr,. Affiftenzarzt. 193. 
Dr., Affiftenzarjt. 187. 
Winder, Dr., Kreis» und Stadtgerichtsarzt. 
©. 275. i 
MWindorfer, Johann Baptift, Landrvehr-Mar 
jor. 934. 
MWingerter, Lupovila, 
S 728. 


Wirth. 


617. 
598. 
k. Hoheit ıc. we. 


237. 


Nepomuk, Regiments : Aftuar. 


546, 


Gaſtwirths⸗ Tochter, 


MWinbarr, Gregor, Schulbenefiziat. 453. 
Winter, Joh. Georg, Zeugfchmidt. 560. 
Winterhalter, Dr., prakt. Arzt 194. 
MWinterholler, Quirin, Pfarrer. 172. | 


Winterl, Nepomuk, Regimenrsquartiermeifter 
»2r Klafle.. 629% 

Winther, Friede. v., Major. 

Karl, Major. 621. 

Wirfhbinger, Ludwig v., Staatöminifter der 
Finanzen, GCommandeur deö Gil. Bervienfp 
Ordens ver bayer. Krone. 62. 

Heinrih, Dr., Kreis: und Stadtge— 
rıchtsoffeffor. 475. 

Wirth, Franz Xaver, Juriſt. 779. 

Friedr. Wilh., prot. Pfarrer. 


14. 


720. 


Wiſinger. Wollbach. 


Wiſinger, Karl v., Ingenieur: Kondulteur. 
©. 601. 

— — Rudolph v., Dr., ärztlicher Praktikant. 
©. GiR. 

Wißmath, Michael, Hansmeilter im Kriegs: 
minifterium. 319. 596. j 

Wittenberger, Ignaz, Magiſtratsrath. 180. 
Randrathömitglied. 437. 

Wittmann, Fr. Xaver, Fath, Pfarrer. 548, 

— — Hof. Wilh., fath. Pfarıer. 767. 

Med. Cand. 189. 190. 

MWocher, Kerdinand, penf. Major. 36. 

MWölfing, Chr. Wilh. Albrecht, Buͤrgermeiſter. 
©. 934. 

Wörlen, Chriftian, zweiter Nebenzoll: Beamte. 
©. 452. 

Wörndle, Alois, geitlicher Rath, Dekan und 
Stadtpfarrer. 087. 

Wohlwend, Georg Anton, Landgeridhts-Affel: 
for. 233. 

Wolf, Anton, Unterlieutenant. 31. 

— — Friedrich Wilhelm, Landıvehr: Major. 
©. 399. 

— — ob. Bapt., Pfarrer. 172. 

— — &of., kath. Pfarrer- 669, 

Wilhelm, Zurift. 779. 

Wolff, Felix, Mitglied der prot. Kirchenver: 
waltung. 357. 

— — Ulrich, peuf. Unterlieutenant. 613. 

Bolfting, Dr., Afiftenzarzt. 188. 

Wolfrum, Zof., fach. Pfarrer. BAR. 

Wolfs heim, Sigmund, Echnirtwaarenhäud: 
ler. 815. 

Wollbach, Jakob, kath. Pfarrer. 279. 


Wolifchläger. 


Wollſchlaͤger, Ludwig, Appellationsgerichts⸗ 
Sekretaͤt. 351. 

Wrede, Karl Fürſt von ꝛc., Feldmarſchall 
und erblicher Reichsſsrath, erſter Präfident der 
Kammer der Reichsraͤthe. 53. 

— — Garl Theodor Fürft von, Regierungs- 
Präfident. 805. 

— — Eigen Fürft von, DOberappellationdge» 
sichtsrath, k. Kämmerer. 145. _ 

Würzburg, Joſ. Trhr. v., Landrarhemitglied. 
©. 281. 

Wirzer, Mich., kath. Pfarrer. 354. 

MWulffen, Friedrich Frhr. d., Oberappellations⸗ 
gerichtörach. 108. 

Wunderle, Anton, Landrathömitglied. 

Wurm, Alois, Bataillonsarzt. 2. 


2. 


DVbelagger, Karl, Mediz. 779. 

Vrſch, Graf von, Hofmarſchall Ihrer Majeſtät 
ber Kdnigin Wittwe Karoline von Bayern. 727. 

Dienburg, Morig Graf von, Unteslieute- 
naut. 626. 

— — Bhilipp Grafen, Junker. 601. 


3. 


Zängerle, Joſ. Sandgerichtä:Affeffor. 239. 

Bahn, Anton, Landrachdmirglied. 576. 

— — Benedikt, juppl. Handelögerichts:Uf- 
feffor. 2734. 

Ehriftian, Hof:Apothefer. 560. 

Zahnleiter, Xheobald, kath. Pfarrer. 549. 


Zahnleiter. 


283. 


Zambelli. Zetnner. 

Zambelli, Kaspar, Landraths » Mitglied. 
©. 7. 

Zandt, Maxm. Arhr. von, lebeuslaͤnglicher 


Reichſsrath. 114. — Generollieutemant und 
Commandant der Hanpt= und Mefidenzftade 
Münden. 29. 252. — Regiments s Sinbaber. 
594. 596. 620. 

— — Sried. Frhr. v., Kämmerer. 648, 

Zanziger, Johaun Georg, Rechnungsführer. 
17: Bataillonsquartiermeifter 630. 

Zapf, Andr., Zurift. 779. 

Zaubzer, Ignaz, Landrachömitglied. 438. 

— — Dr, Magiftratörath. 180. — Land: 
mwehrmajor, 431, 

3auner, Qnton, Hauptmann Ar fl. 622. 

Beder, Heinrich, penfionirter Garnifond-Arzt. 
&. 611. 

3ehler, Albert, Unterlieutenant. 627. 

3ehrer, Joh. Heinrich, Civil⸗Adijunkt. 57. 

Zeiler, Michael, Oberlieutenant. 624. 

Zeiller, Joſ., Pfarrer. 199. 

Zeitler, Thomas, Gemeindevorſtand. 725. 

Zellner, Mich., Philoſoph. 782. 

Zenetti, Franz Zaver, Landwehrmajot. 792. 

— — ob. Bapt., Regierungs⸗Direktor. 590. 
Miniſterialtath. 901. 936. 

Zenger, Dr., Univerfitätö: Profeffor und Se: 
nator. 640. 

Zenker, Friedrich, Kreid« und Stadtgerichts- 
Schreiber. 164. 

3entner, Jakob von, charakt. Generallieute 
mant. 606. 


Zentner. 


Zipfel. 


Zentner, Franz v., Unterlieutenant. 24. 
Zerle, Joh., kath. Pfarrer. 548. 


Zeruott, Karl Chriſtian, Landwehr-Major. 
©. 725. 


3erwid, Konrad, DOberlientenant. 15. 

Berzog, Ad. Karl Fried., proteſt. Pfarrer. 
©. 525. 

Biebland, Karl, 
©. 45. 

Biegel, Friedrich, prot. Pfarrer. 141. 

Biegelmüler, Fried., Schul: und Eurarbenes 
fiziat. 627. 818. 

Ziegler, Albrecht, Inſtrumentenmacher. 728. 

— — ob. Immanuel Leonp., prot. Pfarrer, 
©. 919. 

BiegIwalner, Wilhelm, Hauptmann. 22. 

3iesl, Dr., Univerfitdts:Profeffor, Landraths⸗ 
Mitglied. 437. 

Filz, Mathias, charafr. Oberlieutenant. 

Zimet, Joſ. Phil, Forftmeifter. 684. 

Zimmer, Georg, Dr., Unterart. 27. 618, 


Zimmermann, Franz, Oberfilieutenant der 
Landwehr. 431. 

— — Heinrich, Philofoph. 783. 

Zimt, Clemens, Dr., Afiftenzarzt. 186. 192. 

— — Nikolaus, Kreids- und Stadtgerichtös 
Schreiber. 207. 

Zinn, Konrad, RegierungssAffeffor und Fiskal⸗ 
Adjunkt. 649, 


Zipfel, Severin, Bash. Stadtpfarrer. 736. 


zweiter geh. Megiftrator. 


32. 


Zobel. 


Zobel, Phil. Erhr. d, Oberſt. 32, 
Z3dHnle, Alois, Kreis. und Stadrgerichti«Pro- 

tofofift. 291. 

351, Florian, Furift. 182. 

— — %of., Eameralift. 783. 

Zdller, Ludwig, Revierförfter. 110. 

— — Nikl., prot. Pfarrer. 558. 
3bſchinger, Jakob, quiesz. Kreis- und Stadt: 

gerichts · Erpeditor. 316, 
Zoller, Alexander Arhr. von, geb. Sekretär. 

©. 638. 

— — Karl Frhr. v. Brigadier im Artileries 
torpe. 620. 597. 785. 

— Ludw. Frhr. v., Unterlieutenant. 
Zorn, Johannes, prot. Pfarrer. 281. 
Zuccarini, Dr., Univerſitaͤts Profeffor und 

Senator. 638. 


Zuccarini. 


10, 


Zuder. Zweyer. 


Zucker, Fried. Wilh., prot. Pfarrer. 397. 

Zumpf, Henriette Sabine. 175. 359. 

zunner, Joh. ‚Heinrih, Hauptmann. 22. 

3u:Rhein, Dar Frhr. von, Kammerjunker. 
©. 547: 

— — Philipp Frhr. v., Regierungs : Sefre- 
tär. 293. 

Zur» Weiten, Karl v., Rittmeifter. 21. 

Joſ., Dberft à la suite. 598, 

Zwehl, Theodor v., geh. Selretär. 902. 

Zwerſchina, Karl, Hoffädler. 815. 

Zweybracken, Chriftian Frhr. von, General: 
Adjummt. 619. 

Bweyer, Franz Frhr. v., penf. Geuerallieute⸗ 
nant, 36. 


D. Drts-Regifter. 





Abbach, kath. Pfarrei. 279. 

Achs lach, kath. Pfarrei. 104. 

Melöhaufen, kath. Pfarrei. 419. 

Uhornderg, Forfirevier. 476. 

Aich, Kath. Pfarrei. 552. 

Aicha v. W. kath. Pfarrei. 429, 

Aichach, Landgericht. 545. 

Akams, kath. Pfarrei. 249. 

Albisheim, prot, Pfarrftelle. 61. 

Ullersheim, kath. Pfarrei. . 48. 

Altdorf, Advokatie. 46, 

— — Rentamt. 157. 

Ultenfurt, Forftei. 932, 

Yitleiningen, pr.- Pfarrftelle. 812. 

Altmuͤhlmuͤnſter, kath. Pfarrei. 478, 

Altomünſter, Früpmepbenefizium. 583. 
— — farb. Pfarrei. 811. 736. 


Amberg, Hoflapell-Benefizium 407. 

— — Epceum. 766. 

Ansbach, Kreid- und Stadtgericht. 164. 197. 

— —  Londgericht. 647. 

— — Magiftrat. 915. 

— —  Mechielgericht erfter Juſtanz. 924. 

— — MWechielappellationsgericht. 426. 924. 

Apfeltrach, Fruͤhmeß-Benefizium. 581. 

— — fath. Pfarrei 736. 

Urlesricd, pr. Pfarıftelle. 720. 

Arnftein, Candgerichtephnfifat. 137. 

— — fath, Pfarrei. 429 

Aſchaffenburg, Advokatenſtelle. 277. 

— — Kreis- und Stadtgericht. 677. 823. 

824. 901. 

— — kath. Pfarrei zu U. L. Frau. 279. 

— — Stadtgerichtsphyſikat. 115 137. 
11 


Aſchaffenburg. Bamberg. Baſtheim. Bruͤcken au. 
Aſchaffenburg, Landgerichts phyſitat. 115. Baſtheim, kath. Pfarrei. 582. 


137. Batzhauſen, kath. Pfarrei. 550. 
— — Galjamt, 352. Bayer-Miederhofen, Pfarrfuratie. 199. 
2 — Lyzeum. 291 Bayerfoyen, Fath. Pfarrii. 556. 
Altenhofen, kath. Pfarrei. 547. Bayreuth, Kreis- und Stadtgeriht. 579. 
Au, Benefizium. 735. 71h. 
Auenfirden, kath. Pfarrei. 904. — — prot. Conſiſtorium. 933. 


— — prot. reformirte Pfarrſtelle. 281, 
Beckſtetten, kath. Pfarrei, 420. 
Beerbach, prot. Pfarrei. 280. 


Auerbach, kath. Pfarrei. 685. 
Aaerheim, pr. Pfarrftelle. 740. 


Augsburg, Adoofatenftelle. 277. Beilugries, Fruͤhmeßbenefizium. 280. 
— — Benediktinerabtei, 115. Benediftbeuern, Forftrevier. 716. 
— — Benefizjiun ad St. Margaretham. 47. Berching, Spiralbenefijium. 280. 

— — Benefiziem zu St. Lorenz. 407. Berg, kath. Pfarrei. 572. 

— — Benefijium St, Galli et Sılvat. 172. _ _ pros. Pfarrftelle. 671. 


— — erſtes Lumperteſches Benefizium. 738. Ber gen, kath. Pfarrei. 638. 
— — Kreis- und Stadtgericht. 165. ABA. Berglern, Parh. Pfarrei. 149, 
823. Bergrorbenfelß, Gemeindeverwaltung. 98. 
— — Bechfelappellationdgeribt. 108. 924. Bergzabern, Lantkommiſſariat. 543. 
— — MBechfelgericht zweiter Inſtanzz. 427. Berneck, prot. Dekau⸗ und Pfareſtelle. 671. 


— — prot. Gymnaſium. 667. Beruſtein, prot. Pfarritelle. 573. 

— — Staatsſchuldentilgungs-Spezialkaſſe. Beutels bach, kath. Pfarrei. 670. 
©. 58. Biburg, kath. Pfarrei. 724. 

Aura, Path. Pfarrei. 581. Bienwald muhle, Korftrevier. 139, 

Biſchofsreuth, Forfirevier. 942. 

B. Blieskaſtel, kath. Pfarrei. 649, 

Bobenthal, Forfirevier. 110, 

Bachern, kath. Pfarrei. 420. Bodeläberg, Gurarbenefizium. 918. 


Bamberg, erzbifchdfliched Kapitel. GL. 791. Böoͤbrach, kath. Pfariei. 556. 
— — erzbiſchoͤfliches Eleritalfeminar. 251. Böhmifhbrud, Pfarrei. 172. 


— — Hauptzollamt. 451. Bonnland, Gemeinde 99, 

— — Landgericht 2r Klaffe. 170. Brebersporf, kath. Pfarrei. 550. 

— — Steige und Stadtgeriht, 207. WZ Breitenau, prot. Pfarritelle. 397. 
882. Breitenbrunn, kath. Pfarrei. 572%. 

— — Mechfelgeriht zweiter Inftanz. 292. Bruck, prot. Pfarrftelle. 720. 


— — Wechſelgericht erfter Juſtanz. 923. Bruͤckenau, Landgericht. 932. 


Bubenheim. 


Bubenheim, prot. Pfarrftelle. 159. 
Bud am Burgrhain, Farh. Pfärrei. 430. 
— — am Erlach, kath. Pfarrei. 98. 
— — prot. Pfarrſtelle. 651. 
Buchbach, kath. Pfarrei. 55%. 
Buchlohe, Landgericht. 166. 451. 
Buͤchenbach, Gemeinde. 97. 
Burgebrach, Landgericht. 56. 
Burghaufen, Landgericht. 42: 

— — Eclofbenefizium. 326. 
Burgwallbach, kath. Pfarrei. 317. 
Burlafingen, Fath. Pfarrei. 944 
Burtenbad, prot. Pfarrftelle. 295. 


C. 


Sham, Landgericht. 545. 

— — Rentamt. 158. 
Conradshofen, Pfarrei. 172 
Culmbach, Landgericht. 57. 

Eufel, Friedensgericht. 666. 

— — Landfommiffariar. 543. 

— —  gemeinfchaftl. Anmeldeftche. 567. 
— — Motarftelle. 568: 


D. 


Dachau, Landgericht. 567- 
Dachebach, prot. Pfarrſtelle. 294 
Dahn, Cantensphyſikat. 732. 

— — Rentamt. 451. 

— — kath. Pfarrei. 638. 
Daxenthal, Forftrevier. 902. 
Deggendorf, Landgericht. 198. 
Deining, Hofmarlt. 340. 
Deubach, kath. Pfarrei. 738 
Diedesfeld, kath. Pfarrei. 248. 


Diedesfeld. Dietersfirchen. 


Ellingen. 


Dieters kirchen, kath. Pfarrei: 264. 
Dillingen, Gymnaſium. 205. 
Dinkelsbünl, Landgericht. 198. 647. 
Dirrlauingen, Pfarrei. 172. 
Döhlau, prot. Pfarriiecle. 574. 
Dobpshofen, Fach. Pfarrei. 744: 
Driügendorf, kath. Pfarrei. 719, 
Dürkheim, Gantonspbpfifar. 43. 637. 
— — Motarftelle, 148. 
Dürrmungeuau, Gemeinde. 340. 


1 


E. 


Ebenhauſen, kath. Pfarrei. 583. 
Ebermanuſtadt, Laudgerichtsphyſikat. 206. 
Ebermergen, pr. Pfarrſtelle. 479. 
Ebernburg, kath. Pfarrei. 354. 
Ebersbach, Bath. Pfarrei. 549 
Ebrach, Forflamt. 685. 

Eching, kath. Pfarrei. 429. 524. 
Echsheim, kath. Pfarrei. 669. 
Edersmüblen, pror. Pfarrfielle. 919. 
Edeizbaujen, Pfarrei. 172. 
Edersheim, prot. Pfarritelle. 60, 
Eggenfelden, Landdericht. 428. 
Egmaring, kath. Pfarrei. 249. 
Eichelberg, Bath. Pfarrei. 48. 
Eichkirchen, @uratie. 325. 

Eichſtaͤdt, bifcbdfliches Capitel. 318. 724. 
— —  bifhbfl. Gierikalfeminar. 791. 

— — Landgeridt. 147. 731. 
Eismann berg, prot. Pfarrftelle. 140, 
Etartshaufen, kath. Pfarrei. 552. 
Elbersrorb, kath. Pfarrei. 452. 
Ellingen, Spitalbenefizium. 


Eltmann. 


Eltmann, Landgericht. 809, 
Emmering, kath. Pfarrei. 
Engelthal, pr. Pfarrſtelle. 
Engelried, Kath. Pfarrei. 


246. 
479. 
453, 


Englmar, farb. Pfarrei. 572. 
Enbeim, prot. Pfarrei. 919. 
Enöfeld, kath. Pfarrei. 452, 


Epfad, Farb. Pfarrei. 59. 
Erbendorf, Fruͤhmeßbenefizium. 354. 
Erkheim, kath. Pfarrei. 582% 
Erlangen, Kreis- und Eradtzericht, 
Univeifität. 
— — Kirchenverwaltung. 
Eſchenbach, Landgericht. 56 638. 809. 
Eslarn, kath. Piarrei. 660, 
Cfielbab, Gemeindevermaltung. 98. 
Etting, Guratbenrfizjium. 733 918. 
Etzels kirchen, Fath. Pfarrei. 582, 
Euerdorf, Landgericht. 524, 
Eurasburg, Kurat- 
©. 353. 


537. 
587. ZU0 808. 810. 
357. 


F. 
Feuchtwangen, Landgericht. 
Adookatie. 388 
— — pr Pfarrftelle, 521. 739, 
Fichtelberg, Farb. Pfarrei. 678, 
Fiegenftall, Fath. Pfarrei. 265. 
Fiſchbach, pror. Pfarritelle. 113. 
Forftrevier. 572, 
Forchheim, Landgerichtsphyſikat. 
Forſt, Forſtrevier. 824. 
Frankenheim, prot. Pfarrſtelle. 
Frankenthal, Bezirksgericht. 
prot. Pfarrſtelle. 558. 


207. 716. 


— — 


206. 


397. 
477, 


Fraukenthal. 


und Schulbenefizium. 


Frauenſtetten. Gilching. 


Frauenſtetten, kath. Pfartei. 47. 
Freinhauſen, kath. Pfarrei. 420, 
Freiſing, Knaben-Seminar. 477, 
Lyceum. 477. 

Gymnaſium. 44. 

Phyſikat. 477. 

Reutamt. 103, 
Freudenberg, Forſtrevier. M 


Frickenhauſen, pr. Pfarrfielle. 141. 
Frieding, kath. Pfarrei. 293. 588, 
Fürth, Kreis- und Stadtgeridht. 197. 


— — 


kath. Pfarrei. 549, 

prot. Pfarrſtelle. 294. 558. 812. 

— — prot. Predigerjielle an der Auferftch- 
unge kirche. 294. 

Füßzen, Spitalbenefizium. 811. 

Furth a W., Grenz-Oberkontroleurpoſten. 
©. 419, 


®. 


Gaenbeim, Gemeinde. 9. 
Gaindorf, kath. Pfarrei. 139. 
Ganader, Benefijium. 264 903. 
Ganftadt, Gemeinde. 914. 
Gattendorf, pr. Pfarritelle. 812. 
Gebrontshaufen, kath. Pfarrei, 
Gefell, zweite prot. Pfarrftelle. 317. 918. 
Geifelhdring, Bath. Pfarrei. 326. 
Geifenfeld, kath. Pfarrei. 159. 
Geisling, Fath. Pfarrei. 58. 
Geißfeld, Fath. Pfarzei. 249. 
Gemünden, Landgericht. 207. 
Geroldsheim, prot. Pfarrftelle. 
Geſees, prot. Pfarrftelle. 525. 
Gilching, kath. Pfarrei. 581. 


353, 


679, 


Glosberg. 


Glosberg, kath. Pfarrei. 685. ° 
Gmund, Fath. Pfarrei. 573. 
Goͤggingen, Landgericht. 451. 
Gbrisried, kath. Pfarrei. 718. 
Goßmanns dorf, Foͤrſterei. 555. 
Greding, Landgericht. 317. 
Griesbach, Novolatenftelle. 475. 
Grimolzhauſen, Fath. Pfarrei. 581. 
Grdnenbadh, Landgericht. 546. 
Großbodenheim, pr. Pfarrftelle. 
Großhanfen, kath. Pfarrei. 548. 
Großkonreuth, kath. Pfarrei. 767. 
Gruͤnthal, kath. Pfarrei. 250. 
Grünftadt, Rentamt. 293. 
Grunertöhofen, fath. Pfarrei. 
Guͤnz, kath. Pfarrei. 47. 
Gunderdöweiler, pr. Pfarrftelle. 


9 


Hättenhanfen, prot. Pfarrftelle, 
Hallerporf, kath. Pfarrei. 551. 
Hallerftein, prot. Pfarrftelle. 919. 
Hainsberg, kath. Pfarrei. 408. 
Hardt, kath. Pfarrei. 248. 
Dartenftein, kath. Pfarrei. 
Hartkirchen, kath. Pfarrei. 
Has loch, Notarftelle. 157. 
Haßfurt, Advolatie. 43. 
Hebrontshanfen, kath Pfarrei. 
Heide, Frübmeßbenefizium. 718, 
Heidenheim, Landgerichtsphufifat. 
Heiwmhauſen, fath Pfarrei. 60. 
Heining, Farb. Pfarrei. 671. 
Hemau, Rentamt. 159. 
Hererh, prot. Pfarrſtelle. 


430. 
573. 
430. 


141, 


582. 
149, 
668. 


138, 


295. 


Hereth. 


Inkhofen. 


Herrenneuſes, prot. Pfarrſtelle. 22. 
Herrenſtetten, kath. Pfarrei. 249. 
Herrieden, Landgericht. 170. 
Hersbrud, Landgerichtsphyſikat. 45. 
Herzogenaurach, Landgericht. 647. 
Heugrumbad, Gemeinde. 9, 
Hilders, Advekatie. 43. 
Hilpoltſtein, prot. Pfarrftelle, 
Hiltefingen, Bath. Pfarrei. 
Hirſchfeld, Farb. Pfarrei. 
Hirſchlag, prot. Pfarrftelle. 140. 
Hochſpeyer, kath. Pfarsei. 768. 

Hoͤch ſtadt, Frühmeßbenefizium. 429, 
Höchſtaͤdt, Rentamt. 715. 
Höhenftadt, Kath. Pfarrei. 588. 679. 
Dörmannspdorf, Benefizium. 557. 
Hofheim, Landgerichtsphyſikat. 138. 263, 
Hofſtetten, Fach. Pfarrei. 396. 
Hohened, Forftrevier. 103. 
Hohenſchäftlarn, Gemeinde. 99. 
Hollenbac, Bath. Pfarrei. 547. 
Hollfeld, Kath. Pfarrei. 790. 
Holzhauſen, kath. Pfarrei. 48. 933. 


Herrenneufes. 


719, 
249. 
396. 


Homburg, kath. Pfarrluratie. 550. 
Hürnheim, prot. Pfarrei. 638, 
Huuds bach, Gemeinde. 99. 
Ichenhauſen, Fath. Pfarrei. 679. 
Immenſtadt, Landgericht. 732. 902, 
— — SRentamt. 208. 

Imsbach, prot. Pfarrftelle. 812. 


Juchenhofen, Benefizium. 582. 
Jugolſtadt, Landgericht. 168. 
Emeritenbenefizium. 557, 
Inkhofen, Pfarrei. 172. 


Insheim. 
Ansheim, Fath. Pfarrei. 48. 
Apsheim, Mentamt. 667. 678. 

K. 
Kahl, Bergamt. 313. 
Kahldorf, kath. Pfarrei. 650. 
Kaiſerslautern, Advokätie. 543. 

— — Bezitksgericht. M. 

— — Gantonsphyiifat. 597. 

— — Nebenzollamt. 452: 
Schullehrer⸗Seminar. 351: 
Kaſendorf, prot. Pfarrſtelle. 919. 
Kaftel, Landgerichtsphufifat. 916. 
— — kath. Pfarrei. 904. 
Kaufbeuern, Advokatenſtelle. 
Kemuath, Advokatie. 523. 
Kemuathen, pr. Pfarrei. 479. 
Kempten, Krei: und Stadtgericht. 57. 
— — Landgericht. 126. 239. 

— — kath. Stadtpfarrei. 718. 


902. 


— — erſte proteft. Pfarrftele und Dekanat. 


151. — zweite prot. Pfarrftelle. 
Kirhbud, kath. Pfarrei. 408. 
Kirhheimbolanden, Kath. Pfarrei. 649. 
Kiffingen, Hauptfaljamt. 352. 

— — Fruͤhmeßbenefizium. 552. 
Kigingen, 2te pror. Pforrftelle. 720. 
ite prot, Pfarrftelle. 254. 
Magiftrat. 204. 

Advofatie. 197. 
Hauptzolamt. 451. 
Kleinaitingen, kath. Pfarrei. 736. 


151. 575. 


— — 


— — 


Kleinbockenheim, gemeinſchaftliche Anmelde: 


Stelle. 568. 
Kleinheubach, pr. Pfarritelle. 255. 


Kleinheubach. 


keiblfing. 


Kleinkemmath, kath. Pfatrei. 56. 
Kleinſchwarzenlohe, Forftrevier. 715. 
Klimmad, Farb, Pfarrei. 550. 
Kdnigshütte, Berg: und Hittenamt. «ask. 
Koͤtz ting, Kandgericht. 808. 


Kleinkemnath. 


Kolitzheim, kath. Pfarrei. 265. ZIR, 


Kottingwbreh, kath. Pfarrei. 738. 
Krauzberg, kath. Pfarrei. 279. 
Kreuzholzhauſen, kath. Pfarrei. 396. 
Kreuzthal, Univerfitäeörevier. 352. 
Kronach, Forftamt. 238. 


L. 


Laber, Gemeinde. 338 

Lachen, Path. Pfarre. 420 

Laibſtadt, kath. Pfarrei. 430. 

Lamböheim, prot. Pfarrftele. 250. 

Landau, Landgericht. 545. 808. 

Langenberg, Foritamt. 148. 

gangenerringen, Guratrbenefisium. 582. 

Langenſtadt, pror. Pfarrftele. 525. 

Langenzenn, prot. Pfarrei. 638, 

Landsberg, Landgericht. 42. 

Landshut, Wechſel- und Merkantilgericht 
zweiter Juſtanz. 102. 923. 

Randgericht. 579, 

Benefijium omn. Sanctor. et St. Hen- 
rici et Cunigundae. 199. 

Landſtuhl, Reutamt. 667. 

Larricden, prot. Pfarrftelle. 574. 

Lauben, prot. Pfarrftelle. 355. 

Laudenbach, Gemeinde 203. 

Lautereden, kath. Pfarrei. 650. 

Leiblfing, Bath. Pfarrei. 549, 


— — 


Leinheim. 


Leinheim, Curatbenefizium. 353. 

geitling, katbh. Pfarrei. 549. 

Lengenwang, Euratbenefizium. 918. 

Lengfurt, Forfiei. 44. 

Lenting, Fath. Pfarrei. 280. 

Lenzfried, kath. Pfarrei. 581. 

Leutershauſen, Landgericht. 

Lindau, Rentamt. 787. 

— — Landgerichtsphyſikat. 277. 

Linden, prot. Pfarrſtelle. 919. 

Lindenberg, kath. Pfarrei. 572. 

Litzlohe, kath. Pfarrei. 650. 

Ludwigſchorgaſt, kath. Pfarrei. 7ER. 

Ludwigsmoos, Schuls und Euratbenefijium. 
679. 918. 

Ludmwigsftadt, Landgericht zweiter Klaſſe. 
168. 169. ‘ 

Ligelburg, Fath. Pfarrei. 717. 


M. 


Mantel, Forftrevier. 476. 

Marc, kath. Pfarrei. 311. 

Marhing, Gemeinde. 204. 

Marienburgbaufen, Univerfitätd:Forftrevier. 
©. 352. 

Marktſteft, pr. Pfarrftelle. 

Landgerichtöphnfifat. 

Mauchenheim, prot. Pfarrftelle. 

Mauren, pr. Pfarrftelle. 740. 

Meitingen, Srühmeßbenefizium. - 149. 

Memmenhaufen, kath. Pfarrei. 548, 

Memmingen, Kreid- und Gtadtgericht. 
S. 823. 

— — Wechſelgericht erfter Juſtanz. 924. 


207. 


790. 
376. 
396. 


Memmingen. 


Memmingen. Münden 


Memmingen, Fath. Stadtpfarrei. 478. 
Menkhofen, Benefizium. 128. 
Merkendorf, erſte prot. Pfarsftelle. 140 
Miche lau, prot. Dekanat. 336. 
Mietraching, kath. Pfarrei. 279. 
Miſteudorf, kath. Pfatrei. 790. 
Mitteleſchenbach, kath. Pfarrei. 
Mittenwald, kath. Pfarrei. Wo. 
Mitterfels, Pfarrei. 172. 
Mitterteich, kath. Pfarrei. 530. 
Modſchiedel, kath. Pfarre. 669. 
Moͤnchsdeggingen, pr. Pfarrſtelle. 740. 
Moͤrzheim, kath. Pfarrei. 736. 


719. 


Monheiin, Landgericht. 716. 942. 
Moofen, kath. Pfarrei. 556. 


Morsbach, Fath. Pfarrei. 551. 
Motſchenbach, kath. Pfarrei. 573. 
Motten, kath. Pfarrei. 250. 
— —  Forfirevier. 810. ” 
Muͤhlbach, kath. Pfarrei. 768. 
Müplhaufen, Gemeinde. 99. 
Mündbirg, Landgeriht. 807. 
München, Afademie der Wiffenfhaften. »251. 
— — Bauinfpeftion L 101. 
— — , Georgian. Elericalfeminar. 278. 
General:Abminiftration der Poften. 57. 
neues Gymnafium. 286. 
Kreis: und Stadtgericht. 
291. 475. 579. 676. 
— — Landgericht. 566. 
— — Landgerichtsphyſikat. 
— — Landrentamt. 103. 
— — Ludwig-Maximilians Univerſitaͤt. 
206. 640. 787. 
— — Maogiftrat. 


148. 166, 


565. 
4 


180. 


Münden. Neukirchen. 

München, Medizinal Comitẽ. 917 

— Oberappellationsgericht. 108. 

k. Polizeidirektion. 180. 546. 

Reichsarchiv. 158. 

Salzamt. 238. 649. 

Spezial-Schuldentilgungsfaffe- 44. 

Stantöfchuldentilgungs: Hauptlaffe. 44. 

Taubſtummen⸗Erziehuug sanſtolt. 109. 

— — Wechſel- und Merkantilgericht erſter 
Jnſtanz. 922. 

Munchſteinach, proſt. Pfarrſtelle. 

Münfter, kath. Pfarrei. 548. 

Manſterhauſen, Forſtrevier. 187. 

Muggendorf, prot. Pfarrſtelle. 812. 

Mußbach, prot. Pfarrſtelle. 265. 


N. 


Naabburg, Landgericht. 667. 
kath. Pfarrei. 311. 
— — Mentanit. GAR. 
Napdelbofen, kath. Pfarrei. 150. 
Nantes buch, Schulbenefijium. . 669, 
Neuburg a. d. D., Kunaben-Geminar. 452. 
— — SDredigerftelle bei Er. Peter. 247. 
— — Stadipfartei zum heiligen Geift. 669. 
738. 
Neudenfels, Forftrevier. 


226. 


139. 


Neuenderteldau, prot. Pfarrei. 173. 
Neufahrn, Benefizium. 568. 
Neuhaus, Forftrevier. 810. 

Neuhof, Foritei. 103. 
Neuhornbach, Friedendgeridht. 395. 


— — Kantontphpfifat. 263. , 
Neukirchen bei St. Chriſtoph, Bath. Pfarrei. 
©. 58. 


Neukirchen. Ochfenfurt. 


Neukircheu bei Weiden, kath. Pfarrei 736. 
Neumarkt, Nentamt. 138. 

Neufig, Gemeinde. 203. 

Neuftadı a. d. H., Notarſtelle. 149. 
Neuftadt a. d. W. N, Landgericht. 166. 
Niederfhnättenbach, Farh. Pfarrei. 548. 
Miederfonthofen, kath. Pfarrei. 248. 
Niedertaufkirchen, kath. Pfarrei. 395. 
Nordhalben, Landgericht dritter Klaffe. 169. 
Nordheim, kath. Pfarrei. 582. 
Nördlingen, 2te prot. Pfarrftelle. 
Nürnberg, Arhiv. 157. 

— — Bant. 110. 

prot. Dekanat. 173. 
Handelögericht. 734. 
Kreis⸗ und Stadtgericht. 
Magiſtrat. 524. 
Predigerſtelle zum heil. Kreuz. 


O. 


Obereſchenbach, kath. Pfarrei. 557: 
Dbergänzburg, Landgericht. 546. 
Barth. Pfarrei. 326. 
Obergermaringen, kath. Pfarrei 
Oberhauſen, Bath. Pfarrei. 738. 
Oberkammlach, Frühmeßbenefizium. 
Dberleimbad, prot. Pfarrei. 408. 
DObermurad), Gemeinde. 204. 
Dberndorf, prot. Pfarrftelle. 354. 
— —  Gemeindeverwaltung. 98. 
DObernzell, Reutamt. 715. . 
Oberſchondorf, farb. Pfarrei. 789. 
Dbervollad, kath. Pfarrei. 279. 
Ochſenfurt, Benefijium ad St. Michaelem et 
St. Crucem. 59. 


151, 


676. 


944. 


944. 


428. 


Dellingen. 


Dellingen, kath. Pfarrei. 59. 
Dettingen, 3te prot. Pfarrſtelle. 421. 
Oggeréheim, Militär-Poftoerwaltung. 566. 
Ohreubach, prot. Pfarrftele. 557. 
Drb, Communal⸗Revier. 317. 

— — Hauptſalzamt. . 352. 

— — Landgericht. Gi. 

— — Saline, 813. 

Ormesheim, kath. Pfarrei. 248. 
Drnban, Gemeinde.‘ 914. 
Ottackers, kath. Pfarrei. 583. 
Dttenfoos, prot. Pfarrftelle. 557. 
Diterberg, Kantonsphpfilat. 43. 637. 


P. 


Pachling, kath. Pfatrei. 
Parkſtein, kath. Pfarrei. 128. 
Parsberg, Landgericht. 165. 

Paffau, Kreis-Medizinal Ausſchuß. 167. 
Kreis- und Stadtgericdht. 208. 
Etadtzerichtöphnitfat. 147. 
Wechſelgerlcht erfter Juſtanz. 923. 
Landgeridt. 808. 
Randgeichtöphnfitat. 148. 
Gymnafium. 717 

Yeiting, Forftrevier. 716. 

Pegnig, prot. Pfarrftelle. 335. 531. 
Pelchenhofen, ka:h. Pfarrei. A7R. 
Pellheim, kath. Pfarrei. 650. 

Perlach, kath. Pfarrei. 583. 
Dfaffenberg, Landgerichtsphufilat. 167. 
Dfaffenhofen, Landgerichtsphyſikat. 45. 
Pfarrkirchen, Landgericht. 809. 
Pfofeld, pror. Pfarrftele. 740. 
Pielenhofen, kath. Pfarrei. 150. 


Pielenhofen. 


904. 


Pirmafenz- Rieden. 
Pirmafenz, Forſtamt. 148. 

Sriedenegericht. 595: 

Plattling, kath. Pfarrei. 150, 
Pihßberg, prot. Pfurrftelle. 573. 
Pbbing, Fath. Pfarrei, 573. 


Poikam, kath. Pfarrei. 478. ZIR. 


Potrenftein, Landgerichtäphyfilat. 278. 
Priel, kath. Pfarrei. 249. 354. j 
Pürgen, kath. Pfarrei. 104. 
Dullenreuth, fach. Pfarrei. 767. 


N. 


Raifting, kath. Pfarrei. 737. 

Raitenhaslach, kath. Pfarrei. 904. 

Ramsberg, Gemeinde: 202. 

Ramsthal, kath. Pfarrei. 552. 

Regen, Landgericht. 198. 

— — Reutamt. 587. . 2 

Regensburg, bifhöfliches Kapitel. 174. 

— — Dompfarrei. 811. 

— — Ktreis- und Stadtgericht. 
523. 732. 

— — Lyceum. 766. 

Gymnaſium. 766. 

Magiſtrat. 672. 

2te und Zte prot. Pfarrſtelle. 772 

Staats ſchuldentilgungs⸗Epeziallaſſe. 


316. 476. 


— — 


©. 58. 


GE Mechfelgeriht erfter Juſtanz. 571. 


923. 
Rehau, Landgerichtöphnfilat. 128. 
Neicholzried, fach. Pfarrei. 668. 
Keit im Winkel, kath. Pfarrei. 723. 
Nieden, kath. Pfarrei. 47. 737. 
12 


Roding. 


Roding, Landgericht. 676. 734. 
Röhrmofen, Fath. Pfarrei. 551. 
Röllfeld, kath. Pfarrei. 789. 
Röthenbach, Fath. Pfarrei. 353. 
Roͤthlein, kath. Pfarrei: 918. 
Rohr, kath. Pfarrei. 736 
Roſenheim, Bauinſpektion. 
— — Hauptſalzamt. 352. 
— — Saline. 649. 
Rothenbuch, Landgerichtsphyſikat. 263. 
Rothenburg, Stadt-Magillrat. 204. 
Rotbenfels, Gemeinde:-Berwaltung. 98: 
Rott, Farb. Pfarrei. 550. 
Rottach, Eurarbenefizium. 311. 
Rottenbauer, prot. Pfarritelle. 
Rudelrshaufen, kath. Pfarrei. 


©. 


Saufenheim, prot. Pfarrftelle. 679. 
Schambad, kath. Pfarrei. 48. 
Schauenftein, prot. Pfarrftelle. 
Scheidegg, kath. Pfarrei. 650. 
Schießen, kath. Pfarrei. 248. 
Schirnding, Nebenzollamt. 452. 547. 
Schlierſee, kath. Pfarrei. 573. 
Schmalnan, Forftrevier. 555. 
Schönau, Fath. Pfarrei. 127. 904. 
Schoͤnberg, kath. Pfarrei. 768. 
Schoͤnthal, Forftrevier. 723. 

Barth. Pfarrei. 679% 
Schongau, Landgericht. 943. 

— — kaͤth. Pfarrei. 293. 669. 
Schopfloch, Pfarrei. 174. 


101. 


574. 
738. 


60, 


Schrobenhaufen, Landgeriht. 43. 943. 


Schrobenhaufen. 


Sielenbach, kath. Pfarrei. 


Schwabach. Gt. Ingbert u. Mittelberbach. 


Schwabach, Landgericht. 716. 
— — Poflverwaltung. 932. 
Schwabmuͤnchen, Landgericht. 
Schwarzad, Forfirevir 44. 
Schwarzenbad, Horftrevier. 715. 
Schweidenfirdhen, Bath. Pfarrei. 582. 
Schweinfurt, Kreis⸗- und Stadtgericht. 156. 
ABB. 


317. 


Stabtgerichtsphufifat. 
— — Wechſelgericht. 547. 
Schweinheim, kath. Pfarrei. 572% 
Schweinsédorf, Forftrevier. 202. 
Schwindkirchen, kath. Pfarrei. 
Sebaldi, Forſtamt. 684. 
Seeon, kath. Pfarrei, 248. 
Selb, prot. Pfarrftelle. 396. 
Seligenporten, Path. Pfarrei. 
Seß lach, Landgerichtsphyſikat. 
Seukendorf, prot. Pfarrftelle. 
Seußling, kath. Pfarrei. 59. 
Sickershauſen, prot. Pfarrftele. 140. 
Siegertöhofen, kath. Pfarrei. 737. 
811. 


45. 


718. 


280. 
916. 
141. 


Simbach, Landgericht. 545. 

Grenz:Obertontroleurpoften. 

Sintemann, Gemeinde. 97. 

Shllpuben, kath. Pfarrei. 250. 

Speinshart, Korfirevier. 715. 

Speyer, biſchdfliches Kapitel. 574. 671. 

Rentamt. 317. 

— — Prjeum. 666: 

St. Gangolph, kath. Pfarrei. 113. 

St. Zugbert und Mittelberbach, Stein: 
tohleubergwerke. 416. 


- — 419. 


u Zain a 


St. Veit. 


St, Beit, kath. Pfarrei. 265. 
St. Wolfgang, kath. Pfarrei. 429, 
Stalberg, Forftrevier. 376. 572. 
Stauf, Forfirevier.. 335. 
Stegaurach, kath. Pfarrei. 47. 247. 
Steinbach, Pfarrei. 171. 
Steindfelt, pr. Pfarrftelle. 
Sterten, kath. Pfarrei. 550. 
Stoffenried, fach. Pfarrei. 
Straubing, Advokatie. 522. 
— — Kreis- und Stadtgericht. 166. 
Wechſel-Appellationsgericht. 923. 
Sulzbach, Landgerichtsphyſikat. 167. 
Rentamt. 138. 
— — prot. Pfarrſtelle. 525. 
Sulzberg, Schul: u. Frühmeßbenefizium. 48. 
Sulzbuͤrg, Forftrevier. 139, 
Sulzfeld, kath. Pfarrei. 549, 
— — Mittel-Mefbenefijium. 150. 
Sulzkirchen, prof. Pfarrei. 651. 

AR 
Tann, 2te prot. Pfarrfkelle. 741. 
3te prot. Pfarrftele. 141. 
Tegernfeer, Landgerichtephnfikat. 
Zennenlohe, Äorfirevier. 2335, 
Thanhaufen, Fach. Pfarrei. 670. 
. Thaning, Farh. Pfarrei. 128, 
Thurmannsbang, kath. Pfarrei, 670. 
Thurndorf, kath. Pfarrei. 737. 904. 
Zirfhenseuth, Landgericht. 638, 
Titting, kath. Pfarrei. 265. 
Zittmoning, Landgericht. 809. 
Zraunfeld, kath. Pfarrei. 409. 
Zraunftein, Hauptfaljamt. 238..523. 
— — Landgericht. 580. 


Traunftein. 


719. 


137. 


102. 748. 


Traunftein. Waſſertruͤdingen. 


Traunmftein, Saline. 352. 
Treuchtlingen, fath. Pfarrei. 
Tuürkheim, Landgericht. 240. 
— — Rentamt. 208. 


u. 


Uffenbeim, Rentamt, 138. 
Unsleben, kath. Pfarrei. 200. 
Unterdietfurt, Farh. Pfarrei. 149. 
Untereichen, kath. Pfarrei, 420, 
Untermarfeld, prot. Pfarrftelle.. 574. 
Unterpeiffenberg, Bath. Pfarrei. 428. 
Unterrieden, Eurarbenefizium. 311. 
Unterſchleich ach, Forfirevier. 335, 
Ursberg, Lantgericht in Ktumbach. 728. 
— — karth. Pfarrei, 581. 


V. 


Valley, Schulbenefizium. 453. 
Veits-Erlbach, Gemeinde, 203. 
Bilshofen, kath. Pfarrei. 735. 933. 
Bildlern, kath. Pfarrei. 583, 
Vöhringen, kath. Pfarrei. 581, 
Vohenftrauß, Landgericht. 734. 
Vollmannsdorf, Fath. Pfarrei. 407. 


W. 


Wahl, kath. Pfarrei. 127. 
Waifhenfeld, Rentamt. 138. 
Waldmünden, kath. Pfarrei. 548, 
Waldfee, Earh. Pfarrei. 139, 
Ballerftein, Advokatenſtelle. 475. 
Bafferträdingen, 2te pr. Pfarrſtelle. 8. 


548. 


Weiden. 


Weiden, Schulbenefijium. 150. 
Weiler, Landgericht. . 733. 824. 
— — Landgerichtephnfilat. 277. 
Weilheim, lach. Pfarrei. 199. 
Meinberg, kath. Pfarrei. 650. 
Welbhaufen, prot. Pfarrftele. 719. 739. 
Wemding, Landgericht. 942. 
MWerdenfeld, Rentamt. "766. 
Wertingen, Landgerichtöphufifat- 278. 
Weſterholzhauſen, karh. Pfarrei. SAL. 
Weftheim, pror. Pfarrſtelle. 589. 919. 
Wettzell, kath. Pfarrei. 572: 
Weyarn, Bath. Pfarrei. 717. 
Weyhers, Advokatie. 197. 
Wiebelsheim, prot. Pfarrſtelle. 140. 
Wiedersbach, prot. Pfarrſtelle. 558 574. 
Wie le ubach, Euratbenefiziam. 149. 
Willenhofen, Beuefizium. 326. 
Windpheim, Gemeinde-Verwaltung. 98. 
Windsheim, pr. Defanat und Pfatrſtelle. 651. 
Winkl, bach. Pfarrei 420. 549. ' 
inkerbac, prot. Pfarrftelle. 680. 
Artiblingen, Bath. Pfarrei. 396. 
MWörtb, Advokatie. 167. 
Wolféobuch, kath. Pfarrei. 279. 
Wolfſtein, Landgericht. 580. 
— — kaͤth. Pfarrei. 104. 


Wolfſtein. 


Woltering. Zweybruͤcken. 


Wolkering, k. Pfarrei. 678, 

Woll nzach, Benefijium. 395. 718. 904, 
Wondreb, kath. Pfarrei. 407. 
Wonfees, prot. Pfarrei. 354. 
Wülfertöhaufen, kath. Pfarrei. 
Wirding, fath. Pfarrei. 670. 


550. 


Wirzburg, Kreis: amd Stadtgericht. 148. 
. 351. 787. 824. 

— — Magiſtrat. 524. 

— — kaͤth. Pfarrei St. Burkhard. 278. 


Staaröfhuldentilgungs : Epeziallaffe. 
©. 233. 
Univerfität. 
766. 810. 943. 
— — Wechſelgericht erſtet Inftanz. 
Wunfiedel, Landgericht. 788. 
2re prot. Pfariftelle. 326. 651. 
Wuftviel, Forftrevier. 902. 


Z3alling, kath. Pfarrei. 429, 
Zweybrüäden, Bezükigeriht. 786, 
Bauinfpeltion. 523. 

— — Gymnafium 666. 

— — Kautontphynlat. 732. 


198. 206. 375. 580. 640, 


713. 
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